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Beitriige zur geologischen Karte des Gross-
herzogthums Hessen.')
Von C. Chelius.
I.
Einige Diluvialfaunen des nirdlichen Odenwalds.

Bei der geologischen Aufnahme des nordlichen Odenwalds ge-
lang es mir einige Stellen zu finden, die reich an Diluvialfossilien
sind. Von einem dieser Fundorte hat Herr Greim von hier eine Fauna
von 43 Arten beschrieben.?) Die iibrigen Fundpunkte beutete ich
selbst aus, indem ich grossere Erdmassen mit Schlemmtrommel?) und
verschiedenen Sieben a hlemmte und aus den Schlemmriickstinden
nach einheitlichem Plane die Fossilien aussuchte und zihlte). Aus

1) Die folgenden Mittheilungen sind nur als vorliufige anzusehen,
weil bei dem jetzigen Stand der geologischen Arbeiten und Aufnahmen
von Hessen eine endgiltige Bearbeitung noch nicht moglich ist. Da
ausserdem diese Untersuchungen nach Form und Begrenzung nicht
in den Rahmen der demniichst erscheinenden Verdffentlichungen passen,
schien mir ihr Druck vorher wiinschenswerth.

Neues Jahrbuch fiir Mineralogic 1884 Bd. II pag. 49 und 1885 Bd. I

pag. 142—150.

Diese Schlemmtrommel wurde nach Angaben des Herrn Professor

Lepsius hergestellt.

4 Auf das Zihlen der Individuen jeder Art legte ich ein besonderes
(tewicht und setzte in meiner Liste meistens, statt einer anderen Hiu-
figkeitsangabe,- den Procentsatz von der Gesammtsumme der ausge-
schlemmten Exemplare ein. Local diirften solche Bestimmungen ei-
niges Interesse beanspruchen. Denn, wenn Hiufigkeitsbestimmungen
iiherhaupt einen Werth haben und verwendbar sein sollen, kinnen
es eher die durch Schlemmen erhaltenen, bestimmten Zahlen sein, als
andere Angaben, welche durch Ablesen der Fossilien an den Fund-
stellen erhalten wurden.

Fehler und Irrthiimer diirften bei letzterer Methode jedenfalls grisser
gein, Zur Veranschaulichung der beiden Methoden habe ich in der
Liste bei dem Fundort Villa Borgnis in die erste Spalte die durch
Ausschlemmen erhaltenen Procentzahlen eingesetat, in dic zweite Spalte
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ungefihr 8—9 Cubikmeter Diluyialsand und Lehm von 18 Fund-
orten konnte ich auf diese Weise nahe an 60000 Exemplare sammeln,
die das Material fiir die folgenden Betrachtungen bilden und in neben-
stehender Liste aufgefiihrt sind. Die Faunen von Mosbach, Hangen-
bieten und Mauer setzte ich zum Vergleich nach Andreae’s Verdfient-

die seit 3 Jahren durch fleissiges Ablesen an Ort und Stelle gewon-
nenen Zahlen. Darnach wurden einige kleine Arten beim Ablesen
von der Oberfliiche ganz iibersehen; nach Grisse und Festigkeit der
Arten ergab sich bald ein Ueberwiegen der Procentzahlen in der einen,
bald in der anderen Spalte. Bei dem Zihlen der ausgeschlemmten
Fossilien kinnen bei den seltenen Arten, die in wenigen Exemplaren
zu erwarten sind, Differenzen wohl vol]«omm(n Fiir die hitufigen
Arten jedoch ugnl» diese Methode eine kaum erhoffte Genauigkeit.
Als Beispiel fiibre ich an:
An der finsteren Hille erhielt ich beim ersten Schlemmen im Sep-
tember 1884 H. hispida 44%
H. rufescens 27,22%
ein zweiter an (Ivr«,]hen Stelle ausgefiihrter Versuch im Miirz 1885
ergab H. hispida 44Y%
H. rofescens 27 ,87%.

An der Bollmiihle ergab bei Niederbeerbach
der erste der zweite der erste der zweite

Schlemmversuch

H. hispida 41,20% 40,85 % 70,45"% 70,00%
P. muscorum  26,02'% 28,10% 7,73% 8,01%
S. oblonga 32,63% 31,06% 17,27% 16,12%

Das Mittel der verschiedenen Versuche wurde in die Tabelle eingesetzt.

Uebersicht der

')“”,“; b Diluvialsande ‘

Gerspre an der Bergstrasse. |
5 28| E |2
z | 3
TRRE (TR (TRl 170 (VO (8 S0 A O (R
Gesammtsumme der aus- und .tbgclc-
senen Exemplare . . |13,698| 42| 5567| 2131| 269(815(129| 6967| 2130 1090)
% » o | Y% s il Yo % o
Limax maximus L. . s o " % ‘ 5 G el I [
Agriolimax agrestis L. . 5 . 0,70 . | 3,04 . ; - -] 001
Vitrina Kochi Andreae . g = 5 1 140:04] . sS 5
> brevis Fér. . . 5 4 I o 3 | (] 1 ; ¢
» elongata Drp. . o o 5 . B 5 : oo | 5 3
Hyalinia cellaria Miill. sp. . 5 3 2 S0 OO IR0 (S | N 5
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lichungen ®) und brieflichen Mittheilungen ein; ebenso die durch Greim

von der Eberstidter Strasse bei Darmstadt beschriebenen Arten.

Die Herren Greim und Kohler®) von hier waren mir bei einigen
Arbeiten behilflich. Dem verstorbenen Herrn Geheimrath Professor
Dunker in Marburg und Herrn Privatdocent Dr. Andreae in Heidel-
berg verdanke ich schiitzenswerthe Mittheilungen. Zu besonderem
Danke bin ich Herrn Dr. Bottger in Frankfurt verpflichtet, der in
seiner bekannten liebenswiirdigen Weise meine Bestimmungen durch-
sah und vervollstindigte.

Dass die untersuchten Fundpunkte schon eine Bearbeitung ge-
funden hiitten, konnte ich nicht erfahren. Beziiglich der verwandten
und durchgesehenen Literatur verweise ich auf die Angaben Andreae’s?)
und auf meine Zusammenstellung in den Abhandlungen der geolo-
gischen Landesanstalt Bd. I. Heft 1. Die Mittheilungen Ludwig’s®) darf
ich fiiglich hier iibergehen. Die lebenden Mollusken des nirdlichen
Odenwalds sind leider noch nicht so eingehend erforscht, dass ich
dieselben meiner Liste hiitte einfiigen konnen.

?) Andreae, A., Der Diluvialsand von Hangenbieten im Unter-Elsass etc.
—] .‘\ll’;m“']l' zur geolog. Spezialkarte von Elsass-Lothringen. Bd.IV.
Heft II.

) Letzterer hatte bei Beginn meiner Arbeiten an der finsteren Hille
geschlemmt und schon mehrere Arten dort gefunden.

7) a. a. 0. pag. 3 u. 4.

%) Mittheilungen zur geologischen Spezialkarte des Grossherzogthums
Hessen, herausgegeben vom mittelrheinischen geologischen Verein.
Section Dieburg und Worms; vgl. auch kleinere Mittheilungen im
Notizblatt des Vereins fiir Erdkunde 1854—1883.

anfgefundenen Conchylien.

Diluvialsande

Loss, typ. Locale Odenwaldbildungen. e
Bemerkungen.
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Diluvialsandel
an der
Gersprenz.

Diluvialsande
an der Bergstrasse.

Hyalinia nitens Mich. sp.
> pura Ald. sp. 5
» Hammonis Strém.
» erystallina Miill. sp.
fulva Miill. sp.
Aomtmdcs nitidus Miill. sp.
Punctum pygmaeum Drp. sp.
Patula rotundata Miill. sp.
#.»  Alhardae Andr.

»  ruderata Stud.

»  solaria Menk cp

»  rupestris Drp. sp.

massoti Bourg.
Hahx aculeata Miill.
pulchella Miill.

»  costata Miill.
tenuilabris Braun.
obvoluta Miill.
personata Link.
bidens Chem. sp.
edentula Drp.
alveolus Sandb. .
sericea Drp.

» hispida L. .

rufescens Penn.
villosa Drp.
fructicum Miill.
incarnata Miill. .
arbustorum L.
lapicida L. .
striata Miill.

vPl¥vvvey

» nemoralis L.
»  sylvatica Drp.

-Buliminus montanus Drp.

» tridens Miill. sp.
Cochlicopa lubrica Miill. sp.
Azeka tridens Pult, sp.
Pupa secale Drp. sp.

» dolium Drp.

» muscorum L. sp.

» bigranata Ross.
parcedentata Alex. Braun
» columella Benz.

» antivertigo Drp. .
» pygmaea Dip.

*

0,03
0,04

320
0,24
0,07

0,01
0,01

h
(21,92)

0,07

3,10

0,01

0,05
0,12

0,02
10,35
0,54

0,01
0,01

zh

0,74| 0,01 8| .| :
4,47| 3,33| zh|zh| s
1,14{ 0,28/ zh|zh
l>:30 n;lO

5.12( 0,40 h | h |zh
9,40 1,00/ h | h [zh
2,00( 0,10| zh|zh| s
0,01| 0,01

L h ]; h
(23,35) 27)

3,601b 89| zh|zh| h
0,20] 0,28 s
| e
(0,01)

1,08| 0,98 zh |2 |2h
0,93 1,24) . |zh| s
167 0,70 . |zh]| .
15721197 h |hh|zh
0;14 o}.es s
0,01

0,58

hh
(43,26)
27,64

0,06
0,01

13,77

0,24

hh
(73,01)
17,22

1,27

0,40

hh
(41,02)

27,06

0,25
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Diluvialsande
an der Bergstrasse.

*Pupa Moulinsiana Dupuy.
»  substriata Jeff 5 v 2 9
> genesii Gredl. . 4 4 .| 1,89
»  alpestris Ald. .
5> pusilla Miill. I e B A R
angustior Jeff, . : 4 = || IO | . 5 o
.(Lmsllm laminata Montag sp. . 5 ; .| 0,01] 0,01
> filograna Ross.
corynodes Held, 2 s 9
> ventricosa Drp. . : : Lol
5 dubia Drp. 2 : . 3
cruciata Stud. 2 5 s A 2 5 s |
> pumila C. Pfr. 5 : .| 0,18

parvula Stud. 2 ol IO G S 4,8111 1,70, . |zh
» biplicata Montag :p 2 5 S . 5 ol 6
Succinea pnms L. sp. : .| 0,04 .
» Pfeifferi Ross. 4 . | 1,00(zh| . 3 3 |l 5 . ¢
> oblonga Drp. .. .|5334|hh|17,86/21,16| h ‘ h | b [12,56] 7,04/31.79] 3 [V
(hh) (h) () | (h) | (hh)
Carychium minimum Miill. . : e 3 A || o= S 2 :
- Aeme polita Hartm. . . 5 . T 2 e - [ |
\al\ata antiqua Sow. . . : . 5 . =
piscinalis Miill. sp.

|
& g 8 5 - = A |18 o
> alpestris Braun ¢ A g e 5 5 , ca MRl s ‘
> naticina Menke 5 . : [ |
> macrostoma Steenb. 3 .| 0,07
> contorta Menke 5 £ g I
cristata Mill. sp. . : .1 0,02 [Fred
Bythmm tentaculata L. sp. 2 [ |
(00,1 |
» ventricosa Gray. sp. . : . 3 g 5 3-8
‘Paludina contecta Millet. . ; - : 5 : = il
» fasciata Miill.
-Limnaeus stagnalis L. sp.
> ovatus Drp. N e S |
3 pereger Miill. sp ; 1086 ol
» palustris Miill. sp. 5 S| | 2 ol
glaber Miill. sp. . : : . . | | =
truncatulus Miill. sp. . .| 044 s | O 01’ 0, 01\ s
Physa fontinalis L. sp. % ; 2 5 |
Aplexa hypnorum L. sp.
Planorlns corneus L. sp. . 5 ¢
umbilicatus Mull s .1 0,24
» vortex L. s ) 5 g Ay A 5 i
» rotundatus Poir. 5 5 .| 054 . 3 |
% A calculiformis Sandb. . S001 1 - 5 5
§ » spirorbis L. sp. . 3 S . 5 s . [
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[ |
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5 s [
3 ™
s ss
5 5 zh
S 5 | s ‘ |88 (=5
5 5 - 5 | . | nach Andreac’s briefl. Mitth. bei
p 0,06 . . | s | Mauer nen gofunden.
. ‘ o | . 88 I
It = o . h
fir ks zh E 52 |
5 5 } 2 (R z8|zh| s | T | nach Andreae’s briefl. Mittheilung
| statt 2 in Maver s.
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Diluvialsande
an der Bergstrasse.

<I’hnmhx= albussMIIY . o s B e e R

laber Jeff. . 3 5 .| 0,28

» crista L. sp. : 5 .| 0,01

% 5 Radigueti Bgt. bl | ‘
> contortus L. |

riparius We “ 5 5 5 . h 3 5
Pgmenmu micrompl Sandb, X . = d ‘ S R
Ancylus fluviatilis Mill. . Z 5 5 5 G 15
Anodonta mutabilis Cless. . s 3 S (e | ‘ %
Unio pictorum L. sp. . A 3 B L H ‘ [
» batavus Lmk, : " 4 : &S 1 25
sMTtoRalls Gk S SRR TR S
Sphaemun rivicola Leach. sp. . < & k|l . 2
solidum Norm sp. o : 5 ‘ 3 . ‘ 4 5 5
» cornenm L. sp. . ¢ 5 sl Gl A .
Pisidinm amnicum Miill. sp. . .| 045 . i - |
» supinum Schm. & 3 s : : P bt [ 5
> Henslovianum Shepp. . 2 il .
» casertanum Poli . g .| 0,02 5
> calyculatum Baud. ? ' s ‘
(0,02)
> obtusale C. Pfr. . 3 Slvoas] il | - l
» pusillum Grn. 3 2 S a0 5| <
> millum Held. . . . . |. ‘ | - | |
Anzahl der Arten: 119. 42 } 10] 28| 2| 13‘ 16

Die vorstehende Tabelle schliesst sich in der Form, der Benennung
der Arten und den Hiufigkeitshezeichnungen derjenigen von Andreac
mit giitiger /uxtunmuug desselben im Wesentlichen an. Kleine Aende-
rungen sind in den Bemerkungen zu den einzelnen Arten angegeben.
In der Liste von Mosbach, Hangenbieten und Mauer wurden nach
Sandberger (s. uhcn) bei Muslmdl noeh Jitrina brevis Fer. zugefiigt,
nach brieflichen, mir bereitwillig znr Verfiigung gestellten Mittheilungen
von Herrn Dr. Andreae fiir H ingenbicten Ancylus fluviatilis Miill. und
Patula ruderata Stud., fiir Mauer Limnaens ovatus Drp., Pisidium obtu-
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Liss, typ. Locale Odenwaldbildungen. Diluvialsande
von
Bemerkungen.
. 10. | 1
¢ e . nach Bittger = Rossmacssleri
B 1 ? (Auersw.) A. Schm.
2 | . fitr Hangenbieten und Mauer nach
k X Andreao zugefigt.
|

: \ 5
i ) 3 B Jiss O |
. | . 4 ol ISR [ . |zh} s
. o . ‘ . . ol . |ss -
. ol | , 8 | 8 |ss| 7§ |nach Andr fiir
2 A K . : " i el Maner zugefilgt.

5 ‘ (et S e

| | | |

4 5| 4|10 1| 2|7 | 4 |36|8 93\80\40.43

sale C. Pfr, Clausilia filograna Ross. und Helix sylvatica Drp. ein-
gesetzt.
Das seltene Vorkommen einer Art in 1 Exemplar wurde bei einigen
Procentzahlen mit 0,01 ausgedriickt, um nicht eine dritte Dezimale schrei-
‘ ben zu missen. Dadurch, dass die dritten Dezimalstellen iiberhaupt
nicht geschrieben wurden, betragen die Summen der Procentzahlen zum
Theil etwas mehr, zum Theil etwas weniger als 100. In der Spalte 22
wurde Helix suberecta Cless. nach Greim nicht als Art anfgefiibrt.




1) Der Diluvialsand vom Kleinert und die Diluvial-
bildungen an der Gersprenz.

Am sKleinerts, einem kleinen Hiigel an der Kreuzung der
Dieburg-Darmstiidter Strasse und des Gross-Zimmerer Viehtriebwegs, ist
in Flugsand eine Sandgrube angelegt. Versuche in der Tiefe einen
besseren Bausand zu erhalten, forderten einige Raummeter ilterer
Sande zu Tage mit zahlreichen Mollusken angefiillt. Ich konunte da-
selbst folgende Schichten aufzeichnen:

1) 1--3m Flugsand,

2) 1—1,5m rother feiner Sand mit einzelnen grossen Geschieben,
3) 0,3—05m feinkirniger grauer und blaugriiner Sand,

4) 0,1 -02m grauer thonreicher Sand,

5) 0,1—0,2m mittelkdrniger rithlicher Sand,

6) 0,1m grobkérniger gelbbrauner Sand,

7) 0,1m rother fester Thon,

8) — grobkorniger rothbrauner Sand.?)

Ausser dem Flugsand und dem darauflfolgenden rothen Sand
fiihren alle Schichten Fossilien; die Schicht 5 ist am reichsten an
Schnecken, Die oberen Schichten 1—7 sind nochmals einige Schritte
siidwestlich in dem Einschnitt des Viehtriebwegs aufgeschlossen und
lagern hier auf ilteren, gelbgrauen Thonen.

Der Flugsand in diesem Profil reiht sich dem Diinenzuge ein,
dessen Siidostgrenze von Malchen an der Bergstrasse sich in nord-
ostlicher Richtung nach Dieburg erstreckt. Er besteht aus rothen,
grauen und farblosen Quarzkoroern, dunklen Glimmerblittchen und
umhiillt zahlreiche grossere Kalktuffrohrehen, In Abstinden von '/sm
zeigt derselbe schmale, rothbraune, festere Sandpartien'), welche
wellenformig an Breite zu- und abnehmen.

Der auf den Flugsand folgende rothe Sand unterscheidet sich
in seinem Korn wenig von jenem, fiihrt aber vereinzelte, grissere,
eckige Quarz-, Granit- und Porphyrgeschiebe und trennt sich in
scharfer Linie von dem Flugsand.

Ebenso scharf scheiden sich wieder die nun folgenden Schichten
von den beiden oberen.

9) Statt sgrobkirnige, eckige, ungleichartige Sande« kinnte auch sKiese
oder »Schotter« gesetat werden.

10) Jch halte dieselben fiir friihere Oberflichenschichten, die von neu an-
gewehtem Sande iiberschiittet wurden und auch jetzt noch von Sand
fiberweht werden, wo nicht die Vegetation der Bewegung des Sandes
Einbalt gebietet.
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Die feinen grauen bis blaugriinen Sande bestehen aus verschie-
denfarbigen, eckigen Quarzkirnern, dunklen Augit-, Hornblende- und
Magneteisen-Stiickchen und wenig lichtem Glimmer.

Die rothlichen Sande (Schicht 5) fithren ausser den oben ge-
nannten eckigen Kornern noch weissen Feldspath, abgerundete milch-
weisse Quarzkiornchen uud dunkelrothe Blittchen von schiefrigem
Sandstein des Rothliegenden.

Die grauen thonreiche Sande enthalten bisweilen massive oder
schalige Kalkconcretionen von 1—6em Durchmesser,

Die grobkirnigen, gelb- und rothbraunen Sande oder Kiese fithren
eckige Stiicke (0,05cm bis Sem Durchmesser) von Quarz und Feld-
spath, rothem Porphyr, Granit, Gneiss und Hornblendegesteinen des
Odenwalds und abgerundete Buntsandsteingeschiebe, runde Feldspath-
und Kalkkérner, lichten Glimmer und scharfkantige rothe Hornstein-
stiicke, wie diese iiber ilteren Thonen bei Gross-Zimmern nicht
selten sind.

Dieselben Schichten mit Fossilien wurden siidwestlich vom Kleinert
unter und neben dem Alluvium des Erbsenbachs bis nach Gundern-
hausen aufgefunden (Tabelle Spalte 2).

Auch bilden diese Diluvialschichten die Sohle des breiten Deltas
zwischen Erbsenbach und Gersprenz, nur hie und da von einer diinnen
Lage Moor- oder jungem Lehmboden bedeckt, mit Ausnahme eines
Flugsandhiigels nordlich von Gross-Zimmern an der Einmiindung des
Erbsenbachs in die Gersprenz. Besonders sind es die gelbbraunen,
unteren grobkérnigen Sande, welche hier anstehen und aufgeschlossen
sind. Diese fiihren am Vichtriebweg nahe dem Kleinert neben den
oben genannten Kornern besonders zahlreiche runde Buntsandstein-
geschiebe und Gneissstiicke. Nach der Herkunft dieser zu schliessen,
diirfte frither eine Communication der diluvialen Gersprenz mit den
Gewiissern, deren Lauf jetzt der Erbsenbach anzeigt, schon zwischen
Kleinert und Gross-Zimmern stattgefunden haben.

Genau dieselben Sande und lossartigen Lehme sind von Gross-
Zimmern an auf beiden Ufern der Gersprenz bis Gross-Biberau und
den Seiten- resp. Parallelthiilern der Gersprenz, an der Dils, an der
Wembach, dem Sembdtbach und an der Raibach bei Gross-Umstadt
zu verfolgen und in mehreren Sandgruben aufgeschlossen. Diese Dilu-
vialschichten halten auf beiden Ufern dasselbe Hohenniveau ein und
erreichen die Hohe der Uferberge nicht, wihrend der sie iiberlagernde
Liss hoher geht. Die Michtigkeit der Schichten ist eine wechselnde.




Die grésseren Aufschliisse in diesen Diluvialbildungen sind folgende:
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Die grobkirnigen Sande bei Reinheim und Spachbriicken fithren
wenige schmale Schmitzen von sandigem, gelbem, lossartigem Lehm
Einzelne Lagen und Schmitzen sind intensiv rothgelb, braun oder
schwarz gefirbt durch Eisen- und Manganverbindungen.

Die grobkérnigen Sande im Hohlweg bei Ueberau fiihren keine
runden Buntsandsteingeschiebe.

Ueber den Sanden bei der ersten Grube nirdlich Ueberau liegen
in unregelmiissigen Lagern bohnerziihnliche grane und braune Massen.

In der dritten Sandgrube nordlich Ueberau fiihren die Sande
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Schmitzen und eigenthiimliche Schleifen von gelben und grauen loss-
artigen Lehmen und diese Schmitzen von Sanden.

In den Gruben bei Klein-Zimmern und Habitzheim werden die
Lehme zih und haben in der Mitte eine blaugriine Farbe, die nach
oben und unten in gelbbraun iibergeht.

Die Sande bei Habitzheim zeichnen sich durch ihren Reichthum
an grossen, bronceglinzenden Glimmerblittchen aus. Die Sande zwischen
Raibach und Gross-Umstadt haben eine mehr braune und rothbraune
Firbung und fithren zahlreiche, fast eckige Buntsandsteingeschiebe.
Ihre Unterlage bildet zum Theil Buntsandstein, zum Theil Porphyr.
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Fossilien sind in diesen Diluvialschichten selten und meist in
situ zerbrochen; einzelne Reste zeigen ihre Zugehorigkeit zu den vom
Kleinert beschriebenen fossilreichen Ablagerungen an. Etwas hiufiger
finden sich Fossilien in Lehmen am linken Gersprenzufer von dem
Eisenbahniibergang iiber den Feldweg dstlich Reinheim bis zum Rein-
heimer Teich hin.

In einer Sandgrube bei Brenmer's Miihle siidlich Habitzheim
sollen die fossilfiihrenden Sande frither aufgeschlossen gewesen sein.
Diese Grube ist jetzt eingeebnet.

Unter dem Loss westlich von der Gersprenz bis zur mittleren
Modau tritt in tieferen Einschnitten im Liss und in Terrainvertiefungen
ein dunkelbrauner, ziher, kalkarmer Lehm auf, der in dieser Gegend
Laimen genannt wird. Wie durch einen Umwandlungsprozess aus
Liss der Losslehm entsteht'’), so kinnte dieser Laimen aus den
Iossartigen Diluviallehmen entstanden sein, als diese noch die Ober-
fliiche bildeten. Der Liss trennt sich iiberall scharf'?) von dem Lai-
men. Das Aussehen und die Consistenz der beschriecbenen Lehme
ist an der oberen Grenze gegen lockere Sande hiinfig dieselbe, wie
die des Laimen. Finden sich nur lehmige Massen auf den Diluvial-
sanden, so ist es nicht immer miglich zn entscheiden, ob Lijsslehm
oder veriinderte iiltere lossartige Lehme resp. Laimen vorliegen.

Verfolgt man die Verbreitung dieses Laimen, so ergibt sich,
dass sein Vorkommen meist auf die geringeren Hohenlagen beschriinkt
ist und nie iiber eine gewisse Hohengrenze hinaufgeht, withrend der
Lisslehm in einem Terrain, welches zu seiner Bildung geeignet ist,
in grosserer absoluter Hohe vorkommt.

Charakteristisch sind endlich die Beziehungen der Schlemmriick-
stiinde des Losslehm, des Liss, der 16ssartigen Lehme und des Laimen:

Losslehm hinterliisst ausser organischen Resten keinen wesentlichen
Riickstand,

Liss zeigt neben einzelnen grisseren Kalkconeretionen eine grosse
Masse feiner und feinster, wenig verzweigter Kalkrohrchen, die
in allen beobachteten typ. Lissvorkommen gleich bleiben,

lissartiger Lehm und Laimen dagegen hinterlassen beim Schlemmen
nur einzelne kleine runde Kalkeoneretionen, fiihren jedoch beide
zahlreiche schwarze Knotchen und Kornchen von Braunstein,
die beim Anschlagen anstehenden Laimens dunkle Striche hinter-

lassen.
Diese in den verschiedensten Lehmen und dem Laimen sich
gleichbleibenden Schl iickstiinde geben einen weiteren Anhalt fiir

die Gleichstellung derselben.
Die Fauna der vorerwiihnten Diluvialsande ist am Kleinert niher
von mir untersucht worden; es ergaben sich fiir dieselbe 42 Arten,

1) Vergl, Schumacher, E., Erliuferungen zur geologischen Karte der
Umgegend von Strassburg. Strassburg 1883. pag. 34 fi.

1%) Zur Beobachtung dieser scharfen Grenze ist es nithig, die Winde des
Profils frisch anzustechen.
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die in Spalte 1 aufgefiihrt sind; davon sind 26 Landschnecken und
16 Wasserschnecken.

Neben diesen Schnecken sind als fossil noch zu erwihnen zahl-
reiche kleinere Knochenstiicke grosser Siiugethiere und Zihne
von Nagern, deren sichere Besti g ihrer schlechten Erhaltung
wegen noch nicht moglich war.

Zu den in der Tabelle angefiihrten Conchylien bemerke ich noch
folgendes:

Agriolimax agrestis L. Die nicht allzuseltenen Kalkplittchen dieser
Nacktschnecke sind gelblich gefirbt; mittlere Liinge 2,5 mm, Breite
1,25 mm: nur wenige Exemplare errcichen eine Liinge von 4mm
bei einer Breite von 2,5mm. Die Plittchen sind deutlich gewslbt,
sind stumpf, rechteckig, zeigen auf der matten Oberseite am Vor-
derrand ein deutliches Hockerchen und 6—7 deutliche concentrische
Linien. Die concave Unterseite ist glinzend, uneben und bisweilen
mit Kalksubstanz derart ausgefiillt, dass die Plittehen fast 1mm
Hishe erreichen.

Hyalinia Hammonis Strém. und Hyalinia crystallina Miill. kommen nur
selten und in kleinen und zerbrechlichen Exemplaren vor.

‘Helix bidens Chem. und edentula Drp. wurden nur in einem unvoll-
stiindigen, jedoch bestimmbaren Exemplar gefunden.

Helix hispida L. variirt in der Hohe des Gewindes zur Breite (4,5
und 4:7,5mm) und der mehr oder weniger kantigen letzten Win-
dung. Ausser der typischen Form sind var. suberecta Cless und
var. conica Jeffr etwa zu nennen.

arbustorum L. kommt in grosser Form vor.

striata Miill. als var. Nilsoniana Beck. zeigt flache und ge-
wilbte Formen mit mehr oder weniger heruntergebogener Miindung.

Cochlicopa lubrica Miill. sp. Das grisste Exemplar misst nur §mm in
der Liinge.

Pupa pygmaeca var. athesiana Gredl

Pupa genesii Gredl., (von Bottger bestimmt) ist die hiufigste ausser
muscorum unter den Pupa-Arten. Dieselbe soll im Lisss vom Galgen-
berg bei Regensburg und im Torf bei Kutzenhausen von Clessin,
im Thalloss bei Schierstein von Bromme gefunden sein.

Clausilia pumila O. Pfr. Ueber diese Art theilt mir Herr Dr. Bottger
mit, dass dieselbe durch schwiichere Ausbildung der Unterlamelle
von der lebenden Art sich unterscheide.

Succinea Pfeifferi Rossm. entspricht am Kleinert selten der typischen
Form; die hiufiger vorkommende Varietiit hat eine kleinere Miin-
dung als jene. )

Succinea oblonga Drp. kommt in nahezu typischer Form vor; var. elon-

ata A. Braun ist hiufig, seltener var. diluvxaxm_An(_lruae, deren
Zwitterstellung zwischen Succinea oblonga und Pfeifferi schon von
Andreae erkannt worden ist. . y y .

Limnaeus pereger Miill. sp. tritt am Kleinert in der Form auf, wie
Andreae sie aus dem Sandloss bei Strassburg, Taf. IL, Fig. 17 u, 18
in oben genanntem Werk abbildet. ]

Limnacus palustris Miill. sp. Unter den Herrn Dr. Bittger vorgelegten
Exemplaren findet dieser gut fibereinstimmend mit den Formen von
Hangenbicten nach Andreae: var. ovalis Andreae, var. dilu-
viana Andreae und subvar. gracillima Andreae. 9

Planorbis umbilicatus Miill. kommt in typischen Exemplaren vor; einige
Stiicke diirften der Varietiit subangulata Phil. zuzurechnen sein.

Planorbis erista L. sp. fand ich nur in 1 Exemplar in der var. cri stata
Drp. T tedooh

Pisidium amnicum Miill. ist am hiufigsten unter den Pisidien, jedoch

Heli
Heli
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mehr anf die oberen, grauen, feinkdrnigen Sande beschriinkt; hier
liegt sie meist in ganzen, unversehrten, geschlossenen Exemplaren,
deren blendend weisse Innenseite keine Spur cingedrungenen San-
des zeigt;
Pigidium casertanum Poli var. fontinalis C. Pfr.
2) Diluvialsande und Lehme im Schénberger Thal und
an der Bergstrasse.

In der Tabelle sind in Spalte 3—6 vier hierhergehirige Fund-
orte von Diluvialschnecken angefiihrt. Das vollstiindigste Profil zeigt
ein Aufschluss siidlich der Villa Borgnis zwischen Bensheim und
Schonberg.

Es finden sich daselbst an einer hohen vertikalen Wand folgende
Schichten :

1) 1m Lgsslehm, braun,

2) 3,710m Loss, lichtgelb,

3) 2,10m helle, graubraune, sehr feinkdrnige Sande,

4) 1m mittelkornige, oben heller, unten dunkler gefirbte Sande,
deren Korngrisse von 0,4—3mm schwankt, mit Kérnern von
einheimischen Gesteinen, von rothem und weissem Feldspath,
Quarz und dunklem Glimmer,

5) 0,5m feinkdrniger, graugelber Sand,

6) 1,5m graue und gelbe lossartige Lehme, die schwerer in Wasser
zerfallen als Loss,

7) 1m graubraune, grobkirnige Sande mit Kornern einheimischer
Gesteine bis zu 2em Korngrosse.

Die Michtigkeit der aufgezihlten Schichten wechselt auf wenige
Meter Entfernung. Der den Sanden auflagernde Liss, durch Wasser
abgespiilt, haftet an der Wand bis zum Fuss an, so dass man beim
ersten Anblick nur eine hohe Lisswand vor sich zu haben glaubt.

Die durch Schlemmen erhaltenen Arten aus den unteren Schichten
3T ergaben ausser Zihnen von kleinen Nagern 28 Arten und zwar
27 Landschnecken und nur einen Wasserbewohner, Limnaeus trunca-
tulus Miill. sp.

-Agriolimax agrestis L. Die Kalkpliittchen sind weiss, durchscheinend;
die kleineren haben 2mm Breite, 3,5mm Liinge, die grosseren
2,75 mm Breite, 5mm Liinge bei einer Hohe von 1 mm, so dass eine
betriichtliche Differenz der Grosse mit denen vom Kleinert sich er-
gibt. Die concentrischen Streifen um das Hickerchen sind dichter
und zirter, die Unterseite der Pliittchen ist eben.

Vitrina Kochi Andr. stimmt gut mit der Beschreibung von Andreae.

+ Hyalinia Hammonis Strom, -Hyalinia crystallina Miill. sp. und-Hyalinia
fulva Miill. sp. kommen hiufig und in grossen, festen Exemplaren vor.

Unter der Gattung

- Vallonia iiberwiegt Vallonia costata Miill.

- Helix rufescens var. montana Stud. misst 8—10mm im Durchmesser,
4, 5—6mm in der Hohe (Westerlund gibt fiir die subv. minor 8mm
Durchmesser und 5'/2mm Hghe an), withrend die typische lebende
grosser ist; eine flache und eine hohe Form mit etwas herabgt?-
bogener Miindung kommen vor. Die Mehrzahl der jungen, sowio
der kleineren ausgewachsenen Exemplare zeigen eine scharfe Kante
an der #usseren Windung, die sich jedoch in der Nithe der Miin-
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dung fast verliert. Solche Formen diirften leicht mit Varietiiten
von Helix hispida L. verwechselt werden. Die grisste an derselben
Stelle vorkommende

‘Helix hispida misst 7mm im Durchmesser, 4mm in der Hohe, Als
Varietiiten von Helix hispida L. wiire ausser var. suberecta Cless.'®),
var. terrena Cless. (= var. minor Sandb.) zu nennen.

«Cochlicopa lubrica Miill. sp. wird nur wenig grosser, als am Kleinert.
“Pupa dolium Drp. var, plagiostoma Al Braun.

Succinea oblonga var. elongata Al. Braun wiegt an Zahl der Indivi-
duen einer der typischen oblonga sich nithernden, aber durchweg
schlankeren Form vor.

Zithne von Nagern (Arvicola sp. ?) fanden sich in mehreren

Stiicken.

Kigenthiimlich fiir diesen Fundort ist das hilufige Vorkommen
halbdurchsichtiger, glasiger Schalen bei allen Arten.

In Spalte 4 sind 13 Arten aufgefiihrt, die dem »Sand« nordlich
Schinberg entstammen. Dieser Sand liegt iiber lossartigem, gelb-
lichem Lehm und verhiilt sich an seiner Oberfliche wie der Flug-
sand der Gegend nirdlich von Darmstadt, fiir den er auch anfangs
gehalten wurde.

Die kleine Fauna und die Lagerungsverhiiltnisse lassen keinen
Zweifel, dass derselbe mit der unter 5 genannten Schicht von der
Villa Borgnis identisch ist. Das Vorkommen von Helix striata var.
Nilsoniana Beck. ist bemerkenswerth.

Die unter der Bezeichnung »Kirche Schionberge aufgezeich-
neten Arten sind nirdlich der Kirche von Schinberg in Hohlwegen
gesammelt, in denen ein lossartiger Lehm ansteht, den ich frither
fiir Liss hielt.

Die Fauna von 16 Arten stimmt in den wichtigeren Formen ge-
nau iiberein mit der von der Villa Borgnis, an welcher ein dhulicher
lissartiger Lehm (Schicht 6) auftritt.

Auf einer vor kurzem mit Herrn Professor Lepsius ausgefithrten
Tour nach Heppenheim, zum Ankauf eines in Sanden des dortigen
Kirchhofs ausgegrabenen Vorderschenkels von Elephas, konnte ich
in denselben Sanden 15 Arten von Schnecken sammeln, die mit den
von Schinberg beschriebenen Arten in ihren Hiufigkeitsverhiltnissen
und Formen gleich sind.

Der grobkornige Sand, aus Kornern einheimischer Gesteine be-
stehend, wechselt mit feinkirnigem, lichtem Sande daselbst ab. Neu
fiir diese Bildung ist Succinea Pfeifferi Ross. in grosser, typischer
Form.

1%) Die Beschreibung der suberecta Cless. ist mir nicht zur Hand. Andreae
fithrt von rufescens eine Form »var. suberecta Cless. nahestehends
an. Benecke und Cohen halten Helix suberecta Cless. »wohl zu Helix
rufescens Penn. gehorige. Ich fiihre Helix suberecta Cless. als
Varietiit von hispida L. an, michte aber nicht fhnliche Formen
von Helix rufescens damit verwechselt wissen. Unter mehreren Tau-
send hispida und rufescens konnte ich keine finden, von der es
schwer gewesen wilre, zu entscheiden, ob sie zu der einen oder anderen
Art zu stellen sei.



RN

Aehnliche Sande), wie die von Heppenheim und Schinberg be-
schriebenen, treten nordlich von Heppenheim, bei Bensheim, Auer-
bach, Zwingenberg'), Alsbach und Jugenheim®) auf und neh-
men die untere Terrasse der an die alte Bergstrasse stossenden Er-
hebungen ein. Der typ. Liiss beginnt erst in grosserer Hishe. Ver-
einzelte Bruchstiicke von Fossilien, die der Zuordnung dieser Sande
zu denen von Schinberg nicht widersprechen, fand ich nordlich und
siidlich Zwingenberg.

3) Der Liss.

Die obengenannten Bildungen an der Gersprenz, an der Modau
und der Bergstrasse werden iibergreifend von echtem Liss iiber-
lagert, so dass dieselbe Masse einerseits den auskeilenden iilteren
Diluvialbildungen, andererseits der Unterlage dieser z. B. den krystal
nen Odenwaldgesteinen oder dem Buntsandstein’?) aufliegt. Der Liss
hat meist eine lichtgelbe oder lichtgraugelbe Farbe'®), fiihrt ausser
den bekannten Kalkgebilden keine accessorischen, grobkornigen Ein-
schliisse. Seine Korngrisse bewegt sich in den engen Grenzen von
0,016 bis 0,08 mm.

Nach meinen bisherigen Erfahrungen im nérdlichen Odenwald
sind alle sogenannten Lossvorkommen, welche Gerill- oder Sand-
striche, Geschiebe oder Schichtung zeigen, entweder seeundiir abge-
lagerte, mit Schotter vermengte Bildungen oder lossartige, iltere
Lehme, wie sie in Vorstehendem mehrfach erwiihnt wurden.’®) Eine
besondere Schotterunterlage wurde ebensowenig gefunden. Schotter-
ihnliche Erscheinungen unter dem Liss sind Umhiillungen des bei

) Diese Sande sind vermuthlich dieselben Schichten, aus denen von
Bensheim, Alsbach und anderen Orten der Bergstrasse Siugethier-
knochen aus dem »Liss« erwihnt und in dem hiesigen Museum zum
Theil aufbewahrt werden.
Wiihrend des Drucks fand ich in einem Hohlweg dstlich Zwingen-
berg dieselbe Fauna wie bei Schinberg in folgendem Aufschluss:
2m Liss,
1m lossartiger Lehm,
Iem grobkornige Sande aus Kornern einheimischer Gesteine,
1m feinkornige Sande (fihnlich denen auf dem Kirchhof von
Heppenheim). "
%) Bei Jugenheim, Schlucht nirdlich der Ruine Jossa, sammelte ich
aus einem laimenartigen Lehm, neben helleren lossartigen Lehmen
lagernd, ebenfalls die charakteristische Fauna mit I[cli.\'. rufescens,
Pupa secale und Pupa dolium, var. plagiostoma, wie sie der Auf-
schluss bei Schinberg fiihrt. !
Der Hohlweg von Ueberau nach hundert Morgen zeigt diese itber-
greifende Ucberlagerung schr schon. y
Intensiv gelbe, braungelbe, graue, griinliche oder melirte Farben
kommen im nirdlichen Odenwald im Loss nicht vor; diese Farben
sind den lossartigen Lehmen eigen.
Schon jetzt darf angenommen werden, dass bei immer strengeror
Scheidung des typ. Loss von den dilteren Sand- und Lehmbildungen
die breite Zone Liss an der Bergstrasse und an den Hingen der
Odenwaldthiiller auf den geologischen Karten wird sehr reduzirt
werden miissen.
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beginnender Ablagerung des Liiss an der Oberfliche liegenden, nicht
transportirten Materials. Die Veriinderung des Liss an seiner Ober-
fliche zn Lsslehm wurde schon oben erwiihnt,

Die Fauna des Loss im nérdlichen Odenwald ist die bekannte.

Die 3 Arten, Helix hispida, Succinea oblonga, Pupa muscorum,
machen 95 bis 99% aller Arten aus, unter diesen wiegt Helix hispida
wie 7:3 oder 9:1 vor. Die in Spalte 10 und 11 aufgezeichneten
Arten vom Bohneck bei Nieder - Ramstadt und von der Nieder-
Beerbacher Strasse geben die Fauna des typischen Liss.*)

Von Pupa columella Benz. konnte ich an dem letztgenannten Fundort
beinahe 400 Exemplare sammeln.

Helix hispida L. zeigt im Liss eine geringer verschiedenartige Aus-
bildung, als in den Diluvialsanden, wenn auch Schwankungen in
der Hohe zur Breite, in der Rundung der iiusseren Windung und
und in der Tiefe der Nithte vorkommen. Die Durchmesser vieler
gemessenen alten Exemplare betrugen 5,5—6, sehr selten 7mm, die
Highe 3—4,5 mm.

Succinea oblonga Drp. kommt selten in der ausgepriigten Varietiit elon-
gata Al. Braun vor, sondern in einer der typischen Form sich
nihernden, aber noch etwas schlankeren Form,

Von Nieder-Modau, gegeniiber der Modaumiihle, von der
finsteren Holle bei Ober-Ramstadt sind in Spalte 7 und 8 zwei
kleine Faunen angegeben, die sich durch das massenhafte Vorkommen
von Helix rufescens var. montana Stud. bis zu /s aller Individuen
auszeichnen,

Die Fauna von Nieder-Modau ist reich an Helix arbustorum L.

An der finsteren Holle kommt Pupa pygmaea Drp. f. quatridens
West. vor.

Ob diese beiden Bildungen dem Liss zuzurechnen oder ilter sind,
miissen weitere locale Untersuchungen lehren.

Andreae unterscheidet im Diluvium bei Strassburg den Sand-
loss vom typ. Liss und hiilt den Thalloss von Sandberger auf gleichem
Niveau stehend.

Ob diese Unterscheidung fiir den nordlichen Odenwald beibe-
halten werden kann, konnte ich noch nicht entscheiden.

Das mannichfaltig bewegte Terrain im nérdlichen Odenwalde,
das Vorhandensein vieler anderer localer Diluvialbildungen verzigert
die Untersuchungen. Gewisse Bildungen an der alten Ober-Ramstidter
Strasse, im Modauthale unterhalb Nieder-Ramstadt, in der Mordach
und an der Bergstrasse lassen in petrographischer Hinsicht und nach
ihrer Lagerung an das Vorhandensein von Sandloss denken.

Die aus solchen Bildungen von der Bollmiihle an der Modau
ausgeschlemmte Fauna von 4 Arten gibt keinen Anhalt.

%) Bei einer Wiederholung des Schlemmens mit feinerem Siebe ver-
schoben s die Procentzahlen ein wenig zu Gunsten der kleinen
Arten; die friiher dort benutzte Schlemmtrommel hatte fiir die kleinsten
Pupen etwas zu grosse Maschen.

2%
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Auffallend ist etwa der geringe Procentsatz von Helix hispida L.
gegen Succinea oblonga Drp., und die Menge von Pupa muscorum L.

als 'i aller Individuen, wie es keine andere beschrichene Bildung auf-
weist. Der Schlemmriickstand des sandigen Materials ist #ihnlich dem
des Liss.

4) Locale Odenwaldbildungen.

Die Faunen dieser sind in Spalte 1216 angefiibrt. Das Mate-
rial (Spalte 12) am Breitelohhof, Weg nach der Zehmiihle, ist
I6ssiihmlich, der Schlemmriickstand zeigt dieselben Kalkrihrehen wie
der Liss.

Bei Waschenbach stammt die drmliche Fauna aus unreinen,
lossihnlichen gelben und grauen Lehmen mit Gerglistrichen, die unter
typischem Loss anstehen. Aehnlich ist das Material an der Zeh-,
Glashiitten- und Pulvermiihle.

Die Schlemmriickstinde dieser vier letzten Fundorte zeigen
ausser eigenthiimlichen, vielfach verzweigten, regelmiissig durchlicher-
ten Kalkconcretionen, die sich von denen des Liss unterscheiden,
grosse eckige Stiicke der direct unter- oder oberhalb anstehenden
Gesteine.

Das Material an der Zehmiihle und Glasshiittenmiihle ist in Mul-
den abgelagert, die durch Gebirgswasser zu tiefen Schluchtensystemen
ausgespiilt wurden.

Der aussergewdihnliche Procentsatz der Pupa muscorum L. und
Pupa columella Benz am Breitelohhof, das Vorkommen von Agrio-
limax agrestis L. an der Pulvermiihle, die grosse Menge unausge-
wachsener, junger Helices*!) daselbst, das Auftreten von einer Wasser-
schnecke am Breitelohhof und der Zehmiihle sind erwiihnenswerth.

Backenzihne von Nagern fand ich an der Glashiittenmiihle.

ix hispida L. ist an der Zeh- und Glashiittenmiihle ungewthn-
lich kriiftig entwickelt. Neben flachen kleinen Formen von 3mm Hihe
und 6 mm Durchmesser, haben die Mehrzahl der Individuen 7%/2 bis 8mm

Durchmesser und 5'/2 bis 6 mm Hihe.

Die noch iibrigen, in Spalte 17 und 18 aufgefiihrten Faunen ge-
hiren jedenfalls altalluvialen Ablagerungen an,

An dem Grossen Bruch, dem siidwestlichen Quellgebiet der
Rutzebach, nordlich Dippelshof bei Traisa, entstammen die Conchylien
einem grauweisslichen, in Wasser schwer loslichen, sandigen Lehm,
bei Seeheim einem braunen Lehm,

An der Oberfliiche des Fundorts am Grossen Bruch leben gleich-
zeitig eine Anzahl Schnecken, so dass fiir einzelne Arten nicht mit
Sicherheit angegeben werden kann, ob alle Individuen fossil oder
erst vor kurzer Zeit abgestorben sind.

Wie dem auch sei, das Vorkommen von Clausilia cruciata
Stud., von Acme polita Hartm. daselbst, die in der Provinz Star-
kenburg und in Nassau lebend sehr selten sind, diirfte nicht unin-
teressant sein.

“1) 10 junge unausgewachsene auf je ein ausgewachsenes Individuum.
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Am hiiufigsten sind von den 36 Arten am Grossen Bruch Patula
rotundata Miill., Hyalinia nitens Mich., Helix pulchella Miill., Cochlicopa
lubrica Miill, Succinea oblonga Drp. und Carychium minimum Miill.

Bei Seeheim, wie auch an den meisten oben genannten Punkten
fand ich beim Ausschlemmen mehr oder minder hiufig Cionella acicula
Miill,, die jedoch iiberall recent sein diirfte.

Das hiiufige Vorkommen von Cochlicopa lubriea, Patula rotundata,
Helix pulehella neben Helix hispida und den iibrigen erwiihnten Arten
scheint mir in dem ganzen Gebiete des nordlichen Odenwalds fiir
altalluviale, zithe, dunkle Lehme chavakteristisch zu sein. Wenigstens
fand ich dies fiir altalluviale Lehme an der Bergstrasse, an der Ger-
sprenz und an dem Main bei Kleinsteinheim gegeniiber Hanau be-
stiitigt.

Chemische Vorproben ergaben bei dem Lioss, den meisten
diluvialen Sanden und bei einigen lossartigen Lehwen im nordlichen
Odenwald, nach Beseitigung des Schlemmriickstandes, einen Gehalt an
kohlensaurem Kalk. Geringen Kalkgehalt zeigen die glimmerreichen
Sande von Habitzheim und verschiedene dunkelgelbe und graue Lehme.

Kalkfrei oder sehr kalkarm erwiesen sich verschiedene Loss-
lehme, Laimen, einige lossartige Lehme und die grobkirnigen Sande
an der Gersprenz.*?)

Aeltere Sande, welche von Koch als obere Tertiirsande (b#) be-
zeichnet werden, bei Dietzenbach. am Hohberg, am Karlshof bei Darm-
stadt, bei Gross-Zimmern (an beiden letzten Orten nur die unteren
Lagen) sind frei von kohlensaurem Kalk oder sehr arm daran;
ebenso arm die Sande bei Wixhausen und Isenburg®), welche von
Koch dem Diluvium zugerechnet werden.

In den Sanden bei Reinheim, Spachbriicken und Ueberau, im
Laimen von Ober-Ramstadt und in lossartigen Lehmen von Ueberau
konnte Mangangehalt nachgewiesen werden.

Binige Analysen von Liss und Laimen, im hiesigen chemischen
Laboratorium ausgefiibrt, zeigen Fehler; ihre Mittheilung hat dess-
halb keinen Zweck. Jedoch soviel geht daraus hervor, dass Loss
einen entschieden geringeren Gehalt an Si0? und Al* 0% dagegen
einen hoheren Gehalt an Ca O und CO?* aufweist.

Si0* AIP0* Ca0O CO?

Liss von Wembach ergab 66%% 3% 7% 49
Laimen ebendaher, darunter anstehend 78% 5% 1% 1%
Liss von Ober-Ramstadt 63% 9% o  3,5%

Laimen ebendaher, darunter anstehend 76% 14%  0,7% 0,01%
Loss nach Lepsins®) (durchschnittlich) 56% 10% 18%  12%
Laimen®®) nach Lepsius 5% 15%  0,9% 0.5%

#2) Reich an kohlensaurem Kalk sind die Diluvialsande von Mosbach,
Worms und Mauer. . "

23) Erstere mit Geschieben krystalliner (Gresteine, letztere mit Geschieben
von dstein und Kieselschiefer.




Die Bestimmung der Korngrosse unter dem Mikroscop ergab:
fiir Loss typ. 0,016—0,08mm (Wembach), 0,02—0,07mm (Schonberg,
Villa Borgnis), 0,02—0,06mm (Waschenbach);
Sandliss (?) 0,08—0,16 mm (Nieder-Ramstadt nach der Mordach),
0,1—0,4mm (Bollmiihle);
lossartigen Lehm und Laimen 0,06—0,09mm (Schonberg), 0,08 —
0,16 mm (Kleinert), 0,06--0,1 mm (Breitelohweg, Laimen);
feinkdrnige Sande 0,2—0,5mm (Schinberg), 0,1 —0,5mm (Kleinert);
mittelkirnige Sande 0,5—3mm (Habitzheim), 0,4—3mm (Schon-
berg);
grobkornige Sande 05mm—>5em (Kleinert, Ueberau, Habitz-
heim, Schinberg).
Ausserhalb dieser Grenzen vorkommende Korner sind sehr sel-
ten, bei reinem typ. Liss vermochte ich keine grisseren Korner
als von 0,08 mm Durchmesser zu finden, wohl aber mag die untere
Grenze noch zu erweitern sein. Durch seine geringe Korngrisse und
die engen Grenzen, in der diese Grisse sich bewegt, unterscheidet
sich der typische Loss ebenfalls wesentlich von den iibrigen Diluvial-
bildungen.

Die sonstige mikroskopische Untersuchung der verschiedenen
Substanzen zeigte nichts, was nicht schon anderswo®) erwihnt wire.

Die Betrachtung der grésseren Glimmerblittchen in convergen-
tem Licht ergab nur optisch zweiaxigen Glimmer mit meistens grossem
Axenwinkel.

Was die Hilufigkeit der Arten an den wichtigeren Fundorten
anbelangt®), so zeigt die grisste Hiufigkeit der Succinea oblonga der
Diluvialsand vom Kleinert mit 53%, es folgen der Diluvialsand von
Schinberg mit 18% und der typ. Liss mit 17% rsp. 0,4%, wiihrend
umgekehrt die Hiufigkeit der Helix hispida L. am Kleinert mit 21%
am geringsten, bei Schionberg mit 23% wenig héher und im Loss
am grossten ist mit mehr als 70%. Vielen Succinea oblonga
entsprechen hiernach wenige Helix hispida.

Die grosste Hiufigkeit der typ. var. elongata Al Braun von
Succinea oblonga liegt in den Sanden von Schinberg (nicht im Loss).

o

w

) Siehe Notizblatt des Vereins fiir Erdkunde 1881, pag. 25—27.

%) Ich konnte mich an dem zur Analyse verwendeten Material iiber-
zeugen, dass dasselbe nicht Loss ist, sondern in Korn, Farbe und
Consistenz genau gewissen kalkarmen Lehmen, resp. Laimen von der
dritten Grube bei Ueberau entspricht.

Beziiglich der Bebauung steht an Fruchtbarkeit der Laimen bei ge-
eigneter Bearbeitung oben an, ihm folgt der Lss. Weniger geschiitzt
von den Landwirthen sind die sandigen, lossartigen Lehme. Der
Losslehm scheint nach Angabe erfahrener Landwirthe den ungiinstig-
sten Ertrag zu liefern. Die Neigung des Bodens, die unterlagernden
Schichten und das Grundwasser modificiren wesentlich die Ertriige
aus den beschriebenen Bodenarten.

%) of. Schumacher in o. a. Erliuterungen.

) Diese Zusammenstellung widerspricht in manchen Bezichungen den
iiblichen Hiufigkeitsangaben (s. u. pag. 24.).
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Die Vallonien und Clausilien haben in den Sanden von Schin-
berg eine grissere Hiufigkeit, als in den Sanden am Kleinert und im
Loss; ebenso Pupa muscorum L., die im Loss an Hiufigkeit sehr zu-
riicksteht.

Pupa columella Benz. dagegen erreicht im Loss ihre grosste
Hiiufigkeit, abgesehen von den »localen Odenwaldbildungen«.?)

Eine Altersbestimmung der untersuchten diluvialen Bil-
dungen schon jetzt zu geben, erscheint mir verfriibt. Nach ihrem
relativen Alter diirften jedoch dieSande vom Kleinert,
als die dltesten Diluvialbildungen im nordlichen Oden-
walde anzusehen sein, diesem nach dem Alter folgen
die Sande von Schénberg und der Bergstrasse, und als
jingstes Glied der Liss.

Unter den iibrigen erwiihnten Bildungen stehen die Vorkommen
von der finsteren Hille, und noch mehr von Nieder-Modau, dem Liss
jedenfalls sehr nah.

Den localen Ablagerungen in der Mordach und an der Modau
ist ein hoher Procentsatz an Pupa-Arten eigen, unter denen Pupa
columella an der Pulvermiihle und dem Breitelohhof 18% an Hiufig-
keit erreicht. Das hiufige Vorkommen dieser Pupa columella als
einer ausgestorbenen Art verbietet an jiingere Bildungen zu denken.

Es liegt nahe, dem Diluvialsand vom Kleinert ein ihn-
liches Alter zuzuschreiben, wie den Sanden von Mosbach
und Hangenbieten. Weitere Untersuchungen werden dariiber ent-
scheiden koonen. Auffiillig ist fiir den Kleinert gegeniiber jenen
Orten das Zuriicktreten der Wasserbewohner gegen die Landbe-
wohner an Zahl der Individuen, die Seltenheit der sonst hilufigen
Valvata-Arten und mehrerer Zweischaler.

Das Verhiiltniss von Siisswasser- zu Landbewohnern betrigt im
Diluvialsande

bei Hangenbieten 32: 48 oder 1:15
bei Mosbach 42:51 > 1312
am Kleinert 16/:26. > 1:1.6.

Von den 42 Arten am Kleinert kommen in Mosbach 36, in
Hangenbieten 35 Arten vor; es fehlen in Mosbach Helix edentula,
Pupa secale, Pupa genesii, Pupa angustior, Pisidium pusillum. In
Hangenbieten sind noch nicht gefunden: Agriolimax agrestis, Bulimi-
nus tridens, Pupa genesii, Pupa angustior, Limnaeus pereger, Pla-
norbis calculiformis, Pisidium pusillum, Pisidium calyculatum, Zwei
Arten aus dem Sand vom Kleinert, Pupa columella Benz. und Planor-
bis calculiformis Sandb., sind ausgestorben.

%) Helix striata var, Nilsoniana Beck. charakterisirt den Sand vom Klei-
nert, Helix rufescens den von Schinberg, Helix hispida den Loss.
Wiihrend rufescens dem typischen Loss im nordlichen Odenwald
fehlt, erreicht sie bei Nicder-Modau und an der finsteren Holle in
lossithnlichen Bildungen 17%, sogar 27%.
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Nachschrift:

Dem Wunsche der Versammlung des oberrheinischen geologischen
Vereins zu Stein (1885), dass man »Lehme mit mehr als 50% Quarz-
sand nicht als Mergel« bezeichnen michte, !hge ich mich und #indere
withrend des Drucks die Bezeichnung »Mergel« in lissartigen Lehm u, a
um, obwohl ich auch die Bezeichnung »Lehme fiir nicht ganz ge-
eignet halte, so gerechtfertigt dieselbe den tertifiren u. a. Mergeln gegen-
iiber sein mag.

Zu Alexander Braun's Notiz im Neuen Jahrbuch fiir Mineralogie etc.
1847, pag. 49--53 (vergl. desselben Mittheilungen im amtlichen Bericht
der Naturforscherversammlung zu Mainz 1842) michte ich fiir einen
etwaigen Vergleich meiner Hiufigkeitsangaben mit diesen bemerken,
dass die grossen bestehenden Widerspriiche wohl ohne Zweifel daher
riithren, dass A. Braun seinem Loss nicht nur den Sand- oder 'l‘h.xlli"»ss,
sondern vermuthlich auch Sande und Lehme zurechnet, wie sie von mir
und von Andreae beschriechen worden sind. Ich schlies i
A. Braun’s Angaben, dass gewisse Lossvorkommen von
anderen Orten abweichende Zahlen ergaben, ferner daraus,
den Lossschnecken noch Bulimus tridens, lupa dolium, Helix circinata
var. montana (= H. rufescens var. montana hoenberg), Helix diluvii
Al Braun, »der lebenden costulata Ziegl. am hsten ete.« (= H. striata
var. Nilsoniana — Kleinert) und andere Arten zum Theil als hiiufig, Va-
rietit elongata von Succinea oblonga als sehr hiufig im Loss anfiibrt.

Meine oben gemachten Angaben stehen dem entgegen. Wiirde
man meine Zahlen allesammt addiren und nicht zwischen Loss, jiingeren
und ilteren Diluvialsanden unterscheiden, so koénnten dhnliche Zahlen-
verhiiltnisse wie bei Alexander Braun sich ergeben.

IT.

Die Diallaggesteine des Frankensteins und seiner Umgebung.

Ein Gebiet, welches durch den mittleren Lauf der Modau im
Norden und Osten, durch die Bergstrasse im Westen und im Siiden
durch eine Linie von Seeheim nach Niedermodau begrenzt wird, be-
steht seiner Hauptmasse nach aus typisch-krystallinisch-kornigen, licht-
graugriinen Gesteinen der Combination Plagioklas-Diallag mit
dichten und grobkiérnigen, hornblendearmen und horn-
blendereicheren Varietiten und der Combination Plagioklas-
Diallag-0Olivin zum Theil reich, zum Theil arm an Feldspath.

Ob diese Gesteine dem Gabbro und Olivingabbro zuzurechnen
sind, oder ob sie diallagfiihrende Hornblende-Gneisse darstellen, wie
Herr Professor Lepsius!) annimmt, miissen die weiteren geologischen
Aufnahmen nachzuweisen suchen. Hier moge einstweilen eine kurze
Beschreibung derselben folgen.

1) Lepsius, R., Das Mainzer Becken, geologisch beschriehen. Darmstadt
1883. (pag. 26.)
Derselbe, Die Oberrheinische Tiefehene und ihre Randgebirge.
Stuttgart 1885, (pag. 59—61.)
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Die Plagioklas-Diallag - Gesteine?) zeigen einen durchaus
massigen Habitus, nirgends ist an ihnen eine Andeutung von Schich-
tung, von Flaser- oder Parallelstructur zu sehen; als (iinge treten sie
nicht auf. Der Korngrosse nach herrscht die grobkirnige Aus-
bildung vor mit einem mittleren Durchmesser des Korns von
1Tmm; an einigen Orten, am Aspeuberg, siidlich Waschenbach, und
an der Kreuzstrasse vor Niedermodau treten grosskirnige Ge-
steine auf von 2 und mehr mm mittlerem Korn-Durchmesser; fast
dicht zu nennende Gesteine derselbe Combination kommen auf der
Hohe des Kohlwalds an der Klingeschneise und westlich der Alten
Burg vor mit einer Korngrisse von 0,1—0,3 mm.

Neben Plagioklas und Diallag fithren diese Gesteine hiiufig
Hornblende, Magnetit, Eisenkies, Quarz, Apatit, selten
braunen Magnesiaglimmer und rhombischen Pyroxen.

Der Plagioklas dieser Gesteine ist farblos, meist ausgezeichnet
frisch und zeigt die Mikrostructur der Plagioklase typischer Gabbro’s,
wie sie von Rosenbusch, Streng, Hagge, Dathe und Anderen be-
schrieben wird. An mehreren Fundorten fiihren sie fast keine Ein-
schliisse, an anderen sind dieselben im Inneren erfiillt von dem be-
kannten graubraunen Staub, scharfen, schwarzen Stibchen und
grisseren, rundlichen, braun durchschneidenden, auf das polarisirte
Licht nicht einwirkenden Einschliissen. Die schwarzen Stibchen
schneiden sich in 3, selten 4 Richtungen, meist in Winkeln von
86-87" resp. 43—44°. Nach dem Albit und Periklingesetz zugleich
verzwillingte Plagioklase mit schmalen Lamellen sind hiufiger, als
solche mit einfacher Zwillingsstreifung.

Der Diallag in frischem Zustand, den die Mehrzahl der
Schliffe aufweist, wird mit gelben und blassbraunen, sehr lichten
Farbtonen durchsichtig. Als Interpositionen fiihrt er hiiufig zahlreiche
schwarze Stibchen, parallel der vollkommenen Spaltungsrichtung und
unregelmiissig gestaltete, braune, pleochroitische Blittchen, die viel-
leicht als Hornblende zu deuten sind. Der Diallag selbst lisst keinen
Pleochroismus erkennen. Er fiillt nicht, wie der Augit in Diabasen,

2) Die beschriebenen Gesteine stehen in dem erwihnten Gebiete iiberall
und meist sehr frisch an. Von Fundorten fiir besonders schine Ge-
steine in den verschiedenen Ausbildungsweisen nenne ich die Stein-
briiche am Billerstein, siidlich Waschenbach, (Diallag typisch, vor-
waltend), die Steinbriiche am Seeheimer Hoflager (Quarz), an dem
Brunnenberg, dem Breitelohberg, dstlich Niederbeerbach, am Gickels-
berg, alten Eichberg, siidlich Niederramstadt, und die Illig’schen
Ziegeleigruben am Bohnstiidt-Berg (rhombischer Pyroxen; Hornblende
mit Mikrolithen). Die grossen Steinbriiche am Kiihlen Grund im
Miiblthal zu beiden Seiten der Modau, oberhalb der Einmiindung des
Beerbachs, fiihren einerseits hornblendehaltigen Gabbro mit typischem
Diallag in Krystallen (Zwillingslamellen), anderseits fast diallagfreie,
sehr grosskirnige Hornblendegesteine, beide getrennt durch vertikalo
in ON O streichende, meterbreite Biinke von feinkornigen HOX’D\)IQ}]({F’
gesteinen mit bedeutendem Gehalt an Titanit in Aggregaten und an Biotit.
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die Zwischenriume zwischen den Feldspithen aus, sondern kommt
in etwas abgerundeten oder scharfen, 6 oder 8seitigen Krystallkéroern
vor. In einheitliche Krystalle sind bisweilen mehrere schmale oder
eine breite Lamelle in Zwillingsstellung eingeschaltet. Verwachsungen
nach oP wurden mehrfach beobachtet. Bei der Umwandlung
erhiilt der Diallag hellgriine bis lauchgriine Farben und list
sich in Aggregate von verworren oder parallel liegenden Fasern auf.

Die Hornblende kommt hiiufig als Umrandung des Diallag
vor, zeigt tiefbraune und braungriine Farben, kriiftigen Pleochroismus
und ist von den aus der Umwandlung des Diallags entstehenden
griinen Mineralien (zum Theil wohl secundiire Hornblende), leicht zu
unterscheiden. Die Hornblend andungen der Diallage nehmen in
ein und demselben Aufschluss bisweilen derart zu, dass nur kleine
Kerne von Diallag oder diallagiihnlichem Augit zuriickbleiben. Dann
tritt sie, ausser als Umrandung, zugleich in selbststiindigen Krystallen
auf?) und erreicht Dimensionen von 1em Breite und 3—6 c¢m Liinge.
Solche Gesteinpartieen treten jedoch gegen die diallagreicheren zuriick
und sind nicht von diesen abzugrenzen, jedoch kinnte man bei der
Betrachtung eines solchen hornblendereichen Diallaggesteins versucht
sein, dasselbe diallagfiihrenden Diorit, oder wenn in den Kernen
die Eigenschaften des Diallags nicht zur Geltung kommen, Augit-
diorit zu nennen, wie sie Cohen und Streng beschreiben. Die Horn-
blende fithrt mitunter schwarze, schmale, in 30 und 60° sich mehrfach
kreuzende Stibchen, die im auffallenden Lichte einen vielfarbigen
Schiller und metallischen Glanz zeigen, und sich hierdurch wesentlich
von den dhnlichen Einschliissen des Diallags und des Feldspaths
unterscheiden.

Rhombischer Pyroxen mit charakteristischen, kupferrith-
lichen, rhombischen Einschliissen, verwachsen mit Diallag, ist selten.

Quarz konnte makro- und mikroskopisch an zwei Orten in
frischem Gestein nachgewiesen werden. Der seltene

Biotit scheint meist secundirer Natur zu sein und zeigt braune
und gelbe Farben, die durch triibe, gebleichte Lamellen oft unter-
brochen werden.

Eisenkies und Magnetit kommen in wechselnden Mengen
vor, letzterer umrandet hiiufig den Eisenkies.

Apatit findet sich in den hornblendearmen Gesteinen seltener,
in den hornblendefiihrenden durchspickt er die Hornblende reichlich.

Noch besonders erwiihnenswerth erscheint mir die fast dichte
Ausbildung dieser Plagioklas-Diallag-Gesteine.

Diallag, Plagioklas und Magnetit bilden die Gemengtheile des
(Gesteins in annihernd gleichgrossen, isolirten, eckigen Kornern, die

%) Ob aber diese Ansammlungen von grossen Hornblende-Krystallen pri-
miire sind, lasse ich unentschieden. Jedenfalls kommen diese hitufig
anf Ablosungsfliichen vor und sind dann von Kalkspath, Epidot, Bchwefel-
kies und faserigen Aggregaten anderer Mineralien durchwachsen.




durch zarte, griine Siume von einander sich abheben, so dass das
ganze Grefiige ein bienenwabenihuliches Aussehen erhiilt. Noch eigen-
thiimlicher wird dieses, wenn einzelne, oft 1 em lange, wohlbegrenzte
Hornblendekrystalle in den Gesteinen auftreten und mit ihrer Substanz
gleichsam nur die Zwischenriume der Feldspathkorner und der an-
deren Mineralien auszufiillen scheinen. Die Diallagkirner reihen sich
an einzelnen Stellen perlschnurartig aneinander. Alle Gemengtheile
sind erfiillt von grossen, runden, farblosen Einschliissen.

Olivin-fiihrende Diallag-Gesteine kommen in dem ge-
nannten Gebiet zwischen den Olivin-freien Gesteinen in drei Ziigen
vor. Der erste erstreckt sich westlich Niederbeerbach vom Dorf in
siidwestlicher Richtung nach dem Gebirgskamm, der zweite parallel
mit diesem vom weissen Berg nach der Klinge- und Hitzbergschneise
itber den Kohlwald und der dritte ungefihr vom Seeheimer Hof-
lager nach dem Schweizerloch.

Die Gesteine von den beiden zuletzt genanunten Ziigen sind sehr
frisch und reich an Plagioklas. Der Diallag ist hier besonders
charakteristisch in wohl begrenzten, lichtgraubraunen Kornern vor-
handen. Der fast wasserhelle, an Menge zuriicktretende Olivin zeigt
kaum einen Beginn der Zersetzung. Hornblende und Biotit sind sehr
selten, erstere nur als schmale Umrandung des Diallags.

Diesen oliviniirmeren steht das olivinreiche, aber zum Theil
feldspatharme Gestein von Niederbeerbach gegeniiber, das als
sogenannter Magnetstein ), 300 m siidlich der Burg Frankenstein, all-
gemein bekannt und von Ludwig, Seibert u. A. beschrieben worden
und als <Gabbro» aufgezeichnet ist. Rosenbusch (Phys. II, pag. 531)
erwiihnt dieses (restein als den reinen Typus der Olivin-Diallag-Gesteine.
Es miissen demselben Gesteinsstiicke in besonders ungiinstiger Er-
haltung vorgelegen haben; denn der ganze Zug des Gesteins fiihrt,
wenn auch gegen die anderen Gemengtheile zuriicktretend, Plagioklas
in grossen Kornern und mit schoner Zwillingsstreifung. Derselbe ist
allerdings bisweilen derart zersetzt, dass an seiner Stelle nur weisse,
polarisirende Aggregate zuriickgeblieben sind. Der Diallag ist mit-
unter durch blassréthlichen, pleochroitischen, rhombischen Pyroxen
vertreten, der stellenweise zahlreiche, rothe Einschliisse fithrt. Olivin
und Diallag sind bisweilen vollstindig serpentinisirt. Biotite in roth-

%) Ludwig, R., u. Seibert, Ph., Mittheilungen zur geol. Specialkarte des
Grossherzogthums Hessen, Section Erbach, pag. 21. Vergl. auch:
Schmidt, Fr., Einige Zusitze zu Fr. von Oeynhausen’s geognostischen
Reisebemerkungen iiber die Gebirge der Bergstrasse in Noeggerath's
Gebirge in Rheinland -Westphalen II, pag. 185 u. 186, und Seibert, Ph.,
Beitrige zur Geologie des Odenwalds. Oberhess. Ges. XI. Bericht,
pag. 126.

Seibert gibt in seiner eigenhiindig gezeichneten Karte noch fiinf
Stellen fiir »Gabbro« auf Section Worms an. Es ist unbegreiflich,
warum Ludwig bei der Bearbeitung der Seibert'schen werthvollen Auf-
nahmen diese Fundorte fiir Gabbro nicht eingetragen hat.
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braunen bis gelben oder entfirbten, stark pleochroitischen Blittchen
sind hiufiger, als in den olivinfreien Gesteinen.

Die Umwandlungsprocesse dieses Olivingesteins haben eine
ganze Reihe von Neubildungen hervorgerufen, bei denen auch die
das Gestein durchziehenden Ganggranite in Mitleidenschaft gezogen zu
sein scheinen. Die Beschreibung dieser merkwiirdigen Bildungen
hehalte ich mir fiir spiter vor. Erwihnen will ich nur ein eisen-
reiches Gestein an dem Fusspfad nach dem Frankensteiner Schloss,
westlich Niederbeerbach, das derbem, dichtem Magneteisen nicht un-
dhnlich sieht und im Schliff neben diesem bald durchsichtigen Pla-
gioklas und Olivin in anscheinend gut begrenzten Krystallen, bald
eine einheitliche, farblose, anisotrope Masse erkennen lisst, die von
einzelnen zerbrochenen, kriiftig polarisirenden Nadeln oder Rosetten
solcher wirr erfiillt ist. Bei lingerem Kochen der Schliffe in Salz-
siure 1ost sich nur ein Theil der schwarzen Eisenverbindungen. Es
scheint darnach neben Magneteisen, Titaneisen oder Chromit in erheb-
licher Menge vorhanden zu sein, was durch chemische Untersuchung
noch zu entscheiden ist.

In Folge der Umwandlungsvorgiinge findet sich an der Fund-
stelle des zuletzt beschricbenen Gesteins Chrysotil (Serpentinasbest)®)
auf Kliiften und Spalten ausgeschieden, zn dessen bergmiinnischer
Ausbeutung in letzter Zeit Schiirfversuche angestellt worden sind.

Am Nordwest- und Siidostrand des beschriebenen Gebietes der
Diallaggesteine und untergeordnet innerhalb derselben kommen Plagio -
klas-Hornblende-Gesteine mit oder ohne Quarz und Glimmer-
gehalt vor. Typisch sind sie vertreten in der Mordach an der Glas-
hiittenmiihle in dem Schneider'schen Bruch und westlich Eberstadt am
Steigerts- und Biegelsberg. Diese Hornblendegestei haben sehr ihn-
liche Vertreter im siidlichen Odenwald, von wo Cohen®) dieselben als
Diorite und Quarzdiorite resp. Quarzglimmerdiorite beschreibt,
withrend die diallagreichen Gesteine dort bis aunf das Olivin-Diallag-
Gestein von Schriesheim zu fehlen scheinen. Letzteres hat jedoch,
makro- und mikroskopisch betrachtet einen etwas anderen Habitus, als
die oben erwihnten Gesteine #hnlicher Zusammensetzung.

Das Gebiet der I)mll.;g Geesteine durchziehen zahlreiche, vielver-
zweigte Ganggranite, wie sie Cohen’) ebenfalls aus dem siidlichen Oden-
wald anfiihrt. Mikroklin ist in diesen ebenso hiufig als dort. Auch
schriftgranitiithnliche Verwachsungen des Mikroklin mit stinglichem Quarz
sind nicht selten. An der Dornbach bei Malchen, am Lindenberg und
dem Kirchberg bei I‘r’usa sind (llesu (xanggramte besonders interessant,
bediirfen aber noch 1 or Unter g. Dieselben treten in
einen gewissen Verband mit den Gestomen, die sie durchziehen und
fiihren an den Randarn oder da, wo sie runde oder cdugu Brocken der
in der Nithe t den Hornblende-Gesteine , Horn-

©) Aehnlicher Asbest fand sich an der Kreuzstrasse bei Niedermodau.

) Beneke, E. W., u. Cohen, E., Geognostische Beschreibung der Um-
gegend von Heidelberg. Strassburg 1881, pag. 141.

7) a. a. O. pag. 111—132.
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blende und Titanit oder so reichlich Granat und Epidot, dass
dieselben dem Granat- resp. Epidotfels in dem Salband des Auerbacher
Marmors dhnlich werden®). Ein hierhergehoriges Gestein auf der Hihe
des Lindenbergs, nordwestlich Niederramstadt, hat das Aussehen der
Syenite, welche Cohen®) vom Kisselbusech bei Lohrbach beschreibt
und mikroskopisch dieselbe 7 g, aber im Uebrigen den
Habitus eines Ganggranites, in den es allmiihlich iibergeht. Er fiihrt
triiben Orthoklas, der zu gleichen Theilen durch schinen, wasserhellen
Mikroklin und Plagioklas vertreten ist. Quarz ist sehr selten oder fehlt.
In der réthlichen Feldspathmasse liegen isolirt grosse, dunkelgriine Horn-
blende-Séiulen. Unter dem Mikroskop erweisen sich fast alle Horn-
blenden als gut ansgebildete Zwillingskrystalle nach oo P oo, Die Farben
der Hornblende wechseln von lichtgelb bis grasgriin bei Priifung auf
Pleochroismus. Neben den Feldspithen und der Hornblende ist von
Bedeutung sehr reichlich vorkommender Titanit in grossen Kornern und
Krystallen %), welche eine vollkommene prismatische Spaltbarkeit zeigen.

¥) Partielle Umwandlungen der Ganggranite resp. Schriftgranite zu gelb-
griinen, epidotreichen Massen kommen iiberall hiufig vor und sind
hier nicht gemeint. In Hohlriiumen dieser Felsen finden sich ausge-
zeichnet schime Granat- und Epidotkrystalle.

%) a. a. O. pag. 88.

19) Der Titanit ist schon makroskopisch in wohlgebildeten, oft 2 mm
langen Krystallen erkennbar.

III.

Zur Kenntniss der dlteren porphyrischen Gesteine des nirdlichen
Odenwalds.

Porphyrische Gesteine waren im nordlichen Odenwald bisher
wenig bekannt oder hatten nicht die Beachtung gefunden, welche sie
verdienten. Dies war um so auffallender, als das Rothliegende da-
selbst stellenweise (bei Traisa, am Tannenkopf, an der Zahl bei
Rossdorf, am Mainzer Berg) sehr zahlreiche, grosse, runde Porphyr-
geschiebe oder schwere, eckige Porphyrstiicke in seinen Sandsteinen
und Conglomeraten fiihrt, von denen nicht anzunehmen ist, dass sie
weit entlegenen Porphyrvorkommen entstammen.

v. Klipstein!), Becker?), Schmidt?), Seibert!), Ludwig®) be-
schreiben porphyrische Gesteine aus dem nordlichen Odenwald. Herr

!) Klipstein, A. von, Gedriingte Uebersicht der Ergebnisse einer geo-
gnostischen Erforschung des Odenwalds. Heidelberg 1829, pag. 8 u. 9.
— Porphyre von Grossumstadt, Raibach und Heubach (W.), vom
Engelsberg stlich Oberramstadt, vom Glasberg bei Darmstadt. KL
zeichnet dieselben auf seiner geognostischen Karte des Odenwalds
von 1827. Wie diese, so kann ich auch die iibrigen Ortsangaben Klip-
steins voll bestiitigen, welche er in den trefflichen Katalogen zu seiner
geognostischen Sammlung des Odenwalds macht, in denen er die ob'en
genannten Gesteine als »Feldstei phyre« bezeichnet und die Granit-

Te«
porphyre der Gegend von Niedermodau »Syenitporphyre« benennt. Die
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Professor Lepsins®) fiihrt Porphyrgiinge von der Marienhshe siidlich
Darmstadt an, die auch Voltz?) schon als Feldsteinporphyr erwiihnt.
Die ilteren Ang'l.ben bediirfen der mikroskopischen Priifung.

Es war zu erwarten, dass durch die neuen geologischen Auf-
nahmen im Odenwalde noch andere oder nicht erkannte Porphyrvor-
kommen aufgefunden wiirden.

Was ich bisher iiber die porphyrischen Gesteine im nirdlichen
Odenwald in Erfahrung bringen konnte, soll desshalb kurz hier folgen.

Ich muss mich dabei auf die bisherigen wichtigeren mikro-
skopischen Ergebnisse beschriinken, weil die weiteren genauen Unter-

dem »Granit untergeordneten Buritgiinge<, welche er am Melilocus
angibt, diirften mit den unter 2a beschrichbenen Gesteinen identisch sein.

?) Becker, F., Geognostische Skizze des Grossherzogthums Hessen ete.
Nebst Karte. Darmstadt 1850, pag. 101 u, ff,

9) Schmidt, Fr., Einige Zusiitze zu v. Oeynhausens gcugnmhc(h(n Reise-
l)emelkungun iiber die Gebirge der Bergstrasse in J. Noeggerath, Das
Gebirge in Rheinland-Westphalen ete. Bd. I, pag. 181, 183 u. ff. —
Feldspathporphyr vom Glasberg, von den Milchhergen bei Eberstadt,
am Herrgottsherg.

Fiir den leutgenanuten Fundort sind noch weitere Unfersuchungen
nithig. Die dort vorl den hors iihnlichen Gesteine haben aller-
dmg‘x den makro- und mikroskopischen Habitus von gewissen an Ein-
sprenglingen armen Porphyre. Die geologischen Verhiiltnisse, soweit
sie mir bekannt sind, verbieten einstweilen noch die Zurechnung zu
den Porphyren.

4) Was Seibert in den Beitriigen zur Geologie des hessischen Odenwalds
in dem XL Bericht der oberhessischen Gesellschaft fiir Natur- und
Heilkunde, pag. 123 u. 125 und an anderen Orten als »porphyrartigen
Granit« mit Hornblende und Titanit und als -Felsit« erwiihnt, gehort
zum Theil hierher.

%) Section Dieburg und Worms der geologischen Specialkarte des Gross-
herzogthums Hessen nebst Mittheilungen. — Die zwei »Felsitporphyre«
vom Teufelsplatz und der Steinritsch bei Oberramstadt nach Ludwig
halte ich fiir Granit, ohne jedoch mit Bestimmtheit dafiir eintreten zu
wollen. Die Aufschliisse sind daselbst keine giinstigen mehr und die
Gesteine sehr zersetat.

Vielleicht liegt auch bei dem Porphyr von der Steinritsch eine
Verwechselung vor mit den echten, durch Klipstein von Dilshofen
und dem Engelsberg beschriebenen, nicht weit siidostlich liegenden
Granitporphyren.

Von Ludwig werden ferner der Granitporphyr von Niedermodau
unter derselben Bezeichnung, andere hierhergehirige Gesteine als
Felsitporphyr -iihnliche Granulite (Felsit, Burit ete.) in den Mit-
theilungen zur Section Dieburg, pag. 5 u. 6 aufgezihlt.

Ein Theil der Felsite und Granulite der Section Worms sind zum
Theil porphyrische Gesteine.

Was Ludwig hiervon auf der Karte angibt und mittheilt, sind Con-
structionen und Annahmen ohne wirkliche Grundlage. Das Manu-
seript und die Handzeichnung der guten Seibert'schen Aufnahmen geben
ein anderes und besseres Bild der geologischen Verhiiltnisse.

%) Lepsius, R., Das Mainzer Becken, geologisch beschrieben. Darmstadt
1883, pag. 12 u. 13; vergl. Notizblatt des Vereins fiix Erdkunde 1881.

7) Voltz, Fr., Uebersicht dor geologischen Verhiiltnisse des Grossherzog-
thums Hessen. Mainz 1852. — Feldsteinporphyr an der Marienhohe
bei Darmstadt, pag. 115.
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suchungen der geologischen Verhiiltnisse und die chemischen Be-
arbeitungen noch nicht vollendet sind. Spiitere Untersuchungen
werden desshalb die folgenden Angaben vielleicht noch ergiinzen und
berichtigen konnnen, dagegen steht mir heute ein ausgezeichnetes,
reiches Vergleichsmaterial in der Klipstein'schen geognostischen
Sammlung des Odenwalds, in der Cohen’schen Gesteinssammlung des
siidlichen Odenwalds und in den von Herrn Professor Lepsius ge-
sammelten Stiicken zur Verfiigung. .

Fasst man die dlteren, porphyrischen Orthoklas-Gesteine mit
Quarzgehalt in dem Sinne der neueren Anschanungen von Rosenbusch®)
auf, so ergeben sich fiir den nirdlichen Odenwald als Reprisentanten
der porphyrischen Gesteine:

1) Granitporphyre:
a. vom Schlossberg bei Niedermodau,
b. vom Einsiedel,
¢. von der Glashiittenmiihle in der Mordach,
d. vom Kirchberg bei Traisa.
2) Mikrogranite :
a. vom Melibocus,
b. von der Wenzenwiese bei Rossdorf,
c. von den Milchbergen bei Eberstadt,
d. vom Walmersberg bei Rohrbach.
3) Felsophyre:
a. von Gross-Umstadt,
b. vom Steigertsherg bei Eberstadt.

Die Granitporphyre treten im nordlichen Odenwald als breite
Giinge in dem Gebiet der krystallinen Gesteine auf, scharf von diesen
absetzend. Nach ihrem makroskopischen Habitus zeigen sie scheinbar
grosse Verschiedenheiten. Allen gemeinsam ist eine, fiir das Auge
dicht erscheinende Grundmasse, die sich unter dem Mikroskop voll-
stindig in kleine, scharf gegeneinander abgegrenzte, bestimmbare
Individuen von Quarz und Feldspath auflst.

Die Anordnung der Quarz- und Feldspathkorner der Grundmasse
ist eine regellose, oder eine »schriftgranit<-artige.

Unter den Einsprenglingen herrscht bald der Orthoklas vor,
bald der Quarz. Neben diesen treten in wechselnder Menge Plagio-
klas, Magnesiaglimmer, Hornblende und Titanit auf, ausserdem Apatit,
Magnetit und Eisenkies. Der Durchmesser des Korns der Grund-
masse differirt von 0,005 bis 0,00 m. Die vorherrschend oder gleich-
hiiufig vertretenen Einsprenglinge haben in demselben Gestein meist
gleiche Dimensionen und iiberragen an Grosse die Korner der Grund-
masse oft um das hundertfache. In gewissen Gesteinen treten unter

%) Ueber das Wesen der kiornigen und porphyrischen Structur bei Massen-
gesteinen. Neues Jahrb. 1882, Bd. II, pag. 5 u. ff.
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den Einsprenglingen einzelne Feldspiithe von ungewdhnlicher Grisse
(1 und mehrere Centimeter lang) auf.

Nur von einem dieser Gesteine kenne ich bis jetzt eine chemische
Analyse. Dies ist der von Herrn H. Reinhardt (friither in Darmstadt)
analysirte und von Herrn Professor Lepsius im Notizblatt des Vereins
fiir Erdkunde 1881, pag. 17 u, 18 kurz beschriebene »Granit« (Gang)
vom Bahneinschnitt N W Oberramstadt. (Gesteine Nr. 14, 15 u. 16).
Die mikroskopische Betrachtung zeigt, dass derselbe den Granitpor-
phyren zuzuzihlen ist. Die Analyse des lHerrn Reinhardt ergab 67 %
Si0%9). Roth') gibt den durchschnittlichen Kieselsiuregehalt der
Granitporphyre auf 62—66% resp. 60-67% an, was die Granitporphyr-
natur unseres (Gesteins bestitigt. Die aus den Salbindern des Granit-
porphyrs von Oberramstadt angegebenen und analysirten »Gneisses
(Gesteine 14 und 15) gehiren zu demselben Vorkommen und gehen
von der Gangwand aus unmerklich in die typische Ausbildung iiber.

Achnliche porphyrische Gesteine mit denselben schiefrigen oder
flasrigen Structurformen am Salband beschreibt Cohen als Ganggranite
von Grosssachsen, die er ebenfalls den Granitporphyren zugezihlt
haben mochte '), Die Differenz der Procentzahlen der unter Nr. 14
und 15 analysirten »Gneisse« verglichen mit der Analyse unseres
Granitporphyrs Nr. 16 ist eine verhiiltnissmiissig geringe und lisst
sich ohne Zwang aus der weiter fortgeschrittenen Zersetzung der
schiefrigen Gesteine erkliren. Die Zersetzung bedingt den hheren
Fe?0? Gehalt bei letzteren. Die anfiingliche Fortfiihrung der leichter
lislichen Oxyde erklirt die relative Anreicherung an Si0? und AlI*0?
bei Nr. 14 und bei weiterer Zersetzung (Nr. 15) die absolute Zu-
nahme an H*0 bei gleichzeitigem, absolutem Verlust an SiO* und
relativer Anreicherung an AI*0% Demnach diirfte auch die chemische
Zusammensetzung dieser scheinbaren Gneisse mit 68% resp. 60% Si0*
der Zugehorigkeit zu dem Granitporphyr nicht widersprechen.

Eine entfernte, iussere Aehnlichkeit mit diesen Granitporphyren
zeigen gewisse, deutlich flasrige und geschichtete Gesteine der Gegend
von Bensheim, Schénberg und Oberbeerbach. Diese sind jedoch
sicher etwas ganz anderes, als die hier zu beschreibenden Granit-
porphyre und treten in regelmiissigem Wechsel mit Hornblende-
gesteinen in eigenartigen Verbindungen auf'), die an abrasirte
Falten '*) geschichteter Gesteine denken lassen.

9) Dieser 8i0%-Gehalt hiitte noch eine geringe Erniedrigung erfahren,
wenn bei der Analyse TiO* und P?O° bestimmt worden wiren, Oxyde,
die in nicht ganz geringer Menge vorhanden sein miissen, nach dem
mikroskopisch in demselben Material gefund hiiufi Apatit und
Titanit zu schliessen.

19) Roth, J., Allgemeine chemische Geologie, Bd. II, pag. 101.

1) Benecke, E. W., und E. Cohen, Geognostische Beschreibung der Um-
gegend von Heidelberg. Strasshurg 1881, pag. 117 u. ff.; vergl. auch
J. Roth, a. a. O., pag. 84.
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Ebenso geringe Uebereinstimmung zeigen unsere Granitporphyre
mit den von Cohen't) aus dem siidlichen Odenwalde beschriebenen,
porphyrartigen Biotit- und Amphibol-Biotit-Graniten, die mir zum
Vergleich vorliegen.

la. Granitporphyr vom Schlossberg bei Niedermodau in
halber Héhe des Aufstiegs von der Modaumiihle. Frisches Gestein von
dunkelréthlicher Grundmasse mit weissen, weisslichgriinen oder rith-
lichen, grossen Feldspiithen, mit tiefgriner Hornblende, dunklem

Glimmer in 6seitigen Siulen und Tafeln und braunrothem Titanit.

Darin dunkelgriine, dioritartige Pseudoeinschliisse von rundlichen

und eckigen Formen, ebenfalls mit Feldspath, Glimmer, Titanit,

Magnetit und Schwefelkies; ihre dunkle Farbe erhalten die Einschliisse

durch massenhaft ausgeschiedene Hornblendenadeln.

Unter dem Mikroskop:

Grundmasse feinkornig;

Einsprenglinge: Orthoklas, vorwaltend vor dem Quarz, in

e grossen, einfachen Krystallen und Karlsbader Zwillingen. Die

k Ausscheidung der Feldspiithe scheint in 3 Phasen stattgefunden
zu haben, wofiir die Form, Farbe und Grisse der verschiedenen
Einsprenglinge spricht. Zuerst diirften die oft 3—6 cm langen,
rothlichen Orthoklaskrystalle mit zonarem Aufbau, makro-
skopiseh schon wahrnehmbaren Einschliissen von Glimmer
und Magneteisen vorhanden gewesen sein; daranf mogen die
!/2—1 cem grossen Plagioklase und weissen Orthoklase zur Aus-
scheidung gelangt sein; zuletzt die Feldspithe der Grundmasse;
selten ist der Orthoklas getriibt, oft adulariihnlich und farblos.
Quarzkirner rundlich, klein, arm an Einschliissen;
Plagioklas, weiss, seltner als Orthoklas, aber ebenfalls in

/2—1 cm grossen Krystallen;

Hornblende selten, mit griinen Farben pleochroitisch, mit
Apatit, Magneteisen und anderen Kinschliissen; meist in
Zwillingen;

Magnesiaglimmer sehr hiiufig, in grossen, 6seitigen Quer-
schunitten; stark pleochroitisch von gelbbraun bis zur fast
villigen Absorption des Lichts, mit denselben Einschliissen,
wie die Hornblende; bisweilen sind den Querschnitten farblose
Lamellen eingeschaltet;

Titanit hiiufig, in grossen Querschnitten der bekannten Com-

bination 2/sP 3 .0P. P& .Yz P . P &, oder in spitzkeilférmigen,

DTN T AT A

(Nebenstehendes Profil dieser Gesteine wurde in giinstigen Auf-
schliissen mehrfach deutlich beobachtet bei Schonberg und bei Jugen-
heim.) .

14) Vergl. R. Lepsius, Die oberrheinische Tiefebene und ihre Randgebirge.
Stuttgart 1885, pag. 60.
14) a. a. O., pag. 41 u. 67.




etwas gerundeten Kornern, bisweilen der Hornblende in ihrer
Liingsrichtung dicht angelagert; pleochroitisch, weingelb bis
rothlichgelb; Maguetitkdrner regelmissig eingelagert. Der

Titanit ist hiiufig schon mit unbewaffnetem Auge zn erkennen.

Apatit, ausser als Einschluss in Hornblende und Glimmer, selbst-
stiindig in grossen Siulen.

Ganz plotzlich geht die feinkdrnige Grundmasse des Gesteins in
die Grundmasse der Psendo-Einschliisse, deren Korner die doppelte
Grosse haben, iiber. Die Eigenschaften des Glimmers bleiben die-
selben in den Einschliissen.

Die Feldspithe, Orthoklas und Plagioklas, sind mit einem eigen-
thiimlichen, rithlichweissen Rand umgeben und zeigen Einbuchtungen
der Grundms Die Randzone ist gekirnelt und von winzigen griinen
Hornblendeniidelchen erfiillt; das Innere der Feldspithe ist wasser-
hell. Diese randliche Veriinderung der Feldspiithe ist vielleicht als
eine Corrosionserscheinung in Folge der Einwirkung der erst spiiter
zur Erstarrung kommenden Grundmasse zu deuten.

Plagioklas- und Quarz-Einsprengling der Einschliisse sind grosser,
als im Gestein. Der Quarz, ebenfalls hiiufig mit Einbuchtungen der
Grundmasse, zeigt undulgse Ausloschung. Die Hornblende iiberwiegt
alle Einsprenglinge und tritt zum Theil vereinzelt in grosseren griinen
Querschnitten, dihnlich wie in dem Gestein selbst, auf; im Uebrigen
erfiillt die Hornblende dicht den ganzen Einschluss mit schmalen,
aber langen, briiunlichgriinen Nadeln mit unregelmiissiger Endigung.
Ihre Querschnitte und manche Liingsschnitte lassen fast ohne Aus-
nahme die Form coP.coP®. bei gleichzeitiger Zwillingsbildung nach
oo P oo erkennen.

Der Titanit kommt in den Einschliissen in Krystall-Quer- und
Liingsschnitten von 2mm Liinge vor und zeigt Zerreissungen und
Briiche. Seine Riinder und sein Inneres erfiillen grosse Magnetitkorner.

Schwefelkies und Magnetit wurden in Kérnern und Octaedern in
den Pseudoeinschliissen beobachtet.

Gesteine von derselben Ausbildung, aber oft in ungiinstigerem
Erhaltungszustand, bald mit zahlreicheren und grisseren Feldspiithen
und Glimmerblittchen, bald mit mehr Quarzkornern, die durch Eisen-
verbindungen, welche auf seinen Rissen ausgeschieden sind, roth
gefirbt sind, finden sich bei Obermodau, Ernsthofen, Webern'),
Assbach, Rohrbach, bei Oberramstadt am Vogelheerd, am Galgenberg
und am Bahndamm Gstlich und westlich von Station Oberramstadt'®).
Die in diesen Gesteinen hiufig vorkommenden, zollgrossen Ortho-
klaskrystalle zeigen meist priichtigen zonaren Aufbau und ausser
Grundmasseneinbuchtungen, reichliche Einschliisse von Glimmerblitt-
chen, Orthoklas, Plagioklas und Titanit. Die Grosse der Hornblende-

18) Die oben erwiibnten flasvigen, geschichteten Gesteine von dihnlichem
Aussehen, wie die Granitporphyre, kommen auch hier in grosser Aus-
dehnung vor.

16) 8. oben pag. 32.
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siulen nimmt in manchen dieser Gesteine betriichtlich zu. Bei der
Verwitterung wird zuerst die Grundmasse angegrifien und erhiilt das
Aussehen grobkorniger Aggregate. Es mag vorkommen, dass der-
artig zersetzte Gesteine nicht als Granitporphyr erkannt werden.

1b) Granitporphyr ostlich vom Einsiedel in grossen Stein-
briichen niichst der Kreuzung von der Kreuzbornflossschueise mit der
Darmstadt-Dieburger-Strasse und nirdlich davon im Kleinzimmerer
Wald aufgeschlossen. Frische, graurithliche Gesteine mit Quarz,
rothem Feldspath und dunklem Glimmer.

Die breiten Binder der Grundmasse zeigen Fluidalstructur, die
durch kleine Glimmerpartikelchen markirt ist.

Als Einsprenglinge sind Quarz und Orthoklas gleich hiiufig;
der Quarz kommt in langgestreckten, 6seitigen Querschnitten vor. Die
Orthoklaskrystalle zeigen Zounarstructur, sind oft zerbrochen und ihre
Stiicke verschoben. Plagioklas und Magnesiaglimmer sind in erheb-
licher Menge vorhanden; Hornblende fehlt.

Aehunlich diesen Gesteinen ist der fleischrothe Porphyr vom
Glasberg bei Darmstadt. Felsenkuppe im Gebiet des Melaphyrs.
Die eingesprengten, meist polysynthetischen Quarze iiberwiegen den
Feldspath und sind, wie es scheint, immer in Krystallquerschnitten
der Form coR.R.—R. vorhanden; Eisenverbindungen auf seinen
Rissen firben ihn roth. Identisch mit diesem Porphyr sind Gesteine
von Dilshofen und von der Westseite des vorderen Kahlebergs.

le. Granitporphyr westlich von der Glashiittenmiihle in der
Mordach bei Eberstadt.

Frisches Ganggestein in Plagioklas-Hornblendegesteinen, von
dunkler Grundmasse mit rothlichem Feldspath., Grossere Quarz-
einsprenglinge fehlen. Orthoklas und mit diesem hiiufig verwachsen
Plagioklas sind reichlich vorhanden. Der Plagioklas zeigt schine Zonar-
structur und ist etwas getriibt. Gegenseitige Zertriimmerungen der Feld-
spathkrystalle sind oft zu beobachten. Gelbgriiner Magnesiaglimmer und
griine Hornblende winden sich mit der Grundmasse in Bindern um
die Feldspiithe, so dass wohl eine Fluidalbewegung anzunehmen ist,
da das Gestein makroskopisch keine Flaserstructur erkennen lisst.
An schmalen Zonen zwischen den Einsprenglingen zeigen die Korner
der Grundmasse ein deutliches Aneinanderdriingen in ihrer Lings-
richtung. Die Grundmasse ist feinkirniger, als in den vorherbeschrie-
benen Gesteinen. In engen Zwischenriiumen mehrerer aneinander
stossender Feldspiithe oder zwischen grisseren Glimmer- und Horn-
blendeansammlungen, wird jedoch das Korn der Grundmasse um das
Doppelte grosser. Die Quarzkorner zeigen dann eigenthiimliche
Striemen und die Feldspathkorner der Grundmasse erweisen sich zum
Theil als Mikroklin. Apatit und Magneteisen kommen spirlich vor.

Ein Gestein vom Brunnersweg am Siidostabhang des Darmstidter
Dachsbergs diirfte sich dem von der Glashii iihle anschli 5
ebenso ein Vorkommen gegeniiber der Waldmiihle zwischen ()ber-
und Nieder-Ramstadt am Fuss des finsteren Hollebergs. Dasselbe
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bildet einen norddstlich streichenden, breiten Gang in Hornblende-
gesteinen. Die Einsprenglinge heben sich wenig scharf von der
Grundmasse ab. Bei beginnender Verwitterung erhiilt die Grund-
masse ein schriftgranitartiges Aussehen. Wie in dem Gestein von
Niedermodau sind auch hier eckige Pseudoeinschliisse (?) nicht selten.
Diese dunklen Partieen sind glimmerreich und eine Grundmasse fehlt
fast ganz; ihre Feldspiithe sind kleiner, leistenformig und anders an-
geordnet, als in dem Gestein.

1d. Granitporphyr von der Héhe des Kirchbergs bei Traisa'?).

Frisches, grauweissliches, marmoriihnliches Ganggestein in Horn-
blendegesteinen mit wasserhellen, glinzenden Feldspatheinspreng-
lingen. Plattige oder prismatische Absonderung ist hier und da wahr-
zunehmen.

Leistenformige Orthoklaskrystalle, regelmiissig als Karlsbader
Zwillinge, mit farblosen Mikrolithen. Plagioklas selten und in kleinen
Kornern mit Orthoklas verwachsen. Die Querschuitte einzelner Or-
thoklas-Zwillinge machen den Eindruck, als ob Schnitte || co P o
von Manebacher Zwillingen vorligen.

Quarzeinsprenglinge mit Grundmasseneinbuchtungen rundlich und
sehr selten.

In einigen Schliffen ist noch spiirlich etwas griinlicher Glimmer
und Hornblende vorhanden. Magnetit in kleinen Krystallen und
Kornern ist in der Grundmasse gleichmiissig vertheilt. Titanit in
kleinen, runden, blassgelben Kiornchen, die bisweilen zu Aggregaten
zusammengehiiuft sind. Dasselbe Gestein kenne ich von der Ost-
seite des Prinzenbergs westlich von dem Kirchberg.

Die Gesteine von der Glashiittenmiihle, dem Kirchberg und von
Obermodau durfte ich Herrn Professor Cohen, vormals in Strassburg,
vorlegen, der die Giite hatte, dieselben durchzusehen und die Ein-
reihung derselben bei den typhischen Granitporphyren zu bestitigen.

Ob mit den beschriebenen Gesteinen alle Varietiiten der Granit-
porphyre des nordlichen Odenwalds erschipft sind, bleibt fraglich. Es
kommen noch eine ganze Reihe von Gesteinen vor, die mikroskopisch
und makroskopiseh annithernd den Habitus des Gesteing vom Kirchberg
haben, in ihrem Auftreten jedoch noch nither untersucht werden miissen.
Hierhin gehoren feinkornige, quarzreiche Gesteine vom Herrgottsherg
und Moosberg bei Darmstadt mit Hornblendetrichiten (?), Koérnern und
Blittchen von Titanit und Biotit, (Analyse derselben von Herrn Pro-
fessor Lepsins a. a. O. pag. 7 unter Nr. 9 und Nr. 10 mitgetheilt; der
unter Nr. 8 analysirte, dort neben den quarzreichen Gesteinen vorkom-
mende »Hornblendeschiefer«, steht dem unter Nr. 11 erwiibnten chemisch
und mikroskopisch sehr nahe und ist vielleicht als veréinderter Diabas
zu deuten; ihr SiO?- Gehalt wird mit 48 resp. 49% angefiihrt).
Hierher gehiren ferner Gesteine mit reichlichem Kaliglimmer von der
Kirch- und Hiittenschneise, dem Weinweg, Prinzenberg und anderen
Orten siidlich Darmstadt, endlich gewisse quarzreiche Gesteine von der
Glashiittenmiihle, dem Dornberg und einer Kuppe siidwestlich von Traisa.

17) v, Klipstein beschreibt dieses Gestein in seinem Katalog als »Feld-
spathlager in Griinsteinsyenit, in dessen krystalliniseh-kirniger Grund-
masse Feldspathkrystalle porphyrartig eingemengt sinde.
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Eigenthiimlich fiir alle diese Felsarten ist die gleichmissige Vertheilung
von Magneteisenkirnchen und anderen, opaken Erzkérnern und die An-
wesenheit sehr zahlreicher, grosser Binschliisse in den Quarzkornern.

Fiir die Granitporphyre ist die makroskopische Unterscheidung von
grobkirnigen Graniten und gewissen feinkornigen Ganggraniten, welche
als rithliche, graue oder violette Massen in denselben Bezirken vor-
kommen, ebenfalls nicht immer ganz leicht; die mikroskopische Betrach-
tung diirfte jedoch nur selten einen Zweifel iibrig lassen. Ein vorziig-
liches Unterscheidungsmittel scheint mir auch hier die chemische Ana-
lyse zu sein. Fiir echte, massige, graue und violette Granite gibt Herr
Professor Lepsius a. a. O. pag. 3, 4, 5 u. 19—75'2% 8i 0% fiir die rothen
typischen Ganggranite, in guter Uebereinstimmung 76'/2% 8i 0% an.

Mikrogranite nennt Rosenbusch in oben angefithrter Abhand-
lung eine zweite Gruppe der porphyrischen Gesteine. Von den be-
kannteren Vorkommen stellt derselbe in seiner Physiographie Bd.II die
Porphyre des Nahethals und vom Donnersberg zu den Mikrograniten.

Ich glanbe, ebendahin die obengenannten Gesteinsvarietiten
stellen zu konnen.

2a. Gesteine zwischen Alsbacher Schloss und Melibocus, nord-
lich und @stlich vom Gipfel des Melibocus in der Niihe des Diebes-
pfads, mehrmals als 1—2m breite 0 SO streichende Giinge im Contact
mit grobkérnigen, flasrigen Orthoklas-Quarz-Glimmer-Gesteinen auf-
geschlossen.

Frisch, grau oder graurdthlich und fleischroth; prismatische
Absonderung; dhnlich gewissen Gesteinen am Donnersberg. Quarz
in grossen Dihexaedern mit zahlreichen Einschlussreihen und gelblicher
Magnesiaglimmer bilden die regelmiissigen, wenn auch seltenen Ein-
sprenglinge. Hier und da kommen auch, aber seltener als der Quarz,
grosse Feldspiithe vor, die in ungewdhnlicher Weise zersetzt sind.
Bemerkenswerth sind grosse, rothe Granaten, die bisweilen einge-
sprengt sind und unter dem Mikroskop blassgelblich durchscheinen,
viele Fliissigkeitseinschliisse fiihren und oft dicht von Glimmer um-
geben sind; die grosseren, meist schon rissigen Korner theilen sich
in mehrere, stiirker gelbgefirbte Felder, die durch hellere Substanz
geschieden sind. In der Grundmasse kleine, schmutziggriine Glimmer-
bliittchen und Hornblendekirnchen, durch die eine Art von Fluidal-
structur markirt wird. Magnetit in grossen Kérnern, aber nicht
iiberall gleichmiissig vertheilt. Gegen das Salband mehren sich die
Quarz- und Glimmer-Einsprenglinge sehr. Die Grundmasse wird
dichter, die Structur des Gesteins bleibt dieselbe bis zur Contact-
grenze, die haarscharf verliuft.

2b. Gestein von der Wenzenwiese im Gebiet des Rothliegenden
zwischen Darmstadt und Rossdorf.

Frisch, schwarzbraun mit weissem Feldspath und farblosem
Quarz. Binsprenglinge sehr zahlreich. Quarz polysynthetisch; fast
ohne Einschliisse, in Dihexaedern; Orthoklas gleichmiissig gekornelt,
in wohlbegrenzten Karlsbader Zwillingen, gleichhiufig mit dem
Quarz; Grund mit Gli bliittchen erfiillt, die dem Gesteine die
dunkle Farbe verleihen.

Andere éihnliche Vorkommen am Ende der Salzlackschneise nahe




der Ludwigshthe, am Eisenweg und an der Eisernehandschneise,
siidlich der Wenzenwiese, (letztere sehr arm an Einsprenglingen).
2c¢. Gesteine von den Milchbergen bei Eberstadt, an der
Marienhohe'®) siidwestlich vom Dommersberg und siidlich von der
Ludwigshohe bei Darmstadt. Blassréthliche oder violette, bei be-
ginnender Zersetzung grauweisse und gelbliche Gesteine mit charak-
teristischer, glatter Verwitterungsrinde, aus der die Einsprenglinge

|
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hervorragen.

Orthoklas triib, den Quarz als Einsprengling iiberwiegend. 13
Plagioklas selten; Spuren von Glimmer in der Grundmasse; opake o]
Brzkornchen gleichmissig vertheilt; Epidotanhiufungen secundir. |

Andere Fundorte: Ruthsenwiese, Weilerwiese und Ostseite des
Salmenseekopf dstlich Darmstadt.

20) Gestein vom Walmersberg zwischen Rohrbach und Nieder-
modau. Frisches, blassrothliches Ganggestein mit plattiger oder
schiefprismatischer Absounderung zwischen Hornblendegesteinen und
Granitporphyr.

Einsprenglinge sehr selten und abgerundet.

Korn der Grundmasse verhiiltnissmiissig gross.

Magnetit in wenigen grosseren Kornern.

In der Umgebung des Walmersbergs hiiufig, aber selten gut
aufgeschlossen oder frisch anstehend; als 1172 m breiter Gang am
Teich bei Wembach in Granit (7).

Zur dritten Gruppe der porphyrischen Gesteine, den Felso-
phyren, stelle ich die Gesteine der Umgegend von Gross-Umstadt
und dem Steigertsberg bei Eberstadt, beide mit isotropen Partien
in der Grundmasse.

3a. Zwischen Klein-Umstadt und Wiebelshach-Heubach in
mehreren hohen Kuppen auftretend. Von Ludwig sind 6 solcher
Porphyrvorkommen aufgezeichnet.

Grauviolett, seltner rithlichweiss oder rothbraun, dicht oder
feindrusig, bisweilen gebiindert mit unregelmiissiger Absonderung.
Bruch uneben, matt. Wegen der starken Zersetzung wenig geeignet
zur mikroskopischen Untersuchung. Einsprenglinge von Quarz und
} Feldspath klein und selten; opake Erzkdrnchen durchstiuben die
| Grundmasse gleichmiissig und reichlich.

3b. Aehnlich dem vorigen, aber vollkommen frisch, rothlich-
violett, hornsteinihnlich; Bruch splittrig.

Quarzeinsprenglinge in Dihexaedern, polysynthetisch; Einbuch-
i tungen der Grundmasse hiufig.
| Orthoklas getriibt.

Apatit hiiufig; Erzkorner selten; Glimmer hier und da in kleinen
i Blittchen angehiuft.

i 18) Analyse des Gesteins, mitgetheilt von Herrn Prof. Lepsius im Notiz-
!‘ blatt 1881, pag. 8 (Nr. 12) u. im »Mainzer Becken«, pag.12. Der 8i0*
i Gehalt von 77% ist ein auffallend hoher.
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Resultate der im Grossherzogthum Hessen fiir die
Zwecke der Europiischen Gradmessung ausge-
fithrten Pricisions-Nivellements.

Von A. Nell.

Die Europiiische Gradmessung ist ein durch den Konigl. Preussi-
schen Generallieutenant Baeyer vor 23 Jahren ins Leben gerufenes
wi haftliches Unternel , welches einzig in seiner Art dasteht,
indem sich zu seiner einheitlichen Durchfiihrung fast simmtliche Staa
ten Europa's verbunden haben. Den Zweck desselben, nimlich die
genauere Bestimmung der Gestalt und Grosse des Erdkorpers, sucht
man durch eine Reihe verschiedenartiger Beooachtungen und Messun-
gen zu erreichen, Zu den letzteren sind die sehr gevauen Ni
ments zu rechnen, welche seit 1864 auf den Vorschlag des Comm
fiir das Grossherzogthum Iessen, Herrn Obersteuerdirektors Dr. Hiigel
liings der Eisenbahnen und Landstrassen ausgefiihrt werden, und sich
nach verschiedenen Richtungen durch den ganzen Continent erstrecken.
Durch eine grosse Anzahl genau einnivellirter Marken werden ausser-
dem Grundlagen fiir andere Hohenmessungen und zu Untersuchungen
iiber Hebungen oder Senkungen des Bodens gewonnen.

Die Hohenangaben in dem folgenden Verzeichniss beziehen sich
auf den Normal-Null-Punkt der Berliner Sternwarte. Vor mehreren
Jahren wurde niimlich dort an dem Mauerkorper, der ein Hauptinstru-
ment der Sternwarte trigt, ein Hohezeichen angebracht und solches
als Normal-Hoéhenpunkt bezeichnet. Den Normal-Nullpunkt denkt
man sich genau 37 Meter tiefer liegend als den Normal-Hohenpunkt.
Der Normal-Nullpunkt wird jetzt in Preussen iiberall als Ausgangs-
punkt fiir die Hohenaugaben zu Grund gelegt, und ist alle Aussicht
vorhanden, dass er auch in den iibrigen Deutschen Staaten ange-
nommen wird. Der Nullpunkt des Amsterdamer Pegels, auf welchen
bisher die meisten Hohenangaben bezogen wurden, liegt 0,186 Meter
hiéher, so dass also diese Zahl von unseren Angaben zu subtrahiren
ist, wenn man die Hohe iiber dem Amsterdamer Pegel ableiten will.

Die eigentlichen Hohenmarken der Europiischen Gradmessung
bestehen aus eylindrischen Messingbolzen, welche in horizontaler Rich-
tung in die Wand eines Gebiiudes eingelassen und vornen mit einer
eylindrischen Bohrung von 4 Millimeter Weite versehen sind. Auf
die Mitte der Bohrang bezieht sich jedesmal die Hohenangabe. Vor
dem Messingbolzen ist eine eiserne Schutzplatte!) angebracht, welche
das Wort »Hohenmarke« triigt, und welche mit einem auf die Bohrung
passenden Loch versehen ist. In dem folgenden Verzeichniss sind
diese Hohenmarken durch einen Kreis mit einem Punkt in der Mitte ©
bezeichuet. Ausserdem finden sich noch die Hohen verschiedener
an Kunstbauten befindlicher Punkte, welche durch eingemeisselte
Zeichen, wie O oder [ hervorgehoben sind, angegeben,

1) Diese Schutzplatten werden nach und nach durch Schilder ersetzt,
auf welchen die Hohe iiber Normal-Null angegeben ist.
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In dem folgenden Verzeichniss gibt die erste Zahl die Hohe iiber
Normal-Null bis auf Millimeter, die andere Zahl jedesmal die Entfer-

nung vom niichsten Punkte in Metern.

Hho itber
Main-Neckar-Bahn. N
2. Mauerfuge des vorletzten zuniichst der Frankfurter
Verbindungsbahn liegenden Pfeilers der Main-
Briicke, markirt mit EM . p 2 . . . 195.805
Mainbriicke, nordwestliche Ecke O . 5 v . 100,247
» , siidwestliche I . 5 . 100379
Viaduet, siidistliche Ecke O 5 3 % v . 100.789
» » SR(®) s - 4 g . 102,043
Bahnhaus Nro. 3 bei Louisa, Sockel [J : . . 104.078
Stein Nro. 94, Sockel . y 106.786
Viaduet der Links-Mainischen Bdhn ubu dxc M.un~
Neckar-Bahn, Sockel [ . o 3 : 5 . 107.908
Isenburg, altes Stationsgebaude © . 8 . . 117757
Bahnhof Iseuburg, Boden . . 116.100
Briicke iiber den Hengbach, sudosﬂlche Lcku () . 121,129
Langen, Stationsgebiude © 5 . . 5 . 125,056
Briicke, siiddstliche Ecke O 4 x 4 4 . 118.966
» » S ©) e RN 0510
» 5 » O ek s e DT DA
» » SR 8 s o e S e a T
Abtheilungsstein Nro. 9, Sockel . 130.943
Viaduet iiber den Weg nach der Wmdmuhle bu Ddrm
stadt, Mitte der Ostseite O . : 4 3 . 132,799
Abtheilungsstein Nro. 4, Sockel . E s N . 183.207
s %o it NIRRT R e 9B
Darmstadt, Stationsgebiude © . : = 3 . 137.690
Viaduet am siiddstlichen Eck O 5 . 5 . 123.864
> » nord » AN PR RN o oo 119980
Eberstadt, Stationsgebiiude ® . 5 5 z . 122,023
Viaduet am norddstlichen Eck O ¥ 8 5 . 114.870
Bickenbach, Stationsgebiude @ . . £ 2 . 102.929
Abtheilungsstein Nro. 61, Sockel . s . 98494
Viaduct bei /\vmgenberg siidostliche hcke O . 97.440
Zwingenberg, Stationsgebiude © : ; . . 98.988
Viaduet, siidostliche Ecke ey il osh 1 98:612
Auerbach, Stationsgebiude @ . 102.960
Briicke iiber den Winkelbach nmdustllche Lcke O 100.179
Bensheim, Stationsgebinde @ . . . % . 102243
Briicke, nordgstliche Ecke O . b ! ) 19931
E 5 10 sRpiaah sl 119969
Heppenheim, Stationsgebiude @ ; 101.864
Briicke iiber den Erbach bei Bahnhaus 56, uordusthche
Ecke 5 5 d 3 2 b X 3 . 99.204

Entfer-
nung
Meter.

640
305
382
403
457
750
500

2921
2882
3758
2644
1171

421
2828
3646
1125

125
250
750
5306
1279
1705
4710
2250
957
610
1522
1092
1297
996
1250
2567
895
600

1923

I
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Héhe iiber Entfer-

nunj

Null.  Meter.
Bahnhaus Nro. 58 an der Badischen Grenze. Das
beobachtete Zeichen — ist auf der Nordseite, etwa
in der Hohe des Bahukorpers 98.156 —
Weinheim, Stationsgebiude © 109.314 —
Ladenburg, » 107.260 —
Friedrichsfeld, Stationsgebiude, Mam ‘\}eckar Bnhn @ 104.745  —
> » Badische Bahn O 104329 —
Mannheim, [0} 97591 —
» Rhmnbrucke ostliches l’urml @ 104626 —
Linie Bickenbach-Jugenheim-Balkh H ten-Auerbach.
Auerbach, Stationsgebiude © . . 102.960 865
Briicke in Auerbach, nordistl. l*.ck«,, Sockel (mhe
bei der Krone) 113.082 2333
Treppe am Hochstetter Brunnen, am siidlichen Ende,
oberste Stufe O 169.168 1129
Schulhaus in Hochstetten @ 196534 1754
Sattelpunkt der Landstrasse von Hochstetten nach
Balkhausen 288.482 589
Haus Nro. 14 in Bdlkhdusen auf der Siidscite nabc
am nordwestlichen Eck. Am Sockel das Zeichen —
beobachtet 260.088 373
Haus Nro. 6 in Balkhausen (D 2485567 1724
Felsen bei der Schneidemiihle, etw:t del Landstrasse
gleich (ungefibr 14 m unterhalb der Schneide-
miihle) O 181.453 1074
Jugenheim, Gasthaus zur Kmne o . 138532 3022
Briicke am Bahnhof Bickenbach, nordualllche Fcke . 101095 —
Melibocus, Zeichen — IM, rechts von der Eingangs-
thiire in den Thurm 518.016 —
Melibocus, Nordseite des Thurms Q 519.897 —
Odenwaldbahn von Darmstadt nach Erbach.
Viaduet iiber die Arheilger Landstrasse, nordwestl.
Ecke O . 139791 432
»  iiber den dlten Arhexlger Weg, nordostl
Ecke O A 145388 174
s iiber die Pankratmsstmsse nordwestl Fckeo 147545 444
» iiber die Strasse nach dem Karlshof, nordwestl.
Ecke O 5 153.149 453
» nach der Fasanerie, Mute der Ostselte, am
Sockel ] IM . 159212 348
» in der Niihe der Rosenhihe, bockel sudwcstl
Ecke O 161.545 1266
> fiir die alte Rossdorferstrasse auf’ der West-
seite nicht ganz in der Mitte — I 170.091 156



Briicke, nordwestliche Ecke O
Viaduct am Darm, nordwestliche l:.cke O :
»  iiber den Weg nach Ober-Ramstadt, nord-
westliche Ecke, Sockel O S £
12m vom siidwestl. Eck nach der Mlttc der
Bahn O .
Traisa, Giiterhalle, noulwestl L(,ko ho(kcl D
Viaduct bei Bahnhaus 9, nordwestl. Ecke O
» » Ober-Ramstadt iiber die Strasse nach
Rossdorf am siidwestl. Eck O 5
Ober-Ramstadt, Giiterhalle, nordwestl. Ecke, Sockel [
Viaduet auf dem siidostl. Eck O
vordwestl. Eck [J A
»  Reinheimer Weg, Mitte der thsmtu du! dem
Sockel [0 .
»  siidwestl. Socke lu:ke O . h :
»  diiber den Weg nach den Dllshufen, siidwestl.
Ecke.[d - ’
iiber den Weg nach (l«-n Dllshufw audwcstl
Ecke [ 3 F
»  vor dem nordw(,stl Lnde dcs lunne]s bei
Reinheim, siidwestl. Ecke, Sockel [
» siidostl. Ecke [J
» » » =[]
» » I = 5 ¢ i 5 o 5
Reinheim, Giiterhalle, Nordseite 1,47 m vom nordwestl.
Eck auf dem Sockel [ .
Viaduct, nordostl. Ecke [J
» siidwestl. » O
Briicke, noridstl. Ecke [J
Viaduct, sidwestl. Ecke [J
Gersprenzbriicke, nahe am sudnstllchm Lude D
Viaduet, siidwestl. Ecke [0 .
» Weg nach Habitzheim, sudustl L‘,ckn U
Lengfeld, Giiterhalle. Siidseite nahe aw siiddstl. Ecke,
auf dem Sockel [J .
Viaduct, siidwestl. Ecke [J .
» Weg von Hering nach Gross- Uummdt am sud-
westlichen Ende anf dem Sockel (] EM
Grenzstein [ . ; :
Viaduct, Strasse von Zipfen, sudwestl kcke I_J
Wiebelsbach, Giiterhalle, siidwestl. Eck, Sockel []
Viaduct, nordostl. Ecke [ .
» nordwestl. » [, Weg nach Wlebelsbach 2
Abweiser am Uebergang O ; . >

Hiho iiber
Normal-
Null.
171.043

178.198
208.431

191.261
192.046
197.551

215.930
217.013
218.319
221,610

218.794
207476
202,013
201,018

193.151
183.311
169.563
168.420

1(.7 170

161.124
161.230
161.281
162.056
173.038

192.123
191.546

196.757
1927194
198.781
199.534
198.738
208517
212,540

Entfor-
nung

Motor.
565

2010

1501

287
840
1656

366
558
1365
282

849
459

458

780
1104
90
654

261
441
336
192
96
120
1905
1067

183
672

1746
H41
330
198
468
720
432
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Viaduct bei Frau-Nauses, Sockel am nordwestl. Ecke[]
Westende des Tunnels O] IM
Ostende des Tunnels, erste Mauerfuge am nordostl
Eck, untere Kante HM 5
Viaduct, Siidseite, nicht ganz in der Mltte .luf dem
Sockel 1 IM .
> iiber die Landstrasse heu Hdchst []
nordwestl. Ecke 1
» iiber die Bahn, westlich vom l‘hhnhof anhs(
nordostl. Ecke auf dem Sockel HM [
» ostlich von Hochst, nordistl. Ecke [
Etzengesiss, siidostl. Ecke O
Mumlmgbxucke, siidostl. Ecke [J e
Viaduet, nordistl. Ecke der Wegbreite [
siidostl. SHRTE
Briicke iiber den Kimbach, nordostl hcke D
Viaduet iiber den Miihlweg, siidostl. Ecke 1
Kanig, Giiterhalle, Westseite in der Nihe der siidl.
Ecke, Sockel [J 5
Briicke in Zell, Siidseite, sudostl Fcke D 8
Viaduet, sudllch des Unterhammers, siiddstl. Ecke des
Sandsteins [J g 3
Michelstadt, Giiterhalle, Weitsute naho am sudhcheu
Ende, Sockel [J
Briicke, siidostl. Ecke [
Miimlingbriicke, Mitte der Nordsem, D
Viaduet, nordistl. Ecke [ 5
am Oberhammer, an der nordustl Eckn des
Wegs O . 3 3
» siidostl. Ecke das Zeichm - beobachtet.
IM ist unter dem Sockel e
in Erbach siidostlich, nahe am Lndc des
Sandsteins [ . 3 4 5 : A
Erbach, Giiterhalle, Sockel, nahe an der nordwestl.
Ecke O

Hole itbor
Normal-
Null.
217.298
214.7116

199.236

193577
183.907
180.333

175.359
167.822
172.614
173.808
174.241
174.581
177.445
179.828
180.587

182.346
189.204

200.545
201.377
200.474
200.768
202.114
204515
211.563
222.528

223.319

Entfer-
nung

M :ete‘\i
420

1210

558

T4
288
486

15564
2826
516
138
156
589
435
138
540

1926
3564

936
246
198
162
291
828
1503

270

Nivellement auf der Landstrasse von Wiebelshach nach Hichst.

Viaduct, Weg nach Wiebelsbach, Sockel
Abtheilungsstein Nr. 113

» » 114

» » 115

» » 116

» » 117

198.987
199.575
208.758
217.016
225.768
234,836

170
250
250
250
250
952



Briicke, nordwestl. Ecke O
Abtheilungsstein 117 [

> 120.0
» 123 O

Hichster Punkt (Rondell)
Abtheilungsstein Nro. 127 []

» » 130 O
» » 133 O
Viaduct iiber die Strasse in (lu N.thc von lluchst (]
Eisanbahn Wiebealsh
c w

44

Grenzstein an der Odenwaldbahn ]

Briicke, nordostl. Ecke ] .

Gross-Umstadt, Giiterhalle, auf duu Snck«.l an du

Treppe M [
Viaduet, siidostl. Ecke

» » » [ (bei Rlchen)
Briicke, nordwestl. Ecke [J (bei Klein- Umst.ult)
Offene Briicke bei Langstadt, siidostl. Ecke [J

» » siidistl. Ecke [
Briicke, Mitte der Nordseite O
» nordastl. Ecke O .

» nordwestl. » [
Eisenbahngrenzstein @

Offener Wegdurchlass uordwest] Ecke O

Landstrasse Erbach-Hilterskli

Erbach, Giiterhalle, Sockel (]

Briicke, siidlich von Schénau, nord\\estl Lcku D
» bei Abtheilungsstein Nro. 208, siidistl. Ecke [
» > Ebersberg, alte Strasse, siiddwestl. Ecke []

Jigerhaus © .

Briicke in Iluttenthdl uber dle Mossau

Ecke O

Hiltersklingen Monnmeut des Herrn von chekmd
an der dritten Treppenstufe — EM . .
Hiltersklingen, Wirthshaus Hess, neben der Kell«,rthur(

das Zeichen — HM .

Wasserdurchlass bei Ahthmlungsstem NID 201 E]

Rondell, Wandstein (hochste Stelle der Landstrasse
zwischen Fiirth und Hiltersklingen)

Jiigerhaus bei Fiirth, Siidseite, nahe an der sudu estl.

Ecke das Zeichen — HM

seite [ .

Hihe iiber
Normal-
Null.

. 210.888

. 234.836
. 259,032

286.119
290.430

. 256.272

223.984
193.119
183.907

192.794
163.973

164.923
155.803
159.029
166.616
141.407
140.535
138.241
137.489
133.828
150.498
125.276

223.319

. 232,639

240.688
244.345
255.566

. 274551

329.140

339.264
354.182

412812

REC . 876.088
Briicke bei Abthellungsstem Nr. 189, Mltte dl,r Nord-

355.939

Entfer-
nung
Meter.

750
750
125
875
750
750
358

2172
300

2229
234
1755
3111
180
462
156
684
389
1372

3808
712
610

1309

3736

4843
625

963
1287

1232
490

4217




&
Miho iber
Normal-
Null.
Briicke der Weschnitz-Fiirther Strasse, an der Ab-
zweigung nach Krumbach auf dem Briistungs-
stein, Nordseite der Strasse ist 0,388 m unter
dem beobachteten Punkt [J das Zeichen — IM
angebracht = . 227970
»  in Krumbach, nordistl. Lcke aut dem \nckol
03 0,097m unter dem beobachteten Punkt das
Aelchen M . 213491
nordwestl. Ecke, Sockel (lel Blustung I:I . 226979
(xumpu Kreuz, auf dem Stein (1, 0,480 m iiber dem
Boden : . 213.451
Haus in Gross- (,vumpen 7WIschen den AbihellunﬂsA
steinen 147 und 148; an der Bank des Keller-
fensters auf der Westscite an der nordlichen Hiilfte

das Zeichen — IM beobachtet . . . . . 234410
Haus, Nro. 211 in Reichelsheim @ . . . . . 211.606
Briicke, Sockel, Mitte der Ostseite (] . . 201.697

Nordostlicher Briickenpfeiler; Hichster Punkt D . 201.304
Haus Nro. 18 zu Bockenrod, am Stall, siidlicher Rahmen

—m . .. . 201914
Briicke am nordlichen Lude von erchbeufurt auf

der Ostseite O A . 191.946
Wasserdurchlass bei Abthellungistun 119 aufder West-

seite O . . 190.819

Unter-Gersprenz, H'ms Nro ’), Westsclte n.xhe an del
nordl. Ecke — HM .

Briicke bei Abtheilungsstein 106, Mltte der Ostseltc a
» » » 103, » » » O 179.178
» iiber den Kilshach, Westseite [J . 178.363

Pfarrhaus in Brensbach, nahe an der nurdl Lvl\e 175.592

Briicke in Brensbach, auf dem Sockel der Briistung,

¢ Mitte der Westseite 0. . . . . . . 17378
s Wasserdurchlass, Siidseite O . . . . . . 166828
3 » e Lt i

=] Briicke iiber die Gersprenz, siidlich von Gr.-Bieberau,
H sidostl. Ecke O . . . . 162916

E) » in Gr.-Bieberau, Sockel der Blustuug an dm
‘] sidwestl. Ecke O . . . . . . . 162763
Gross-Bieberau (Brauerei) ®@ . . . . . . 164331
Wasserdurchlass, Westseite [J . . 161.310

Briickchen, Mitte der Ostseite, sudllch vom Abthel-
lungsstem L e 162.254

Briicke in Reinheim, Westseite, Socke] der Brustung D 161.396
Reinheim, Giiterhalle, Nordseite 1,47 m vom nordwestl.
Eck auf dem SockelOD . . . . . . 167170

Entfer-
nung
Metor.

453

1033
1183

1622

2994
1590
125
530

1237

462

1396

1968
535
317

1157

87

2874
204
1304

541
136
317
1724

79
664



Hohe iher Entfor-
Normal-  nung
Null.  Meter.

Landstrasse von Ober-Ramstadt nach Gadernheim.
Ober-Ramstadt, Giiterhalle, norddstl. Ecke, Sockel [J 217.013 2954
Schlossmiihle bei Abtheilungsstein 62, nahe an der

nordiistl. Ecke auf der Nordseite auf dem Sockel [ 216.553 321
Briicke zwischen den Abtheilungssteinen 63 und 64,

siidwestl. Ecke, Sockel O . . . 219483 1310
Niedermodau, Schulhaus, am K(,llulﬂch d.ls /cnch(,n
— M. 5 2 . 228742 484

Briicke bei Al)thulungsslun 71 unrdustl Icke D . 228443 169
Obermodan, Schulhaus, nmdwcstl Ecke, am Sockel

— M. 2 : - 5 . 238291 1685
Meilenstein bei lunmhofen Socl\d [] o e ee W29 A SR
Ernsthofen, Schulhaus @ . s e s 24107030 208D
Abtheilungsstein 90, Sockel O . . . . 262,975 1000

» 96 in Hoxhohl, unterm \ocl\(‘] O . 272,164 352
Briicke zwischen Abthulun%atun 95 und 96, Sockel
der Briistung am siidwestl. Eck O . . . 281886 588

» bei Abtheilungsstein 98, auf der Westseite,
25 m von der siidostl. Ecke, auf der Fuss-
bahnseite, Sockel O . . . 805.767 1070
Wasserdurchlass zwischen Abthuluugsstem 102 u. 1()3
an der siidostl. Ecke auf dem Sand-
stein [J, tiefer als die Strassenfliche 318228 245
zwischen Abtheilungsstein 103 u, 104

an der siidostl. Ecke O . . . 320238 250
» am Bach an der Briicke in Brandau,
anf dem Sandstein O . y .. 819217 1024
Abthulnngi‘;tum 109, Sockel [ P I 12 5 ) 15,1
110, g SE . . 857.900 1168
Brml\chw an der Abzweigung du Ldllll‘ill‘ ASSe von p
Gadernheim nach Ober-Ramstadt, nordostl. Ecke, !
Sockel der Briistung O s o i e bl AR 5 UG e
Landstrasse Heppenheim-Fiirth-Gadernheim-Benshei &
Heppenheim, Stationsgebiiude @ . . . . . 101864 1504 i
Abtheilungsstein 113, Sockel [J ¢ . 115,026 1071

Briicke bei Abtheilungsstein 117 nordostl hckb [0 143605 735
» westlich von Abtheilungsstein 120, nordostl.

Ecke der Briistung, oben [J . 162345 118
» bei Amhenlungsstcm 123, nordwestl buckel-
ecke 0 . . . 181985 328

Wasserdurchlass, Nordsute am ILms Nro 19 zZu Ku ch-
hausen, siidlich vom Abtheilungsstein 124 (0 . 194678 1513
Abtheilungsstein 130, Sockel O . . . . . 248539 730




il

Hohe tibor Entfer-

Normal-
Null.
Briicke, Siidseite, in der Mitte EM [ . 263.914
Abtheilungsstein 185, Sockel [J . 278407
Briicke, Ostecke auf dem Sockel O, bel Ahthellungs»
stein 138 5 . 246.478

Walderlenbach, Sdm]h s @
Briicke vor Mitlechtern, Westende llll Abthellunws»

. 223.010

stein 145, nordostl. Ecke, Sockel [ 199.929
Schulhaus in Mitlechtern, nahe an der norddstl. Ecke
— M 5 196.897
Briicke, nordwestl. I Ll\e tlex Bmstung, hocl\el EI 194.0561
Abthu]unnsm‘m 150, Sockel [ g 192.984
Grosse Briicke in Lirzenbach, siidwestl. Suckclccke
der Briistung [J 181.113
Abtheilungsstein 160, Sncktl dllf (101 Suthuto EJ 188.337
Weschnitzbriicke, nordwestliche Ecke, Sockel der
Briistung [0 . 188.235
Fiirth, Schulhaus ® 191.686
Bru(l\L am Ostende von I‘unh sudwcstl Iacke D 192.916
»  siidwestl, Ecke OJ 194.304
Weschnitzbriicke, siidwestliche Lcke, Sockel der
Briistung [] . 200.582
Briicke der Strasse von Wuolmltz n‘uh Fmth (W] H\l 227.970
» in Krumbach, nordistl, Eck auf dem Sockel [ 213.491
»  mnordwestl. Ecke, Sockel der Bristung [ . 226.979

Gumper Kreuz auf dem Stein [1, 0,480m iiber dem
Boden 3
Meilenstein 150, uurdllclu, h(-ke OJm ub(.r dt,m beu-

. 273451

bachteten Punkt [J das Zeichen — M . 208.679
Abtheilungsstein 145, Sockel [ . 346.785
Lindenfels, Haus Nro. 36 ® y . 859.827
Abtheilungsstein 142, Sockel [J 7 3569.999
Briickchen, Mitte der Nordseite, Sockel del Bri ustung 0O 371.064
Abtheilungsstein 140, Sockel [ TR . 375.263
Briickchen an der nordostl. Ecke [J 391.555
Abtheilungsstein 135, Sockel [J . . 410.645
Briickehen bei Abtheilungsstein 133, sudbstl Lcke O 430.489
Abtheilungsstein 130, Sockel [J 2 . 442340
Briickchen, auf der Briistung, siidwestl. Lcke D . 421.794
Briicke in Kolmbach, Sockel, Mitte der Ostseite [ . 409.228
Meilenstein 120, nordostl. Ecke der Platte [J, 0,401 m

iiber dem beobachteten Punkt das Zeichen — EM 388571
Briickehen, nordwestl. Ecke, Sockel der Briistung 1 378.419
Briicke in Gadernheim, norddstl. Ecke, Sockel der

Briistung [ . 361.138

Gadernheim, Haus Nro. 30 @

. 356.366

nung
Meter,

500
70

960
862

840

134
170
1518

1054
524

556
344
216
510

1062

453
1033
1183

901

1250
684
66
364
136
580
670
562
688
939
442
1118

328
486

178
224



Briickchen, nordostl. Ecke [, Sockel der Briistung
» 5 IO T > i
der Abzweigung der Strasse nach Ober-
Ramstadt ol e B
Briicke bei Abtheilungsstein ld , nordostl. Ecke [,
Sockel der Briistung
» bei Abtheilungsstein 128, Mltte dcr Vurdselte[]
Sockel der Briistung
» an der Ulh.mmmnhrlk, desem,, boclul
der Briistung [J
Fabrikgebiiude am Westende von L autorn d(\s /uchux
~ IM, 4,9 m von der nordwestlichen Ecke
Briicke, dstlich von Reichenbach, nordwestl. Ecke,
Sockel der Briistung [J, zwischen den Abtheilungs-
steinen 122 und 123 . . 5
Abtheilungsstein 122, Sockel [, mlu l)(‘l lulclwnh\(h
» 120, » O (in der Erde); 0.399 m
iiber dem beobachteten Punkt das
Zeichen — HM .
y 119, Sockel [ . 5 St
Briicke am Westende von Reichenbach, siidostliche
Ecke, Sockel [J A
Briickchen, Nordseite, Sockel [, zwlschm Al)thulun'ri-
stein 114 und 115 . 4
Abtheilungsstein 113, Sockel [, 6stl. von l‘ lmsh wsen
» 112, am Rathhaus in Elmshausen [ .
» 110 [J, der beobachtete Punkt ist
etwas in der Erde .
Briickchen, Westseite, Sockel O . . .
» ostlich von Wilmshausen bei Al)thmlungﬂ
stein 107, Sockel an der siidwestl. Ecke
» zwischen Abtheilungsstein 106 und 105,
nordwestl. Ecke, Sockel OO0 . .
Abtheilungsstein 104, 6stlich von Schonberg, \uckd =
» 100; auf dem Sockel in der Erde das
Zeichen [J beobachtet; 0,350 m iiber
dem beob. Punkt das Zeichen — M
» 95, Sockel OO .
Briicke bei Abtheilungsstein 94, sudostl Lcke D
zu Bensheim iiber den Ziegelbach, Nordseite,
an der norddstl. Ecke, Sockel [J
Bensheim, Stationsgebiude © .

Hohe iber
Normal-
Null.

350.785

351.616

318.947

. 270535

268.745

253.251

212.176
206.902

193.591
191.816
190.782
185.151
179.211
172.086

167.952
163.735

156.778
153.555
149.005

126.432
110.764
109.868

102.753
102.243

Eisenbahn von Darmstadt nach Aschaﬂ‘enburg

Viaduet iiber den Weg nach der Windmiihle bei Darm-
stadt, Mitte der Ostseite O X

132.799

Entfer-
nung
Metor.

88

118
500

250
144
674
682
250
500

314
428

400
384
1000

1250
247
755

259

125

. £
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e e e I

Hohe fiber
Normal-
Null.
Abtheilungsstein der Main-Neckarbahn, Sockel . . 133207
Telegrafenstein an der Strasse von Darmstadt nach
Frankfurt und der Bahn nach Aschaffenburg IM O
Bahnhaus 48, Sockel [J

» 43, > [O3m von der westhchcu Lck(; 141 713

Viaduet Bernschneise, Nordscite O . 153.850
Bahnhof Messel, Sockel 11, 0,1 m iiber dem Puul\t

das Zeichen — M . . 159.980
Briicke unter der Bahnebene. Das 7ewhcn D nul der

Nordseite, '/s vom westlichen Ende . - . 160.598

» an der nordwestl. Ecke O . . . 158.290
Bahnhaus 33, Sockel auf der Nordseite, ll’m von

der nordostl. Beke das Zeichen OO0 . . . . 156.226

Viaduet, an der nordwestl. Ecke O % & St e 150:318

Briicke, auf der nordwestl. Hiilfte das Zeichen [J
Briicke iiber die alte Gersprenz, nordwestl. Ecke O
Viaduet, norddstl. Ecke O

Briicke iiber die Gersprenz, nnrdost] Ecke O

Bahnhof Dieburg, Stationsgebiude © i
Bahnhaus 28, Sockel, siidostliche Ecke (1 . . . 40 796
» U nordostliche Ecke [0 . . . 137.600
Briicke, an der siidwestl. Ecke O . . . . . 135275
» Nordseite, dstliche Hiilfte O . . . . 133.808
Bahnhaus 24, Sockel, siidwestl. Ecke (] . . 183.759
Briicke iiber den Richenbach, nordistl. Ecke O . 131483
Bahnhaus 21, Sockel, sud“estl Ecke O : . 130418
Briicke, nordwestl. hd\e O % < i1 g~ 129921
» Nordseite, westliche Ililfte O < Sierte -~ ‘128:814
» siidostl. Ecke O . . s tn 327,054
Offener Wasserdurchlass, nordwestl Lcke O o tlas] (125276
Bahuhot Babenhausen, unterer Sockel, siidwestl. Ecke (] 126.153
Babenhausen, Stationsgebiiude @ . . 127.824
Bahnhaus 15, Sockel 1,3 m von der sudwestl Eckc [ 125.363
» 125 Crf o6 aniliss bralh 20T #1122,1034
Stockstadt, Sockel, Mitte der Ostseite D an soag - 117727
Bahnhaus 2, Siidseite [J . . 117628
Viaduet vor Bahnhof Asclnﬂ‘cnburg, ‘Iordselte D . 129.094
Aschaffenburg, Statlonsgebdudo (O | ) . 131.155
Kahl @k~ 28 v fes et ioen 1112945,
Hanau, Ostbahnhof > @4 Al aafit st kendOBBa%k
Hanau, Westbahnhof » [ L i . 105.758
Eisenbahn Babenh Selig “‘Hanau
Babenhausen, Stationsgebiiude © . —— v
Mitte der Siidseite des Viaducts iiber dle Aschaﬁ‘en»
burger Bahn O0 . . . .. 130366
4

Entfor-
nung
Meter.

1152

915
2124
3990
1152

1032

957
1107
1297

120,

120

226
2105
1194
1293

74

730
1056
1104

372

96

503

441

786

2272
3201
2501
3076
2418

558

1530



Gersprenzbriicke, Mitte der Siidseite ]
Sockel des Liutewerks am Uebergang [l

» > » » > iiber die gm‘\ts
strasse (]
» 5 bei Kilometer-
stein 73,70 .
Siid\vesﬂ Ecke des Vi'idncts beim Kilometerstein 75,901
x » » 7,10

Sellgcnstadt St.xtlonsgnb‘xudu ® &
Sockel des Liutewerks am Uebergang bei Kllomcler
stein 80,001
» »  Kilometer-
stein81,20]
Ecke der Verladerampe in Hainstadt, neben der
Giiterhalle [J
Liintewerk am Uebergang be| Kllometerstem 847 D
Mitte des linken Widerlagers der Mainbriicke [J
Hanau, Ostbahnhof, Stationsgebiude ©®

Eisenbahn Frankfurt-Offenbach-Hanau.
Bankett der Mainbriicke zu Frankfurt O
Perron der Station Sachsenhausen [J
Viaduet [J
Schwelle des Stahon%geb‘mdes Obermd D
Offenbach, Stationsgebiude © . . PR
Oestliche Ecke des Liutewerks bei dcm Wiirter-
haus 11, O
Siidostl. hcke des L'mtewerks bu Uebelgmg H []
Schwelle am Eingang zur Verwaltung der Station
Miihlheim . .
Nordliche Ecke des Ldutewerks bel Uebergang ll: EI
Westliche  » > > > » 170
Sockel des Stationsgebiiudes Klein-Steinheim []
Hanau, Ostbahnhof, Stationsgebiude ©®

Hihe iiber
Normal-
Null.
128.708

123.651

127.600

130.958
122.773
116.682
117.505

108.810

109.234

108.600
106.883
106.865
108.594

100.251
101.652
101.209

99.257
106.026

105.638
106.356

106.743
106.021
106.217
107.390
108.594

Enifer-
nung
Moter.
1145

1541

1205

2360
1256
1180
1835

1110

1955

1900
1465
2100

1788

970
1818
2821
2076

1836
2094

2388
1116
1682
1770
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Verzeichniss der Sehriften

von Gesellschaften, Behdérden, Anstalten ete., welche dem

Verein fiir Erdkunde bezw. dem mittelrheinischen geologi-

schen Verein und der geologischen Landes-Anstalt dahier
vom 1. Mérz 1884 bis 1, Januar 1885 eingesandt wurden.

(Mitgetheilt von C. Chelius.)

[Die folgenden Angaben migen den Einsendern, welchen sine besonders Empfangs-
boscheinigung nicht zuging, als Quittung dienen.]

Im Tauschverkehr wurden gesandt:
Altenburg, Herzogl. Siichsisches Ministerium, Statistische Mitthei-
lungen XV—XVI.

Vaterlind. Geschichts- und Hauskalender 1884 und 1885.
Amsterdam, Aardrijkskundige Genootschap, Tijdschrift VIII. 1-2.
Verslagen en Aardr. Mededeelingen 1—10.

Nomina geographica Neederlandica 1.

Anvers, Société royale de Géogr., Bull. VIII. 1—6 mit Beilagen.

Basel, Naturf. Gesellschaft VIL, Heft 2 u. Anhang.

Berlin, Konigl. statist. Bureau, Preuss. Statistik LXXVIII, LXXXI.
Zeitschrift fiir Statistik XXIV.1—4.
Viehstandslexikon 1—13.

Konigl. geologische Landes-Anstalt, Jahrbueh 1883.
Deutsche geolog. Gesellschaft XXXV. 4 u. XXXVI. 1u.2.
(esellschaft fiiv Erdkunde, Zeitschrift XI1X. 15,
Verhandl. XI. 17 nebst Sitzungsberichten.
Afrikanische Gesellschaft 1V. 2.
Bern, Schweiz. geolog. Commission, carte des anciens glaciers,
feuilles 1—4.
Geograph. Gesellschaft V1.

Bistriz, Gewerbeschule X.

Bonn, Naturhist. Verein 1883. 2. 1884, 1.

Bordeaux, Société de Géographie commerciale, Bull. 1884.

Boston, Soc. of nat. History, Proceed. XXI. 4; XXII 1;

Memoirs III. 6—7.
Bremen, Naturwissensch. Verein IV. 1.
reographische Gesellschaft, Geogr. Blitter VII. 1—4.

Briinn, k. k. miihr.-schles. Gesellsch. fiir Ackerbau, Mitth. 1882.

Briissel, Société Roy. Belge de Géogr. 1884, 1—5.

Buda-Pest, Ungar. geolog. Anstalt, Mittheilungen VII 1 u.2.
Zeitschrift XIX. 1—4.

Katalog der Bibliothek 1884.
Société Hongr. de Géogr., Bull. XII. 1-—-9.
National Museum, Naturhistorische Hefte, Bd, VI—VIIIL,



B =

Bukarest, Societ. geografica romana, Bull. V. 1—-2.
Cambridge, U. S. Museum of comparative Zoology XI. 1--10.
Annual Report, 1883 —1884.
Cassel, Verein fiir hess. Geschichte und Landeskunde X. Suppl.
Chemnitz, Naturwissensch. Gesellschaft IX.
Christiana, Mohn, den Norske Nordhaus-Expedition XI.
Danzig, Naturf. Gesellschaft VI. 1,
Darmstadt, Gr. Centralstelle fiir die Landesstatistik,
Beitrige XX. 1 u. 2.
Zeitschrift fiir die landwirthschaftl. Vereine 1884.
Gewerbeblatt 1884.
Davenport, Acad. of. Nat. sciences. Procced. vol. IIL. 3.
Douai, Union géogr. du Nord de la France, Bull. V.1--5.
Dresden, Kgl. Statistisches Bureau, Zeitschrift XXIX. 14,
Kalender uud Jahrbuech 1885.
Naturwissensch. Ges. Isis 1884. 1.
Diirkheim, Pollichia 51—52.
Emden, Naturf. Gesellsch. 67, u. 68. Bericht.
Frankfurt a. M., Physical. Verein 1882—1883.
Verein fiiv Geographie und Statistik, Beitrige IV. 3.
Frauenfeld, Turganische naturf. Gesellsch., Heft 6.
St. Gallen, Ostschweiz. geogr.-commerciclle Gesellschaft IX. 1 u. 2.
Gera, Gesellsch. von Freunden der Naturwiss, Bericht 1878 -1883.
Giessen, Oberhessische Gesellschaft fiir Natur- und Heilkunde,
Bericht 23.
Graz, Verein der Aerzte in Steiermark XX.
Akademischer Leseverein, Bericht 16.
Halle, Zeitschrift fiic die ges. Naturwissenschaften LVII.
Verein fiir Erdkunde, Mittheilungen 1884.
Kaiserl. Leop.-Carol. Akademie der Naturf.,
Leopoldina XX. 122,
Nova Acta XLIII 4 u. XXLV. 2.
Hamburg, Geograph. Gesellschaft, Mittheilungen 1882—83. 1.
Deutsche Seewarte 1883, 1884. Jan. bis Juni.
Hannover, Geograph. Gesellschaft, Bericht IV,
Heidelberg, Naturhist. medic. Verein III. 3.
Klagenfurt, Naturhist. Landesmuseum fiir Kérnthen, Jahresbericht 16.
Bericht fiir 1883 nebst Diagrammen der meteorolog. Be-
obachtungen.
Kiel, Naturwiss. Verein fiic Schleswig-IHolstein V. 1 u. 2,
Konigsberg, Kgl. physikal.-6conomische Gesellschaft XXIV. 1 u. 2.
u. Bericht 1884.
Lausanne, Socié¢té Vaudoise de science nat. XX.
Leipzig, Verein fiir Erdkunde, Mittheilungen 1883, 1. u. 2.
Museum fiir Volkerkunde 11.
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Konigl. Finanzministerium, geolog. Landes-Aufnahme, 6 Karten
mit 6 Heften Erliuterungen; Uebersichtskarte des siichs.
sranulitgebirges nebst Erlduterungen.
Lissabon, Sociedade de Geographica, Bol. 1V. 1--9 mit Beilagen.
London, Royal geogr. Soc., Proceedings VI. I--11.
Geological Society, List. Nov. 1884.
Quaterly Journal 157-—160.
Madrid, Sociedad geogrifica Bol. XVI. u XVII. 1—3.
Mailand, Soc. ital. di science naturali 15—26.
Melbourne, Reports of the mining surveyons and registrars
Dec. 1883, Juni 1884.
Moskau, Soc. imperiale des Naturalistes 1883, 1884. 1.
Miinchen, Geograph. Gesellschaft, Bericht 18821883,
Miinster, Westphiilisch. Provinzialverein fiir Wissensch. und Kunst,
Bericht 12.
New-York, Americain geograph. soc., Bull. 1883.1-6, 1884, 1—2,
Niirnberg, Germanisches Museum, Anzeiger fiir Kunde der Vor-
zeit 1883.
Oran, Société de Géographie ete,, Bull.,, 19—21.
Paris, Société de (éographie, Bull., 1884,
Compte rendu des séances 1883. 1—17.
Revue géogr. international 98—109.
Nouv. Dictionnaire de géogr. univ. 1883, 22—25.
L’exploration 371—414.
St. Petersburg, Physikalisches Central-Observatorium, Annalen
1882. II.
Academie des sciences, Mémoires XXXI. u. XXXII.
Comité géol., Memoires vol. I. 1—3 nebst Erliuterungen und
Karten.
Philadelphia, Academy of natur, Scienc. 1883. 1—3, 1884, 1.
Pisa, Soe. Toscana di science naturali, Memorie VI. 1.
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Nr. 1822, Gesundheitszustand und Todesfille im
Grossh. Hessen vom IL Quartal 1883.%)

Wie aus der umstehend abgedrnckten Zusammenstellung der
summarischen Ergebnisse der von den Kreisgesundheitsiimtern einge-
lieferten Uebersichten iiber die Todesfille in den Monaten April bis
Juni 1883 zu entnehmen, wurden in diesem Quartale, ausschliesslich
der Todtgeborenen, 5680 Sterbfille verzeichnet. Es entfallen davon
auf den Monat April 2099, auf den Mai 1852 und auf den Juni
1729. Im Vergleiche des vorausgegangenen Quartals hatte sich die
Zahl der Todesfille im Grossherzogthum von 6011 auf 5680 und da-
mit um 331 vermindert und es war die Sterblichkeitsziffer von 6,2
auf 5,9 p. M. heruntergegangen. Was die einzelnen Provinzen anlangt,
s0 machte sich eine Abnahme der Sterblichkeit nur in Starken-
burg und Oberhessen bemerklich, in erstgenannter Provinz ging
die Zahl der Todesfille von 2705 auf 2239, die Sterblichkeitsquote
von 6,6 auf 5,7 p. M., in letzterer von 1648 auf 1613 oder von 6,1 auf
6,0 p. M. zuriick; dagegen fand in Rheinhessen eine Zunahme der
Todesfiille von 1658 auf 1728 und der Sterbequote von 5,8 auf 6,0
p. M. statt.

Von den in Summa 5680 Sterbfillen des Grossherzogthums im
Berichtsquartale betrafen 2221 Kinder unter 15 Jahren (gegen 2453
im Vorquartale); davon waren vor Vollendung des ersten Lebens-
Jjahres verstorben 1295 (1354) und im Alter von iiber ein bis fiinfzehn
Jahren 926 (1099); den Erwachsenen gehirten von den Verstorbenen
an 3459 (3558). Hiernach waren bei der im Kindesalter stehenden
Bevilkerung 234 Sterbfiille weniger als im Vorquartale verzeichnet;
davon entfillt auf die Kinder des Siiuglingsalters ein Minus von 59,

(Fortsetzung auf 8. 3.)
*) Vergl. Mittheil. Nr. 292, Juli 1883, 8. 200.



Uebersicht der Todesfille im Grossh. Hessen vom II. Quartal 1883. (Nach den Aufstell. der Gr. Kreisgesundheitsimter.)
Einwohnerzahl 967500; darunter Kinder (unter 15 Jahren) 848000, Erwachsene 619500,
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auf die dlteren Kinder dagegen ein solehes von 173; die Sterbefiille
bei der erwachsenen Bevilkerung hatten sich um 99 verringert; die
Sterbequote der Kinder im Ganzen war von 7,1 auf 6,4, also um 0,7
p- M., die der Erwachsenen von 5,7 auf 5,6 und damit nur um 0,1
p. M. vermindert. In den Provinzen wies die Sterbequote der Erwach-
senen keine erhebliche Veriinderung auf, dieselbe betrug in Starken-
burg 5,5 gegen 58, in Oberhessen 6,1 gegen 6,3 und in Rheinhessen
53 gegen 5,2 p. M.; die der Kinder hatte sich in Starkenburg von
8,0 auf 6,2 vermindert und war in Oberhessen von 5,7 auf 5,8 und in
Rheinhessen von 6,9 auf 74 gestiegen.

Sterbfille in Folge von epidemischen und ansteckenden
Krankheiten wurden im Berichtsquartale 400 gegen 575 im 1. Jahres-
quartale verzeichnet; davon entfallen auf die Monate April 165,
Mai 121 und Juni 114 und auf die Provinzen Starkenburg 191
(323), Oberhessen 138 (158) und Rheinhessen 71 (94). Die auf
die hierherziiblenden Krankheiten insgesammt entfallende Sterberate
betrug in der Berechnung auf 10000 Einwohner in den Provinzen
nach ihrer Reihenfolge 4,7 gegen 7.8, — 5,1 gegen 5,7 und 24 gegen
3,2; im Grossherzogthum iiberhaupt 4,2 gegen 59. Der Riickgang
der Epidemiesterblichkeit war sonach in allen Provinzen ein nicht
unerheblicher, am au! gsten in Starkenburg. — Von den einzelnen
epidemischen Krankheiten hatten die meisten Sterbfille Scharlach
wit 105 (gegen 127 im vorausgegangenen Quartale) veranlasst, welchem
Racheun- und Halsbriune mit 102 (162) und Keuchhusten mit
89 (84) nahestehen; dann folgen Nervenfieber, Abdominal-
typhus, mit 47 (72), Masern mit 32 (112), Rose mit 15 (12),
Blattern mit 9 (5) und Ruhr mit 1 (1). Einen etwas hoheren Be-
trag der Todesfille als im vorausgegangenen Quartale weisen nur
Keuchhusten, Rose und Blattern auf, withrend alle iibrigen epidemischen
Krankheiten, namentlich aber Masern, Rachen- und Halsbriiune und
Abdominaltyphus eine erheblich geringere Zahl von Todesfiilen ver-
anlasst hatten,

Was die Verbreitung der einzelnen epidemischen Krankheiten
im Berichts ale anlangt, ist zu bemerken, dass Masern in der
Provinz Starkenburg in den Kreisen Bensheim, Heppenheim, Darm-
stadt und Offenbach, in welchen diese Krankheit im Vorquartale ver-
breiteter geherrseht hatte, in ausgedehnterem Maasse nicht mehr vor-
kamen und nur in Eberstadt und Pfungstadt in miissiger und in-
Langen in einer heftigeren Epidemie auftraten; im Kreise Dieburg
dauerten Masern zu Anfang des Quartals in den Gemeinden Heubach
und Urberach noch fort und traten in den bisher villig verschonten
Kreisen Gross-Gerau und Erbach und zwar in den Gemeinden Er-
felden, Wallerstiidten, Haingrund, Vielbrunn und Seckmauern auf. In
Oberhessen wurden Masern in der Stadt Alsfeld, in Ruppertenrod
und Ober-Ohmen, und in Rheinhessen ausschliesslich in der Stadt
Mainz und in wenigen (28) Fillen beobachtet. Von den im Ganzen
82 Masernsterbfiillen des Berichtsquartales entfallen auf Starkenburg
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30 und auf Oberhessen 2, in Rheinhessen wurden solche nicht ver-
zeichnet.

Scharlach kam im Berichtsquartale ebenso wie im I. Quartale
in der Provinz Rheinhessen nur hin und wieder, nirgends als erheb-
liche Epidemie vor, Framersheim im Kreise Alzey wies noch wenige
Erkrankungen als Folge einer vorausgehenden heftizen Epidemie
auf und Undenheim im Kreise Oppenheim mehrere Erkrankungen in
einzelnen Familien; in der Stadt Mainz belief sich die Zahl der im
Berichtsquartale bekannt gewordenen Scharlachfiille auf 60 gegen 69
im I. Quartale, worunter zwei mit todtlichem Ausgange. In der Pro-
vinz Oberhessen blieb auch im 1I. Quartale des Jahres das Verbrei-
tungsgebiet des Scharlach ein ziemlich ausgedehntes, namentlich im
Kreise Giessen mit der fortdauernden Epidemie in der Stadt Giessen,
in Gross- und Klein-Linden, Heuchelheim, Gross- und Alt-Buseck,
Winnerod, Bersrod und Utphe und ferner im Kreise Lauterbach mit
gehiiufteren Fiillen in der Stadt Lauterbach, in Stockhausen, Rixfeld,
Heblos, Lanzenhain und Crainfeld und im Kreise Schotten in Lau-
bach, Schotten, Feldkriicken und Ulrichstein. Im Kreise Biidingen
kam Scharlach wie im vorausgegangenen Quartale in Heuchelheim,
Wenings, Hain-Griindau und Alt-Wiedermus und ausserdem in Wolf
und Bos-Gesiiss vor; im Kreise Friedberg hatten Bad-Nauheim, die
Stadt Friedberg und Ostheim mehrere Erkrankungen und einzelne
Sterbfille durch Scharlach. Vollstiindig verschont von Scharlach
scheint in Oberhessen nur der Kreis Alsfeld geblieben zu sein. In
der Provinz Starkenburg hatten die Kreise Erbach und Bensheim
wie im Vorquartale, aber auch der Kreis Dieburg Scharlachsterbfille
nicht gehabt, in den iibrigen Kreisen hatten die Stiidte Darmstadt
(im Monat Mai), Offenbach und die Gemeinden Griesheim, Griifen-
hausen, Leeheim, Raunheim, Riisselsheim, Bieber, Egelsbach, Langen,
Mérlenbach, Darsberg und Neckarhausen gehiiuftere Erkrankungen
oder leichte Epidemien; die bedeutende Epidemie zn Rossdorf, Kreis
Darmstadt, dauerte im Monat April noch fort. Von den insgesammt
105 Scharlachtodesfiillen des Berichtsquartals kamen auf die Provinzen
Starkenburg 40, Oberhessen 61, wovon 31 auf den Kreis Giessen, und
auf Rheinhessen 4.

Rachenbriune (Diphtherie) war im Berichtsquartale in Rhein-
hessen wie auch seither schon am wenigsten verbreitet, nur in einigen

Orten des Kreises Oppenheim, in Nackenheim und Nierstein wurden

mehrere Fille bekannt; die Stadt Mainz hatte nach den Erhebungen
des Vereins fiir medicinische Statistik daselbst 83 Erkrankungen ge-
habt, davon 9 mit tédtlichem Ausgang; in der Stadt Worms wurden
im zweiten Quartal, ebenso wie im ersten, Sterbfiille durch Diphtherie
nicht verzeichnet. In der Provinz Starkenburg wurden gehiuftere
Diphtherie- Erkrankungen in Dietzenbach und Seligenstadt, Kreis
Offenbach, Liitzel-Wiebelsbach, Kreis Erbach und in Darmstadt, hier im
Monat April, gemeldet; in Oberhessen war die Stadt Giessen auch
im Berichtsquartale noch neben Scharlach von Diphtherie betroffen
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und ausserdem einige Orte des Kreises Lauterbach. Von den ins-
gesammt 102 Sterbfillen des Grossherzogthums durch Rachen- und
Halsbriiune entfallen auf Starkenburg 49, auf Oberhessen 85 und auf
Rheinhessen 18; auf die grosseren Stidte Mainz 9, Darmstadt 6,
Offenbach 3, Worms 0 und Giessen 8.

Blattern, welche in 9 (im I. Quartale in 5) Fiillen, wovon 2
in Starkenburg, 4 in Oberhessen und 3 in Rheinhessen, einen todt-
lichen Ausgang nahmen, waren zu Anfang des Quartales noch stirker
verbreitet, gegen Ende desselben aber entschieden in der Abnahme
begriffen. Wihrend im 1. Quartal 51 Blatternerkrankungen im Gross-
herzogthum bekannt wurden, belief sich deren Zahl im Berichts-
quartale auf 137; davon im April 63, im Mai 52 und im Juni 22,
Die Erkrankungen gingen theils von den im vorigen Bericht er-
withnten Fiillen aus, theils handelte es sich um neue Einschleppungen
durch vagirende Personen. Vereinzelte ille zeigten sich in Darmstadt,
Bensheim, Nieder-Erlenbach, Giessen, Schlitz, Oppenheim, Gimbsheim,
Udenheim und Worrstadt, etwas zahlreichere in Heppenheim, Offen-
bach, Friedberg und Worms; die meisten Erkrankungen kamen vor in
Mainz und Umgegend (fast nur Vaganten), in dem schon im I. Quartal
befallenen Kempten (Kreis Bingen), in Bruchenbriicken (Kreis Fried-
berg) und Wetterfeld (Kreis Schotten). Die Erkrankungen in letat-
genanntem Orte waren von einem aus dem Arbeitshause zu Dieburg
Entlassenen abzuleiten.

Wasserblattern (Varicellae) herrschten in Darmstadt und
Mainz und in Winnerod und Bersrod im Kreise Giessen, hier in starker
Verbreitung.

Die Verbreitung des Keuchhustens war in Starkenburg ge-
ringer als im Vorquartale, dagegen liess sich in der Provinz Ober-
hessen und in Rheinhessen, wenigstens in Mainz und Nachbarorten,
eine Zunahme nicht verkennen, Auch jetzt blieben mehrere Kreise
von der Krankheit nahezu oder ganz verschont und hatten keine
Sterbfiille durch dieselbe aufzuweisen; so in Starkenburg die Kreise
Dieburg, Erbach, Offenbach (mit Ausnahme der Orte Biirgel und
Gross-Steinheim) und Heppenheim (mit Ausnahme der Gemeinden
Fiirth, Birkenau und Hirschhorn); in Oberhessen die Kreise Lauter-
bach, Schotten, Alsfeld (mit Ausnahme der Gemeinde Bleidenrod)
und Friedberg (mit Ausnahme von Dorn-Assenheim); in Rheinhessen
die Kreise Alzey, Oppenheim und die Kreise Bingen und Worms,
letztere mit Ausnahme von Engelstadt und Worms. Von bedeutenderen
Epidemien befallen waren in Starkenburg die Stadt Darmstadt-Bes-
sungen (mit 24 Sterbfiillen), Arheilgen und Nieder-Ramstadt, ferner
mehrere Orte in den Kreisen Bensheim und Gross-Gerau, insbesondere
Bensheim, Gadernheim, Reichenbach, Laudenau, Schlierbach, Lorsch,
Raunheim und Riisselsheim; in Oberhessen die Kreise Giessen und
Biidingen und hier die Stadt Giessen, Griinberg, Blofeld, Stockheim,
Nieder-Mockstadt, Ranstadt, Heuchelheim, Borsdorf und Michelau;
in Rheinhessen herrsehte Keuchhusten im Kreise Mainz und zwar in
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der Stadt Mainz mit 190 angemeldeten Erkrankungsfillen, wovon 10
in Tod ausgingen, und in Gonsenheim mit 12 Sterbfillen. Die Ge-
sammtzahl der Todesfille durch Keuchhusten betrug 89, davon 46 in
Starkenburg, 19 in Oberhessen und 24 in Rheinhessen.

Mumps (Parotitis epidemica) kam, soweit bekannt, in Rithgen
im Kreise Giessen epidemisch vor.

Abdominaltyphus, dessen frequenteres Auftreten nach dem
Hochwasser des Winters 188283 in den iiberschwemmt gewesenen
Gebietstheilen befiirchtet werden konnte, wurde im Berichtsquartale
nur noch in Trebur, Kreis Gross-Gerau, in mehreren Fiillen und in
Kelsterbach a. M. in einer Hausepidemie in einer niedrig gelegenen,
hiinfiger Ueberschwemmung ausgesetzten Strasse beobachtet; in den
Stiidten Mainz und Worms kamen noch Erkrankungen an Abdominal-
typhus jedoch durchaus nicht vorwiegend in den inundirt gewesenen
Stadttheilen vor; die Zahl der bekannt gewordenen Erkravkungsfiille
belief sich in erstgenannter Stadt im Berichtsquartale auf 13 gegen
42 im voraunsgegangenen, Sterbfille wurden 3 gegen 13 in letzterem
verzeichnet; in der Stadt Worms kamen 6 Sterbfille an Typhus
gegen 5 im Vorquartale vor. Im Uebrigen wurden Hausepidemien
leichteren Verlaufs in Offenbach und Obertshausen im Kreise Offen-
bach beobachtet; gehiiuftere Erkrankungen kamen im Kreise Dieburg
in Gross-Umstadt, Dieburg und Zeilhard vor. Von 47 im Grossher-
zogthum verzeichneten Sterbfillen an Abdominaltyphus entfallen 19
auf die Provinz Starkenburg, 17 auf Rheinhessen und 11 auf Ober-
hessen.

Malariakrankheiten wurden wenigstens in der Stadt Mainz,
woriiber genauere Aufzeichnungen vorliegen, hiiufiger beobachtet,
die Zahl der dem medicinisch-statistischen Verein daselbst bekannt
gewordenen Intermittenskrankheiten belief sich im ersten Quartale
des Jahres auf 102 und im zweiten aunf 116,

Wochenbettfieber kam im Monat Mai in zwei Fillen in
Guntersblum, Kreis Oppenheim, in der Praxis einer und derselben
Hebamme vor. Von den Todesfiillen im Wochenbett iiberhaupt, 37
gegen H7 im I. Quartale, sind als durch Wochenbettfieber erfolgt
verzeichnet 22.

Von vorherrschenden und wichtigeren Krankheiten hatte Lungen-
schwindsucht erheblich mehr Todesfille veranlasst als im Vor-
quartale, es wurden deren 860 gegen 807 verzeichnet, davon entfallen
308 auf den Monat April, 303 auf den Mai und 249 auf den Juni; acuten
entziindlichen Erkrankungen der Athmungsorgane er-
lagen nur 620 Personen gegen 839 im I. Quartale und zwar im April
287, im Mai 188 und im Juni 145; Schlagfluss des Gehirns
war in 142 Sterbefiillen, gegen 174 im Vorquartale, Todesursache;
acuter Gelenkrheumatismus in 7 gegen 5. Die Todesfille
durch Darmkatarrh und Brechdurchfall erfuhren im I, Quar-
tale, wie in der Regel, eine Steigerung insbesondere vom Monat Mai
ab, ihre Zahl belief sich auf 215 gegen 96 im I. Quartale.
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Allen iibrigen Krankheiten zusammen erlagen 2418 Per-
sonen, im Vorquartale 2463; nicht ermittelt wurde die tod-
bringende Krankheit in 821 (878) Sterbfillen = 14,09 aller Ver-
storbenen.

Von den Todesfillen gewaltsamer Art, insgesammt 160
(im Vorquartale 117), waren durch Verungliickung herbeigefiihrt
77 (67), durch Selbstmord 80 (49) und durch Mord 3 (1).

Bei der Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse lisst sich
das II. Quartal des Jahres 1883 als ein hinsichtlich der Gesundheits-
und Sterblichkeitsverhiltnisse giinstiges bezeichnen, Im Vergleiche
der gleichnamigen Periode der sechs vorausgegangenen Jahre war
die Gesammtsterblichkeit eine mittlere, die Sterbefille bei den Kin-
dern erreichten einen nur geringen Betrag und zwar nicht nur bei
denjenigen des Siuglingsalters, sondern auch bei den diesem Alter
entwachsenen Kindern; dagegen war die Sterblichkeit der Erwach-
senen eine erhdhte, namentlich in der Provinz Starkenburg. Die Epi-
demiesterblichkeit war eine sehr geringe hauptsiichlich in der Provinz
Rheinhessen, ebenso die Mortalitiit in Folge acuter entziindlicher
Krankheiten der Athmungsorgane; dagegen hatten die Todesfille
durch Lungenschwindsucht, wie auch in dem Berichte vom I. Quartale
fiir dieses hervorgehoben werden musste, einen ungewithnlich hohen
Betrag erreicht. Die Sterbefille im Wochenbett, durch Schlagfluss,
acuten Gelenkrheumatismus, sowie durch Darmkatarrh und Brech-
durchfall iiberschritten das Mittel der Vorjahre nicht; ungewdhnlich
hiiufig fanden Selbstmorde statt. — Von den Kreisen des Grossher-
zogthums zeichneten sich durch eine relativ hohe Sterblichkeit aus
die Kreise Darmstadt, Gross-Gerau, Giessen, Biidingen nnd Mainz,
durch verhiiltnissmiissig geringe Mortalitiit die Kreise Bensheim, Die-
burg, Heppenheim, Offenbach, Schotten und Oppenheim.

1823. Meteorolog. Beobachtungen zu Darmstadt im Nov. 1883.

November-Mittel aus 22 Jahren (1862—83).
Barom. 330,00 Par. Linien. — Thermom. 4,020 R. Niedersehl. 5,00 cm.

arometerstand hichst. (28.) 338,40; tiefster  (6.) 323,965 mxttlerel 331,78 P. L.

Thermometerstand » (6.) 11,03 » (30.) —2,4; 4,78° R.
Anzahl der Tage mit Regen 21; Schnee 1% Rogen nnd%lmee—
». # » > Nebel 10; Reif 6; Gewitter
» » heiteren Tage —; gemischten Tage 15; triiben Tage 15.

Hohe der Niederschliige an 21 Tagen mit messbarem Niederschlag 6,71 cm.

Windrichtung (bei tigl. 8 mal. Beub) SW. 70mal; 80. 7mal; NO. 5mal; NW. 5mal;
8. 2mal; O. 1mal

Mittlere relatlvn Feuchtigkeit = 83,5 %.
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Nr. 1825. Uebersicht der Sterblichkeitsverhiiltnisse im November 1883
in den 15 grissten Gemeinden des Grossherzogthums.
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1826. Gesundheitszustand und Todesfille im
Grossh. Hessen vom I1IL. Quartal 1883.%)

Die Gesammtsumme der im IIL Quartal 1883 nach Ausweis der
umstehend verdffentlichten Uebersicht im Grossherzogthum vorge-
kommenen Sterbefille, beliuft sich (mit Ausschluss der Todtgeborenen)
auf 4596 ; davon ereigneten sich im Juli 1778, im August 1528 und
im September 1290. Im Vergleiche des vorausgegangenen Quartals
hatte die Zahl der Todesfille eine erhebliche Abnahme aufgewiesen;
dieselbe war von 5680 auf 4594 und damit um 1086 zuriickgegangen,
die Sterblichkeitsziffer hatte sich im Grossherzogthum iiberhaupt von
59 auf 48 vermindert. In den Provinzen machte sich der Riickgang
der Sterbefrequenz in verschiedenem Maasse bemerkbar, denn es sank
die Zahl der Todesfille in der Provinz Starkenburg von 2339 auf
2064, in Oberhessen von 1613 auf 1129 und in Rheinhessen von 1728
auf 1413, die Sterberate in den Provinzen nach der Reihenfolge von
5,7 auf 50 — von 6,0 auf 4,2 und von 6,0 auf 49 p. M. Wie gewohn-
lich in den Sommermonaten zeigte die Provinz Oberhessen die ge-
ringste Sterblichkeit.

Unter den im Berichtsquartale im Grossherzogthnm insgesammt
verzeichneten Verstorbenen im Betrage von 4596, waren Kinder
unter 15 Jahren, 2264 (im Vorquartale 2221) und darunter innerhalb
des ersten Lebensjahres verstorben 1626 (1295), im Alter vom zweiten
bis fiinfzelnten Jahre 638 (926); Todesfille Erwachsener wurden
geziihlt 2832 (3459). s ergibt sich hiernach bei den Letzteren ein
Mivus von 1127; bei den Kindern ein Plus von 43; bei den ver-
schiedenen Alterskate«rorun der Kinder war das Ncnbe\crlmltnms
ein differentes, denn es weisen die Siuglingssterbfiille eine starke

X (Fortsetzung auf 8. 19.)
*) Vergl. Mittheil. Nr. 302, Jan. 1884, S. 1.



Uebersicht der Toglesftﬂle im Grossh. Hessen vom ITI. Quartal 1883. (Nach den Aufstell, der Gr. Kreisgesundheitsimter.)
Einwohnerzahl 967500; darunter Kinder (unter 15 Jahren) 348000, Erwachsene 619500,

Darunter
Gewaltsamer
Kreise Kinder Tod
= o ¢ .
und : é S
Provinzen. “E 2|5
S B E| 2 2
89| Sl & 2

Darmstadt 453| 192 71‘ 263 190 . 6| 10| 1
Bensheim 294] 138| 29| 167| 127| . : .
Dieburg 240 73| 32| 105} 135| . s 1
Erbach 195) 48| 24| 72| 123 i
Gross-Gerau 218 94| 31| 125] 93 1
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Offenbach 416| 168 68| 236] 180] 1 8 5| - | 1

Starkenburg [ 2054 806 274|1080| o74] 1| 16| 19 1| 38 e =
Von 10000 Binw.| 50,2 . | . ‘69,5 38,4} 0,02| 0,4 | 0,05 %
Giessen 81 82| 163| 163] . 1| 25 1| 3| 36 I
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| |
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Rheinhessen | 1413| 561/ 167| 728| 685] 1| 1 81164
Von 10000 Binw. | 49,1} . . | 74,4] 36,1] 0,03/ 0,03 0,3] 5,7
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Zunahme um 331, die der ilteren Kinder eine erhebliche Abnahme
um 288 auf. Die Sterberate der Erwachsenen hatte sich im Gross-
herzogthum insgesammt von 56 auf 38 p. M. vermindert, die der
Kinder im Ganzen von 6,4 auf 65 p. M. erhht. Die Sterbequote der
Erwachsenen war in den Provinzen im Berichtsquartale eine nahezu
itbereinstimmende, im Vergleiche des Vorquartals ergaben sich znm
Theil sehr erhebliche Differenzen, denn es war dieselbe in Starken-
burg von 55 auf 3,8 — in Oberhessen von 6,1 auf 38 und in Rhein-
hessen von 5,3 auf 8,6 p. M. vermindert. Die Sterbequote der Kinder
im Ganzen hatte sich in Starkenburg von 6,2 auf 7,0 erhiht, in Ober-
hessen von 5,8 auf 4,8 vermindert, in Rheinhessen war dieselbe mit
7,4 diesclbe geblieben.

Sterbfiille durch epidemische und ansteckende Krank-
heiten wurden im Grossherzogthum iiberhaupt 345 verzeichnet (im
vorausgegangenen Quartale 400), davon im Monat Juli 138, im Augnst
112 und im September 95 und in den Provinzen Starkenburg 174 (191),
Oberhessen 117 (138) und Rheinhessen 54 (71). Die Epidemiesterb-
fille hatten in der auf 10000 Einwohner berechneten Sterberate in
Starkenburg mit 4,3 4,7), in Oberhessen mit 4,3 (5,1) und in Rhein-
hessen mit 1,8 (2,4) und im Grossherzogthum iiberhaupt mit 3,6 gegen
4,2 im vorausgegangenen Quartale Antheil. Unter den Todesfillen
durch epidemische Krankheiten waren durch Keuchhusten veran-
lasst 123 (im Vorquartale 89), durch Rachen- und Halsbriune
85 (102), durch Scharlach 63 (105), durch Abdominaltyphus
42 (47), durch Masern 18 (32), durch Ruhr 4 (1), durch Rose 8
(15) und durch Blattern 2 (9). Eine Erhohung weisen hiernach
nur die Todesfille durch Keuchhusten und Ruhr auf, wihrend bei
siimmtlichen anderen eben aufgefiihrten epidemischen Krankheiten,
ingbesondere bei Scharlach, Masern und Rachen- und Hals-Briiune
eine erhebliche Abnahme der Todesfiille constatirt wird.

Zu den am meisten verbreiteten Epidemien gab im Berichts-
quartale offenbar Keuchhusten Anlass; zu territorell recht ausge-
dehnter Verbreitung gelangte derselbe in der Provinz Starkenburg
und in einem grisseren Theile von Oberhessen; in ersterer hatten
zwar die Kreise Erbach, Dieburg, Heppenheim und Offenbach in den
Orten Gross-Umstadt, Nieder- und Ober-Roden, Hirschhorn, Neckar-
Steinach, Dudenhofen und Langen Keuchhustensterbfiille aufzuweisen,
in den Kreisen Bensheim, Gross-Gerau und Darmstadt aber wurden
zahlreiche Gemeinden betroffen, unter welchen insbesondere Darmstadt
mit Bessungen (mit 21 Keuchhustensterbfiillen im Berichtsquartale),
Griesheim, Arheilgen, Wixhausen, Erzhausen, Gross-Gerau, Dornheim,
Bauschheim, Biebesheim, Bischofsheim, Wallerstiidten und Riisselsheim
(14 Sterbfille), Bensheim, Auerbach, Gadernheim, Lautern, Schonberg,
Lorsch und Kleinhausen aufzufiihren sind. In Oberhessen waren die
Kreise Alsfeld, Lauterbach und Schotten, letzterer mit Ausnahme der
Gemeinde Wetterfeld vom Keuchhusten ganz verschont geblieben, im
Kreise Giessen hatten die Stadt Giessen, Griinberg und Staufenberg,
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im Kreise Biidingen die Orte Stockheim, Effolderbach, Ranstadt,
Borsdorf, Glauberg, Heuchelheim und Nieder-Mockstadt, und im Kreise
Friedberg die Stadt Friedberg, Fauerbach b. F., Ockstadt, Dorn-
Assenheim, Nieder- Wollstadt, Ober-Mérlen und Miinzenberg ver-
breitetere Keuchhustenepidemien aufzuweisen. In Rheinhessen war
ausser der Gemeinde Weinsheim, Kr. Worms, die Stadt Mainz von
einer Keuchhustenepidemie betroffen, die bereits im Mirz beginnend
in den Sommermonaten ihren Hohepunkt erreichte; es wurden im
Berichtsquartale in dieser Stadt 432 Erkrankungsfiille bekannt, 17 mit
todtlichem Ausgange. Von 123 im Grossherzogthum verzeichneten
Keuchhustensterbfillen entfallen auf Starkenburg 80, auf Oberhessen
25 und auf Rheinhessen 18.

Scharlach kam iiber das Gebiet des Grossherzogthums in
dusserst zerstreuten Herden vor; auch jetzt blieben die Provinz Rhein-
hessen, in welcher nur Osthofen eine Epidemie und Mainz 18 ange-
meldete Erkrankungs- und 2 Sterbfiille, Mombach und Bingen ein-
zelne Sterbfiille, und in den diesseitigen Provinzen die Kreise Bens-
heim, Dieburg, Erbach, Gross-Gerau, Alsfeld, Lauterbach, auch die
Kreise Friedberg und Biidingen, letzterer mit Ausnahme der Orte
Wolf, Pferdsbach und Leidhecken, sowie der Kreis Schotten, abgesehen
von einer Epidemie in Ruppertsburg, von Scharlach fast vollstindig
verschont. Hiiufiger trat Scharlach in Darmstadt-Bessungen im Monat
Juli, und auch in den benachbarten Orten Griesheim und Grifen-
hausen auf; gehiuftere Fille wurden in der Stadt Offenbach und in
einigen Orten im siidlichen Theile des Kreises Heppenheim, in Dars-
berg und Neckarhansen beobachtet, territoriell in ausgedehntester
Verbreitung herrschte derselbe wie im Vorquartale im Kreise Giessen,
in welchem, neben der Stadt Giessen, Gross- und Alt-Buseck, in
welchen die Krankheit vom vorhergehenden Quartale noch fortdauerte,
die Gemeinden Lich, Daubringen, Londorf und Staufenberg von zum
Theil heftigen Epidemien betroffen waren. Von insgesammt 63 Schar-
lachtodesfillen, wovon 28 im Juli, 22 im August und 13 im Septem-
ber, entficlen auf die Provinz Oberhessen 36, auf Starkenburg 19 und
auf Rheinhessen 8; auf die grisseren Stidte Darmstadt-Bessungen 4,
Mainz 2, Offenbach 3, Worms 0, Giessen 12.

Die Verbreitung der Masern war im Berichtsquartal eine ausser-
ordentlich spirliche, auch wenn, was vorausgesetzt werden diirfte,
eine Anzahl leichter und miissiger Epidemien aus einzelnen Orten
nicht zur Aufzeichnung gelangt sein soliten. Von den in Summa 18
Sterbfiillen durch diese Krankheit entfielen auf Rheinhessen (Becht-
heim) 1, auf Oberhessen (Giessen) 1 und auf Starkenburg 16, davon
auf Pfungstadt und Langen je 6, auf Offenbach 2 und auf Seckmauern
und Fiirth je 1. Ausserdem wurde von einer miissigen und leichten
Masern - Epidemie zu Liitzel - Wiebelsbach im Kr. Erbach berichtet,
welche im August aus benachbarten bairischen Orten eingeschleppt
zu sein scheint, Todesfille aber nicht nach sich zog.

Blattern kamen nur noch in wenigen, insgesammt 10, Fiillen
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zur Beobachtung; davon im Juli 7 (4 in Kempten, Kr. Bingen, 2 in
Friedberg und 1 in Worms), im August 2 (je 1 in Hochst a. d. Nidder
und in Neu-Ysenburg) und im September 1 (in Darmstadt); darunter
nahmen 2 einen todtlichen Ausgang.

Rachenbriune, Diphtherie, wurde in epidemischer Verbreitung
noch fortdauernd in der Stadt Giessen beobachtet; die Zahl der dort
in Folge dieser Krankheit vorgekommenen Todesfiille einschliesslich
der Croupsterbfille belief sich auf8 wie im Vorquartale; auch einige
Nachbarorte Wieseck, Gross-Buseck hatten gehiiuftere Diphtherie-
erkrankungen. In Starkenburg hatten ausser den frequenter auftreten-
den Erkrankungen in den Gemeinden Gross- Gerau, Konigstidten,
Klein-Gerau und Gernsheim des Kreises Gross-Gerau, Dietzenbach
Kr. Offenbach eine protrahirte miissige Epidemie der Krankheit, in
Oberhessen Ulfa im Kr. Schotten. Rheinhessen war, wie schon seit
lingerer Zeit, so auch im Berichtsquartale von Diphtherie ausser-
ordentlich verschont geblicben, in der Stadt Mainz wurden nur 34
Erkrankungen an Rachen- und Halsbriiune aufgezeichnet, 4 mit todt-
lichem Ausgang. Von der Gesammtzahl der Sterbfiille durch Rachen-
und Halsbriiune mit 85 entfallen auf Starkenburg 38, auf Oberhessen
37, auf Rheinhessen 10, und auf die grisseren Stiidte: Darmstadt-
Bessungen 4, Mainz 4, Offenbach 4, Worms 1 und Giessen 8.

Abdominaltyphus kam nirgends als eine verbreitete epide-
mische Krankheit vor; Familien- oder Hausepidemien wurden bekannt
aus Offenbach und Biittelborn in Starkenburg, aus Schwabsburg und
Ober-Olm in Rheinhessen; in Oberhessen trat Typhus hin und wieder
im Kreise I'riedberg auf, lediglich in vereinzelt gebliebenen Fillen.
Von den in Summa 42 Typhussterbfillen des Quartals ercigneten sich
in Starkenburg 17, in Oberhessen 14 und in Rheinhessen 11.

Von Intermittens wurde eine ungewdhnliche Frequenz nicht
bekannt; in der Stadt Mainz wurden im Berichtsquartale 78 Erkrank-
ungen gegen 116 und 102 in den beiden vorausgegangenen Quartalen
verzeichnet.

Wochenbettfieber wurde selbst nicht einmal in gehiufteren
Fiillen beobachtet; unter den 28 als Folge des Wochenbetts ver-
zeichueten Sterbfillen war Wochenbettfieber 12 mal als Todesursache
angegeben.

Von den wichtigeren, nicht epidemischen Krankheiten hatte
Lungenschwindsucht 519 (im Vorquartale 860) Sterbfille veran-
lasst, acute entziindliche Erkrankungen der Athmungs-
organe 277 (620), Gehirnschlagfluss 128 (142), acuter Gelenk-
rheumatismus 5 (7). Wihrend die genannten Krankheiten seltener
Todesveranlassung waren, namentlich aber die acuten entziindlichen
Lungen- und Bronchialerkrankungen, wie gewdhnlich mit Eintritt der
heissen Jahreszeit, eine fiusserst geringe Sterblichkeit veranlassten,

* erfuhren die Todesfille durch Darmkatarrh und Brechdurch-
fall nicht minder der Regel entsprechend eine betrichtliche Erhohung
und es wurden deren gegen 215 im Vorquartale nunmehr 500 ver-



gl

zeichnet; davon im Juli 232, im August 145 und im September 123
und in den Provinzen Starkenburg 254, Rheinhessen 206 und in Ober-
hessen nur 40.

Allen iibrigen, vorstehend nicht genannten Krankheiten
erlagen nur 1912 Personen (im Vorquartale 2418); nicht ermittelt
wurde die todtliche Krankheit bei 745 (821) = 16% aller Verstorbenen.

Gewaltsamer Art war der Tod bei 137 Verstorbenen (im
Vorquartal bei 160) und veranlasst durch Verungliickung in 83
(77), durch Selbstmord in 51 (80) und durch Mord in 3 (3) Fillen.

Gegeniiber den Ergebnissen hinsichtlich der Mortalitit im II.
Quartale zeichnete sich das III. Jahresquartal, wie bereits bemerkt,
durch eine ausserordentlich geringe Sterblichkeit an acuten entziind-
lichen Erkrankungen der Athmungsorgane sowie an Lungenschwind-
sucht in giinstigster Weise aus; auch die Sterbfiille durch epidemische
Krankheiten erfubren im Berichtsquartale eine erhebliche Abnahme
namentlich solche durch Scharlach, Rachen- und Halsbriune und
Masern, irend Keuchhusten-Sterbfille betriichtlich zunahmen; die
Mortalitit an Darmkatarrh und ihnlichen Krankheiten war eine,
iibrigens in missigem Grade, zunehmende. — Ein Vergleich des Be-
richtsquartals mit den gleichnamigen Quartalen der vorausgegangenen
Jahre ergibt fiir ersteres eine erheblich unter dem Mittel bleibende
Gesammtmortalitiit, welche wesentlich beeinflusst ist dnrch niedere
Sterblichkeit der Erwachsenen und der iiber 1 Jahr alten Kinder,
withrend die Todesfille im Siuglingsalter in Folge der saisoniir be-
giinstigten Erkrankungen der Verdauungsorgane sowie des Vorwiegens
des Keuchhustens unter den epidemischen Krankheiten das Mittel um
Etwas iiberschritten, Im Uebrigen war die Epidemiesterblichkeit bei
miissiger Frequenz der Scharlachtodesfille, sowie derjenigen durch
Masern, aber auch solcher durch Rachen- und Halsbriune, deren in
dem entsprechenden Quartale in den 5 vorausgegangenen Jahren 108
bis 150 verzeichnet wurden, eine sehr miissige. In Durchschnitts-
zahlen bewegt sich die Sterblichkeit durch Lungenschwindsucht, acute
entziindliche Krankheiten der Athmungsorgane, Gehirnschlagfluss und
acuten Gelenkrheumatismus, aber auch die Sterbfille durch Darm-
katarrh und Brechdurchfall hatten das Mittel nicht iiberschritten,
ebensowenig die Fille gewaltsamen Todes. Von den Kreisen des
Grossherzogthums hatten nur die Kreise Gross-Gerau und Bensheim
eine im Vergleiche der gleichnamigen Quartale der 5 vorausgegangenen
Jahre hohe Sterblichkeit (Keuchhusten), eine mittlere war dieselbe
in den Kreisen Darmstadt, Giessen, Biidingen, Friedberg und Mainz
und eine sehr geringe in simmtlichen iibrigen Kreisen des Gross-
herzogthums, namentlich in den Kreisen Erbach, Alzey, Bingen, Op-
penheim und Lauterbach. 15
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Nr. 1827. Uebersicht des Post- und Telegraphen-Verkehrs im Grossherzogthum Hessen

im Jahr 1882.%)

Zuhl Porto- Eingegangene Aufgegebene b Betrag der Telegramme
der gegang = gegangene "
Orte Ein- | gnd L Be- | Zant
vohe ele= ko forderte| der
mit Post- | YOI [oramm| priese, Bricfe Briefe einge- ‘ ausge- | = ot
= ner | e | Postkar- | Packete | und [ Packete | und | Post- | post- | zahlten | zablten | SF 17 aut- | ein-
amtern nach |} = ften, Druck:( ohne |Packete] ohme |Packete] nach- | guf LR e o |ramae
der [PUACMlachen und| Werth- | mit | Werth- [ mic |nehme- | pagg . num- | sen- | ege- |Beg:
L Klasse | ,, Ein- |'Waaren- | angabe |Werth-| angabe. |Werth- | - 5en- | yijefe, | Postanweisungen. | yner, | den, | bene. | gene.
]A‘”" nahme. | proben. anpabe angabe, | dungen. -
ung
1880. . Stiick. | Stiick. | Stiiek. | Stiick. | Stiick. | Stiick. | Stiick. , Jb. Stiick, | Stiick. |
Mainz 61328] 644515] 3833100 268400/ 47300] 280900( 89200 17190| 12694] 9788661/15162785{1141358] . | 78319| 86714 X
Darmstadt m. o5
Bessungen | 48769] 397749] 2866000| 198700| 30000 208300 24200| 14980| 10511 8170266[3069874| 3 36739| 42051
Offenbach 28597| 285943| 1352400| 114700| 16500] 216700{ 11200] 8060| 7186| 6541881| 88604 14178 |
Worms 19024] 1573221 882000/ 67200| 9300f 74800 8700f 5510 6655) 4131241] 916938] 19062
Giessen 17003| 16 1190800] 87900| 10600 96400/ 8500f 9610/ 5517| 3597620| 5029030| 412410) 16537
Bingen 7062] 666137 347100/ 28900/ 3400 23100/ 5300f 3420 3015| 1544679| 1549335 10180| 10975
Bensheim 5966] 2 180200 14600( 1200f 12700] 1400] 1210| 1563] 670622 598341 o Lo 1646/ 1886
Alzey 5655 40663 291900 24600/ 1900] 23200, 3800] 2070/ 2548 5 868109] 107975| 1232] 3186 3698
Friedberg 4869| 44497) 319800 25900( 2100| 21700| 3100| 4590 2740 755128| 203058] 2436] 2440 3174
Lauterbach 3295 20606 146300/ 12400/ 1200 8600, 1900] 2020 530 464957] 42978] 1430 1141 1149
Grossherzog- X
thumH 40[2707409]19140000/1326400(166680|1355670/163350/160900/104311]|57626458/60198373[6937779]52014[235314|263057

Vergl. Mittheil. Nr. 279, Jan. 1883, S. 14.



Nr. 1824, Statistik der Knappschafts-lnvaliden- und Knapp

24

fr. V. Kranke;

Unstiindige Mitgliede

68

Namen
o VA
der Sitz % Abgang |2 o
5 Knappschafts-Invaliden- und g i _§ N |
& A - SARCH ) iiber.
g und Vereine. . E| 2|21 hayt|
5 = il 10D
< Krankenkassen-Vereine. g S8|=|E
o T SR
=) = | B | BIR |= |8
T
1| Knappschaftsverein zu Bad-Nauheim |Bad-Nauheim| 5| 5) 5 0
2| > der Fiirstl. Solms-Braunfelsi-
schen Braunkohlenwerke
in der Wetterau . | Weckesheim .
3| des Griifl. Solms-Ridelheimi-
schen Braunkohlenwerks
zu Ossenheim .| Ossenheim
4 » des Giessener Braun‘:tcxuberg-
werks . . Giessen 3| 2| 20] 3|20 .| 2
5| > der Zeche Budcxus 5 Hessenbriick.
Hammer 4 3 1l 4
6| Allgemeiner Knappschaftsverein |
»Hessen« Giessen A
7 l(rzmkenl‘assu der Grube Ober-Rosbash Ob.-Rosbach
8 der Gewerkschaft Schalker
Gruben- u. Hiittenverein Wetzlar
9| der Gebr. Buderus zu Wetzlar
und Buderus-Jung & Co. Wetzlar
10 > des Sieg-Rheinischen Berg- u.
Hiittenactien-Vereins Siegen
11 » der Bergwerks - Gesellschaft
Germania . | Kalk b. Deutz
12 > des Hess. Rhemlschu) Belg-
bauvereins . Giessen
13| > des KoIn-Miisener Bugwerks-
Actien-Vereins . Hungen
14 > der Grube Amalie . Seligenstadt
15 ] des Vogelsherger Bergwe\ks»
Vereins 5 Giessen 3
16| Giessener Knappschafts- “Krankenkasse Giessen o5 |
17| Krankenkasse des Actien-Vereins Gute-| |
hoﬁ'nuzxgshﬁtte bei Ober- |
hausen . Giessen .
18| Knappschaftskasse der Salme Lud-
wigshalle Wimpfen
19| Krankenkasse der Saline Theodors-
halle A Kreuznach | . % | et | e .
Summe 8] 2| 29] 3| 28 3] 913!




ol

1pppchafts-Krankenkassen-Vereine in dem Jahr 1882 (Schluss).

nkerider Vereine.

VI. Geldrechnung.

liedg: Invaliden. A. Einnahme vom 1, Jan. 1882 bis 31. Dec, 1882,
:Lah % § Abgang S Laufende Beitriige Ein-
Mt i & Zahl tritts-
e e B J er o elder Bin-
iber- 'ﬁ’.iﬁf{i‘ g8 E A& |Krank- der Mitglieder gund i
- lohn be- | = . | heiten son- | Straf-|gehal-
aupt B anit wor-| = der 5
den, a2 der a stige gelder.| tene
B -7l gl] & dert N i enp= er | Werks-| Bei- 9
Sz I2leIE] = R ) trags- Lihne.|
< |2 |E LE % e activen. | laub- | ) besitzer.{ © C5
gls é —; gle £ g ten. ! lungen,|
al&12 |8|RI8l3 &
! I S s 5 . . . S, M J. .
|
70) 1960,47| 57,34 1.008,89
1260,80| 45,00 88,00 630,40) 4,20 9,19
518,68 470,64 9,10
B 477 3653,23 6,00 1845,09f 36,92] 205,00] 138,55
4E ofl| 4 o8 1 1| 24| 726,00( 25,00 11,00 378,00] 44,00 18,75
|
|4 N ] 2057,00{ 187,25 1028,50] 414,00 . 5
1‘ ; 3. 3 588,00 . 588,00 : 3,40 .
|
I a 364,000 . 16,50/ 182,00
J L | 157,50 78,75
‘ ) 51,00 25,50] 28,50
[ < 48,00 . 1,00 24,00
28,00 13,95
260,00 130,00 6,00
| 216,00 108,00] i
178,00 89,00 7
610,00 305,00 8,46
423,77] . . 500,000 . 47,25
vom 1. April 1882 bis 31. Mirz 1883
| 1) [l : 186,000 . | . | 340,00 | 030]
1368 | 9f 615 4. |4. 4| 24|13 286,40| 270.59] 61,50| 7 745,72] 523,42] 293,36 156,84




Summe

fr. VI. Gelqd-
fr. A. Einnahme vom 1. Jan. bis
Namen 31. Dec. 1882.
der Sitz
§ Nutz- | oo,
5 Knappschafts-Invaliden- der ungen 3 Summe
s i S des stige
E and Vereine! Kapital- Immo- Ein- der
e zinsen, | biliar- Ein-
- Krankenkassen-Vereine. Ver- | nah- ;
&0 mo- nahme,
g sens, || om:
&
= o
= Jt M i e
Knappschaftsverein zu Bad-Nauheim |Bad-Nauheim| 5 920,95 258,50] 9 206,15
» der Fiirstl. Solms-Braunfelsi-
schen Braunkohlenwerke
in der Wetterau Weckesheim | 1155,563 3 138,12
des Griifl. Solms-Riodelheimi-
schen Braunkohlenwerks
zu Ossenheim ” Ossenheim 4,14 2,70] 1 005,21
4 des Giessener Braun:tcinherg—
werks . ¢ Giessen 1043,72 19,14 6 947,65
» der Zeche Buderus . |Hessenbriick,
Hammer 568,00} 6,00] 1 776,75
Allgemeiner Knappschaftsverein
»Hessen« . Giessen 332,14 113,65 4 082,54
Krankenkasse der Gri ube Ober-Rosbach | Ob.-Roshach 35,20) 2,75] 1217,35
> der Gewerkschaft Schalker
Gruben- u. Hiittenverein Wetzlar 13,40 575,90
» der Gebr. Buderus zu Wetzlar
und Buderus-Jung & Co. Wetzlar 13,26) 5,45 254,96
» des Sieg-Rheinischen Berg- u.
Hiittenactien-Vereins Siegen 88,76 0,601 194,36
» der Bergwerks - Gesellschaft
Germania . . |Kalk b, Deutz 39,34 112,34
» des Hess.-Rheinischen Bcrg-
bauvereins . 3 Giessen 0,48 19,52 61,951
> des Koln-Miisener Berg\‘\ ‘orks-
Actien-Vereins Hungen 119,71 15,60] 531,21
» der Grube Amalie . Seligenstadt s 2 324,00
» des Vogelsherger Bergwerks-
Vereins Giessen . 267,00
Giessener Knappschafts- Krankenkasse Giessen 1,00 153,92 1 078,38
Krankenkasse des Actien-Vereins Gute-
hoﬂ'mmgshilttc bei Ober-
hausen . Giessen
Knappschaftskasse der Saline Lud-
wigshalle Wimpfen | 2 210,73 3 181,75
19| Krankenkasse der Saline Theodors- ponily Apr111882 bxs a1 Diacall i
halle Kreuznach 330,21 sl . |_85651

Hei-
lungs
kos-

271

156
288

103

11876,57| | 597,73]34 812,13

932




4

1,21
1,00}

7,00)
38

75

51

Ao
‘pechnung.
B. Ausgaben vom 1. Jan. bis 81. Dec. 1882.
Laufende Unterstiitzungen | Aus- An-
: Be- ol Ver: Son-
Hei- 4 SOLOLS schaf- Summe
Kran- | grith- dent- | wal- stige
» s : . g
lungs- d an an : fung der
ken- | niss- an an | liche | tungs- Aus-
kos- Ganz- | Halb- 2 v von Aus-
lohne. | kos- Witt- | Wai-|Unter-| kos- ga-
ten. Inva- | Inva- Zidiz: Inven- gaben.
ten. | | : wen. | sen. | ten. g ben.
liden, | liden. ungen, tarien.|
e . . . M, e, . . Jb. b, S b,

8 T 603,55| 993,17/200,57[3 250,40 986,19 115,00] 270,00 118,17| 7 537,05)
895,96] 491,30] 30,00]|1 401,60 117,09| 61,50] 119,26 3116,71
250,27| 67,32 579,82 66,80 36,15 4,80] 1 005,21

rz 171,87| 853,45| 63,001 465,00 409,25/112,50] 42,54] 110,50] 200,001 0,20] 4 430,31
7 678,73] 300,60] 50,00] 172,00 598,08| 74,80 55,80 1 930,01
| . 90,00] 82,50 240,00/330,00 671,12] 37,71| 1{451,33
872,33 143,50 5 58,50/ 237,00(160,50) 20,47 : 1 492,30
439,62] 397,50 15,00] 852,12
117,80] 24,00 3,90 0,04] 145,74
26,50| 1,40] 24,00 100,00] 151,90
42,45] 389,00 25,65 107,10
3,20 3,20)
271,85] 78,00 66,00] 80,55) 0,50] 491,90
10,55 52,50 : 5 162,00] 225,05
156,22| 103,00 130,00] 5 153,92 543,14
288,12 151,00 Y 242,29 32,56 713,96]
65,25 22,29] 2186,60! 1079,77 1383,91

vom 1. Apul 1882 lns 31 Miirz 1883
103,44] 40,75 | | 2,00 | | 146,19

13

932,46[3 796,74391,86[6 175 42J 141 ools 734 23\739 3o| 368 54|1 637,69] 200,00]609,89[25 727,13



28

fr. VL. Geld,

fr. B. Ausgaben vom 1, Jan,

Namen bis 81. Dec. 1882.
der Sitz Bilanz zwischen Einnahme und
Ausgabe.
o Knappschafts-Invaliden- der — —— — —
g Es betriigt Als
g und Vereine. die 280
Z: o Baa
gh Krankenkassen-Vereine. e Aus- | Ueher- | Zu- [fipests
é nahme. | gabe. | schuss. [schuss|
B
S . . e, S
1] Knappschaftsverein zu Bad-Nauheim |Bad-Nauheim 9206.15! 7 537,05] 1 669,10,
2 der Fiirstl. Solms-Braunfelsi- |
schen Braunkohlenwerke
in der Wetterau Weckesheim | 3 138,12| 3 116,71 21,41
3 > des Griifl. Solms-Riédelheimi-
schen Braunkohlenwerks
zu Ossenheim .| Ossenheim | 1005,21 1 005,21
4 » des Giessener Bmunstemberg-
werks 5 Giessen 4430,31] 2517,34
5| » der Zeche Buderus . . [Hessenbriick,
Hammer 1930,01 153,24
6| Al]gemeincr Knappschaftsverein
»Hessen« : 2 Giessen 4082,54| 1451,33| 2 631,21 :
7 Kr’mkcnkdsse der Grube Ober-Roshach Ob.-Roshach | 1217,35| 1 492,30| 3 2749
8| > der Gewerkschaft Schalker
Gruben- u, Hiittenverein Wetzlar 575,90| 852,12 76,29
9| > der Gebr. Buderus zu Wetzlar
und Buderus-Jung & Co. Wetzlar 254,96 145,74] 109,22
10} > des Sieg-Rheinischen Berg- u
Hiittenactien-Vereins Siegen 194,36( 151,90 42,46
11 > der Bergwerks - Gesellschaft
Germania . |[Kalk b.Deutz| 112,34] 107,10 5,24
12 » des Hess.-Rheinischen Berg»
bauvereins . . Giessen 61,95 3,20) 58,75
13] 5 des Kéln-Miisener Bergwexks-
Actien-Vereins . Hungen 531,21| 491,90 39,31
14 » der Grube Amalie . . Seligenstadt | 324,00( 225,05 98,95
15 » des Vogclsbelgcr Bergwerks-
Vereinsg!) . Giessen 267,00 543,14 . 276,14
16} Giessener Knappschafts- Krankenkasse | Gicssen 1078,38) 713,96] 364,42| .
17| Krankenkasse des Actien-Vereins Gute-
hoﬁmmgshﬁtte bei Ober-
hausen Giessen
18] Knappschaftskasse der Saline Lud-
wigshalle Wimpfen | 3 181,75| 1383,91| 1 797,84
19] Krankenkasse der Saline Theodors- MBI R L A T,
halle i .| Kreuznach 856,.»1\ 146,19]  710,32| 46
Summe | . 34 812,13(25 727,13[10 065,57 980,61
!) Siehe Anmerkung 8.8 Ordn.-Nr. 15. ’) 405 Jé wurden von dem Actienverein eteiiberno



eld pochnung.

e A. Stand des Vermogens bei Jahresanfang.
-
ad |§ . c
Activa am 1. Januar 1882, Passiva am 1, Januar 1882.
! Unver- Werth der Schul- .
5 Zinsbar | zinsliche Summe i ¢l sonsti Summe
= aar- Forderun-|—— den auf| Sonstige
z : angelegtes [')_ld”"'; der P e der
Zu- |f bestand. gon und Mo- | Immo- ) Immo- |Schulden. ]
Vermégen,| Riick- : v Activa. = Passiva.
shuss| stiinde, | bilien. | bilien, bilien.
M . Jb. Jb. b, Jb. Jt. Jb. J.
2574,41] 134 091,43 5 ? 8 136 665,84
447,33] 25303,11 ¢ o 5 25 750,44|
486,79) 27,50) . ) ] 514,29] . ) 514,29
4401,08] 21 199,07] 1670,69 g 5 27 270,84
532l 69,58] 14 400,00 ; ] ! 14 469,58
s 263,45] 6 986,25 : 81,60 . 7 331,20
74,9 127,36} 960,40 5 1 087,76
76,21 12,73 300,00 ! ; : 312,73
379,34 g z ¢ 379,34 g 76,71 76,71
326,07 1 569,34 . 2 o 1 895,41
21,87 1 000,00] o 2 . 1021,87
14,34 232,72, N . 2 247,06
68,78] 2 814,28 4 & o 2 883,06
21,22 & 21,22
76,1 276,14 . . . 2 276,14
555 2 5,55
a 53 499,68| ’ i 53 499,68
188 am 1. April 1882

8RB0/ MN1000,00) e ) L L o o K siesa0) o iejidene I
9579,45] 270 763,12] 1670,69] 81,50 . |2szoo476] . | s226] 596,56
dibernommen.




Ordnungs-Nummer.

Namen
der
Knappschafts-Invaliden-
und

Krankenkassen-Vereine.

Sitz
der

Vereine.

i

=

VI. Geld.

B. Stang

rechs

Activa anlg1, D

Unver

Zinshar el

Baar- bors:
angelegtes rung

bestand. Vlg tg ] lu:]'f!f“
ermigen. [ peor

sti unlu

. b, S

¥

Mc

bilic

o

®

o

Knappschaftsverein zu Bad-Nauheim
» der Fiirstl. Solms-Braunfelsi-
schen Braunkohlenwerke
in der Wetterau
> des Griifl. Solms- lmdr.lhcxmr
schen Braunkohlenwerks
zu Ossenheim

» des Giessener Bmun\(cmberg-
werks . 4
» der Zeche Budcrm
Allgemeiner Knappschaftsverein
»Hessen«
Krankenkasse der Grube Ober Rn:hadl
» der Gewerkschaft Schalker

Gruben- u. Hiittenverein

» der Gebr. Buderus zu Wetzlar

und Buderus-Jung & Co.

» des Sieg-Rheinischen Berg-u.
Hiittenactien-Vereins

der Bergwerks - Gesellschaft

Germania

> des Hes Rhelmschen Bcrg-
bauvereins .

> des Koln-Miisener Borgwerks-
Actien-Vercins o

» der Grube Amalie .

» des Vogelsberger Bergw: elks-
Vereins

Giessener Knappschafts- I\r'ml\cnk’\ssu

Krankenkasse des Actien-Vereins Gute-
Ilofﬁlungslnimc bei Ober-
hausen .

Knappschaftskasse der " Saline Lud-
wigshalle . . .

Krankenkasse der Saline Theodors-
hallgess s ¢

Summe

Bad-Nauheim
Weckesheim

Ossenheim
Giessen
Hessenbriick.
Hammer
Giessen
Ob.-Rosbach
Wetzlar
Wetzlar
Siegen
Kalk b. Deutz
Giessen

Hungen
Seligenstadt

Giessen
Giessen
Giessen

Wimpfen

Kreuznach

2 487,37

585,48

2779,67
316,32

344,66
127,21

36,51
19,25
54,77
27,11
7,40
8,09
120,17

64,42

710,

768,75

25 337,82
14 000,00

9 536,25/
685,60

392,60]
1 883,10
1 000,001

208,41

2 914,28

300,00}

55 297,52

|

8 000,00

280 679,52




Feld yechnung.

Stan( es Vermogens bei

Jahresschluss.

L 4
74 anig1, December 1882. Passiva am 31. Dec. 1882.| Bilanz zwischen Demnach
— schulden-
ver: s o

liche Werth der Schul- | | , 5 ’ Passiva freies
T Summe | Sonstige| Summe Activa I .
re-i— den auf| am Ende | Vermgen
gen der Schul- der am Ende

nd Mo- Immo- ) Immo- g des am 31. Dec.,
o i i Activa. o den. |Passiva.|des Jahrs.

04 bilien. | bilien, bilien. Jahrs, 1882,
nde.

1 Mo, N . M. M. s b, . S,

138 334,94 138334,94 138 334,94

L Miirz 1883

25 771,85

25 771,85

25 771,85

81,50|

20 788,18 29 788,18 29 788,18
14 316,32 14316,32 14 316,32
81,50 9.962,41 9.962,41 9 962,41
812,81 812,81 812,81
36,51 36,51 36,51
411,85 411,85 411,85
1937,87 1937,87 1937,87
1027,11 1027,11 1027,11
305,81 305,81 305,81

2 922,37 2922,37 292,37
120,17 120,17 120,17
364,42 364,42 364,42

55 297,52 55 297,52 55 297,52

| 8710,32] | | 8710,32 | 8710,326]
| 290 120,46] | | 290 120,46] | 200 1204




Z  Nr.1828. Uebersicht der Sterblichkeitsverhiltnisse im December 1883
< = ;
§ E;—? — in den 15 grossten Gemeinden des Grossherzogthums.
ECE 2 — , =
S.o g3 5 2 €. 8 [Ea
EC G 23 | B | Bho | B0 | B2
gl iata R g 22 £3|82|82| 22 8¢
RgE F25 8 <] 2 = 0 -
9;% REAP § Todesfille.
8 2Zs 2
T8¢ g AZE S |Verstorb.: im 1. Lebensjahro 8| .| 3 6‘ 26 1] 5] 21 «| ‘498
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Mittheilungen

Grossherzoglich Hessischen
Centralstelle fir die Landesstatistik,

No 304, ~Februar

8L

Inhalt: Studirende auf der Lande

Iniversitit Wintersemester

1883-—84, — Schulden- und Vermigensstand, sowie Ausschlige auf
Steuer-Capital in den Gemeinden des Grossherzogthums 1878. — Tiigl.
Wassenr: de April, Mai und Juni 1883. — Ergebnisse der Bierbesteue-

rung 1882—83. — Preise der gewdhnl. Verbrauchsgegenst. Nov. 1883. —
Vergl. meteorol. Beobacht. Nov. 1883.

Nr. 1830. Uebersicht der Studirenden auf der Lan-
des-Universitiit Giessen im Wintersemester

1883—84.%)

Zahl Ne
¥ der Studirenden. | [ "
Studienficher. o | NichE e fricn-

<e1‘| | Hes- |sammt-| lirte.

~ | senm: | zahl
| |

Evangelische Theologie . . .| 63 | 8 | 71 18
Rechtswissenschaft : E > 5 52 10 62 17
Medicin . i P ; : o 63 23 | 86 20
Thierheilkunde . . . . . 10 | 2t 31 11
Zahnheilkunde : v : ot 7 1 4 5 3
Cameralwissenschaft . . E : 28 . 28 6
Forstwissenschaft . A RS - 39 5 44 9
Mathematik . > ‘ s e : 26 4 30 b
Classische Philologie . . . . 3 | 2 35 9
Neuere Philologie . 26 || 1 26 1
Philosophie und Naturwissenschaften 32 5 37 10
GEScHichtc e AT S . e ] 1
Pharmacie § Y o 6 . 10 10 20 5
Chemie . 2 5 " 8 ‘ o 8 | 5
Zusammen 397 ‘ 100 | 497 120

Unter den nen Immatriculirten waren: mit Gymmasial-Maturitiit 79,
mit Realschul-Maturitiit 19, mit der Reife fiix ihr Fach (P hmm.]u*utcn,
'l‘lnel"xzte ete.) 21, ohne Maturitiit 1.

#) Vergl. Mittheil. Nv. 290, Juni 1883, 8. 177.
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b

r. 1831. Uebersicht des Schulden- und Vermogensstandes, sowj

herzogthums Hessen am 1. Januwar 18nder

ufg

#) Vergl. Mittheil.
Die Uebersicht ist bereits in den Mittheil. Nr. 213, Sept. 1879, 2
vorgekommener Fehler erscheint, nach vorgenommener Berichtigung dieser, die Uebersi

Nr. 170, Aug. 1877, S. 389; Notizbl. III. Folge, Nr. 188, Aug. 1_877
S. 570 und 571 (Notizk

- Betrag Vorgesehene Aen.
5 X -‘g’ Ein- | Gesammt- der Sc_h-ultlcn. derung der Schali
g Provinzen é wohner-l Communal- | Nicht auf | P
=l 7 ) dem Ge-
“z und 3 Zanl Steuer- | Gesammt- | gammt- Meh- | Minde. Wald
a am q ald
&0 $ = Japits Steuer- o
E Kreise. S| o | bt By Capital sl ger
< = | 1875. haftende.
= = - 24l - -
= S 1l. i it M I 7
i. Starkenburg. ==
1| Darmstadt 23] 73561 1739205,3f 4063685 750) 691 992 521
2 | Bensheim 48] 45 398] 710 118,0 781 036 49 884 4094
3| Dieburg 70] 52 22: 909 644,2] 11848 41279 1311
4| Erbach 101] 47583] 594 1105 581 18 343| 3274
5| Gross-Geran 31| 35697 838 660,4 698 1730 3731
6| Heppenheim 72| 41905 604 152,8 640 564 8030 2211
7| Offenbach 35| 173804 3700 580, 82500] 6
Summe 11 650 415 845 843 758 216
1875 8 942 316 201| 187 163| 249 334 ey
mehr 2708 226 99 644 . . 076
weniger 713
1I. Oberhessen. i
8| Giessen 81] 65603 2 2 835 269 487 654] 285 136 588l ]
9| Alsfeld 84| 86767 5688,4] 1095559 242747| 47661 144§ 9068
10 | Biidingen 74| 37313] 679010,0] 1198620 276411] 15721 2138 721
11| Friedberg 73| 58619 14521782 655 408| 119 427| 45 054f 4 998
12 | Lauterbach 67| 28639 4185767 26390| 34076| 423574 7317
13| Schotten 54| 27095] 385 180,4] 91380 15447 1157 198
Summe [433| 254 036| 4748 482,0] 9629846) 1779 999| 517 468| 193 Tl 00
1875 | 433| 254 036] 4504 342,8] 9986 600, 1931 721] 189 614| 135 90
mehr ) 5 239 089,2 4 N 3 Y
weniger s 356 754 151 722
ill. Rheinhessen.
14| Mainz 23] 93728 2702490,2] 18329 646 7884937 456 833] 2147
15| Alzey 49] 35636] 1061 246,4 381 914 8 237 8440| 192X
16 | Bingen 26] 382 940 793 103,3 497 287 57 110} 20 004
17| Oppenheim 44] 41853] 11735182 549 808 67 254 . 28 991
18 | Worms 43| 55 855| 1630 064,6] 1816919 11691 2362 3010
Summe [ 185] 260 012] 7 360 422,7| 21 575 574| 8029 229] 467 635 119 801
1875 | 185 260 012] 6 957 841,9] 12 665 370 144 768| 257 376| 312 8
mehr 3 . 402 580,8] 8910 204| 7 884 466 3
weniger A
Wiederholung.
1. Starkenburg | 380] 870 170 6 758 746,1] 11 650 755 415 845 843 758
II. Oberhessen 433] 254 086] 4743 432,0] 9629846/ 1779999
III. Rheinhessen 185 260 012 7 360 4'2‘!,47 21575 574| 8029 219
Summe | 998] 884 218| 18 862 600,8] 42 856 175| 10 225 073
1875 | 998| 884 218 17 977 473,1| 31 594 499| 2 392 685] 634 153
mehr : s 885 127,7] 11261 676 7 832 388 .
weniger 2
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O Wil -
syder Ausschliige auf Steuer-Capital in den Gemeinden des Gross-
ufgestellt nach den Vornnschmgen fiir 1878.%)
Aen. — =
hald, s strag des Gemeindeverms e Ausschli
. Capitalbetrag des Gemeindevermégens (ohne Mobiliar). auf Steuer-Capital
inds Aotive auf Ge- %
B Waldun- | Feld- Geo- Nutzbare il sammt- aufs‘liz:‘unth
ung, o bitds Reoht Forde- Summe. | Steuer- ('z‘apit:x(l:iun
n. riiter. hitude. echte. o en.
ge e rungen. ”(iplml'
—— - — Betrag. |, Betrag.
s S N J it A | ‘ o
bl
7868 500 1826216 3367 368 560 570 497 280) 14119934] 619 532| 4 1492
3908 109| 4456 162 1220 811 732 374 24) 10674 780] 194701 36 8 659
8 Ba() 599| 2495126 1104094 1204 783 23| 14520 525] 211974/ 21| 6908
0 177 864 527 773| 309 041] 221 114] 4491 322| 229430 113| 13276
i olal‘).’)l‘ 1112 55 1247 027 937 696/ 14 810 906 156 291 12 8710
4 604 257 r“ 2745 094 824 157 1733548 465 883| 10 372 937 195 381 104| 11295
6941 446) 1374 358| 2 847 278 1224876 349 68| 12 737 643 425 162| 28| 35 486
7790]!4‘18?’ 1111004038 7012219] 3694905 81728 047| 2032471 318/ 85826
1076 713118 191 027 89805!17‘ .’)30\)8lli 3 685 150| 77 234 618 li}S-}lOl' 313/ 88212
713 401| 35 744| 2023 121] 1711408 9755 4493429] 348370 5 5
. | . < | o 5 . 2 386
58 8 |
;l 40f 9068207 2254 554 2188379 1 411500 838 103| 15760 743| 319 142 44} 41321
o13f 721784 693408/ 839971 331015 249 05(’7| 2835 229] 279112 28| 12919
45 054 4 998 612| 2 680 (‘)2" 730 435 914 185 319513 9643 367 185712 36| 22510
49 574 7 817 861 43.')')71“\ 1828909 2136834 1011549 16650 865] 389 439 43| 45 068]
11 51 198 139 589 137 243 627 156 396/ 1835090| 177877 13| 4059
m 1808 894 £ 766 551| 545 117 210 466] 4 396 631 127 689772_1‘ 7657
‘:,35 o8ife4 113 497|111 697 6 6943 382/ 5582278 2785 083| H1 121 925] 1 478 971 180 133 534
. 2 897 236/11 336 8.15 6038 765| 3006391 2580390 45859 637 12952563 190| 127 808
1216261 360830, 904617| 2575887 204 693 5 262 288 183718 g 5 726
5 e G e 5 o : 10 .
21 474 ) = S 5 s =
192180 825115| 8233080| 7292759 352 205| 16 802 449] 1070 464 8 8064
o0 o0 1 891 723| 340 665| 1073 809 103 882] 39458771 202535 80| 20038
ogoufl 1 792 227| 523 963 733 289 310408 3937837 224115 55 20892
30 10 52| 748 201| 1050 762 91702 2950 446] 283209 48| 15 493
1980 137 4@ 3573 358| 2081928/ 1307794 371144 7471 633] 464723 74| 29 783
12 55418 646 526(13 419 267|12 232 547| 4580 471) 1229431| 35 108 242| 2245046 265 94270
B 3625536 9405945 9180625 3799210 5267 091| 31278 407| 1838 288| 254 89976
20990| 4013 322| 3051 922 781 261 s 3829835 406 758 11 4294
. 5 . o 4037 660 5 5 3 3
16 65
9371‘ 1790 114(18 226 771(11 004 038 7 012 219| 8 694 905| 81 728 047| 2 032 471 318 85_8‘26
19 801 4113 497(11 697 685 6 943 882| 5582 278| 2785 083] 51 121 925] 1478 971 “f‘.. 133 a§4
3020 3646 526(13 419 26712 232 547| 4 580 471| 1229 481| 35 108 242 2 245 046 265 94 270
981‘5‘ 9 550 13743 343 72330 179 967| 17 174 968| 7 709 419|167 958 214| 5 756 488 7_63 31? 630
£ 7599 485/38 933 827/24 200 307| 12 106 412| 11 532 631(154 372 662| 4 817 642/  757| 305 996
. 1950 652| 4 409 896 5 979 660| 5 068 536 & 13585 552| 938 846 6 7 634
b [ ; ; : 3823212 ; . . .
-, 1870
Totialfle 201 A 2 : olb
ersithl. Folge, Nr. 212, Aug. 1879, 8. 246 und 247), erschienen. Wegen mehrerer in derselben

er nochmals,



Uebersicht des Schulden- und Vermogensstandes, sowie der Ausschlige ay

Betrag Vorgesehene Aeo.

Ein- | Gesammt-| der Schulden, derung der Sehuld e
Provinzen, Kreise woh- Gomtin- [Nicht aud
ner- o .
und zahl |nalsteuer- Meh- | Mindqf Wald
am Capital sammt- | ger
Gemeinden. 1Dec] —aPMas rung. | rung

betrag. | Capital

1875. |haftende.|
fl. B At .
I. Starkenburg. | ‘
Kreis Darmstadt | Arheilgen 2859] 4238567,3 5 1 000
Bessungen 6834 119 562,1 55966 .
Darmstadt 37 273|1 161 529,1]3 634 026/
Eberstadt 5| 42 893,9 |
| Griesheim %y
| Ober-Ramstadt 2 08)
‘ Pfungstadt
‘ Rossdorf | 3
Bensheim } Bensheim 34 000 123
Bibli
1 stadt 3 5 <
| Lampertheim 3680 10384, 23
! Lorsch 5 . 4
Dieburg | Babenhausen 34 491,4 11107 5 . 117
| Dieburg 61 847,4] 196614 35743 < )
| G mstadt 71 383,5 19 339 5 - 188
Gross-Zimmern 2 740] 414349 80343 3 et AR
Erbach | Beerfelden 2724 27163,7] 35 548 4 433
| Erbach 2 664] 387315 34438 o ¥ 1700
Michelstadt 3282| 50401,2] 74263 22 000) 4 2918
Gross-Geran (x‘mnshcxm 3277] 69671,8] 25714 . [N
Gross-G 2678] 72662,5] 104225 1414 PR
it §clshclm 2444| 444433 25171 s | 6350
Heppenheim | Heppenheim 47811 82973,6] 87179 12857 [
Viernheim 44271 60 145,00 75100 . o Alls
‘ Wimpfen 2 940  76939,4] 37371 . C] s
Offenbach Biirgel 2504 380428 56617 1 405 ")
’ Bgelsbach 2012| 24533,4] 27850 5
| Langen 4087 57 146,1 ¢ 5 : s
| Miihlheim 2134] 23 147,8] 45603 3 5 75!
| Neu-Isenburg 4432| 456748] 86413 . ; 980
Offenbach 26 012 752 167,0]2 641 663 S .| 3913
| Seligenstadt 3385 491 89736, ; . | 68
| Sprendlingen 2918| 332330 70556/ 6215] 17500] .
Il. Oberhessen. ‘ | |
Kreis Giessen | Giessen 13 985| 384 213,91 488 170‘ 18 771|227 989‘v -
| Griinberg 2245 44647,0] 111 171} 46 285 = 274
Lich 2425] 48024,2] 93157 31 620 . 18 201
Wieseck 2127 22863,2] 30000 o 6000 .
Alsfeld Alsfeld 3730 83713,2] 194141 61260 4000 .
Biidingen ‘ Biidingen 2567| 53819,0] 112147 30000 . 118

#) Die Usbersicht ist bereits in den Mitth. Nr. 213, Sept. 1879, §. 572 his 575 (Notil
vorgekommener Fehler erscheint, nach vorgenommencr Bcuc]mgung (hesu, die Uebersid
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- auf stener-Capital, in den stddtischen Gemeinden des Grossh. am 1. Januar 1878.%)

Capitalbetrag des Gemeindevermgens (ohne Mobiliar.) 1ut Ou"; Cdp“ i

- i — = ol
| | v auf Ge- | .
inde| Waldun- | Feld- ‘ & Nutzbare by Y sammt- |4 ﬁszm :
iton [ N Recht Forde- Summe, | Steuer- Capitalion
ung, gen. gliter. : iude. Rechte. BT Capital. 18 &
it A | O o | Betrag.
| e s S e 2l
: \ ‘
1
100 142820 75908/ 66360 50440/ 131 348142 20900
i 430 000! 63990/ 106 200 20 229 2359 4 644 013] 34 000/
i 3776 820 181 030| 2 654 150] 45 440 95 802| 6 752 742 470 000/
630 175 20 460 75420 20 897 7748 754 700} 13 000
X 170 000‘ 209 930 55150 111 091 71073 617 244 5500/ q o
2 08) 886395 272 255 34 300 18 582 13093 1224 625 17 000 1 254
i 638380 574 410( 127800 40 524 183170, 1564 284 14 600 v ‘ .
300 000 67 035 35915 32 825 5057 440 832 2214 1 786
'12 882248 881266 244286 35 108 18821 2061 729 36 000 1‘ 477
. 540 843 165 8‘22‘ 44 687 138 453 78 562 967 867 3 000 l s
. e 418 016 36 223 76 452 171 530 862 9837 |
2 394 700983 1101 239 296 925 37684 48314 2185 145 28 000, 5
19050 119 289/ 63 927 13 029 14 678 229 973 12 000| |
il 962410 79115/ 71890|  33277| 62701 1208893 300 .|
790 696 399 246| 124924 106 929 53 101 1474 896 12 000/ ol .
.189 428312‘ 126 681‘ 59 262 161 464/ 73713 849692 9.000| 2| 417
R 533 142 186 039 85268 70 603/ 14281 889333 9985 L}
su| 1088720 5509 29830 4975 6189 239935l 9000 o 747
L7odl 319717| 9511 46385 8860 10741 395274| 22600 2| 1208
o giid 420000 5 991/ 29 206 31808 77 680, 564 685 18159 4‘ 1 867
2653 714| 2097 130| 195617 101 914 86897 5135272 8580 1 388
'7 202929 185354 132640 76 675 27935 625 533 18 877 1| 780)
6 50 514114 115911 65 186 105 000 25017 825 228 1 000\ 5 5
972437 593 170‘ 81119 18 853, 56 856| 1722 440) 18 800| .
g 64800/ 1477 190 35930 141659 127708 3 122 223 19 300| Al
150& 1411775 117 88() 147 530 171 603 17481) 1866 269 10 000 3 ‘ .
104 000| 65 340‘ 39 810 54 250 5 263 400 9834 3 966
342 500 585, 47 600 50 000 12 043 474 728 5920 - .
1046 000 95 680 88 100 85 700 43722 1289202 10 000 ol o
'73 374 000 81769 24015 75 000 5 554 784 7000/ 2 500
9 80 . 4200‘ 46 495 24 175 3 ’_74 920) 29625 2! 6_]45
913 5383 000| 281 480( 1465707 36 000 39 717‘ 2355 904] 265 000 4, 18510
ol 342857 63790/ 137380 59284 53491 656752 10000 .| .
. 14 950 30700 115 100 11 500 172 250 13 200 1 273

|
| 1 |
590 H37 199 250/ 104 363; 3404 420} 113 601‘ 2/ 16941

2125 000] 385 250

oroll 220488 35480 115540 69 025, 10842 456375 8830/ 1/ 1570

golll 883370 12771 122053 36 625 24058/ 1078877 7120| 1| 1450
2920001 83920/ 53180 ot 11624| 390 724 6 000 &

: 635401 25270 161957 20 150, 33326/ 304243] 29 100} 2| 3.950]

1 1 414 272 43 061‘ 55 086 22 346 8229 542 994 11258 1] 3472

II. Folge, Nr. 212, Aug. 1879, S. 248 bis 251), erschienen, Wegen mehrerer in derselben
ier nochmals,
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Betrag Vorgeschene Aen.
Ein- | Gesammt| der Schulden. {derung der Schuli)
Provinzen, Kreise LR e Nicht auf] I
d xmlrl alsteue et [emle; Meh- | Mind
un: zall | nalsteuer- i g ch- |
am Capital sammt- ;:E“::t BsC A Ry aldn
Gemeinden. 1. Dec. HIVS betrag. | Capital TUng. | Tung. | oon,
1875. __|haftende,|
fl. Jo | 6| S
Kreis Friedberg | Bad-Nauheim 2483 59429,6] 136 261 4 1550
| Butzbach 2570 51557,2| 166585 106 680] 2500
Fricdberg 4 391 98 145,1| 166 H48| 24 246) 22 943
Vilbel 3411 51 224,0] 58 130 . 14 000 -
»  Lauterbach Lauterbach 3233] 49662,3] 158583 ‘ < 20 237]
Schlitz 2514] 417799 90835 12 926] 1169 A
»  Schotten = 5 3 . 3
Ill. Rheinhessen.
Kreis Mainz Bretzenheim 2 418] 54 643,0] 31 870 1 000
Finthen 2147] 281455 21 900! 3 145)
Gonsenheim 2935] 33393,2 8571 .
Hechtsheim 2353] 57781,9] 34841 4000
Kastel 6099] 103 480,8] 35 928 :
Kostheim 2971 428328 64114 . 5 6 000
Mainz 57 0201 961 933,0117972475|7 878 136|456 833 S
Mombach 2174 30908,6] 25500 5 . 2 000
Weisenan 3110] 56 010,0] 20422 .
» Alzey lzey 5278| 159 405,11 171 258 - 4596
Bingen Bingen 6403 211567,5| 218034 , 4 649
Biidesheim 2266] 42111,0] 40 846 6717 285
Gau-Algesheim 2308 52686,9] 42997 X | 2654
Nieder-Ingelheim | 2474 69 143,4] 21804 > 1 750f
.| Ober-Ingelheim 2846 64 737,6 5479 5479 ot
Oppenheim Bodenheim 2041 61569,1] 51816 . 2 000
Nierstein 2 966] 73 869,1 3429 5 1 000]
Oppenheim 3228 78188,1] 72193 2 032 500)
Wirrstadt 2022| 512058 29481 1 886 | 695
5> Worms Gimbsheim 2142 39 344,9] 18004 . 1771
Osthofen 3011] 107 646,2] 58 244 ‘ 4
Worms 16 594] 498 787,4|1 464 191 1 130)
Verzeichniss der am 1. Januar 185 4
Einwohner- Einwohner-
Kreis Darmstadt. Kreis Dieburg.
1. Eschollbriicken 670 8. Allertshofen 208
2. Habn 891 | 9. Ashach 304
3. Pfungstadt 4962 | 10. Billings 208
4. Rossdorf 2235 | 11. Hoxhohl 132
% L, 12. Moshach 82
Kreis Bensheim. | 13, Neutsch 133
5. Biblis 2282 ‘ 14. Niedernhausen 543
6. Seidenbach 63 | 15. Schaafheim 1517
163 | 16. Wehern 45

7. Seidenbuch

*) Das Verzeichniss ist bereits i

Fehler

den Mittheil. Nr. 213, Sept. 1879, 8. 57
Ay

mehrerer in demselben vorgek

t, nach

vorg
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apitalbetrag des (Gemei AR oy _Ausschliige
Capitalbetrag Gemeindevermgens (ohne Mobiliar). auf Steuor-Capital
=g auf Ge-
faldun- | Feld- Ge- Nutzbare ot sammt- | 29F s})‘CSI)lxdere
gen. ‘ gliter. bitude. Rechte. Roades Sumine; S'teqer- ; (‘:;lwiilzlx?itn.
‘ rungen. Capital. |
| = |
ISESs e Betrag. Betrag.
e, LT W R
|
382 618 119 474 88 421 52 500 29 824 672 837 18 435 1 157
267 430 24 405 62 280 38 075 8 765 400 955| 15 250 2 5 350
- 61058 177 881 102 975 72 738 414 652 36 240 2 2 145
102 285 271817 61698 19 258 6783 461 841 15 164 8 5
11470 69 594 157 620 7161 54 023 299 868 23 000! - 5
9 21 655 46 570 7041 2 072 77 345 21 400 1 520
G 1714 18 857 68 175 3 436 92 182 22 160 3
24 428 948 17 542 13 800, 3570 60 288 13 200! i
154 285 18 460 16 156 19 200 17 463 225 564 16 526 &
2 28 434 43 576 50 475 7 650 130 135} 18 269 e
11 830, 88 297 52 650 19 397 173 174 35 100! e
176 368| 182 400 22 425 18 394 399 587 15 000 . .
> 7604 190/ 6471 031 5 850; 63 585( 14 144 656] 824 012 1 2 058|
85200 242 5564 96 370 17 825, 156 834 548 783 12 500 v 5
3 7065 35 999 10 950 13 936 67 950) 20 105 1 136
342 857 11 301 243 440 75775 53814 678 687 42 500! 2/ 1750
234 286 33 066| 213 689 34 275 205 364 1720 680 63 000 3 5799
60 000 4 900 36 700 30 550 5 583 137 733 14 160 3 1191
11 470 15 330 35 450 82 925 6765 101 940) 13 890 2 1055
161 483 169 955 140 705 75 500 3456 551 099) 12 000 2| 1517
260 000 19 785 60 985 41 800 6013 388 583 15 600 2 678
5 117 061 61 625 63 076 11 685 253 447 15 234 : :
8578 34 268 26 572 2 528 71 946 20 500 2 796}
114708 144525 19 929 13 508 292 670| 25 000 1 587
75 695 29 131 32197 5536 142 559 12 262 2 358
239 294 48 737 42 275 3 675 333 981 2700 £ (:
o | 237167 87 160 77 400 15 262 414 989 28 000 3 1200
46 557| 1203 770 1036 754 59 325 318 345| 2664 751] 249 000 2! 3 875
huldenfreien Gemeinden.*)
Binwohner- ‘ Einwohner-
ahl.
Kreis Erbach. 26. Ernshach 125
17. Annelsbach 77 | 27. Etzean 79
18. Birkert, H. 8. 88 | 28. Frohnhofen 39
19. Bollstei 277 | 29. Giittersbach 303
20. Dorf-Erbach 228 ‘ 30. Hembach 110
21. Dusenbach 56 | 31. Kimbach 350
22, Eberbach 92 | 32. Langen-Brombach, F. S. 132 -
23. Ebersberg 176 | 33. Momart 311
24. Elsbach 60 | 34. Ober-Kleingumpen 89
25. Erbuch 70 | 35. Ober-Mossau 408
‘e‘:“: 576 (Notizbl. III. Folge, Nr. 212, Aug. 1879, 8. 250 bis 252), erschienen. Wegen

ichtigung dieser, das Verzeichniss hier nochmals,
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Einwohner- |
zahl,
36. Rohrbach 284
37. Rothenberg 1163
Steinbuch 476
. Unter-Senshach 584
40, Vielbrunn 1088
41. Wald-Amorbach 293
Kreis Gross-Gerau,
42, Wallerstiidten 750
Kreis Heppenheim.
43. Albershach 149
Aschbach 286
. Diirr-Ellenbach 20
. Erlenbach 188
. Eulshach 71
. Gadern 250
. Gorxheim mit Kunzenbach 170
. Hornbach 189
. Igelshach 41
. Kallstadt 47
53. Kocherbach 197
54. Krickelbach 94
55. Mackenheim mit Schnorren-
bach 01
. Ober-Liebersbach 57
. Ober-Schinmattenwag 367
. Rimbach mit Miinschbach 1753
59. Rohrbach 40
60. Sonderbach 156
61. Trosel 413
62. Unter-Flockenbach mit
Eichelberg 332
63. Weschnitz 149
64. Wimpfen a. B. mit
Wimpfen i. Th, ete. 2940
Kreis Offenbach.
65. Dietzenbach 15563
66. Gotzenhain 690
67. Hainhausen 370
68, Langen 4087
69. Philippseich 34
70. Rembriicken 186
71. Zellhausen 942
Kreis Giessen.
72. Annerod 574
73. Bersrod 386
74. Climbach 226
75. Daubringen 556
76. Hattenrod 395
77. Langsdorf 885
78. Lollar 985
79. Mainzlar 447
80. Obbornhofen 569
81. Ober-Bessingen 403
82. Oppenrod 311
83. Ruttershausen 365
84. Staufenberg 5H9
85. Steinbach 970
86. Winnerod 33
Kreis Alsfeld.
87. Eifa 509
88. Ermenrod 393

Binwohner-
89. Eulersdorf 137
90. Lehnheim 361
91. Unter-Sorg 84
92. Wettsaasen 238
Kreis Biidingen.
93. Alt-Wiedermus 299
94. Bellmuth 126
95. Calbach 240
96, Kefenrod 542
97. Michelau 187
98. Rohrbach 372
99, Unter-Widdersheim 2905
100. Wolf 363
Kreis Friedberg.
101. Oes 16
102, Strassheim 20
103. Wickstadt 80
Kreis Lauterbach,

104. Metzlos 193
105, Rudlos 94
Kreis Schotten.

106. Feldkriicken 316
107. Klein-Eichen 154
108. Michelbach 362
109. Stornfels 226
Kreis Mainz.

110, Essenheim 217
111. Klein-Winternheim 567
112, Nieder-Olm 1568
113. Stadecken 931
114, Zornheim 978
Kreis Alzey.

115. Bechenheim 376
116. Bosenheim 797
117. Dintesheim 122
118. Eckelsheim 466
119. Esselborn 353
120. Frei-Laubersheim 823
121. Fiirfeld 1040
122. Hackenheim 523
123. Lonsheim 416
124. Neu-Bamberg 562
125. 8t. Johann 421
126. Siefersheim 584
127. Stein-Bockenheim 54l
128. Wendelsheim 938
129. Wonsheim 668
Kreis Bingen.

130. Elsheim 858
131. Wackernheim 780
Kreis Oppenheim.

132. Kongernheim 535
123. Schimsheim 221
134, Wintersheim 288
Kreis Worms.

135. Dalsheim 631
136. Eppelsheim 844
137. Hangen-Weisheim 460
138. Morstadt 531
139. Ober-Florsheim 996

Tigliche Was:
1

I RS

9
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Nr. 1832. Tigliche Wasserstiinde
an den Pegeln zu Worms, Maiuz, Bingen, Riisselsheim, Hirschhorn und Giessen im April, Mai und Juni 1883.%)
April. Mai. | Jumi.
Tag. Rhein. Neckar| Lahn. Rhein. Main. {Neckar| Lahn. ’ Rhein. Main. |Neckar| Lahn.
Worms.| Mainz. | Bingen. 5| Hixseh- | ressen || Worms | Mainz. | Bingen. B Hirseh- | jessen | Worms | aatnz. | Bingen. Rssels | HifAoh- 6 tassen
Meter. | Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. || Meter. Meter. Meter. | Meter. Meter. Meter.
11 0 1{20 9 2(06| 160 080f 099| Os4] 082 095 162| 153 053| 107] 0}87
2| 130]| 136| 1/09 287 174f 1123] 119] 074| 080 094 1/75]| 159 052 1)17| 084
3] 155| 1le6| 128 250 171 1/39| 142 086( 076 093] 213] 17 051 120} 081
4| 146| 167| 126 218| 1le9|l 132] 142| 090} 0j72 091 2(32] 198 051 111} 080
5] 139| 1j61| 122 203] 166|f 138| 142]| 096| 070 090 2(29] 202 054| 1/06| 078
6| 1(39| 1/60]| 118 1'90| 62| 1335| 1443| 100] 0l69 090f 2/83] 202 0s52| 1oz| 076
7| 137| 158| 116 180 158 1i26| 138 096] 068 088] 2[35] 204 047] 098] 075
81 131] 155| 115 1iz0| 156| 118 132|] 092| 0/67 044| lo2| 073
9| 123| 1j49| 1310 162| 149| 111| 126] 082| 065 045 100| 073
10{ 113| 1/42] 104 154| 145) 1j11| 1j23| 074] 063 044| 105| 074
11| 1ot 134 090 151| 140 117{ 125 076| 0]62 049 104] 074
12| 094] 1j27| 086 l49| 19|l 121| 129| 092 066 0491 105 074
13| 090 122| 080 1a7| 136) 139f 1l40] 098| 080 049 110] 078
14| 087| 1l19| 078 1l44) 129] 163]| 1/57| 100 1i72 052 1125| 0;80
15| 083 114| 077 140 125] 167] 170| 108 152 056 1/15| 082
16| 078] 113| 074 136| le21fl 153 167 112 137 0591 110] 081
17} 07| 109] 070 1/33] 18] 1l44f 159| 119 130 062 111| 080
18| 070] 105] 068| 091]| 132| 114f 141| 154} 110 126 058f 12| 077
19| 069 103| 065 091| 130 112f 139 151 108 120 056f 111] 077
20| 069| 102| 063| O90| 129]| 110f 139 147] 102 117 i 052 109| 075
21| 072] 100| 068| 086| 128| 106 144| 148] 104 116 234 00| 107| 072
22 | 074 108| 072| Os6| 125 103] 17| 147| 106 114 232 048] 105| 072
23| 087| 1o7] 074| Olgs| 122| 1o00| 153} 151| 108 113 235 050| 105 074
24| 098] 118] 076| 08s| 123| 105 18| 134| 110 111 234 049 1o7§ 074
25| 092| 120| 076| Oss| 122| 106| 155 154] 108 108 230 047| 104 072
26| 089 116] 078] 0s8| 122| 105f 150 152] 104 106 235 052 1joz| 082
27| 085| 112| 076| Os84| 121 103| 148| 150] 104 105 230 048] 098f 080
25| 079 1os| 072| 0s2| 119| loof 1j47f 146] 106 103 220 045| 103f 077
29 071 1o04| 068| 081 117 100 147| 145 106 108 215 0431 1/10 072
30 | 065| 1o0| 064 Os2| 117| 098] 1s50| 147 108 103 217 041] 099 070
o O | i ] 105 | [l
hochst.| 1|67 1/28 )33 2|87 170 1149 g 172 062 1]25
tiefat.) 16 ik l)(_) 063 0/81 1117 I 099 064 | 1103 l III‘H l 0]98 I
mittl]  0/98 1|25 0|87 1101 154 1/43 0,98 1124 0150 1{07

¢) Die utigegebenen Wasserstiinde beziehen sich auf die Beobachtungen zwischen 7 und 8 Uhr Vormittags.
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Nr. 1833. Ergebnisse der Bierbesteuerung im Gross-
herzogthum Hessen im Jahr I1SS2—83.%)

Die Menge des in dem Etatsjahr 188283 gewonnenen Biers ist,
ausweislich der nachfolgenden Uebersicht, um 15105 hl und der Brutto-
Ertrag der Brausteuer um 2 334,58 6 geringer, als in dem Etatsjahr
1881--82. Als Ursachen dieses Riickgangs der Bierfabrikation sind die
zu Ende des vorigen und zu Anfang dieses Jahres bestandenen Hoch-
wassercalamitiiten, in Folge deren sich vielfach Grundwasser in den
Giihrkellern einstellte und den Brauereibetrieb Monate lang hinderte,
theilweise auch die verminderte Nachfrage nach Bier in Folge Been-
digung des Baues der Eisenbahnstrecke Erbach-Eberbach, endlich
der vermehrte Bezug von Bier aus den Stidten Frankfurt und Hanau
zu bezeichnen.

Die Witterungsverhiltnisse waren der Produktion des Biers im
Allgemeinen nicht ungiinstig, dagegen hatte auf den Consum der meist
regnerische und kalte Sommer nachtheilige Einwirkung, wihrend durch
Krankheiten der Bierconsum nicht beeintriichtigt wurde.

Der Preis der Gerste, welche in Folge der ungiinstigen Sommer-
witterung im Vergleich mit dem Vorjahr von geringer Qualitiit war,
und in Folge dessen in grossen Quantitiiten aus Ungarn und Miihren
bezogen wurde, betrug 13—14,50 & per 100 kg gegen 1719 J6 im
Jahr 1881—82. Fiir Gerste aus Ungarn ete. wurde bis zu 22 4 per
100 kg gezahlt. Der Preis des Hopfens war im Durchschnitt: fiir
beste Qualitiit 400—550 Jt, fiir geringere Qualitiit 360—400 ¢ per 50 kg,
gegen 220—225 . erster Qualitiit, und 185—180 J zweiter Qualitiit
im Etatsjahr 188182, Der Bedarf an Hopfen wurde vorzugsweise
durch directe Beziige aus Bohmen, Bayern, Wiirttemberg und Baden
gedeckt und zwar meistens durch Vermittlung von Hindlern. Im
Grossherzogthum kommt Hopfenban nur in geringem Umfang vor
und wurde das inliindische Produkt mit 220—300 ¢ fiir 50 kg bezahlt.

In dem Zustand der Brauereien, sowie in der Beschaffenheit und
Giite des Biers sind gegen das Vorjahr keine wesentlichen Verinde-
rungen eingetreten. Iis wird fast ausschliesslich ein nicht starkes
untergiihriges Bier aus Gerstenmalz gebraut, und zwar werden aus
50 kg Malz mindestens 1,7 und hijchstens 2,6 hl Bier gezogen. Zum
Verkauf kommt dasselbe als Jungbier und Lagerbier, das letztere,
wenn es malzreicher und aus feinerem Hopfen bercitet ist, oft unter
der Benennung: Bockbier, Salvatorbier, Mirzenbier, Exportbier ete.
Die Fabrikation obergiihrigen Biers hat in dem Etatsjahr 188283
um 1396 hl gegen das Vorjahr abgenommen. Durchschnittlich werden
aus 50 kg Malz 2535 hl obergiihriges Bier gebraut. Die Verwen-
dung von Malzsurrogaten, insbesondere von Reis, hat gegen das Vor-
Jjahr, hauptsiichlich wohl in Folge der geringen Qualitiit der 1882er
Gerste, um 14 049 kg zugenommen.

Fassweise aus den Brauereien verkauft wurden durchschnittlich:

1 hl Lagerbier zu 1820 Jt.
1 hl Jung- oder Schenkbier 1517 »
1 hl obergiihriges Bier 1011

*) Vergl. Mittheil. Nr. 279, Jan. 1883, 8. 5.
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Mit Anspruch auf Steuerriickvergiitung wurden im Jahr 1882 83
im Ganzen 28356 hl Bier, hauptsichlich nach Elsass-Lothringen, der
Schweiz, Frankreich, Belgien und Baden ausgefiihrt und zwar vor-
wiegend durch die Bierbrauer selbst. Von einem Hiindler, welcher
das Bier aus einer Brauerei des Steuergebicts bezogen, wurden 960 hl
ausgefiibrt, Zusagescheine auf Brausteuervergiitung wurden in 188283
15 Stiick ertheilt. Biereinfuhren im freien Verkehr des Steuervereins
fanden in erheblichen Mengen aus den Stiidten Frankfurt und Hanau
statt. Die Einfuhr von Bier sowohl aus den siiddeutschen Staaten,
als aus dem Zollvereins-Ausland, hat sich gegen das Vorjahr ver-
mindert. An Uebergangsabgaben wurden 925 J6 und an Zoll 694 i
weniger erhoben, als in dem Etatsjahr 188182,

Wie in vorderen Jahren war der grisste Theil der Brauer fixirt
und zwar vorwiegend unter der Bedingung der Nachversteuerung.
Hinsichtlich der Wirkung der Fixation der Brausteuer auf die Ein-
nahme und die Verwaltungskosten ist gegen frithere Jahre eine Aende-
rung nicht bemerkbar gewesen.

Hauptsteueramtsbezirke.

Darmst, ! Offenb.

Giessen,

Mainz.

Zu-

sammen.

(Gesammtzahl der
“am Schlusse des

s vorhandenen
| Bierbrauereien:

@) in den Stidten .
) auf dem Lande .
sammen

m Laufe des Jahrs
ind im Betrieb ge-
wesen:

, gewerbliche :

a) fixirte N A

b) auf Brauanzeig
steuernd .

Zusammen

2. nicht gewerbliche:|
a) fixirte ‘
b) auf Brauanzeige
steuernd . .
Zusammen

Bumme siimmtlicher
im Betrieb gewes.
Brauereien . .

reitet:
L obergihriges Bier:

a) gewerbliche
b) nicht gewerhl. .

51 28

101 61

47

45
92 53

92 53

12
68

68

27

o o
S &

30

Bingen. ‘ Worms.

21
34

31

33

177
143
320

216

68
284

284

27
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l(auptsteuel(nntsbcml ke

Darmst. | Offenh. \ Giessen. ‘ Mainz. ‘ Bingen. 1 Worms, | SAmmen
!
|
2. untergiihr, Bier: |
a) gewerbliche 92 53 41 30 8 257
b) nicht gewerbl. . ' E
Menge der verwen-
deten steuerpflicht.
Braustoffe : kg | kg kg kg kg kg
a) Getreide 3 974 007 1464985, n? 673761,56/5 8"7'»885 466 t)ao,., 2788 853,51
b) Malzsurrogate 23752| 2602 5836 5; 4240
‘ |
Menge des gewon-
nenen Biers: hl [ hE | hl Il Il hl hl
a) obergithriges .| %76 256550 432 (&,
b) untergiibriges 163 615/ 62 009/108 503,50, 256 915(20 809,50, 1108
Zusammen 163 615/62 010,76 111 069 257 347/20 809,50, 1109
Betrag der Brau-
steuer:
Brutto-Einnnhme
(incl. der Defecte, [
excl. der Resti- J el | f S o S A
tutionen) - |160 631,07 59 789,55/ 108 394,15(234 244,90/19 994,15‘ 112010,60]695 064,41
Davon ab: Steuer- | |
vergiitung f. aus- |
gefiihrtes Bier 4 953,85/ 5 641,35 743, 8.) 17 017,25| 28 3563
Bleiben . If) 677,22(59 789, 55,108 304,15 228 603, 55119 250,30/94 993,35(666 7081
| |
\ har
Es treten hinzu: | | l Jeber
a) Uebergangs-Ah- |
gaben von Bier . | 16 059,61 5581,65| 2 146,70/ 3996,25 43,10  982,30] 28 809§
b) hmgangs -Zoll von ! |
Bier . 8,05 13.30] 6,05 4559,70 12,10‘ 21,90 46211
(xesnmmt»Eumuhmu | ; ‘
vom Bier - |171 744,88 65 384, :10 110 5486, 9(! 237,159,50(19 305,50/95 997,55{700 138
Zahl der Haushalte, )
in welchen die Be- ‘
reitung v. steuer-
freiem Haustrunk
stattfindet 14 14
Besteuerte Essig-
Brauereien:
Deren Zahl 2 : § 5 . 2
Dieselben entrich- M | e, . M J, M |
teten an Steuer . 126,20 ‘ ‘ Y ‘ 5 5 126

*) Malzextract,
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ghrauereien.

e ___ Bierbrauereien.
nme anzeige | Zn- Zu-
. | steucrnd. | samimen. steue ”lll sammen.
7ahl der Brauereien . 216 68 ‘ 284 2 2
) Darunter solche, welche ‘
2 Swrogate verwendet |
haben 3 22 7 | 29, |
Verbrauch an steuer pﬂlch-
tigen Braustoffen: |
1. Getreide | kg kg kg kg
kg a) geschrot. Gerstenmalz 81 1830“3,5 17 1")21 4,5) 3 s 3 155
A lj)gesdnut Weizenmalz 432 ‘ 2 ‘
B UERe Malzsurrogate : ‘ | |
5 430/ ) Reis 22621| 13553 36174 | [
b) Zucker al](l Alt 256,5 ‘ 256,5] “ N | 5
Biererzeugung : hl | hl hl hl | hl
B Wobergiihriges Bier 13 1662,50  2999,26
999, Untergiihriges Bier 646 736, 76 037,50| 722 773,50
773, lesummeu s . . |648 072,76 77700, 725 772,76 S
720 Essigerzeugung x o | ! g 200 200
e . M A e Jé.
Gezahlte Brausteuer . 621 279,65| 73 784,77 695 064,42 126,20 126,20
Empfangene Ausfuhryer- |
giitung 26 560,95/ 1795,35] 28 356,30
e Lahl (lex bwrbnuerelen Zahld.E ss1gbraumelen
064,45 ' o - e
Steuerbetrag. 5 e | AT et U g \ Zu-
Fixirte. anzeigs)| S0 Surrogate | Fixirte.| | 'L | sam-
250 stewernd.| ™" l ‘tl\:l::-“],d steuernd.| ™™
708,14 I |
Bis 15 b 3 ‘ 9 ) 12 13 SR
eber 15 bis 30 » 4 | 4 8 : |
30 60 13 ) 18 o -
60 150 21 1 32 1 1 1
809, 150 » 300 33 11 44 2
300 600, 28 6 34 2
6211 600 900 26 i 31 3
! 900 » 1200 » 11 2 13 1
1200 1500 » 12 g | 12 3
1388 1500 2 250 15 Ager ] 19 4
2 250 3000 16 ARell 220 3
3000 » 4500 7 3 | 10 1
4500 6 000 8 3 11 1
6 000 9000 » 6 6 3
i 9000 » 12000 4 4 2
12 000 » 15 000 1 % 1 5
15 000 22500 4 it 5 2
> 22500 30 000 s ¢
> 30000 » 45000 1 1]
5 > 45000 » 60 000 1 (eS| |
p > 60000 » 90000 » 1| [ 1
e » 90000 » 120 000 () o ‘ 1 . 5 2 Tl e
1264 Zusammen | 216 | 68 | 284 29 A 28 1) 2




Nr. 1834. Preise der gewdlmliehsten Verbrmlchsgegenst.ind,

Weizen. Roggen. | - l afer = e
Orte. E ES o = 3 _E” 5 Z
= ] = = = =] = =
FANANARAAEA RAraAR A

|

Darmstadt  22,50(19,50/21,00}17,00]15,00/16,00]21,00(16 4)0%18 50) I 15,00} 8,00
Babenhausen |20, (m“m 00[20,00116,00{16,00/16,00]18,0018,00{18,00{15,40|15,3015,36| 7,40
Bensheim 20,00/18, 00{19,00016,00/186, 00 16,00{14,00/14 00114 00[14,00|14,00(14,00] 6,00
Bessungen |23, 00[22 ,00(22,50117,00(16, 00 16,50116,50/16,00/16,26 [n,oo 14,00(15,00] 8,00

Erbach 20, 00‘211 00[20,0017,00{17,00/17,00]15,f uo‘l‘y ()()wl.; 00]13,00[13,00/13,00] 6,00
Offenbach ‘.’,2,0() 17,00/20,02)21,00{15,00 17,22 21,()0 H(JO 17,42[18,00/14,00/16,12] 9,60, 7
Giessen 21,00 19,5() 20,24118,50/17,50(18,00/17,00/ 16,/ 00} 16,50116,00(15,00(15,50] 7,00 55l
Alsfeld 19,76(19,00]19,10{16,50/16,00(16,14]14,00/13,50|13,76|14,00/13,24| 13,52 5,40| 5

15,00]14,00/14,00/14,00f 7,00| 7
16,60[14,60/14,0014,30| 6,40/ 5

Biidingen 19,00‘19,00‘19,00 16,00/16,00(16,00{15,00| 15,00
Butzbach 20,00/19,00/19,50118,00116,00/17,00{17,00 m,u()

Friedberg 20,00/19,25(19,63]17,50(16,75/17,13| 17,00'16,00‘1(, 16,00/14,00/15,00) 7,50
Schotten 19,00{18,0018,50]18,00(16,00/17,00}14,; h(» 13,40{14,00 Ih 00/1 3,00/14,00] 6,00
Mainz 21,50(20,20(20,84 lT,:Stl‘lb 70/17,06{17, )(Nl-. mv 16,74115,70/15,00/15,34 8,00
Alzey 21,00(19,80/20,46 17,40 16,40|16,86]16, An 16,00(16,42 mu 14 1,94, 8,00,
Bingen 21,00/18,50119,69 17,00 15,50/16,44)17, 00/ 15,00 8 8,00] 7
Worms 20,50{19,00/19,7616,50{16,00/16,26 ln,.)o‘n,‘m} 8,00 7,
Summe 319,24 2 ‘>
Mittelpreis 19,95 16,66| | 16,00
F ()chscnﬂ Il{.llbﬂelsch Hammelfl. I schwunoﬂ I\\elssmelll |Rnggen
. s Preis pe
Sl s e s B G el B el el e
R SR ] e (R i = ] s el s (e = )
AEANAFARANA A ANA AR VAEERA N

1 | {

Darmstadt 0,74’0,74 0,740,6610,66/ 0,660,70,0,70| 0,70]0, 61.10 66| 0,6610,26,0,20,0,230,20 016
Babenhaus. 10,700,70| 0,70[0,60/0,60| 0,60{0,54/0,54| 0,54{0,60/0, m)‘ 0,60[0,2310,23(0,28]0,22/0
Bensheim  [0,66(0,66/ 0,66/0,54/0,54| 0,54[0,60/0,60] 0,60]0,60| 0,60/ 0,6010, 25| 0 22(0,24]0,12(0,1
Bessungen 10,72/0,64| 0,68/0. b4 0,60/ 0,620,50/0,50, 0,500, 70/0,66| 0 G!‘ 0,24 0 20(0,22]0,16 0,1
Erbach 0,68 0,60/0,60] 0,600 h() (1} 6&;\ 0,66]0, 23 0, 1‘) 0,21]0,14/0,1
Offenbach  [0,76° 0,6010,50] 0,65]0,70/0,60 o,rm 0 29 0,19/ 0 2410,21(0,12
Giessen 0,72/0,70 0 71 0,54 0,501 0,5210,7010,60| 0,6510,6410,62/ 0,630 23‘0 180, 29 0,17 0,1
Alsfeld 0,60(0,58| 0,59}0,50(0,45| 0,48] . | . 0,56/0,54| 0,55]0,22] [0,20(0,21{0,13(0,
Biidingen [0,68(0,68| 0,68]0,56(0,56| 0,56/0,54|0,50 0, 52{0.56/0, 50| 0,53(0, 20(0,20/0,20]0,15/0,14
Butzbach  [0,70/0,70| 0,70/0,56/0,56/ 0,56[0,60/0,60/ 0, 60 0,6010,60] 0,60]0,24/ 0, 200022 0,15/0,1

50|

48]

Friedberg [0,70/0,70| 0,70[0:50/0,50| 0.50}0,50[0.:50| 0,50[0.64|0.64| 0.64]0.17] {0,16(0,17f0,16/0
Schotten  0,70(0,64| 0,67[0,50(0,45! 0,48]0,50/0,45 0.60/0,55| 0,68 »22|o 120(0,21}0,15/0,1

Mainz 0,76/0,76| 0,76[0,650,60| 0,63]0,50/0,50 0,700,70| 0,70(0,24/0, 22(0,23]0,22/0,
Alzey 0,650,60] 0,63{0,60/0,55| 0,58]0,f 66 0,60 3]0,60/0,56/ 0,58]0, 23] 10,17 0 2000, 150,
Bingen 0,70(0,65 0,68[0,50,0,50 50,50/ 0,53]0,80/0,70| 0,75]0,25(0,18/0,22]0,14/0,1
Worms 0,74(0,74] 0,74]0,64(0.64] 0,64]0.70[0.70, 0,66(0,66| 0,6610,2810,20/0; '92[013
Summe 11,05 8,92 '1 07 |3 3,47
Mittelpreis 0,69 0,56 | 0,68] 0,22
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n 16 Orien des Grossh. Hessen im November 1SS3.

~ Kartoffeln. 4' -l § 'liolmcn. . 7|“ E Lin’éreir{.
a_mm ~ K 1 O B
A e e AT T T PN [ 1 T T S TR o B [t
2N e Bl | : | 8
ARAN A AR AN ANAN A AR rarEEE

| I
7,00] 7,00, 5,00 6,00| 6,00 5,50 4,75 42,0.\}20,00 31,00[34,00(20,00| 27,00 56,00‘20,001 38,00)
7,82| 7,20 7,00/ 7,16} 8,00/ 8,00/ 8,00138,00 38,00 38,00}30,00/30,00| 30,00}24,00 24,00‘ 24,00]
6,00] 5,00| 5,00/ 5,00 5,(1(7" 4,40/ 4,70140,00/32,00/ 36,00132,00/24,00/ 28,00[48,00| 36,00 42,00)
7,50] 8,00 7,00/ 7,50] 5,00/ 4,00/ 4,50|40,00/36,00| 38,00[36,00/30,00| 83,00}52,00( 44,00/ 48,00
6,00f 5,00 5,00/ 5,00 4,00 4,00/ 4,00{38,00/38,00| 38,00 :}S,ﬂ()":jﬂ,(\l) 38,00156,00/ 56,00| 56,00
8,00] 7,20/ 6,00 6,58 3,8”1 2,801 3,12147,00/24,00| 32,52{36,00/25,00| 31,0064,00] 30,00| 40,16
6,50) 7,‘1(1‘ 6,001 6,501 4,00/ 2,80 3,20{27,00/25,00] 26,00 29,00128‘01) 28,50} 42,!10‘ 42,00| 42,00)
5,301 4,80 4,60 4,70] 3,40/ 3,00/ 8,14]16,50|14,00 15,36{32,00/32,00| 32,00{33,00| 33,00| 33,00
7,00] 7,00 7,00, 7,00| 4,00 4,0\1‘ 4,00124,00|24,00 24,00124,00/24,00| 24,00}30,00| 80,00/ 30,00
6,001 8,40/ 6,001 6,20( 8,00/ 2,80/ 2,90(24,00120,00] 22,00128,00/26,00| 27,00(36,00( 32,00| 34,00
7,00] 6,50( 5,00 5,58] 3,75/ 2,75| 3,17}44,00/28,00| 36,00[36,00/30,00| 33,00/56,00| 45,00| 50,50
5,40| 4,00( 4,00] 4,00( 3,40 2,80 5,10| . i g 5
Ml 7,76 7,50 7,00{ 7,26 510\)‘ 4,|u|! 4,56]29,00|25,00 27,00]28,00
1M 6,72 6,00 5,00 5,50] 4,00

14,00

25,00| 26,50/48,00| 40,00
3,50 3,76/40,00(36,00| 38,00/36,00/82,00/ 34,00}52,00/ 48,00/ 50,00

| 50 7,50[ 7,00/ 6,00 6,63 5,001 4,30/ 4,64140,00 24,00 32,25136,00 27,50| 29,81144,00| 36,00| 40,50
| l» 7,80f 6,00/ 5,60 5,80f 4,50 3,00/ 8,75[28,0024,00| 26,00(28,00/24,00| 26,00(46,00| 36,00| 41,00
W08 50 | 96,41 [ 13 47,81 03,

s |kl (R Rl
‘ 5,80 76,08 | 30,68 | 29,85
ehlIl{oggenbrudl Butter. Mileh. Eier. \
ggend —= Kaffee, | petro- | gien. | Torf
N A Titer or 10 Stick. | ge- Stein- |Braun-| Tor!
i por _ater. | per 10 SMICK: lurannte] leum |y orion|konten| Per
o s el 8= 5] 8] & | per ‘ 1000
& 3 B| 8| S| E|» 5| oen]? L
o8 €135l S £ per | Liter Stitck.
allE ; ;5 2 E :g’ 2 ‘z: Pl e Contoery | Sk
Jb| S| S Mo | S| S| Mo | S| So| o | Ao | S b, pa
I ] \
0,14/ 0,14 |,05'0,95‘ 1,00[0,18/0,16/ 0,17[0,75/0,70, 0,73| 1,30] 0,22 1,00‘l <l 350
0,12/ 0,12]1,00(1,00| 1,00{0,16/0,16/ 0,16/0,70(0,70| 0,70 1,50 0,25 1,00/ .
0,12| 0,12 l,oOiO,B:'): 0,9810,18(0,16/ 0,17)0,90{0,80| 0,85 1,70] 0,24 1,00/ . >
0,12| 0,12]1,05/1,00, 1,03}0,18 0,18/ 0,18[0,70/0,70/ 0,70] 1,40 0,24] 1,05] . | 4,00
0,10 0,10[1,00/1,00| 1,00/0,170,17| 0,17}0,80(0,80| 0,80] 1,20] 0,24] 1,00/ 0,95] .
0,14| 0,15]1,20/0,85 0,99[0,35(0,25/ 0,30[0,80/0,60, 0,70] 1,50} 0,24] 1,00/ .
0,11{ 0,12]1,15/1,00| 1,09{0,18]0,13, 0,16{0,700,65| 0,69 1,30] 0,21] 0,87 0,70
0,11/ 0,12[1,00(1,00| 1,000,14/0,14] 0,14}0,60(0,60| 0,60] ;
0,10/ 0,11]1,00(1,00/ 1,00(0,16/0,16/ 0,160,50/0,50| 0,50 0,40)
0,12| 0,1211,20/1,10| 1,15}0,15/0,15 0,1510,80,0,80, 0,80 0,75 .
0,14/ 0,14[1,10(1,00| 1,050,16/0,16| 0,16{0,80/0,70| 0,75 0,63] .
0,12/ 0,13[0,90/0,85| 0,88/0,15/0,15| 0,15[0,60/0,60, 0,60 ; ;
0,14/ 0,14[1,10[0,95| 1,03]0,20/0,18| 0,19]0,68/0,56/ 0,62 ‘
0,11/ 0,12[1,06/0,85| 0,97]0,180,16/ 0,17}0,90/0,75 0,82 ’
0,12 0,13[1,05/0,80 0,95]0,22/0,16 0,19}0,900,70] 0,81
0,13] 0,13[1,08/0,94| 1,00[0,170,18| 0,15]1,00,0,55| 0,73 0,22 o |
2,01 16,07 2,77 11,40] 24,20] 3,74) 14,66/ 3,43] 7,50
0,13 1,00 0,17 0,71] 1,61] 0,23 0,92 0,69] 3,75
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. 1835. Vergleich

N tellung von meteorologischen Beohachtungen im Monat November 1883
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim; Schweinsberg und Cassel (Preussen).

Thermometrograph (R.) Niederschliige ete. Mittel der Min. u. Max.
&) i : 9 Darmstadt 4,640 R.
= Minimum. Maximum. Eegsn (tbainoci) Nsualia): Michelstadt )
S | D, TMeh.[ G. | Mz [Msh.] P.| 8. | O. | D Mch,] G. | Mz Msh.| P. | S. | C. | D.Mch.| G. Mz Msh. P. ] 8.1 C. gm“:" J
1 n rn | | n| n| Monsheim
2 n | Pfeddersheim
3] r (e n| ¢ n | Schweinsbers
4 ;o r r | | hrnat e Casse!
2 rororpr ot T T | Hihe der Niederschliige.,
of r & r r T r ¥ T
7 v | rlrn| r| r| r| r|Darmstadt 6710 em
8l v |rn|rn| r | r | r |rn|Michelstadt 8670
9) | v | = [en|rn| v | v |rn|Glessen 14,818
104 e | v|rs| x Sl xmnz! ; 280 o
Sl s vs | v | Monsheim B
= o5 | 5 5 e [ 5% 5 |oteddersh. "
13 rs T r rn n r r s‘“‘w"““b- -
14 r o | r | r |Casse »
15 n rlon | rs [ rn
16 s i5 Gewitter.
17 n n rsnf 10, D. 31/5 Nm., Meh, 41/
1§ g il 1S SR s | B 7 Nim., Msh. 51/2 Nm.
19| o T I Bl B Bl B
20) Il e o [ Beobachter.
21 T pRCR [R5 B R S B0 r ¢ | Darmstadt: Gr. Katas-
22} bl [ el S s VAN ani
3 r | ©or e | e | ror v |Mchelstadt: Hr. Real-
24 2 N 5 r | r|rn schul-Director Becker.
2| 2ISN o L S 0 v Giessen: Hr C. Schnei-
26 ol O 80 2 [ f T | r der, A. Kohn und J
2 40/ 40 7 | tn | ¢ i r >, Miller.
28| j0/—! non|mnirnln | onlon|onMinz: H. W.v. Rei-
29 20 10/-02 02 nln|mn ralrn| oln|n R
30) —1,8/—35—30/-2,9 —1,1 n nin| mfon Monsheim: Hr. Jac. Mé1-
| | linger.
Pfeddersheim: Hr. Heinr.
| Mdllinger.
Schweinsberg: Hr, Pfarrer|
lein.
Cassel: Hr. Gewerbeschul-
Oberlehrer Dr, Mohl|
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Mittel.

Mittheilungen

der

schen

Centraistelle fir die Landesstatistik.

Grossherzoglich IHes

A2 305, Februar
Inbalt: Flichengebalt und Areal-Vertheilung nach Culturarten
im Grossh. lh Tisenbahnen Nov. 1883, Branntweinbesteue-

— Wasserstiinde Juli, Aug. und Sept. 1883, — Schul-
i -83 Preise der r-c“ulml Verbrauchsgegenst.
Dec. 1883, — Vergl, me'cmul Beobacht. Dec. 1883,

Nr. 1836. Uebersicht des Flichengehalts und der
Areal-Vertheilung nach Culturarten im Grossher-
zogthum Hessen®)

Das unliingst erschienene 1. Heft des XXIV. Bandes der »Bei-
triige zur Statistik des Grossherzogthums Hessen« enthiilt eine neue
Bearbeitung der im XIIl. Band derselben enthaltenen Uebersicht
der Areal-Verhiiltnisse des Grossherzogthums, welche mit Riicksicht
auf die scitdem eingetretenen erheblichen Veriinderungen dieser Ver-
hiiltnisse erforderlich erschien.

Einestheils haben seit Veroffentlichung jener nach dem Stand
des Haupt-Centralkatasters fiir 1870 bearbeiteten Ucbersicht durch
das Vorschreiten der Katastervermessungen, durch Culturverinde-
rungen, durch Bildung neuer Gemarkungen ete. sich zahlreiche Ab-
weichungen von den in jener Uebersicht enthaltenen Arvealgréssen
ergeben, in Folge deren bei einer grossen Anzahl von Gemarkungen,
entweder in Beziehung auf das Gesammtareal derselben oder in Be-
zichung auf die Flichengrosse einzelner nach der Culturart ete. be-
nannter Bestandtheile derselben, Berichtigungen erfolgt sind, andern-
theils ist jener Ucebersicht die Eintheilung des Grossherzogthums in
Kreise nach der Verordnung vom 12, Mai 1852 zu Grunde gelegt,
diese Eintheilung aber durch Verordnung vom 11. Juni 1874 in den
Provinzen Starkenburg und Oberhessen durchgreifend geiindert worden.
Es ist zwar in den »Mittheilungen« Nr. 136, Jan. 1875, S. 185 (Notizbl.
111. Folge, Nr. 157, Jan. 1875, S. 1) eine Uebersicht des Flichengehalts
und der Areal-Vertheilung nach Culturarten aut Grund der neuen
Eintheilung zur Veroffentlichung gelangt, allein diese Uebersicht er-
streckt sich nur auf die Kreise.
ergl. Mittheil. Nr, 108, Juni 1872, 8. 49; Notizbl. IIT. Folge,
Nr. 126, Juni 1872, S. 81.
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Insoweit ausschliesslich die Gesammt-Flichengehalte der Ge-
markungen in Betracht kommen, hat in den »Mittheilungen« Nr. 174,
Oct. 1877, S. 451 (Notizbl. IIL. Folge, Nr. 190, Oct. 1877, S. 273) eine
Uebersicht des Flichengehalts der Gemarkungen und Kreise auf Grund-
lage der Kreiseintheilung von 1874 nach dem Stande des Haupt-
Centralkatasters fiir das Jahr 1876, unter Beriicksichtigung der Strom-
fliichen, Verdffentlichung gefunden und sind auch von da an jihrlich
die in Folge von neuen Katastervermessungen, Grenzverinderungen
oder Fehlerberichtigungen bei den Gesammtfliichengehalten einzelner
Gemarkungen sich ergeben habenden Zu- bezw. Abgiinge, sowie mit
Beriicksichtigung dieser die Gesammtflichengehalte der Kreise, Pro-
vinzen und des Grossherzogthums mitgetheilt worden (Mitth. Nr. 180,
Febr. 1878, S. 45; Nr. 203, Mixz 1879, S. 407; Nr. 220, Dee. 1879, S. 688;
Nr. 249, Aug. 1881, S. 176 und Nr. 272, Sept. 1882, S. 233 — Notizbl.
111 Folge, Nr. 194, Febr. 1878, S. 47; Nr. 207, Mirz 1879, S. 71;
1V. Folge, Nr. 1, Jan. 1880, 8. 11). Diese Verdiflentlichungen beriihren

Jjedoch nicht die Culturarten, auch sind einzelne Berichtigungen hin-

sichtlich der den an Fliissen angrenzenden Gemarkungen zuzutheilen-
den Stromflichen nicht gewahrt worden.

Die neue Bearbeitung der Uebersicht griindet sich auf das Haupt-
Centralkataster nach dessen Stand fiir 188182,

Fiir diejenigen Bestandtheile des Grossherzogthums, welche dem-
selben schon vor dem Jahr 1866 angehorten, liegen Katastervermes-
sungen simmtlicher Gemarkungen®) vor, entweder Parzellenvermes-
sungen oder doch Flurvermessungen, welche in Beziehung auf den
Gesammtflichengehalt der Gemarkungen denselben Dienst wie jene
leisten.

Dagegen stehen von den im Jahr 1866 erworbenen Landestheilen
die Katastervermessungen nach Massgabe des Katastergesetzes vom
13. April 1824 gegenwiirtig (Januar 1883) noch in folgenden Gemar-
kungen zuriick:

A. In der Provinz Starkenburg:
I. Im Kreise Offenbach:
1. Rumpenheim.
B. In der Provinz Oberhessen:
II. Tm Kreise Biidingen:
2. Mittel-Griindau (sog. Ortsbezirk).
III. Tm Kreise Friedberg:
. Dorn-Assenheim,
. Dortelweil,
. Harheim,
. Massenheim,
. Nieder-Erlenbach,
. Reichelsheim i. d. W.

@ =1 O W

*) Mit Ausschluss der mit dem Grossh. Baden gemeinschaftlichen
Gemarkung Kiirnbach, wovon fiir Hessen kein bestimmter Theil ausge-
schieden ist.

SIS
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Die im Kataster fiir diese Gemarkungen eingetragenen Flichen-
gehalte griinden sich auf Kurhessische Vermessung, Nass. Kataster
bezw. Stockbiicher und Frankfurtisches Grrundsteuerkataster.

Die Ausscheidung der Hofraitheflichen war in 5 Gemar-
kungen, fiic welche bis jetzt nur iiltere Vermessungen vorliegen, vor-
erst nicht thunlich.

Der Flichengehalt der grosseren Fliisse vertheilt sich gegen-
wiirtig wie folgt:

1. Rhein 452377 Hectare,
2. Main 547,81 »
3. Neckar 109,50 »
4. Nahe 56,72 »
5. Lahn 56,27 »

Summe 5294,07 Heetare.

Die Anzahl der Gemarkungen betriigt:

in Starkenburg 449
» Oberhessen 504
» Rheinhessen 186

zusammen 1139,
Hierunter befinden sich:
Gemeinde-Gemarkungen 1001,
Gemarkungen ohne Gemeinden 138.

Die griossten Gemeinde-Gemarkungen des Landes (mit iiber
2500 Hectaren) sind:

1. Viernheim (Kr. Heppenheim) . 5 . mit 48415475 Hectaren,
2. Lampertheim (Kr. Bensheim) . " . » 44576125 »
3. Giessen . § ; i : 5 . » 35Y2,0100 »
4. Pfungstadt (Kr. Darmstadt) . . . » 3521,4650

5. Darmstadt 3 2 . 3 .. » 34847025

6. Arheilgen (Kr. Darmstadt) . - . » 32186150 >
7. Gernsheim (Kr. Gross-Gerau) . " . » 32054800 »
8. Babenhausen (Kr. Dieburg) . 4 . » 3161,7453 s
9. Heppenheim (Kr. Heppenheim) . . 3086,3525

10. Guntersblum (Kr. Oppenheim) .. » 30343450 ,
11. Griesheim (Kr. Darmstadt) . A o 2 892,3250 >
12. Gross-Umstadt (Kr. Dieburg) . s 5 2 7659500

13. Nieder-Ingelheim (Kr. Bingen) . . » 26817425

14. Langen (Kr. Offenbach) . : c 3 25418950 »

Die griossten Gemarkungen ohne Gemeinden sind:
1. Guiifl. Gortz'scher Wald 1. (Kr, Lauterbach) mit 3 233,0625 Hectaren,
2, Laubacher Waldgemarkung Distr, 11

(Kr. Schotten) : A 5 . . » 28818650
3. Hainhaus (Kr. Erbach) . . % . » 2599,6525




Die kleinsten Gemeinde-Gemarkungen (unter 75 Iectaren)

sind:
1. Miihlhausen (Kr. Erbach)

Trohe (Kr. Giessen)

Schmitten (Kr. Schotten)

e

HOPXANSO B W

ch (Kr. Darmstadt)

Kirschgarten (Kr. Alsfeld)

Birkert, Habitzheimer Seite (Kr. Erbach) .

52

Neckar-Hausen (Kr. Heppenheim)
Stierbach (Kr. Erbach)

Rohrbach (Kr. Heppenheim)

Oes (Kr. Friedberg)
Hoingen (Kr. Alsfeld)

mit 18,4700 Hectaren,

» 23,4250
25,0500

51

50,8175
7750

57,5300
‘u ,9025

> 67,0650
, 722250

Die kleinsten Gemarkungen ohne Gemeinden sind:

1. Gehspitz (Kr. Offenbach) mit 27,3550 Hectaren,
2. Zimmerhofer Feld (Kr. Heppenheim) 41,4400 >
3. Scheuerberg (Kr. Erbach) » 41,5700 »
Ackerfeld Productivil§
) und Neph Wein- . Fliiche X
%] EKreise Grab- | EHER | porga | Wl in Wit
o T Yanz aithe
T; giirten, Weidul!. ) " "(rmmn, I
° Hectare. Heetare. Hectare, Hectare Hectare,
1| Darmstadt 13219,9975| 2 865,7250] 23300 11746,6750| 27 834,721
2| Bensheim 17 788,5550| 6 601,8550  378,2800 12 221,6050| 36 940,20i(§ 328,
3| Dieburg 247758908 5172,3930|  51,4800| 18633,2270| 48 632,005§ 207,(
4| Erbach 17 750,7775| 5 133,4200 7,0700| 34 707,7300 284,¢
5| Gross-Geran | 230581500 5 941,7075 0,6700| 13 065,3675| 42 065,59l 271,]
6| Heppenheim 15 628,6800 4776 2825 256,9375| 18 614,6550| 89 276,555(l 282y
7| Offenbach 14221,2707| 4 154,4121 ) 17514,9376) 35 890,620 0y
I. Starkenburg |126 593,3215| 34 645,7951  696,7675|126 504,1971‘288 240,081
8| Giessen 31 540,4025 7 905,9725 17 685,5700| 57 131,943
9| Alsfeld 24 039,6625| 11561,2725 . 24 078,5425| 59 679,
10| Biidingen 22 451,4675 7 897,8100|  17,5600| 16 757,6250| 47 124,461
11| Friedberg 36 485,3225| 5 590,1175 2,6000| 12 940,2675| 55 0183
12| Lanterbach 17 744,8600( 14 359,3250 2 19 504,8925| 51 609,
13| Schotten 16 064,3725| 12 647,3925 ; 15 356,8025| 44 0686
I1. Oberhessen [148 326,0875, 59 961,8900, 20,1600,106 323,7900}314 631,921
14| Mainz 14 333,7525]  601,0325| 1131,7025| 1436,7725| 17 503,260 ‘
15[ Alzey 25006,7100|  545,8175| 1 687,4900| 2 908,0075| 30 143,028 272
16 Bingen 13 328,5126 952,6900| 2 783,8075| 1 055,7025| 18 120,612
17| Oppenbeim 26 438,3650| 1 360,9500| 2 988, 1200 701,3900
18| Worms 27 316,3900| 2 460,3250 s 27

11l. Rheinhessen
Grossh. Hessen

¥ *) Rhein, Main, Neckar,

b 920,7].’)“

381 143,1390

100 528,4001

Lahn, Nahe.
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4. Wolfsgarten (Kr. Offenbach) mit 44,1625 Hectaren,
5. Rabertshausen II. (Kr. Giessen) . 4 .

6. Schaatheimer Wiesen (Kr. Dieburg) . z 49,4050 >

7. Beunde-Hof (Kr. Biidingen) s 2 5 53,8175 »

8. Erbstiidter Domanialwald (desgl) . 5 62,5325

9. Stockhiiuser Hof (Kr. Schotten) . 5 5 62,5600 »
10. Unter-Diebach (Kr. Biidingen) . g . » 632800 »
11. Brunnthal (Kr. Erbach) : 69,7300

12. Ober-Eschbacher Hardwald (Kr. lnedber") > 71,1000
Die mittlere Grisse einer Gemarkung ist:
in Starkenburg 672,3801 Hectare,
» Oberhessen 652,3835 »
> Rheinhessen T38,7805
im Grossherzogthum 674,3750
Aus dem erwihnten Heft der »Beitriige etc. wird die folgende
Hauptiibersicht des Areals der Kreise des Grossherzogthums ent-
nommen. Danach ist die Zusammenstellung in Nr, 272 der »Mittheil.«,

September 1882, S. 233, zu berichtigen.

T TR ~ Un-
Hof- Bi‘?;f‘.‘ﬁl‘“ l‘ll:_‘%:m;"_ Sonstige un-| besteuerte | Gesammt-
r-lii‘l'u.:n i‘l;! 5 g;..'l m"eel: besteuerte | Flichen Fli
zen, |l T - oy :
Ganzen. Fliisse.*) o G;\‘r:!':en.
Hectare, Hectare Hectare, Hectare Hectare. Hectare.
328,8150) 28 163,5425 : 1.639,9050| 1 639,9 .)0‘ 29 803,4475| 16
267,0175| 37207,3125, 694,0000/ 1217,5250( 1 9]1,0 391 l§,3370 11
284,9100| 48 917,9008 = 1497,7025| 1 497,702 50 «1]:),6033 6
271,1875| 57 870,1850 . 1441,0850{ 1 441,()86\\ 59 311,2700 3
282,3450| 42 348,2400, 1 256,7600, 1 346,6700| 2 603,4300‘ 44 951,6700, 9
205,9025( 39 482,575 109,5000{ 1 029,1800 1 138,6800| 40 6‘21,13?? 10
315,1926| 36 205,8130| 318,3100{ 1152,5825 1 470,89‘25: 37 676,7055| 12
955,3701| 290 195,4513| 2 378,5700| 9 324,6500, 11 703,‘2201_Di 301,898,6713| 11
1,943 - A0 3 5
)’47; 356,2125| 57 488,1575 56,2700 2827,2150 2 883,4850| 60 371,64?3 2
L4l 217,4425 59 896,9200 A 2307,5650| 2 807,0650) 62 204,4850 1
307l 259,3925| 47 383,8550 1730,9875| 1730,9875 49 114,8425| 7
yoridll 854,6900| 55 372,975 1856,6625| 1856,5625 57 229,600 4
6 164,2900| 51 773,3676 2069,3425) 2069,3425 53 842,7100/ 5
1192‘ 161,3425 44 230,0000, 9 1 808,0475| 1808,0475 46 038,0475 8
. 513,3700| 316 145,2975 56,2700| 12 599,7200| 12 655,9900| 328 801,2875 I
3,260 % L "
;‘(115 272,5350| 17 775,7950| 814,4200| 1137,4150 1 951,8350 19 727,6300 l?
)’m?‘ 224,1400] 30 367,1650 10,1375/ 811,7425 821,88?() 31 lH9.S)45U lg
;Ygg 166,5050 18 287,1175|  785,5875 565,6375| 1301,2250( 19 :’;83,34?5 1
o301 274,3500, 31 763,1750|  667,0000, 913,3200| 1 589,3‘20? 3.3 .'}4.3,49‘;_)0 |'4
310,3450| 31909,5775| 632,0875 1023,0000| 1655,0875 33 564,6650] 13
247,8750| 130 102,8300| 2 859,282b| 4 451,1150| 7 310,3475| 137 413, 111
T16,6161| 736 418,5788| b 294,0725| 26 370,4550| 81 669,0575| 768 113,1363] —
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Nr. 1837. Veorliuf. Betriebs-Ergebnisse der Eisen-
bahnen im November 1SS3.

Main- [Hess. Ludw.-Bahn.|Oberhes-

Neckar- e o sische
nicht garan-| garantirte
Bahn. [0 Linten. | Bahnen.
Kilometer.| Kilometer. | Kilometer.|Kilometer.
Betriebsliinge, Ende September 94,50 527,26| 179,15] 175,73
Anzahl. | Anzabl, | Auzabl. | Aunzahl,
Personen . . . 160 000] 455 778| 110 097 39 610)
gegen 1882 +807) 4 51616 - 9679 —133
pro Kilometer 1 693 886 615 225
gegen 1882 + 4 + 100! S =
Beforderun Tonnen, | Tonnen. | Tonnen.
g |
Giiter 5 L 68 000] 322 404
gegen 1882 +08] 49420

pro Kilometer
gegen 1882

Pers.u.Gep.-Verk,

gegen 1882

pro Kilometer

egen 1882
Giiterverkehr

gegen 1882

pro Kilometer

gegen 1882

sonstige Quellen

gegen 1852

pro Kilometer

Einnahme

31?

gegen 1852 3 o
Summe. . . .| 372000] 1223 786
gegen 1882 4+ 2799) -+ 156 T80|

pro Kilometer 3937 2 321
zegen 1882 + 30| - 207

Nr. 1838. Ergebnisse der Branntweinbesteuerung
im Grossh. Hessen im Etatsjahr 1882—83.%)

Die Maischbottichsteuer lieferte im Etatsjahr 188283 einen Er-
trag von . < o s . : t ‘ a . 320960,95 i
im Vorjahr 188182 hatte sich ein Ertrag ergeben von 476 1524
der Ertrag ist deshalb in 1882—83 gegen das Vorjahr um 155 191,50 i
zuriickgeblieben.
Dieses geringere Steuerertrigniss ist einestheils dadurch herbei-
ﬁefiihrt. worden, dass das Material, welches sonst hauptsichlich zur
ranntweinbereitung verwendet wird, die Kartoffeln, in Folge der
anhaltend nassen Witterung in den Sommer- und Herbstmonaten des
Jahres 1882 nach Quantitit und Qualitiit schlecht gerathen war und
das bessere so hoch im Preise stand, dass dessen Verarbeitung zu
Branntwein, bei den damals herrschenden niederen Spirituspreisen
nicht lohnend erschien; anderntheils hatten die Heu- und Griinfutter-
ernten in Folge der hiufigen Niederschliige einen reichlichen Ertrag

#) Vergl. Mittheil. Nr. 277, Nov. 1882, S. 312.
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geliefert, so dass es einer grisseren Anzahl von Landwirthen moglich
wurde, ihren Branntweinbrennereibetrieb, von der Zeit der Griin-
fiitterung an, wesentlich zu beschriinken, ohne ihren Viehstand zu
verringern.

In Folge dieser Kinfliisse sind im Jahre 188283 nur 299 Bren-
nereien, 54 weniger als in 188182, im Betrieb gewesen.

An Kartoffeln allein und mit anderen mehligen Stoffen znsammen
kamen im Etatsjahr 1882 83 zur Verwendung . . 13673519 kg
in demjenigen von 188182 . P A 3 5 . 24028819 »
mithin in 188283 weniger . 5 ? F . 10355300 kg

Als Ersatzmittel fiir Kartoffeln wurde in einer kleinen landwirth-
schaftlichen Brennerei die Knollenfrueht Topinambur (Erdbirne) in
Verbindung mit Mais und Gerste mit Erfolg gebrannt.

An Frucht allein wurde verwendet:

Roggen 70435 kg gegen 15225 kg im Vorjahr,
Gerste 55720 » »> 9000 »
Mais 638050 - > 626800 » »

Die bedeutende Mehrverwendung von Frucht, insbesondere von
Roggen und Gerste, sowohl fiir sich allein, als auch in Verbindung
wit anderen mehligen Stoffen, erklirt sich zum Theil aus der unzu-
reichenden und mangelbaften Kartoffelernte, hauptsiichlich aber ist
dieselbe durch die schlechte Qualitiit der Ernte der heiden genaunten
Fruchtarten herbeigefiithrt worden. Bei beiden Fruchtarten waren die
Ko¢rner unrein und schlecht entwickelt, sodass dieselben am Markt,
selbst bei geringen Preisen, keine willigen Kiufer fanden. Die Ver-
wendung derselben im Brennereibetrieb war deshalb fiir einen grossen
Theil von Landwirthen lohnender.

Die Branntwein-Materialsteuer hat in dem Etatsjahr 188283
einen um 537,65 J6 hiheren Ertrag geliefert. Mehr verwendet wurden
insbesondere 908 hl Steinobst, 212 hl fliissige Weinhefe 2147 hl ge-
presste Weinhefe und 655 hl Hefenbriihe.

Die gepresste Weinhefe wurde hauptsichlich zur Gewinnung
von Cognacil und von Weinstein abgetrieben, wobei der Branntwein
nur die Bedeutung eines Nebenproduktes hat.

Die iibrigen Materialien unterscheiden sich hinsichtlich der ver-
wendeten Quantititen nur unbedeutend von denjenigen des vorher-
gehenden Jahres.

Neue Methoden hinsichtlich der Zubereitung der Maische und
des Githrmittels sind im Etatsjahr 188283 nicht zur Anwendung ge-
kommen, ebenso wurden neue Apparate zur Vorbereitung des Materials
fiir die Einmaischung oder Destillation, Entfuselung und Verstirkung
des Branntweins nicht eingefithrt. Neuerungen, um das Chemische
und Mechanische der Branntweinbereitung und die Einrichtung der
Brennereien und_der darin erforderlichen Gefisse und Apparate zu
verbessern und die Fabrikation eintriiglicher zu machen, sind nicht
in Gebrauch gekommen,

Wie in vorderen Jahren war die dickere Einmaischung bei drei-
tigiger Giithrungsperiode die vorherrschende. Als Gibrungsmittel
wird der sechsunddreissigstiindige Griinmalzsatz verwendet. Die Er-
neuerung der Hefe findet durch abgenommene und in besonderen
Gefiissen aufbewahrte Mutterhefe statt.

Eine Fabrikation von Presshefe oder Einfuhr derselben aus Ge-
bieten, welche einer anderen Branntweinsteuergesetzgebung unter-
liegen, hat nicht stattgefunden.
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Hauptstbueramtsb(‘zuke

Darmst.| Offenb. | Giessen. ’ Mainz.

Bm&,cn‘ Worms,

Gesammtzahl der am
Schlusse des Etats-
jahrs  vorhandenen
Brenuereien:
in den Stiidten .
auf dem Lande
zZusammen .

Im Laufe des Etats_yuns
in Betrieb gewesene
Brennereien:
in den Stidten .
auf dem Lande .
zusammen .

Von den in Betrieb gewes
Brennereien haben der
Zahl nach hauptsiichlich
verarbeitet:

mehlige Stoffe:

landw. Brennereien .
andere Brennereien . .
andere, nicht mehl. Stoffe,
als: Weinhefen, Wein-
trest., Obst, Riiben etc.:
fixirte Bremnereien .
nicht fixirte Brennereien

Branntweinsteuer-Ein-
nahme.

Brutto - Einnahme (einschl.
der Defecte, abziiglich
der Restitutionen):
Maischbottichsteuer:

von landw. Brennereien:
zum niedrig. Steuersatz .
ausnahmsweise zum all-

gemeinen Steuersatz

von anderen Brennereien:
sum allgem. Steuersatz .
Materialsteuer .
zusammen . .

Davon ab an bteucwe)gw
tung fiir Ausgefuhlt ete.
Branntwein
Bleiben

Es treten hinzu:

an Uebergangsabgaben v.
Branntwein

an Ausglelchungi’tbgaben
beim Ueberg. v. Brannt-
wein aus Luxemburg

an Eingangszoll fiir einge-
fiihrten Branntwein

Gesammt - Einnahme von
Branntwein

46 27
132 132
178 159

27 10
59 64
86 74
35 87

2 4

18 2

31 11
b

12124,25/30177,25

704,40 1502,40

995,40(42343,50
3941,15| 1244.40

. |17765.20,75267,55

. [25866,65(14679,35
. |-8101,45/60588,20

1510,40| 246,95

8224,80| 652,05

1633,7561487,20

11 42
151 25
162 | 7

|
4 21
g5l 9
99" | 30
79 | 2
19" S
|
|
kR
1 14
Mo | M
73491,00 326,50
10269,30
|
143660,55| . |
5,60/13200,85/
227426,45 13527,35
18664,10 4238,35

208762,35 9289,00,

118,55 737,00
11,10‘ 1,70
1872,90 33895,40

210764,90,43923,10

16

43

14
10

376245
376245

400,50

3361,95|

38,05,

1,35
3892,40
7293,75

38
20

M,
5188,50)

177,90

10005,10)

15371,50:

1617,20
13754,30

1014,40

0,75,
880,55

155
582
737

86
299
385

184

15650,00)
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| |
A. Zahl der in Betrieb gewesenen [ |
Brennereien, welche nach Mass- | | |
gabe ihrer Einrichtung ‘ | |
1. mittelst einer Destillation Brannt- | |
wein bereiten: ) |
a) Brennereien, welche Spiritus zu | ‘
80% Tralles und mehr ziehen . 2 4 > 0 3 7
b) Brennereien, welbe Brannt- |
wein unter 80% Tralles be- ‘ |
reiten % B 52| 52(124| 17| 2| 40|287
zusammen . 54‘ 52 (128 17 2| 41]294
darunter Brennereien : }
a) mit continuirlichem Apparat 11 3 5 2 ! 19
b) mit Blase und zwar: |
aa) mit Dampfapparat 26| 41121 18| 2| 29]232
bb) ohne Dampfapparat 17 ‘81 2] 4 12| 43
[
2. die Branntweinbercitung nicht in |
einer Destillation beenden: ‘
a) mit Maisch- oder Vorwdirmer .| 64| 61 | 29| 15| 60229
b) ohne dieselben mit flachen |
Blasen, d. h. solchen, die mehr | |
breit als hoch sind . . -| 60| 41| 16| 15| 24| 156
¢) ohne dieselben mit tiefen Bla- | l
sen, d. h. solchen, die mehr } |
hoch als breit sind und zwar: |
aa) mit eckigem oder gewun- | |
denem Kiihlrohre . 5 5/ 13| 6| 2| 26| 52
bb)mit geradem Kiihlrohre
(Stichrohr) 5 5 5 il 6
|
zZusammen . 124|107 | 34 | 50| 41| 87443
|
Darunter Brennereien :
a) in welchen dieselbe Blase fiir |
die erste und die zweite Destil- |
lation verwendet wird . . |115|104| 34 42| 26| 87408
b) welche mittelst einer besonde- | ]
ren Blase rectificiven . GRS ‘ 8| 15 35
|
B. Destilliranstalten sind im Be-
trieh gewesen: ‘
iiberhaupt.. . . . 22| 10| 36| 9 2/ 12| 91
darunter in Apotheken . 9| 8} 10 7| 2| 7| 88




Nachweisung der im Betrieb gewesenen Branntwein-Brenne-
reien fiir mehlige Stoffe und Melasse nach dem Betrag der
entrichteten Steuer.

7ahl der Bu-nnerelen welche B
auptsachhch verarbeiteten SEE
i v s ¥ vl S
Getreide | Kartoffeln 5 EP;
Steuerbetrag. o \ s |BE2
.| B3 ‘ sl & |58
g -2 ) @ .2
El=5|5|&| 3 [E==
= g5 = S & Za=
g|lf2 |8 |=2| S |7
|
Bis 150 J6 | . | . G 54
Ueber 150 bis 300 ) 24 | . 25
300 600 1 - 31 N ¢ 32
600 » 1500 » 2 1 43 5 4 46
1500 2400 » 1 | 22 a 5 23
2400 » 3600 Drel 8| 1 10
3600 » 4800 » - 1 HIERD! 6
4800 » 6000 ol gl | 4 5
6000 7500 » A o i W | 1
7500 » 9000 . i [ 2 3
9000 » 12 000 . 1 sk 2
12 000 15 000 e 1 > 2 2
15000 » 18000 » ronll & L g 2
18 000 » 21 000 e | 1 1
21 000 » 24000 » 5 i
24 000 » 27 000 : ¥ ‘
27 000 » 30 000 » el s s :
summe | 6 | 5 | 181 | 20 | .| 212

Nachweisung der gewiihrten Branntweinsteuer-Riickvergiitungen.

I. Riickvergiitungen fiir ausgefiihrten Branntwein:
1. Zahl der Empfinger . . . . . 1

1

2. Menge des Branntweins . .. hlzu100% nach Tralles 108,08
3. Geldbetrag der geleisteten Runk\ugutungan DI . . b 1630,
I. Riickvergiitungen fiir Branntwein zu gewerblichen qucken

A. Zabl der fiir das Kalenderjahr, in welchem das Statistikjahr beginnt, ertheilten
1. Zusagescheine an Gewerbtreihende
2. Berechtigungsscheine an Gewerbtreibende

B. Menge des denaturirten Branntweins:

1. Fiir Héndler . $ e s palesede 0l G =
2. Fiir Gewerbtreibende und zwar:
a) fiir Essigfabrikanten . . . . . .  hlzu100% nach Tralles 3396/
b) fiir andere Gewerbetreibende:
aa) denaturirt mit Holzgeist . 4 . @ 1084
bb) denaturirt uut ’I‘umemul Thmml oder \L]chfeldthe) o . o» 1345
¢) Zusammen (a. + b.) . y . x ¥ " A% 5826,‘
3. Insgesammt B. 57y S SRR T

C. Geldbetrag der gelelstaten Rnckvergdmngen UL E L oL kiR

Verwendete Materialien und Steuerhetrag.



Verwendete Materialien und Steuell)etmb

Menge der Versteuerter Maischranm | Steuersatz.
Gattung — —— e e ST
| it and mit anderen } | s
der allsiny | Tk anveren nicht M. | | Steuer-
M iali verwen- e mehl‘i en at Znm ‘ L Geld- b
aterialien Stoffen o 5 terialien z Mass- etrag.
deten | s amien, Stoffen : niedrigeren | hiheren i be-
(unterschieden nach der A MI‘ | verwendeten Z“S“m:;‘(;“ G 0 Satz. ‘ Satz. $4ab. | trag,
Art der Verwendung). erialien. Nrpes verwendeten| Ganzen. |
g) : Materialien. | yrovo cotion.
e= 8 Sl vseemelt o8 | L S| K WESRR S
l\|lng1 \ Kilogramm. | Kilogramm. | Kilogr. Liter ‘. Liter. Liter.| PL M
1. Mehlige Stoffe: ‘
Roggen . 63 035 ‘ 151 987 215 022 ‘
Gerste 35570 608 409 643 979 |
Hafer ¢ 421 421
Mais 76 750 ‘ 105 977 182 727 | 11 130 649 ‘ 22,9 25 | 121 307,50
Kartoffeln 2399 820 3751079 ‘ 6150 899
Topimambur (Erdblrne) ‘ 9300 9300 ‘
Kornraden 3 | 3600 | 3600 |
Roggen . 7400 | 70978 | 78 378 |
Gerste 20 150 853 408 873 558 l
Mais 561 300 1 629 725 1191025 15 243 366 | 22,9 30 | 199 653,45
Weizen . v | 5700 5700 I | [
Kartoffeln 2763 794 | 4 758 826 | 7522620 |
| |
2. Nichtmehlige Stoffe: T | k1 |
Steinobst . 1904,51 | 1904,51 |) 687 | 8o { 2 216,95
Weinhefe, ﬂnssxg 322,16/ [ 322,16 |1 § 373139
Weinhefe, gepresst 2724,75 | 2 724,75 l 1 585,35
Hefenbriihe . 23 785,31/ | 23785,31 |l | 687 | 40 |{1884785
Weintreber 24 018,42 24 018,42 I i |18 983,35
Bierhefe . 264,31 264,31 152,75

69



Nr. 1839. TWiigliche Wasserstinde
an den Pegeln zu Worms, M«mlz. Bmgen Russelshelm Hirschhorn und (neﬁsen im T 1

August und September 188‘% *\

Juli. Auguat. September.
Tag. _ Rhein. Main. |Ne: ckar Lahn. | __ Rhein. Main. (Neckar| Lahn. Rbein. Main. |[Neckar| Lahn.
Ritssels Hirsch- o]

Worms.| Mainz. | Bingen, Giessen || Worms.] Mainz. | Bingen. | Worms.| Mainz. | Bingen, | Rilssels| Hirsch- lqqo oo,

heim. horn. heim. horn.
Meter. Meter Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter.
1| 244 214 0,70 2161 1/70 100 132] 08 |23 083] 0[58
2| 233| 205 071 210| 162 109 1129| 0/88| 024| 081]| 070
3| 226] 200 070 243] 208] 162 105 127 0O;86| 025 082| 070
4| 225 195 070l 2i49] 2014] 162 104 123 05| 026]| 083| 075
5| 226| 195 067 240 210] 1358 101 li2i| 0851 023| 083] 077
6| 226f 196 068) 2ia7| 204| 152 101 122 024 Ols2| 077
7| 27| 195 070 2018] 1}97{ 130 102 li22 023] 08af 077
8| 23s| 198 070 2/14] 194| 147 099 124 022 084] 077
9| 245 205 068] 2/o7| 190f 144 096 127 Ol22| 0/83| 077
10 | 248| 207 07| 2/07| 187]| 140 098 1127 023 08o| 0/78
11| 246] 208 08sl 217] 193] 145 099 125 023| 082 078
12| 243| 205 Q77fl 2013] 193] 150 099 1120 023| 080| 0j78 |
13 | 242| 206 075 2/41] 199| 156 097 118 023] 081 076
14| 244| 207 078l 2l47] 213] 154 092 116 022] 081| 076 o
15 | 242| 207 082 230| 208] 152 089 113 021} 080 085 =
16 2143 206 090 219 198] 148 093 1010 022] 080| 085
17| 270 219 078 215] 193] 144 103 109 023f 0/79] 082 |
18| 2i84| 232 085 141 105 023] 083] 080

194 290| 239 104 023] 0971 080

20| 29| 243 099 0z22| 089| 080
21 095 0231 089] 080
22 091 024) 087| 075
23 089 030] 087 087
24 088 040] 089 088
25 087 038| 091 089
26 087 0135] 091f 090
27 118| 029 038| 090] 088
28 117f 028 046 095 090
29 100 028 049 109} 094
30 096 0727 046] 1j09| 1112
31 092| 025 |

hochst, 1|7 0160

tefut, 0 0|2
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his Ostern 188.8 i)

r. 1840. Lehrer- u. Schitler-Bestand der Schullehrer-Seminarien
1 Friedberg, Bensheim u. Alzey im Schuljahr von Ostern 1882

A. Lehrer-Personal.

Director . 5

Ordentliche Lehrer Al SRS EE A L
Ausserordentliche Lehrer (R«liginn, Taubstummen-Unterricht)
Hiilfslehrer o e § T

I. Bestand am Schlusse d. Vorjahrs (ohne Abzug d. Abgega
II. Abgang mit d. Schlusse d. Vorjahrs u. vor \nmng,r d. Sch
III. Verblieben im Seminar (I — II.
1V. Eingetreten sind mit Ant'\ng des Nlml.].]]n»

V. Bestand am Anfang des Schuljahrs (III. + 1v.)

VI Zugang im Laufe des Schuljahrs . .
VIIL. Gesammtzahl (V.4 VL) . .
VIII. Abgang im Laufe des Sc lmllalns ol i
IX. Bestand am Schlusse des Schuljahrs (V Il - \ III)
Unter der Gesammtzahl (VIL) waren:
= a.nach der Confession:

evangelische .
rimisch-katholische
alt-katholische
Igraalitinalie” = oo T

b.nach dem Alter (am Anfang des Schuljahrs):
im 16, Lebensjahr . R A

L > 20.
iiber 20 J;l]lle alt |
>, nach der Heimath:
aus Starkenburg
Oberhessen
> Rheinhessen
Nicht-Hessen .

.aus Stidten von iiber 10000 Einwohnern
Gemeinden von 2000 bis 10000 Einwohnern
, weniger als 2000 Einwohnern
. nach dcm Stand oder Beruf der Eltern:
hulme von Lehrern 3 5
Landwirthen .
Handwerkern und (-cs(h.nft:slexm.n
» > Beamten . .
Eltern andern Standes
.ndch der Vorbereitung:
vorbereitet in Priiparandenschulen .
von Volksschullehrern
» Geistlichen
in Gymnasien
» Realschulen . .
» andern Lehranstalten
.ndch den Unterrichtsklassen:
in Classe 1. o fy S
» » I

o

a

02

> TS 5
113 Vergl. Mittheil. Nr. 2b7 Jum 1882 . 159,

. Schiilerzahl. zusammen

120 | 105

2 6
118 99
116 | 7

4 ‘ 30

b 11
23 20
33 37
34| 28
17 8

8 1

42 45
38 28
40 [ 32 |

€ 0o
109 65 €D 00 O

125

103



Nr. 1841. Preise der gewohnlichsten Verbrmldnsg genstand
| Weizen. | Roggen. AAI (werste |A Ilafer X

|
|

e [ T ey T e e o S e E T ST, e
orte. | 3| 5| 3|2| 5|25z :‘[60? z
S = g% [hd e S| =12 | 3]E]S
2| 2|52 (2] 2| E == =
AFAF AR AR AR AFAr AN ARAFAE.
[

[l wJ \

Darmstadt 22,00(19,00 20,50]116,50|15. ,00/15,75121,00/16,00/ 18,50 16, 50]14,00/15,25] 8,00,
Babenhausen 20,0(\‘20 0020,00 16 0016, 00 16,00 18,0{) IS’()(D 18,00 .),‘.’U 15,20115,20| 7,40
Bensheim 20,0018, no 19,00116,00/16,00/16,00{14 00‘14 ,00/14,00114,00/14,00(14,00] 6,00
Bessungen  23,00/22 UO 22,50[17, 100/16. 00 16,5016,50/16,00/16,26]16, 100/14 ,00{15,00] 8,00/

Erbach 20,00/20,00/20,00{17, ou N7 Wi” ,00415. 00 15, (JU 15,00]13,00 13 00/13,00] 6,00
Offenbach  [22,0016 uu‘m,.)n 18,00(15,00/16,74|21,00| 14,30/ 17,60{16,00/14.00/15.58] 9,00 55
Giessen 20,50119,560/20,00]18,; \0 16 .)U‘l;.ou 17 00 16,00/ 16,0015, Oﬂ 5,70] 7,00{ 5

Alsfeld 19,00/18,76/18,92]16,5 )(l‘le ,00/16,16[13 .w‘la 50 Hm 1500 \% 36| 5,60 54

Biidingen 18,00/18,0018,00/16,00 16,00/16,00]14,00/14,00/14,00414,00 14,00/14,00] 7,00| 7
Butzbach 20,00/19,00(19,50]18,00/17,00/17,50{17,00/ 16,00 14,51) 14,00 14,‘26 6,40/ 6,
Friedberg 19,50119,20/19,3317,50 16,50 17,00[17,00 16,00 16,63]16,00 13,75 14,92] 8,00

Schotten 19,00/18,00 18,00 18,00/16,00/17,00}14,40,13,6014,00114,40/13,60 14,00} 6,00
Mainz '0 ,80 ’0 30/20,56117,30|16,60/16,92|16,50 16,00 16,34]15,50/15,00/15,26] 8,00 7,
Alzey 20 50/19,40|19,84/17,0015,60/16,30/17,00/15,60|16,44]15,00 14,40 14,72[10,00/ 7
Bingen 29, ,60/18, 50| 19,88]17,00/15, 50 16,34]16,00 14,00 16,10/13,50/15,25| 8,00
Worms 22,00/20,00 21,00{16, 150(15,40/15,96 16,50/15,10 5]14,50 14,00/14,26] 8,00 7
Summe | ‘ ‘ 6
Mittelpreis ‘ '1" 82, 116,54 | |15,90) 14,61
Ochsenfl. |Kalbﬂeisch.| Hammelfl. | Schweinefl. | Weissmehl IR«wgeu pehl| R
= Prels pel‘J B £
orte. |2 &l 3 35 3|28
o liesn i 2B E|sE {
a8 = < (SRS ;
AR FAE E

Y ARARD
\
R

| | | |

Darmstadt 0 74‘0 74| 0,74[0,66(0,66 0,66[0,70/0,70! 0,70[0,66 0,60/ 0,63]0,26/0,20/ o ,230,20/01
Babenbaus. [0,70/0,70| 0,70[0,60 0,60, 0,60]0.540,54! 0,54]0,60 0,60, 0,60[0:23/0, 23‘0 12310,22/0,2
Bensheim |0, u;‘o 66/ 0,66[0,54/0,54 0,54]0,60/0,60/ 0,60]0,66 0,56/ 0,56[0,25/0,22 0,240,12/0,16
Bessungen [0,72(0,64) 0,68[0,50 0,50/ 0,300 40}.» 40/ 0,40[0,60/0,60 0,60]0,2410,20/0,22{0,16/0,13
Erbach 0, ,68/0,68 0,680,50 0,50/ 0,50[0,60/0,60! 0,60]0,66/0,66] 0,6610.280,190,21]0,14(0,1
Offenbach 0,72 0,;0 0,71[0,60 0,50/ 0,55]0,60/0.50/ 0,55]0.70/0,60| 0,65]0,29/0,19/0,24]0.21/0,1
Giessen 0,72/0.70, 0,71{0,54/0,50| 0,520.70/0,60/ 0,650, 640,60| 0,62(0,23/0,170,20[0,17 0,1
Alsfeld 0,600,568 0,59]0,50/0,45| 0,48 \ 5 4| 0,55]0,21 0,19/0,200,130,15
Biidingen 0,68/0.68| 0,68]0,56/0,50, 0,53]0,50/0,50, 0,50 0,53[0,20/0,20/0,20]0,15/0,1
Butzbach  {0,70/0,70| 0,70[0,56/0,56  0,56/0,60,0,60, 0,60]0, 60‘0 60 0,6010,24/0,20/0,22{0,16/0,
Friedberg  [0,70/0,70| 0,70]0,50 0,50, 0,5010,50,0,50| 0,50/0,64/0 64 0,64[0,17/0,16/0,17]0.13/0.1
Schotten  [0,700,64] 0,67]0,50 0,45 0,480,50, 0,45 0,480.60/ 0. 55| 0,5810,22/0,20(0,:21[0,15,0,1

Mainz 0,76/0,76( 0,76{0;65/0,60/ 0,6310,50/0.50/ 0,500.70/0;70/ 0,70[0,24(0,22]0,23]0;220. /
Alzey 0,72/0,66| 0,69]0.55 0,501 0,5310,60/0,56| 058[0,60 0,56, 0,580.23(0,17|0,20[0,14, :
Bingen 0,700,701 0,70(0,50/0:50/ 0:50/0,60/0,0, 0:50]0,63,0,65  0,65{0,220;18 0,20[0,15 0.1 :
Worms 0,74‘0,74 0,74)0,64 0,60, 0,62|0,52 10,52 0,52|0,66 0,60, 0,630,253 0,20/0,22[0,120, :

Summe il | B 821 | [|B78 343 |
Mittelpreis 0,69] | [0;p4 0,55 ‘ 0,61 ‘ 0,21
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indgn 16 Orten des Grossh. Hessen im December 1SS3.

_Ucu dl' Stroh. Kartoffeln. |  Erbsen. ]dii;cﬁli;erri IW Linsen,
erl100 Kilogramm RS
M |2 52|25 52|52 1B ls
= 1l 2| 5|3 £ 2 \ =
S = S e = =) =) = = | =)
=) /;7 e = - = b = = ’=, | -
| KW e | e | e | e | e | A6 | 6 | e b, | B

Auo‘ 5,00/ 6,00 6,00 4,00 5,00 4-2,00‘20,00 31,00/34,00/20,00 27,00 56,00! 20,00/ 38,00
7,20/ 6,80 7,00] 8,00 8,00/ 8,00[38,00 38,00| 38,00|30,00(30,00| 30,00|24,00 24,00/ 24,00|
5,00/ 5,001 5,001 4,80 4,40/ 4,60/40,00(32,00| 86,00(32,00(24,00| 28,0048,00, 36,00| 42,00)
8,00/ 7,00/ 7,60f 5,00 4,00/ 4,50[40,0036,00| 38,00}36,00|30,00, 33,00[52, 00| 44,00/ 48,00
5,00( 5,00] 5,00] 4,60 4,60/ 4,60 38, 0()‘38 00| 38,0038,00(38,00/ 38,0056 oo\ 56,00| 56,00
9,00( 6,20 7,20] 4,00/ 2,40| 3,30|47 5,004 21 ,00| 32,08135,00/18,40, 28,52{64 ,00{ 23,00 40 06
7,00 6,00 6,50 sa()‘ 3,00 3,28[27 no 25,00| 26,00/20,50(27.50, 28.50[43,00 41,00 4200
5,20| 4,80\ 5,00] 3,20| 3,20( 3,20 16 Ol) 13 ,0015,42132,00(32,00, 32,00{33,0 33,00}
7,00/ 7,00/ 7,00 4,0() 4,00/ 4,00124, 00‘74 00| 24,00[24,00/24,00/ 24,00{30,00, 30 00/ 30,00
6,00/ 5,80/ 5,90| 3,20/ 3,00 3,10{24. 00 22,00/ 23,00128,00/26,00! 27,00 40,1\0 36,00 38,00}
6,60, 5,00/ 5,92 3,50/ 2,75 3,13[44,00/28,00| 36,00/36,00(30,00 st,,ooos,oo 45,00/ 50,50
4,00 4,00 4,00| 4,80 3,40/ 4,00 . | . A . 5 |
7,40 6,50 6,96 5,80 4,50 5,02[29,00(24,50| 26,76[28,00(23, 00/ 26, ,50047,00| 40,00/ 43,50

6,40 5,60 6,00 4, 00| db() 38044,00;36,(10 40,00136,00/32,00/ 34,00152,00/ 44,00/ 48,00
[ 7,50 6,00 6,75[ 5,00 4 20‘ 4,64[40,00(24,00| 33,88[40,00(24,00| 33,47[49,75| 86,00 41,03
6,00, 5,60, 5,80 4Jn‘ 3,80, 4,1628.00/24,00| 26,00[28,00(24,00/ 26,00[50. n() 28,00, 39,00
7 ‘ 68,33 ‘ 404,14 ( 448,99 |
1 4,27 | 30,94 29,95

-ehll Roggenbrodl Butter. Milch. Eier. L.

i — - ————| Kaffee: | petro- syein- Braun:| Tort
&% — B "o"fer pert0 Brick, prannte] leum ygpien| kobten| Por
4 . o L ST 2] | o
CARIEREAR TR E AR AA-RE 1R TR () B i
sle|lES|2|elE]8|8 \ S| 2| 2| 5 |etanaf ™| per Contner, |5t
= = =1 = a - - = = = ‘ a8 =
AR AR A A ARA AR AR A A AN AN 7, 76,

| el |
0,140,14| 0,14]1,20 1,00/ 1,10]0,18 0,16, 0,17]0,80, 0,.0‘\ 0,75 1,30] 0,22 1,00 3,50
0,12/0,12| 0,121,00 1,00/ 1,00/0,16/0,16, 0,16/0,70 0,70, 0,70 1,50| 0,25| 1,00
0,120,121 0,12[1,20 0,85/ 0,9510,18/0,16| 0,17]0,90/0,80| 0,85] 1,70| 0,24| 1,00 . .
610,12/0,12 0,12{1,15/1,10| 1,13]0,18/0,18| 0,18[0,75/0,75| 0,75] 1,40| 0,24 1,05 . | 4,00
0,10/0,10, 0,10{1,00/1,00| 1,00{0,17(0,17 0,17/0,80 0,80 0,80| 1,20f 0,24| 1,00 0,95| .
0,15(0,14) 0,15[130/1,00 1,16]0,35(0,25, 0,30[1,00/0,60| 0,73| 1,50| 0,24] 1,00/
0,12/0,11| 0,12{1,25/0,80| 1,08]0,18 0,13 0,16080065 0,76] 1,30 0,21} 0,88 0,70
3[0,11/0,11| 0,11{1,00]1,00| 1,00[0,14|0,14| 0,14]0,60/0,60| 0,60] 1,80] 0,24 0,90/ .
0,11/0,10/ 0,11(1,00/1,00| 1,0010,16/0,16/ 0,16{0,70/0,70/ 0,70 ~1,40f 0.24f 0,95 0,40
0,12/0,12| 0;12]1,10 1,10/ 1,10/0,15/0,15| 0,1510,80/0,80| 0,80] 1,801 0,23] 1,00 0,75
8[0,13/0,13| 0,13]1,00/0,80| 0,90]0,16/0,16] 0,160,80/0,80| 0,80 1,80] 0,26 0,90/ 0,63
0,14/0,12 0,1[0,90/0,85| 0,88 0,15i0,15‘ 0,150\)0‘0 60 0,60| 1,60 0,25 1,20 .
0,14/0,14/ 0,14]1,10/1,00| 1,08[0,20/0,18| 0,19[0,76/0,68| 0,71] 1,40 0,24 0,85
0,12(0,11] 0,12{1,08/0,90| 0,99]0,18/0,16 0,17(0,90/0,85| 0,88 1,60( 0,24| 0,75
0,12/0,12 0,12]1,20(0,90) 1,0510,22/0,18/ 0,19]1,00/0,70) 0,85 1,20( 0,24f 0,65
0,13(0,13 0,13]1:20(0,96] 1,08]0,15/0,13] 0,14 100‘0 65| 0,81| 1,40 0,28 060 . ;
1,98 16,45| 2,76 ‘ 12,09 23,90| 3,81 14,73| 3,43| 7,30
0,12 1,09 0,17 ’ |70,76) 1,49] 0,24] 0,92 0,65] 3,75




Nr. 1842, Vergleichende Zus liung von meteorologischen Beobachtungen im Monat December 1883
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim; Schweinsberg und Cassel (Preussen).
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Nr, 1843. Der Gesundhensznstand in der Stadt
Giessen.

Unter den grosseren Stidten des Grossherzogthums zeichnete
sich in den letzten Jahren, wie aus der in dieser Nummer (8. 70 u. 71)
mitgetheilten Zusammenstellung der Jahresergebnisse der Sterblich-
keit aus den Jahren 1880 bis 1883 hervorgeht, die Stadt Giessen
durch eine ungewihnlich grosse Zahl von Todesfillen aus. Nach
dem Altersaufbau der Bevélkerung, unter welcher die minderer Le-
bensbedrohung ausgesetzten jiingeren Altersklassen der Erwachsenen
von 15 bis 25 Jahren (hohere Lehranstalten, Hochschule, relativ grosse
Garnison) in hoher Proportion Antheil haben, wiirde fiir Giessen eine
durchschnittlich niedere Mortalitiitsziffer zu erwarten sein, da aber in
den klinischen Anstalten daselbst zahlreiche Ortsfremde Aufnahme
finden und darunter vorwiegend Schwererkrankte, Verungliickte ete.,
so hat es an sich nichts Auffilliges, wenn die Sterblichkeit im Allge-
meinen, bei der iiblichen Berechnungsweise mit Einrechnung der Todes-
fiillle Ortsfremder, einen etwas hoheren Betrag erreicht, als in den
Stiidten mit entsprechendem Altersaufbau der Bevolkerung, in welchen
aber solche oder iihnliche Momente von Einfluss nicht sind. In weit iiber-
wiegender Zahl gehiren die in den Hospitiilern Aufnahme findenden
Ortsfremden den Erwachsenen zu und hat es deshalb nichts Befrem-
dendes, wenn die Sterbeziffer der Erwachsenen fiir Giessen in der
Regel einen hohen Betrag aufweisst und um 20 p. M. erreicht. Ob-
gleich indessen die Zahl der ortsfremden Kinder, die in den Kliniken
zugehen, eine nicht erhebliche ist, so hat sich auch fiir diese Alters-
klasse, der unter 15jihrigen, seit einer Reihe von Jahren eine zu-
nehmende Sterblichkeit bemerkbar gemacht und letztere den hohen Be-
trag von 35 bis 39 p. M. erreicht. Eingehendere Untersuchungen er-




geben, dass die Sterblichkeit im ersten Lebensjahre, die Siiuglings-
sterblichkeit, in einer lingeren Jahresreihe mit unbedeutenden Schwan-
kungen sich nicht veriindert hat und dass die zunehmende Sterblich-
lichkeit lediglich die im Alter vom zweiten bis fiinfzehnten Lebens-
jahre stehenden Kinder betrifft. Wiihrend niimlich in den Jahren 1878
und 1879 nur je 62 Sterbfille bei Kindern dieser Alterskategorie ver-
zeichnet waren, wurden in 1880 deren 93, in 1881 102, in 1882 120
und in 1883 181 geziihlt; die Zahl der Todesfiille dieser Alterskate-
gorie hat seit dem Jahre 1880 stetig zugenommen und nunmehr den
doppelten Betrag des gegen Ende des vorigen Decenniums beobach-
teten iiberstiegen.

Wie in grosseren und verkehrsreichen Stidten iiberhaupt die dem
Kindesalter gefiihrlichen ansteckenden Krankheiten, wie die Erfahrung
lehrt, niemals ganz auszugehen pflegen, so sind auch in Giessen in
neuerer Zeit Scharlach, Keuchhusten, die Rachenbriune alljihrlich
und allerdings in minderem Maasse und in zeitlich begrenzter Epidemie
auch Masern vorgekommen, die erstgenannten Krankheiten haben je-
doch in den ersten Jahren des laufenden Jahrzehnts eine immerhin
miissige Zahl von Todesfiillen veranlasst. Was die Todesfille durch
Rachen- und Halsbriiune anlangt, so ist insbesondere seit dem Jahre
1878 ecine stete Steigerung derselben nicht zu verkennen; seit 1880
aber erreichten dieselben die hohe Sterberate von 21 (auf 10000 Ein-
wohner), in 1881 stieg letztere auf 27, in 1882 sogar auf 37; in 1883
verminderte sich dieselbe wiederum auf ungefiihr 21. In den Jahren
1882 und namentlich 1883 trat daneben auch Scharlach epidemisch auf,
der im letztgenannten Jahr ebenfalls eine hohe Sterblichkeit veran-
lasste. Ueber die Todesfille an Scharlach und Rachen- und Hals-
briiune in Giessen innerhalb einer lingeren Jahresreihe gibt die nach-
folgende Zusammenstellung Auskunft. Es starben niimlich daselbst:

a. an Rachen- und b. an Scharlach
Halsbriune

von 10000 Einw. von 10000 Einw.
1877 6 41 3 21
1878 16 10,6 1 0,7
1879 23 148 6 39
1880 35 20,6 4 24
1881 46 27,0 6 a5
1852 65" a4 14 7,7
1883 41 912 48 24,8

Im Ganzen erlagen in dem besonders beachtenswerthen Zeitraum
von 1878 bis 1883, innerhalb 6 Jahren, an Rachen- und Halsbriune
229 Personen, von 10000 Einwohnern im Jahresdurchschnitt 22,0 und
an Scharlach 79 Personen, im Jahresdurchschnitt 7,2.

Auch in den andern grisseren Stiidten des Grossherzogthums
haben seit einer Reihe von Jahren Diphtherie- und Scharlachepidemien
in grosserer Verbreitung und mit gefihrlichem Verlauf geherrscht,
indessen fiel hier deren stiirkste Intensitiit meist in das vorige De-
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cennium und macht sich neuerdings wenigstens hinsichtlich der Diph-
theriegefahr ein zum Theil recht betriichtlicher Riickgang bemerkbar,
Wenn wir die grosseren Stiidte des Grossherzogthums nach ihrem
Sterblichkeitsverhiltniss an Rachen- und Halsbriune und des hiiufig
coincidirenden Scharlachs unter einander in Vergleich bringen, so ent-

fielen auf 10000 Einwohner Todesfille an
Rachen- und Seliavisen
in den Stidten Halsbriitune Relnaca
Darmstadt mit { 187180 73 1,6
Bessungen 1881—83 6,7 7,¢
i 187180 51 3,7
Mainz mit Kastel { 15g1 ga 32 25
‘ 187180 88 3,9
Offenbact : ) )
caoach, { 188183 817 26
- 187180 5,4 22
Worms {18188 15 17
‘ 1871—80 9,0 1.2
tasen {18183 285 120

Aus dieser Zusammenstellung erhellt, dass Giessen bereits im
Decennium 1871—80 unter den aufgefiihrten Stiidten des Grossher-
zogthums die hichste Diphtheriesterblichkeit hatte und die durch
diese Krankheit wiederholt heimgesuchten Stidte Offenbach und
Darmstadt iibertraf und ferner, dass Giessen seit 1881 eine intensiv¥)
gesteigerte, bedenkliche Zunahme der Diphtheriesterblichkeit erfulr,
wiihrend dieselbe in allen andern oben bezeichneten Stiidten einen
Riickgang aufwies, der allerdings sich weniger in Darmstadt-Bessungen
und Offenbach, am auffilligsten aber in Mainz-Kastel und Worms be-
merklich macht. Im Grossherzogthum im Ganzen findet seit dem
Jahre 1882 und im Grossherzogthum Baden seit dem Jahre 1881 eine
betriichtliche Abnahme der Sterbfille an Rachen- und IHalsbriune
statt. Bs wurden deren niimlich verzeichnet

im Grossh. Hessen: im Grossh. Baden:

1876 802, auf 10000 Einw. 5,3
1877 674, auf 10000 Einw. 7,5; 1877 1128, - > 74
1878 801, » » 89; 1878 1165, , 75}
18700 790 5. & 841 1879 1581, - . 98
1880 834, 89; 1880 1884, 12,05
1881 874, - 9,35 1881 1645 104;
1882 687, > v 1,27 1882 1518, 9,5
1883 498, - Gl

Zichen wir eine Reihe anderer Stiidte zum Vergleich heran, so
ergibt sich fiir Giessen eine ganz ausserordentlich hohe Diphtherie-
sterblichkeit. Es wurden geziihlt Sterbfiille an Diphtherie und Croup
auf 10000 Einwohner

#) Im Jahre 1882, in welchem in Giessen die Sterberate durch
Diphtherie und Croup mit 37,3 das Maximum erreichte, hatten von den
deutschen Stiidten yon 15000 und mebr Einwohnern, iiber_wclchc (.he
Veroffentlichungen des Kaiserlichen Gesundbeitsamtes bcn}:hten’, cine
hohere Sterblichkeit durch die g ten Krankheiten aufzuweisen .lsiimg.s-
hiitte mit 40,0, Bislebon mit 45,9, Koslin mit 63,0 und Llbing mit 88,2,




SN
in den Stiidten 1871—80. 1881—82 | in den Stiidten
bezw. 83.

Berlin 15,8 19,3 Danzig 22,7 5
Koln 10,6 5,0 Freiburg i. B. 15,3 14,2
Leipzig 5,8 Miinchen 14,4 13,1
Chemnitz 18,5 Hanau 144 12,3
Braunschweig 79 | Wien 13,2 v/l
Heidelberg 46 Stettin 127 74
Weimar 10,3 Frankfurt a. 0. 124 3
Frankfurt a. M. 3,3 Erfurt 10105) 9,0
Stuttgart 71 Dresden 10,5 21,1
Breslau 82 Augsburg 9,7 9,1
Mannheim 42 Strassburg i. E. 89 13,9
Carlsruhe T2l rmberg 6,1 9,6

Auch aus dieser Uebersicht geht hervor, dass in den Jahren
1881 und 1882, bezw. 1883 keine der zum Vergleich herangezogenen
Stiidte eine durchschnittlich gleich hohe Diphtheriesterblichkeit hatte
wie Giessen; nur Dresden, Berlin und Chemuitz kommen dieser Stadt
einigermassen nahe, und Hanau, Miinchen, Freiburg i. B., Strass-
burg i. E., Danzig haben eine etwa um die Hilfte geringere Diph-
theriesterblichkeit gehabt.

Die unter dieser bedrohlichen Sachlage seit dem Jahr 1832 an-
geordneten Massnahmen erstreckten sich ausser dem schon friiher
ergangenen Verbot des Schulbesuchs fiir Kinder aus Familien, in
welchen Erkrankungen an Scharlach oder Diphth vorkamen, auf
eine Reihe weiterer Vorschriften, die als Localpolizeiordnung fiir die
Stadt aber auch den Kreis Giessen iiberhaupt erlassen wurden, weil
auch im Landbezirk, namentlich in den Orten Gross-Linden, Beuern,
Leihgestern, Lollar, Villingen und Heuchelheim und spiiter in Dorf-
Giill, Gross- und Alt-Buseck, und Londorf ete. theils Diphtherie, theils
Scharlach in zum Theil heftigen Epidemien vorkam. Nach diesen
polizeilichen Vorschriften wurde die alsbaldige schriftliche Anzeige
des einzelnen Erkrankungsfalls an Diphtherie oder Scharlach seitens
des behandelnden Arztes an das Kreisgesundheitsamt gefordert, ferner
die Isolirung der Erkrankten innerhalb der Wohnung, eventuell die
Sperre des Locals in solchen Fillen, in welchen die Isolirung im
eigenen Hause unthunlich ist und in Folge des im Hause obwaltenden
Verkehrs Nachtheile fiir das offentliche Wohl zu erwarten sind.
Ausserdem wurde angeordnet die friihzeitige Verbringung von Leichen
der an Scharlach oder Diphtherie Verstorbenen in das Leichenhaus
und, wo ein soleches nicht vorhanden ist, thunlichste Isolirung und
balximijglichste Beerdigung. Die Benutzung offentlicher Fuhrwerke
zum Transport von Kranken der betreffenden Art wurde untersagt
und die Aerzte und das Pflegepersonal verpflichtet, sich vor Ver-
lassen der Krankenwohnung vorschriftsmiissig zu desinficiren, auch
eine Desinfection beziiglich der Krankenzimmer und der in denselben
befindlichen Gegenstiinde nach Ablauf der Krankheit vorgeschrieben.
Besondere Anweisung wurde zugleich iiber die Art und Weise der
Desinfection bekannt gegeben. Da mit Beginn des laufenden Jahrs
in Giessen wiederholt Erkrankungen an Diphtherie mit dusserst bis-
artigem Verlauf sich ereigneten, so wurden daselbst als Massnahmen
weiter die sofortige Anzeige des einzelnen Erkrankungsfalles und zwar
seitens des Vorstandes der Familie oder dessen Stellvertreters bei
dem Polizeiamte neben der von dem behandelnden Arzte an das
Kreisgesundheitsamt zu erstattenden Anmeldung angeordnet, damit
letzteres alsbald an dem Eingange zur Wohnung des Erkrankten eine
Warnungstafel anbringe; ausserdem wurden die Aerzte verpflichtet,
bei eintretendem Todesfall dem Polizeiamte baldméglichst und jeden-
falls so frithe Anzeige zu machen, dass von letzterem die vor Ablauf
von 12 Stunden zu erfolgende Verbringung in ein Leichenhaus iiber-
wacht werden kann. B
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& |Acute entziindliche Krankheiten (=51
- der Athmungsorgane R | g I I T B B (R R o e R S 3 O B N R ) e
E’ Apoplexia (Schlagfinss) 4| 5| 4 2 1 | [ f 2 2 ‘ 18
Acuter Gelenk-Rheumatismus : 1 5 . 4 5 1
s % | Darmkatarrh n. Brechdurchfall 2 A S S A g ‘ il 8
=% & |Andere bekannte Krankheiten | 43 4, 4 7| 9] 5 2| 7| 3| 8172
T 2o ¥ |Todesursache unbekannt 9 1 {R0 B T ‘ [
; = 5 Zusammen| 99 | 7| 12 } ‘ 25 10 7. ‘ 12| 4 ‘ 9 (378
.:&T & @ | Todesfille per Jahr anf 1000 Lebende l15, 15 Jxl.:rl,m 14,35121,71110,31118,95120,57115,00148,39 l,m 17114,87120,691 9,06120,57118,69!
= *) Ausschliesslich der PReglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bel Todesfille.




Nr. 1846. Uebersicht der Todesfiille in den griosseren Stidten des Gossherzogthums Hessen
in den Jahren 1SS0 bis 1S83.

Andere vorherrsch. Krankheit.|

Darunter

Gewaltsamer
Tod

Kinder

Stildte, g
z 4 :
32 = g
T R e el R (o e e [ ]| [ | I
1880 | 1022[246(161| 407| 615 .| 1| 10i 6/ 31 34; 1 i 3 86) 11 17()‘113 46| 4| 94| 449] 10| 12| 13| ¢| 1
209,9) | 293,01176,2 } 0,2 2,0“,2 6,4| 7,0,0,2} . S 0,6/17,6) 2,3/36,0/24,1} 9,4 0,819,3192,0( 2,0 53;8 :
Darm- | 1881 1104[287/215) 452| 652 } 1‘ “i 1; 411 12‘ 8 el 141| 4] 184 123‘ 50| 1) 106)444| 20 i}azl 2|0
stadt 225,0 325,0[186,8] . ‘ 0,2115,1{0,2‘ 8,4 2,4‘1,61 o 0,829,010 0,8 57,6,25,0/10,0 0,2 21,6[90,6 4,0 6‘,1
Be;nsll‘in- 1882 1053[223(221| 444f 609) 5‘ 63 17 ’): 39 2l ! 5/ 145 5| 181 180 52| 2| 65)482| 11) 13| 15| 2 =
gen 208,0] | [304,1]174,5]1,0(12,4 3,4/1,0 77| . 1,028,6]1,0(85,7(25,7 10,1 0,4(12,8185,3] 2,01 6,0 S
1883 | 1077]257|181| 438| 639 i 7128 4‘ 21 j [ 1] 4125 1 191/ 120] 48i 3 4] ase| 5] 13l 11| . | . |
209,0) 300,0[172,0 0,2; L4 4508 4,1 [ 02(0,824,410,2/37,0123,2| 9,3/ 0,612,4198,1{ 2,9 4,6
iz |1z | [s055)177.4003 35 6208 66| 53 | looslos 24| 11365245 97 o6l 27
1880 | 1559|516 269| 783| 773 1‘ 20| Ti 5‘ 37 ‘ 3 ilo‘ 152 2 wuz'ma‘ 56 3| 164|547
230,0 420,0[157,1] . | 2,9/ 1,0/0,7| 5,4| 4 ; [2,2(22,2] 0,3138,5/24,0 8,2 0,424,180,
1881 | 1521f4001262| 752| 77| 1| 5| 21 5} 37 i | 8131 21233i 172 49| 5|133|613
Mainz 225,00 | |402,0[158,3 o,z} 0,7 3,1?0,7 54| 5,42,5] ‘ . } | j1,2‘19,3 0,3!34,3‘2543 7,2| 0,7,20,0000,1:
K‘:s‘:el 1882 | 1558{468|252 720 838[ .| 4 1810 18| 2825 | “ e 117 21244} 173 44) 1]118] 640
223,00 | |364,0[166,0] . | 0,6 2,6/1,4) 2,6| 4,036 .| . || 20168 0,1'3:»,0‘24,31 6,3 0,1/16,9[91,7}:
1883 1592]179|243) 722| 870 2| 1| 1314 16 41{2” } af ‘ 1 7‘116 4/ 250| 229| 61 . | 128|594
225,0 365,0{171,0{0,3 0,1| 1,8:2,0| 2,3 5,83,0 . | . |. | 0,1/1,0/16,4] 0,6/35,3| 8,6/ . |18,1/83,9
g liihues | |sssolieaaloal 1.1} 2119 \ \ : = . 0,02/1.618.7] 0.3 35,3’ |_7.6 0.3/19.8{R6.(

! T . T —
2,1/1,0/13,9| 0,3/1,7| el e [0,31193] - 133,1125.2| 9,8
|

2l ol oa ol 274 ol L asll adz3sel sl tagl



T 43nhrlg«>n
echnit

. T —r
5 2,1},(}13,91 o E 30,3‘19,3 ‘33 1\23 2| ‘\8‘ 3 1168
G 5[; 22| .‘_‘.‘2\ 45| 1‘118 74 31 2‘ 68
Offen- 236,0/ ‘ i3465183.1 o - | 18]4,0 8.0‘ 1,034 z 10,7/15,5] 0,3|41 025,5 10,; 0,7/23,5]
bach ) 1882] 689}201/191] 392| 207 5| 42| 1| 23 47| 3 e |- |21) gjan 74l 31 .| 28
232,8 i 400,01158,6) [ 1,7/14,2(0,3| 8,015,9/1,0 . 141,01 0,7137,5 25,0(10,5 | 84
1883| e19f100/113) 203 41| 1| 3 s 1| 30| 1| 3 1| 2| 50| 3125/ 74| 18
205,6] | 2000221403 1,0 2603‘10(» 0,3/1,0 0,3/0,6/166{1,041,5 24,6 6,0,
ol [ [ [
s _|2231| | (swzefiszelon 07 5208 100 4418 .| .| | 0104231 :
1880 | 457]154) 82| 236] 221] 1 5 4l o 4 12| 2 sl 4 34 ‘ 70, 48| 14 2 cif201] of s o il .
240,0) 364,3[176,100,6| 2,6/ 2,11 1;‘ 2,1] 6,31,1 2,117,9] . 36,725, ai 74‘ 113211055 47 B
1881 | 383|124, 68 192| 191 ‘ } s‘ | -11 14 3 29 49| 49| 12| .| 46]170] 12 81 8| ‘ l
il 196,4 [206,4)152,2f . | . 41 ‘2,1 72 1,5/15,0 012.»1 62 . [23,6f872] 62f &2
11882 | 423{133 1“ 224] 199 20/ 2 1 3 19/ 6 | |l 58 33| 19| of 48| 172| 20 16 9\ 1 =1
211,5 (324,6[146,3f . 10,00 1,0 0,5 1,5 9,5/3,0 e | . [25,8] 0,5 y‘ze 0/16,5 9,5| 1,0/24,0186,0{10,0 9,5
1883| a1sf40 o7 197 216 3 ISl ol ) || 19| 8| o8 38 10| 1 sefussf 24f 13| af . | |
201,4 ‘mo 159,0[t,4] || 0.9 0,960 | | .| 9,31,428,3(18,5 4,9]0,526,3(92,2|11,7 8,3
Durchene_[2123) | 31781584105 31 LS‘M 1,6/ 6025 .| .|| . (09169 208213 7.0 06265[928) 8.1 89
1880) 414| 83 931 176] 238] 4 4 1‘ 35/ 3| 4 [ - | 68] 1 70‘l 34| 16‘ 1: 23] 178] 11 ;_o 1S
244,0 ‘ 1348,5[200,01 2,4: 2,410,620,6 ; .| 1,212,9/40,0] 0,6/41, 2200 ‘,4 0,6 13,3 1055 6,5] 7,0
1881 412 quHZJ 178] 234] 1| . | |l 46| 2| 5[ 1] .|. 3 64 2‘ 2| 411 11 .\ 10]184] 10| 5 12/ 1
’ 242,3 \ [352,5(200,0/0,6| . | 3,5§ . 127,0) 1,2/2,9/0,6 i 1,8 37,6 12424 24,1 65| .| 59
Giessen 4 1gg9| 401 75\1201 196 225 [ 14| i 68| 7| 4 | 93] 3 64| 40| 12| 1| 16|17 ¢ s 8 . |
2313 | [3ss,fisss) | “ 7| . (37,3 5| 3822 . - p10 1,6/35,2/22,0| s,a‘n,o“ 8,8[06,2
1883 | 487[ 80/131) 211f o76] .| 1| 48 1| 41| 4| 5 - 1) 4/105 1| 8of 43 13 1| 13195
252,51 ‘ air8l3r0f . | 0524,800,5(21,2] 2, 1}2 6l - | ,‘ | 0,5(2,154,4f 0,5]41,5 ‘213 6,7/ 0,5| 6,7]101,0
Buromesen  [2425) [374,7]20480,1] 0,7‘ 960,326, 2,2‘2,501‘1,5‘ 0,41,7458 1,0‘40,1@2,1 7,30.4] 87027




|
Darmstadt  [23,3818,81/21,09|16,58/14,54/15,56/21,38/13,83 17,60[16,13/12,96 14,50] 8,13 6,0)

AR e X [
Nr. 1847. Jahresdurchschnitte aus den tliel hochsten, pied
gegenstiinde an 16 Orten de 3ro
i e Weizen. | Roggen. | Gerste. © Hafer. |
oy Diel 000 TP
Orte o e e T e ‘ﬁ\_'. ‘w’i‘._'.
3 o B e S sl Recli N
sI2(E2l2|2|5 R 2| E
Bl A| = & [ = g | A, 2| =
6, f‘né" ARArAR; ‘ AFAFANAEI
| | | |
[

7,06
Babenhausen ll' 0() )0 00| ‘20 00 16,00{16,00(16,00/18,00/18,00/18,00]14,88 14,66 14,80] 7,17 6,9 I 7,07
Bensheim  [20,75[18,92(19.75]16, ,17|15,50| 15,8313, 350/13, 33/13,42{14,00/14 m)\m 0(» 5,50, 5,3l ‘ 5,50
Bessungen 22,8321, 11\224\“ 16,75| 15 58/16,17]16, 4()\15 33 15 b" 16 00 |14,42/15, 8,20] | 7,73
Erbach 19.67 l‘),GT‘IQ,Gl 15,58/15,58 15,58/14,17 14,17 114,17]12,90 )0/ 12,90 ;‘),72 | 5,72
Offenbach 23,25(17,34|20,44] 19,.19 13,03 17,22}20, l:S‘M 51 17,41)17,78 9, 8,14
Giessen 20,63(19,50/20,09[17,71/16, 33\14 09[16,5815,20|15,96{14,8813,54 6,5 .)33 ‘ 6,04
Alsfeld 19,67 18 ,37/19,07]16,44/15,54 15,97|13, 90‘1.5 19/13,69113,54 4,98| 4,74 4,86

Biidingen 19,34(19,3419,34]16, 33 16,33/16,33]15,08 15. 08 15,08]13,00, 5,(1(:‘13,\m 6, 18] 6,18 | 6,18

Butzbach 20,54(19,58/20,04[17,17| h,‘Jb‘lG 56]16,08/14 sa 15,46{14,1318,2813,71| 6,13 548 5,80
Friedberg  [19,89]19.40/19,64]16,99(16,19|16.55[18, 46/14 4b‘18 46]15,6313,56/14,51| 7,67| 6,08 ‘ 6,89
Schotten 19,92(18,71|19,46[17,37(15,5 1450/13, 33/13,05{15,12|13,05/14,00

Mainz 21,6820, 139(21,08[17, 17/16,04 16,65/17,17/14.74/16,02[15,59(14,31 /14,98

Alzey 21,08/19,98(20,53 16,48|15,33|15,87]16,18|14,75,15,46]1 4,08 14,18, 14,60 |
Bingen 20,79[18,7 4/19,68)16 63‘14,.)8 15,73[15,58/12,13/14,52|16,12|13,42|14,81

Worms 22,08 2n 0021,26{15,93 14 81\1.) 3915,83/14,28/15,04[14,62/13

1,16] 247,13
19,37/20,2016,51|15,56| 1:,,1~ 16,47 14,45 15,45|
22.24(23,05]19,07(17,62,18,34]18,30/16,77|17,48] 16,36 14 ,87(15,62

Summe |
Durch- (1883 [20,97
schnitt 11882 |23,77

~ Ochsenfl. 'I‘Kzi'lbﬂeisgﬁil Hammelfl. | Schweinefl. I\\'cissmehl.

X Preis

TSI o 3 ol o ST 5|

orte. %% 2|2 & Blz|2|B| 2 e
SIB 2|33 ElE|l2 % E | &
:\E‘E =8 g = | R| = =
FANANA AN . ‘ S ,)u AN .

Jé. 3 \

| .| \ (] | [

Darmstadt 10,74/0,74, 0,74]0,66/0,66/ 0,66]0, 70 0,63| 0,67[0,66 0,65/ 0,65]0,27/0,20/0,23]
Babenhaus. [0,69/0,69| 0,6910,58/0,58, 0.58/0. ')4 10,64/ 0,54/0,63 0,63 0,63(0,23 0,22/0,23
Bensheim  10,68|0,64| 0,66[0,510, 49‘ 0,50]0, 47/ 0 45/ 0,46/0,63/0,56 0,24
Bessungen [0,72/0,67| 0,69]0,620, as 0.60]0,47)0, 147, 0,47[0,69,0,66| 0,67]0,24/0,20/0,22
Erbach 0,68/0,68| 0,68]0, 49/ 0, 49/ 0,490,60/0,60/ 0,60]0,66 0,66/ 0,66[0,23/0,20/0,22
Offenbach 0,730, 68 0,70[0, 63 0,‘)(7\ 0,51/0,65/0, 57| 0,61[0.78/0:68| 0.73]0,28)0,19/0,24
Giessen 071‘0 68 0,690;:3‘0 49| 0,51 062‘ 0,65]0, 64‘061 0,63]0,25/0,18/0,22
Alsfeld 0,63/0,60| 0,62 0,5010,48‘ 0,49[0,60/0.50| 0,55[0.58/0,56/ 0,57]0.21(0,19]0,20)
Biidingen  0,68(0,68 0,68[0,56 0,53 0,55 “,5:’) 0,54‘ 0,55]0.62/0.61| 0,61 0,21 0.21 0,21
Butzbach  [0,70/0,70| 0,70]0,56/0,56| 0,560,60/0,60] 0,60[0,60 0,60/ 0,600 24Jn 200,22
Friedberg 0,70/0,70, 0,70[0,50/0,50/ 0,50[0,50,0,50| 0,50]0,64(0,64| 0,64]0,17/0,16/0,17
Schotten — 10,70/0,66/ 0,680, 49 0.44] 0, ,4710,62(0,47| 0,5040,64/0,61| 0,63 0,22'0,20 0,21
Mainz 0,73/0,73| 0,730, 63 0.58| 0,62 0,63/0,52| 0,52]0,700,70 0,70/0,24(0,22(0,23]

Alzey 0,62/0,54| 0,58[0,55(0,51| 0,54]0,59(0,57| 0,58]0,590,55| 0.57[0.24(0.17|0/21
Bingen 0,6810,64) 0,66[0,56/0,53| 0.55[0.65(0.60 0. c,s 0,68/0,65/ 0,67]0,24/0,20(0,23
Worms 0.72 0,611067 0,67 | 0,67]0,65 0,64/ 0,65{0,24]

0,71 0.72[0,61/060 0,13/0,19
Summe |11,11/10,74/10,928, 988, 58‘ 8,7419,348,85 9,10f10,30/10,02/10,1913,76 3,09|3,472,63

Durch-(1883 0,69/0,67| 0,68 0,58 0,00 ,57]0,65,0,63| 0,64[0,24/0, 0,190

| schnitt 11882 [0,66/0,63| 0, 64]0 a3 0. oo‘ 0, 5«» 1,55,0,52| 0,5410,65/0.62| 0,63]0,24/0; 20(0,22[0,
*) Vergl. M.uﬁhexl. Nr 282, Febr. 1883, 8. 60.
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Verbrauck

niedrigsten und Mittelpreisen der gewohnlichst
H im Jahr 1883.*

-
2

&

H

24,00 2(785 27 42,

44,0028, 0n 36,00 ‘
7[33,00/21 9? 27,46
5[47,1736,00 39,67
41,27/25,42) 35,61/3

dh,no 32,00/ 34,0(

8,68
15]10,09

oSS
Wr Stroh. I Kartoffeln. Iii Erbsen. | " Bohnen. I " Linsen.
100 Kilogramm 3
AR P D 21 = 2 1 &
s|2lBl2 |25 2|2]58]z 5| g | =
o | e R e I i 3|
= 2 2 = =) S et % A s Y =1
= =2 ‘ = el [ = | & = | o (8 g =
AFARARArAaEARarars Mo | Mo | e | MG ’J@T
‘ ;
54| 4, ‘ 43,67 19,08‘ 31,58/34 27,7554, 50‘ 22,25 38,38
38,00,38,00/ 88,00030,00(30,00/ 30,00[24,00| 24, 100/ 24,00
il 37,67/31 83‘ 34,75/31,88(26,83| 29,35[47,00/ 40, uo 13,501
i 5141,00(37,00| 3900[36,00|30,50| 33,25]4 7,33\ 41,33] 43,50
36, ss\aﬁ 33| 36,33(36,33/36,33| 36,3352.67| 52 67 52,67
51, 33 28,25| 41,88 37,58“26,90‘ 31,8362,50 34,42 49,15
53[25,6724,00| 24,8328 38(26,21 27‘31420“4113‘41 96
165]18,29(17,11| 17,62|35,33(35.33| 35,33/33,00| 33 no‘ 33,00
923,33,23,33| 23,33124,00|24,00| 24,00|29, 100/ 29,00/ 29,00

28.75,26,25| 27,50
36,00/30, on( 33,00

28, 1“.»21 2582

7,02126, 13| 31,61
30, u(b*" 5,00 27,36/

37,67 33, 50 3058
56, 00 45, 00‘ 50,50
49,75 35,33 42,54
158,00/ 47,67 52,70
51, 48 34 QB 44,30}

75,96 1z 00| 475,48

M,.A\uu.»; 454,42|

46,00/ 30,67| 38,97

2| 691,57| 544,95 @

5,21 4,31 4,75 7,58 613 7" 29,72 3!).1}1‘26,24‘ 28,40
7,14] 6,00] 5,05 5,52| 5,97 36 23 28 45| 32.40 32,94(28,15| 30,49

38,73
47,23/ 38,33| 42,22)

)[43,22| 34,06

mehl|Roggenbrod|  Butter  Mileh Eier ] T
e e : | Rattoe) petro| sy peaun-| Tort
Pfund per Liter. |per 10 Stiick, bm;‘m e B
: A i = 3oh
% 3 E" _E 3 ,‘é’ nE I Z 3 Eo‘ % n‘(‘,,‘: per | 1000
=Tl i =1 b1 er iter, i
Zl2|2| 83|58 =2|2 T8 R o | TASE e ey |
Zl=sidg|=la|lB8|a]|=s|[E|2a g8 =
ArArAFA AFARA rArArA AR A A
T T
0,14/0,14] 0 14 1,24‘1,02‘ 1,120,18/0,16| 0,17[0,71/0,61| 0,66 1,34 0,22 0.981 <] 331
2 0,12}0,12 0,12{1,001,00| 1,000,16/0,16! 0,16]0,65 0,65, 0,65] 1,50} 0,25] 1,00 3
0,1(0,121 0,1811,15/1,01| 1,07/0,180,16| 0,17)0,70 0,65 0,67} 1,70 0,260 1,00/ -
510,12(0,12{ 0,12]1,10/1,04| 1,07/0,18 0,18 0,18]0,62/0,60| 0,61f 1,38 0,24] 1,04 . 4,00
0,100,10 0,10]1,10/1,10| 1,1040,17/0,17| 0,170, ss‘n 63| 0,63] 1,20] 0.26] 1,03/ 095 .
0,15(0,13| 0,14f1,21/1,04) 1,17[0,350,25| 0,30/0,770,55| 0,65 1,57| 0,24] 1,00/ .
710,12/0,11| 0,12]1,20/0,93| 1,08[0,1810,13| 0,160.66(0,50| 0,59] 1,80| 0,20f 0,87 0,70
0,12(0,11 0,12}1,01 0, ,99| 1,00{0,14/0,14 0,14 0,.—»3|0 a(\ 0,52] 1,80 0,25 0,79 0,20)
0,11/0,10{ 0,11]1,06(1,06/ 1,06 0.13/0.13| 0,13]0,52(0,52| 0,52 1,43] 0,23 0,92 0,40
0,12(0,12| 0,12 121 1,12| 1,160,15/0,15 0,15{0,65 0,65 0,65] 1,80 0,23 100‘ 0,76
0,14(0,14/ 0,14 118 1,04 1,11[0,16{0,16, 0,16[0,67/0,60| 0,64 1,80| 0,26 0,90/ 0,63
0,14/0,12| 0,13]0,89/0,81| 0,85[0,15/0,15/ 0,15}0,54]0,50( 0,52 1,60 0,25] 1,12 .
0,14/0,14/ 0,14]1,18/0,98| 1,06 0,‘20}0,18 0,19{0,59/0,51| 0,54] 1,40| 0,23 0,85 5
0,12/0,11| 0,12]1,18(0,93 1,05]0,18/0,16/ 0,17]0,75(0,62| 0,69 1,60 0,24f 0,78 .
0,18/0,12| 0,18(1,25/0,98] 1,0910,21/0,16| 0,18/0,79/0,65| 0,67 1,47 0,23 0,66 5
0,13(0,13] 0,13{1.11(0,77| 1,07}0,17) 10,18| 0,14[0,81/0,55| 0,67| 1,40] 0,22) 0,60/ . :
2,03(1,93( 2,01418,02(15,77(17,06)2. 89‘2‘57 2,12[10,59(9,19| 9,88| 24,29| 3,81 14,54 3,64| 7,31
510,13(0,12| 0,18|1,13/0,09| 1,07[0,18 0,16, 0,17[0,66(0,07| 0,62| 1,02 0,24] 0,91/ 0,61f 3,66
0,14/0,13| 0,13]1,120,98| 1,06]0,18/0,16| 0,17]0,65/0,56] 0,60] 1,55] 0,24] 0,91] 0,72] 3,97




Nr. 1848. Uebersicht der ortsanwesenden Bevilkerung der Kreise des Grossh. Hessen am
1. December 1SS0 nach Geschlecht und 3 jihrigen Geburtsjahresklassen.”)

Geburts- | Alters- Zahl der Ein- | Auf je 1000 Ein-| Zahl der Ein- [Auf je 1000 Ein-| Zahl der Ein- | Auf je 10(;(;51

e klas- wohner wohner kommen wohner wohner kommen wohner wohner kommen
J3 2} 1 == - -
sent). |~ n[bei bei el de
iaseond mitnn-| weib-[zus: eiden! tber: |wtinn- | weib- |zusam |k eine | tiber: [ménn- bl Cenibel el ren
Jahre. | liche. | liche. [ men. |jichen. [lichen.| Raupt:| liche. | liche. | men. |jichen lichen, | haupt. lichen. |lichen. | haupt

I. Provinz Starkenburg.
1. Kreis Darmstadt. 2. Kreis Bensheim. 3. Kreis Dieburg.

18801876 |unter 5| 4897| 4885 9782 125 119| 122 3434 3335 6769] 147) 137| 142] 3832 8| 7390] 144 130| 137
1875—1871 5 — 10] 4376/ 4422| 8798 111 108/ 110! 3134| 3223 134
1870—1866 | 10 — 15| 3929 3878| 7807 100; 95 97| 2857 2748
1865—1861 | 15 — 20| 4016, 4070( 8086] 102| 99, 101| 2183 2130

1860—1856 | 20 — 25| 5530| 3860, 9390 141: 94| 117| 1420| 1785

134) 133
122 113
93 88/ 91
3205] 61/ 73

4733 84 91 88|
67| 1913| 2048 3961 72 75 73]

1855—1851 | 25 — 30| 2933 3222 6 75| 79| 71| 1890 1539) 2020 60| 63 62 61 64 62
18501846 | : 2747| 3078| 5825 70| 75| 73| 1418| 1653| 3071 61| e8| 64 59| 66| 63
18451841 2309 2699/ 5008 61 63 63l 1608 1501 3050 6o G4 64 65 64| 65
1840 1836 1087| 2462| 4449 50| 60| 55| 1374| 1450| 2824] 59| 60| 59 57| 89| 58
1835—1831 1638 1936/ 3574 421 47 44] 1130| 1182| 2312 48| 49 49| 48 48 48|
18301826 1283| 1720| 3003 33| 42| 37| s37| 913| 1730] 36| 38 37 41 41| 41

1175 1545] 2720] 30| 38| 34| 798| see| 1644] 33 36| 34| 904| 1002) 1006| 34 37l 35
955| 1272| 2227 | 715| 708| 1423] 31| 200 30| ss2| o921| 1803] 33 34| 33

1825—1821
1820—1816

24 28]

1815—1811 646] 851 1497 IG‘ 21 19| 515 587| 1102 22 24| 231 597| 68‘2; 1279 23 25, 24
1810—1806 | 70 — 75| 420| 5883 1008} 11 14, 13| 343| 365/ 708 15 15| 15| 421 403 824 16 15 15
1805—1801 | 75— 80| 227| 331 558 6 8 7| 205 IG‘Zi 367 9| 7 8| 261 2304‘ 491 10, 8 9
1800—1796 | 80 — 85| 90 108 198 2 3 2 63 42’ 105) 3] 2 2 74/ 62| 136 3| 2 3
1795—1791 | 95 — 90 32| 31 63 1 1 1 22 18| 40 1| 1 1 13 22  8b) 1 1 1
1790—1786 | 90 — 95 4 3 7] ‘of 01 01 1 2 3l 0,04 0,1 0,1 1 2 3| 0,04/ 0,1f 0,1
1785—1781 | 95—100) 1‘ 3| 41 0,03 0,1} 0,05 1 E 1] 0,04] . | 0,02 5 . ‘

1000/ 1000| 1000
eppenheim.
149) 144] 146]
138 131| 134
121 121 121

Summe | . . [3928540964/80249] 1000, 1000/ 1000|23328|24259/47587| 1000, 1000| 1000|26524(27404
4. Kreis Erbach. 5. Kreis Gross-Cerau. 6.
8547| 7206 141| 139 140| 2627 2543| 5170 140| 132( 136 3178‘

56 7070|136 189 187) 2281) 2308 463s| 121 122 121 294
3024| 6129 120‘ 118| 119] 2

1880—1876 |unfer 5
1875—1871 5— 10|
1870—1866 | 10 — 15|

2014 4029 107, 104] 108 2577

1865—1861 | 15— 20| 2244| 2148| 4392| 87| 84| 85 1703) 3454 93 88 91 1866| 88| 86| 87
1860—1856 20— 25| 1615/ 1668 3283 62 65 64| 1327 1509) 2836] 71 78 74 1223 58| 63 61
1855—1851 | 25— 30| 1593 1437| 3030 61| 56 59| 1345 1309 2654] 72 68| 70| 1281 60 59| 60

18501846 130 — 35) 1796| 1529| 3325 69 60| 65| 1181] 1322| 2503 63} 68
1845—1841 |85 — 40| 1853| 17566/ 3609) 71 69 70| 1277 1288| 2566 68/ 67 67] 1364/ 1496/ 2860 64
18401836 |40 — as| 1645] 1634 3279 63, 64 64] 1005 1095| 2190] 58 57 57] 1277| 1381| 2658] 60/ 62 61

66] 1338 1361| 2699 b:}‘ 61 62

FL

1240| 1324] 2564
966/ 1044 2010
Q17! a4a! 17e6)

1835—1831 | 45 — 50) 2[ 50 53'5" 950( 1895 50| 49| 50 1058] 1073| 2181| 50| 48] 49
1830—1826 |50 — 55 30| 766 867) 1633] 41] 45| 43| 818] 974| 1792] 39| 44] 4
12951821 laa a0l =~ a4 eqal 7192 1408l 371 371 37l a9l K49l 15411  as ar



i S

- <o lad

A Y] BT RO A R0 S Ot S Gt LRI
l1345—1341 l3544ol 1853| 1766| 3600] 71| 69| 1288| 251 .I 68| 67| 671 w.m} 2860) mJ 67J 66}
1840 1836 |40 — a5 lt‘saﬂ')‘ 1634| 3279| 63 GAJ l()i)ﬁ‘ 2190 ")HJ 57, 57] 1277| 1381| 2658 60 62 61
1835—1831 1240] 1824 45| 52| b0] 945 96| 1895[ 50| 49| 50 1058[ 1073 2131] 50| 48| 49
1830—1826 966/ 1044/ 2010| 37| 41| 39| 766 867 1633 41| 45 43| 818 974} 1792 30 44| 41
18251821 817| 949l 1766| 32| 37 34| 694 712| 1406| 87| 37 37| 699 842 1541f 33| 38 33
18201816 735 798| 1533 28 31| 30| 579 646 1229 31] 33 32| 626| 656 1282] 29| 30| 30
1815—1811 526/ 577| 1108| 20| 23] 21| 433{ 467 900f 23] 24| 23 400/ 529| 1019| 23 24| 23
18101806 364/ 342) 706] 14/ 13| 14 269| 284| 553 14/ 15 14 sis| 321) 63| 15| 14 15
18051801 199| 181  380) 8 7 7| 145 186 331 71 10 9| 138 155 313 GG
18001796 64 50 3 7] ol 64| 43| 107 i 3| 63 32 9 Eibw Sl 0
1795—1791 0,3 0,4‘ 0,3] g 11 19] 0,4] 1 5 17| 0,4 0,4 04
1790—1786 | 90 — 95| 0,04/ . | 0,02 2l 3 5] o1 02 0,05 0,04 0,05
Summe 517| 1000/ 1000| 1000 18804i19305‘38109 1000|1000, 1000f2 9 1000" 1000/ 1000
| I | | |
Il. Provinz Oberhessen.
7. Kreis Offenbach. 1. Kreis Giessen. 2. Kreis Alsfeld.
1880—1876 |unter 5| 6056] 5976/12082] 153| 150| 151| 4572| 4472| 9044] 132| 127| 120| 2474| 2422| 4896 136 126 131
1875—1871 | 5— 10| 5135) 5200(10835] 130] 130 130| 3944| 3948| 7892| 114| 112| 113| 2266| 2228 4494 124 116/ 120
1870—1866 | 10 — 15| 4303 4434] ss27| 111] 111| 111f 3749| 3591| 7340] 108 102 105| 2085 2078 4163 114] 108 111 |
1865—1861 | 15— 20| 3823 3683) 7506| 97| 92 94| 3281 3239 6520] 95| 92| 93| 1700/ 1701 3401) 93 88 91
1860—1856 |20 — 25| 3262| 3202| 6464] 82| 80 81| 3471 2971| 6442| 100] 84| 92| 1178| 1437| 2615] 65 74| 70
18551851 | 25 — 30| 2051| 2888| 5830| 75| 72| 73| 2502| 2526| so2s| 72| 71| w2f 1113| 1270| 2883 61 66| 63
1850—1846 | 30 — 35| 2922| 3009 5931| 74| 75 75| 2346| 2541 4887] e8| 72| 70| 1119 1215 2334 61| 63 62
18451841 |35 — 40| 2582| 2616| 5198] 65| 66| 63| 2186 2276) 4462| 63| 64| 64) 1148 1256/ 2404f 63| 65 64
1840—1836 | 10 — 45| 2356 2271| 4627] 59| 57| 58| 1881| 2165 4046] 54| 61| 58| 1071| 1258| 2329] 59 65 62 |
1835—1831 |45 — 50| 1757| 1760| 3517| 44| 44| a4] 1589 1727 3316| 46| 49| 47| 906] 949 1855 50‘ 49 49
18301826 |50 — 55| 1398] 1427 2825| 85| 36| 35| 1258 1419 2677] 36| 40| 38] 729| 840| 1569 40| 44 42
1825—1821 |55 — 60| 1044 1177) 2221] 26| 29| 28| 1165 1400 2565 84| 40| 37| 718 791| 1509 39 41| 40
18201816 |60 — 65| 8836 o972| 1808] 21| 24 23| 1089| 1200| 2280| 32| 34| 33| ee6| 714 1380] 37| BT 7
1815—1811 | 65— 70| 514| 646| 1160] 13| 16/ 15| 697| 802 1499] 20| 23| 21| 485 535 1020} 27} 28 27
18101806 |70 — 75| 357 414] 771 of 10, 10| 496 571 1067| 14| 16| 15| 344 354| e98] 19 18/ 19
1805—1801 75— 80| 170| 222| 392 4 6 5| 289 327 616 8 9 of 150/ 161 311 8 8 8§
18001796 |80 — 85| 70| 53| 123 2 1 ol 100, 99/ 199] 3 3| 3] 5 49/ 104 3 3 3
1795—1791 |85 —90] 16| 15| 31| 04| 04 o04] 22 33 55 1 1 1| 14/ 20| 34 1 11
17901786 | 90 — 95 2 5 7 0,1 01 01 4 1 5] 01| 0,08 0,1 2 2 0] 0,1
17851781 [95—100] 1| . il 003 . | 001 . I : ; : : : : . ’ S
Summe 30645/39970/79615] 1000 1600 100034641 9949] 1000/ 1000| 1000{18221/19280{37501] 1000, 1000| 1000)

*) Vergl. Mittheil. Nr. 176, Dec. 1877, 8. 488 (Notizbl. IIL. Folge, Nr. 192, Dec. 1877, 8. 334); Nr. 281, Febr. 1883, 8. 403
Nr. 201, Juli 1883, 8. 202,

1) Da durch die Volkszithlang vom 1. Dec. 1880 nicht das Alfer, sondern das Geburtsjahr ermittelt wurde, so umfasst die
Altersklasse »unter 5¢ Jahren die vom 1. Jan. 1876 bis 1. Dec. 1880 Geborenen, d. h, alle am 1. Dec. 1880 unt. 41/ Jahre alten,
die Klasse »5—10« Jahre die vom 1. Jan. 1871 bis 31. Dec. 1875 Geborenen, d. h. die am 1. Dec. 1880 4111391 /1o Jahre alten

Personen ete.



e —
1850—1846 |30 — 3. 68! 80 76| 1134] 1272| 2406 61 67
1845—1841 | 35 — 40| 818 895 1713 60 63 B 663 70 66| 1174| 1133| 2307 64 60
1840—1836 |40 — 45| 822| 894| 1716 60 63 2869i 2906| H775H| HbH! 60 57] 1024| 1138 2162 56 60

Geburte: | Alterss Zzahl der Ein- | Auf je 1000 Ein-| Zahl der Bin- | Auf je 1000 Ein-| Zahl der Ein- | Auf je 1000 Ein-

) 3 wohner wohner kommen wohner wohner kommen wohner wohner kommen
k.
jahres- assenil - - T 2

" = . |beidenbeiden] | ] beiden|bei den| = : bei den|beiden
klassen. miinn-( weib- (zusam-| yann | weib- | Gber- |ménn-| weib- [zusam-| any | Cweip- | iber- [minn:| weib- |zusam [ EIPH O SE] diber-
Jahre. | iche. | liche. | men. [iidhion, iichen.| brupt| liche. | tiche. | men. |jichon | Hehen.| baupt | liche. | liche | men. |iiehon. | 1iehen.| haupt

3. Kreis Blidingen. 4. Kreis Friedberg. 5. Kreis Lauterbach.
18801876 |unter 5| 2430| 2347| 4777| 129| 121| 125| 3985 3776| 7711] 126 123| 124] 1962| 1954/ 3916] 139 130 134
1875—1871 | 5 — 10| 2198| 2187| 4385 117| 113| 115 3587| 3422| 7009] 115 111| 113| 1806 1758| 3564 128/ 117| 123
18701866 | 10 — 15| 2054/ 2057| 4111f 109 106| 107 3145 3225| 6370] 100] 105| 102| 1693 1714 3407] 120/ 114| 117,

1865—1861 |15 — 20| 1617| 1601| 3218 86 83, 84| 2982| 2711| 5693 95 88 92| 1444| 1313 2757] 102 88 95
1860—1856 |20 — 25| 1127| 1411| 2538 60 73 66] 2309| 2387| 4696 74 77 76| 882 1153/ 2035 63, 7 70)

18551851 |25 — 30| 1270 1201| 2471] 67| 62| 65| 2324| 2191| 4515 74| 71| 73] 877| 941| 1818] 62| 63 62
18501846 [30 — 35| 1207| 1301| 2508] 64| 67| 66| 2206 2089 4295] 70| 68 69| 902| 976 1878| €4 65 65
18451841 |35 — 40| 1161| 1286| 2447 62| 66| 64| 2044| 1869 3913] 65| 61 63| 797| 891 1688] 56 59| 58
18401836 |40 — 45| 1187| 1206 2393 63| 62| 63| 1868 1916 3784] 60| 62 61| 768 955| 1723| 54| 64| 59
1835—1831 — 50| 964| 1067| 2031] 51) 55 53| 1523| 1661| 3184] 49| 54| 51| 715 815| 1530] 51| 54 53
1830—1826 949| 936| 1885 50| 48| 49| 1370 1391| 2761| 44| 45| 44| 576| 648| 1224 41| 43 42
18251821 780| 869| 1649 41| 45| 43| 1281] 1246| 2527] 41| 40| 41| 533] 630 1163] 38 42| 40
1820—1816 658) 756 1414] 35| 39| 37| 1000 1092| 2092 32| 35| 34| 473| 502| 975 34| 34| 34
18151811 538/ 514 1052 29| 27| 28| 757| 809| 1566] 24| 26| 25| 296/ 349 64d| 21| 23/ 22
18101806 371| 351 22| 20| 18 19| 526 569 1095 17| 19| 18| 212| 235 447] 15| 18| 15
18051801 229| 208| 432| 12| 10| 11| 299| 336/ e35] 10| 11| 10| 107 125( 232] 8 8 8
1800—1796 68| 79| 147 4h 4] 4l couloies) eoel 8l o3l 8l ossl 33wl 8 g 2
1795—1791 25 27| 52 1 1 i LD e b RO B () 1 1 1
1790—1786 sl 3 8 03 o2 o02 als Baill SSdls0 Tisa ol - 0] SRR L 0,2 0,1
1785—1781 | 95100 s il o1 .| 0,03 1 1| 0,08 | 002 . ; . . . :

Summe | . . [18839]19402/38241| 1000| 1000| 100031281 /30825 62106, 1000[ 1000" 1000{14091/15001|29092| 1000, 1000| 1000

|

ll. Provinz Rheinhessen.

6. Kreis Schotten. 1. Kreis Mainz. 2. Kreis Alzey.
1880—1876 |unter 5| 1741| 1745 3486 128 124 126| 6036| 6107|12143] 115 126| 121f 2426| 2297| 4723] 132| 121| 126
1875—1871 | 5 — 10| 1609| 1527| 3136] 118 108/ 113] 5099| 5263/10362 97| 109| 108] 2174| 2103| 4277 118 111) 114
104

1870—1866 | 10 — 15| 1555 1529| 3084| 114 108 111 4392  4254| 8646 84 88, 86| 1968| 1924 3892] 107| 101
1865—1861 |15 — 20} 1178 1240, 2418| 87 88 87| 4534| 4468| 9002 87} 92| 89 17‘.)81 1776 3574] 97 94" 95|
1860—1856 |20 — 25| 892| 1076 1968 6 ' 71]10303| 4590(14893] 197 95 148 1214J 1560| 2774 66 82| 74
18551851 125 — 301 872| 877| 1749 62 63] 4404| 4211| 8615 84 87 85] 1254 1337| 2591 68, 70| 60l

9L

72| 2 64
62
58|




l

130J—1001
1860—1856
185 851

18401836
1835—1831
1830—1826
1825—1821
1820—1816
1815—1811
1810—1806
1805—1801
1800—1796
1795—1791
1790—1786
1785—1781

Summe

1880—1876
1875—1871
18701866
1865— 1861
1860—1856
1855—1851
1850—1846
1845—1841
1840—1836
1835—1831
1830—1826
18251821
1820—1816
18151811
1810—1806
1805—1801
1800—1796
1795—1791
1790—1786
1785—1781

Summe

Y= &\
20 — 'zi»l
25 — 80|
90 — 95
95-—100
unter 5

5— 10|
10 — 15
15 — 20|
20 — 25|
25 — 30
30 — 35,
35 — 40
40 — 45
45 — 50
50 — 55
55 — 60)
60 — 65|
65 — 70|
70 —175
75 — 80
80 — 85
85 — 90|
90 — 95
95—100

L1dD 123U 4%10 ol QO O} 2JO% ~!‘)I’)O[ TV Qe ‘.'M‘ 1 SERY v

892| 1076/ 1968| 66/ 76/ 71]10303| 4590(1 197 95 66| 82 74‘

872 877| 1749 64 62 63| 4404| a211 ‘ ﬂ7! 68 70} 69|

58] 64] ol 3841] 3 80| 76| 1134] 1272| 2406] 61| 67| 64

60| 63| 62| 3263 70| 66| 1174| 1133 2307] 64| 60| 62

60| 63 62| 2869 571 60| 57| 1024| 1138| 2162] 56| 60| 58

57| 57| 57| 2007 2334| 4431 40| 48| 44| 960| 964 1924] 52| 51| 51

44| 46| 45| 1546 1792| 3338] 30| 37| 33| 694| 821 1515 38| 43| 41

42| 43| 42| 1261 1609 2870 24| 33 29| 758| 79| 1537] 41| 41| 41

35 36 35| 1081| 1408| 2489 21 29| 25| 712| 722| 1434 39 38 38

30| 25| 28] 781| 1018 1794] 15| 21| 18] 445 515 960] 24| 27| 26

22| 28| 22| 533 706| 1239 10| 15] 12| 360[ 349 709 19| 18] 19

10/ 10| 10| 236 313 549 4 6 5| 223 211| 434] 12| 11| 12

4 4 4 105] 131 23§ 2 3 9| 88 81 169 5 4 5

1| 03 1] 14 29 43] 03 1] 04 24 18 42 1 1 1

2 2 4 01| 01 o, 3 4 ) DR BT s 4 2 6| 02 01| 02

1 1l o1 . | 0,04 i 1] o002 . | 0,01 1 R e et T e

13594|14131/27725| 1000 1000| 1000[52399|48356| 100755 1000 1000| 1000[18435 19002'37437 1000| 1000| 1000
3. Kreis Bingen. 4. Kreis Oppenheim. 5. Kreis Worms. |

9520| 2327| 4847] 145 130| 137| 2885| 2685 5520] 133| 122| 127| 3965| 3825 7790] 133| 126| 129
2052| 2121| 4173 118] 118 118] 2589| 2413 5002| 121| 109 115| 3521 3461| 6982] 118 114 116]

1920| 1798| 3718 111 100 105| 2254| 2320| 4574 105| 105| 105| 3127| 3051 6178] 105/ 100 102
1581| 1674] 3255] 91| 93| 92| 1911] 1927| 3838] 89| 87| 88| 2888| 2870| 5758 97| 94| 9§ |

1094] 1528| 2629 63| 85! 74} 1325) 1710! 3035 62| 78] 70| 2507f 2517| 5024] 83| 82 83

1315 1291| 2606] 76| 72| 74| 1478| 1521| 2999 69 69| 69| 2260 2250, 4510| 76( 74| 75

1203| 1178| 2381| 69| 66| 67| 1441| 1546| 2987 67| 70| 69| 2037| 2092/ 4129 68| 69 69

1079] 1091| 2170] 62| 61| 62| 1273| 1292| 2365 60| 59| 59| 1859| 1902| 3761] 62| 63| 62

1065| 1059| 2124] 61| 59| 60| 1195 1278| 2473] 56| 58/ 57| 1780| 1812| 3592 59| 60/  60)

817 806 1623] 47| 45| 46| 1049 1110 2159] 49| 50, 50| 1390 1509| 2899 46| 50| 48

658| 735 1393] 38| 41| 39| 889 967| 1856| 42| 44] 43| 1086| 1238| 2324] 36| 41| 39

597| 692| 1289] 34| 39| 37| 832 1714 39 40| 40| 1008| 1073 2081] 34| 35| B4

522 634/ 1156] 30| 35|, 33| 798 1673| 37| 40| 39| 863| 1024) 1887 29| 34| 31

397| 437| 834] 23| 24 24| 610 1269] 29| 30| 29| 652 787| 1439 22| 26/ 24

306] 312| 618] 18 18/ 18| 509 o76] 24| 21| 22| >542| 549 1091 18] 18] 18

151 162| 313 9 9 9| 250 505| 12| 12| 12| 279| 300 579 9| 10/ 10

61 69 130 4 4 4| 105 210) 5 5 5| 110] 92| 202 4 3 3

12 17| 29 1 1 HENi 46 1 1 1| 15| 21 36 1 1 1

4 4 02 0,1 5 02| 0,1 2 4 6| 01 01 o041

5 o i : ; 5 . § . 100 1| 0,08 . | 0,02

17350(17935(35285| 1000{ 1000| 1000[21860 1000| 1000[29892(30377|60269] 1000| 1000| 1000




R

Zahl der Ein- | Auf je 1000 Ein-| Zabl der Ein- | Auf je 1000 Einl‘
wohner wohner kommen wohner wohner kommen
jabres- |klassen. ‘

Geburts- | Alters-

bei den|bei dnn} iber:
minn-| weib- | pan
lichen. |tichen | "2

weib- |zusaim-
liehe. | men.

iiber- | ménn-
haupt.| liche.

mﬁml-‘ weib- [zusam-|beiden|beiden

; liche, | liche, | men, | minn-| weib-
Jahre, | liche | e | M Fichen, [tichen |

klassen,

Zusammenstellung nach Provinzen.

I, Provinz Starkenburg. II. Provinz Oberhessen.

1880—1876funter 5[2768327043/54726] 142| 135] 139|17114/16716/33850] 131\ 125 124
1875—1871| 5 — 10[24877/2518350060 128 126/ 127]15410 1507030480 118/ 113} 115
1870—1866]10 — 15[21¢ 187243871 113/ 109| 111 I4‘28|ll4194‘28475 109, 106| 108
1865—1861|15 — 20{1812: 18147‘36270 93, 92{12202(11805(24007| 93 88 91
1860—1856]20 — 25{16290/154853 80, 984’)9‘ 10435|20294 76 78 7
1855—1851{25 — 30[13106) 67 8958i 9006/17964 69 67 68}

1850—1846|30 — 35[12971 13 67 68] 8572| 902517597 66, 67 66
1845—1841)35 — 40|12691|1317 5 65 66| 8154 8473|16627 62 63| 63
1840—1836[40 — 45[11246/11923 23169 58 59| 7597 839415991 58 63 6
1835—1831[45 — 50| 9049 9532‘]8581 46‘ 47| 6467| 702113488 50 52 bl

1830—1826{50 — 55| 7156| 806911.’)2‘2;’» 37
1825—1821[55 — 60] 6111| 709313204 31
1820—1816[60 — 65| 5328| 5973/11301 27|
1815—1811]65 — 70| 3721| 4339| 8060 19,

39| 5484| 5888(11872] 42| 44| 43
33| 5042| 5545/10587| 39 41, 40|
29] 4355| 4768| 9123| 33| 36 3y
20| 3181 3360 6541 24| 25 2

1810—1806[70 — 75| 2488| 2717| 5205 13‘ 13| 2242| 2399| 4641 17 18 1§
1805—1801|75 — 80| 1365| 1467| 2832 i 7| 1211] 1298| 2509 9 10, §
1800—1796[80 — 85| 488/ 390 878 2| 2| 416 416| 832 3 3 3

1795—1791(85—90| 107 115 222| 1| 1| 1| 105 118 228 1| 1| i
1790178690 — 95| 12| 16 28| o1 o1 o1| 14 16/ 80 01 04 o
1785—1781]95—100] 8| 3| 0,02 002 002 3 . 3| o002 . | ol
1000, 1000/ 1000

1

Summe |. . . |194814 wsm;n‘ 74 ‘ 1000] 1000] 130667| 1334

III. Provinz Rheinhessen. Grossherzogthum Hessen.

1880—1876funter 5[17782/17241/35028] 128 125 126]6257961000| 123579) 185 129| 13
1875—1871| 5 — 10]15485(15361(80796) 111| 112] 111}35722(55614| 111336] 120/ 118 114
1870—1866[10 — 15 13061113347 27008] 98 97 97/4994149413(99354| 107| 105 10§
1865—1861]15 — 20]12712 1271525427 91 92 92143037/42667|85704 92 91 91
1860—1856[20 — 25]16443|1190528348] 118 86/ 102142592|37825/80417| 92 80, 86)
1855—185125 — 30/10711{1061021321 74 77 77132775/33079 65854 70, 70 10
1850—1846[30 — 35| 9656/ 9935/19591 69 72 T1131199|32716 /63915 67 69| 68
1845—1841[35 — 40| 8648/ 8789(17437 62 64 63129493/3043659929 63 65| 64p
1840—1836]40 — 45| 7933 8193/16126) a7 60, 58]26776/2851035286 58 9
1835—1831[45 — 50| 6313 6723|13036) 45 49 47[21829|23276/45105 47| 49| 48§
1830—1826150 — 55| 4873 5553 10426) 35 40 38[17513(19510|37023 38 41 40
1825—1821[55 — 60| 4456 5035! 9491 32 37 34]15609|17673(33282 34 38 30
1820—1816[60 — 65| 8976/ 4663 8639 28 34 31]13659/15404(29063 29 33| 38l
1815—1811165 — 70| 2885 3411 6296] 21 25 23| 9787/11110 20897 21 24 2
1810—180670 — 75| 2255 2383 4633 16 17 17| 6980| 7499 14479 15 16| 1§
1805—1801|75 — 80| 1139 1241 2380 8 9 9| 3715| 4006( 7721 8 8 8
1800—1796[80 — 85| 469, 478 947 3 3 3| 1373| 1284| 2657 3 3 i
1795—1791|85 — 90 82 114E 196 1 1| 204| 347 641 1 1 1
1790—1786[90 — 95 9 19 28] 0,1 0, 0,1 35 51 86| 0,1] 0,1 0l
1785—1781{95—100) 8l 7L 3| 0,02 . 0,01 9 3| 12| 0,02| 0,01] 00!

Summe | . . . |139436 1317|t:i-_'7 lunoi 1000, 1000] 168917 i 100071000 1000

\




Nr. 1849. Vergleichende Zusamm

tellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat Januar 1884
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim; Schweinsberg und Cassel (Preussen).

Thermometrograph (R.)

Niederschlige ete.
Regen (r), Schnee (s), Nebel (n).

Darmstadt
Michelstad

Mch. G. | Mz. Msh. P.

Giessen

. | D, Mch.| G. | Mz. Msh.

Mainz
Monsheim
Pfeddersheim
Schweinsberg
Cassel
Hohe der
Darmstadt
Michelstadt
fessen

Monshelm
Pfeddersh,
Schweinsb.

nge

Gewitter.
Keine.

Beobachter

Darmstadt: Gr. Katas-
teramt
Michelstadt:

" Hr. Real-
Director Becker,

Hr. C. Schnei-

der, A, Kéhn und J
F. Miiller.
AT

W. v. Rel-
Hr. Jac. Ml

heim: Hr, Heinr.

Méollinge

=
nsherg: Hy, Pfarrer|

in.
Ir. Gewerbeschul-|
hrer Dr. MGhl
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Nr. 1850. Vorliuf. Betriebs-Ergebnisse der Eisen-
bahnen im December 1SS83.

Mam- Hess Ludw.-Bahn. |Oberhes-|
Neckar-|——————| sische

nicht garan- glrnnﬂr(e
Bahn. [fie fintend - Linien. | Bahnen.

Kilometer.| Kilometer. | Kilometer.| Kilometer
5

Betriebsliinge, Ende December 94,50 27,26] 179,15 175,73
Anzahl. Anzahl. Anzahl. Anzahl.
Personen . . 158 000] 4563 270, 107 415 42 559
gegen 1882 43067 469446 4 4 1803
pro Kilometer 1672 881 242
gegen 1852 + 42 + 135 + 10
Beforderung Tonnen, | Tonnen. Tonnen.
CrifensSaa ol 72000] 249594 73 28| 15 456
gegen 1882 | — 14810) 36

pro Kilometer 7]6‘?74

gegen 1852 =

J.

Pers.u.Gep.-Verk.| 150 000)
gegen 1882 -+ 2934

pro Kilometer 1587

gegen 1882 + 31

Giiteryerkehr . | 235000

gegen 1882 |+ 1512

pro Kilometer 2 4817

a2 " gegen 1882 + 16}

pnnains sonstige Quellen 80 000}
gegen 1882 -+ 1987

pro Kilometer 847

gegen 1852 4 21

Summe . . .| 465 000]

gegen 1882 + 6433

pro Kilometer 4921

gegen 1882 + 68

Nr. 1851, Meteorolog. Beobachtungen zu Schweinsberg
im Januar 1884,

Par. Linien — Mittlere Januar-Temperatar 0,49 0R.)

(Barometermittel

Barometerstand hichst, (19.) 336,503 tiefster (27.) 319,66; mittlerer 330,93 P T

Thermometerstand » (30.) 9,03 » (2) —6; 4 9 2,30 °R.
Anzahl der Tage mit Regen 16; Schnee —3 Regen u. hdmce 4.
> » » Nebel 3; Reif 2; Wetterleuchten 2.

heiteren Tage —; gemischten Tage 8; triiben Tage 23.
Hohe der Niederschlige an 20 Tagen mit messbarem Niederschlag: 5,473 cm.
An 3 Tagen (24., 25., 31.) war die Ohm flutend.

Windrichtung (bei téglich 3mal. Beobacht.) N. 6mal; NO. 1mal; 8O. 1mal;
SW. 45mal; W. 12; NW. 16mal; Calmen 12.

Mittlerer Dunstdruck 2,2 P. L.
Mittlere relative Feuchtigkeit 87,9%.

Druck von H. Brill in Darmstadt.




Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik,

l\&’l

rgebnisse <1 s

nh:\hueu

ere landw. lll‘l‘\lll l.t: z\lh('\lh n im (, H n

ille im Grossh, Hessen 1883, — Preise der r"c\\'nm]
rauchsgegenst. Jan. 1884, — KEisenbahnen Jan, 1884, — Meteorol.

(ul)a( ht. zu Darmstadt

hr. 1884,

\1 1852, Ergebnisse des Betriebs der Oberhess.
Eisenbahnen im Rechnungsjahr 1882—83.%)

1. Betriebsmittel. Der Bestand der Betriebsmittel hat im
Laufe des Betriebsjahres eine Aenderung dadurch erlitten, dass an-
liisslich der Beschaffung leichterer Locomotiven und geeigneter Durch-
gangswagen f Personenziige 4 Locomotiven incl. Tender, sowie
6 Personenwagen I. und 11. Classe und 3 Gepickwagen nebst 2 Re-
serveachsen verkauft wurden; es verblieben daher:

a. Locomotiven 19, unter welchen eine Tendermaschine,

b. Tender 14,

¢. Personenwagen 49 mit 2148 Sitzplitzen,

d. Gepiickwagen 9, von welchen 6 mit Postabtheilung versehen,
e. Gliterwagen 320 m. einer Gesammttragfihigkeit v. 3200 Tons,
f. Arbeitswagen 22 220

g. Bahnmeisterwagen 16,

Die Gesammtzahl der Achsen fiir die unter b bis incl. f aufge-
fiihrten Fahrzeuge incl. Reserveachsen betriigt 868, wihrend fiir die
Locomotiven 42 Trieb- und Kuppelachsen, sowie 20 Laufachsen vor-
handen sind.

2, Anlagekapital. Das Kapital, welches zur Einlosung der
Actien der fritheren Oberhessischen Eisenbahn-Gesellschaft Seitens
des Grossherzoglich Hessischen Staats als Ankaufspreis autgewendet
wurde, betriigt : 88948640,00 4

Die Kosten fiir ausgefithrte Ergiinzungs- und
Erweiterungshauten seit Uebergang der Bahnen an
den Staat betragen:

a. bis zum Jahre 1881 -82 . . . 60906,62 b
b. fiir eine im Berichtsjahr ausgefiihrte
Verladerampe auf der Station Burg-
und Nieder-Gemiinden . . . 543642 » 6634304 »
~ Summe 39014983,04 .6,
#) Vergl. Mittheil. Nr. 282, Febr. 1883, 8. 49,
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3. Unterhaltung der Bahn. Die vorherrschend nasse Wit-
terung in der zweiten Hiilfte des Jahres, deren verheerende Wirkungen
in den Ueberschwemmungen mehrerer Flussgebiete und in den Be-
schiidigungen verschiedener Bahnlinien sichtbar geworden sind, ist
ohue merklichen Einfluss auf den Bahnkirper und die Bauten der
Oberhessischen Eisenbahnen geblieben. In Folge dieser Thatsache,
an welcher freilich die relativ giinstige Witterung der Monate Januar
und Februar ihren Antheil hat, haben sich die Kosten der Unter-
haltung, insoweit nicht die davon unabhiingigen Kosten der Erneue-
rung in Frage kommen, gegen das Vorjahr vermindert. Zur Ver-
minderung der fiir Arbeitslohne zur Unterhaltung des Oberbaues auf-
zuwendenden Kosten hat ausserdem die auch im Berichtsjahr fort-
gesetzte Vermehrung der Unterlagsplatten beigetragen.

Fiir die gesammte Unterhaltung der Dahn, des Bahnkiorpers,
des Oberbaues, simmtlicher Bauwerke, der Uebergiinge der Strassen,
Einfriedigungen, Barrieren, Telegraphen und sonstigen Anlagen, so-
wie der Bahnunterhaltungsgerithe, wurden ausgegeben:

Bahnhof Giessen- Giessen- Zu-

Giessen. Fulda. Gelnhausen. sammen.

548341 6. 9957784 . 65439,07 . 170500,32 A6
pro Kilometer — 94386 949,77 972,06

dagegen 188182 — 1009,52 » 982,89 103787
Werden die Kosten fiir den Bahnhof Giessen auf beide Linien
gleichmiissig vertheilt, so entfallen auf die Strecke:

Giessen- Giessen-

Fulda. Gelnhaunsen.
im Ganzen 10231960 A 68180,77 ..
pro Kilometer 965,28 982,43 »

dagegen 188182 104169 - 1032,06 »

4. Betriebsdienst. Der Betrieb erlitt keinerlei Storungen;
grossere Unregelmiissigkeiten sind nur in zwei Fillen vorgekommen,
welehe auf besondere Ursachen zuriickzufiihren sind, nimlich:

1) am 5. Mai 1882 entgleiste bei km 16 der Linie Giessen-Fulda
plotzlich withrend der Fahrt des Zuges 6 die vordere Tenderachse
der Locomotive. Der Zug wurde sogleich zum Stehen gebracht und
die Untersuchung ergab, dass die beiden vorderen Muttern der Feder-
stiitze des linken Rades verloren gegangen waren, in Folge dessen
eine partielle Entlastung der betr. Achsen hervorgerufen wurde,
welche zuerst das Aufsteigen des einen Rades und darauf die Ent-
gleisung der Achse herbeifithrte. Durch dieses Vorkommniss erlitt
der Zug eine Verspitung von 1 Stunde und 10 Minuten.

2) am 10. Miirz 1883 fand in Folge des herrschenden starken
Schneesturmes eine Verwehung des Bahneinschnitts bei km 9 der
Linie Giessen-Gelnhausen statt, gerade als der Zug 14 passiren sollte.
Derselbe erlitt hierdurch eine Verspiitung von 1 Stunde 15 Minuten.

5, Tarifeinrichtungen und Verkehrsbezichungen. In
Hinsicht der Tarifeinrichtungen wird auf den vorjihrigen Bericht
verwiesen.




Die Wirkung der empfindlichen Nachtheile, welche den Ver-
kehrsbeziehungen der Oberhessischen Eisenbahnen durch die
Massnahmen der Preuss. Staatsbahnen in Bezug auf die Instradirung
der Giiter, bezw. auf die Entziehung des gesammten Transitverkehrs,
nach dem vorjihrigen Bericht zugefiigt worden sind, hat im Berichts-
jahr fortgedauert.

Die Verkelire, von welchen die diesseitigen Linien ausgeschlossen
wurden, finden sich bereits im Bericht fiir das Vorjahr aufgefiihrt;
denselben trat im Berichtsjahre die Aufhebung der Verkehrsheziehungen
der Station Giessen mit Station Berlin (Anhalter-, Dresdener-, Nord-
und Schlesischer Bahnhof), mit Station Spandau der Berlin-Hamburger
Bahn, mit den Stationen der Berliner Ring-, Berlin-Nord- und Berlin-
Stettiner - Bahn, sowie mit den Stationen des Eisenbahndirections-
bezirks Bromberg, welche jedoch von geringerer Bedeutung ist, hinzu.

Dagegen wurde die Wiederherstellung der anliisslich der Neu-
aufstellung des gegenwiirtigen mitteldeutschen Verbandstarifs auf-
gehobenen Verkehrsbheziehungen zwischen der Station Giessen und
den wichtigsten Stationen des Eisenbahndirectionsbezirks Erfurt, der
Weimar- Geraer-, Saal- und Nordhausen - Erfurter-Bahn via Fulda-
Bebra, selbstverstindlich unter Uebernahme des gegeniiber der um
24 km kiirzeren Route via Treysa-Malsfeld-Bebra entstehenden Fracht-
ausfalls, zugestanden.

Gelegentlich der Aufstellung der Giitertarife fiir den dentsch-
italienischen Verkehr via Gotthard sind auf Antrag der Interessenten
zur Erweiterung des Absatzgebietes fiir die Holzkohlen, welche in
der Niihe der Station Hungen in grosser Quantitiit hergestellt werden,
directe Verkehrsheziechungen zwischen der vorgenannten Station und
den italienischen Verbandsstationen sowohl via Gotthard-Chiasso
bezw. Pino, als via Peri-Brenner und Pontebba, sowie zwischen
Hungen und den Stationen der Oesterreichischen Siidbahn Triest,
Fiume, Gorz und Sagrado und den Stationen der Istrianer Staatshahn
Pola und Rovigno via Kufstein-Brenner-Pusterthal errichtet worden.
Die Hoffnungen, welche hieran gekniipft wurden, haben sich bis jetzt
iibrigens nicht verwirklicht.

Weiter wurden auf Antrag von Interessenten directe Verkehrs-
beziehungen zwischen den Stationen Biidingen und Stockheim und
der franzosischen Ostbahnstation Meziéres-Charleville, sodann zwischen
den Stationen Griinberg, Lich und Biidingen und den Stationen Strass-
burg, Reichshofen, Malstatt trans. Saarkanal und Saarbriicken erstellt.
Den Anlass gaben bedeutende Transporte von Eisenbahnschwellen
fiir franzosische Bahnen.

6. Betriebsergebnisse. Die gesammten Einnahmen aus dem
Transportverkehr des Jahres 1882 83 betragen nach der unten fol-
genden Tabelle 812041,77 ¢ Hierunter sind enthalten aus dem Per-
sonen- und Gepieckverkehr 40656692 . und aus dem Giiter-
verkehr 40547484 .



a. Personen- und Gepiick-Verkehr.
Vonden fiir Personenbefdérderung vereinnahmten 399420,64 .
entfallen auf die Beforderung von:
1294 Personen in I. Classe 3150,80 J

-

41898 . IL. > 6481413 > \
446 990 ) »IIL > 82199321

16 445 Militiirpersonen 9 462,50
506627 zusammen  399420,64 b

und zwar:
mit Billets fiir den internen Verkehr incl. Abonnements:
491 110 Personen mit 363 948,48 ..
mit directen Billets:
15517 Personen mit 35472,16 ¢
An Monats-Abonnementskarten fiir Schiiler, Lehrlinge ete. wur-
den 258 Stiick fiir 14 970 Fahrten ausgegeben.
Karten zu ermiissigtem Preise zum Besuch der Bider Salzschlirf
und Salzhausen fiir 12 und fiir 20 Fahrten wurden verabfolgt:
nach Salzschlirf an 77 Personen zn 1212 Fahrten,
»  Salzhausen » 4 » » T2 >
Sonntagsbillets von allen Stationen nach Giessen in
Form einfacher Billets wurden ansgegeben 14311 zu 28622 Fahrten;
von Alsfeld, Lauterbach und Fulda nach Salzschlirf 457 zu 914 Fahrten
und von verschiedenen Stationen nach Fulda 18556 zu 3710 Fahrten.
Die oben angegebenen 506627 Personen haben zuriickgelegt:
in I Wagenklasse 42156 km; jede Person 82,58 km,

» IL 1092537 > 2608 »

» TIL » 9785893 » 5 > 2189 »

Militir 619382 » , » 87,66 »
im Ganzen 11539968 km - 22,18

Die Personenwagen haben auf den Oberhessischen Bahnen durch-
laufen 2398270 Achskilometer. Es betrug die Ausnutzung der Plitze:

in 1. Classe 1,04% gegen 1,07% im Vorjahre,
SR 984y 5 948

» I > inel. Militdr 30,12 » 25,55 »

iiberhaupt 22955 » 20805 o >

Demnach ist auch gegen das Vorjahr wieder eine bessere Aus-
nutzung der Plitze zu constatiren.
Die Einnahme pro Kilometer berechnet sich auf 2273,00 46 s

entfallen: auf die Person auf den Personenkilometer
in I. Wagenklasse 244 At 747
» L » 1,55 » 593 »
1I1. > 0,72 » 3,29 »
fiir Militiir 058 » 153" %
itherhaupt 0,79 » 3,46

Die Anzahl der auf einen Kilometer Bahnliinge komwmenden Per-
sonenkilometer betrigt 65669 gegen 65752 im vorigen Jahre. Die
seitherigen Jahresergebnisse waren folgende:
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Es betrug: die Anzahl der befirderten die Einnahmen
Personen: dafiir:
1871 356 464 288093 b
1872 415 007 323102
1873 481 690 386219 »
1874 541 590 413 052
1875 H45 698 449 902
1876 551 912 455 695
1877 Hh3 787 454 245
1878 526 054 431 644
1879—80 477485 409446
188081 470 448 388 808
188182 497762 398 484
188283 506 627 399 421

Die Personenfrequenz der einzelnen Stationen und Haltestellen
in dem Berichtsjahr betrug bei:

gegen | gegen
voriges | voriges

der Station: Personen: Jahr | der Station: Personen:  Jabr

mehr mehr
(viessen 231286 6406 | Bleichenbach 17389 —112
Alsfeld 5HT12 654 | Reiskirchen 17 355 610
Nidda 52078 2449 | Garbenteich 17243 2571
Biidingen 51 746 4014 | Grossenliider 14992 —490
Geluhausen 51148 2719 | Zell-Romrod 14783 H4
Lich 50 700 2720 | Nieder-Ohmen 14732 653
Griinberg 48633 —8656 | Langsdorf 14158 2408
Lauterbach 42536 —1544 | 0Ob.-Widdersheim 11 604 61
Fulda 40160 —2920 | Mittel-Griindau 11464 1723
Hungen 39098 1924 ‘ Renzendorf 11 351 —T74
Gross-Buseck 34507 —2479 | Ehringshausen 11264 641
Miicke 31338 1873 | Wallenrod 10 648 616
Burg- und Nieder- Biiches 7484 2219
Gemiinden 23572 352 | Borsdorf 4220 1316
Stockheim 21945 —1447 | Angersbach 3163 —47
Salzschlivf 19511 —1691 ‘ Schiffenberg 1952 823
Ranstadt 17429 2025 | Lieblos 1834 19

An Reisegepiick wurden befordert 859 Tonnen und davon
als Taxgewicht 339 Tonnen mit einer Einnahme von 639657 ¢
Die Zahl der befirderten Hunde betrug 1717 und die Einnahme
dafiir 749,72 M.
b. Giiterverkehr.

Es wurden befordert und dafiir eingenommen:

852 Tomnen Eilgut . . . . . . . . fir 876302 4
19179 s Stiekgut . . .. » 11290831
2509 » Wagenladungsgut der Klassen Au.B » 922312 »

67668  »  desgl. nach den Specialtarifen . . 121 03;
90208 Tonnen fiir 251 927, 11 M
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90208 Tonnen Transport . . - Hir251 927,11 6.
74569 desgl. nach Ausnahmcmufen .. » 10725824 »
215 » Postgut S e S 8h 0
229 » Militargut . . o M 815,08
frachtpflichtiges Dluustgut B P e vy —
4757 > frachtfreies Dienstgut . . . . » —
80 b Peichenii i e S 489,60
7319 » Vieh und zwar:

503 Stiick Pferde,
3692 »  Ochsen,
9049 -~ Kiihe und Rinder,
8692 » Kiilber,
4502 » Schweine,
1310 » Ferkeln,
6486 -  Schafe,

177 377 Tonnen zusammen fiir
Hierzu Nebenertrige »

Summe 405 474 84 e

Die seitherigen Jahresergebnisse waren:
bei Giitern (exel. frachtfreies Dienstgut):

1871 93 670 Tonnen mit 232 286 .
1872 132 272 ) 301 612
1873 160 921 > » 370 262
1874 177 452 » > 430569
1875 198 813 > > 496 012
1876 185312 5 » H14743 »
1877 157 668 » > 465110
1878 157 593 > > 438349 »
187980 181 992 » » 471335 »
1880—81 195 760 3 s 482585
1881—82 186 018 » > 440973
188283 170 058 > 371705 »
bei Vieh:

1871 1540 Tonnen mit 14 620 ..
1872 2000 » 5> 18058 »
1873 3043 > » 21240 »
1874 3348 > » 30324 »
1875 4417 5 > 43025 5
1876 4155 » 5 38464
1877 3388 > » 36108 »
1878 3378 » » 84173 »
187980 2893 > 5 30626 »
188081 3158 » » 35128 »
188182 6 941 > > 35912 »

1882—83 7319 2 » 33769 »




Die Zahl der befiérderten Thiere betrug:

i Plerde ol O™ Ribe b Po e
1871 199 1658 3357 2883 2820 2427
1872 315 2586 39017 2824 5286 6722
1873 557 3803 6353 7009 5672 5011
1874 1 4191 6611 8654 7017 3 668
1875 901 7048 7611 10213 11055 6809
1876 952 5749 7141 9597 9 528 12 596
1877 886 3830 6868 11148 7066 3717
1878 840 3632 6963 10 836 6648 4413
187980 801 2993 5862 7492 4973 3227
1880—81 895 3081 8485 10 006 5 360 2866
188182 528 2663 9172 12443 5383 3791
188283 503 3692 9049 8692 5812 6486

Die Frequenz der einzelnen Stationen ete. in dem Betriebsjahr

war dem

Gewichte nach fol«reu(le

dar;
Wa
ladu

Tonnen. Tonnen.
Giessen 25081 19050 | Zell-Romrod
Griinberg 22157 | Burg- und Nieder-
Hungen 21633 20413 |  Gemiinden
Alsfeld 17488 14190 | Salzschlirf
Miicke 17215 15985 | Grossenliider
Biidingen 16200 14476 | Renzendorf
Nidda 12142 10207 | Gross-Buseck
Lauterbach 11960 9030 | Reiskirchen
Fulda 10747 9212 | Mittel-Griindau
Stockheim 10480 8827 | Ober-Widdersheim
Lich 9098 8048 | Langsdorf
Ranstadt 4398 3797 | Wallenrod
Ehringshausen 3594 3330  Bleichenbach
Nieder-Ohmen 3466 3261 | Garbenteich
Gelnhausen 2912 2215

In Wagenladungen wurden befordert:
Eisensteine . . 1
Bau-, Werk- und Nutzholz

Steinkohlen und Coaks .

Steine, Kies, Sand ete.

Getreide

Brennholz und Holzkohlen
Miihlenfabrikate

Braunkohlen .

Eisen, Stahl und Rohelsen

Kartoffeln

Salz
Feld-, Garten- und Wdlderzeugmssc excl. (xetrmdc
und Kartoffeln . 5

Eisen-, Stahl und Gusswaaren

Oelkuchen und Oelkuchenmehl

darunt. in
Wagen-
ladungen.
Tonnen. Tonnen.
2369 2105
2255 15631
2241 1444
1960 1490
1115 1057
85D 674
714 575
H0H 432
126
95
86 -
64 —
60 -

. 42573 Tonnen,
81 2



(reriithe, Mibel ete. . o0 SL Sl s A Tl w1 R GhTen)
Thon- und lopielwa‘tren S e R »
Spirituosen und Spiritus TN i R OO >
Abfiille, Haare, Knochen ete. y . r a . . 500 >
Diingemittel . g Sl e pf 1) >
Garn, Twist e il N e g L »
Papicr und 85711) ol e S IR L R B »
Tabak, Cigarren ; § ; B 1 3 5 s 285 >
Maschi und Maschinentheile . . . . . 221
B e T N a1 5 )
Petroleum . i TR S SR >
Pettwaaren, @elfe, TFicheerl 76, o phbe i - i ) wenis o
Wolle, thierische . T SR SR SRS 1)) 3
Bier . . g e LR L e P e i 91 >
Manufacturwaaren . . . . L 70 >
Baumwolle, rohe . . ; < ! 2 : . ) 63 »
Asphalt, Harz ete. . . : o RS 42
Colonial-, Specereiwaaren e Wi T e 40
Material- und Farbwaaren . g« 30 >
Droguerie- und Apothel\elwmron, Chemikalien . . 26 »
(ilas, Porzellan ete. - Sl 25 2
Hiittenproducete . . . . . . e o 10 »
Eastagevaller Art " .0 . L 0 Saibs s o e - 10
Hiute, Felle, Leder, Pelzwerk . . . . . . 5
Mineralwasser P N - . )
Sonstige Giiter . . . 491 >

7. Finanzielle Exgobmsse l)w burelts unter den Nach-
richten iiber die Verkehrsbeziehungen weiter oben erwiihnte ginz-
liche Entziehung des Ilan%ltverkelus welcher sich friiher iiber die
Linie Giessen-Gelnhausen bewegte, konnte selbstverstiindlich nicht
ohne empfindlichen Einfluss auf die Einnahmen bleiben und wenn es
auch gelungen ist, die Ausgaben weiter (’m/nschldnken s0 war doch,
da diese Lmschr.mkung eine Grenze hat, eine Venumdeumg des
Ueberschusses gegen das Vorjahr nicht zu "verhindern.

Es betragen:

die gesammten Emuahmen des Jahles 1882—83 . 909 986,70 dli
»  Ausgaben . 82

y del U('belschuss 81 236 6L .Aé

Von den verrechneten Ausgaben beriihren:

die allgemeine Verwaltung . 76518,05 Jh
Balmwerwaltuno'. . 311 264,37
llanspmtvmwaltuug . 44096767 >
Zusammen 828 750,

Es entfallen hiernach auf:

A. Allgemeine Verwaltung . 9.2%,

B. Bahnverwaltung . . . 376>

C. Transportverwaltung . . ")52

Die verrechneten Einnahmen und Ausgaben betragen:

fiir den Bahnkilometer: Einnahme 517826 6
Ausgabe 471604

Nutzkilometer: Einnahme 1,81 »

Ausgabe 1,65 »

Eine genaue Ausscheidung der Kosten fiir Personen- und Giiter-
verkehr ist bei der Betrichsweise mit gemischten Ziigen nicht thun-
lich, jedoch erscheint es fiir die Oberhessischen Bahnen vollkommen
zutretfend, die Kosten fiir einen Personen- und einen Giitertonnen-
kilometer glmch hoch anzunehmen. Unter dieser Voraussetzung be-
rechnen sich die Ausgaben fiir den Giitertonnenkilometer zu 448 4
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Personen-Verkehr.
‘ I. Classe
Einzelbillets 11, >
| 1
Retourbillets { 1

Militir  auf Requisitions-
scheine und auf Mlhmr»
billets

Summe

Gepiick- ete. Verkehr.
Befordertes { Totalgewicht Tonnen
Reisegepiick | Taxgewicht »
Beforderte Hunde 5

Giiter- ete. Verkehr
(einschl. der Vieh- ete. Transporte).

. Tonnen

Militérgut auf chmsxtnms
schein, einschl. Pferde
und Fahrzenge

Frachtfreies Dienstgut

Ausserdem:

Postgiiter .

Liebesgaben fiir die U leher-
schwemmten am Rhiein ete.
(frachtfrei)

Summe |
Sonstige Transporte :
Leichen SRR
Wiehs o o - .. Tonnen
Einnahme
aus dem
16,

Personen-Verkehr . o o
Gepiick- ete. » v

Local- 4 Durch-
(int ) Directer
(mterner - =i
| Verkelll‘, gangs umme,
Verkehr. Verkehr,
931 327 36) 1294
17 281 3629 416 21 326
156 977 10 859 250] 168 086)
20 572 5 . 20572
278 904] 278 904
lf'y 445 g 16 445
491110  14815] 702 506 ¢
655,798 183,682 18 378] 857,858
284,350, 50,090 4,600 339,040
1715 2 1717
324,47 525,03 2,02 851,52
38 141,85/124 706,20| 1 076,70]163 924,75
191,20 228,72
38 ¢ 657,52, 165 004,99
.5734 4 563,34
43 220,86 169 568,33
214,96
5 193,50
i3 169 976,79
9 7 ; 16
4549,44 2740,27 28,80] 7318,51
363 948,48| 31 383,35 4 088,81]399 420,64
5627,10f 1 268,21 250,98] 7 146,29
144 001,34/254 519,63| 3 642,86[402 163,83
513 576,92(287 171,19| 7 982,65[808 730,76|

1 839,54
147147

Giiter- etc. » »
Ausserdem wurden erhoben fiir:
Postgiiter . o WL
Sonstige Nebt,nertragc SRS

Summe

812 041,77
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Nr. 1853. Niedere landwirthschaftliche Unterrichts-An.

. Stand
Heimath
der
. Schiiler.
Bezeichnung St
Aus dem |
Grosshe £

Unterrichts-
der
Cursus,
Anstalt.

Zahl.

26| 2 sleof10| 1] 8] .| . [e7] 1

Ackerbauschule des
landw. Vereins fiir
die Prov. Starken- |2
burg zu Darm-
stadt.

2| Ackerbauschuled 20| 4| . [ag|an| - [22| .| 2] - |28| 1
landw. eins |
die Provinz Ober |
hessen zu Fried-
berg.
|
3 | Landwirthschaft- Nov.1882 “IE2lia2i{ o 0. fazifia - (32 - 12
licheWinterschule bis
zu Alsfeld. Miirz 1883. (R

4] Obsthauschule zu | 5. Miirz bis (28|22 6 . | 4|24]24]| 4 20| 8
Bensheim. 5. Mai und |
13. Aug. bis | |
1. Sept. 1883, | [
| | [
5 | Obsthau-Cursy 9. April bis| of 8| 1| . ] 4| 5] . [ 9] .| 6| 3
der Ackerh: 5. Mai und | | | ‘
schule zu F 20. Aug. his ‘ | | |
herg. 8. Sept. 1883, [seh [ | \
\ \ ‘
| |
| [
| e
6| Wiesenbauschale | 1. Nov. 1882 | 18|14 | 4 3(15| 9| 6| 3 | 10| 8
zu Darmstadt, bis Ostern |
1883, ‘

%) Vergl. Mittheil. Nr. 281, Febr. 1883, §. 42.



talten i

Gesammizan

che die Schule bisher

ausbildete.

Cur
chule,

p

Dauer des einzeloen
Curses.

chulgeldes |

iir den ganzen Cursus. |

Haupt-Unterrichts-

Gegenstiinde.

Ziahl
der wichent-
lichen
Unterrichts-
und
Arbeits-
stunden.

terenrse
berech~
net.

desgl.

desgl.

5 Mo-

ate

(v. Nov.

bis incl,
ir:

1—5
Monate.

56
Monate.

7 Wo-
chen.

\lee\ 2

25
(Un-
vermio-
gende
sind De-|
freit.)

40
(10
Schiiler
crhalten
freien
Unter-
richt u.

Staat:

g2
o2

A

<’

6000 | 5500
voun
landw.
Verein
fiir
Starken:
burg.

6000 | 1100

ohine

den

Gehalt

de

Diri-

genten.

4310 | 1100

1100 | 1100

1000 | 600

etuschl

Uch-

uags

garten.)

4000 | 4000

4041

P

gischen
Teb-
ungs-

gartens.

Deutsche Sprache, Rechnen, Ge-
schichte,Geographie, Freihand-
ichnen und Schénschreiben,
Geometrie, Physi i
i

cl. Geo-
logie, PBanzen und Thierpro-
ductionslehre, Betrichslehre,
Buchfiibrung, Obst-u. Weinbat,
landy. Maschinenkande, landy.
Baukunde.

Wie bei 1. (A

. Freiliandzeich-
kalische Geographie,
ie, Obst- und Weinbau,
Maschinenkunde und
landw. Baukunde) ausserdem:
Mineralogie, Anatomie u. Phy-
siologie der Siugethiere, Feld-
messen, Nivelliren, Planzeich-
nen.

Deatsch, Schonschreiben, Rech-
nen, Geometrie, PLmn(chu(u,
, Botanik, erbau,
Thierzucht, ()h»tbu.\l Feld-
Nivelliren, Chemie,
¢, Wirthschaftslehre,
Buchfiihrung, Pfanzenbay,
Wiesenbau, Drainage.

Obstbau, Bau und Lebensver-
richtangen der Pflanze, Boden-
kunde, Diingerlehre.

Dentscher Aufsatz, Rechnen,
Grundziige des Pflanzenlebeus,
Obstbaumzucht, Obstbaum-
pflege, Obstsortenkunde, prak-
tische Uebungen in Obstbaum-
zucht und -Pflege.

Schonsehreiben, Dentsche
Sprache, Rechnen, Geomef
Naturlelire, Zelchrien, Wi sen-
bau

36 Unterrichts-
) Arbeits-|
stunden.

Unterrichts-
stunden und
10 Arbeits-
standen,

3 Un’
terrichtsstun-
den; 50 Ar-
beitsstunden.

42




Nr. 1854. Uebersicht der Todesfiilljm G
(Nach den vorliufigen Aufstellunggfler Kr

Kreise.

Darunter

Kinder

ctiongrankhs

: s 2 =
‘ \
Darmstadt 310; 823] 1022 I
Bensheim 226 666 631 |
Dieburg 169 434 662 |
Erbach 129 354 613
Gross-Gerau 1421  414] 517
Heppenheim 170; 4971 610
Offenbach 369 917 949 [ESE
Starkenhurg 1515 4105 5004 4|
Von 10000 Binw, )264,01%)197,2 A . el
1877—82 i 303,3] 196,0 0,003 0,005
| |
Giessen 617 |
Alsfeld 215 |
Biidingen 308 |
Friedberg 584
Lauterbach 229) ‘
Schotten 180f t
Oberhessen | 1933 -
Von 10000 Einw. 1%)204,0]%211,3 ne)
187782 229,2 2154 0,15
Mainz 794| 359 1153] 1253
Alzey 194 114 308 460 >
Bingen 186/ 79| 265 395 3 -
Oppenheim 224( 122 346 534 ‘
Worms | 392| 162 554|767 B s
Rheinhessen 1790/ 836 2626 3409 . >
Von 10 000 Binw. 2)268,8]%)179,7 3
1877—82 344.0] 1790 ; ﬂ
Gr. Hessen 5347/3317| 8664| 12134 .
Von 10000 Einw. 2)248,81%)195,9 B .
1877—82 294,0] 1959 0,0 0,03
1) Todesfille an Flecktyphus, Riickfallfieber und asiatischer Cholera wurdes in 188
*) Vergl. Mittheil. Nr. 284, Miirz 1883, S. 94.
1




fiillm Grossh. ¥essen vom Jahr 1883.%)

lungefler Kreisgesundheitsiimter.)

rankheiten. 1)

of

Asiatische Cholera.

Riickfallfieber.

311 201‘ 65 5| 123| 777

2
| | 2| 141 8| 147 133 30, .| 69| 586
| 2| 99 2| 134| 104 19| 1| 44| 519
1| 6 76 9| 92| 182 19| 1| 19| 246
4| 81 4| 125 102| 20, 1| 38| 484
4 - | | | 1 89} 10| 129] 138| 31| .| 45| 490
" S - | - 1) 6/ 192) 10| 316 181| 38| 3| 124| 811 ;
T 3| 31| 886l  45|1254] 986|222
| 10,07 07121,7 1,1/ 30,6]24,1|5,4| 0,3]11,3] 95,62

0,000,005 . | 0,13 1,0 24,4] 09 2816| 24,6{ 6,3 03| 10,7]103.4
|

11| 220( 156( 34| 2| 28| 647 1
6| 57| 86| 15| .| 6| 347
\ 1) 97| 92f 23 .| 2| 441

2| 201| 142 42| 4| 41] 479
1l 50{ 58 13| 1| 13| 237
1 11| 146 :
8 101| 2297|1161| 79| 63 2| 1
3,7 84,8] 42,9] 2,9/ 2,3 0,08(0,04
47| 91,9 42,7 3,2 2,5| 0,3 .

1| 11/ 161 5| 825 311| 72| .| 194] 797 452 55| 33| 1
3| b3 3| 89| e6| 19/ .| 34] 321] 165] 7| 9
1| 18] 4| 104] 76| 23| 1| 87| 307] 77| 10| 3| .
.| 8 85 1| 110| 57| 46| 3| 18] 451 132] 14] 12| 1
1| 43| 11| 171] 147| 49| 2| 108] 618| 135 25| 12

1| 24| 312] 24| 790| 657|209 6| 391| 2494 96ifi11| 69 2
0,03 0,8/ 10,8 0,8 28,0( 22,8 7,3| 0,2| 13,6] 86,8| 33,4 3,9/ 2,4] 0,07
0,5 1,4/20,5 0,4| 28,1/ 23,8/7,0| 0,4/ 15,0] 96,2| 36,1| 3,5| 2,6| 0,2

| 8 811723]  92(2729/2220(572| 25| 954| 8704[3248/303217| 10| 1
W - | -] o) 08178 1,0/ 28,222,959 0,3 9,90 90,0033,6|3,1]2,2 0,1/0,01
ool 0,080 .| o1f 1,322,3] 06]27,2 23,76,2| 0,3|11,0] 98,0( 35,3 3,1 2,.1‘ 0,3/

jurdein 1883 nicht verzeichnet. © *) Von 10000 Kindern. %) Von 10000 Erwachsenen,




g

Nr. 1

Preise der gewohnlichsten Verbrauchsgegensiingfan 1

Weizen. ,,l,,,ltigénl, J fitsx'stf', l Hafer. I " Hef] |

Preis pex 10

st |

Orte. 1218/ 312 532 B|l3]|2 8|z
G} = 3| & (0 (] =
Z | = E| B 2|2 =
AFArFAFAEaAra ANRARS o 6|

|
] |
Darmstadt  |21,0018,50/19,75{16,00 1:'»,00‘1:.,5“2“,5015,un17:5 16,50113,50/15,00] 8,00/ 700§ 7,50
Babenhausen [20,00(20,00/20,00{16,00 16,00, 16,00(18,00/18,00/18,00{15,20/15,20|15,20] 7,20 7,04 712
Bensheim 20,00/18,00/19,00{16,00,16,00|16,0014,00/14,00 14,00/14,00(14,00/14,00| 6,00| 6,/ 6,00
Bessungen  123,00/22,00122,50{17,00/16,00|16,50{16,50|16,00/16,26]16,00{14,00(15,00] 8,00/ 7,00 7,50

Erbach 20,00120,00120,00417,00/17,00(17,00{15,00/15,00/15,00{ 13,00 13,00(13,00f 6,00/ 6 6,00
Offenbach [22,00/18,50/19,82118,00/15,00/16,66(23,00/15,00/17,82(17,00{14,00(15,68[10,00| 724§ 834
Giessen 20,00119,50/19,68117,50 16,50 17,0017,00 16,00/16,50[15,50(14,00/15,00] 7,00/ 6,i(f 6:20

1d 18,50/18,50118,50(16,50/16,0016,42f14,00/14,00|14,00|13,80(13,00|13,56| 5,60| 540 2,50
Biidingen 19,00/19,0019,00}16,00/16,00/16,00{14,00/14,00,14,00]13,00 l:l,null:},t'ﬂ 6,00/ 6,0 f’»“('
Butzhach 20,00/19,00/19,50(18,00/17,00/17,50017,50 16,60'17,06|14,40/13,60/14,00] 6,00/ 5§ 5,80
Friedberg 19,25 19,00/19,10/17,25 16,50 16,8816,0014,00/15,17{16,00/14,00/15,00{ &,00( 7,0 750

Schotten 19,00/18,00|18,50[18,00/16,00/17,00{14,60/13,40|14,10]14,40 13,60/14,14] 6,00 5,75
Mainz 20,80|19,80/20,26/17,00/16,50|16,78]16,50/16,00 16,25] )| 15,00/15,25] 8,00/
Alzey 16,50115,20115,8617,50(16,00/16,68[15,00(14,50|14,75] 7,00
Bingen 16,25|15,00/15,53]16,00/14,00 11 16,50(14,00/15,38] 9,00, 7|
Worms 15,50(15,00,15,25]16,50/15,00 1 14,50/14,00(14,25| 7,00, 6
Summe l 1,88 ‘ 2 |
Mittelpreis |16,3 115,84 j
Ochsenfl. IKnlbﬂeisch.l Hammelfl. I Schweinefl. I\‘\' i hl 'an,,,u "t'.l{"
b o, 3 Prr eis per AKi
S|l S8 S|E(2|2| 8|2 (2 &E(22| 2|34
RO R I (=0 = =] = R S = = = = =i e
FAPARAE AFARARARAFAFANAFARArFAFAY;
[ B | | I [
Darmstadt 11,48/1,48 1,4811,32/1,32| 1,3201,40/1,40  1,40}1,20/1,20, 1,20]0,52|0,40/0,46]0,40/032)| ©:36{0,
Babenhaus. |1,40/1,40, 1,40/1,20/1,20| 1,20]1,08(1,08  1,08]1,20/1,20| 1,20{0,46/0,4610,46]0,44/0,44 0134 v
Bensheim 1,32 1,52| 1,32]1,08/1,08 1,08]1,20/1,20 1,20{1,12/1,12, 1,12{0,50/0,44,0,47]0,24 0,2ff ©22/0,

Bessungen |1,44/1,28
Erbach 1,36/1,36
Offenbach  |1,40/1,40

1,361,00 1,00/ 1,0040,80|0,80| 0,80/1,20 1,201 1,2010,48/0,40/0,44/0,3210,3( 0,31
1,36/1,00/1,00| 1,00]1,20(1,20/ 1,20{1,20(1,20, 1,2000,46 0,38 0,42{0,28 0,24 %:26

0

0,

0.

0,

| 0,
1,4041,20 1,00/ 1,10}1,20/1,00/ 1,10 1,40/1,20{ 1,3000,58 0,38 0,4810,40 024 0,32 g,
0

0,

0,

0

Giessen 1,40/1,36| 1,38 1,00‘0,96‘ 0,9811,4011,20/ 1,3011,20{1,20| 1,20]0,48/0,34/0,41
Alsfeld l,?nl,lG‘ 1,12&1,00;0,9(.}0,95 (R (S 1,1?‘1,081 1,10[0,42/0,38 0,40)
|

Biidingen  |1,36/1,36 1,36[1,12(1,00/ 1,06{1,08|1,08 1,08/1,12/1,00/ 1,06[0,40|0,400,40{0;36/0,3 %2610,
Butzbach  [1,40/1,40 1,40]1,1211,12 1,1201,20 1,201 1,20/1,20/1,20| 1,20(0,45/0,40/0,44f0;30/0,2: ©26/0,
Eriedberg |1,4011,40| 1,40(1,0011,00 1,0011,001,00| 1,00]1,28/1,28 1,2810,34(0,32|0,330,26 0,2 g,?ﬁ -
Schotten  [1,40/1,28/ 1,3411,10/1,00| 1,05{1,10/1,00/ 1,05 1,24;1,12‘ 1,18]0,40/0,32/0,36/0,30 0.2 0,28 0,
Mainz 1,6211,52) 1,52(1,8011,201 1,251,001 1,00/ 1,00f1,4011,401 1,40(0;48(0,44(0,46{0;44 033 07;00,
Alzey 1,40/1,32| 1,3611,1011,0411,07f1,20/1,08 1,14]1,20 1,08 1,14f0;46/0,34(0;40f0;28 028 0»3ﬁ 0,
Bingen 1,40|1,30| 1,55(1,0 1,40 1,30‘ 1,35 1,:;0‘1,20‘ 1,20/0,50/0,44/0,4740,36 0,24 & 410,
Worms 148/1,48) 1,48]1] 1,04(1,04/ 1,04]1,201°20 1,20]0.4210,30/0,360.28/0,15f1%:23]0,
Summe 22,09 | 10,01 19,238 6,76 u
Mittelpreis 1,38 ’ T 1,20) 0,42 081




Sy

ing@an 16 Orien des Grossh. Hessen im Januar 1884,
—

Heoll ] Stroh. I Kartoffeln. | * Erbsen. | Bohnen. | Linsen.
T B ] oA = oY 5
AE 3 Sla 2|5z 2|5|x]2|2]z
2|2 g el = =la 82 E |8 :'E\z
v FARARARARArAYAFAEAEAEars ’n S | Mo

|

6,00/ 7,00 G,so‘ 4,50| 5,50[42,00/20,00| 31,00 34,00“24,00‘29,01; 56,00| 28,00| 42,00
| 6,80| 6,80( 8,00 8,00 8,00[88,00/38,00| 38,00{30,00{30,00| 30,00[24, uo 24,00| 24,00
5,00/ 5,001 4,80 3,00| 4,12]40,00/32,0036,00{32,00/24,00| 28,00]48,00 d(\,OO‘ 42,00
um‘ 7,501 5,00/ 4,00/ 4,50}10,00/36,00| 38,00(36,00/30,00| 33,00/5 44, 00‘ 48,00
5,00 5,00] 4,60 4,60 4,60/38,00(38,00| 38,00[38,00/38,00| 38,00 56,00/ 56,00
5,60 6,52] 4,00 2.70| 33215, 00/25,00/ 34,32[35,00(23,00/ 29, 28 no‘ 42,97
6,001 6,50) 4,00 8,50| 3,72/26,0025,00| 25,50129,0027,00| 27,5 42, 00‘4200
4,;80| 5,00] 3,00 3,00/ 3,00[18,0015,00] 16,50[32,00/32,00 32,00[33,00| 3300 33.00
| 6,00{ 6,00 6,00 6,00/ 6,00}24, 00/ 24, 100 24,00124,00/24, 00\ 24,00130,00/ 30,00/ 30,00
5,60 5,801 3,20 3,00 1024 00‘22 00| 23,00[27,00,26,00/ 26,50} 32,00 30,00 31,0“
6,00/ 6,25] 8,75 3,00/ 3,38144,00/28,00 36,00]36, 00(30,00| 33.00[56,00| 45,00/ 50,50
4,00 4,20f 3,40/ 3,20, 3,30 | p | A i
6,50‘ 6,98} 5,50/ ,.)0 4,94 '28,00 24,00 26,0027 00 24, o() 25,75147,00

5 ,00| 5,50] 4,00 3,60| 3,80§44,0036,00| 40,00/36 00 32,00 34 ,00162,00

38,00| 42,50]
44,00/ 48,00

! | 6,00 6,50] 4,80 3,80 432040502400 36,75(36,00131,00| 33.68[46.25| 36,00 44,38
gff 650] 6,00 5 40| 570 4,50 4,20 4,35[28,00 24,00| 26,00[28,00/24,00| 26,00{28,00| 24,00/ 26,00)
| 69,95 469,07 | 450,11 | ‘ 602,30
| ‘ | 4,37 | 30,01 ‘ | 40,15]
, nmlkoggenbmd Butter. |  Milch. il o B
eichis e — L S ———|—————[Rafee petvo- ot |Braun.| Torf
Kilogramm,. per Liter. call
| —— e| lenm ycopien|kohlen| Per
:E”g 2 EE‘E 2|5 3 Z’.Eﬂ‘é ver | 1w
N R R R = 22| 3 W e |
g S0 el e el el el Rl e e
ARAFANAEARA EArRARD Tt it Ji,
i \ ] T
0,27 2,001,70‘ 1,9010,180,16 0,17]0,80/0,70] 0,75] 2,60] 0,24| 2000 . | 30
0,2412,00 2,00 2,000,16(0,16 0,16[0,70/0,70 0,70 3,00| 0,25 2,00/ . | -
10,2412,00/1,70, 1,85]0,18/0,16/ 0,17[0,90/0,70, 0,84| 3,40| 0,24f 2,00 . | .
0,24[2,00/1,80' 1,9010,180,18 0,18[0,750,25 0,75| 2,80( 024 2,10/ . | 4,00
0,20{180 1,80/ 1,80[0,170,17 0,17 0700070, 0,70f 2,40] 0,26] 2,00 ;
0,29]2,201,60, 1,9610,35(0,25/ 0,30(1,00/0,60| 0,74] 3,20 0,24 2,00 .
0,22[1196/1,40| 1,66/0,18/0,13 0,16[0,80/0,60| 0,71| 5,00[ 0;24] 1,80/ 1,40
0,22[2100 2,00 2,00{0,14/0,14| 0,14]0:60/0,60 0,60| 3,60| 0,26 1,80/
0,21(2,002,00 2,00(0,16(0,16| 0,16/0,70/0,70/ 0,70f  2,80( 0,24f 1,70 0,80
0,24]2,00/1,80 1,90[0,15/0,15, 0,15/0,80/0,80/ 0,80 8,60] 0,23] 2,00/ 1,50
0,26{2,00/1,60| 1,80[0,16/0,16| 0,16/0,70/0,70/ 0,70 3,60| 0,26 1,80 1,26
0,26[1,60/1:30| 1,44]0,15/0,15| 0,15[0.60/0,60 0,60 3.20] 0.25( 2,40 .
0:28[2,00(1,70| 1,860;20/0,18 0,190,72(0;64( 0,68| 2,80| 0;24f 1,70
0,23[2,00/1,50| 1,72/0,18/0,16, 0,17080‘0 70| 0,73 3,20 0,24] 1,50
0,25 2,10[1,60 1,86[0,20 0,16 0,19]0,90/0,60| 0,78 2,80f 0,24f 1,30,
0,25[2,12(1,70| 1,8810,17(0,12 0;14f1,00/0,60| 0,76 8,00 025 120 . | .
3,90 29,52 2,76) 11,54| 49,00 3,92/ 29,30 4,96] 7,50
0,24 0,17 170,72 3,06] 0,25] 1,83 1,24] 3,75




Nr. 1856. Verliuf. Betriebs-Ergebnisse der Eisemn-
bahnen im Januar I1SS4.
T I\;I;;;- ”e§< Lndw ~1L|.1m ()b;:rhe;h

Neckar- sische

hicht garan-| garantirte
Bahn. |55 Een *Linen. | Bahnen,

Kilometer.| Kilometer. | Kilometer,| Kilometer.

Betriebsliinge, Ende Jannar . 94,50 527,26| 179,15) 175,73
Aunzahl. Anzahl Anzahl. Anzahl.
Personen . 150 600] 389 784| 99607 87 970,
segen 18 +1498]  + 55481 -+ 2845)
pro Kilometer 1594 758 216]
wegen 1853 + 16| + 108 =+ 1§
Beforderung Tonnen. | Tonnen, | Tonnen. | Tonnen.
Giiter o v o o 59 000) 264 ]1“ 70 620 15 821
gegen 1884 + 63 4 10740 -+ 800
pro Kilometer 624
gegen 1883 +7

S, Jb.
Pers.u.Gep.-Verk.| 132 000f 302 891
gegen 1883 + 678 -+ 54408
pro Kilometer 1 589
gegen 1883 + 1] + 106
Giiterverkehr . | 185000f 630 836
gegen 1883 1sgl 48288
pro Kilometer 1 ms 1196
3i 5 gegen 1883 + 02
I sonstige Quellen 28 (II)U 34 46
gegen 1885 + 46
pro Kilometer 2"0
gegen 1853
Summe . 345 ll(\() 968 l‘H
£ej L{l’ll ISU <+ 616)]
pro Kilometer 3651 1 Bob
gegen 1883 41 + 204

Nr. 1857. Meteorolog. Beobachtungen zu Darmstadt im Febr. 1884

Februar-Mittel aus 23
Barom. 331,87 Par. Lin, — Thermom.

nlncu (1862—84,
200 R. — Niederschl. 3,98 em.

Barometerstand hichster (4.) 838,02; tiefster (23.) 328,74; mmlcr(-r 832,96 P. I
Thermometerstand » (23.) 10,05 » (29 — 4,03 3,39° R.
Anzahl der Tage mit Regen 15; Schnee 2 ng‘lll und Schnee —.

» » » » Nebel 7; Reif 11; Gewitter —

» > heiteren Tage 2; gemischten Tage 15; triiben Tage 12.

Hohe der Niederschlige an 11 Tagen mit messbarem Niederschlag 2,87 cm.

Windrichtung (bei tigl. 3mal. Beob.) S\V 39mal; NO. 17mal; O. 12mal; SO. 11mal;
W. 4mal; S. 3mal; NW. 1mal.

Mittlere relative Feuchtigkeit = 77,6%.

Druck von H, Brill In Darmstadt.




Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen
Gentralstelle fir die Landesstatistik.

308, C April

Inhalt: sche Auswanderung ans dem Gr

nach aussereuropii 3 enbahnen Febr.
Dienstliche Arbeiten der Steuercommis fe 1882—85. — Wa
Oct., Nov. u. Dec. 188! 1 im Grossh. He
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Nr. 1858, IMe iitberseeische Auswanderung aus dem
Grossherzogth. Hessen nach aussereuropiiischen
Liindern im Jahr 1883.%)

Auf Grund der Verdffentlichuny des Kaiserlichen statistischen
Amtes in Betreff der Deutschen Auswanderung nach iiberseeischen
Lindern im Jahr 1883 folgt Nachstehendes:

Die iiberseeischen Auswanderer aus dem Deutschen Reich und aus
dem Grossherzogthum Hessen nach aussereuropdischen Landern in den
Jahren 1871—1883.

Auswanderer iiber Bremen,
[Hamburg, Stettin und
Jahr, Antwerpen aus dem
chen | Grossherzogth,
Reich. | Hessen.
1871 3281
1872 3673
1873
1874 i
1875
1876
1877
1878 }
1879 33 327
1880 106 190
1881 210 547
1882 193 869 *#
1883 166 119 =
In den 13 Jahren 1871—1883 1165686 |
Dazu: von Havre 1871—1882 (direct) 50335 |

*) Vergl. Mittheil. Nr. 287, Mai 1883, 8. 129.

##%) Nach der stattgefundenen Publikation der Deutsehen .r\uf\
derung im Jahr 1882 sind an Auswanderern aus dem Deut chen ‘1\.(
hierunter jedoch nicht aus Hessen, 182 Personen, welche sich in Geeste-
miinde eingeschifft hatten, angemeldet worden.




Die Zahlen der Auswanderer aus dem Deutschen Reich und aus
dem Grossherzogthum in den einzelnen Jahrven stehen nicht in ganz
gleichem Verhiiltniss. Es hat jedoch in der Regel bei einer Zunahme,
beziehungsweise Abnahme der Auswanderung aus dem Deutschen Reich
in irgend einem Jahr gegen das zuniichst vorausgegangene Jahr, auch
bei der entsprechenden Auswanderung aus dem Grossherzogthum
eine Zunahme, bezichungsweise Abnahme stattgefunden. Ausnahmen
von dieser Regel fanden nur im Jahr 1876 und in dem zuletat
abgelaufenen Jahr 1883 statt. Im Jahr 1876 hatte gegen das voraus-
gegangene Jahr in dem Deutschen Reich eine Abnahme von
30773 — 28368 = 2405, aber in dem Grossherzogthum eine Zunahme
von 535 — 531 =4 stattgefunden, und im Jahr 1883 waren gegen 1882
aus dem Reich 193869 — 166119 — 27750 weniger, dagegen aus dem
Grossherzogthum 3589 — 3430 = 159 mehr ausgewandert.

Auf 100 Auswanderer im Jahr 1882 kommen im Jahr 1883 aus
dem Dentschen Reich 86 und aus Hessen 105.  Auf 1000 Einwohner,
nach der Ziihlung von 1880, kommen Auswanderer aus dem Reich
1882: 4,8 und 1883: 3,7; aus dem Grossherzogthum 1882: 37 und
1883: 3.8.

Die iiberseeische Auswanderuny aus dem Grossherzogthum Hggsen nach ausser-

europdischen Landern in den Jahren |87l 18

Za ||l dm Davon gingen nach
Auswanderer gingen iiber 8
Jahr, — . i/ .
| 5[5
1871 1722 S| I 108 1‘ £ 111 3
1872 2041 14 5.1 6 2
1873 1027 15 2 l‘ o 15 .
1874 H5b4 21 e 2 . 9
1875 288/ 3l 2.[4 . )|
1876 299 Bidl 1 |
1877 312 il 1 1 bl
1878 399 2 4 2
1879 536 6 3l g
1880 1956 9 1]« |H
1881 2516 1 2 .
1882 2081 931| 749 6 411] . |17
1883 2081 484- 773 57 7
zusammen |15812 147314 ‘H‘i"\d!lll 36|19/ . [4)

Auch im vorigen Jahr war der Strom der Auswanderung iiber-
wiegend nach den Vereinigten Staaten von Amerika gerichtet. Nach
anderen iiberseeischen Liindern wendeten sich in den 13 Jabren aus
dem Reich beiliiufig gegen 5 und aus Hessen sogar beiliufig nur
1 Procent simmftlicher Auswanderer.

In den Jahren 1871 bis 1883 sind aus dem Grossherzogthum in
jedem Jahr mehr Personen miinnlichen, als weiblichen Geschlechts
ausgewandert, wie aus nachstehender Zusammenstellung sich ergibt.




Julir, Von 100 Auswanderern
Miinnliche.  Weibliche.
1871 52 48
1872 56 44
1875 51 49
1874 56 44
1875 54 46
1876 56 44
1877 62 38
1878 60 40
1879 60 40
1880 65 35
1881 60 40
1882 61 39
1883 58 42

Unterscheidungen der Auswanderer nach Altersklassen enthiilt
die Publikation des Kaiserlichen statistischen Amtes fiir 1883 fiir das
Reich im Ganzen Einiges, nicht aber Angaben fiir die einzelnen
. Staaten.

Zabl der Auswanderer aus
— dem Deutschen Reich nach
iiberseeischen Lindern im Davon gingen iiber
Jahr 1883
miinn-  weib- Zu- N Ham- Stet-
lich. lich.  sammen. Ganicrs burg.  tin.
unter 1 Jahr alt 4483 4210 8693 4981 3682 30
iiber 1 bis 10 Jahr alt 13965 13 351 27316 15880 11308 128
iiber 10 Jahr alt 61702 46240 107942 66878 40676 388
Ferneriib.Antwerpen13650 8518 22168

Unter den Auswanderern aus dem Deutschen Reich iiber Ant-
werpen waren Personen

. Miinn- Weih- Zu-
im Alter von s
lich. lich. | sammen.
[ unter 1 Jahr . 7 b7 512 1089
| 1 Jahr voll bis untcl 10 Jahl Al o 1876 1711 3 5687
| m > » 20 » . .| 2947 | 1761 4708
20 » » @ 30 » . : 4732 2 347 7079
80 = » » 40 » 5 1909 1068 2977
40 » > > » 50 » . : 913 610 1523
50 > R 60 » 3 392 330 722
60 » » 70 » > 146 116 262
70 Jahr und 'lll(‘l . % 39 23 62
iiberhaupt 10 Jahr voll “und’ |]te| .| 11078 6255 17 333
ohne Altersangabe . . . o 19 40 | 159
Snmma 13 650 8518 22 168
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Nach der Art des Zusammenreisens betrug im Jahr 1883:

dic : die Zahl der
Zahl mit Personen Einzelpersonen
Befordert iiber der e —e =t = -
li;'en’lll' ménnl. | weibl. mfinn]A! weibl.
Bremen 13 623 | 23663 | 27 460
Hamburg 9408 | 16518 | 18412
Stettin . 85 174 | 204
Antwerpen . v 3336 | 6150 | 6168
Zusammen | 26452 | 46505 | 52 244
= Y% der Gesammtzahl E 28,0 I 31,4
|
|

Ueber Havre sind ausgewandert direct im Jahr 1881 10251
Deutsche, hierunter aus Hessen 12 und im Jahr 1882 9590 Deutsche,

hierunter aus Hessen 11.

Die Auswanderung mit Entlassungsurkunden und Reisepdssen
aus dem Grossherzogthum Hessen nach iiberseeischen aussereuro-

paischen Landern in den Jahren 1882 und I883.

Anzahl Auf 1000 Einw,

Heppenh
Offenbach S o
Starkenburg

Giessen

Alsfeld

Biidingen

Friedberg

Lauterbach

Schotten . . . TR

Oberhessen

Mainz

Alzey .

Bingen . .

Oppenheim .

Worms G o e ©
Rheinhessen

Gressherzogthum

. der (Zahlung 1880)
Kreise. Auswanderer, Auswanderer.
1882. 1883. 1882, | 1883
Darmstadt
Bensheim
Dieburg
Erbach
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Von 100 Auswanderern aus dem Grossherzogthum waren nach
den in den Hiifen vorgenommenen Zihlungen im Jahr 1882 94 und
im Jahr 1883 71 mit Entlassungsurkunden, beziehungsweise Reise-
péssen versehen,

Aus der obigen Zusammenstellung der Auswanderer mit Ent-
lassungsurkunden und Reisepiissen in den Jahren 1882 und 1883 er-
gibt sich Folgendes:

In den Jahven 1882 und 1883 hat im Vergleich zur Einwohner-
zahl die stirkste Auswanderung aus Oberhessen und die geringste
aus Rheinhessen stattgefunden. Zwischen beiden hat sich die Aus-
wanderung aus Starkenburg gehalten. Aus den einzelnen Kreisen
hat die stirkste Auswanderung im Vergleich znr Einwohnerzahl statt-
gefunden 1882: aus den Kreisen Schotten (9,52), Biidingen (6,17), Er-
bach (6,02), 1883: aus den Kreisen Erbach (5,51), Bensheim (5,32),
Schotten (4,98). Die geringste Auswanderung im Vergleich zur Ein-
wohnerzahl hat stattgefunden 1882: aus den Kreisen Gross-Gerau (1,36),
Bingen (1,53), Mainz (1,83), 1883: aus den Kreisen Gross-Gerau (0,87),
Offenbach (1,31), Alzey (1,55).

Der Verdiffentlichung des Kaiserlichen statistischen Amtes in
Betreff der Deutschen Auswanderung nach iiberseeisehen Liindern im
Jahr 1883 ist eine Zusammenstellung der Anzahl der iiberseeischen
Auswanderer aus dem Reich und aus anderen Lindern in den Jahren
18711882 beigefiigt. BEs soll hiermit cine Vergleichung der Aus-
wanderung aus dem Reich mit der aus anderen Lindern ermiglicht
werden. Diese hichst interessante Zusammenstellung folgt nachstehend
und zwar mit den von hieraus beigefiigten Zahlen in Betreff' der iiber-
seeischen Auswanderer aus dem Grossherzogthum, sodass die Ver-
gleichung auch auf die Auswanderung aus dem (irossherzogthum aus-
gedehnt werden kann. Der in der erwiihnten Verdffentlichung des
Kaiserlichen statistischen Amtes enthaltene, auf diese Zusammenstellung
sich beziehende Text folgt gleichfalls hier, jedoch mit den wenigen,
in Folge der Aufnahme der Auswanderungen aus dem Grossherzog-
thum nothwendig gewordenen Aenderungen.

Um eine Vergleichung der Auswanderung aus dem Reich mit
der aus anderen Lindern fiir dieselbe Periode zu ermdglichen, ist im
Nachstehenden nach amtlichen Quellen eine Zusammenstellung fiir die-
jenigen europiischen Liinder gemacht worden, iiber welche und so-
weit dariiber gleichartige Daten zu ersehen waren; leider fehlen sie
fiir Ocsterreich-Ungarn, Fiir das Jahr 1883 waren solche Vergleichs-
Zahlen noch nicht zu beschaffen.

Man sieht hieraus, dass die Zahlen der verschiedenen Linder
sehr iihnlichen Schwankungen unterliegen, wenn auch die niedrigsten
und hachsten nicht iiberall in denselben Jahren zu finden sind.




Zahl der iiberseeischen Auswanderer

in den Jahren
aus = e
1871 1872. ’ 1873. | 1874. | 1875. } 1876.
l Hessen . 3281 3 67;}‘ 2021 098! ;'):51‘
2. d. Deutsch. Reich ‘\ 75912125 b)U‘lﬂaﬁab‘ 45112 307738|
3 England . 118 190{123 343/116 490 84 540/
4. Schottland 19 232| 19541| 21310| 20 286/ 14686 10097
5. Irland?) . . 71067 72763 83692 60 me\ 41 449| 25976
6. der Schweiz?) 3852 4899 4957 l 772 1741
7. Schweden 13190 11969 9646 3691|3786
8. Norwegen 12 276| 13 865 10352 4 048‘
9. Dinemark 3906] 6893 7200 2 08&
10. Holland . : : 3867 2 1.50‘
11. Frankreich 6383 8751 6832 3 4&.)‘
12. ltalien s o < :
13. Portugal . |17284| 12989| 14835 15 440]
1877. | 1878. | 1879. | 1880. | 1881. 1882.
1. Hessen .| 500 65 889 3 o%‘)l 4173 3430
2 d Deutsch. Reich . | 21964 24 217| 33 327106 190210 547 193 569
England . 63711| 72323104 275|111 845| 13 992
41. Schottland 8653 11 087| 18 703| 22056 2
5. Iiland 22 831| 20 492| 4129693 641 76200 84152
6. der Schweiz 7691 2 1308‘ 4288 7265 10935 10896
7. Schweden 2998 4 403 12 870, 36400 40 762 .
8. Norwegen 3206 4863 7608 20212 25976] 28 804
9. Diinemark 1877| 72| 3068 5658 7985 11614
10. Holland . 2403 2783 4664 11875 >
11, Frankreich 3 348 [ | .
12 Italien 22 698| 23901| 39827 35677 43725 67 632
13, Portugal . 11057 9926 13208 12597 14637 .

Der Liicken des Materials wegen ist die Vergleichung der 13

Liinder unter einande:

r

durch Berechnung der relativen Stiirke ihrer

iiberseeischen Auswanderung nicht vollig durchzufiihren, jedoch kann
man, wie ersichtlich, 8 Staaten fiir die Periode 1871—82 vergleichen,
und fiir sie stellt sich die mittlere Zahl der Auswanderer wihrend

eines Jahres, auf 100000 der mittleren Bevilkerung berechnet,

gendcmmssen i

Hessen 221
Deutsches Re 1ch 193
England . . . 438
Schottland 531
Irland 1101
Schweiz 173
Norwegen 635
Diinemark 256.

fol-

) Auswanderung iiber Bremen, Hamburg, Stettin nnd Antwerpen ;

1871 ohne Antwerpen.

2) Report on emigration from the United Kingdom. —

Fiir Irland

sind in »Emigration statistics of Ireland« hohere Zahlen versffentlicht.
%) Auswanderung von Schweizer Biirgern; die Zahlen von 1872—78

sind unvollstindig,

——
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Zwischen dem Deutschen Reich und Schweden ist der Vergleich
fiir die Periode 1871—81 moglich und ergibt als relative Auswande-
rungs-Ziffer fiir ersteres 170, Schweden 294; zwischen dem Deutschen
Reich und Portugal kaun man fiir 18 81 vergleichen, nnd es kommen
in dieser Periode im Reich 169 Auswanderer auf 100000 Einwohner,
in Portugal 318. Das Reich wird also nicht nur von den obenge-
nannten germanischen Nachbarlindern an Stirke der Auswanderung
iibertroffen (die Schweiz, deren Nachweise iiberdies unvollstindig sind,
kommt ihm wenigstens sehr nahe), sondern auch von dem eben ge-
nannten romanischen Staate; und wie man aus den mitgetheilten ab-
soluten Zahlen ersieht, hatte auch Italien, obgleich an Einwohner-
zahl viel kleiner, in einzelnen Jahren mehr Auswanderer, als das
Reich. Nun handelt es sich zwar bei letzterem um, wie bemerkt,
nicht ganz vollstiindige Zahlen; indessen kann anch bei anderen Liin-
dern der Fall vorkommen, dass Auswanderer nicht direct von ein-
heimisehen Hiifen expedirt, also dort nicht als Auswanderer aufge-
zeichnet werden, z. B, Franzosen iiher Antwerpen, Italiener iiber Mar-
seille auswandern.

Jedenfalls diivften die vorstehenden Zahlenvergleiche geeignet
sein, irrigen Vorstellungen iiber dic relative Stirke der Deutschen
Auswanderung, beziehungsweise einer Ueberschiitzung dieser Stirke
zu begegnen.

o

Nr. 1859. Vorliuf. Betriebs-Ergebnisse der Eisen=
bahnen im Februar 1884,

Ludyw.-Bahn. [Oberhes-

Main-
Neckar- A sische
1-| garantirte
Bahn. [0 fitens - Linien, | Babnen.
Kilometer.| Kilometer. l\'ilum(-tm".
Betrichslinge, Ende Februar . 94 527 179,15
Anzabl. . | Anzahl,
Personen . . .| 142000 5| 96399
gogen 1883 + 1704 4050 4+
pro Kilometer 1503 212
gogen 1883 + 19 + 13
Beforderung Tonnen, Tounen. | Tonnen,
Giiter T 58 100] 71 808 15 219|
gogen 1885 — 177 1112 — 90
pro Kilometer 615) 40}' 87
rogen 1883 = 3 — ¢ =03
ae S M
PersaGep.-Verk,| 110 000) | 46475
gegen - 1081 + 2311
pro Kilometer 1164 25?
gegen 1853 + 11 + 13
Giiterverkehr . | 183 800 82 068
wogen 1883 — 344 + 670
pro Kilometer 1 945] 458)
Binnalme . gegen 1883 =4 e
sonstige Quellen 26 000} 3 246
gegen 1853 +5 + 14
pro Kilometer 18
gogen 1883 + 1 — 16 ol o
Summe . . .| 319800] 963736| 131789 71 10{?
gegen 1883 +a0]  +aseds)  fotes] 250y
pro Kilomete: 3 384 1828 736) 405
gegen 1883 + 8 + 3 + 51 =+ 15




Nr. 1860.
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Uebersicht der dienstlichen

Grot

Arbeiten dey

Verinderungen

in den T

Anzahl in den Steuerkatastern. Grundbiichern,
Steuer-Com- HeE Cultur = : ]
- veriinderun m
missariate, | Grund- 2
stiicke. =
=
]
Starkenburg. ‘ |
Beerfelden 121] 2302( 1198] 37}
Darmstadt 3872 1641] 1 124
Dieburg B sui 1 73?:‘ 5
Fiirth 1 641|
Gross-Gerau 5456) 2 294|
Heppenheim 3 191} 15
Hochst 62 3009] 1 3 4
Langen 3 7714| 322
Michelstadt 59 1066 {-suf
Offenb, )4 761| 1513
Seligenstadt 174 141 52 7 4170
Zwi’l‘\‘gnnhurg ;7 244 444| 7| 190|+] 1684| bl 126] 3868| 1900/ 718
Summe |1 182 423 T[4 420! 1','li 8I1 083418 368| 47 29922 220 5 847
Oberhessen. [ [
Alsfeld 97 587 317 5| 37/ 362| b 1132 2806
Biidingen 180 005 16 2| 38/4-| 165 .| 41] 8408 3607
lfut/l:)‘;u;ll' “:‘I‘ 2 ,3: -«?» 442| 5| 6785 1}1:?%: Il;llé
“riedberg 50/ 5 124/ 361
o g 247 8| 197/ 5 9605 2871 414
6794 39| 3| 45+ 6794| 4197 297
Homberg 65096] 3002 117/ 10| 8] 30+ 3002 2321 67
Hungen 6043| 582 44| 4] 68+ ! 6 043 2 b 560
L:unbcrh:u:h 6496 319 191 4 ;'\HI-I— 300 6 496; 3669 ZSGZ
Nidda 11413] 483 17‘ 1 69+ D 11 413 4414 63§
Schotten ] 4] 4843) 254 22| 5] 34 —}j ) 4 L 821 41
Summe [1 916 481 77‘”53“1»04_‘ 121] 8 74li+ 8431 .| 7
Rheinhessen. | |
Alzey 87 096] 4204 5| 98/4-| 885 . 4294 . 427
Bingen 137 637] 6661 7| 714 1252] B 6661 172 234
Mainz 130 6683 4| 287|4(12 479 3 6683 79 879
Ob.-Ingelheim | 123 6816 9l 95+ 1024 .| 165 6816 6 804
Oppenheim 98 321 6 588 5| 1024 790 .| . 6432 3| 46§
Osthofen 84 071] 4446 7| 18814 549) .| 382 4466 1| 85
Warrstadt 128 609 6637 | 5 80+ 711 2 ug?’é 3 2{01
Worms 94 248 4816 6] 1344|3084 .| . 4816 . | 37
Summe | 883 996] 46 941)2 :52u+’\ 711‘ 6[1 0054120 774| 5| 549l 46 805| 304/ 3 544
Wiederholung. | i
Starkenburg |1 182 423| 47 177(4 420/ —| 171/ 8]1 083418 820i - | 368 47 299,22 220| 5841
Oberhessen 11016 4811 77 64813 090|--| 121] 8§ 7411 8431 .| 71 7(;3’;: 33 %Z ?:ﬁ
Rheinhessen 883 996| 46 941)2 320 +| 711, 6|1 005420 774 549] 46 805 304 3 844
Gr. Hessen |3 982 900|171 7669 8504 661, 6]2 820 4|48 025 5| 988|169 36155 87013 13|

~ #) Vergl. Mittheil. Nr. 287, Mai 1883, 8.

134,
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Grossh. Steuercommissariate im Jahr 1882 83.%)

Ab- und Zugang
der Gewerb-
steuerpflichtigen.

| Ab- und Zug;'\ng
der Einkommen-
steuerpflichti

Z
2
3
7

FE T

+| 170/4| 27 364+ |3 293
3|+| 4 114

7

o

5164 459

e 44 10 63714
—| 834 13094
18- 1 748+
—|  8|+| 23754 1006+| 73110
| | |
|
20|+ 74|
10, 60/
SRRy o 1B 6| —| 97|
| 8+ 18904| 70[+
+ 2+ 515604 6541
1214 241+
i 10|- 39|—|
4+ 18— 227 13|—|
9—| 329 49|+
—| 20— 834+ 24
| zd SN 107 40+
| —| 185+
[
& 25(4-| 3890
ol4-| 91|+ 5730
4|2 443|4| 96 150
+| 125+ 6005
| 26/+| 4810
J [ 174 209
| 64| 61+ 8500
324 7178+| 641+
17o1+ 27 364+ | 3 293
—|  3|4| 23754 -f‘ 1006
86/ 4665[— 185

69 ‘ 3.160] 22 092

393 911

277 152

393 911
5| 265 277
277 152

71 746
25 142
24 487

27 220
22198
49 448
25 973

22 688
19123
19 495
41017
37 861
21 066
11 644
24 451
29 092
24 685

22295
30 623
97 032
23 527
22 280)
21 779
21 126
38 490

936 340]

102 806

113 467

102 806,
113 467

5 442
10 489

11912

7071
10 341
9 979
14 050)
12 396
10 381
4 588
11 339
10 814
14 260
8 248

12 230)

98 229




=06 —
e I (ch\\'¢1’1:- 91‘uud~ Remon- | Reclama-| Recl: g
B steuer- | steuer- tionen tionen <1
nkom- d ; sclarng A E
m u re ¢ ma- l”(_\' ama- ;
Steuer- pilichtigen. tionen | tionen |, Stouer 5 |-
€ mit mit |1 Abth. mit &
Commissariate. = " e 2
£ %
2 :
2 z
= [
< &
Starkenburg. ‘ |
Beerfelden 108 4 142 135" 2| 1 " 1 32 34 19
Darmstadt 25| 17 788[ 120| : 107| 75| 3 1|l a6
Dicburg bb‘ 3| 26| [ 9 9]
Fiirth 97 6 10 3| 22
Gross-Gerau 5 11| 8 v 16
Heppenhieim 11| 26 il 10
Hichst 6 32 1 21| 16
Langen 6/ 33 3| 3| 17
Michelstadt 10 24 2| 1 3
Offenbach 2 66 116 9| 1§ t 24
S 8| 8 . 9 6
36 76) 3 1] 19
Summe 270! a66] 24| 50 Rfz08]2
| |
Oberhessen. | |
26 5 | of - 1| 3 46
! " GHlRE] | ] - 4F| 9
1 ! | 8 Il 9 2 1 10
Fricdberg 7 s gl a9h Gl A 2| 1] 44
Giessen 2| 1 107| 28 9 5 31} 20
Griinherg 3 1; SRS 1 3116
Homberg : 1 1 1 1 ‘ 23
Hungen 97‘ 111 28 18 7| 10 4 311 26
Lauterbach 53 4 1 ') 2 1 )19
Nidda 1 i 2 1 2 15
Sehotten e ] [ R 1) il
Summe 361 38| 1| 182 B8 34 19| 21f []2493
Rheinhessen,
Alzey 6 10, 12| 2
Bingen 5| 14 6 3
Mainz 4 1 84 211 60
Ober-Ingelheim 6093 1 16/ 5 1
Oppenheim 5 888 13 10 ‘
Osthofen 10| 1
Wirrstadt | 5569 al T4 :
Worms 11034 30| 10| 18| 5| 471| 89
Summe | 5 969| 78593 179) 65| 86| 45]2998 396
|
Wiederholung. | | }
Starkenbnrg 995111 164 37| 5| .| 270 87) 52| 66f2 466 206]2
Oberhessen 63678 967) 36| 38 1| 182] 58 34| 4211232 336 249]31
Rheinhessen 5969 78 593 828 3‘ .| 179] 65| 86| 4b]2 998 396
Gr. Hessen |14 137241 7822 959/108] 46, 1] 631| 210] 172 153|7 183il 198 5948
|




urse
u die
con-
teter
\bth.
it

1
Abschlag. ]

1

Geselio
bschriften.

g Steuer-
= berech-
E nungen, nungen.
: |
e
=
8
3
5
S
19| 16510
36| 24 337
9| 22717
22 9962
16] 33 064 20] 29 9
19| 18 145 35 45| 14 1 500
16] 25934/ 5766] 7| 12| 107 3660)
17| 23 082 20| 33) 114] 298| 6115
3] 20510 1873
1 24| 59 078 2483
6| 25 222 7119
7211
84 913); 37 641
46) 9098 5899 6ol 1771 816
9] 26750 9 080)
10| 83900 7 740
44| 50 0011 9 788|
20| 44580 9958
16| 27 347| 8495
2[ 10787 3571
26[ 32 215| 1‘208"
19| 25 289 82
15 28 087 1.3050
21] 21223 7441
2491309 527| 97 855)
18] 14125|  159] 2| 2| 230] 2130
3] 43225 183} 15| 30| 106| 824
41] 45397  256) 1| 2| 226| 1119
5| 29 878] 80| 3| 3| 95 1249
17 22031) 217 .| .| 232 1640
4] 32 008 31) 1| 1] 483] 4214
16) 11854/ 159 2| 2| 241| 2340
35] 40 474 5| .| .| 362] 1284
139[238 992|  1090| 24| 401925 14 780]+
2061295 795| 84 913[235| 557]2 339| 37 641
2491309 527| 97 855 8061 998| 50 421
1391238 992) 1 090| 24| 40|t 14 780
994/844 314|183 858[625(1403[6 262|102 842
|

| 43132

150/
225
234|
147|
; 202/
833] 138
139] 256
193
f a 283
181(1 002]2 477
74| 835
120 91
29| 589
350(1 800
80 2 ;
. | 189
120f 112
13| 183]
103| 237
18] 277
] i
3 649|2 243 49 wa
75 150] 220 4383
55 723| 266 .>441‘
53/ 136] 507 8281
46/ 701] 225 4501
115(1 089| 219| 4778
104/1 242| 283 4970
3 430] 190 4604
62| 492| 326 5974
963]2 236| 43 132
181‘1002 2477| 53694
49356492243 49495

|
[
112
446/
138 090

135 336 420
157|233 860
155 293 310
770|941 290
3221 1403580
133 176210
141/ 15 410
222 330070
296/ 398 350
293/ 286 300
125 110050

300 4\10! 13 181 050]
2 483 700/105 138 810

19210 450

'341 610 960

Gd 158 130|
20421 980
38 047 970)

22 999 120|
14 364 190|
18 990 730
48 020 260)
45 522 440
15 085 880
13 735 250
21 498 240
26 218 520
17 773 570
11 662 130

2749 4524 850255 810 830
187|352 870| 20889720
521 420 610| 29785 800
576| 2940 610{134 948 510

| 827 sl 620| 23886 390

‘ 24()1 442 770/ 22 665 320)
360 342580| 19791210

| 207 256240 16781510

| 204| 1417230 45589 110

2517|6863 530314 337 510)

2422/ 6574 360
2749 452485
ZoLRo B3

7 68817 962 740

)

(=R}

377 610 960
255 819 830)
814 337 570
947 768 360




Nr, 1861. Tigliche Wasserstiinde
an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Riisselsheim, Hirschhorn und Giessen im October, November und December 1883.%

October. | Novemb December.
Tag. Rhein. Main. |Neckar . ! Rhein. ain. [Neckar| Rhein. | Lahn.
Worms.| Mainz. | Bingen.|Rissels| Hirsch- | Worms.| Mainz. | Bingen, | Bilssels| Hirsch- | Mainz. | Bingen. | Biissels,
Meter. Meter Meter. Meter. Meter. | Meter. Meter. Moter. Meter. Meter. Meter. Meter. Met
1 60| 1/47| 102] 0j46| 1jo2]| 1[40 41 1021 068] 097 1146 1/47 1:
2| 157| 152 10| 046| 102 57 || 136f 098] 061] 096 1/30) 133] 1j2
3 147| 148 118| 051 095 131 084 094 120f l2sf 1|2
4| l40| 144| 1o02] 052} 094 126 090 094 11251 1[25] 115
5| 139| 140 1o00| 051| 095 1211 0,96 093 160 130f 159) 2
6 139] 140| 1oo| 051] 096 1{19| 090 094 191 1481 171 1
7| 153 143| 1lo2| 048] 101 118| 086 099 1891 12| 161] 1
8| 170| 135| 110| 045| 106 120| 084 152| 140f 162| 1
9| 1fz7| 162| 1j16] 043| 103 123 090 166| 1384| 145} 182
10| 169 162] 120f 043] 099 128 092 Lisif 11181 1814 1128 1(87
11| 16| 155| 16| 042] 095 135 107 1i40| 1jo4| 119 1|32| 1175
12 145 1447 108 041] 092 1481 116 134 1100 1/13| 134f 180
13 136| 139] 098] 041] 090 160f 120 137 1i08| 1i25| 1!65:| 815
14| 128| 132| 094] 039] 08s 175} 122 2 1a6| 122| 1/384| 183] 325
15 121 1281 083] 037| 087 190] 152 123 8 168 5 3721 44
16| 1| 124| 082| 036) 087 210| 166| 1/27 346) 44
17| 110 120) 084 036| 086 il 2050 164f 121
18 107 120| 084} 039| 091 1 18] 150] 118
19| 1o7| 119 083 033| 091 153 176| 145 1j28
20| 117]| 123] 090| 056| 105 14 166f 128| 127
21| 148| 137| 108| 063| 127 134 160| 120] 1/23
22| 167| 164] 126| 083|140 113 156| 122] 1[22
23| 153| 162 124]| 088| 124] 20 150f 163} 128| 127
24| 155| 156| 118| 085| 114| 175 155| 171] 126 134
25 179| 165 126]| 087| 116] 173 157{ 181 130 1/60
26| 180] 180| 130| 091) 116| 165§ 157| 187 150( 172
27 1i73| 174] 130] 088| 120 165 I 149 1851 160f 1(80
28 | 1jzof 170} 129 079 lu1af leoff 161 190| 156( 198
29| 1le4| 165) 120] 074| 106| 157| 1/68| 198| 153| 190
s0 | 1la2| 158| 118]| 072] 108| 145f 160] 191| 153] 171
31| 140l 1501 1012| 070l 1o01] 138 |
y.m,,..,l 1180 I 1[50 1[30 091 I 1740 2(12
tiefst. 1jor 1119 0]82 036 0{86 100
mittl, 1|48 148 108 057 1|03 (47

801
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. 1862. Tabakbau im Grossh. Hessen im Erntejahr 1882 —83. )

1. Uebersicht iiber die Zahl der Tabakpflanzer und den Flacheninhalt der
mit Tabak bepflanzten Grundstiicke.

Oct, 1882, S. 278.

Tlichen-
Provinzen, Hebebezirke, ﬁzz?‘ vt e || Provinzen, Hebebezirke, Zalil
Gemeinden, Lebtl ety Gemeinden. STy [N
: planzer| Gri
I. Provinz Starkenburg. | gntmlhchummntem\ag 1 4,93
- iernheim 711 | 30469,08
Steueramt Bensheim. Wattonheim = 5 0‘)3:67
Alsbach . 47 35,78 Il Zwingenberg . 17 | 9,85
i 33 p — =S o0
ggg;}z::}:} 1;{; 16?3:2; l . Znsf'umnen 3159 | 90 676,12
Biblis 21 215,54 ||| Salzsteueramt Wimpfen, |
Bickenbach i 4,57 ! Wimpfen
ﬁ:;l];etl:ﬁ‘; 1‘1’ l;g:gé ‘ Hauptsteuera. Uﬂenbanh
Biirstadt 89 3216,40 | Babenhansen .
Darsberg 1 7,04 Berkach .
Eberstadt 3 1,92 Il Braunshardt
Eich 5 9,63 || Biittelborn
Erbach 1 6,20 ||| Crumstadt
Bschollbriicken 1 0,68 ||l l)xelmm 3
Fehlheim 48 824,86 |
Gernsheim 9 3.49 ||
Gross-Hausen 117 1967,24 ||
Gross-Rohrheim 4 250 Il
| Hahn 13 13, |
Hiihnlein 37 30,58 || Klein-Gerau
Hambach 3 39,91 || Klein-Steinheim
Heppenheim 263 3798,34 || |\lul} Welzheim
| Hirschhorn 9 26,40 | )!i):‘tclflcnl
Hochstiidten . 1 0,60 | anlhmm
Hofheim 9 168,16 || Offenbach
Jugenheim 1 0,30 1} Radheim
Klein-Hausen 120 1969,23 |f I}nssu]shvnn 5
Lampertheim 788 | 30 630,25 |ff f(‘lzncppcnh;mscn 5
Langwaden 25 17,61 | Tﬂhgens:uuh
Lorsch 502 131.59‘10 i b}jx‘cndl\{l.geu i
Malchen 12 6,76 | Wallerstiidten
Mit-Lechtern . 2 11,30 || Weiterstadt
Morlenbach . 11 52,86 |
Nieder-Liebershach 4 51,43 || Woltskehlen .
Nordheim : 38 639,80 | }\ orfelden
Ober-Laudenbach . 4 22,35 || Zellhausen .
Ober-Mumbach 2 9,06 Zusammen
Plungstadt 2
Reisen 3 II. Provinz Oberhessen.
Rimbac
Rod}x):Lh, 11 jIquptstuuermut Giessen.
Schinberg 2 | Assenheim 1 0,40
Schwanheim 36 | Bleichenbach . 3 13,24
Seeheim . s || Butzbach 3 0,56
%) Vergl. Mittheil. Nr. 257, Doc. 1881, 8. 303; Nr. 274, Oct. 1882, 8. 266; Nv. 275,



Walfersheim .
Wolf

A ; 7 | . . : i =
Provinzen, Hebebezirke, /(l:,‘,{l mit Tabak || Provinzen, Hebebezirke, {3:“31 |‘|‘I'i',‘“,'r‘a§’)§-k
N ro Tabak- | bepflanzten ||| < CEE Tabak-| bepflanzt
Gemeinden. pfianzer| Gr | Gemeinden. GHanze Grulnd,\-?im
| Ar.
Eckartshausen 5 ]huphteuelmnt Worms,
Giessen . 2 Alsheim . i 5 2 71,00
Glauberg 2 Fiirfeld 3 1,18
Hainchen 1 Pfeddersheim 1 0,65
Heegheim 6 Wallertheim : B 00,45
Himbach 1 Zusammen 9 73,28 E
Homberg 1 = =
Langsdorf 9 Hauptsteueramt Bingen o
Lindheim . . 8 — o
Mieder-Mockstadt . 18 Wiederholung. E
Ober-Mockstadt 7 | I. Provinz Starkenburg. =
Ober-Roshach 1 3 =
Ranstadt 1 .\tunnr:\mt_ l Haupt- " a E
RS hen 1 Bensheim eucramt | 3109 | 90676,12 §5
Rockenberg 1 e Il)almsh«l( 2
Rodenbach 8 Wimpfen o
Steinfurth % 5 1 Hauptsteueramt Offenbach =
Treis an der Lumda . 2 <
4
1

mmen

. Provinz Rheinhessen.

Hauptsteueramt Mainz.

Guutersblum .

Nieder-Ingelheim

Ober- ln"vlhum
/u‘x.umncn

2. Uebersicht Uber die Ergebnisse der Tabakernte und

80

0,40

266,74

| Provinz Starkenburg

| 1I. Provinz Oberhessen.

Provinz Oberhess

lIl. Provinz Rheinhessen.
Hauptsteueramt Mainz .
Worms

> Bingen

Provinz Rheinhessen
Grossherzogth. Hessen

80 | 40,17

80 40,17

5 266,74

9 73,28
WA 340,02
97 767,33

in den 15 grossten Gemeinden des Grossherzogthums.

1863. Uebersicht der Ster

den Ertrag der Tabaksteuer.
Menge des Mittlerex Gewichts- chen-
en Werth e
Provinzen, lo::\ Jder } stoher. S Stouol
. 100 kg | Tabak-
Hauptsteueramtsbezirke. trockenem Tabak, | emte. | Schuld. Schuld.
FALY ==
kg M. . . L S o
1
1. Provinz Siarkenburg. i
Darmstadt 1115 905] 81,22]906 330[400 375,60 1 338,30
Offenbach 7184 76,001 5460 =
Proy. Starkenburg | 1 123 089] 81,19{911 790(4
Il. Provinz Oberhessen.
Giessen ) 5 o4 450 81,11 371 57,65| . - B
Prov. Oberhessen 457 8111|871 57,65 e
Ill. Provinz Rheinhessen. An
Mainz 3558 69,34 2467 127840
Worms 1304] 54,52 711
Bingen . 5 5 i 5 5
Proy. Rheinhessen 4 862 3178] 1 278,40
Grossherzogth. Hessen |1 128 408 81,11|915 339|403 864,95| . |2 276,80]




Rethd 2L
NS o
o PEE]
53 &=

r. 1863. Uebersiéht der Ster

rhitltnisse im

= in den 15 grossten Gemeinden des Grossherzogthums.
Z=
Heie S8 3 =z
e Fos EEE z i
SZZ ° =3z - s 2 EE 1;‘ &
=e oy ¥ 08X o] Gt & =38 £ =
s g & - = = 2 o = S
gos = 588 = = | < =1 = -
- ERzs.ZE~ ¥ Todesfille. 0 T T
g=m 228 °Rz @ |Verstorb.: im 1. Lebensjahre [ 18| 9| 17| 8| 6| 2| 5| 2| 2| 7/ 4| 3 2| 1] 86
E‘I"-":E EE.Bs2 & » 3 2.—15. » 20| 12| 15 2| 6 1 1 4 2 3 1 1 . f 2|70
g efs g = = 3 Erwachsene 61(47] 28|13 19| 9| 3| 2| 8| 12| 4| 5| & 7| 4]ees
BEEgBES A% e Todesursachen. |
RPRER o SR ¢ ; Verungliickung 1l 2 1 - ‘ ) IS R RS )
Y = = | Selbstmord O RO (S | e 1 o 7
& =R & i 1% Mord n. todtl. I{l&r]lex'\'01*lut11|1\g 1 ol ‘
) 2 E = 2 Blattern = IR | .| T
De—s—Ze % | | Masern 2 1 . o B s S {al 1
8 mBa ® | | Scharlach vHIE ) (BES 3) (E | IR S o 1 e e i 5
|8 Co ¢ | |Rose 1 ‘ ;
lims g = Rose : N ol ] e MR [
745>-.5 = = Diphthevie 2| 1| 4| 2 ol 2 . N | - 1§10
SESFEZ & || Croup ol e S50 N R | ERP ot e ) | 6
£ e o S 5 | | Kenchhust | 5 | % |
oy = =1 enchhusten 1 9 5 3| 2 o " 7
E R = Unterleibstyphus 2 1 EO e ‘ : 4 ‘ . . 3
Bos 2 F = A J |
2B Ee = Flecktyphus ol [ %
EgRER = Cholera % s | - |
Fzpe5° - Ruhr H e ‘ 3 . 5 2 .
s==E. Kindbettficher i 1 o sl 8 2
E_} = Andere Infections-Krankheiten 5 "
ZE 5 I I 5
=8 Lungenschwindsucht 20| 11| 10| 1 4| 2 3| 1| 4| 2| 1| 1}]s0
= = |Acute entziindliche Krankheiten
a3 | der Athmungsorgane 10| 8| 6 2| 2| 1 1 ) R AU A s
= &, | Apoplexia (Schlagfluss) 5 2| . 1 1 R i 1
% = Acuter Gelenk-Rheumatismis A . | 5
5 # | Darmkatarrh u. Brechdurchfall s 1 L2 1 1 | [l 8
= = Andere bekannte Krankheiten 45| 36| 24| 183 18| 7| 6 4 4 3 6| 4]97
3 ) m,
) ] Fodesursache unbekannt 1 4| 3] . Ll 5 | - ]2
= Zusammen| 99 | 68 28 31| 12| 9| 8 9 ‘ 9| 7381
_Todesfiille per Jahr auf 1000 Lebende 18,301 7,21 18,69117,67010,20 13,7122, 50042, 58115, 151 19,12119,701 20,38116,00 118 8

*) Aussehliesslich der Pfleglinge der Landes-

en=Anstalt und der hel denselben vorgekommenen Todesfille,

117
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Nr. 1865. Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat Februar 1884
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim; %hwumbc)g und Cassel (Preussen).

Thermometrograph (R.) Nlederschl iige etc. Mrteat” das Wie
== o Regen (r), Schnee (s), Nebel (n). Darmstadt Alv R.|
Minimum. i gl Maximum. 1 1 Michelstadt AT o
| Mz. [Msh.| P.| S. | C. | D. Mch. G. | Mz Msh.] P, D. Mch. G. | Mz Msh. P. | S.] C. | Giessen -
1 Main: i
1,0/ 10| 30 r|r|c r|[x Monsheim 3
6 30 < (PGS A N I R e 2 Pfeddersheim =
X E Schweinsberg &
Sl | S | Cassel 2,45 o
¥ [ 2 o |®n n
n| n| o Hihe der Niederschliige.|
n SR = Darmstadt 2,870 em
n | n| | n| ol n|n|Mchestadt 3180
norn | oro| m|on| ol Glessen 3,600 o
r 2] 2 E % T | Mainz 2,680 ]
vl | or £, Monsheim 5 2
r Pfeddersh, 1,27
| . Schweinsh 460 5 =
r | n | @ |Cassel 2,008
s s | o n o
Gewitter.
| 26, Men. 11/ . 11/2 N, |
| Sl s i Beobachter.
| n r rn | Darmstadt: Gr. Katas-
r | rn r | e teramt.
| el 2|5 &+ 5| & | ¢ |oichelstadt: Hr. Real-
IS T 7 schul- l)nw:lochcker
5 r | rs| r | r |Giessen: Hr. C, Schnei-
v | #s| ws} # | rs|xs] & der,A.Kohn und J
s Silie F. Miiller.
Mainz: Hr. W- v. Rei-
s chenau,
| Monsheim: Hr. Jac. M1
| ling
! Proddersheli: ur Heinr,
Mollinge
Schweinsberg: Fir, Pfarrer
0,44 440fs Klein.
| n Cassel: Hr. Gewerbeschul-
o Oberlehrer Dr, Mh1.,
Mnttel Summe.

e —— T ————




Summe.

Mittel.

Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen

Centraistelle fir die Landesstatistik,

 April 1881,

No. 309.

Inhalt: Schulden-und Vermbgensstand der Gemeinden des Gross-
herzogthums Hessen 1881, — Forsten nnd Holzungen im Grossherzog-
thum Hessen nach Kategorien der Waldbesitzer 1883,

Nr. 1866. Uebersicht des Schulden- und Vermaogens-
standes der Gemeinden des Grossherzogth. Hessen
am 1. April 18s1.

Aufgestellt nach den Voranschligen fiir 1881—82.%)

Vorbemerkungen.

1. In Polge des Gesetzes vom 23. Februar 1881, Regierungsblatt
S. 10, beginnt das Rechnungsjahr fiir den Gemeindehaushalt vom
1. April 1881 an allgemein mit dem 1. April und schliesst mit dem
81. Miirz des darauf folgenden Jahres.

2. Die hauptsiichlichsten Bestimmungen beziiglich der Arten der
(emeinde - Schulden und der Ausschlige auf die Gemeindesteuer-
capitalien sind in den -Beitrigens 21. Band, 2. Heft, Seite 9 u. d. f.
angegeben.

3. Unter den Gemeindesteuercapitalien und der Zahl der Ein-
wohner, mit welchen die Schulden in Vergleichung gezogen sind
(Tab. 10, Sp. 8 bis 8), sind auch die Gemeindesteucrcapitalien und
die Zahl der Einwohner der sehuldenfreien Gemeinden enthalten.

4. Ebenso sind auch die Gemeindesteuercapitalien und die Zahl
der Einwohner der Gemeinden ohne Gemeindesteuer bei Berech-
nung der Ausschliige im Durchschnitt auf einen Gulden des ge-
sammten (remeindesteuercapitals (Tab. 10, Sp. 9 bis 14) zu dem Steuer-
capital, bezichungsweise zu der Zahl der Einwohner zugezogen worden.

5. Die Octroi erhebenden Gemeinden, wie die Hohe der Ein-
nahmen an Octroi in den einzelnen Gemeinden und Jahren ergeben
sich aus den betreffenden in diesen »Mittheilungen« erschienenen Pu-
blicationen, Die letate Publication dieser Art und zwar fiir 1882
—83 ist in Nr. 295, Sept. 1883, S. 257 erschienen.

6. In der Zahl der Einwohner ist durchweg die Zahl der Militir-
personen einbegriffen.

#) Vergl. Mittheil. Nr 304, Febr. 1884, 8.34.
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Tab. 1.
= it Betrag Vorgeschene Aev. [
< | Ein- | Gesammt- der bchuhlen derung der Sehuld, (
Provinzen S [wohmer-| Communal-| Nicht auf| T
3 dem Ge-
und S ! Steuer- Gesammt- s:\mn:(- Meh- | Minde-| | wa
- s ani at v Steuer- . |
Keriolin’ey il Bes Capital. betrag. Capital rung. | rung. |l g
=] 1880. haftende. 1
N 1. M, s M S (W
1. Starkenburg. |
1 8 1 23] 80 249 1786 983,1] 6284 078 4178 61 768
2| Bensheim 48] 47 587 738 o7a 0l 1008761 46 009 49 345
3 l)]ehmu 70] 53928 1358 486 158 746] 54 190
4 101} 51517 807 791 81 634 19 721
5 31| 38109 985 239 270 447 12 898
6 llc}npt enheim 72| 43 oBQ 14 998] 12 250
7| Offenbach 35 79 1 34 646 3() 72
Summe | 710 658 240 897( 250 434
1878 370170 11 650 755, 415 845| 843 758 216 654
mehr s 24 404 4425 267 294 813 & o
weniger | . . 3 < .
II. Oberhessen.
81 Giessen 81| 69 949 1257 093,6] 3072 785 418 382| 236 834
9| Alsfeld 84| 37501 623 850,5] 1 14:» 925 217318 23229
10| Biidingen 74] 38 241 684 020,4 311 958 6797
11 l-‘rindlmrg 73] 62 106 1482 612,5 746 374] 146 887
12 | Lauterbach 67 29092 418 618,4 836 71() 26 178] 34 000
13| Schotten b4l 27725 387 800,5] 847 JEQ 89 882 21»0&
Summe [433] 264 614] 4 853 995,9] 10593876/ 1810 092 468 783
1878 |483| 254 036] 4 748 432,0] 9629846 1779 999| 517 468
mehr | . 10 578 110 563,9 964 030 30 093 5
weniger . .
1i. Rheinhessen.
14| Mainz 23| 100755] 2738 304,1 11999073 8 043 1351 314 220/
15| Alzey 49| 37437 1074 384,6) H76 725 12 389 16 081
16 | Bingen 26| 35 285 806 780,4 61 906] 95526
17| Oppenheim 44| 43406] 11822684 64 655] 12 000
18| Worms 43| 60 269 1670 818,0) 12 66(! 17 231

8194 745|1 455 058
8029 229] 467 635
165 516|

Summe [185| 277 152 7 472 55,5
1878 |185] 260 012] 7 360 422,7
mehr | .| 17 140) 112 132,8

weniger

Wiederholung.
I. Starkenburg |[380| 394 574] 7 057 091,6] 16 076 022 710 658| 240 897
1. Oberhessen 433| 264 614] 4853 995,9] 10 ‘!‘)3 1810 092 468 783
III. Rheinhessen |185] 277 152 55,0 15
Summe [998] 936 340] 19 383 643,0] 42 2 164 738
1878 998 884 218 18 862 600,8| 42 856 175| 10 225 073|1 828 861

mehr s 52 122 521 042,2 . 490 422

weniger [ . 4 - 451 147 .
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Aon. | AR - 4 AT 3 S
ehuld Capitalbetrag des Gemeindevermigens (ohne Mobiliar). "'qe)it‘ll
N —_— —— s |
_ Activ- 3 ;
inde- |5} Waldun- Ge- Nutzbare iy mf;teso“dem
I Forde- Summe. calt iy
ung, 8 gen. biude. Rechte. Capitalien,
rungen.
— il 4 Sl B
— etrag.
S It AR ph_ | g S
\ 5 1
)2 3811l 7 872 020, | 8948333 572 448 485 191| 14 722 336| 1985
17 272}l 3 848 216| 1565 803 754 401‘ 245 245 10 876 196 11562
9433 #l 8855 008| | 1321578 1 175990| 837 276| 14 686 757 7263
34 107 fl 3 260 277| 750 293 333292 207 082 4 734 750] 19 330
33 756§ 7977 774‘ | 1392884 1339 (‘333; 692 110| 16 756 850 16 973
18 501 7 1040677| 1712276 325 856/ 10 187 919 9991
549& ok 328 11702005 1262814 1164324 13 823 080 41 433
00 434 143 021 548 18 536 83115 121 571| 7 150 854 3957 084 85 787 888 53| 108537
16 654 #f41 790 114(18 226 771/11 004 038 7012 219/ 3 694 905 81728 047 | 85826
. 1231434/ 310060| 2117 533 138 635 262179 4059 841 22 711
9204 394 2565055 1278 275| 653 706/ 16 069 940| 26 764
718 814/ 968 638 393 590/ 211 419| 3010211 11 634
5506811} 2 811156 903 774 252 106| 10 246 087 18277
7318071| 4 T& 679 2103 2180 381| 797 616 16 777 951 40 783
203 878 587 821 267 367 125 F‘GO 1 859 098 2 514
18227 780 791!0 193| 90 768| 14379'31\ 37219 y 6035
24 774 748 7936117 4155 2 184 638| 52 500 906 106 007|
24 113 497 6943 382| 5582278 2 tS‘(lgﬁ‘ 51 121 925, 133 534
661 251 992 735| 31877 g 1378 981 o
600 445 27 527
324 827 6352 967 657 191 1 920858| 18 091 742 5003
1391 727 1171763 1 I“‘ 328| 104 182| 4127919 25 127
1778 869 966 828 | 276 693 4 196 462 25 559
i 3| 1097381 1058088 93 321| 3008323 24 808
2478033 1305728 73802 7202071 21 663
3621275 79/12.066 972) 4764 835 2468856 36716517 102 160
3646 526 7(12 232 547 4580 471; 1229 431| 35108 242 94 27/
o 184 364| 1239425 1608275 7890
25251 165 575 . | .
43 021 548 13121571| 7150854 3957 (84| 85 787 888 108 537
24774 748 7936117) 5614 155 2184 638] 52 500 906 106 097
3621275 912 066 972| 4764 835 2468 850| 36 716517 102 160
171417 571 44 322 658/33 124 660| 17 529844 8610 578/175 005 311 316 704

1 867,434

1

69 550 137,43 343 7

ol\ 179 967( 17 174 968 7709 419|
2 944 693 354 876 901 159|
|

167 958 214| ¢

7 047 097]

763| 313 630)

3074
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Tab.2. Uebersicht des Schulden- und Vermogensstandes, sowie der Ausschlige fauf *
e e m——
Betrag \(»rgescheui‘ Ao | C
Bin- | Gesammt.| dev Schulden. |derung der Schali]
Provinzen, Kreise L s | Nichoant |
DO, 1 Ge- | dem Ge-
und zahl | nalsteuer-| (. | sammt- Meh- | Minde || Wal
am e sammt- Steuer- § y )
(B A Il 1. Diec Capital. Vetran, | [Gepital rang. | rung. ge
1880. | baftende]
fl, g | M| M
I. Starkenburg.
Kreis Darmstadt Arbeilgen 3 155| 423344 4337 l} 5927 769 14
Bessungen 7570] 134 060,3] 278 280 S 4 876 2374 43
4 41 199|1 181 512,015 415411l 3428 78 92§ 377
3 480 44 974,6] 48 021 62
Griesheim 51 231,4 | 17
Ober-Ramstadt 2745 449333 37082 . v 88
Pfungstadt 5353| 105290,2] 34714 19 065 63
Rossdorf 2313] 298453 5 | 16 000 o 30
> Bensheim Bensheim 5966 108 479,01 204 443 35 000 - | 88
Biblis 2835 4167100 . | ; 53
Biirstadt 3221 40810,0] 40988 D 4700 §
Lampertheim 5956 87485,0] 172769 13076 “ 2 672 70
Lorsch 4691] 527240 57500 2 400
»  Dieburg Babenhausen 2667| 36 326,9 7 I(L)) s .
Dieburg 4250] 63 630,8] 199900, 35743 5150
Gross-Umstadt 2 844 724774 85 072‘ 28 950
Gross-Zimmern 2890] 41314,1] 97343
Miinster 2 063 30 441 |
> BErbach Beerfelden 3187 60 976 |
Erbach 2907 42602 .
Michelstadt 3296] 50398,0] 139012] 24 990]
Gross-Geerau | Gernsheim 34211 72 200 3| 98970
(nnss Gerau 2 925 149 829
Torfelden 2055 23 2()0,(1 6 498
I»u.xse]shelm 2625| 442538 54170 R
Heppenleim | Heppenheim 5091] 85769,5| 90645 10857 2z
Viernheim 4919] 63984,3| 130105 650
Wald-Michelbach| 2 081] 26 280,0] 35 397w e |
Wimpfen 3179 178847,1 50 542 & 1000
Offenbach Bieber 2110] 22103,3] 102 200/ 29700
Biirgel 2686] 430282 69 248‘ 1405
Egelsbach 2135| 24588,0] 26400
Langen 4475 58584,5] 63 000
Miiblheim 2450 29508,9] 85000 5
Neu-Isenburg 4596] 482068 92541 7 208
Offenbach 28597| 858 242,33 363 282,
Seligenstadt 3628 503459 10119 : E
Sprendlingen 3217 36114,7] 99 806 6216] 1000
II. Oberhessen. |
Kreis Giessen 17 003] 433 117,0]1 688 908 2 178 450,
2259 45621,5] 102428/ 40799
2568] 48 227,7] 120 404 31 620] 5
2304] 234523 27428 . 6000
»  Alsfeld Alsfeld 3973] 86194,4] 190379 57831
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hliige fauf Steuer capital, in den stidtischen Gemeinden des Grossh. am 1. April 1881.
¢ Ao | Capitnlbetrag des Gemeindevermogens (ohne Mobiliar.) \"”Chl""”
Schalif! ¥ - = ¥ i auf Steuer (,.lpn.il
‘ | el auf Ge- \ 2
dindef| Waldun- | Feld- | Ge- | Nutzbare Ao sammt- | 20 besondere
" - | Forde- Summe. | Steuer- ‘ Slnae
rung, (| gen. giiter. binde. l Rechte. | 1’ Canital. | Capitalien.
f ; | rungen. | aphabi|
| T . . e Betrag. |, Betr
M M S Jt s | & M = | Zab. | PR
7695 144405 76723 92 000 50 440 17573
2 370) 430 000 197 253 33 000! 61 500 :
78 925§ 3 776 320 3034 981 44 240 478 600 .
. 629 375 105 420| 20 896 6 30h 18 000 .
170 000! 80 150| 111 097 50 036 21 780 ol »
886 395 34 300 20510 9935 20700, 1| 485
638 590 123 930 35927 193338 275000 .| .
300 000 35915 32 825 6571 443 446 4 500] 1‘ 1 500
882 248 331 241 35 188 1869 2142 259 49 170| 1 266
539 232 50 331 138 028 66 188 959 622 11 000| B %
: 3 59 680 43 087 . 520912 23 000| 1 4163
2 67 700 983 1 296 925 60762 33 366) 2195 060) 33 000 2
: 9800 151 090 19 062 12 050! 313 ‘)37 15 000]
134l 062 445 71 390 32512 63 949 35000 .|
i 793 412 150 55 104 779 30579 15 000 1 225
3 428572 186 464 96620 972315 14667 1 268
. 533 142 73 586 16 590 61* 12 ‘J]T\ . .
86! 813 028 102 114 63 375! 8 495 10 100 1 209
61 193 372/ 6 449 4 898 6 138 2 10 43: 14 358 3 2 447
40 320 637 8651 7179 10 741 393 593 25 240 2| 728
5 420 000! 9617 145 206 47 925 52 382 675 130 27 755! 4 2 088
3000( 2653 714 2 121 422 246 380 161 080, 54 278| 5 236874 31 000 5 l .
4 800 202 928 185 603 207 240 76 750 20 340 692 861 18 500 =
2 35| 241 254 16 605 46 425 68 825 2194 375 303] 4424 :
3 730 514 114 115 911 65 186 107 200 7909 810 320| 10 000! -
2 972 437 635 282 59 879 14 989 7393 1689 980] 49 158 2
38 61 100| 1486 180| 88 250 1416 595 195 772| 3247897 28 880 5
2 95( 158 944 4230, 29 553 3 250 3 195 977 11 000 3 876)
& 1073 275 115 180 171935 131 597 1747| 1493734 14 000! B i S
1 86 206 000, 21 690 76 070 36 150 339 910] 16 340| 3 3173
70: 104 000 64 040 39 810 54 200 o 262 050] 16 200 3| 1222
342 500 20 945 47 600 52 000 10 925 473 970] 6 240, 5 )
1046 000 25731 146 840 80 350, 1508 1300429 15 016 4 ’ 4
iy 374 000 87 619 24 015 71375 . 557 009 11 700 2| 1139]
60 7 4243 46 485 23 058 8 73786 27 000 IJ 1685
33 450) 533 000| 256 760/ 1 596 250, 36 000 925 358 3 347 368] 305 000 5| 22 340|
1 000) 342 857 63 320 136 960 62 500 54 097 659 734 20 800 F i .
5 14 950 30 700 117 025 11 5(](\i 174 175 14 200| 1 273
| |
35 72611] 2125 000, 431597 809 780 73 000 21613 3460990] 213680 2| 10374
1028, 125 488 36200 115540 78 700 149: 356 077 19 800/ i 1 490
14 925| 883 370 11588 145 950, 30 875 10 297| 1082 080| 10 000! 1| 1 448
4 292 000 34 420 53 180 . 6426 386 026 8725 5 5
1800 63540,  25277| 161957 23 325 20517 294 616] 84390 2| 5300
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—— Se— e — —
Betrag Vorgesehene Aon. ‘
Bin- |Gesammt-| der Schulden. |derung der Schul))
Provinzen, Kreise woh- | o mw. | [Nieht auf] || |
nGLs Ge dem Ge-
und zahl [nalsteuer- sammt- | Meh- | Minde{| W
am Capital sammt- | :thumv X X \
Gemeinden, T Do =APR RS betrag. | Capital | 5| *n8 L
1880. haftende.
fl. B . Mo | S 1 b
Kreis Biidingen Biidingen 55 053,1] 120885 27 429| 5 1414 4
Friedberg Bad-Nauheim 62 404,0] 180 000| 3 4 l g
Butzbach 52 851,4] 150 745 104 280f . 1 05 2
riedberg 100 657,4 30 000) . 6 914
Vilhel 51 748,3 5 2 50() i
Lauterbach Lauterbach 49 6674 . 1 000
Schlitz 41 712,3 2925,
11l Rheinhessen.
Kreis Mainz Bretzenheim 55 159,1 2 000
Finthen 29 007,6 5
Gonsenheim 34 892,8) < 5 1339 ]
Hechtsheim 58 619,0] 42 831 g 4 2000
| Kastel 104 645.7] 49411 ; ; a0
Kostheim 42 799,5| 69 114 . E :
Mainz 116041588 038 404] 1310005 .
Mombach 17 950 ‘ - 2 000
Weisenau 21 417 . g 3
Alzey 162 378,9] 201 786 ) ) 9018
| Bingen 217 234,0| 218 303 s 9552681
| Biidesheim 41881,7| 38741 5491 5
Gau-Algesheim 534797 43363
Nieder-Ingelheim 71010,4f 61 766 ‘
Ober-Ingelheim 68 533,9] 76 356 4791 '
Oppenheim Bodenheim 61516,11 51 81d
Guntershlum 743985 52443 g .
Nierstein 77 7145 6 328 . 4000
Oppenheim 77 426,7] 100 000 . 5
Wirrstadt 52 235,6] 27 660 1885
Worms | Gimbsheim 392234 15573
Osthofen 108 843,8] 85 157| .
Worms 19 024] 527 363,6]1 468 418| . 5 12 6861
Tab. 8. Verzeichniss der am 1. April 1881
Einwohner- | Einwohner-
zahl. zuhl.
Kreis Darmstadt. Kreis Dieburg.
1. Eschollbriicken 735 | 7. Allertshofen 199
2. heim 3834 | 8. Asbach 307
3. Rossdorf 2313 | 9. Billings 218
| 10. Hoxhobl 134
o G | 11. Messhach 86
Kreis Bensheim. 12, Neutsch 154
4. Biblis 2335 | 13. Niedernhausen 563
5. Seidenbach 62 | 14. Schaafheim 1560
6. Zell 602 | 15. Webern 51
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itd 7 o . g L - Ausschlige
Capitalbetrag des Gemeindevermogens (ohne Mobiliar). auf Steuer-C?xpital
e auf Ge- |
Waldun-{ Feld- i | srinee || L sammt- “"r;’,"s"".‘l"”
en iiter. binde Rechte. e S | T CL‘l’?‘l“‘?ill:“
e & § g rangen. ¢ Z\[\l(ﬂl. i
L, — e 1UBetrag. |- | Betrag.
17 J e S T W ‘\ Zah. | °¢T0E
414272 43 07"7‘ 55 086 6515 552 295 16 700 1/ 1098
382618] 119456 88 420 653 901 21 350 1| 157
267 430 24 740 61670 38075 400 344 2| 5400
5 61 058 281 960 5 475 547 2| 2520
102 285 272111 61 698 87 879 " 5
11570 73 844 149 440 7175 5 ‘ .
9| 20293 35020 3783 18 540, 1 52
|
- 2 000 38 850 69 675 113 961 24 560 3 ‘
24 428 948 17 543 23 500 66 617 13 270 ol
154285  18560| 16157 18 750 218 545] 18850 |
. 28 434 43 577 50 475 126 643 21 560 .|
11 830 88 297 65 000, 172 112 37 045 l 5
176 371 112 500, 38 400 8571‘ 335 842 15 (‘O“i S| -
. 8195 301| 5633 631 6300/ 1701662 15536 894] 967 457| 1| 2038
35 200| 250 276 97 960 13 325 153 035| 549 796 7 340/ | .
. 7065 34 708 15 025 7771‘ 6 9) 20 218 1 200
342 857 11228/ 263640 75775 3943 697 443 56 844/ 2| 1666
1234 286 33 066 285 425 35 000! 204 110{ 1741887 80 000] 3 6 460
60 000 7275 36 700 30 550! 1103 135 628 18 741‘ 3 2052
11 470 17 930 35 450 30 625 6215 101 690} 21 860, 2 261
161 483 169 575 168 685 85 500! 2 080‘ 587 323 18 000 2‘ 1893
260 000 19 785 102 485 351725 270! 418 265 19 750 2 1322
3 . 116 620 61 920, 54 500 8 845 241 885 16 1481 . o
2123 188 540, 195304 87 650 7464 478 958 13 300‘ 1| 140
4 4636 34 267 17 500 42 56 445 26 067 2/ 2404
1 000 114 648) 138 875 19 925 8054/ 281 502 36 900 . ‘ 5
600 75 684 29 780 32375 51723/ 143 562, 8 815" 2 751
893 242 070 48 737 42 430 872 334 109] 8 000 2 497
1 335 > 131036/ 104510 60500 14635 310681 28 000 2 871
) 686) 35000, 1163517 1332170, 61939 .| 2592626 267 200 2 6211
schuldenfreien Gemeinden.
Einwohuer- Binwohner-
zahl.
Kreis Erbach. r 26. Mll;man 32;5
. < 26. Ober-Kleingumpen 9:
193 pirerty HOE. .. Ohszatomati 415
18. Ebersherg 351 2&Enihenbers hD
19. Elsbach 52 Kreis Gross-Gerau.
20. Erbuch 63 | 29. Berkach 268
21. Ernsbach 124 | 30. Biebesheim 1786
22. Hebstahl 344 | 31. Dornheim 1227
23. Kimbach 342 | 32. Kelsterbach 1693
24, Langen-Brombach, F. 8. 129 | 33. Wallerstidten 815




Einwoliner-
zahl,

Kreis Heppenheim,

. Aschbach
. Brombach
. Dii
. Erbach

. Erlenbach
. Gadern

. Hornbach

. Igelshach

Ellenbach

2. Kallstadt

. Kocherbach

Krickelbach

300
76
19

254

187

233

208
42
47

190

101

Mackenheim mit Schnorren-

)0

. Ober-Liebershach
. Ober-Schinmattenwag
. Rohrbach

Unter-Scharbach

Kreis Offenbach.

50. Gotzenhain

Philippseich
Zellhausen

Kreis Giesseun.

. Bersrod
ab.

Daubringen
Hausen

. Langsdorf

58. Lollar

Mainzlar

50. Obbornhofen

31. Oppenrod
62. Ruttershausen

. Staufenberg
. Winnerod

Kreis Alsfeld.

5. Biehen
6. Unter-Sorg
. Wettsaasen

Kreis Biidingen.
Calbach

. Michelau
. Rohrbach

Unter-Widdersheim
Kreis Friedberg.

. Holzhausen

irch-Gons

. Maibach

. Oes

. Wickstadt

279

88
191

260

120

199 |

393
297

822
659
184
20
82

A=
3

9.
80.

81,

2. Essenheim
B3, T
. Klein-Winternheim

. Zornheim

Einwohner-

Kreis Lauterbach,

. Gunzenan 255
. Rudlos 83
Kreis Schotten.
Feldkriicken 321
© 167
Stornfels 243

Kreis Mainz.

arxheim

Nieder-Olm
Stadecken

Kreis Alzey.

88. Bechenheim 352
89. Bosenheim 804
90. Dintesheim 135
91. Eckelsheim 185
92. Flomborn 751
93. Frei-Laubersheim 822
94. Fiirfeld 1103
95. Hackenheim 638
96. Nack 481
97. Neu-Bamberg 587
98. Wendelsheim 893
99. Wonsheim 680

Kreis Bingen.

102.
103,
104,
105.
106.
107.

108.
109.
110.
Tls
112,
113,
114,

Elsheim 912

Horrweiler 671
Kreis Oppenheim.
Dexheim 727
Kongernheim 566
Ober-Hilbersheim 872
Selzen 862
Wintersheim 283
Wolfsheim 623
Kreis Worms.
Dalsheim 633
Frettenheim 180
Hangen-Weisheim 458
Heppenheim a. d. W. 1349
Morstadt 542
Monzernheim 614
Ober-Florsheim 1001

ra

PeEe R o Ry
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Tab. 4. Verzeichniss der Gemeinden, in welchen fiir 1. April
1881 bis 31. Mirz 1882 keine Communalstenern auf das Ge-
sammtsteuercapital ansgeschlagen worden sind.

Eiuwohner- | Einwoler-
UG ¥ zahl
Kreis Erbach. \ Kreis Giessen,

1. Rossbact 59 | 7. Albach 371
eaacs 2y | & Amsburg 81
Kreis Gross-Gerau, 9. l\i‘v ] 372

9 B o o 10. Mainzlar 442

2. Raunlhicim 787 115 Milhlaachgen 9
Kreis Heppenheim. 12. Oppenrod 303

3. Ober-Lichershach 75 R Loh Siersansen o

1. Ober-Sehdnmattenwag 380 ‘I 14 .t,mvlcnh.mg . il

’ o Kreis Biidingen.
Kreis Offenbach. | 15, Nieder-Mockstadt 789

5. Weiskirchen 814 | Friedberg,

6. Zellhausen 1054 | 16. 82

Tab. 5. Anzahl der schuldenfreien Gemeinden.

Starken- ik ol b (irossher-
burg. Oberhessen. | Rheinhessen, zogthum,
Zeit. Anzahl der 1 der | Anzahl der | Anzahl der

Ge- |
| Ein- . Sin- Ein-
~ | wolmer.| Mo | wolmer.| "3 | woliner
Jan, 1869 66 | 22924 30 120 |52 882,
Jan. 1 53 18 236 20 99
30 119

1i
15
1. Jan. 1875 83 | 30764
1. Jan. 1878 71 | 38018 ‘ 18 1 30 951 139 |
1. April 1881 | 53 | 27307 10418] 33 1] 114

Gesammtbetrag der Schulden der Gemeinden.

| Auf einen Einwohner
Grossher- ymmen Schulden

7o Starkenburg. Oberhessen. [Rheinhessen. s e
Zeit 8 ‘ zogthum, tlel::_ Ober- |Rheta-| IE:!;%—
| et -od! e ot 3 | el burg, [hessen| hessen| iy,

. | . | b e Nt e .

1. Jan. 1869 | 6997 659,43 8584 U:):i,’i'z1 4 061 938,28 19 643 631,43 £ 3 16,68, 23,61
1. Jan. 1872 | 8 076 996,00 8 990 640,00, 4 818 26¢ 218 5 35,45| 19,28] 25,66
1. Jan, 1875 | 8 942 529,00/ 9 986 600,00 12 34,98
1. Jan. 1878 |11 650 755,00/ 9 629 846,00 21 574,00/42 856 175,00] 30,67 8 47,34

L. April 1881 |16 076 022,00/10 593 876,00 15 735 130,00/42 405 028,00 40,74| 40,04 56,77 45,29

Tab. 7. Anzahl der communalsteuerfreien Gemeinden.

Grossher-

Starkenburg.| Oberhessen. | Rheinhessen. zogthum.

Zeit. Anzahl der | Anzahl der | Anzahl der [ Anzahl der
TGe- | o e | mh T

Fin- g Ein- | 4 | Bin e ¢
mein= |y ghner,| MR~ | yonner. M40 | wotmer| Ter” | wohner.

1. Jan. 1869 13 8957 9 | 3687 2 1165 24 |13 809

1. Jan. 1872 15 | 13346 5 | 4 3 20 |13 904
1. Jan, 1875 17 10 271 9 | 3067 1 541) 27 | 13879
1. Jan. 1878 16 10890 21 | 9524 . 5 37 “}.0:!]’4
1. April1sst | 6 | 3167] 10 | 3402] . : 16 | 6569




Tab.8. Gesammtes Communalsteuercapital, Schulden und Ausschlige auf das gesammte Communalsteuercapital
am 1. Januar 1875 und 1878 und am 1. April 1881.

b ‘Gesammtes &;!Elin:ilétr;{ler- 7 (%esammtbetﬁ;g der Schulden | 'Aussch’lag auf das geéammﬁl{

= Grossere Stidte, ~_ capital e _der Ge den Communalsteuercapi

% Krsise 1. Provinzen: nuar | am 1{5317.;?1.3;- jmjl'sww“ am li;l_ff_.x'mur am 1 am ll.;lrx.‘lflmri‘nm f‘.;yn;v 7m1.

= fl. . Jé A
1 | Kreis Darmstadt. .| 1666461,0/ 1739 205,3‘ 1786 983,1| 2262 065)‘ 4063685 6284078 494556 610552
2 | Stadt Darmstadt . .| 1106 120,2| 1161 529,1| 1181512,0] 1922 782 3635993 5713471 358 383 470 000
3 | Sonst. Orte d. Kreises 560 340,8) 577 676,2 605 471,1 339 287 367 692 570 607 136 173) 149 532 2547117
4 | Kreis Bensheim . . 688 716,0/ 710118,0 738575,0 749 034| 781 036/ 0 153 889 194 701| 269 855
5 »  Dieburg . . 903 678,1| 909 644,2| 9164955 1187012 1184832 214918 211 974 287 743 I
6 > Erbach. . . 578 583,0| 594 110,5‘ 632 493,4 3} 581 433 213 863 229430, 297 053]
7 » Gross-Gerau . 823 509,7| 838 660,4 856 757,8) 698 625 136 065 156 201 230 018] -
8 Heppenheim . 581162,0| 604 1:')2,8‘ 629 745,0) 640 564 172 282 195 381| 267 609 no
9 Offenbach . .| 1273 178,6] 1362 854,9 1496 041,8] 3700580 4700525] 298528 425162 565811 £

10 | Stadt Offenbach . . 672 707,1 752 167,0, 858 2423 2 641 663 3 282 188 572| 265 000, 305 000|
11 | Sonst. Orte d. Kreises 600 471,5| 610687,9 637 799,5 796205, 1058 917 1337243] 109956/ 160162 260811
12 | Prov. Starkenburg
ohne Darmst. u Offenb. - | 4 786 461,1| 4 845 050,0| 5017 337,3] 5 12 1

13 | Prov. Starkenburg .| 6515 288,4| 6 758 746,1 7 057 091,6] 8 94 11 650 7565 16 076 02 684 101| 2032 471| 2 651 406
14 | Kreis Giessen . .| 1108 466,0 1192798,3 1257093,6] 2 94¢ 6 2835 269 288532 319142 500151
15 | Stadt Giessen cor b 327 639,3 384213,9 433 117,0] 1444764 1488170 76578 113 651 213 680
16 | Sonst. Orte d. Kreises 780 826,7| 808584,4| 8239766] 1504802 1347099 211954 205 491 286 471
17 | Kreis Alsfeld. . . 606 796,1| 615 688,4 623 850,51 1037566 1095559 1145925 230458 279112 310 038

|
6439 5313009 6999269 1137 146 1297 471
0 2|

18 > Biidingen . . 659 341,11 679010,0| 684020,4] 1331320] 1198629 1387212 164261 185712 261 42§
19 » Friedberg . .| 1380629,6| 1452 178,2| 1482 612,5 201 2979261 3303850 326869 389439 473 042
20 » Lauterbach . 376 193,0| 418576,7| 4186184 :')i 765 757 836 715] 159293| 177 877| 192 298]
21 > Schotten . . 372917,0, 385 18(‘.4’ 387 800,5) 25 592 755 371 847 389] 125840, 127689 159 445

22 | Prov. Oberhessen . | ‘ e o 5 %
ohne Giessen .| 4176 703,56 4359 218,1| 4420878,9] 8541836 8141676/ 8904968 1218 675 1365320, 1682 720
23 | Prov. Oberhessen .| 4504 342,8 4743 432,00 4853 995,9] 9986600 9629846 10593 876| 1295 253 1478971 1896 400
24 | Kreis Mainz . . .| 2454899,0] 2702 490,2| 2 738 304,1| 10 081 697) 18 329 646/ 11 999 073] 815 032| 1070 464 1217 090)
25 | Stadt Mainz . . .| 1770923,0 1961933,0( 1990 651,6] 9807694 17 972 475 11 604 158 605 656‘ 824 012| 967 457
26 Sonst. Orte d. Kreises 683 976,0 740 557,2 747 652,5| 274 003, 357 171‘ 394 915, 209 376, 246 452, 249 633
27 | Kreis Alzey . . .| 1039044,5 1061 246.4| 1074 384.6) 310 528

381 914| 576 7250 191881 202535 266 502]

190 134“ 224 llv’xi 277 943
967 9 9829040 313 (174

. I 749 710,8) 793 103,3 806 780,14 461 197 497 287|
| W R IR el i EpREpP s ra0 f0R!




246 452

l 26 | Sonst. Orte d. Kreises | 683 976,0| 740557,2| 747 652,5] 274 003| 171 209 249 6
27 | Kreis Alzey . 1039 044,5| 1061 246,4| 1 074 384.6 310 528| 381 014] 191 381} 202 535 266 502
28 Bingen 749 710,8| 793 103,3 806 780,4 461 197 497 287| 739 764 190 134] 224 115 277 943
29 Oppenheim 1149 044,6/ 1173518,2 1182 268,4] 507 436| 549808  592501| 267 93\»‘\ 283 209| 313 074
30 Worms 1565 143,0/ 1630 064,6 1670 818,01 1304512 1816919 1827067 373 811 464 123 500 231
31 Stz\dt Worms 2 452 933,3] 498 787,4‘ 527 363,6] 1075223 1464 l‘)l 1468 418 193 (\0“‘ 249 00“ 267 200]
32 | Sonst. Orte d. Kreises | 1112 209,7| 1131 277,2 1143 45 229 289 3527 28 358 649 180 811 215 7'23 233 031
33 | Prov. Rheinhessen |
ohne Mainz u. Worms 4733 985.6| 4899 702, 3| 498 7 54f 1039632 1172 Uort 1340 183
34 | Prov. Rheinhessen 6957 841,9| 7 360 4‘22 / 7472 5 667 35130] 1 838 "‘£8 2 ‘M) 046‘ 2 574 840
35 | Grossherzogthum 17 977 473,118 862 600, 8‘19 383 613 ll 31594 499 42 8.)!) 110 42 405 028 575 7122 646
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Tab. 10. Schulden und Ausschlige auf das gesammte Communalsteuercapital am 1. Januar 1875 und 1878 und
am 1. April 1881, berechnet auf einen Gulden Communalsteuercapital und auf einen Einwohner.

Ausschlag auf das gesammte Communalsteuer-

Schulden der Gemeinden, im Durchschnitt capital, im Durehschnitt

z ra 3 = ] z =
- Grossere Stidte, [auf einen Gulden des b iy Al ke auf einen Gulden B A W m s
0 55 e gesammten Communal-| © a = dieses Steuercapitals i 2 SHLVOADOE
g Kreise u. Provinzen. bsteuen::xpitzlls M in Mark Mok in Mark
3 am [ am am _ am | am _ am | u am am am am
() l-J:«qlljlnr 1. Januar| 1. April | 1. Januar | L. Januar ( 1. April | 1. Januar 1. Januar | 1. April | L. Januar | 1. Januar | 1. April
1875, | 1878. 1881. 1875, | 187K, 1581, 1875, 1878, 1381 1875. 1578, 1881,
s 2 35 1. 5. [ T 9. 10. 1. 15. 11
1| Kreis Darmstadt . .| 1,36 | 2,84 | 3,552 | 31,43 | 53,30 | 7831 | 0,30 i 0,36 ‘ 0,41 8,13 9,14
2| Stadt Darmstadt . . 1,74 3,18 4,84 52,81 95,15 | 138,68 0,32 0,40 0,41 12,10 11,62
3| Sonst. Orte d. Kreises | 0,61 0,64 0,94 9,54 9,83 | 14,61 0,24 0,26 ‘ 0,41 4,00 | 6,52
4| Kreis Bensheim . .| 1,09 | 1,00 | 1,37 | 16,65 | 1688 | 2120 | 0,22 0,27 | 0,37 421 | 567 R
5] » Dieburg . .| 131 1,30 | 148 | 2287 | 22140 | 2519 | 0,24 0,23 0,31 401 | 534 o
6 Erbach. . .| 097 | 098 1,28 11,83 | 11,83 | 1568 | 037 0,39 0,47 4,51 4,67 5,77 L
17 Gross-Gerau . 1,05 0,83 1,14 24,35 | 19,06 | 25,85 0,17 0,19 0,27 3,83 4,26 6,04
8 Heppenheim .} 1,08 1,06 1,48 15,14 | 15,05 | 21,37 0,30 0,32 0,42 4,62 4,59 6,14
9 Offenbach . .| 211 | 272 | 3,14 | 37,58 | 48,70 | 59,04 | 0,23 031 | 038 | 418 558 | 7,11
10| Stadt Offenbach . .| 281 | 351 | 8,92 | 75,18 | 97,67 | 117,61 | 0,28 | 0,35 | 036 | 7,49 980 | 10,67
11| Sonst. Orte d. Kreises 1,33 1,73 2,10 17,13 21,67 26,21 0,18 0,26 0,41 2,37 3,26 5,11
12| Prov. Starkenburg e o
ohne Darmst. u. Offenb. « 1,08 1,10 1,40 16,89 16,92 21,55 0,24 0,27 0,37 3,75 4,13 5,75
13| Prov. Starkenburg . 1,37 1,72 2,28 24,49 30,67 40,74 0,26 0,30 ; 0.38 4,61 5,35 6,72
14] Kreis Giessen . .| 2,66 | 2,38 | 244 | 4538 | 42,10 | 4382 | 026 027 | 0,40 4,44 4,74 7,15
15| Stadt Giessen . .| 441 3,87 4,36 | 106,62 97,96 99,33 0,23 0,30 | 0,49 5,65 7,48 | 12,57
16| Sonst. Orte d. Kreises [ 1,98 | 167 | 168 | 20,25 | 3349 | 2614 | 027 | 025 | 035 | 412 | 394 | 51
17| Kreis Alsfeld . . .| 1,71 1,78 | 1,84 | 28712 | 2056 | 3056 | 0,38 | 0,45 | 050 6,24 | 17,58 8,27
18 Biidingen . .| 202 | 1,77 | 2,03 | 3561 | 81,81 | 36281 0,25 | 027 | 038 | 439 | 493 | 68t
19| » Friedberg . .| 223 | 2005 | 2,23 | 5244 | 4964 | 5320 | o224 | 027 | 032 | 557 | 649 | 7,62
20 »  Lauterbach . 2,04 1,83 2,00 26,67 ‘ 26,67 28,76 0.42 0,42 0,46 5,04 J 6,17 6,61
21 > Schotten
22 | Prov. Oberhessen 2,21 1,96 2,19 30,46 27,62 30,66 0,34 0,33 0,41 4,64 4,67 5,75
ohne Giessen . 2,05 1,87 2,01 35,66 25,83 35,96 0,24 | 0,31 0,38 5,07 5,62 6,80
23| Proy. Oberhessen .| 2,22 | 2,08 | 2,8 | 3935 | 37,03 | 4004 | 029 | 031 | 039 5,10 5,13 7,17
24| Kreis Mainz . . .| 4,11 6,78 438 | 100042 | 189787 | 11909 | 033 | 0440 | 0,44 8,85 11,09 | 12,08
125' Stadt Mainz . . . ' 5,54 [ 9,16 | 5,83 [ 174,39 ‘ 805,95 i 189,21 0,34 | 0,42 \‘ 0,49 ‘ 10,77 l 14,03 ‘ 15,78 l
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23| Prov. Oberhessen 2,22 ‘ 2,03 | 2,18 | 3985 | 37,03 | 40,04 | 029 | 0,31 0,39 5,10 578 [T ,
24| Kreis Mainz . . 4,11 6,78 4,38 | 109,42 | 189,87 | 119,09 | 0,33 | 0,40 0,44 8,85 11,09 | 12,08
25| Stadt Mainz 5 5,54 9,16 5,83 174,39 | 305,95 | 189,21 0,34 0,42 0,49 10,77 14,03 15,78
26 | Sonst. Orte d. Kreises 0,40 0,48 | 0,53 7,63 9,45 10,02 0,31 0,33 0,33 5,83 6,62 6,33
27| Kreis Alzey 0,30 0,36 0,04 8,70 10,60 15,41 0,18 0,19 0,25 5,36 5,07 712
28 - Bingen . 062 | 0,63 | 0,92 | 14,12 | 1468 | 2095 | 025 | 028 | 034 5,82 6,62 7,88
29| > Oppenheim 0,44 | 047 | 050 | 12,14 [ 12,94 | 1365| 023 | 024 | 0326 6,41 6,67 | 721
30f > Worms. 0,838 | 1,11 1,00 | 9362 | 31, 3032 | 0,24 | 0,29 0,30 6,77 8,07 8,30
31| Stadt Worms . 237 | 2,94 | 2,78 | 66,92 | 83, 77,19 | 043 | 0,50 0,51 12,01 | 14,18 | 14,05
32 | Sonst. Orte d. Kreises | 0,21 0,31 0,31 5,86 | 8,70 | 0,06 | 0,19 0,20 4,62 5,39 5,60
33| Prov. Rheinhessen | |
oline Mainz und Worms . | 0,38 | 044 | 0,54 8,39 | 1353 | 022 | 024 0,27 5,61 6,15 6,81
34| Prov. Rheinhessen 1,82 2,93 2,10 49,19 v 0,26 0,31 0,34 7,14 8,41 9,29
35| Grossherzogthum 1,72 2:27 2,14 34,98 0,27 0,31 0,37 5,45 6,36 7,61
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Tab. 12. Zusammenstellung der grosseren Stiidte, wie der Kreise u. Provinzen,
beide ohne und mit den grosseren Stidten, geordunet nach der relativen Hohe

126

der Gesammtbetrige der Schulden der Gemeinden am 1. April 1881,

Schulden im “ ¥
Durchsehnitt ‘ Schulden im
5 Js i nf eine 4 = o
Z| Grossere Stidte, Kreise | Guiden deos | lte, Kreise I’\‘I‘I’r“"it:';‘l‘)"
0 ¥ o en ||| . auf e
£ und Provinzen. ! Hﬁ und Provinzen. Hinweb e
= steuercapit = :
2 = i
1| Stadt Worms . 1| Stadt Worms .
2 Offenbach 2 > Giessen
3 Giessen 3| Offenbach
4 Darmstadt 4 Darmstadt
5 Mainz 2 5 Mainz 5 .
6 Worms ohne Stadt 6] Kreis Worms ohne Stadt
Worms 0,31 Worms o
7 Oppenheim . ‘ 0,50 7 Mainz ohne Stadt
8| Mainz ohne Stadt Mainz y 2
Mainz 0,68 8| Oppenheim . . :
9) Alzey ; 0,54 9 Darmstadt ohne Stadt
10 Bingen . . . . 0,92 Darmstadt
11 Darmstadt ohne Stadt Il 10} Alzey
Darmstadt P2 0,94 11 Erbach .
12 Gross-Geraun 1,14 (112 Bingen .
13 Erbach . 1,28 13 Bensheim ]
14 Bensheim 1,37 14 Heppenheim
15| Dichurg dba 1,48 15| Dieburg
16| Heppenheim 5 5 1,48 16 rau 5 §
17 i 17 en ohne Stadt
sen . . .
18 18 ach ohne Stadt
19| Offenbach <
20 Biidingen . g - 19| Lauterbach .
21 Offenbach ohne Stadt |20 Alsfeld .
Offenbach 21 Schotten
22 » Schotten 22 dingen
23 edberg . 23 Friedberg 2
24 Worms mit Stadt Il 24 Worms mit Stadt
Worms 5 orms . 30,32
25| Giessen mit Stadt 25| en mit Stadt .
Giessen . . s 2,44 sen . . 1 43,82
26| Offenbach mit Stadt 26 ch mit Stadt
Offenbach T 3,14 ach . . 59,04
27 Darmstadt mit Stadt |27 stadt mit Stadt
Darmstadt . 3,52 | Darmstadt 78,31
28 Mainz mit Stadt Ifl 28| Mainz mit Stadt
Mainz - 2 4,38 Mainz . 119,09
29| Prov. Rheinhess. ohne Stitdte | 29] Prov. Rheinhess. ohne Stiidte
Mainz und Worms 0,54 Mainz und Worms 13,63
30 Starkenburg ohne Stidte 30)
Darmst. u. Offenb. . 1,40 I 21,55
31 Oberhessen ohne Stadt Il 31 »
Giessen 0 P 2,01 Il e . 35,96
32 > Rheinhessen mit Stiidten 32 y en mit Stadt .
Mainz und Worms 2,10 ‘ Giessen . ¥ e 40,04
33 > Oberhessen mit Stadt “33 »  Starkenburg mit Stiidten
Giessen " 2 2,18 I Darmst. u. Offenb. . 40,74
34 Starkenburg mit Stiidten | 34 Rheinhessen mitStidten
Darmst. u. Offenb. . 2,28 | Mainz und Worms 56,77
35| Grossherzogthum , 2,14 || 35] Grossherzogthum . 45,29

-

26
27
28|
29
30
31

32

33
34

3D
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Tab. 13. Zusammenstellung der griss
beide ohne und mit den grosseren St
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ren Stiidte, wie der Kreise u. Provinzen,
dten, geordnet nach der relativen Hohe

der Ausschliige auf das gesammte Communalsteuercapital am 1. April 1881.

[ Anséch@hm\‘ § e =
Durchschnitt das gesamute
2 S s f ef o e > . b 1-
Z| Grossere Stidte, Kreise | Guiden des Grossere Stidte, Kreise | stenereapit
4 und Provinzen. (i i und Provinzen. i Dy
z :
o |
|
1] Stadt Offenbach 0,36 ‘ 1| Stadt Offenbach 10,67
2 »  Darmstadt 0,41 | 2 »  Darmstadt 11,
3 i 0,49 } 3 Giessen 5!
4 0,49 ||l 4 Worms . 14,06
bl 0,61 5| »  Mainz . . o 2 15,78
6 6] Kreis Offenbach ohne Stadt
Worms 0,20 I Offenbach 5,11
7 Allzay: 5 o b 0,25 | 7 » Diehurg | i ,34
8 > Oppenheim . 0,26 8§ G en ohne Stadt
9 » Gross-Gerau 0,27 I Giessen . E £ 5,41
10) Dieburg 0,31 | 9) Worms ohne Stadt
11 Friedberg . 0,32 Worms
12 Mainz obne Stadt 10 Bensheim
Mainz 0,33 ‘ ;; .]\:«'I]\<.rtlcn
13 Bingen . s s . 0,34 I Erbach .
14| Giessen ohne Stadt |13 Gross-Geran i
Giessen . . . 0,35 14 Heppenheim ¢ 6,14
15 Bensheim 0,37 | 15) Mainz ohne Stadt
16| Biidingen < $ 0,38 | Mainz
17 Darmstadt ohne Stadt 16 l)alnncndl ohne
Darmstadt > 0,41 I )i
18 Offenbach ohne Stadt | g Laut
Offenbach o SR 0,41 | 18 ]\i\iilllngcn
19 Schotten 0,41 )|l 19} % S
20) Heppenheim 0,42 | 20) U]',IK heim .
21 Lauterbach . 0,46 |1l 21 > l"g'w(llwrg }
22 Erbach . (l,*ﬂ; | 3 Izllu?eln] " 3.‘2'
23 Alsfeld . . 0,50 ] 23 Alsfeld . o . ,27
24 Worms mit Stadt ' | 24 Uﬂ'unrl):s?h 1ln|r Stadt Xl
Worms . - 0,30 _Offenbach ; 5
25 Offenbach mit adt || 291 Gu( n mit Stadt e
Offenbach 0,38 | iiessen . . 7,15
26| Giessen mit Stadt ‘\25 \\'«{l"}lls mit  Stadt et
Giessen . s . 0,40 | orms . . , 43
27 Darmstadt mit Stadt | 27 Darmstadt mit Stadt .
Darmstadt . 0,41 I Darmstadt 9,14
28] Mainz mit Stadt | 28 Mainz ohne Stadt
Mainz . % 0,44 nz . 3
29| Prov. Rheinhess. ohne Stitdte i‘.") I’rn\'.Hm}l;cnhn:‘gohgferbt] dte
Mainz und Worms . 0,27 | armst. u. Offenb. .
30 »  Starkenburgohne Stiidte 30 o
Darmst. u. Offenb. . 0,37 " 1,8
31 » Oberhessen ohne Stadt | 31 o
Giiessen . ; : 0,38 ) N A )y
32, Rheinhessenmit Stiidten 32 -\tﬂ'i)\(‘r“““"s"'zt);‘;'l“] ten) A
Mainz und Worms 0,34 armst. u. Offenb. . ,72
33 > Starkenburg mit Stiidten 33| thessen it Stadt L
Darmst. u. Offenb. 0,38 ieasel e | St 2 )1
34 > Oberhessen mit Stadt 34 hessen mit Stilc £1 =
Giessen 0,39 Mainz und Worms 9,26
85| Grossherzogthum . 0,37 35| Grossherzogthum . 7,61
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Nr. 1867. Uebersicht iiber die Forsien und Hol-

zungen im Grossh. Hessen nach Kategorien der

Waldbesitzer, auf Grund der Erhebungen im
Jahr I1SS3.

Durch Bundesrathsbeschluss vom 21, Juni 1883 ist eine Ergiin-
zung der Anbaustatistik des Jahrs 1883 in Bezug auf die Forsten
und Holzungen im Deutschen Reich angeordnet worden. Danach war
zu ermitteln, wie die durch die Erhebung der landwirthschaftlichen
Bodenbenutzung nachzuweisenden Flichen der Forste ete. sich nach
Besitzerkategorien vertheilen. Die Uebersicht iiber die Anbauverhilt-
nisse im Grossh. Hessen wird demniichst, in Zusammenhang mit der-
jenigen iiber den Ernteertrag, zur Veriffentlichung gelangen. Aus
den Ermittelungen iiber die Forstfliichen nach Besitzerkategorien ist
die nachstehende Uebersicht aufgestellt worden. Die Gesammtfliche
der Forsten betriigt hiernach 240 6936 Heetare und ist um 2384 Hec-
tare kleiner als die nach Band 23, Heft 1, S. 9 der »Beitriige zur
Statistik des Grossh. Hessen« fiir das Jahr 187980 zu 240 932,0 Hec-
taren ermittelte Flichengrisse der Waldungen.

Gross-

Provinzen
> s =t —| herzog-
3esitzerkategorien. Starken-| Ober- |Rhein-| "¢ -
burg. | hessen. hessen <
ha ha ha ha

|
a) Kron- und Staatsforste (lan- ‘
desherrliche, l\lu]\hdeunnnm |
Schatull- ete i |
Domanial-, Cameral- ete. e) | 29 995,7| 83 943,32 019,7
)Stautsantheﬂsfmste (im ge- l
meinsamen Besitz des Fiscus (a)
und anderer Besitzer) . z >
¢) Gemeindeforste (Forste der
politischen Gemeinden, von Ge-
meindeverbiinden ete.) . < .| 53 093,3| 820175
d) Stiftungsforste (Forste der
Kirchen und Schulen, Kirchen-
und Schulgemeinden, der milden
Stiftungen, Wohlthitigkeitsan- | |
ten ete.) . f : 239,6| 195,11 266,1 700,8]
€) Genossenforste (l‘nrsto von |
Genossenschaften, Interessent-
schaften, Ma nl\venmsvn etc., so-
wie auch I orste im gemeinsamen
ligenthum mehrerer Besitzer
aus verschiedenen Besitzerklas-
sen, mit Ausschluss des Fiscus) s 2 224,2
{) Privatforste (Forste der Pri-
vaten, mit Einschluss der Stan-
desherren, im freien und ge-
bundenen Besitz) . . . .| 44 130,0 34 906,3|2 173,9] 81 210,2

3553,3

3,3

1935,6] 87 046,4

Summe der Forste und Holzungen |127 458,6/106 839,7/6 395,8]240 693,6

Druck von H, Brill In Darmstadt.

ST




Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fiur die Landesstatistik.

No. 310. Mai IS8,
Inhalt: Gesundheitszustand und Todesfiille im Grossh. Hessen

vom IV, Quartal 1883, — Betrieb der Wanderlager im Grossh. Hessen
83. — Eisenbahnen Miirz 1884. — Meteorol. Beobacht. zn Darmstadt
#irz 1884. — Meteorol. Beobacht. zu Schweinsherg M 1884, — Be-
steuernng des Weins 1882—83. — Preise der gewohnl. Verbrauchs-
gegenst, Febr. 1884. — Sterblichkeitsverhiiltn. Miirz 1884. — Anzeige.

Nr. 1868. Gesundheitszustand und Todesfille im
Grossh. Hessen vom IV. Quartal 18SS83.%)
Im IV. Quartal 1883 betrug die Zahl der im Grossherzogthum
verzeichneten Sterbefiille nach Ausweis der umstehend nach den Auf-
stellungen der Kreisgesundheitsimter verdffentlichten Uebersicht (mit
Ausschluss der Todtgeborenen) 4491; davon entfallen auf die Monate
October 1369, November 1467 und December 1655. Im Ver-
gleiche des vorausgegangenen Quartals mit 4596 Todesfillen hatte sich
die Zahl der letzteren um den geringen Betrag von 105 vermindert und
die Sterblichkeitsziffer war nur um ein Unbedeutendes, von 4,8 auf 4,6
p. M., heruntergegangen. Von den Provinzen hatte Starkenburg 1997
Todesfille gehabt gegen 2054 im Vorquartale, Oberhessen deren
1258 gegen 1129 und Rheinhessen 1236 gegen 1418 und es betrug
die Sterberate in denselben nach ihrer Reihenfolge 4,9 gegen 50 —
4,6 gegen 4,2 und 4,3 gegen 4,9; in Starkenburg hatte sonach die
Sterbeziffer einen unerheblichen, in Rheinhessen einen betriichtlicheren
Riickgang erfahren, in Oberhessen dagegen wurde eine miissige Lr-
hihung derselben constatirt.
Unter den Verstorbenen des Grossherzogthums, im Berichtsquartal
in Summe 4491, befanden sich Kinder unter 15 Jahren 1720 (im
Vorquartale 2264), darunter waren vor Vollendung des ersten Lebens-
jahres verstorben 1069 (1626) und im Alter vom zweiten bis fiinf-
zehnten Jahre 651 (638); den Erwachsenen gehirten von allen
Verstorbenen zu 2771 (2332). Hiernach war die Sterblichkeit bei den
Kindern im Ganzen im Berichtsquartale eine geringere als im Vor-
quartale, denn es wurden bei denselben 544 Todesfille weniger als
in dem letzteren gezihlt; diese Verminderung der Mortalitit kam
(Fortsetzung auf 8. 131.)

#) Vergl. Mittheil. Nr. 803, Jan. 1884, S. 17.




Uebersicht der TOflesfa'Ile im Grossh. Hessen vom IV. Quartal 1883. (Nach den Aufstell. der Gr. Kreisgesundheitsiimter.)
Einwohnerzahl 967500; darunter Kinder (unter 15 Jahren) 848000, Erwachsene 619500.

Darunter | = : y
= | & Gewaltsamer
Kreise Kinder & Eod
: S s
nd g 5 2| 5
w 2, 5 -(;ﬁ e Z’ 7
Provinzen. =k | 2|5 5|2 2
2 CH =
| 5|R |8 2 |2| & < |
| | |
Darmstadt 25 S| R 10‘ 7 3.
Bensheim b - {61 |2
Dieburg | . ‘ 9‘ 3l 2|.
Erbach | 1| 10f 5] 2.
Gross-Gerau (| S S [
Heppenheim ol e Tt vl el
Offenbach 2 1) 2| 2| 28 141 1|.
Starkenburg | 199 7| 14[ 6| 78| 44| 13| .
Von 10000 Einw. | 49,0 53,1146,2] . | 0,2|0,3| 0,1|2,0{ 1,1/ 0,3] .
| |
Giessen 383 66| 59| 123| 258 .| . alio1] | 8l
Alsfeld 165 23| 23| 46| 119] . 4/ 5
Biidingen 153 32| 16| 48] 105
Friedberg 272| 47 33 80| 192| .
Lauterbach 132| 21 28/ 49| 83|.
Schotten 158 21| 18| 39] 114] . |
2] Aardll u s
Oberhessen | 1258| 210,177| 387| 871 . | 18/115(132( 37| 1| 2 g p
Yon 10000 Einw. | 46,4] . 40,8] 49,5 0,7| 4,2| 4,9/ 1,4 0,04/ 0,9 19,2| 10,8} 0,8 0,3| 0,04, 0,04
[ |
Mainz 440] 129| 71| 200] 240 ! 4/ 58| 66| 9f . | 21f 164 76| 12 3
Alzey 168 36| 27| 63| 105 o 2/ 23| 14 7| . | 4| 68 33
Bingen 162 54| 11) 65| 97 - 1) 26| 16) B 1 10 79| 17| 4| .
Oppenheim 215] 49| 37| 86| 129 o 1 '11‘ 14 1| 6| 115 29] 3| 3
Worms 2511 62| 32| 94| 157) . ol 3| 30| 32 1) 10 123| 22| 4| 3| .
Rheinhessen | 1236] 330(178) 508| 728| . af 11158142 3| 51| 549 177| 23| 9
Von 10000 Einw. | 43,0] . 52,0] 38,4] . Al 0,4/ 5,5/ 4,9 0,1/ 1,8/ 19,1 6,2]0,8!0,3
o
!

Gr. Hessen | 4491{1069|651|1720{2771

36| 8| 1
Von 10000 Einw. | 46,4 0,4/ 0,03/ 0,01

130 8(143/1905| 791] 75
8

. | 50,00 44,7] . 1 0,08/ 0,5 0,2] 1,5 0,7] 0,3/ . 1,3/ 0,08] 1,5/ 19,7 8,2] 0,

06T
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4491
46,4

Gr. Hessen i

Von 10000 Einw.
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indessen nur bei den unter ein Jahr alten Kindern zum Ausdruck,
auf welche ein Minus von 557 Todesfiillen sich berechnet, wihrend bei
den iiber ein Jahr alten Kindern ein Plus von 13 sich ergibt. Bei
den Erwachsenen erfulr die Sterblichkeit eine Zunahme um 440 Todes-
fille. Die Sterbequote der Kinder im Ganzen war im Grossherzog-
thum von 6,5 auf 5,0 gesunken, die der Erwachsenen von 3,8 auf 45
gestiegen. Von den Provinzen wies die erheblichste Zunahme der
Erwachsenensterblichkeit Oberhessen auf, woselbst die Sterbequote
derselben von 3,8 auf 5,0 sich erhihte, wiihrend diese in Starkenburg
von 38 auf 46 und in Rheinhessen von 86 nur auf 3,8 gestiegen
war. Die Sterbequote der Kinder im Ganzen betrug in Rheinhessen
5,2 gegen 7,4, in Starkenburg 53 gegen 7.0 und in Oberhessen 4,1
gegen 4,8,

Die Zahl der Todesfille durch epidemische und ansteckende
Krankheiten belief sich im Grossherzogthum im Ganzen auf 820
(im vorausgegangenen Quartale auf 345), davon kommen auf die
Mouate October 101, November 110 und December 109 und auf die
Provinzen Starkenburg 163 (174), Oberhessen 88 (117) und Rheinhessen
69 (54) und es betrug die auf 10000 der lebenden Bevilkerung be-
rechnete Sterberate durch epidemische Krankheiten in den Provinzen
nach ihrer Reihenfolge 3,0 gegen 43 — 34 gegen 4,3 und 24 gegen
1,8 und im Grossherzogthum iiberhaupt 3,3 gegen 3,6 im Vorquartale.
Von den Sterbefillen durch epidemische und ansteckende Krankheiten
waren durch Diphtherie und Croup veranlasst 146 (im Vorquar-
tale 85), durch Keuchhusten 68 (123), durch Scharlach 51 (63),
durch Abdominaltyphus 28 (42), durch Rose 17 (8), durch Ma-
sern 9 (18) und durch Ruhr 1 (4). Todesfille durch Blattern, im
Vorquartale 2, wurden im Berichtsquartale nicht verzeichnet. Von
allen epidemischen Krankheiten hatten lediglich Diphtherie und Croup
eine hohere Zahl von Todesfillen als im Vorquartale aufzuweisen,
einen sehr erheblichen Riickgang liessen solehe durch Keuchhusten
und Abdominaltyphus erkennen.

Was die Verbreitung epidemischer Krankheiten im
Berichtsquartale anlangt, so ist zuniichst hinsichtlich des Vorke
der Diphtherie zu bemerken, dass dieselbe lediglich in den Kreisen
Giessen und Offenbach an mehreren Orten, namentlich in der Stadt
Giessen, in Gross-Buseck, Lollar, Dorf-Giill, Eberstadt und Hungen,
in der Stadt Offenbach und einigen Nachbarorten hiiufiger auftrat und
dass ausserdem in den Gemeinden Ober-Roden Kreis Dieburg, Nau-
heim Kreis Gross-Gerau, Hirschhorn Kreis Heppenheim, Friesenheim
Kreis Oppenheim und Odernbeim Kreis Alzey von einem epidemischen
Auftreten berichtet wurde. Von den Sterbefillen durch Diphtherie
und Croup zusammengefasst, in Summe 146, entfallen auf die Pro-
vinzen Starkenburg 78, Oberhessen 45 und Rheinhessen 23 und auf
die grisseren Stidte: Offenbach 13, Darmstadt mit Bessungen 5,
Giessen 4, Worms 2 und Mainz 0 (bei 42 im Quartal angemeldeten
Erkrankungen).
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Die im Vorquartale territoriell sehr ausgedehnte Verbreitung des
Keuchhustens war im Berichtsquartale eine beschriinktere. In der
Provinz Starkenburg blieben die Kreise Dieburg und Bensheim vom
Keuchhusten fast vollstindig verschont und die Epidemie zu Darmstadt-
Bessungen erlosch. Im Uebrigen hatten in dieser Provinz die Ge-
meinden Offenbach und Egelsbach im Kreise Offenbach, Ginsheim und
Riisselsheim im Kreise Gross-Geran, Hassenroth und Ober-Ostern im
Kreise Erbach und Wald-Michelbach und Wimpfen im Kreise Heppen-
heim eine hihere Zahl von Keuchhustensterbfillen. In Oberhessen kam
Keuchhusten in den Kreisen Giessen und Schotten gar nicht zur Be-
obachtung, in den Kreisen Lauterbach und Biidingen hin und wider in
einzelnen Gemeinden und trat nur in den Kreisen Alsfeld und Fried-
berg etwas hiiufiger auf. In der Provinz Rheinhessen hatte nur die
Stadt Mainz mit den zuniichst gelegenen Gemeinden noch Keuchhusten
aufgewiesen; in Mainz selbst kamen nur noch 330 Erkrankungen
(gegen 432 im III. Quartale) zur Anmeldung, wovon 119 im October,
82 im November und 29 im December; davon mit todtlichem Aus-
gang 12. Von 68 Keuchhustensterbfillen des Quartals entfallen auf
die Provinzen: Starkenburg 44, Oberhessen 10 und Rheinhessen 14.

Scharlach kam in allen Provinzen in einzelnen ziemlich zer-
streuten Heerden vor. Ebenso wie im Vorquartale blieb derselbe zu-
meist verbreitet im Kreise Giessen und hier in der Stadt Giessen, in
Lollar, Daubringen, Lich und Wieseck meist mit und neben Diph-
therie; auch im Kreise Worms wurden mehrere Gemeinden, insbe-
sondere Osthofen, Abenheim und Dittelsheim von Scharlach erheb-
licher betroffen. Mehr oder weniger heftige Epidemien an Scharlach
hatten in Oberhessen die Gemeinden Salz, Alsfeld, Freienseen und
ausserdem fortdauernd aus dem Vorquartale Ruppertsburg, in Rhein-
hessen Wald-Uelversheim, Wahlen und Gonsenheim und in Starken-
burg Griesheim, Gross- und Klein-Hausen, Fiirth mit Steinbach und
Krockelbach und Rumpenheim. Von den in Summe 51 Scharlach-
todesfiillen des Grossherzogthums entfallen auf die Provinzen Starken-
burg 14, Oberhessen 18 und Rheinhessen 19 und auf die grisseren
Stiidte: Darmstadt mit Bessungen 2, Mainz 4 (bei 54 angemeldeten
Erkrankungen), Offenbach 1, Worms 1 und Giessen 6.

Die Verbreitung der Masern war eine noch spiirlichere als im
Vorquartale, von 9 Sterbfillen des Grossherzogthums eutfallen auf
die Provinz Starkenburg 7, davon 6 in der Stadt Darmstadt und 1
in Offenbach und auf Oberhessen 2, wovon 1 in Eifa Kreis Alsfeld
und 1 in Ober-Rosbach Kreis Friedberg. In letzterem Kreise kamen
iibrigens ausserdem nach Ausweis der von den Aerzten gefiihrten
Morbiditiitsstatistik in mehreren Gemeinden, namentlich in Nieder-
Eschbach, Rodheim v.d. H. und Gambach miissige und zugleich sehr
leicht verlanfende Masernepidemien vor.

Blattern kamen im Berichtsquartale im Grossherzogthum nicht
mehr zur Beobachtung.

Abdominaltyphus trat in Hausepidemien auf in Kirschhausen
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und Erl{ach in:s Kreis Heppenheim, etwas verbreiteter in der Stadt
Alzey; in vereinzelten Fillen hin und wider in den Kreisen Friedberg
pml Schotten. Von den Typhussterbfiillen des Berichtsquartals, in
Summe 28, kommen auf die Provinzen: Starkenburg 13, Oberhessen 8
und Rheinhessen 7; von den grisseren Stiidten hatten nur Darmstadt-
Bessungen und Mainz je 1 Typhussterbfall zu verzeichnen.

Wechselfieber trat soweit bekannt nicht frequenter auf; in
der Stadt Mainz wurden im Berichtsquartale 75 Erkrankungen gegen
78 im III. Quartale angemeldet,

Von Wochenbettfieber und Ruhr wurde eine epidemische
Verbreitung nicht bekannt; unter 51 Sterbefillen in Folge des Wochen-
betts sind 23 als durch Wochenbettfieber herbeigefiihrt bezeichnet.

Was die Todesfille an andern wichtigeren, nicht epide-
mischen Krankheiten anlangt, so waren durch Lungenschwind-
sucht veranlasst 548 (im Vorquartale 519), durch acute entziind-
liche Krankheiten der Athmungsorgane 480 (277), durch
Gehirnschlagfluss 130 (128), durch acuten Gelenkrheuma-
tismus 8 (5), durch Darmkatarrh und Brechdurchfall 143
(500) und davon im October 66, im November 37 und im December 40,

Allen andern vorstehend nicht genannten Krankheiten zu-
sammen waren erlegen 1905 Personen (im Vorquartale 1912), nicht
ermittelt wurde die todtliche Krankheit bei 791 (745) oder bei
17,6% aller Verstorbenen.

Todesfille gewaltsamer Art wurden gezithlt 115 (im Vor-
quartal 137), darunter durch Verungliickung 7 (83), durch
Selbstmord 36 (51), durch Mord und tédtliche Kérperver-
letzung 3 (3) und durch Hinrichtung 1.

Im Vergleiche des vorausgegangenen Quartals weist das IV. Jah-
resquartal eine wenig geringere allgemeine Sterblichkeit auf; die
letztere ist fast ausschliesslich beeinflusst durch eine Verminderung
der Sterbfille bei den Kindern des ersten Lebensjabres und hier
wesentlich durch eine Abnahme der Todesfiille in Folge von Darm-
katarrhen und Brechdurchfiillen. Bei den Erwachsenen hat die Sterb-
lichkeit, welche im September ihr Minimum erreicht hatte, der Regel
entsprechend, nicht unerheblich zugenommen. Die Sterbfille durch
epidemische - Krankheiten im Ganzen erfuhr zwar einen nur geringen
Riickgang, von den hierher ziihlenden Krankheiten hatten jedoch nur
Diphtherie und Croup eine hihere Zahl von Todesfillen als im vor-
ausgegangenen Quartale veranlasst; alle iibrigen epidemischen Krank-
heiten wiesen eine und zwar meist betriichtlich geringere Zahl von
Todesfillen auf. Eine im Vergleiche des Vorquartals sehr bedeu-
tende Zunahme boten die Sterbfiille durch acute entziindliche Krank-
heiten der Athmungsorgane dar, was der Regel entspricht, ebenso
wie die missige Erhohung der Todesfille durch Lungenschwindsucht.

Werden die Mortalititsergebnisse des Berichtsquartals mit den-
jenigen der gleichnamigen Quartale der sechs vorausgegangenen Jahre
in Vergleich gebracht, so nimmt das erstere hinsichtlich der allge-
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meinen Sterblichkeit die giinstigste Stelle ein, denn wiihrend in den
letzteren die allgemeine Sterblichkeitsziffer zwischen 5,0 und 5,7 sich
bewegt, betrug dieselbe im Berichtsquartale nur 4,6 p. M. Die niedere
Sterblichkeitsziffer ist vorwiegend durch eine ungewdhnlich geringe
Kindersterblichkeit verursacht, denn diese betrug nur 5,0 p. M. gegen
dic in den Vorjahren zwischen 6,1 und 7,3 p. M. sich bewegenden Diffe-
renzen, aber auch bei den Erwachsenen war die Sterbeziffer mit 4,5
eine ungewdohnlich niedere, sie schwankte in den gleichen Quartalen
der Vorjahre zwischen 45 und 50. Die Todesfille in Folge von
epidemischen und ansteckenden Krankheiten errcichten mit der Sterbe-
quote von 8,3 ein Minimum, denn es schwankte dieselbe in den Vor-
jahren zwischen 4,1 und 6,6 (auf 10000 Einwohner). Am auffilligsten
traten dic hier influirenden Momente in der geringen Zahl von Todes-
filllen durch Abdominaltyphus, Masern und Hals- und Rachenbriiune
hervor. Die Sterblichkeit durch wichtigere und vorherrschende nicht
epidemische Krankheiten, ferner die durch alle iibrigen nicht besonders
bezeichneten Krankheiten zusammen, sowie die Todesfille gewaltsamer
Art wiesen nur Durchschnittszahlen auf. Von den Bezirken des
Grossherzogthums zeichneten sich die Kreise Mainz, Worms, Alzey,
Dieburg, Erbach, Alsfeld, Friedberg, Lauterbach und Biidingen durch
eine geringe, Giessen und Darmstadt durch eine den Durchschnitt
etwas iibersteigende Sterblichkeit aus, in allen iibrigen Kreisen war
letztere eine mittlere. i 2

Nr. 1869. Zusammenstellung des Betriebs der Wan-
derlager im Grossh. Hessen im Jahr 1883.%)

Zahl | Dauer Ga I Zahl | Dauer G
der | des = der | des
¥ 1 verb- | 0 W Lll
Kreise. Be- | Be- | WOl Kreise. Be- | Be- |WOr»-
triebs- lrichs.‘bmuu'\ ‘ triehs: | triebs,|StC1e™
fille. | woehen| 6 | fille. [woehen| oIt
i ‘ |
Darmstadt 5 5 200 | Biidingen [
Bensheim . S [ Friedberg .
Dieburg e 5 } 5 Lauterbach 20
Erbach | Schotten o
Gross-Gerau g ‘ 5 - Mainz 200
Heppenheim o : Alzey 60
Offenbach 2 2 60 ||| Bingen 150
Giessen 3 4 120 ||| Oppenheim 20
Alsfeld o s A Worms | 200 |
| Zusammen 1030,
| |

*) Vergl. Mittheil. Nr. 282, Febr. 1883, 8. 62.




Nr. 1870. Veorliuf. Betriebs-Ergebnisse der Eisen-
bahnen im Mirz 1884.

Main-
Neckar-
Bahn.

Bahnen,

Kilometer,
Betriebsliinge, Ende Miirz . . 94,50

Kilormets I\Hnnnhl
179,15| 175,73
Anzahl. Anzahl, Anzahl Anzahl

9| 108512] 42 135

Personen . 178 000)

gegen 1 -+ 2 798|
pro Kilomes 1831 ‘14(\
gegen 1883 -+ 80 + 4
Beforderung Tonnen. Tonnen.
Griftey s Lo, 65 000)
gegen 1883 — 2 208
pro Kilometer 688
gegen 1883 — 23

Je.
Pers.u.Gep.-Verk.| 150 (iO!)
gegen 188:
pro Kilometer

ge
Giiterverkehr

gegen 1883

pro Kilometer

3 - gegen 1883

lipnabine sonstige Quellen

gegen 1885

pro Kilometer

gegen 1883

Summe . : 1189411
gegen 1883 + 22546

pro Kilometer 2161
gegen 1853 + 43

Nr. 1871. Meteorol. Beobachtungen zu Darmstadt im Mirz 1SS4,

Miirz-Mittel aus 23 Jahren (1862.—84):

Barom. 35 Par. Linien. — Thermom, 4,169 \ledersc]l] 1,58 cm.
Barometerstand hochst. (14.) 335,94; tiefster (10.) 327,84 mxttlelu 332,26 P.L.
Thermometerstand » (18.) 16,0; ) (1) —1 L o 5,86° R.
Anzahl der l"lgc mit Regen 14; Schnee 3 Rq,en undbclmce 1.

» » »  Nebel 11; Reif 4; Gewitter
» > heltmen Tage 7; gemischten Tage 13; trithen Tage ]1

Hohe der Niederschliige an 12 Tagen mit messbarem Ntedmschlag 2,656 cm,
Windrichtung (bei t.lgl 3 mal. Beob.) SW. 31mal; NO. 17mal; SO. 15mal; O. 10mal;
9mal; W. 8mal; S. 2mal; N. lnnl
Mmlua relative Feuchtigkeit = 70,1 %,

Nr. 1872. Meteorol. Beobacht. zu Schweinsberg im Miirz 18S4.

(Mittlerer Barometerstand 529,26 Par. Linien. — Temperaturmittel 3,040 R.)
Barometerstand hochst. (14.) 338,36; ticfster (11.) 324,72; mittlerer 329,32 P. L.
Thermometerstand » (17.) 14,5 ; > 4) —2 4,76 °R.
AI]Ldlll dcl 'I.lge mit Regen 5; Schnee 83 Rc«wn u. Schnee 1.

Nebel —; Reif 2 (wwm(‘r 1.
» lleltucn Tage 8; gomischtenTage 8; triiben Tage 15.

Hohe der Niederschliige an 9 Tagen mit 1nc~~harc1n Niede schlag: 2,72 cm.
Windrichtung (bei tiiglich 3mal. Beobacht.) N. 4mal; NO. 12mal; 0. 2mal; SO. 2mal;
S. 4mal; SW. 34mal; W. 5malj \“ 11mal; (.\hnon 19.

Mittlerer Dunstdruck 2,4 P. L. — Mittlere relative Feuchtigkeit 78,5 %.
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Nr. 1873. Zur Statistik der Besteuerung des Weinsflim ¢
— — —_— i ——
A, Steuer yon Weinhiindlern. | B. Steuer fyon W
Hauptsteuerimter A , ; Summe |
Aversionirt. | Eingeschiitzt.|=  |d. aversio-| Aversionirt, Bing
und & | nirten u.
— EZ| einge- |— =| ey
Districtseinnehmereien, Geld- Geld- | § | schitzten Geld-
Zanl.| betrag. |z, | betrag. é Geldbetr. | 7,y | betrag. | Zahl
| | S . Jb,
llanptsteueramsbez, Darmstadt, 1 ‘
Hauptsteneramt Darmst. | 10 230,000 10| 230,00 22| 2 641,00
Districtseinn. Beerfelden X s 2 - 19| 447,0()
» Bensheim 5 3| 165,001 3| 165,00 30| 1 361,00
> Bessungen . 2 145,00 2 145,00 54| 1 876,00
Fiirth 5 . % 28| 737,00
Gernsheim . ol ; . 5 46| 1 696,00]
Heppenheim 2| 115,00 2| 115,00 35| 1 653,00}
» Hirschhorn 2 10,00 2 10,00 9 162,00
> Lampertheim . | 5 5 . 52| 1 813,60
> Michelstadt 19| 655,00
> Reichelsheim . 36| 1 097,00
Reinheim . 5 10, 335,00
Wald-Michelbach ¢ | Z z 26| 519,40
»  Wimpfen ‘ . . 19| 1 076,00
Zwingenberg | 5 3 ¢ . 78| 4 083,00)
Summe 19, 665,001 19| 665,00 483(20 152,00
Hauptsteueramtsbez, O Meubach, |
Hauptsteneramt Offenb. 56| 8 696,00 2¢
Districtseinn. Babenhsn, 24|  958,00] 3
Bessungen . | 12 360,80 :
> Dieburg 35| 1 814,20 2!
> Gernsheim_ 13| 712,00 :
» Gross-(ierau 1. 68| 2 788,00 3
» IL [ 68| 2 984,00 1
. Grobs-Umstadt ; 90| 2 280,00 1
> Hbochst . 47( 1 140,00 3!
Langen : 48| 1 790,00 2!
Michelstadt 6| 164,00 1!
» Offenbach I. 4 104,00 !
» ST | 47| 1 110,00 1
> Reichelsheim 5 128,00
» Reinheim | 53| 2 604,00
» Seligenstadt . > 46, 162400 2
Summe | . 622(24 257,00 Il 28
Haupisteneramtshes. Giessen,
Hauptsteueramt Giessen 4| 180,00 4] 180,00 2| 260,00 10
Dwtnctsunm Alsfeld [ J - 57| 1269,28
Homberg | . 34| 331,05 1
» Lauterbach g . 35| 872,40 1
> Romrod . ‘ . ; 51 2844 1
> Schlitz . | N o 2 4,20 1
> Altenstadt . | ; g 5 2| 11,00 3
» Bad-Nauheim . | X : . " 2| 272,00 6
> Butzbach [y 3 55000 8| 5500 6 273,00 5
> Friedberg . 5 1 40,00 1 40,00 5| 307,00} 5
» Nieder- Wollsmdt 3 J F 6| 138,00 5
*) Vergl. Mittheil. Nr. 280, Jan. 1883, S. 24,




nirt,

3ld-

41,00)
47,00
161,00
176,00)
3 00

163,00
62,00
§13,60)
355,00)
)97,00)
335,00
519,40
76,00)
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im Grossh. Hessen im Reclmnngsjnlu' 1882 —83.%)

von Weinwirt

hen.

Summe der ar

Gesammt-
summ dn

Ausfille an Steuerbe-
triigen durch Gewerbs-

Gesammt-
betrag der|

Bingeschiitzt abginge einge-
——— - unein- gz“‘{B‘f“"“
Joldbetr: bxlng S : ein-
ot Geldbetrag. | st-Be umime. o
e J. i x JE

183,00
152,00

596,00
158,00
360,80}
314,20)
712,00)
/88,001
)84,00)
80,00)
140,00)
190,00
164,00
104,00
(10,00}
28,00)
04,00)
24,00}
57,001

60,00
69,28
31,05
72,40
84,45

4,201
11,00
72,00
73,00
07,00
38,00)

124‘ 15 125,18] 146
83/ 1902,60] 102]
68 381679 98
28| 1165,07) 82
99| 2498,45] 127
24| 632,10] 70
80| 255954 115
55 1567,86] 64
54 152875 106
48| 1748,60] 67
69 170660 105
23| 567,00] 33|
58| 1235200 84
12 zsn,ao 31
46| 1653,72
871| 37
28| 129836 84
34| 145460 58
1 sa00| 13
20| 852,60 64
2| 96,25] 18]
31 142087 99
15, 700,20 83
16| 437,85] 106
33 1 134,00 80)
25( 720,65 73]
18| 24
2 26,60 6
15| 31535 62
2| 84,00) 7
4 20020 57
27 792,68 73
282| 10080,76] 904
105 6618,60f 107
7 35,63] 64
19| 108,85 53
16| 329,84| 51
10 39,20 61
12| 117,95 14
32| 301,000 34
65 971,95 67
54 147875 60|
56 1326,10] 61
51 641,20 57

17.766,18
2 349,60
5177,79

3 935,45,

2 328,10

‘212 H4|

1 729,86
3

2 Hld 60,
2 803 60|
902,00

1 754,60
1 356,50
5 736,72
58 139

4994,36)
2 412,60]
444,80

2 666,80
808,25

4 208,37
3 684,20
2 717,85
2 274,00
2 510,65
627,05
130,60
1425,35
212,00

2 804,20)
2 416,68
34 337,76

6 878,50
1304,91
439,90
702,24
323,65
122,15
312,00
1243,95
1751,75)
1633,15|

779,20}

17 996,18
2 349,60
5 342,79
3 186,07
3 235,45

2 80d 60
902,001
1 154 60)

et

656,25 87,50 743,75
7,000 210 9,10
27,000 . 27,00
23,60/ 25,00 48,60

L
8,0u; 10,50{ 18,50)

. | 1 -I\r i,ll)
16,06, 3, aﬂ‘ 19,56

2,80)

| 2,80

34,34 2140

17 252,43
2 340,50
531,79

4309, ()4
1 739,86
334095
2 884,04
2 8083,60)

902,00}
1 751,80
1 356,50]
5 680,98]

804,06

4 994,36/
2 412,60)
444 80|
2 666,80
808,25
4208,37
3 684,20
2717,85
2 274,00
2510,65)
627,05
130,60
1 425,35
212,00
2 804,20
2 416,68

772,25 926,45

9,33 80,64/ 89,97
32,90 8,50 36,40

A1 %ol L0, 41,50
| 3 s
36,00 3 36,00]
95,23 11,00 106,23
46,70 G 46,70]
72,00 . | 7,00)

37,50 3,50 41,00)
s Lher e

33,75 43,08

20,00 32,20 52,20

57 878,51

4904,39
2 376,20]
444,80)
2 625,30)
808,25
4172,37
35717,97
2 671,15,
2 267,00
2 469,65)
627,05
130,60
1 382,27
212,00
2 804,20
2 364,48

34 837,76

7 058,50
1304,91
439,90
702,24
323,65
122,15,
312,00
1 243,95|
1 806,75,
1 673,15

779,20]

335,49 164,59“‘ 500,08

7,00 - 7,00)

33 837,68

7 058,50
1.304,91
89,9

779,20
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Hauptsteueriimter
und

A. St(‘!lf,l von Weinhi Ludleln

Aversionirt.

Eingeschiitat.

Sumnn,

d. aversio-|
4 % 1.

? TN

Aversionit, J§ Binge

Districtseinnehmereien. & & schiitzten Geld- ‘(
Zahl.|_ b _Geldbetr. | 7y, | bets i
| J |
e I i
Districtseinn. Vilbel 21 402,08 49|
> Giessen L . 1| 110,00 20
S 0 (G | g : 79
Griinberg 42| 393,00 23|
Laubach 10, 109,60 41
Lich 3 98,00l 52
Treis a. d. L 2 4,80 45|
Biidingen 4 114,00 55|
Gedern . 1 3600l 51|
Grebenhain 9 36,40) 44|
Hungen 2 17,00 48
Nidda | :!u;s,nd 85
()nenbelg 5 al E ; B 1 60,00 28|
tten 1 30,00) 1 30,00 3| 209,00 52|
Lhu]\s[un : 3 . 2 29| 20410 8
Summe 9] 305,00 9] 805,00 1077
Hauptsteneramishez, Mainz. |
Hauptsteueramt Mainz . | 127( 4 945,00] 127 4 945,00f .
Districtseinn. Bretzenhm, 2 35,000 2 35,000 30
Mainz II. 3 1 15,00 1 15,00 9
Nieder- Ingclhum 2 18| 415,000 18] 415,00f 24
Nieder-Olm 7 70,000 7 70,00] 41
> Nierstein 6/ 145,000 6] 145,00 28
> Oppenheim 5] 80,000 5 80,00
Summe 166, 5 705,00 5| 5 706,00
Hanptsteneramtshez, Bingen, |
Hauptsteueramt Bingen ‘ 23| 860,001 23] 860,00] 21
Districtseinn, N.-Ingelh, « | 5 i 2 . b
> Sprendlingen 5 3 70,00 3 70,000 26
Summe 26 930,001 26f 930,001 52
Hauptsteneramisbez. Worms,
Hauptsteueramt Worms 15| 485,000 15
Districtseinn. Alzey I. . a 3
» s 1T 2| 5500 2
> Nieder-Ingelheim . ¢
» Nierstein .
»  Oppenheim 5 5 F
»  Osthofen 5 4 45,00 4
> Pfeddersheim . | 5 3 .
Sprendlingen 2 2 55,001 36
» Westhofen . 1 1 5,00] @
»  Wiorrstadt . 6 6] 195,00] 54/
» Worms . o = 1 1 30,001 8|
Summe 31 31]  820,00] 383
Provinzen,
Starkenburg . 19 19| 665,00111056
Oberhessen 9 9] 305,00] 334
Rheinhessen . 228| 7 15’» 00] 223| 7 455,00} 590|3
(uusshcnngthum 251 251| 8 425,00{202
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~ Ausfille an St

bo-

(‘-emnnm(- i Gesammt-
or | Summe der| - triigen durch Gewerbs- |betrag der

i abgiinge cinge-
gangenen

Wein-

steuner,
. g

T

216,450 1216,45 8{1()‘ . 8,40] 1 208,05
227,60 227,60 : : 4 227,60
483,50 3,30) 5 0,70 0,70] 432,60
678,60, 678, ()U 64,00 64,001 614,60
398,28 39 308,28
451,85 ll.bl,tv.) 451,85
249,45 249,45 249,45|
604 80 604,80) 604,80
5 193,15 193, l.J

58 041,60

7 092,20
3 102,64
5 328,15
4726,15
4281,33
4 618,87

87 190,94

7 802,18
250,00)
2 471,60

92 895,94

8 662,18
250,00
2 541,60

T 79,40 1,40, 80,80

80,33 15,00,

0,70, 0,70)

56,000 . | 56,00
sl - | 2
21,00 5 21,00
3,33 3
7,00/
| 8,00

10 528,78

9827,14
5 197,15
4 438,80
322,00)
433,00
112,00
3518,70)
455,80
1994,40
3 621,20
4511,60)
639.70)

11 453,78

10 262,14
5 197,15
4 493,80
322,00
433,00
112,00
3 563,70
4 555,80/
2 049,40
3 626,20
4706,60)
669,70]

62 930,60
7127,20
3117,64
5 722,15
479282
4419,33]
4690,87

92 800,61

8 662,18
250,00}
2 541,60)

9,00 9,00] 5 188,15
o 4 493,80
. 322,00
& 433,00}
5 =l v 112, 04l
4,00 . 4,00| 35

2,38 5 2,33)
: Qi,no‘ 2]’,0(1

11 453,78

10 262,14

4706,60
669,70

39 171,49]

92 477,72
22 323,58
136 8SG 21

6]251 bSI,.)]

39 991,49

93 142,72
22 628,58
144 341,21

1107,74| 318,79| 1 426,53

15,§3i 21,00 36,33

79,40 1,40/ 80,80]
95,66/ 36,00 131,66

260 112,51

128280 3

9/ 1638,99

39 955,16

91 716,19
22 547,78
144 209,55
258 473,52
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Vergleichung des Ertrags der Weinsteuer im Jalfgge 8

Im Rechnungsjahr 1881 82

i) Dxe Vergleichung zicht nur die yon Weinwirthen entrichtete Steuer in Betracht, d
nur noch fiir die Monate April und Mai die Steuer von Weinhiindlern erhoben wurde.

5 Ausfall, 1
otrag Ertrag der Einschiitzungen Welos g
Srhebungs- der i s P f e]tr:lg
olle ohy] Haupt- | gyiaes gor
stellen. Aver- ‘ Unotn. | Rest.BAver-
sioni- 15 IL ; 111 Iv. A summe. | oie” { =
A et et § lich- RIS
rungen, | Quart. [ Quart. ‘Qu(nt. | Quart. Xeitnnd -
DS T ‘ Liquid.
e Jb | a6 | e Jh M e A
Starkenburg. l ‘
Hauptsteueramt |
Darmstadt 2044,0013755,36/3711,74|4164,72 3872,5415504,36[17548,36] 802,98|16745,3% 547 o
Offenbach 3238,00) 346,99| 392,07| 448,68| 1478,61| 4716,61] 10,75] 470588405 0(
Rentamt [ !
Darmstadt 5254,60| 247,20 840,35 330,65/1045,84| 2464,04] 7718,64] 141,00 k240,81
Gross-Gerau 5226,00f 740,901075,30) 533,55| 675, 25 3025,00] 8251,00f 90,04] 8160,5%779 ¢
Gross-Umstadt |12071,20]1694,45 3660,80 90/2873,35/10025,50/22096,70| 149,35|21947,3% 121 2
Lampertheim | 2942,5011037,03 460 0 IO(\‘Z,G“ 8041,83] 39,00] 80028 466:61
Lindenfels 2484,40]1495,13 59(1968,60/1659,35| 7575,67[10060,07]  16,10[100438 4504
Zwingenberg [10007,20[1193,43|1848,84|1974,14(1200,01] 6226.32 77,07)16156 48005
Summe |43267,90] 10454,42| 15391,21| 12705,72 12847,47|51398,83194666,78| 1326,29/93340,4 459 01
Oberhessen. |
Hauptsteueramt l
Giessen 1136,00]1373,40(1365, 70 1528,451501,50] 576905 6902,05( 7,001 65958 250,0
Rentamt |
2559,80) : 217(17; |34262 559,69| 3119,49] 23,00 3096,{%o61 3
3661,00] 828,65(1084,65 163,80|2241,19 7479,29|  23,10] 7456, 4030
855,00] 5,25 62608 7,00(1087,64 15,05| 251598 715 4
1069,70] 163,10 6“(14 682, 1’1‘ 4;,60 0,70] 31848 1039,6
Summe | 9281,50) 1870,40‘&907,54 2381,40/5779,55[13938,89) 68,85(23151,18570 2
Rheinhessen. I ‘
Hauptsteneramt | |
Mainz 4972,007 13340,70| 13834,00| 14021,45| 13500,56|54696,70]59668,70] 484,90{59183,8 5
Worms 3166,00]1500,01(1777,39 1638,93 1704,06| 6620,39| 9786,39| 227,00| 9559,38456,0
Rentamt
Mainz 9566,03]5740,15 8466,93‘8931,““ 5800,32]28938, 362,33]38142,
Worms 20438,20] 885,50(3958,65 2120,35(2605,20| 9549,70 123,00[29864,4
Summe [38142,23| 21466, 6712,21| 23610,13]99805,67| 137047,90]1197,23)
[
Grossh. Hessen [90691,63| 3370118 47315,72) 41700,31| 422 165143,39] 235835,02)2592,37

Etat
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3 Im Rechmmgsjahr 1882—83 Verglichen
Ausfall, fiir
b“’“g Ertrag der Einschitzungen ‘;‘;:"12; 1882 83
) aune. | dureh L il
Rust A\e:» | Haopt Erlass, | pagt
N B | summe, | Unein-
sioni | RIE= Mehr, We
ngen. Quart. Qu:lrt.lQ\mn, ettty “| niger.
Sh Liguid. | Tl
S, . g | S | k. e, . M S | S
\ \ ‘ \
67453 3880,31(3775,52/3854,34/3615,0115125,18| 17766,18] 743,75( 17022,43| 277,05
4705,8 365,12| 306,25 319,13 307, so‘ 1298,36 4994,36| 89,97 4904,39] 198,53
75776 863,65 764,75 601,72 581 2311,67) 7552,47) 132,68 7419,79) 157,85
8300,9 ‘00| 43345| 965,35/ 19«)21 525,66| 2120,57| 7892,57| 142,23] 7750,34 410,62
1947 1536,50,3421,95 1786,89(2807,84| 9553,18| 21574,38] 212,46 21361,92 585,43
800288456,6 ‘.)80.)\12|)2,9) 963,95/1063,37| 4088,29| 7554,89| 19,90 7534,99 467,84
0043543 401429 4012410 96/1612,45/1634, m‘ 7092,11) 9785,51] 2,80 9732,71 311,26]
6156 4k 1369,80/1723,78,1883,07 1502,7 641‘)3() 15407,36|  82,74| 15324,62
3340, 10176,28 92477,72| 1426,53| 91051,19)
6895,8 260,00]1621,20 1517,?5‘1740,201739,85’ 6618,50] 6878,50 6878,50) | 19,55
: 207, 62‘ ‘ 423,85 631,47 2892,85 2892,85 ‘ 203,64
679,35/1333, 1.') 555,80/2965,20| 5533,50] 6935,50] 15,401 6921,10) 535,09
6,30 456,40 14,00/1246,98| 1723,68] 2439,08| 64,70| 2374,38 141,54
196,00/ 801,90/ 307, dn] 831,95 2137,15] 3176,65| 0,70 3175,95 8,94
2502,85 4316,32|2617,30 7207,83(16644,30| 22323,58| 80,80| 22242,7§ | 908,76,
o - 14534,80 5 ,35) 14747,00/58041,60] 58041,60] 56,00] 57985,60| 1198,20)
9559,88456,00[1441,70 mn oa 1625,06(1693, so“ 6371,14] 9827,14 / 0827,14] 267,75|
5142, 186625,40[5403,63 e700°140012q 4437,99(21443,12| 38068,52| 89,33| 88029,19| . | 113,39
9804, 189654,80(1483,10 5461,95 1082,40 266,70/ 11294,15| 30948,95 36,33 30912,62[1047,72
3070, 86736,20| 22803,23| 28100,79 136886,21| 131,66[136754,55
|
| |
%
824,48| 35542,36| 47112,50| 35815,10] 43391,92| 161863,03|251687,51| 1638,99[250048,52

——
— 3194,13

Etatsjahr 1882—83 in Geméissheit des §. 2 al. 2 des Finanzgesetzes vom 20. Mai 1882
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Nr. 1844 Preise der gewiﬂmllchsien Verbranclmgeg‘ensiﬁnd pn 1

\\ e17cn Rnggcn |7 Gerste. ﬁl lh1u " | lIuL

l

"U
=
o
-
@
—

; per =
Orte. - ) () E;*,?—-e;;i#';z,—j‘-é
HEIE "EEE‘=2§|EZ.‘§ 2
ARARAF AR ArArAraAraAraAarararay 2
| | |
Darmstadt 22,00\1“;‘50 20,25116,00115,0015,50) 21,00‘14,00‘17,50 16 50‘1"& 50/15,00] 8,00( 6,0 700
Babenhansen 2(!,00‘20,00 20,00116,00 186, Ou 16,00]18,00/18,00/18,00{15,20|15, ‘20 15,20 7,0nf 7.0 100
Bensheim 19,00]16,00(16,00|16,00{16,00/14,0015,00{14,00| 14,00{14,00] 6,00/ 6,0f &0
Bessungen 3,00(22,0022,50]17, 100/16. 00|16,50116,50/16,00/16,25{16,00{14,0015,00| 8,00
Erbach )n 00/ 21) 00(20,00017,00/17,00/17,00]15,00/15,00/15,00 13,00(13 nuhs 00] 6,00
Offenbach 21, 00| 18,00/19,6217,7 100115, 30‘1() 60[21,00/15,00/17,4618,00(14,00] 15,64 10,00] 7
Giessen 20,/ ()0 1011(!\10 50017 )(I‘lﬂ,‘li‘h ,00]17,00! .wlu ,00115,00/15,00/15,00] 7,00 55
Alsfeld 19,00 ls,nu‘l&% 16,50!16,3016,40]14,00/14,00/14 ou 14,50|14, nn‘|4 20| 5,60| 5
Biidingen 18,00/18,00/18,00/16,00,16,00/16,00]14,00|14,00|14,00| |9 nn 12 no 12,00] 6,00
Butzbach 20,00/19,50/19,75]18,00/17,00/17,50) 50, 16,7;‘) 15 ;rm 14,00/ 14,501 6,20
Friedberg 19,50/19,00|19,20{17,25(16,50 16,88 )0/15,75[16,00/14,00/17 5,00 8,50,
Schotten 1‘)5!) 18 ~m 19,00{18,00 lb 00/17, n(l 1 sn 1.1,()0‘! 6,00
Mainz 20,70 19, 8() 20,20]17 2n 16,50/16,80) 1 7,80
Alzey 20, 00 10 20(19,74{16,0014,80 15,26 15,00 14,20 14,64] 7,00 6
Bingen 21,00/ 1800/19.50[16,00/1 16,10/15,50/15.,81| 8,00/
Worms 20,50|20,00/20,25{15,60|15,40/15,50 L 14;0 14,00(14,25{ 7,00
Summe | 14,89 | 2 |
[y |
Mittelpreis | 19,68 |
0 Ochsenfl. | Kalbfieisch. l Hammelfl. I Sehweinefl | Weissmehl ]Ro"" ﬂ|§
Prei 8 pe | K i
< 5 q i S = s | = = e 4
rab| ks e a5 il ] sl ) El8| =l = L
slel |28l g|8|2 &2 g
= I A s RS T = I = ) e = (= = =
ARARA AR AFANArArAr, AEARArS Lo
Tl [ 1l | !
Darmstadt 11,481, ,4811,32 1,3?‘ 1,32}1,40/1,40/ 1,40}1,20 1,20/ 1,20 0,02 0,40 0,46 0"
Babenbaus. |1,40 1,20/ 1,20 1,20]1,08|1,08| 1,08]1,20/1,20| 1,20}0,46 0,46/0,46 g{
Bensheim 1,32 1,08/1,08| 1,081,20/1,20| 1,20{1,12 1,12/ 1,12]0,50/0,44 0,47 5
Bessungen [1,44 1 12‘1 00 1,06]0,800,80/| 0,80 1,20;13_)u1 1,20[0,480,40 0,44 0"
Erbach 1,36 1 ;00{1,00| 1,0001,20(1,20/ 1,2011,20/1,20] 1,200,46 0,38 0,420 o
Offenbach  |1,40) 1,20(1,00] 1,10]1,20(1,00/ 1,10 x,4uj1,2(l‘ 1,30]0,580,38|0,48 o
Giessen 1,32| 21200/0,90| 095140 1,20 1,30/1,20{1,16| 1,18 l\4‘€‘n 34041 B
Alsfeld 1,20 1,000,90| 0,95] . 1,12/1,08 1,1000,40/0,36) 0 38 b
Biidingen |1,36) 65{1,2011,12) 1,161,081, ns‘ 1 08 1,12/1,00, 1,06]0. 4n0 400 40 u’
Butzbach 1,40, 1 ll‘l 12| 1,12]1,20/1 20/ 1,20 1,20(1,20, 1,20f0 48040 0,44 elo!
Friedberg |1,40 1,00/1,00 1 J00{1,00/1.1 00| 1 100 1,28(1,28| 1,28[0 31‘0 42|0,33 o,
Schotten 1,40 1,10/1,00| 1,06}1,10/1 100/ 1,05{1,201,10, 1150 ,40/0,320,360, 5
Mainz 1,62 1 30 1 20\ 1,251,001 ()() 1,00]1,40/1,40, 1,40 0, 48 ()4-) (),4(: 0’
Alzey 1,30 1,20\1 10/ 1,15]1,80/1, 20| 1,25{1,20(1712) 1,16[0}46/0;34(0,40) i
Bingen 1,40 5]1,00/1,00, 1.00}1,40/1.30| 1,35 1,20/1,20| 1,20[0,44|0,28)0,36] afo’
Worms 1,48 1,201,20| 1,20{1,40 1,40 Lﬁl 1,20(1,20, 1,20]0,440, 3() 0,37 1
Summe i 5 16 64
Mittelpreis | [0 42|
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sing@n 16 Orien des Grossh. Hessen im Februar 1884,

Rl | §tmh. 7}}:1!‘t()ilcln: 7L J',Een‘ ]7 Bohnen. I e Linsfcrn.
verg 100 KI.IOgrf’Eﬁ_‘7¥7. ‘ } i
E IR . 3 2 i
SHE| E E i 3 3| E
=] = = = g | 2 8 g =
i AR 16 ArArAYArs 717._ M AAES

| | B | | | |
5.0l 7,007 8,00/ 5,001 6,50| 6,00/ 4,00{ 5,00042, 00/20,00| 31,00134, 4\0 22,00 28,00156,00/ 28,00, 42,00
a 6,60 6,50/ 6,54] 4,00/ 4,00 4,00 5800 138,00 38,0030,4!0‘30,00 3U,Ol ,00/ 24,00| 24,00
9,00( 5,00 5,001 4,80| 3,20/ 4,30}28 ()0’24 ,00/ 26,00]28 ()0“21 00/ 26,0 ()0 40,00 45,00
8,00 7,00( 7,50] 5,00] 4,00 4,50}40,00 0 38,003!5,00\3(\,00 ,00[52,00| 44,00| 48,00
6,00/ 6,00{ 6,00] :‘v,nu‘ 5,00 5,00]2 38,00138,00(38,00| 38,00; 700 56,00 56,00)

7,00 4,60| 6,34] 7,00/ 8,00/ 4,02/37,00/26,00 51,30135.00/26.20| 3036|409, ,00| 28,00/ 37,66
6,50/ 5,50/ 6,000 4,00/ 3,00] 8,70|25,00/23, 4)() 24,00]2 OU‘Qa 00 2\» 00]40, 00 40,00/ 40,00
5,20| 4,80 5,00] 4,00 4,00{ 4,00 lr,un 17,00/ 17,00 3r\ ,00{30,00 30()0 32 00 32,00/ ,zuu
6,00/ 6,000 6,000 6,00/ 6,00 6,00|24,00/24,00] 24,00 zum 24, on‘ 24,00[30,00 30,00/ 30,00)

5,40/ 5,00/ 5,20{ 3,20/ :mn 3,10[24,00/20,00] 22,00|28.00 26,00/ 27,00) 36,00( 32,00| 34,00
7,00 6,50] 4,00] 3,25/ 3,63]44:00/28,00| 36,00[36,00| 130 00 33 mus,oows,oﬂ 50,50)
5,00 4,70] 3,80, 3,40 3,60) \ . . i
7,4( 6,5 '),.,0 4,30 4,76[27, onmm 27,00(24,00| 25,50(46,00 87,00 41,50
6,00/ 5,50] 3,80 am 3,60 mno‘az 0 52,00] 44,00/ 48,00
7,00 6,60| 5,20( 4, 40/ 4,71 9[83,75 27,25 29 18848,25| 36,00| 40,13
6,00 5, 5,60] 4,50| 4, nu 4,252 29,00]24 00 '16,.J0 34,00| 39,00]
65 | 68,17 1 12 | )
! | 4,26 ’ 29,42] |
tozzdiiehl| Roggenbrod|  Butter. Milch. Eier. ciopl gl \mm A
> ol Xilogramm. per Liter. pm 10 Stiick. |, &= | oum R e
ik S S ST ‘ T ] (8 | 1000
z |3 S ol el e o R o [ e e | 0
-_-§ E 2 E :=2> }E, ; 2 'E E é ‘ -E ‘;"f e Liter, por-100 kg Stiick.
ARAR AN AR A AN AR A A AR R, 76 Je.
0,27, 0,27]2,10/1,80 0,170, 75(0, 60) 0,70] 2800 024! 2,00 . | 850
0,24 0,24[2,00/2,00, ‘0,16 0,7010,70, 0,70| 3.00] 0.25] 200 :
0,24/ 0,2412,00/1,80 ‘0,170000 ,0\ 0.83] 3.40] 0,24 2,000 . .
0,24] 0,24]2,00/1.80/ 1 0,18]0 GOOGH‘ 0,60 2,80 0,24] 2,10 . | 4,00
0,20/ 0,20]1,80/1,80| 0,17/0,50/0,50/ 0,50] ~ 2,40| 0,26 2,00] ;|
0,28 0,2n230v1 60, 0,300,90/0,50 0,65] 3.20] 0.24] 2,00/ .
0,20/ 0,22]2,10/1,60 0,160,700,50( 0,61f ~8,00] 0,22 130‘ 1,40)
0,20/ 0,21]2,00/2,00 ‘0,14 0,60(0,50( 0,65 3,60 0,26 1,80 .
0,20| 0,21]1,80|1,80 | 0,16[0,50{0,50] 0,501  2,80] 0,24} 1,70/ 0,80
0,24/ 0,24]2,00/1,80 l),laobooeo 0,60 3,60] 0,22| 2,00 1,60
0,26/ 0,26]1, 90160 0,16[0,600,55| 0,58 3,60( 0,26 180 1,28
0,24 0,26]1,60| 1,40 0,15]0,60/0,50( 0,53 3,20] 0,25 240,
0,28 0,28/2,20(1,90 0,19]0,70/0,48 0,59] 2,80] 0,24f 1,70
0,22| 0,23]2,00 1,72 0,1710,70/0,60| 0,66 3,201 0,22 ,30‘
0,22/ 0,24[2,20/1,80 0,1010,00/0,60( 0,71 3,201 0,24) 1,40
0,24| 0,24]2,00/1,56 0,14]0,80/0,55| 0,69] 2,80| 0,23 1,20 |
3,87 2,76 10,00| 49,20] 3,85| 29,40/ 4,96] 7,50
0,24 0,17] 0,68] 3,08 0,24 1,84 1,24] 3,75
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Nr. 1875. Uebersicht der Sterblichkeitsverhiiltnisse im Mirz 1884
in den 15 grissten Gemeinden des Grossherzogthums.

‘uassofy sumiyydozioyssory sop ieyefuayary

e = . 2 +
»  ® ? B & 8% S8
mig e E==aE O y o m =
e85T o S EE Todesfille. | T
5;5 = ::q% CE= :’S- Verstorb.: im 1. Le!)ensjnhre 2? | 10| 5 i 2 3 [ - 3| . |ne
eg‘vzg SrE s » » 2.—15. » NG e G R e A 2|79
2 :_‘;_;—'2. & N wa » Erwachsene 70| 53| 29| 22| 31| 13 4| 6| 7274
EgEzt £ Todesursachen. | 1 |
So EES o2 Verungliickung of| SR ‘ o “ | 4
Bgga" P &85 Selbstmord G BEL (T 151 3 8
b : & E&%g Mord u. todtl, Korperverletzung |
2 g:: 2N Blattern | R B K B A | [ .
Bt L Maserr < ‘ o | e 5 | | 1
2 S n | g I I
2 S~ = 2 » | [Scharlach &R S B D e e 1 | 2
= 5¢ & E|2 ||Rose G IR e fssd! 1| [ [ 6
25 2 &|Y ||Diphtherie gifl.ct| e BeR(ER1 e e S 1. 1| 8
8 = $ | = | | Croup I 5 2i LS e 7
B g 'é Keuchhusten sl e G Bl B G e 9
e Z ) l Unterleibstyphus il [ S B | 1 | 4
DSIETN S Flecktyphus | B R =l | .
; = =R Cholera & . g . 5 : 2 |
hHes S Ruhr I S SR e [as |
2a08 = Kindbettficher 7 I R i B 1 [ | 1 2
S8 = U; Andere Infections-Krankheiten | 1 . . . | 1
SEE = - 1 = ]
= o Lungenschwindsucht 19| 13| 100 il 30 2 3 24 3 B2y 2f 1 @4l olisa
LTl Acute entziindliche Krankheiten | | | | | |
;1 = g der Athmungsorgane 15 11| 8| 3| 8| . v H IS WIS BB HITE 3 4| 1| 58
S Apoplexia (Schlagfluss) ol AL TE 8 3 s a0 SH e 1 (B0 (5155
sxiesl R Acuter Gelenk-Rheumatismus 20 T ol A } - a4 . K affes . & ‘ 5 2
£ = Darmkatarrh u. Brechdurchfall O L oA RS H B U R A S 1| ‘ aulae, 21
7 B Andere bekannte Krankheiten 60| 36| 31| 19| 18| 9| 6| 5| 11| 6| 5| 6| 3 2| 3]220
Todesursache unbekannt 10 S e 1 . X [ o) | ‘ S| 1
Zusammen 66| 35 9| 6

_Todesfille per Jahr anf 1000 Lebende
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Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen
Centralstelle fir die Landesstatistik.

No. 311 Mai 1884,

Inhalt: Uebersicht iiber die im Grossh, Hessen im Jahr 1883 in
entgeltlicher Plege befindlich gewesenen Kinder unter sechs Jahren. —
Meteorol. Beobacht. zu Darmstadt April 1884. — Meteorol. Beobacht. zu
Schweinsberg April 1884, — Sterblichkeitsy n. April 1884. — Anzeige.

Nr. 1876. Uebersicht iiber die im Grossh. Hessen
im Jahr 1883 in entgeltlicher Pflege befindlich
gewesenen Kinder unter sechs Jahren.®)

Nach Ausweis der von den Kreisimtern eingesandten Ueber-
sichten iiber die im Jahr 1883 im Grossherzogthum in entgeltlicher
Pflege befindlich gewesenen Kinder unter sechs Jahren belief sich
deren Gesammtzahl auf 1562 mit einem Plus von 26 gegen das Vor-
jahr mit deren 1536; davon entfailen auf die Provinzen Starkenburg
764 (1882 759), Oberhessen 357 (335) und Rheinhessen 441 (442). Von
der Gesammtzahl aller Pflegekinder waren ihrer Abkunft nach ehe-
liche 450 (461) und uneheliche 1112 (1075), auf erstere kommen 29%,
auf letatere 71%, wihrend im Vorjahre 30% ehelicher und 70% un-
ehelicher Abkunft verzeichnet waren.

Von ihren noch lebenden Eltern oder cinem Eltern-
theil in Pflege gegeben waren 1131 (1113) Kinder und darunter ehe-
liche 188 (193) und uneheliche 943 (920) — zu den Waisen bezw.
Landeswaisen gehorten 93 (100), davon eheliche 81 (87) und un-
eheliche 12 (18) — auf dem Wege der dffentlichen Armen-
pflege in Pflege gegeben waren und zwar einschliesslich der aus-
lindischen Waisen 338 (323) und unter diesen ehelicher Abkunft
181 (181) und unehelicher 157 (142).

Was die Heima thverhiiltnisse der von ihren noch leben-
den Eltern oder einem Elterntheil in Pflege gegebenen Kinder an-
langt, so waren von diesen insgesammt 1131 (1113) Pfleglingen am
Pflegeorte ortsangehdrig 398 (1882 895) und darunter eheliche
67 (71) und uneheliche 331 (324) — ortsfremde inli ndisehe Kinder
wurden gezihlt 366 (341), eheliche 64 (69) und uneheliche 302 (272)
— ortsfremde aunslindische Kinder 367 (377) und davon ehe-
liche 57 (53) und uneheliche 310 (324).

(Fortsetzung auf 8. 154.)
#) Vergl. Mittheil. Nr. 293, Aug. 1883, 8. 225.
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Jahresiibersicht der Pflegekinder in den Kreisen ung

Kreise.

Zahl der in
entgeltliche
Pflege
gegebenen
Kinder unter

Darunter

1. Kinder, welche von ihren
noch lebenden Eltern — oder
einem Elterntheil — in Pflege

gegeben sind.

Darunter sind

g Fad st f 2
z 6 Jahren. ortsfremde | ortsfremde
o n- aus-
= lindische | lindisclie
= Kinder. King
&)
= | Zu- | nen| Un-| Zu- | o I
5 S| B o] On | 2o |ime] Oo- | ane-f i
lich. | men lich | men. "1 * | Jich.
T, % o TR D R { 5 | o . | 12.
1 Kreis Darmstadt. | ‘ i
Summe der Pfleglinge 38 | 146 | 184 | 23 (138 | 161| 10 | 34 1] 23
davon abgegangen: | |
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 6 | 10| 16| 2 GBS 2
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | 3 | 83| 36| 3| 33| 36| 1 b 6
e) darchiPod .. « = o I 4 394 28] B J9i 92 1 3 2
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 25 | 84 [109] 15 | 77| 92| 7 \ 23 1|13
2 Kreis Bensheim. |
Summe der Pfleglinge 5 55 | 59 |114| 8 | 47| 55| 2 (12| 3| 4
davon abgegangen:
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 19 | 7| 26| 3 ST 4 1
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | 2 9| 11 91 9 5 1
¢)durchTod . . . . .|. 1| 1 1 1 ¢
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 84 | 42| 76| 5| 33| 88| 2| 7| 3| 2
3 Kreis Dieburg.
Summe der Pleglinge 17 | 41| 58] 4| 29| 83| 2|14 1| 2
davon abgegangen: |
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 5 2 7| 1 T
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | . 2( 2 21 2| .
¢) durch Tod f kil o) G WG ol s
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 12 | 37| 49| 3 | 27| 30| 1|14 1] 2
4 Kreis Erbach.
Summe der Pfleglinge 28 | 59| 87|18 | 53| 667 4 | 14| 4| 4
davon abgegangen: |
a) durch Abgang vor dies. Zeitp. | 6 2 8] 3 2 i) 2 2
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | 4 9] 13| 4 el IS | {0 P 1
¢) durch Tod . . y 4| (. 5 . o J 1
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 18 | 48| 66| 6 | 42| 48] 2 | 10| 2| 3
b Kreis Gross-Gerau.
Summe der Pfleglinge 7| 44| 51| 3| 39| 42| 2|11 | 1|14
davon abgegangen:
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 1 ol v v
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | . 6 6] . 6 6 : 2
¢) durch Tod . . B ‘ A 0 . ; 5 . . : A .
Verblich. in Pflege am Jahresschluss | 6 | 38| 44| 3 | 33| 36| 2 [ 11| 1|12
|
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Provinzen des Grossherzogthums Hessen im Jahr 1883,

sind |
Maxi-
s 3. Kinder,
2. Waisen welche im mu‘rln
Wege der o 3
| offent- LA
in Phege |sezeben| lichen Ar- geboren in den Jahren mum
b 8¢ ¥4t | menpfiege des
gegeben | gogten | in Pflege .
durch den | der gegeben- Pflege-
Vormund. 1\;:'[‘:‘:]:‘_— S geldes.
|, kasse, ) |
she- | Un- |Simmt-| ghe. [ Un- Zusani-
mhe- | Yo {Stmuicl mhe- | On {177 [ 1a7s [ 1870 1880 1981.] 1882 188a] 2 |
* | lich. | enelich. * | lich. | | Spalte 5.
13, ] 14. 10 16. 17. 18, 19, 20, 21, 22. ‘ 23. 24. 25. 26,
|
; 8 7| 8] 16| 21| 22| 24| 27| 86| se | 18s [ {354
| 3 T ] s S I ‘ o i =, 16
[ ; y ISR [ e W A 36
[ 1 : . 1 1 il ca= 8| 12| 23
[ 4 6| 1 14| 19| 19| 17| 21| 19| 109
[
[ | |
2 s a| 2] e a0l w15 5 10 [ Sa i | e8e0
1 ‘ 1 14 ‘ 3| 26| . S . . ’ ¢ 26
i ke R T IS | 11
5| - Sl ) : . . e 1
1 2 \lgel e 18| 19 14| 14| 4| 7 76
‘ 9 il 9 | = 240
1 ‘ T m‘ 1l S (a1 wi o s sl e
1] 1 o w| Al . | ‘ \ L
| 1 | 1 [
R | T } 9 8| 12| 10| 9f 6f 4| 49
|
| |
"5 5 240
1 1 5 9| 5| 8| 15| 19| 12 7| 16| 10 | R
{ | |
1 2 | 8 A 5 v : g ‘ - 8
1 2 20|t 5 2 13
1| 5 7 ‘ 5 14| 17 10| 6| 11| 8 66
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[ 1 1 4 6
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Zahl der in

Darunter

1. Kinder,

welche von ihren
noch lebenden Eltern — oder

entgeltliche | einem Elterntheil — in Pflege
3 Plege gegeben sind.
= et ol iR
g . egebenen 2
g Kreise. Kgi:uier nter Darunter sind
i% 6 Jahren. ortsfremde | ortsfremde
- in- aus-
£ lindische | lindische
2 Kinder. Kinder.
g Un- | Zu- ;,,c, Un- | ghe- l]fnv
dho- | satn-1s TR 2
“| i, | men | 1% | fion. | et | foh:
T 2. P I S
6 Kreis Heppenheim,
Summe der Pfleglinge 15 501 65| 7| 26| 33] 3 5| 2 5
davon abgegangen;
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | . sl el 2| 2 g il
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 1 3 J 41 1 3 4 2 £
¢) durch Tod 5 3 gl = 2 2 Y :
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 14| 38| 52| 6| 19| 25| 3 3| 2 4
vy Kreis Offenbach.
Summe der Pfleglinge 62143205 32 (133 |165| 5 | 31| 19 | 86
davon abgegangen:
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 6| 11| 17| 1 5 6 sl 4
by durch Abgang vor dies. Zeitp. | 16| 42| 58| 11 | 41| 52| 2 8] 5| 26
¢) durch Tod . 2 5 7 2 4| 6 1 1 4
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 38| 85123 18 | 83 ‘ 101| 3| 22|13 | 52
1 Provinz Starkenburg. |
Summe der Pfleglinge 222|542 | 764 90 |465 | 555 | 28 | 121 81 | 138
davon abgegangen: |
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 43| 38| 81|10 | 22| 32| 2 5] 2 8
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | 26 /104 130 19 103 |122| 5 | 22| 5 | 36
¢) durch Tod . 6| 28( 34| 51 26| 31] 1 41 1 6
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 147|372 | 519 56 |314|370] 20 | 90] 23 | 88
1 Kreis Giessen.
Summe der Pfleglinge 33| 63| 96| 11| 51| 62| 3| 13 3| 18
davon abgegangen:
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 4| 4| 8 2| 2 1
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. i 1 1 1 1 ]
¢) durch Tod o 3 . . . 5 . o ‘
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 29| 58| 87| 11 | 48| 59| 3 [ 12| 3| 18
2 Kreis Alsfeld.
Summe der Pfleglinge 18| 19| 37| 1| 14| 15 6
davon abgegangen :
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 5| 1| 6] . . . §
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. il 1 231187 il 1 !
¢) durch Tod . . S . Ak F 5 .
Verblieh. in Pflege am Jahresschluss | 12| 17| 20| 1| 13| 14 6

o
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in Pflege [E°650 menpflege des
gegeben in Pflege Pflege-
durch den gegeben 8
Vormund. sind. geldes.
o [0 [Sanne| mres | U ] I T
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Zahl der in

Daru unto

T Klnder welche von lhn‘n
noch lebenden Eltern — oder

entgeltliche | einem Elterntheil in Pflege
. Pflege gegeben sind.
g benen E
E . gegeoe Dari -
& Kreise. > A arnnter sind
= Kinder unter e |
z 6 Jahren, ortsfremde | ortsfremde
gﬂ lﬁn:l’l’schc lé\udls‘klw
g Kinder. | Kinder.
E = —
= Ehe-| Un-| Zu- | ghe-| Un- | phe-| Un-
S nc'xf Lx'l'f{, san- E ;‘l”.l- el | éhe-
9% (T T T T S
Kreis Biidingen. |
Summe der Pfleglinge 12| 25| 37| 4 18‘l 221 1|10] 2| 4
davon abgegangen: |
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 3 3 6] 1| 3 ‘ 4 2
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 2| 4| 3] 2| 1] 8 1 1
¢) durch Tod . . a syl s tilis b
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 7 21| 28] 1| 14 15| 1| 7] 1| 4
4 Kreis Friedberg.
Summe der Pfleglinge 36| 71|107) 21 | 56| 77| 6 (12| 9| 23
davon abgegangen: [
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 5| 5| 10] 2| 4| 6} . 1)
b) durch Abgang vor dies. Zeitp.| 2| 8| 10| 2| 7| 9] . 1188
¢) durch Tod 2 3 Bl 2alt il uBijl 81 1 1 2
Verblieb. in Pflege am thrcss(l\lus~ 27| 55| 82| 15 | 42| 57| 5 | 11 6 | 20
5 Kreis Lauterbach.
Summe der Pfleglinge 14| 26| 40] 2| 15| 17| 1|12
davon abgegangen:
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. SN 5
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. . ol e 5 : .
¢) durch Tod i 1 1 & : a
Verblieb. in Pflege am thres:(hluss 14| 22| 86| 2| 16| 17] 1 | 12
6 Kreis Schotten.
Summe der Pfleglinge 13| 27| 40| 8| 18| 26| 1| 11
davon abgegangen:
a) durch Vollendung d. 6. Lebens;j. 3 3| 6] 1 21 3 3
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | . 4| 4 . SIS | ’
¢) durch Tod 1 5 1l (R . TS L | s
Verblieb. in Pflege am J'lhrcus&,hluss 9] 20| 29| 6| 12| 18 11
I Provinz Oberhessen.
Summe der Pfleglinge 126 | 231|357 | 47 | 172|219 12 | 64 | 14 | 4
davon abgegangen :
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 20| 19| 39| 4 | 11| 15| . ol [0 U |
b) durch Abgang vor dies. Zeitp.| 5| 15| 20| 4 | 14| 18] . dul28] e
¢) durch Tod . 8| 4l 71 8 3| 6| 2 1 12
Verblieb. in Plege am Jahresschluss | 98 | 193|201 36 | 144|180 10 59 | 10 | 42
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sind " o e e
i “| Maxi-
; 3. Kinder,
2. Waisen | welehe im mum
Wege der "P(!
B [upanl . otent: Mini-
W eme o] lichen Ar- geboren in den Jahren mum
in Pflege [FUUC yenpflege des
gegeben | Kosten | in Pflege P
durch den gegehen ege-
Vormund. sind. geldes.
_— S SRED ——— = .
Ehe- | Un- |Smmt- | Un- NSy S AR T s |
] et B B | 1878, 1879.| 1880, 1881, 1882, 188 Zeme [
lich. | ehclich. lich. | | Spalte 5.
8. [ .| 15 . | 1% o | @ ‘ oy o 76
2 L s a s 2] s R R
‘ “ v 40
1 1 I 6 5 s F 6
- | 1 1 1 - 3
2 1 ’ i 4 7 b 1 2 6| 4 28
. \
9 . a { 300
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|
: . 7 g 3 [ 240
1 3 9 10 3 10 7 2 9 7 2 40 40
3 3| 3
v ! ol ) B o 1
» 1 3 9 6 9 7 2 g 7 2 36
| . 204
: 1 ] [ B G S R % 40 | { %5
1 1 1 6 ~ E v ; 6
1 1 1 1 5 4
. : : L 1 1
3| 8 7l R R S O A R
. [ 300
13 4 18 48 25 40 61 49 47 40 58 62 357 L 30
3 1 6 7 7 39 = 5 5 . o 39
1 1 1 3 4 2 2 4 4 20
- - % : 1 1 - S 2 4 7
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Ordnungs-Nummer.

Kreige.

Zahl der in
entgeltliche
Pflege
gegebenen
Kinder unter
6 Jahren.

[ un-

Zu- |

118 I{indvr

noch lebenden Eltern — oder
einem Elterntheil in Pflege
gegeben sind.

l)uuntcr

welehe von ihren |

Darunter sindg

.)rufr.nuh ortsfrem dv.

aus-
Imuhs\ he | lindisehe
Kinder. Kinder.

- | san el e B e
lich | men Het- | e |18 | fieh
I oy R T S ) o 10 | 1L ‘ T2,
1 Mainz. ;
Summe der Pfleglinge 42 | 205 | 247 14 (821 9|92
davon ahgegangen: ! |
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj 9| 14| 23 11 3 2 7
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | 3 | 48| 51 1(19] 1|24
¢) durch Tod 5| 29| 34 3| 8 1|18
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 25 | 114 | 139 9 i 52 | 5| 43
2 Kreis Alzey. ! l
Summe der Pfleglinge 10 | 19 29 3 8| 11] 8| 8 1
davon abgegangen: |
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 1 3 | 4 . s g
b) durch Ahgang vor dies. Zeitp. 1 1 1 1 1
¢) durch Tod . 5 o X R |5 2/ 2 1
Verblieb. in Pflege am J.ll\rc~>clxlus> 9| 13| 22| 3 5| 8] 3 1 1
3 Kreis Bingen. |
Summe der Pfleglinge . . .| 14 | 25| 39| 4| 23| 27 G [RRIT IS
davon ahgegangen:
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 2 b ] [ 25(8 42 . 1
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | 1 NI ) 2| 38 1 )l
¢) durch Tod . 3 20 2 a2 I v 1
Verblieb. in Plege amJ.ﬂncssth]u:s 11 18| 29| 3 17| 20 | 6 5
4 Kreis Oppenheim.
Summe der Pfleglinge 13 | 33| 46| 6| 29| 35| 4| 8| 1|12
davon abgegangen:
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 3 1 4l 1 1 3
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | 3 6] 9] 38 (G5t S oA S Rl
¢) darch Tod . 1 il 1 1 i 1
Verblieb. in Pflege am ‘Jahresschluss 7| 25 82| 8| 21| 24] 2| 4 10
5 Kreis Worms.
Summe der Pfleglinge 23 | 57| 80| 8| 51 59| 3 (17 1|14
davon abgegangen:
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 3 | 5| 8| . 8 8 . 1 1
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | 4 | 16| 20| 3 | 15| 18] 1| 5 6
¢) durch Tod 1 4 Bile, 4 4 1 2
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 15 82| 47| 5| 29| 34| 2 (10| 1| b5
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T ' = = ——
e Maxi-
s . Kinder
2, Waisen. welche im mul;1
Wege der ang
=——————| “offent- Mini-
X inPeec) lichen Ar- geboren in den Jahren mum
in Pfl%’e fur | menpflege des
gegeben | Kosten| in Pflege
durch den | der gcgebé’u Pflege-
Vormund. Lv;';'l‘fe“l',‘ sind, geldes.
o | Un- |Simmt- S s C | - Tt (T e
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Ol e i Daru =
n“” sind
. { o " 1. Kinder, welche von ihren
Zahl de} m | noch lebenden Eltern — oder
entgeltliche | einem Elterntheil in Pflege 2
o Phlege gegeben sind.
5 s _ oo
= G gegebenen Bhcistorast
g K riGits & Kinder unter _Daxinter sinG] i P
Z 6 Jahren. ortsfremde [ ortsfremdc || geg
v A sy
&0 Tandiselie | 1nd durcl
g Kinder. r. Vorn
he- | sam-| L | che che- | 1t 5
e wfxch ‘.m';; Hch | B0 | e | 1eh | o | Vb | o (W B
3 X B & B & | | & %] 10| I | |
11 Provinz Rheinhessen. \ ‘ ‘ B
Summe der Pfleglinge .. .oz 339 441) 51 30('»: 357| 24 | 117 | 12 127
davnn abgegangen: |
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 18| 26| 44f 5| 20| 23] 1 4| 2 9
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | 11 78| 84] 10| 71| 81 4 | 80| 3| 82
¢) durch Tod . 6| 38 44] 5| 88| 41} 3| 10| 1| 22
Verblieb. in Pflege am Jahresschluss | 67| 202| 269] 31 | 177 | 208| 16 ‘ 7 6| 64
v Grossherzogthum Hessen. | l |
Summe der Pfleglinge < % 1450 1112/1562] 188 | 943 1131] 64 | 302 ] 57 | 310
davon abgegangen: 19
a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. | 81| 83 164f 19| 53| 72| 3 | 12| 5 | 18
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. | 42 192 234] 33 | 188 | 2211 O | 53| 10 | 68 6
¢) durch Tod . 15| 70| 858] 13| 67| 80 6 | 15] 3| 30 i
Verblieb. in Pflege am J,\Iu‘w« hluss | 312 | 767[1079] 123 635} 758| 46 | 222| 39 | 194 13
|

Nach dem Alter bezw. dem Jahr der Geburt waren unter den
Pfleglingen im Ganzen verzeichnet: im Berichtsjahr 1883 Geborene
262 = 16,8%, aus 1882 270 = 17,3%, aus 1881 205 = 13,1%, aus 1880
211 = 13,5%, aus 1879 216 = 13,8%, aus 1878 227 —=14,6% und aus 1877
171 =10,9% aller Pflegekinder. Ein Vergleich der relativen Alters-
verhiiltnisse mit denjenigen der Pflegekinder im Vorjahre ergibt
keine erheblichen Differenzen, abgesehen von einem betriichtlicheren
Vorwiegen der im Jahre 1882 geborenen Pflegekinder.

Die Zahl der im Laufe des Jahres abgegangenen Pflege-
kinder belief sich auf 483 (1882 457), darunter befanden sich eheliche
138 (142) und uneheliche 345 (315). Von den Abgegangenen waren
wegen Vollendung des sechsten Lebensjabrs aus der Ueber-
wachung entlassen 164 (155) Kinder und zwar eheliche 81 (81) und
uneheliche 83 (74) oder 10,6% (10,0%) aller Pfleglinge. Durch Wegzug,
Uebergang in andere entgeltliche Pfege ausserhalb des
Kreises oder in unentgeltliche Pflege oder zu den Eltern ete. vor
Vollendung des sechsten Lebensjahrs waren abgegangen 234
(202) Kinder und davon eheliche 42 (47) und uneheliche 192 (155),
iiberhaupt 15,0% gegen 132% im Vorjahre. Mit Tod abgegangen
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68
30
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“fsind

M:lxi-“‘
. 3. Kinder,
2. Waisen welche im mu:in
Wege der ".n G
T offent- Mini-
inPhceel ichen Ar- eboren in d mum
in Pflege *-“ﬁﬁ" meupflege g © en Jahren Gk
gegeben | Kosten| in Pflege
durch den | der b Pfiege-
Landes-] 80geben
Vormund. |G|~ sind. geldes.
i
EBhe- | Un- | mne- | Un- | o | o0 .
lich, | ehe- lich, | ehe- | 1877.| 1878. 9 1881. ‘ 1882. 1883‘ men vrh‘ Je.
lich, | ehelict, lich. Spaite.
13. 14. 15. 16. | 17T 18, 19, 20, 21. 22, 23. | 24, 25. 6.
| ’ |
6 14 | sr| 27 f aa] o8| ar| 62| 68| 84| 84| aar || Ee
o 4 o 6| 44| . Al ; [ (g
3 ; 1| o | a0 af to a9 21| 20| e
! ) T oo el 5| 14| 19| 4a
6| 10 | 26| 19 48| 37| 46| 44| 49| 45| 269
i
19 [ 12/ 62 [ 181 | 157 | 171 | 227 | 216 | 211 | 205 | 270 | 262 | 1562 | { “:;
|
6 1 18 38 29 | 164 . ‘ 5 . s 164
4 A o 9 4 2 28 27 | 2 43 59 46 234
, I 1 10 [dadle 0 (L NS (M T 85
13| 11| 43 | 133 ‘ 12t 5 % 197 187 ‘ 174 | 151 \ 187 ‘ 178 | 1079

waren 85 (100) Pflegekinder, eheliche 15 (14) und uneheliche 70 (86),
itberhaupt 5,4% aller Pfleglinge gegen 6,5% in 1882 und von den
chelichen 3,3% gegen 3,0% und von den unehelichen 6,3% gegen 8,0%
und was das Alter, bezw. die Geburtsjahre anbelangt von den 1883
Geborenen 14,5%, von den 1882 Geborenen 89%, aus 1881 54%, aus
1880 3,8%, aus 1879 0,9%, aus 1878 0,9% und aus 1877 0,0%.

Am Jahresschluss waren in Pflege verblieben 1079 Pflege-
kinder, genau ebenso viele als am Schlusse des vorigen Juahres (1882),
darunter eheliche 312 (319) und uncheliche 767 (760); es hatte somit
der Gesammtbestand der Pfleglinge durch den Abgang insgesammt
eine Verminderung erfahren um 30,9%; davon entfillt, wie oben be-
merkt, auf den Abgang aus der Pflege mit vollendetem 6. Lebensjahr
ein Betrag von 10,5%, auf den Abgang durch Wegzug ete. vor diesem
Zeitpunkt ein Betrag von 15,0% und auf Abgang durch Tod ein
solcher von 54%.

Bei den einzelnen Kategorien der Pfleglinge gestaltete sich das
Verhalten hmsnchtllch des Abgangs als ein zum Theil verschiedenes;
unter vergleichender Her | der Jahre 1881 und 1882 wurde
Nachstehendes ermittelt,
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Am Jahresschluss hatten abgenommen: 1883, 1882, 1881,

die Pflegekinder iiberhaupt um . . 31% 30% 299%
die ehelichen um . 2 5 . : . 31y 31» 295
die unehelichen um . 3 31 » 29 » 29»

Die von ihren noch lebenden hl-
tern ete. in Pflege gegebenen Kinder iiber-

haupt hatten sich vermindert um . . . 33% 32% 329%
die ehelichen um . : 5 S 3 . 35 39 37>
die unehelichen um . . Al L3 30 » 30 »

3ei den mts(lnr’ehul lg(,u Pllege-
kindern dieser Kategorie iiberhaupt hatte eine

Abnahme stattgehabt um A . 3 . 35% 29% 19%
und zwar bei den ehelichen um . : . 43 365 25
bei den unchelichen um . A : 2 . 84» 275 18+

Die ortsfremden inlindischen
Pflegekinder dieser Kategorie iiberhaupt

waren am Jahresschluss vermindert um . 20% 33% 38%
und zwar die chelichen um . 5 : . 28» 355 38
die unehelichen um . : 26 » 33» 38>

Die ortsfremden Auslaudlachen
Kinder dieser Kategorie hatten sich ver-

mindert iiberhaupt um . 5 . : . 3T% 34% 380%

die ehelichen um . . . . A . 32» 47, 5l

die unehelichen um . 3 37» 32» 35
Bei den Waisen betmg die Vermmdo

rung am Jahresschluss iiberhaupt . s . 28% 249% 30%

bei den‘ehelichen " 0 0 " - e 31 265 28 »

bei den unehelichen. . RS s . 8» 8> 44

Die im Wege der dffentlichen
Armenpflege in Pflege gegebenen Kinder

wiesen eine Abnahme nach iiberhaupt um  25%  23% 18%
und zwar die ehelichen um . 5 3 o 20% 24 19»
die unehelichen um . : 235 225 18

Auch aus den Aufstellungen ubcr dlc Pﬂogekmdcr im Jahr 1883
geht die in den einzelnen Provinzen verschiedene Vertheilung
der Pflegekinder und deren einzelnen Kategorien hervor. Wibrend
néimlich im Grossherzogthum iiberhaupt 1 Pflegekind auf 599 Ein-
wohner (im Vorjahre 1:613) der Bevilkerung kommt, betrugen die Ver-
hiiltnisszahlen im Jahre 1883 in den Provinzen Starkenburg 1:516 (1882
1:525), in Oberhessen 1:741 (1:800) und in Rheinhessen 1:628 (1:623).

Der Abkunft nach waren unter allen Pflegekindern im Berichts-
jahre und vergleichsweise in den beiden vorausgegangenen Jahren

eheliche uneheliche
1883. 1882. 1881. 1883. 1882, 1881.
in Starkenburg . . . 29% 29% 34%  T1% 71% 66%
in Oberhessen o " . 36y 39» 38» 65» 61» 62»
in Rheinhessen . 23> 24» 26 > T6» T4»

im Grossherzogthum uberh 29> 30> 32» 71> 70> 68»
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Von ihren noch lebenden Eltern bezw. einem Elterntheil
in Pflege gegeben waren: 1883. 1882. 1881,

in Starkenburg . : .. . T8% T70% 719

in Oberhessen 2 : s 4 . 61y 65» 65»

in Rheinhessen . Ly . . 81, 82, 82

im Grossherzogthum iiberhaupt . . 2> 18» T3>
und unter dieser Kategorie der Abkunf{t nach:

cheliche uneheliche
1883. 1882. 1881. 1883. 1882. 1881.

in Starkenburg . . . 16% 149% 20%  84% 86% 80%
in Oberhessen 5 .. 20 2T» 2 9> T8» T6»

in Rheinhessen . A U s R Y 86» 83» 82»
im Grossherzogthum iiberh. 17» 17» 20» 83» 83» 80»

Im Vergleiche des Vorjahres hatte hiernach eine relative Ver-
minderung der ehelichen Pfleglinge im Grossherzogthum iiberhaupt
nicht stattgehabt, wohl aber wies die Provinz Rheinhessen und in
noch erheblicherem Maasse die Provinz Oberhessen eine relative Ab-
nahme derselben auf, wihrend in der Provinz Starkenburg der Pro-
centsatz dieser sich um etwas erhohte.

Was ferner die Heimathverhiltnisse der von ihren noch
lebenden Eltern oder einem Elterntheil in Pflege gegebenen Kinder
anlangt, so waren von der Gesammtzahl der letzteren:

am Pflegeort Ortsfremde Ortsfremde
ortsangehorige inléindische ausliindische
Kinder Kinder Kinder

1883. 1882. 1881. 1883. 1882. 1881. 1853, 1882. 1881,
in Starkenburg  43% 42% 385% 27% 25% 31% 30% 33% 34%
in Oberhessen 88» 40> 48» 35» 34> 21» 27» 26» 25»
in Rheinhessen 22> 24» 24» 40> 36» 36» 39» 40> 40»
im Grossh. iiberh. 35 86» 34» 32» 31» 32» 33» 33, 34,

Die Waisen (Landeswaisen) hatten an der Gesammtzahl der
Pfleglinge Antheil im Grossherzogthum iiberhaupt mit 599% (1882
6,200), in Starkenburg mit 5,0% (6,1%), in Oberhessen mit 9,8% (11,6%)
und in Rheinhessen mit 4,5% (3,4%).

Auf dem Wege der dffentlichen Armenpflege waren
untergebraeht in der Provinz Starkenburg 22,4% (1882 23,6%), in Ober-
hessen 289% (35,2%), in Rheinhessen 14,5% (14,9%) und im Gross-
herzogthum iiberhaupt 21,6% (21,0%) aller Pfleglinge.

Abgegangen sind von den Pflegekindern in den einzelnen
Provinzen:

Durch Durch Abgang
Vollendung des vor diesem
6. Lebensjahrs Zeitpunkt
1883. 1882, 1881, 1883, 1882. 1881
in Starkenburg . .. 10,6% 99% 9,6% 17,0% 9,8% 97%
in Oberhessen . . . 109» 143> 81» 56> 122> 9,0»

in Rheinhessen . . . 100> 72» 72> 190> 19,7» 289
im Grossherzogthum iiberh, 105> 101> 86+ 150- 13,2» 137>
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Durch Tod Im Ganzen
T1883. 1882. 1881.  1883. 1882, 188l.
in Starkenburg . f . 45% 53% 4,6% 32,1% 25,0% 23,9%
in Oberhessen . 3 . 20» 27> 345 185» 29,25 205»
in Rheinhessen . 10,0» 115> 11,1 39,05 384, 422,

im Grossherzogthum iiberh. 54> 65» 63> 309> 298> 286

Die Sterblichkeit war wie in der Regel eine grissere bei
den unehelichen Pflegekindern, indessen machte darin die Provinz
Oberhessen eine bemerkenswerthe Ausnahme; denn es starben in den

Provinzen:
von den ehelichen von den unehelichen

Pflegekindern. Pflegekindern.
1883. 1882. 1881. 1883. 1882. 1881
Starkenburg . 5 o . 27% 18% 22% 52% 6,7% 5,8%
Oberhessen . . . . 24» 15» 00> 1,7» 34» 55»
Rheinhessen . 2 59» 74» 50> 112, 129» 133»

im Grossherzogthum iiberh. 33. 80> 24» 63. 80» 82

Was die Zahl der Pfleglinge in den einzelnen Kreisen anbe-
langt, so befanden sich die meisten Pflegekinder in den Kreisen
Darmstadt, Bensheim, Offenbach, Friedberg und Mainz, woselbst auf
etwa 400 Einwohner der Civilbevilkerung ein Pflegekind gezihlt
wurde, die wenigsten wieder, wie auch im Vorjahre, in den Kreisen
Alsfeld, Biidingen und Alzey, in welchen erst auf 1000—1200 Ein-
wohner ein Pflegekind entfillt.

Auf dem Wege der 6ffentlichen Armenpflege war eine
grossere Zahl von Pflegekindern untergebracht in den Kreisen Offen-
bach, Heppenheim, Friedberg und Bensheim.

Durch einen frequenten Abgang von Pfleglingen vor Vollen-
dung des sechsten Lebensjahrs zeichnete sich der Kreis Offenbach
(im Vorjahre Mainz) aus, indem dort 28% aller Pflegekinder dieser
Kategorie und zwar zumeist Ortsfremde aus der Pflege weggenommen
wurden.

Den hichsten Betrag erreichte die Sterblichkeit der Pfleg-
linge, wie aus nachstehender Zusammenstellung zu entnehmen, im
Kreise Mainz mit 13,80 und zwar bei den ehelichen Kindern mit
11,9% und den unehelichen mit 14,1% und nach diesen im Kreise
Darmstadt mit 12,5%, bei den ehelichen mit 10,5% und bei den un-
ehelichen mit 13,0%; dann folgen die Kreise Alzey, Worms, Bingen,
Friedberg, Heppenheim, Offenbach, Lauterbach, Schotten, Oppenheim
und Bensheim wit einer mittleren oder geringen Mortalitiit, in den
Kreisen Dieburg, Erbach, Gross-Gerau, Giessen, Alsfeld und Biidingen
kamen Sterbfiille bei Pflegekindern iiberhaupt nicht vor.

Bax
The

Win
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Es starben nimlich in den Kreisen:
von den Pflege- von den von den
kindern iiberh, helick heliel

1883. 1882. 1881. 1883. 1882.1881. 1883. 1882. 1881.

Mainz 13,8% 15,0% 14,6% 11,9% 14,0% 6,7% 14,1% 15,0% 16,7%
Darmstadt 125> 89> 57> 105> 33» 42> 130» 101> 63
Alzey 69+ 40> 49> 00s 00, 00: 1055 53» 50
Worms 63> 54s 665 43> 00500> 70+ 75> 98
Bingen 51.160» 82> 00> 63> 63> 80- 214> 100>

Friedberg 4,7+ 00> 386» 56» 005 00> 42» 00» 48>
Heppenheim 4,6» 7,8, 56» 00» 55» 00> 60s 87> T,7»
Offenbach 84> 77> 59» 382> 16» 31> 35> 110> 76»
Lauterbach 25+ 00> 00> 00s 005 00» 385 00» 00>
Schotten 255 23» 00> 7> 42»00» 00» 00» 00»
Oppenheim 22, 21» 00> 00» 70> 30» 30» 00»
Bensheim 095 08» 00> 00»00> 17+ 145 42>
Dieburg 00» 31» 16» 00» 36»00: 00> 27» 30»
Erbach 0,0» 00» 14> 00» 1,7» 00> 00» 12» 22»
Gross-Gerau 0,0» 15+ 86> 00» 00» 55> 00s 17» 31»
Giessen 00» 73» 75» 00> 23500> 00> 103> 12,7»
Alsfeld 00> 00> 30> 00> 00> 00> 00> 00> 55>
Biidingen 00> 00> 00» 00> 00s00> 00» 00» P0,0 g

Nr. 1877. Meteorol. Beobachtungen zu Darmstadt im April 18S84.
April-Mittel aus 23 Jahren (1862—84):

Barom. 330,56 Par, Linien. — Thermom. 7,950 R. Niederschl. 4,09 em,
Barometerstand hochst. (12.) 832,93; tiefster (7.) 327,50; mittlerer 329,93 P. L.
Thermometerstand » (6.) 17,2 » (19:) —1,3; > 6,77° R.
Anzahl der Tage mit Regen 13; Schnee 4; Regen undSchnee —.

» » » » Nebel 3; Reif b; Gewitter —.

» » heiteren Tage 1; gemischten Tage 20; triiben Tage 9.
Hiahe der Niederschlige an 8 Tagen mit messbarem Niederschlag 2,66 cm.
Windrichtung (bei tigl. 3 mal. Beob.) NO. 41mal; SO. 23mal; O. 10mal; SW. 8mal;
NW. 6mal; N. 1mal; W. 1mal.

Mittlere relative Feuchtigkeit = 67,0 %.

Nr. 1878. Meteorol. Beobacht. zu Schweinsberg im April 1884.
(Barometermittel 320,26 Par. Linien. — Mittlere April-Temperatur 6,67 R.)
Barometerstand hichst. (12.) 320,81; tiefster (7.) 324,76; mittlerer 327,23 P. L.

Thermometerstand » (7.) 16,4 ; > (27.) —1,4; > 5,82 %R-
Anzahl der Tage mit Regen 2; Schnee 4; Regen u. Schnee 1.
» b » » Nebel —;  Reif 3; Gewitter 2.
» heiteren Tage 3; gemischtenTage 21; triiben Tage 6.

»

Hihe der Niederschliige an 6 Tagen mit messbarem Niederschlag: ‘2,9‘8 cm.
Windrichtung (bei tiiglich 3mal, Beobacht.) N. 2mal; NO. 23mal; O. Smal; 8O. 15mal;
N. 8mal; SW. I8mal; W. Imal; NW. 4mal; Cz\lmt.:n 14.

Mittlerer Dunstdruck 2,65 P. L. — Mittlere relative Feuchtigkeit 81,4 %.



Nr. 1879. Uebersicht der Sterblichkeitsverhiiltnisse im April 1884
in den 15 grossten Gemeinden des Grossherzogthums.
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Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fur die Landesstatistik.
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Inhalt Einnahmen aus

Stempelmarken 1882—83. Preise der
crc\\uhnl Verbra uuhebeosn\(
i 3

7 1884, Vergl mue-uul Beobacht.
senbabnen April 1884, —
ier 188384, Ergebnisse
Anzeige.

Nr. 1880. Uebersicht der EFinnahmen aus Stempel-

Einnahme,
=

| Einnahme.

=

86 433,00] 5,00 | 70700,00] 50,00 31 300,00
18 987,00 6,00 | 141 444,00] 60,00 | 20 340,00
0,20 | 25 3(»“ 60 1,00 | 64 009,00] 10,00 91 790,00} 100,00 43 600,00
0,30 | 14 413,80 2,00 | 52 432,00 20,00 57 420,00] 200,00 | 20 400,00
0, 10{ 19 872,80 8,00 | 86 142,00] 30,00 590,001 300,00 | 37 500,00]

1)29 972,00| 4,00 | 76 216,00] 40,00 | 27 040,00} 999 362

1) Fiir Gewerbspatente.
Nach den einzelnen Monats-Etats wurden unter Art.8 »Stempel
und Gebiihren« vereinnahmt . 660,69 &
Nach der vorstehenden Uebersicht lwn.mt die
Einnahme aus Stempelmarken . : 3
verglichen, bleibt U ntcndnod
Dieser besteht in:
zur Erhebung iiberwiesenen Gerichts-
gebuhlon 8
bei den rheinhessischen “Obereinneh-
mereien vereinnahmten Stemypel-
visagebiihren . s 8,20
statt Stumpol zur Lthbun«' gelangten
Betrigen fiir Wander l.werp:num*
Unter der Einnahme von 99
befindet sich ein, seiner Gré

318297,94

6 fiir debitirten Stempel
se nach mcln zu hmmnmomler Betrag
an (erichtsgebiihren, da ausser dem zur baaren Erhebung uhr';;

wiesenen Theile dieser Gebithren ein weiterer Theil, der Vorsch
entsprechend, von den Gerichtsschreibereien sofort durch Stempel er-
hoben worden ist.

*) Vel‘gl, Mittheil. N. 284, Miirz 1883, S. 81,



Nr. 1881. Prelse der gewblmlwhsten Verbraucllsgegenstﬁnde an |

e 3 ~ Weizen. 7' Rovgen I (‘clste | Il'tm- Heu, [
2 UL et 3 10
G 3 ke
= ‘ g | =& A = 2
AEArARAY ‘ M o | S Jé Mo | S \z
Darmstadt 22,00‘18,00120,01) 16,00 1)00‘13 50122 Ou 15, 00 18,501 8,00| 6,00 ‘ 7,00
Babenhausen [20,00/20,0020,00]16,00/16, 00/ 16,00 IS 00/18,00/18,00} 7,00{ 7,008 7,00

l
Bensheim 20,00118,00/19,00116,00/16,00/16,00116,00{14,00/15,00]14 00 14, OU 14, 00 6,00/ 6,00,
Bessungen |23, (DO\Z? 00 22,00 17,0016, ()Lmu,.:ll lG,é(an,OQlG,‘l» 16 00\ 14,00/15,00] 8,00/ 7,00
Erbach 20, 00"10 00/20,00]17,00/17,00{17,00{15,00/15,00(15,00{14 uO 14 00 14,001 6,00/ 6,00
Offenbach 20,50|18,00(19,00 4 Il'i116.~H 19,00/15,50,16,74 |800w14 50/16,16] 9,00/ 6,00
Giessen 2\!,:‘)0110,511 20,00 50(17,00 17,:30‘10410117,00 16,.»0\10 ll()‘lh,UO 7,00/ 6,001
Alsfeld 18,50(18,50/18,50{16,50(16,2416,37]15,0015,00/15,00]15,10/14,70/14,96] 5,60 5,40
Biidingen 18,00/18,00/ 18,00116,00/16,0016,00{14,00/14,00/14,00f12 2 ,00/12 \lﬂ 12,00 6,00 6,01
Butzbach 20,0019 ()0‘19 H0]18, llU 17,0001 17,00/16 v\()‘lh 75|15, 2n 14, 60 14,9(1 6,40/ 6,00
Friedberg 19,50 19,30/19,37]17,25 lh, |(i 16,88[16,50/15,00/15,75 16 50|14,50/15,50) 8,50| 7,00

Schotten 19,5018, UU‘I‘) 00) 18 00/16,00/17, 00 x-x,m 13,61\ 14,00 H 8014,00/14,40] 6,00, 6,00
Mainz 20,80/19,50(20,24 17,30/16, ‘zo‘m 76[17,00(15,70/16,36/15,80|15,00/15, a4 8 ,00] 6,5
Alzey 20,40(19,60|19,96]15,50/14.80/15,22{ 18,00/ 16,80/ 17,42] 1 5,60/14; 40[15,04 7,oni 6,0(
Bingen 21 00 18 aﬂ‘l" 50/16,00 14,.)0 15,3117,00/13,00/15,44(16,10/14,00/15,30f 8,50/ 6,0¢
Worms 21,00/20,50(20,75{16,00(15,50/ 1 17,00(16,00(16,50{15,00/ 14,50 14.75] 7,40| 6,
Summe ‘ ‘ ‘ I
Mittelpreis | 19, 16,11 | 14,91
Ochsenfl. | Kalbfleisch. | Hammelfl. | Schweinefl. | Weissmehl IRogg'cn
Preis per
orte. (285 [2[B[5]2[El2l2]8] 2 [2]5]z]z(8
il E.zp\ﬁfeg"gagss.g?
R A= |3 |&| 2|5 |E| 2|5 &E| A 5]F
ARARARARAVAFARARS TI,\ AR NARARANAR BG
st = ] \ i |
Darmstadt 11,48 1,48/ 1,48]1,32/1,32| 1,32]1,40|1,40 1,40) 1,20 1,20/ 1,200,52/0,40/0,4610,32|0 32 0,3210
Babenhaus. 1,40/1,40 1,40(1,20/1,20/ 1,2011,08 1,08 1,081,20 1,20 1,20{0 4()‘0 46, 0,46[0,24(0,24 0,240
Bensheim  [1,32/1,82| 1,32(1,08/1,08| 1,08 1,20‘1,20‘ 1,20]1,12 12| 1,12]0,50/0,44|0,47}0,24/0,208 0,22]0
[fessungen 1,44/1,28/ 1,36{1,12|1,12| 1,12{0,80/0,80, 0,80{1,20/1,20| 1,20]0,480, 40 0,44]0,32/0,308 0,31{0
Erbach 1,861,386/ 1,86/1,00/1,00 1,00 . | . 20 uzoi' 1,20[0,46 0,38 0,42]0,24/0.20f 0,22f0
Offenbach  1,40/1,40, 1,40[1,20 1,00‘ 1,10{1,20{1,00| 1,10}1,40/1,20| 1,30]0. s‘o 38‘0 480,40,0,24 0,32f0
Giessen 1,32 1,32 1,32[1,00(0,90| 095]1,40'120| 1,30|1,20/1,16 1,180, 18| 0,34/0,41]0,34/0,3 0,33]0
Alsfeld 1,20(1,16 1,18 1‘00‘0 ,90 091 Sl \ . |1,12(1,08 1,1(»040‘0 ,36/0,38]0,24/0.244 0,24{0
Biidingen  [1,36/1,86| 1,36[1,08/1,00| 1,04{1,08/1,00( 1,04]1,12/1,00/ 1,06]0,40(0,40/0,40]0,300,3l 0,30{0
Butzbach  [1,4011,40/ 1,40]1, ,12]1,20/1,201 1,20/1,2011,20| 1,20]0,48/0,40,0,44f0,30|0,264 0,28/0
Friedberg [1,40(1,40| 1,401, 1,00/1,00/ 1,00/1,1211,04 1,080, 340, %2‘0 330,260,284 0,26(0
Schotten 1,40(1,20 15 1,10‘0,90\ 0,95[1,201,10/ 1,15]0,40/0,; 32‘0 ,36/0,30/0,20 0,2810
Mainz 1,44(1,44 1 1,00/1,001,0011,40 1,40 1,40]0,44/0,40/0,4210,40 0,324 0,36{0
Alzey 1,301,20 1 1,20/1,20/ 1,2011,20 1,12/ 1,160,460 34‘0 40[0,28 0,24 0,2810
Bingen 1,401,30 1 1,40/1,40/ 1,40]1,40/1,20 1,30(0,44/0,32/0,38{0. 28‘0? 0,260
Worms 1,48‘1,48 8|1 1,40/1,40/ 1,40]1,20/1,20 1,20 0,48/0, 30/0,8810,26/0 0,23/0
Summe p. i 16,07 ‘ 19,05) 16 63| 4,45
Mittelpreis | 1,15 ‘ | 1,19] IO 41 0,28]
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ddefan 16 Orien des Grossh. ¥Fiessen im Mirz 1S84.
leu, ~ Stroh. I Kartoffeln. I " Erbsen.

I Bohnen. | ~ Linsen.
"100 Kilogramm. 2l

|

= SRR =
A FAVAN AN .'m' b b,

7,001 8. 8,00| 5, 6,50] 6,00 l(l()‘ 5,00142,0020,00, 31,00{34,00(22,00 78 00156,00| 28,00| 42,00}
7,008l 7,00 6,40/ 6,40] 4,00/ 4,00/ 4,0038,00 38 (lo‘ 88,00] s()lm 30,00/ 30,00]24,00| 24,00/ 24,00}
6,00 6,00 .7 00/ 5,001 4,00 .;ml‘ 3,50|28 OU 24, O(l 26,00]28, ,00(24,00 Zh,(\u 50,00 40,00/ 45,00
7,008 7,50 8,00| 7,60] 5,00 4,50]36 ,00148,00

‘ 34, 00 36 4)1» 30,0(

44,00/ 46,00

6,00/ ﬂ,()m 6,000 6,00} 5,00

‘ ‘ 5,00/38,00/38,00 .;s,nu 38, unl 38,00| 38,00{36 00‘ 56,00/ 56,00
6,008 7,86{ 6,80 4,00/ 6,08] 4,00 3,66147,00123,00| 32,96{35,00(25,00| 30,12{64,00/ 26,00/ 38,62|
6,008 6,50 7,00/ 6,00/ 6,50] 4,00 3,50[24,00/24 ()m 24 U(» 5,00(26,00/ 26,00 40,1\0 4(,0(,‘ 40,00
5408 5,50 5,20/ 4,80 5,00 4,00 3,86]16 5 ),00/30,00 80,00]32,00 32,00} 32,0(1
6,008 6,00] 6,00 6,00 4,00 4,00)24, 3-1,1)” 24,00, 24,00130,00/ 30,00, 30,00}
6,008 6,20 :').40 5,00/ 3,20124,00/20,0( 28,00/26,00, 27,00136,00{ 32,00 34,00
7,008 7,75 7,00/ 6,00 3,63144,00/28,00/ 36,00136,00/30,00| 33,00(56,00/| 45,00/ 50,50}
6,008 6,00] 5,00 3,74 3 ¥ i 4 o | L
650l 7.26] 6,50 178 98,00124,50 26,25]44.00, 37,00| 40,50)
6,008 6,50 6,00 3,60}4 56,0082,00 34,00152,00| 44,00/ 48,00
6,00 7,38| 7,00/ 6,00 6,50] 4,80 10,00(29,75, 83,25}50,00| 36,00/ 44,47
6,600 7,00] 5,40 4,40 4,90 4,00 50,00/26,00/ 28,00[42,00/ 28,00, 35,00
) ) 0l i X
94,40 3.0
| \ 590 | \
gger mehlllh»gge’,’,ln-mll Butter. |  Milch. R 1 ]
o i = ey *| Petro-| Stein- | Braan-| Tor
er ) Kilo g ramm, : pT thor. per w:\m?clrc‘ l”{}".';',“" o komenikome“ per
o A R Sl P2 @l o | per 1000
ol B2 T | W [ Z| to| B | nen RS
iz 5 23 %’”\ Els(=2 |2 [Z] 8 | B fotenf o St
B - & e Taf E: -1 e E=3 =1 — =) = = kg @ Kf
B2l=|8|E|2|8| 8 .=1=‘r = :‘ﬂ i ”‘
ARAPAR AR ARARArRArA A AN . 6.
| ‘ | k.
0,270,27| 0,27[2,20/1,80| 2,0210,18/0,15 0,17]0,35/0,55 0,24 3,50
0,240,24| 0,2412,00 2,00/ 2,0010,16/0,16/ 0,16}0,60/0,60 0,25 5
0,24/0,24| 0,24§2,00 1,80, 1,9010,18/0,16 0,17]0,60/0 0,24 ¥ 5
0,24/0,24) 0,24]2,001,90 1,9510,18/0,18/ 0,1810,50 0,5 5 0,22 4,00
0,18 0,18| 0,18]1,80|1,80| 1,800,170,17| 0,17]0,50/0,50| 0,50 0,26] 5
0,300,28| 0,29]2,60/2,00 2,22(0,35(0,24| 0,30]0,700,42| 0,54, 0,24 3
0,24/0,20/ 0,22{2,20 1,80/ 2,04/0,18/0,13| 0,16/0,55/0,45| 0,49 0,21 1,40)
0,22(0,20| 0,21/2,00/2,00] 2,000,14/0,14/ 0,14]0,500,40| 0,45 0,26 .
0,2210,20( 0,21]1,80 1,80, 1,80/0,16/0,16/ 0,16]0,45 0,45/ 0,45 0,24 0,80
0,2410,24| 0,2412,10/2,00| 2,05[0,15 0,15/ 0,15[0,50/0,50| 0,50 0,22 90
610,26 0,26]2,00/1,70/ 1,85/0,16 0,16/ 0,16{0,50 0,45| 0,48 0,26 1,26
0,280,238 0,26[1,70/1,60, 1,63]0,15/0,15| 0,15 n mos: 0, U 0,25)
0,28 0,28 0,28]2,20/1 90 2,06(0,20 0,18/ 0,19]0,48 0,44 0,4 0,24 5
0,2410,22| 0,232,121, 84/ 1,98/0,18 /0,16, 0,17 0,‘2?
0,25/0,23 0,24 z 40/2 ,00| 2,22 n,‘zoo 181 0,19 | | 0,:25;
0,24/0,24 0,242,08 1,80, 1,92]0,16 0,12 0 1410,7510,50] 0, 0,22 ol o
3,85) 18 ,44 ' 8,34 ABU(I 3,85 4,96] 17,50
0,24 1,97 0, 17 | 052 800 0,24 1,83) 1,24] 3,79
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Mittel der Min. u. Max.

Minimum. Maximum. » Nebel (n). l\.)m‘lmsmdl 6,000 R
= i Sl s L R N Michelstad 4,86
D. [Mch.| G. | Mz. [Msh.| P. | 8. | C. | D. iMch.| G. | Me. [Msh.| P. C. | D [Mch.| G. [ Mz.|Msh,| P. | 8.] G (v“,_‘:sel"‘ B
4,0/ —-1,0/—20 0y 50| 59 g s
o010 L[S0 s | n | Preddersheim
n Schweinsberg
. | Cassel
0 M (28 [ (I
¥ | x| = r 1 | Hohe der Nlederschlige.
X B s ! | Darmstadt 5
2l 2 y 5 | Michelstads
v r r | s | s | Giessen
|| == | v |oe | = |5
W [ 2 et r | r | r | Monsheim
e | l | pfeddersh,
[ Schweinsh
! | B |Cassel
n n
4 r u Gewitter.
00| 15,0 n | S g
05| e i ‘ [ B 20 men. S.11/2 X,
20 5
s 24l i z Beobachter.
r|r | Darmstadt: Gr. Katas-
009 0,6 ro|sn | = teramt.
—0,1|-2,8 |—1.2! v | » |en| g r | r | rs | Michelstadt: Hr. Real-
04 r| x|l o) |rs|rn chul-Director Becker.
09 r| v Giessen: Hr. C. Schuei
rs| x| r | s der, A.Kohn und J,

F. Miiller.
Mainz: Hr. W. v. Rei-
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Nr. 1883, Vorliduf. Betriebs-Ergebnisse der Eisen-
bahmen im April 1884,

Beforderung

Einnahme

Nr. 1884.

Betriebsliinge, Ende April

I’Lrsouv,n 3

gen 1883

pro [ulomctu
segen 1883

Giiter o A
gegen 1883
pro Kilometer

gegen 1853

Pers.u. Uep -Verk.

Giiter vuku]n
ger

n 1883

pro ]\ ometer
gen 1883
unmgu Quellen
gegen 1883

pro Kilometer
gegen 1883
Summe . e
gegen 1883
pro Kilometer
gegen 1883

Steuerriickve
1883 —84 ausgefithrtes Bier

81

Ludw.-Bahn.

nicht garan-|
tirte lnnru\

garantirte
Linien.

Oberhes-
sische
Bahnen,

Kilometer.
94,50
Anzahl,
240 000]
6447

Tonnen,

60 800
+ 559

i@l 5042

Kilometer. | Kilometer.
7,2 179,15
S
121 935
+ 15 186/
681
& 85

| Tonnen,
72 207

- 14 821
403

— R3]

Kilometer.
175,73
Anzahl
146

18 411

B =
1127 383 144 649
+ 19 364 433
2138 807

+ 37 4 3|

Ordn.-
Nr.

Hauptsteuerimter.

vergiitung.

DO W0

Darmstadt
Offenbach .
Giessen
Mainz
Bingen
Worms

%) Velgl Mittheil. Nv. 292, Juli 1883,

Zusammen

S. 228.

5 097,30

6 643,05
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Nr. 1885. Ergebnisse des Betriebs der Maine-
Neckar-Eisenbahn im Jahr 1S82.%)
1. Im Jahr 1882, in welchem die Main-Neckar-Bahn am 1. August
das 36. Jahr ihres Betriebs zuriickgel hat, ist der Verkehr und
die Einnahme derselben wiederum gestiegen.

Es betrugen niimlich im Jahr
die Zahl der beforderten Civilpersonen
das beférderte Reisegepiick in Kilogramm .
die Eil- u. Frachtgiiter in Tonn. (1000 Kilogr.) 724 801

gegen 1881
2 381 634

die Einnahme aus d. Beférd. v, Civilpersonen

» Reisegepiick . 17834823  179582,16
3 Thieren jeder Art 44 53814 42 713,02
> Bil- u. Frachtgut 2 284 826,73 2 146 123,68
Extrapersonenziigen 4 818,00 6 763,60
Postgut und von
Postwagen ., 5172216 50 535,68
> > Militirtransporten 78 163,95 7111854

4694 977,60 4592 756,76

Die Frequenzzunahme war zum grossen Theile eine Folge der
Eroffnung der Gotthardbahn am 1. Juni 1882 und der damit herge-
stellten directen Verbindung mit Italien, welche namentlich von Rei-
senden sofort lebhaft benutzt wurde.

Die bisherige hichste Transporteinnahme der Main-Neckar-Bahn
war im Jahr 1876 erzielt worden und hatte entsprechend der obigen
Zusammenrechnung 4 63843451 . betragen.

Seitdem war dieselbe wieder gefallen, bis mit dem Jahr 1880,
in welchem am 1. Juni die Verbindungsbaln von Friedrichsfeld nach
Schwetzingen eriffnet wurde, von neuem ein Steigen begann.

Das Jahr 1882 hat nun das Jahr 1876 iibertroffen und iiberhaupt
die hichste Transporteinnahme seit Bestehen der Bahn ergeben.

Der Verkehr der Schwetzinger Zweigbahn belief sich auf 36 910
Personen und 130 057 Tonnen Giiter (in obigen Zahlen mitenthalten).

2. Von aussergewihnlichen Vorkommnissen sind folgende
zwei anzufithren:

a) Am 17. April Nachts verbrannte in der nérdlichen Rangir-
stelle bei Isenburg ein Wagen mit Aether dadurch, dass ohne Zweifel
einer der betr. Aetherballons schadhaft wurde und den Aetherdunst
durchliess, der nun sich an der Laterne eines vorbeigehenden Arbei-
ters entziindete. s wurde dabei auch ein zuniichst stehender Wagen
mit roher Baumwolle von den Flammen ergriffen und zerstort.

b) Am 29. September entgleisten auf der Station Ladenburg
beim Ausstellen von Wagen aus einem Giiterzuge 6 (iiterwagen, wie
anzunehmen in Folge des Aufschneidens einer Weiche und folgenden

#) Vergl. Mittheil. Nr. 285, April 1883, 8. 97.
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Zuriickstossens, Da die entgleisten Wagen beide Hauptgeleise voll-
stindig sperrten, so erlitten dadurch drei Personenziige stundenlange
Verspiitungen.

3. Im Personen- und Giiterverkehr sind weder hinsichtlich der
Tarife noch beziiglich sonstiger Verhilltnisse wesentliche Aenderungen
vorgekommen. Anzufiihren ist nur dic Ausdehnung der directen Per-
sonen- und Giiterabfertigung nach Italien in Folge der Erdfinung der
Gotthardbahn, dann die Einfithrung neuer Giitertarife mit den Wiirt-
tembergischen und den Oberhessischen Staatsbahnen auf Grund der
Preussischen Staatsbahn-Taxen. Die Rundreise-Verkehre erfubren
weitere Ausdehnung und im Giiterverkehr wurden eine Anzahl von
Ausnahmetarifen eingefithrt.

4. Es betrugen im Jahr 1882 die

Betricbs-Einnahmen 521381454 /6
> Ausgaben 318227461
daher ergab sich ein Reinertrag von 203153993 it

Von diesem Reinertrag wurden in die Rechnung

des folgenden Jahrs iibertragen . . »
Mithin betrugen die zur Vertheilung kommuldu» )
Reineinkiinfte . . . . . 2081539,93 e

Die betucba-Ausg,abLu betmgen hl ,04 Procent der Brutto-Ein-
nahmen (60,23 Procent in 1881; 59,66 Procent in 1880).
Die Baukosten der Bahn betrugcn im Jahr 1882 im Durchschnitt:

fiic Preussen . . . H5HT2810,60 .
» Baden . . . 761053357
Hessen . . 9564 759,42 »

/uaammcu “22748108,59 .t
Dieses Baukapital hat sich pro 1882 durch den vertheilten Be-
triebs-Ueberschuss von 2031 539,93 . verzinst mit 8,93 Procent.
Von den Betriebs-Ausgaben von . . . . 318227461 Ji
sind jedenfalls abzuziehen, als den Betrieb der Main-
Neckar-Bahn nicht betreffend :
1) die Kosten des wegen Mitbenutzung
des Bahnhofs zu Frankfurt durch die
Hessische Ludwigs-Bahn iiber den
eigenen Bedarf angenommenen Per-
sonals 5 . . .84599,76 Jt
2) als Kosten fiir (he Lelsmng des Fahr-
dienstes auf der Mannheimer Seiten-
bahn die dafiir erhaltene Vergiitung 64107,33 »  148707,09 -
Es bleiben dann 3038 567,52 Jé
welche sich auf die einzelnen Verwaltungszweige folgendermassen
vertheilen:
A. Central-Verwaltung . . 24830418 i
B. Bahn-Verwaltung . . 69569148 »
C. Transport-Verwaltung . 208948186 -
Summe 3 033567,52 J6 =

8,19 %,
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Bei der Linge der Bahn von 94,5 Kilometer entfallen per Bahn-
kilometer auf die:

Central-Verwaltung . . . 262851
Bahn-Verwaltung A il b ST BB 81
Transport-Verwaltung 5 . 22110,92

(Gesammt-Ausgaben per Bahnkilometer 32101,24 ¢

5. Tm Jahr 1882 legten die vorhanden gewesenen 60 Locomotiven
1 193 827 Kilometer zuriick und betrug die Zahl der gefahrenen Wagen-
achskilometer 47155 710. Unter Zurechnung der Locomotiven und
Tender betrugen die Achskilometer im Ganzen 76 594 180.

Um zu ermitteln, wie hoch sich die Ausgaben der Transport-
Verwaltung per Locomotivkilometer ete. berechnen, miissen den
oben bemerkten Ausgaben der Hauptbahn die Kosten des Fahrdienstes
auf der Mannheimer Seitenbahn wieder zugeschlagen werden, weil
die angegebene Anzahl der Locomotiv- und Wagenachskilometer die
Seitenbahn mitbegreift.

Es stellen sich dann die Ausgaben der Transport- Verwaltung

gk et . e « v« . 215358919 #.
und die Gesammt- Auagdbou auf . e & w . 8097067485
und berechnen sich die Ausgaben der Transport-Verwaltung:

pro Locomotivkilometer zu . . 180 J&

pro Wagenachskilometer zu . . 0,0457

und pro Achskilometer unter Ein-
rechnung der Locomotive zu . 0,0281 »
Die (GGesammt- Ausgaben aber berechnen sich:
pro Locomotivkilometer zu . . 259
pro Wagenachskilometer zu . . 0,0657 »
Rechnet man zu den Betriebs-Ausgaben von . 3097 674,85 6
hinzu die 4procentigen Zinsen des Anlagekapitals
von 22748 103,59 . mit . .. 90092414 >
80 stellt sich der Gesammt-Aufwand fir den Betcieb
in 1882 anf . . . . .. 400759899 .
der Locumutlvkllomml oder ein Zug im
Durchschnitt per Kilometer . . . 336 .
der Wagenachskilometer aber . . . 0,0850 »
6. Die Main-Neckar - Eisenbahn besass Ende 1882 folgende 719
Wagen:

1 sechsridrigen Wagen mit 1 Salon und 1 Coup¢ erster Classe;
mit Abtritt, ohne Bremse, mit Damptheizungseinrichtung.

1 sechsridrigen Wagen mit 1 Salon und 2 Vollecoupés erster Classe:
ohne Bremse, mit Dampfheizungseinrichtung.

2 sechsriidrige Wagen mit 1 Salon erster Classe, 1 Schlafeabinet,
1 Toilette- und Diener-Coup¢; wmit Abtritt, ohne Bremse, mit
Dampfheizungseinrichtung.

2 sechsriidrige Wagen mit 1 Salon erster Classe und 2 Vollcoupés
zweiter Classe; ohne Bremsen, hiervon 1 mit Dampfheizungs-
einrichtung.

(Fortsetzung auf $. 175.)
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Tabelle 1. Personen- Verkehr

I. Classe
Schnellziige 1I.
11T,

1.

11

111

Summe der nussagehcnen Billete
» beférderten Personen

I

A
Gewdhnliche Ziige { 1.

J

Retour-Billete

Rundreise-Billete f |§1"vte
L Person,
Monatskarten & 30 Toureny Billete
und 30 Riicktouren Person.

Wochenkarten & 6 Toureny Billete
und 6 Riicktouren U Person.
I‘n1.|lsunnm d. ausgegeben. Billete
befordert, Personen

l[lu\.m von Norden n. Siiden
Siiden \.mlen[

Zusammen

V‘V')Tarrieh r i
anderer Bahnen.

103
2 088 ‘Z»IELL 285 796

Local- ‘ Durch-|
Vo gangs- | Zusam-
kehr. | Ver- men.
kehr.
2183 11207 7405 20795
14812 49511 29740 94063
10590 12268 2737 25595
| |
3945 2084/ 115 7044
45 808| 29371 1309 76488
347 298| 120 318|  6377| 473 98|
6275 1770| 68| 8413
925

182|

1049 954 145 425
1137 371

2 606

101 216

39 (;‘\’J

| 211
| 12 660]
45 627
547 524
1312 968
2 445 458

wischen Stationen der Main-Neckar-Bahn und Stationen

#%) Mannheim als Station der Main-Neckar-Bahn betrachtet.

Tabelle 1T, (-uter Vel]\elu'
— — = — —
‘ Wagen- |
[ ladungs- |[Sonstige
Eilgut. | Stiickgut, bezw. i Trans- |Zusammen,)
| Ausnahms-| porte.
| Classen. |
kg kg kg | ke kg
Local-Verkehr .| 53077010 300 350| 13 429 910| 109 205| 24 370 235

Yerkehr

Directer( Versandt |1 265 87020 373 760/ 37 150 660| 525 54
Verkehr| Empfang |1 385 440/18 965 390/147 403 040| 374 388

Transit- . Siiden [1 191 23019 766 8301345 503 290| 539 775
{ » Norden |1 645 34021 679 420 81 502 980/ 945 065,

Ges.-Giiteryerkehr |5 018 16091 085 750 624 989 880[2 495 978

59 315 335
168 128 258
367001 125
105 772 805
724587 758
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Tabelle I11.

Personen-, Gepick- und Giiter- ete. Transporte

a. Personen-, Gepéck.

A usgegehcne‘

Personen- und Gepick.

Hess.-Bayer.-Nassauischer Verkehr

Hessisch-Badischer Verkehr .

Pfilzische Bahnen

Saarbriicker Wechselverkehr

» Kohlenverkehr .

Rheinisch-Westphiilischer Verkehr

Rhein.-Westphil.-Bad. Kohlenverkehr .

Frankfurt-Bebraer Bahn .

Rhem ~-Westph.-Wiirtt. Koblenverkehr
> Elsass-Lothr. » 5
> Badischer Verkehr .

8720 |

Qi Abon-
Stationen resp. Verkehre. gewohnliche,| - 0 | Rund-fog o |5 e
Schnellzugs-| “iyyoqo | reises |G pon | ments.
und Retour- | Billete. | Rt
5 arten,
Billete. | {
Anzahl, | ‘\nz;xh], Anzahl, Anzahl, | Anzab,
Frankfurt 232 D64 ‘ 26 281 8038 197 1|
Sachsenhausen . , . 5 . :
Lonisa . 20 657 976 203 9
Isenburg 15 896 . 4179 s
Sprendlingen 12 650 2 6817 2|
Langen 38 157 16 728 1
Egelshach . 21227 ‘ 9844 .
Arheilgen 13 300 : : 2612 ;
Darmstadt . 205 457 | 20804 1748 287 21
Bessungen . 11817 | . : 3 .
Eberstadt 56 180 | 459 1185 43
Bickenbach 28 430 | 104 3 975 8
Zwingenberg 23 152 ‘ 5 * 214 111
Auerbach 17 030 5 s 92 .
Bensheim 59703 2 326 151 4
Heppenheim 32 459 70 732 8 |
Laudenbach 7814 5 124 .
Hemsbach . 12 526 . 155 .
Weinheim 65 403 2361 206 1
Grosssachsen 22 710 - 156 .
Ladenburg . 42914 1 615 .
Friedrichsfeld 26 992 1105 123 2
Schwetzingen 11 602 2 3 .
Wiehlingen 620 A 5 . .
Heidelberg . 59120 6494 108 26 .
Grosshe: x/ngluh Badische Baln:
Station Mannheim 3 65571 1406 4086
Uehrige Stationen y 46 875 6012 182
Bodensee- l\fuplm/,o via Konstanz . 3 5 B
» I‘rlednthhafeu | .
Sci hwelzer Verkehu S > g .
Kioniglich Wiirttembergische ‘Bahn 17 683 1207 896
Hessisch-Bayerischer Verkehr 5 . :

‘) 'l'ranspune aus den Abrechnungen iiber den Personen- Verkchr, welche dem Buchungs

nach
und

Yerk

M;i
Betd
auf

Billets

Zab]

3¢

Forne



nach Stationen bezw. Verkehren,
und Giiter-Verkehr.

171

Verkehr,

| Express

Giiter-Verkehr.

o] M Eriin| s
’;n Beforderung | qu(k- | Hunde- ‘ p;:lgen Militiirgut | Viehverkehr.) ‘ g
4 aeae O iy [ S incLPferde| | Lei-
ats e o | und Fahr- | chen.?)
ten, aut | Requi-|  port. ‘ port. o Fahy: uouged) | Pfer \lun |
i N e Ahltclln‘c jenges ’) B ! de. | vieh. |
&hl. Aahl d. Pers, | kg Anzabl] Tonnen. |Anzahl| kg Stiick. Anzahl.
| | |
1 ‘1[531‘ 48351282300 | 891 | 20106,715 | 15 | 139205 | 700/1 041] 845] 10
. 2l . | 2648730 i 5 ] A [k . 3
9 258 3940 77 s : o gl
; 635 5010 97 | 5507600 . ol S e
2 496 10 660 85 145,950 3 ol 58 A
1 943 27980 | 113 869, wo . 3 12 5
877 29 870 18 78,55 N y 2 ;
7100 . | 4260 84 143, flm | . . | s
17406 1884 557425 | 575 | 16 4gn 675| 9 | 399555 399 1 Sbb 11
1384 6015 3 J ’ h
| 1727 39850 | 216 " ‘3| 34 "
|~ 922 58738 | 178 ; v 17 .
\ 398 26 830 94 A .62 J
313 . | 24630 107 ’ ol 7[ 1
| 1959 202| 96149 | 154 v 12| 171 2
1025 . 16 700 13 = s 2| 359| 11
163, [ 5220 22 4, : ; ; 4 ;
136 | 9550 48 | 870,180 : : [T g
1702 | 104650 | 195 | 12521475 1 . 77| 735 1
| 459 6690 73 262,095 ; h 14| 336| :
820 | 88110 | 131 2251,375 1| p | 1] 408 3
411 | 6150 | 113 50«1,760} : y il %
552 | 10450 kil 342,506 . ‘ b 4 611 .
e 450 1 0135 . | . s ;
2385 1182 816890 | 213 | 5996,670 5 96 35 1381 102' 4263 9
2034| 2622 186372 | 148 | 31 149,365 , 184840 | 2631375 5142 .
1174| 4306 647 960 183 | 75 395,860 4 297030 | . | . ‘ 26
: 2 - 64,340 ; ; ] e et
. 2,130 ; ; : ]
; ! ’ % 466,970 ; ; ) ‘ ; ‘ 1
386| 6342| 183430 . | s6101,800 5 267436 | ; (P
5 & u 50,100 X 5 i 3 -
1716,710 ; | . i
.| 1854,840 : L -
.| 6742360 " ‘ S
$ 259,340 ; ; o
. | 68705000 1 : . .
. | 656229,910 P 3825 | ! A
o Wi ] . | s1708860| . S, : ‘ : ‘
1376/ 718 12639 9 ) it (15 24
- i : . | 70 221,220 . : 8
6 042,650 o ‘ .
29 097,570 | o

Furmular entspmchend im Giiter-Verkehr verredmet \vmden sind,
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Personen- und Gepiick. J| Verke
isgegebene Alond M‘
Stationen resp. Verkehre. Shaliche, ;o o, | Bund-fop o \,1,](.)." (|| et
Schnellzugs- Billet reise- Tarte ot }
und Retour- | ¢ | Billete. Arton ;:"‘n 8 anf
Billete. Acten e
Anzahl. | Anzahl.| Anzall, | A . | Anzanl, !Z”‘_l‘
|
Hessische Ludwigshaln . 31820 ; 205 | (R
Nassaunische B'xhn 5731 v 154 5
Homburger Bahn s 1103 .
Rhein.-Westph.-Els.- In!lum" Verkehr .
Bayerische Bahnen . o .
R her Vorkehr . 59 |
zischer Ve 1de1 s
727
5 . 2 7 358 758
h. Verkehr s |
ehr 659
, 8590 s 202
sutsch. Verband 0 y
*her Verkehr
westdeutsch,
Norddeutsch-Sc hweizer Verkehr e
Rhein.-Westphil.-Hannov. Verkehre
Rhein-Westphiil. Bodensee-Verkehr

Wiirttemberg. Verkehr
Muselh \hn-Badischer Verkehr .

Niederlind.-Mittelrheinischer Verkehr .
> -Siidwestdeutscher Verband
Siiddentsch-Franzisischer Verband .
ichseisenbahnen in Els -Lmhriugcu 2 540
Siiddeutscher Verband .

» (Vldwcll\eln) ‘
delsnh Bayerischer Verband |
Stichsisch-Siidwestdeutscher Verband . 3 |
Franzisische Osthahn . 222 b : |
Oesterr.-Bayer.-Rheinischer \cxkc]n 322 s 3182 o

ayerische Staats- und Werra-Bahn . 44 . v ‘
Rheinischer Verband o 33 660 9 5 641 |
Main-Wescr-Bahn 4295 . 64 ¢
Mitteldeutsch-Schweizer Verband 2 417 s . .
Summe 1271776 69617 | 25354 45 627 211
. . J. . .
Binnahme |*) 1803 527,20/36 300,58|124 785,31|86 411,40/1 535,90
Hierzu fiir Extraziige und Postgut-Beforderung 4 818,00 6 + 14 489,58 6 ol S
Zusammen Jf 007
) Hiorvon Eommen auf Schuellziige: L CL 134 671,67 /6, IL CL 396 447,46 .46, 1L, CLP4T44

Retour-Billete :

L Cl 35116 Jé, 1I. Cl. 234 554,14 J¢, 1L 1. 422654 67 Jb.




iick.J| Verkehr. Giiter-Verkehr.
i cxers | Express- | | - = | T
Militir- 1 Equi- =
on- | B Befrderung Hunde-| gut, | -q‘rl: ‘ Milit: Viehverkehr. ‘
i = Trans.| Eil- und | PACI i) prérge | |
ts- i R:«;xfi— Dot Frachtgut Fal- und Fahr- \ ] Leichen,
ten, 8 |Billete. | sitions- I"-ll;l;'t‘(il\;:w zenge. zeuge. | g0 i vieh |
ahrzeuge. | - Ll .
Zahl d. Pers. kg Anzahl.] Tonnen. |Anzahl. kg | Anzall.
1806) 1110[ 144900 130 | 8561,460 27| 76| 917 3
; : 161400 14 | 13775,390 ; -
32 800, E | [
. 7 730,750| ‘ w
; 216,710 i ‘
1 408/ 3 Wi
| 2 (93,880 [
11 500 s 2 395,260 5 -
8 488‘ 17 | 57 468,303 169 020 7 3 21
: . 73,380| . |
37 870| 629,220 |
: ) 3 b 0,290 ; | [
135 2030 114 61:‘1i 32 | 73430,630] 436 990 | |
. . : 20,000/
; 38,490
798,620, ‘ axel [
2 805,550/ - [
8221,180| ¥ ‘ [
309,070 | Bl
16 075,190
5,030
428,700
6 541,320 |
. : ; : 725,850 ‘
1344) 1258/ 38960 4 | 15 560,480 ‘
. ! . 6 646,860/
| 4,500/
1244,190/
| 2 541,960, ‘
¥ |
138] 1096 47 ||
2257/ 2071 |
1 W57 80129 656/ 4933821 4302 |724801,348) 35 93
| B S
1 VA M, e, . y/! . | M, M,
500l 57980,28 (178 848,25(1 747,98[2 288 753,65| 845,20 | 16679,00 |  38492,82 3 029,29
N s b Al e e ey s o 19 807,58
po =
— B 657 745,02 6,

4744,44 J¢; gewohnliche Ziige: 1. CL 21407,66 J6, 11 CL 133436,61 /¢, 111 CL 360 494,27 65



b. Sonstige Transporte.

it B:L’B:l’l’(i‘l] na né tiréi.(:iiqrgie nstinde.

|
|

Sz _ b |
2 . 2 | @ |2 en |
Bezeichnung 5 8 "3-5‘ o 2e =
g 23| ‘ Eilie s 2 =
der g a 'f'_f E,‘ "; ,?;1 ( 3 Z-::,
: : H | R 1] =
Stationen resp. Verkehre. | ! e
0 0
= ‘ & >§
&S
k| Kilogramm. ‘7:;,, ‘ﬂxurk | Kilogramm.|
T T
Erankfort: w8 o0 08 Lol ‘ ‘ [ fi = ‘ - ‘ R
Sachsenhausen | 2( 11 26 . l‘ . 71 830
Darmstadt [ Ak e [ - ‘ . + 60 275
Eberstadt 5 e 1 J § e 5 . o p 6 940}
Bensheim . 3 3 et o A . 2 s 20 IR Gf,
Schwetzingen . . .| . o { -l
Heidelberg SElo B R
Main-Neckar-Bahn . 5 Ty 118 690! ‘Ji 20 , 3 A
Mannheim . I ETE A . p . X ol 425 . 35 . 3 S 5 S 23 675
Badische Bahn . . 1 . | .| 34 13 1] 8 153820 47| 69 . |04 . [ .| 5| s | ¢ 9459,0
Wiirttembergische Bs ahn S i 5 - s : 5
Oberhessische Bahnen 1] 1| | |
Westdeutscher Verband s ‘ ‘ .
Mitteldeutscher Verband . = ([
Siiddeutscher Verband 1175 : :
Eisenbahn-Directionsbezirk | ‘ |
I el 21 e |
Rheinisch-Westph | R l |
Verband . . . I Ee ) | | 22 740
Reichsbahnen in Elsass-
Lothringen % il | 162 830j
Summe (im Giiter- Vexkdxr) 7| 7 2 493 978

Aus den Abrechnun,

i s
iiber den Personen-Venr- \
Yebr (s. vor. £) . ki | | [
===

1944 256| 93/2368| 8416

17 707
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Jehr (s.

o e —

(Fortsetzung von S. 168.)

1 sechsriidrigen Wagen mit 2 Volleoupés erster und 2 Vollcoupés
zweiter Classe; ohne Bremsen, mit Dampfheizungseinrichtung.

44 sechsriidrige Wagen mit 1 Vollcoupé erster und 3 Vollcoupés
zweiter Classe; hiervon 18 mit Bremsen und 38 mit Dampi-
heizungseinrichtung.

10 sechsriidrige Wagen mit 1 Vollecoupé erster und 2 Vollecoupés
und 1 Halbeoupé zweiter Classe; mit Abtritt, Bremsen, sowie
Dampfheizungseinrichtung.

2 sechsriidrige Wagen mit 2 Halbcoupés und 3 Volleoupés zweiter
Classe, mit Bremsen und Dampfheizungseinvichtung.

10 sechsriidrige Wagen mit 1 Vollcoup¢ erster, 1 Halbcoupé nnd 2
Vollcoupés zweiter Classe mit Schlafeinrichtung und Abtritten;
ohne Bremsen, mit Dampfheizungseinrichtung.

2 sechsriidrige Schlafwagen, je zu 12 Betten (4 erster und 8 zweiter
Classe); ohne Bremsen, wit Cabinet und Dampfheizungsein-
richtung.

Zusamwen 75 Personenwagen erster und zweiter Classe mit im Ganzen

2059 Plitzen und zwar 503 erster und 1 zweiter Classe.

2 sechsriidrige Wagen dritter Classe, mit Fenster, ohne Bremsen.

1 sechsriidriger Wagen dritter Classe, ohne Fenster, mit Vorhiingen,
ohne Bremsen.

53 vie rige Wagen dritter Classe, mit Fenster, ohne Bremsen,
davon 32 mit Dampfheizungseinrichtung.

50 vierriidrige Wagen dritter Classe, mit Fenster, mit Bremsen,
davon 35 mit Dampfheizungseinrichtung.

Zusammen 106 Personenwagen dritter Classe, siimmtlich mit 5 Ab-
theilungen zu 10 Personen, also mit je 50 zusammen 5300
Pliitzen.

1 vierriidriger Bahncontrolwagen mit 2 Geleisindicatoren und Ge-
schwindigkeitsmesser.

3 vierriidrige Postwagen mit veriinderlichem Postraum; hiervon ist
einer ganz zu dritter Classe mit 40 Plitzen zu verwenden, die
beiden andern enthalten Postladeraum und jeder noch 20 Plitze
dritter Classe.

Zusammen 4 Control- und Postwagen, ohne Bremsen, mit im Ganzen
hichstens 80 Pliitzen dritter Classe.

18 vierriidrige Gepiickwagen, mit Bremsen, Abtritt und Dampfhei-
zungseinrichtung.

6 vierriidrige Pferdestallwagen je zu 3 Pferden, ohne Bremsen.

3 sechsriidrige gedeckte Giiterwagen zu 14000 kg Tragkraft, ohne
Bremsen.

7 sechsriidrige gedeckte Giiterwagen zu 14000 kg Tragkraft, mit
Bremsen und offenem Obersitz.

4 gechsriidrige gedeckte Giiterwagen zu 13500 kg Tragkraft, mit
Bremsen und geschlossenem Obersitz.

6 sechsriidrige gedeckte Giiterwagen zu 6000 kg Tragkraft, mit
Bremsen und geschlossenem Obersitz, zugleich Gepiickwagen
fliv Giiterziige, mit Ofenheizung,
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263 vierriidrige gedeckte Giiterwagen zu 10000 kg Tragkraft, davon
88 mit Bremsen, 13 zugleich Gepiickwagen mit Dampfheizungs-
einrichtung, 8 zum Biertransport eingerichtet.

27 vierriidrige gedeckte Giiterwagen zu 6000 kg Tragkraft, davon
5 mit Bremsen und geschlossenem Obersitz.

Zusammen 334 Gepiick-, Pferde- und gedeckte Giiterwagen.

40 vierriidrige offene Giiter- (Vieh-) Wagen mit hohen Seitenwiinden
zu 10000 kg Tragkraft, davon 10 mit Bremsen.

30 vierriidrige offene Giiter-Wagen mit niedrigen Seitenwiinden zu
10000 kg Tragkraft, davon 10 mit Bremsen; haben umzu-
klappende Seiten- und Stirnwéinde und sind zum Schienentrans-
port bestimmt,

10 vierriidrige offene Giiter-Wagen mit niedrigen Seitenwiinden zu
10000 kg Tragkraft, ohne Bremsen: haben umzuklappende
Seiten- und Stirnwiinde und Schemel zu Langholz- ete. Transport.

60 vierriidrige offene Giiter-Wagen mit niedrigen Seitenwinden zu
10000 kg Tragkraft, davon 17 mit Bremsen.

14 vierridrige Materialtransportwagen zu 4500 kg Tragkraft, ohne
Bremsen; zum Giiterdienst nicht verwendbar.

46 vierridrige Materialtransportwagen zu 4000 kg Tragkraft, davon
1 mit Bremse; zum Giiterdienst nicht verwendbar.

Zusammen 200 offene Giiter-, Vieh- und Materialtransportwagen.

Diese Wagen legten im Jahr 1882 auf der eigenen Bahn zuriick:

a. die sechsriidrigen Personenwagen . 6802446 Achskilometer,
b. igen » . 6650595
c. rigen Lastwagen . . 270666
d. vierridrigen > . . 8534676

Zusammen 22 258 383 Achskilometer.

Wagen fremder Eisenbahnen haben
auf der Main-Neckar-Eisenb. durchlaufen 23 644 209

Hierzn kommen noch:
1) fiir beforderte Reichs- ete. Postwagen 1239118
2) » 14 beforderte Locomotiven m. Ten-

der, jede zu 20 Achsen ;:elechnet 14 000 3
Mithin wurden im Ganzen gnfaluen 47 l’m 710 Achskil. (s. ob. .))

Anzeige.

Durch die Hofbuchhandlung von G. Jonghaus (Verlag) in
I),umstadt ist zu beziehen:

iige zur Matistik des Grossherzogthums Hessen,

ben von der Gr. Centralstelle fiir dlc Landesstatistik.

XXIV. Band, 1. Heft. Darmstadt 1884. 4. Geheftet 3 6.
Inhalt: 1) Uebersicht der Geschiifte der ordentlichen streitigen Ge-
richtsbarkeit bei dem Grossh. Oberlandesgerichte zn Darmstadt
und bei den Gerichten und Staatsanwaltschaften im Bezirke des-
selben withrend der Geschilftsjahre 1881 und 1882, — 2) Der
Fliichengehalt des Grossherzogthums Hessen.

Druck von H. Brill in Darmstadt.




Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik.

No. 313. Juni 188/,

Inhalt: Verkehr bei den Telegraphenanstalten 1882 u. 1883. —
Geburten, Sterbfiille, Heirathen und Ehescheidungen 1882. — Flichen-
inhalt der Gemarkungen und Kreise 1882—83. — Priip: den-Anstalten
1883—84. — Wasserstiinde Jan., Febr. und Mirz 1884, — Schiffs- ete.
Verkehr im Hafen bei Mainz 1883. — Meteorol. Beobacht. zn Darmstadt
Mai 1884, — Meteorol. Beobacht., zu Schweinsberg Mai 1884. — Vergl.
meteorol. Beobacht. April 1884. — Preise d. gewdhnl. Verbrauchsgegenst.
April 1884, — Sterblichkeitsverhiiltn. Mai 1884. — Anzeige.

Nr. 1886. Uebersicht des Verkehrs bei demn Tele-
graphenanstalten des Grossherzogthums Hessen
in den Jahren 1882 und 1883.%)

1882, 1883.
Zahl der Telegraphenanstalten 162 169
Zahl der aufgegebenen Telegramme  Stiick 235 984 246 791
Summe der dafiir erhobenen Gebiihren *¥) . 213 040,35 219 787,46

Eine Telegraphenanstalt entfillt auf O Kilometer 474 45,5

) » » > Binwohner 5180 5540
Es kommen:

auf je 1 OKilometer Telegramme  Stiick 30,7 32,1

. 1 Gebithren J. 27,13 28,61

1000 Einwohner Telegramme  Stiick 252,03 263,56

1000 (Gebiihren Je. 227,52 234,73

Von den in den Jahren 1882 und 1883 im Betrieb gewesenen
162 bezw. 169 Telegraphenanstalten bestand bei 10 und zwar bei den-
jenigen zu Bensheim, Bingen, Darmstadt, Giessen, Mainz, Offenbach,
Wolfsgarten und Worms, sowie bei den Reichstelegraphenanstalten
auf den Bahnhofen zu Mainz und Darmstadt voller Tagesdienst, bei
den iibrigen 152 bezw. 159 Anstalten beschriinkter Tagesdienst.
Ausserdem konnten bei den Postimtern in Darmstadt, Mainz und
Worms wiihrend der ganzen Nacht Telegramme zur Beforderung ge-
langen.

#) Vergl. Mittheil. Nr. 291, Juli 1883, 8. 193.

#%) Mit Ausnahme der durch das Kaiserliche Postamt Wimpfen er-
hobenen.
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Die nachstehende Uebersicht enthiilt, nach Provinzen geordnet,
fiir jedes im Grossherzogthum belegene Telegraphenamt die Zahl der
in den Jahren 1882 und 1883 aufgegebenen Telegramme, sowie den
Betrag der dafiir erhobenen Gebiihren.

Die mit * bezeichneten Anstalten sind im Jahr 1882, die mit **
versehenen im Jahr 1883 erGffnet worden.

Am 81. December 1883 waren im Betrieb:

1284,09 Kilometer Linien,
4180,22 > Leitungen,
286 Apparate, darunter 43 Fernsprecher;
beschiiftigt waren 52 Telegraphenbeamte und 17 Telegraphenboten.

Von den Telegraphenimtern waren 2 selbstindige, die iibrigen

mit den Postiimtern vereinigt.

1. Provinz Starkenburg.

Namen 1882, 1883.
Zahl Summe Zahl Summe
der der er der der
Telegraphenimter. '} . it
Stiick. . Stiick. b,

Darmstadt, Telegraphenamt 30 531 28 821,24 30 867 30 815,80

» Annahmest, am Bahnhof 5 041 4 791,50 5103 4 035,45
Arheilgen 5 32,45 91 63,15
Auerbach 340 367,51 440 389,55
Babenhausen 760 522,24 790 515,11
Beerfelden 476 386,90 387 335,05
Bensheim 1646 1 300,29 2 308 1987,16
Bessungen 1167 1031,18 996 1002,45
Biblis 259 156,60 368 213,35
Bickenbach 92 60,90 95 69,856
Bieber * 28 17,35 33 21,25
Birkenau 274 232,10 352 289,35
Bischofsheim 433 311,30 306 242,05
Brensbach 134 86,20 156 101,00
Biirgel *# 5 ¢ 80 51,60
Biirstadt 125 89,45 194 128,00
Dieburg 811 573,40 943 695,50
Eberstadt 307 188,05 357 221,14
Erbach 773 495,00 743 495,05
Frinkisch-Crumbach 106 81,45 179 153,05
Fiirth 212 171,70 237 173,95
Gernsheim 816 548,60 809 546,60
Goddelau ** ; A 43 25,75
Griesheim 614 1 088,50 791 1 049,85
Gross-Bieberau 107 73,50 137 94,30
Gross-Gerau 916 843,85 1212 1 298,70
Gross-Rohrheim 101 63,45 116 70,05
Gross-Steinheim 488 472,66 448 329,35
Gross-Umstadt 375 257,50 414 289,75
Gross-Zimmern 272 169,565 273 177,30

Heppenheim 536 365,13 609 431,45
Hirschhorn 222 156,95 294 192,60
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Namen 1882. 1883.
der : fx”e'i‘ :‘i{‘e‘.'-” ¢ o e
ST aufgegebenen  erhobenen anfgegebe: r

Telographenimter, Bt fpmen | suion

Stiick. o, Stiick. M.
Hiochst . 296 237,35 252 187,30
Jugenheim 1157 202225 1457 2 065,95
Klein-Krotzenburg *# 3 5 160 124:20
Kénig 3 179 121,35 168 99,40
Lampertheim 824 544,60 911 617,60
Langen 323 210,05 343 223,35
Lengfeld 77 50,65 79 54,75
Lindenfels 212 162,25 322 226,10
Lorsch 453 271,55 478 300,85
Michelstadt 984 769,10 1013 788,84
Mérfelden 64 39,15 94 50,10
Mirlenbach 89 59,05 104 67,05
Miihlheim a. M. 49 30,65 28 11,50
Nauheim 103 112,50 145 88,85
Neckar-Steinach 401 297,66 413 297,45
Neu-Isenburg 224 158,05 236 181,20
Neustadt 163 110,65 178 118,55
Nieder-Ramstadt 87 70,25 116 79,20
Ober-Ramstadt 147 97,50 181 109,15
Offenbach 11393 12182,10 11943 12 572,80
Pfungstadt 741 558,50 906 683,80
Reichenbach 185 135,90 197 146,85
Reichelsheim 265 258,40 326 259,90
Reinheim 256 148,65 330 196,05
Rimbach 282 212,25 256 180,75
Riisselsheim 451 261,10 504 370,50
Schinberg 359 389,35 478 508,25
Seeheim 148 144,85 294 245,65
Seligenstadt. 826 552,15 821 583,65
Sprendlingen 111 64,45 132 83,77
Stockstadt 140 96,81 144 98,00
Trebur 258 157,15 516 285,80
Urberach * 55 35,20 92 51,75
Viernheim 662 468,45 666 474,97
Wald-Michelbach 278 206,15 418 821,05
Wimpfen 570 1) 590 )
Wolfsgarten 286 90,70 293 100,15
Zwingenberg 186 156,65 249 176,35

71296 65 239,96 76 004 69 535,79

II. Provinz Oberhessen.

Giessen, Hauptpostamt am

Bahnhof 729 4921,17 8615 5 830,94
Giessen, Zweigstelle in

der Stadt 8291 6302,12 7907 6 033,05
Allendorf a. d. Lumda 220 151,06 216 143,00
Alsfeld 1580 1181,20 1729 1259,10
Altenstadt 313 212,55 338 243,30

Assenheim 244 184,45 233 163,40

1) War nicht zu ermitteln.
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Naten 1882. 1883.
Zahl Summe Zahl Summe
der der der der der
Telegrapheniimter. Y Gebiil T Srhonenen
Stiick. M. Stiick. b
Bad-Nauheim 2 669 3539,50 2713 2 541,79
Biidingen 1130 826,53 1265 930,65
Binstadt 66 49,20 68 45,15
Butzbach 989 709,40 1108 803,20
Diidelsheim 63 45,55 97 65,85
Echzell 532 376,10 549 429,05
Friedberg 2 440 1861,80 2 515 1891,55
Gambach ** : A 31 24,75
Gedern 376 284,85 278 187,50
Grebenhain 252 186,95 245 187,90
Gross-Buseck 145 118,30 118 62,20
Gross-Karben 199 202,95 218 193,05
Griinberg 406 290,15 422 319,15
Heldenbergen 250 260,55 294 262,25
Herbstein 277 189,90 281 174,95
Hirzenhain 612 498,50 651 521,60
Homberg 268 202,45 282 223,05
Hungen 673 516,85 770 597,25
Kirtorf 166 116,25 113 72,05
Lang-Gons 45 30,50 44 24,15
Laubach 589 432,00 664 492,55
Lauterbach 1141 906,36 1127 789,46
Lich 578 402,30 617 447,20
Lollar 1110 1107,30 1157 1229,35
Londorf 236 193,20 256 198,20
Miicke 83 52,70 133 86,80
Miinzenberg 200 153,90 261 190,40
Nieder-Wollstadt 281 199,70 291 207,65
Nidda 632 412,00 772 521,80
Ober-Morlen * 33 22,40 90 64,20
Ortenberg 276 182,00 352 251,40
Reichelsheim 118 87,05 120 77,05
Rockenberg 125 84,70 142 89,05
Romrod 98 43,25 150 70,95
Ruppertenrod 135 97,20 139 91,45
Schlitz 646 581,10 674 659,05
Schotten 420 279,60 566 384,55
Steinbach b. Giessen 91 58,50 89 51,55
Stockhausen 273 209,95 310 238,50
Ulrichstein 234 200,75 248 199,30
Vilbel 259 194,80 593 384,60
37 059 29 160,08 39 851 29 954,94
I11. Provinz Rheinhessen.

Mainz, Telegraphenamt 68 527 70 264,30 67 283 67 596,34
» Annahmest. am Bahnhof 8 712 7 434,90 9831 8 310,00

» Gartenfeld 1080 1073,75 1335 1 485,70
Alsheim 842 637,85 770 546,20
Alzey 3186 2 429,86 3022 2 372,73
Bingen 10 180 8297,561 11 097 8 359,39
Bodenheim 330 284,60 478 468,10
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Namen 1882, 1883.
dor Zi;l‘l_l sudn:r“e %ﬂhl Summe
Telegrapheniimter. aufgegebenen erhobenen aufgegeerbenun erlm?\renen
¥ T L Geb;zren. Tel;iinull{me. Gebiihren.
o . A otuck,
Budenheim 258 167,47 314 4"%& 15
Biidesheim 144 100,95 113 75,00
Dorn-Diirkheim 72 4440 122 80,10
Eich 224 166,30 306 241,10
Eppelsheim 611 523,70 456 413100
Finthen 129 85,85 151 110,50
Flonheim 375 407,70 395 294,90
Fiirfeld 253 189,05 264 190,30
Gau-Algesheim 1475 316,10 189 343,45
Gau-Bickelheim 318 171,30 264 137,25
ensingen 5 Py
Gimbshgeim * 13,8 122,.30 };g 123’28
Gonsenheim 263 199,85 300 233,20
Guntersblum 408 280,80 429 327,05
Heidesheim 229 193,80 225 172,40
Jugenheim 180 109,90 215 137,90
Kastel 2266 1707,15 2339 1661,80
Kostheim 574 455,80 680 482,35
Laubenheim 123 92,43 112 99,10
Mombach 278 179,85 579 327,63
Monsheim 1024 688,98 1070 835,13
Nackenheim 113 87,20 214 147,36
Nieder-Florsheim 132 97,30 109 70’00
Nieder-Ingelheim 1118 11022 1345 114855
Nieder-Olm 375 251,75 376 251,95
Nieder-Saulheim 182 11820 128 8185
Nierstein 564 475,60 688 478,65
Ober-Ingelheim 821 562,80 941 662,55
Odernheim 250 174,90 200 126,20
Oppenheim 1205 103735 1408 1 146,05
Osthofen 994 874,43 1076 102254
Pfeddersheim 336 199,85 398 273,45
Pfiffligheim 99 7310 69 63,28
Sauer-Schwabenheim 176 128,75 147 94,95
Sprendlingen 560 385,90 597 456,90
Undenheim 118 82,15 131 91,35
Wallertheim 125 102,10 125 83,30
Weisenau 443 364,30 482 384,10
Wendelsheim 144 86,15 152 98,95
Westhofen 275 168,20 285 168,55
Wiollstein 429 312,35 385 26905
Wirrstadt 514 333,90 484 394,85
Worms 17237 14 986,41 18253 16840,03
127529  118640,39 130936 120 296,73
Wiederholung.
Provinz Starkenburg 71296 65 239,96 76 004 69 535,79
» Oberhessen 37 069 29 160,08 39851 29 954,94
. Rheinhessen 127529 118640,39 130936 120 296,73
Grossherzogthum Hessen 235884 213 040,43 246 791 219 787,46
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Nr. 1887. Uebersicht iiber die Zahl der Geburten, Sterbfille,
Heirathen und Ehescheidungen im Jahr 18S82.%)

Zahl der Geborenen - Zahl
Proyinzenle—=——————1 T s der
und ehelich unehelich Z| %1% Gestorbenen
- = g 8| 2] & eins .
Kreise. lebend todt | lebend [todt|-= 5 |2 (elnschl.d. Todtge,
| i, X J S| E|E im
w | v fuw ]| v fu e S8l m | w ol
| [ [
Starkenburg. ‘ [
Darmstadt 1156, 1072| 59| 42| 85 86| 2| 4] 2506| 26| . 96\1‘ 895 1855
Bensheim 860, 832] 52| 24 64| 57 3 4] 1896 17| . 676 651 1327
Diehurg 864/ 833| 41) 28] 61 30| 5 3f 1865 26 1| 70| 602| 1307
Erbach 709| 684 56 20| 95/ 84| 6 6] 1660| 13] . 618 573 1191
Gross-Gerau 629) 574] 31 b 1346] 12f 2| 484| 436| 920
Heppenheim 757| 708 42 1668 16 639 560| 1199
Offenbach 1367 1316] 54 2935| 34 1l<)()i 1050| 2150

Zusammen | 6342| 6019335 22|13876144| 3| 5182 4767 9949

Oberhessen.

Giessen 1062 930 45| 25| 131| 101] 9f 9| 2322| 33| .| 833 737| 1570]
Alsfeld 520 500 24| 18] 46| 54 1| 3| 1166] 15| 1| 377| 374/ 751
Biidingen 484/ 504| 18| 16| 2 4 3 423| 829
Friedberg 857 762 39i 28 645| 1289
Lauterbach 414 403| 18| 18 366 713
Schotten 350/ 356[ 20| 11 331 649

Zusammen | 3687 3455]164|126) 5| 2876 58011804 7

Rheinhessen.

Mainz 1616] 1498] 75| 62| 183] 163]17/13| 3627| 42| 1| 1295| 1221| 2516 719
Alzey 633 <536 22/ 16] 26| 30| 1| 2| 1266] 16| 1| 420| 400 820] 273
Bingen 567| 558| 30| 23] 13 17| 2| .| 1210] 10| 1| 405 378 783| 215
Oppenheim 710 678 32| 18] 32| 34| 1| .| 1505] 17| .| 512| 474 986] 282
Worms 1034] 959| 44| 86| 62| 48| 4| 3] 2190| 29] .| 733 680/ 1413| 503]

Zusammen | 4560 4229|208/155) 316 292|25(18| 9798|114] 3| 3365| 3153| 6518[1992| 24

Wiederholung.

Starkenburg | 6342| 6019[335(196| 506| 430|26(22|13876]144] 3| 5182| 4767| 9949[2705| 34

Oberhessen 3687| 3455[164/126| 314/ 321|21/17| 8105{103 1] 2925 1804] 1

Rheinhessen 4560| 4229]203/165] 316| 202[25(18 9798|114 | 3| 3365 1992} 29
Gr. Hessen [14589|18703]702(477[1136(1043|7257|31779]361| 7|11472 6501] 64

*) Vergl. Mittheil. Nr. 274, Oct. 1882, S. 265.
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Nr. 1888. Flicheninhalt der Gemarkungen und
Kreise nach dem Stand fiir das Jahr 1882 —83.%)

Der Gesammt - Flicheninhalt des Grossherzogthums nach dem
Stand des Haupt-Centralkatasters fiir das Jahr 1881—82 betrug, ein-
schliesslich der den betreffenden Gemarkungen zuzutheilenden Strom-
flichen (24. Band, 1. Heft der .Beitriige zur Statistik des Grossh,
Hessen«), 768113,1363 Hectare. Durch den Abschluss des Haupt-Cen-
tralkatasters nach dem Stand fiir das Jahr 1882—83 hat sich in Folge
von neuen Katastervermessungen, Berichtigungen etc. bei den Ge-
sammtflicheninhalten folgender Gemarkungen im Ganzen ein Zugan
von 51,3961 Hectaren gegen den Stand fiir das Jahr 1881—82 ergeben:

Kreis. Gemarkung. Zugang. Abgang.
ha ha
Dieburg Gundernt (Parcellenver g) 5 0,1175
Erbach Etzean (Fehlerberichtigung) . S 3 0,1967
Hiittenthal > s a i 10,0095 3
Heppenheim Mittershausen mit Schenerberg (Par-
cellenvermessung) . A y . 1,2499
Alsfeld Eifa (Grenzberichtigung) R A OI0TBb 3
» Elbenrod » % S : 0,0155
Biidingen Fauerbach b. Nidda (Parcellenvermes-
iy EC S = S 2,1530 .
» Wallernhausen (Grenzveréinderung) . 0,6562
Friedberg  Dortelweil . 5,0943

Oppershofen (Parcellenvermessung) . 194,6515
Rockenberg (Auflosung der Gemark.
Rockenberger u. Oppershofer Mark) 215,0129
» Rockenberger und Oppershofer Mark

(wie vorher) % 5 : Y J 393,9225
Oppenheim Guntersblum (Berichtigung der Strom-
flsche)ie Lo n 0 o e . 466120 .
> Hahnheim mit Wahlheimer Hof (Par-
cellenvermessung) . . . . . 83,0130
Worms Worms (Berichtigung der Stromfliche) ; 5,2925

459,7043  408,3082

Unter Beriicksichtigung dieser Zu- und Abgiinge berechnen sich

die Gesammtflicheninhalte der Kreise, der Provinzen und des Gross-
herzogthums fiir das Jahr 1882—83 wie folgt:

A. Provinz Starkenburg. ha
ha 5. »  Lauterbach 53 842,7100
1. Kreis Darmstadt 29803,4475 | 6. » Schotten 46 038,0475
2. » Bensheim 39 118,8375 328 813,4319
3. »  Dicburg 50 415,4858 C. Provinz Rheinhessen.
4. » Erbach 59 311,0828 | { Kreis Mainz 19 727,6300
5. » Gross-Gerau 44 951,6700 | o Alzey 31 189,0450
6. » Heppenheim 406223874 | 3 Bingen 19 588,3425
7. »  Offenbach 37676,7055 | 4, . Oppenheim 33 387,0940
301899,6165 | 5. » Worms 33559,3725
137 451,4840
B. Provinz Oberhessen. | Wiederholung.
1. Kreis Giessen 60 371,6425 | A.Prov. Starkenburg 301 85\9,61(153
2. » Alsfeld 62204,4850 | B. »  Oborhessen ?g? 48;?'2240
3. » Bidingen 491163393 | C. » Rheinhessen ik
4. » Friedberg 57 240,2076 | Grossh. Hessen 768 164,324

%) Vergl. Mittheil. Nv. 805, Febr. 1884, . 49,
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Nr.1889. Schiilerzahl in den Priiparanden-Anstalten
zu Lindenfels, Lich und Waéllstein im Schuljahr

1883 —84.%)

Linden-| g, | Woll- |Zusam-
fels. | stein. men,
. . N 16. April{16. ’\pul
Anfang des Schuljahrs ¥ Jig‘:’;u 1'91“;;‘ L \hl
188!
Ende |18 At 5. April ‘Apul
L. Zahl der \chulel am Ende des vor- o
ausgegang.Schuljahrs (1882—83), ohne
Berticksichtigung der Abgegangenen | 50 | 58 | 59 167
II. Zabl der Schiiler am Anfang des = ‘
Schuljahrs 1883—84, nach Abzug der i
am Ende des vorigen Schuljahrs Ab- 1
gegangenen 24 | 27 31 82
III. Zugang am Anf: .ng und withrend |
des Schuljahrs 1883—84 (neu Au(gL-
nommene) . o] 29 30 29 88
1Y Gesammuahl (]I - Ill) . 53 | 67 60 170
V. Abgang wihrend des Schuljahrs 2 Sl 6 16
VI. Zahl der Schiiler am Ende des Schul- A
jabrs, ohne Beriicksichtigung der am
Ende desselben Abgegangenen 51 49 54 154
Unter der Gesammtzahl (IV.) waren: |
a.nach der Confession: ‘
evangelische 41 b4 36 131
katholische 12 3 | 24 39
b.nach dem Alter: ==k
im 15. Lebensjahr 12 12 ‘ 7 31
> 16, » SOt e b = | 20 19 55
> 17, » R me o [l 17 i 28 59
> 18, > 3 5 9 17
) 19 » 2 2 ‘ 2 6
iiber 20 Jahre alt 1 1 2
c.nach der Heimath:
aus Starkenburg . 49 8 5 62
» Oberhessen 1 47 ‘ d 48
» Rheinhessen . 3 2 | 55 60
Nicht-Hessen PR s Gl .
d.nach dem Stand oder Beruf dor
Eltern: ‘
Sihne von Lehrern .- 9 19 13 41
> > Landwirthen .| 26 25 | 26 7
» » Handwerkern und Ge-
schiiftsleuten 16 12 18 46
» > Beamten . 1 1 2 4
Eltern andern Standes . 1 s 2
elmch den Lnterllchts Classen: | 2 |
in der 1. Classe) mit Beriicksichtigung| 28 24 31 83
LR S der Versetzungen | 25 33 ‘ 29 87
*) Vergl. Mittheil. Nr. 294, Aug. 1883, S. 256.
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Nr. 1890. Tégliche Wasserstinde
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Nr. 1890. Tiagliche Wasserstiinde

*) Die angegebenen Wasserstinde beziehen sich auf die Beobachtungen zwischen 7 und 8 Uhr Vormittags.

an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Riisselsheim, Hirschhorn und Giessen im Januar, Februar und Mirz 1884.%)
Januar. Februar. Miirz.

Tag.| Rhein. Mai rf Lahn. Rhein. Main. [Neckar| Lahn. Rhein. Main. |Neckar| Lahn.
i Worms| Mainz, | Bingen.[Rissels| BRSO |giogsen || Worms.| Mainz. | Bingen. e Hirseh- G ogson || Worms.| Maing. | Bingen, [t Hirseh 1 essen
Meter. | Meter Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter, Meter. Meter.
1] 1lz8 56 24| 15| 1{p1| 155| 1j50| 18 151 208 3| 3190 141| 108 1/24]| 145 205
2| 120| 18| 118| 143 145| 143|f 1/57| 200| 162] 2516|] 175| 371 1133 1joo| 121f 1j40| 1/96
3| 113] 1j50] 11| 1/34] 141) 139) 1148| 201 166| 225 170| 411 127| Olo4| 116| 135( 187
4| 10s| 1la2| 1los| 1l27| 18] 136| 1l44] 201| 165| 2(34| 167| 381 119| 0s88| 110f 132| 178
5| 099 134] loo| 120] 137| 145| 137| 198]| 162| 225| 154]| 340 113] 082 1o4| 130| 170
6| 097 094| 118 138| 161f 120| 180| 152 204]| 150| 293 109 078| 102| 131 168
7| 099 096| 133| laz| 240f 111| 164| 130| 188| 146| 248 107| 076| 1o00| 132| 1|70
8 116 104 138| 165| 270 105| 154| 120| 171 143| 236 10| 076 097] 137 162
9| 132 116| 145| 157| 265 099 146] 112 1|58| 140 218 106| 076 095] 134| 155
10| 149 126| 148]| 146| 246) 093 140| 108 1550 138 210 1o6| O76f 093 130( 158
11| 140 122| 16| 11| 2181 092| 136 loz| 1451 1381 260 1/04| Of74| 095]| 129] 1[55
12| 124 118 152] 138] 219] 095| 1386] Lloe| 148] 141| 281 1o01| Ofzo| 092 1j28( 1|72
13| 115 117]| 148| 189] 214| 1jo5| 139| 112| 1/48| 1j60]| 275 098] Oj68| 091f 127| 165
14| 110 110] 136 138| 200 1j12| 147| 112| 151} 151| 245 095| Olés| 089] 1123] 161
15| 107 1o6| 132| 132]| 215 104] 146] 110| 152| 144| 222 093] 063| Os86| 121 158
16| 1lo7 108| 132| 185 223 olor| 140| 106| 1l61| 138 203 093] Oj63| 081 118 158
17 | 127 108 135| 201 220 090 135| lo2| 1{43] 136 184 095 063 077 1/14| 155
18| 133 118] 134| 190| 212| 086 128| 098 1]36) 132 172 093] 063 075f 116 150
19| 14 1161 135| 17 080 122 092 1j26| 131| 163 092| Os62| 073) 1114 146
20| 115 114| 143]| 16 076| 1/17| 0se| 118| 128| 1l62 089 06of 069l 113| 138
21 | 1lo7 110| 144 15 073 112] 080 1j12| 1f27| 158 089 ; 112 133
22| 098 lo2| 134| 14 069 109] 078 1{07| 1/26| 154 0,94 116 130
23| 090 1o2| 130f 14 067] 1/03] 076 1/05| 1124| 165 095 1141 1/80
24| 088 loz| 133 175 066| 106| 084 108 138( 245 093 1j12| 132
25| 109 1o08| 145 073 1/11] 084 1[22| 1147| 266 091 112 1/34
26| 110 118) 163 083| 120 090| 180| 144| 260 089 113 1/40
27 | 099 118| 168 097 127]| 1o2| 1/30| 160| 273 087 17| 142
28 | 095 120| 198 114 139) 108 134] 157| 248 086 121l 140
29 | 099 130 216 118 145] 110| 130 155] 220 084 119) 137
30 | 1jos 142| 208 | [ | | 083 0 115 132
311 120 551 138] 198 | | | | 0sol 050 111l 126

hichst] 149 1142 2(16 157 201 1/66 213 1(93 111 9 141 1[08 145 2[05

u.m.l 0,88 l l 094 1/18 0,66 103 0,76 1|24 I 1|54 5 l n‘u“ I 0160 ‘ 1{11 I‘.

mitt] 1]12 1 1)14 148 b 1|02 1]44 113 1{47 2{60 1{00 0[69. 1/23 1{54



Nr. 1891. Uebersicht des Schiffs- ete. Verkehrs im Hafen bei Mainz im Jahr 1883,
I. Angekommene Schiffe.

Sron Fsohife. S iffe. Qe- Gor Unter der Gesammtzahl

D. mp..sc e. Segelschiffe Eals=itar mme‘m_ der Schiffe (Sp. 12) waren |

- Gnters[clnﬂ‘e. Aot Anzahl  |Zugam- N zahl dexr glcwichl b ,_8 ¢ | 1‘ 2 .

er- o oS I Zie Dampf- 3 ;| men | Segel- | 3D8e- |deran-|o| 5 | 5 (F| G |3

Monat, | |sonen-(Belep:| Anzabl | zu | Bl 8 | £ schiiton | komme- | gekom- [5 | 2 | 3 |%E | 2 |3
schiffe.| P g o8| Troe me'“c g2 |28 3“"1»2‘?“,2"" nen menen |2 s %’ | é ‘B

E5 |23 finle | Giter. | © [ S8 | keit. | giter. i“:‘?,“°~ i S|l & 22| £ |8

T e g |___ Sp = |

Auzabl, | Auzahl.| © | 5 |Tounen. Tonnen. & = | Tonnen | Tounen [ u0d ) |"ronnen. Anzahl |

1 2. 3 1, 5 6. i 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14| 15 | 18 |17.] 18, |19,

A. zu Berg.
Januar 12| 15| 4178 1568 33 1) 11870/ 3940 119 5508 3 2| 13| 28| 73| .
Febrnar 15“ 18, 5 086 1676 26/ 1 8972| 3 770] 143 5 446| 8 1 13| 35| 85| 1
Miirz 24 30 9 070 2 603 37 4‘ 13 033 5591 215 8194 8 2 18| 45| 139 3|
April 19, 30| 8 373| 2402 37| 3| 12820 4976 206 7378 9 1 19| 40| 133 4
Mai 29 30| 9096 2 645 45‘ 1‘ 13 7556 4548 289, 7193] 10 23| 44| 207| 5|
Juni 29‘ 29 8 567 1914 37‘ 1 12 122 3 970) 33| 58841 7 21| 41| 261 5|
Juli 29| 30| 8 06‘)‘ 1 993 45 2| 13710, 4485 352 6478] 11 28| 46| 263 4
August 26| 25| 6999 2223 38| .| 10967 3 996 337 6219) 11 19| 42| 263| 2|
September 30| 28 7807 2 483 52 3| 15040, 7214 340] 9697 9 25| 41| 260 5|
October 39‘ 2‘3‘ 8136, 3614 57| l’ 18 649 7914 271 11528] 9 22 46| 189 b5
November 35| 25| 7194 2572 55‘ 20 17994] 6718 235| 9 290] 10 27| 42| 152 4
December 27| 20| 5548 2203| 42| 1| 13208 5847 182  sos0l 6 1| 14] 39) 118 4
zZusammen 314] 309 88 123| 27896] 504 20| 162 140| 62 969 3 024 90 865]101| 7| 242/4892 143| 42|
B. zu Thal.
Januar 4| ]8‘ 10| 5323 125] 121 46| 8334 3155 185 3280] 6 28‘ 88\ 30 33\ e
Februar 9| 19i 7 5715 140] 243 58| 21522 10332 327, 10472] 14| 73] 152| 39| 48 1
Miirz 12‘ 261 10“ 6 833, 117 260 77| 24361 9 079 360) 9 196 33‘ 85! 141 45 55' 1
April 12‘ ‘27| 11f 7202 168| 314£ 62‘ 24 164| 12 888] 413 13 056 27; 110| 182| 39| 53] 2
Mai 14} 25| 9 7 099| 163| 330, 73‘ 27 656 14741 462 14 904| 43| 112| 177| 40, 88| 2
Juni 12| 27| 10/ 7606 185 353 70/ 26049, 13869 482 14 054] 40| 128| 184| 42| 86| 2
Juli 11| 25| 11 7 068 162] 336 59 27313 14104 465] 14 266| 32| 94| 203 411 93| 2
August 10; 29‘ 11 8112 179] 388 75; 30351| 15465 520 15 644] 38| 125 223| 43| 87| 4
September 10| 23\ 7 6308 168 267 61| 23 046‘ 7 979 390) 8147 28 3 87 1
October 13| 28| 12| 7 689 224| 325 GG“ 26 651| 11378 439 11 602] 29 76| 2|
November 12 23| 10| 7822 143 249 66| 21 ﬁl:')} 7 849 344 7992 20 :'17‘ 2]
December 8 17| 5 4213 118 133 69) 12957 1949 220] 2067] 8 17| 105 39| 49| 2
zusammen 127| 287| 113 80990/ 1892|3319 782|274 019/ 122 788 4607| 124 680|318[1 000/1 977/479] 812/ 21
Ne_ 286 Ap-i ia

98T —

I Dampfschiffe.

Segelschiffe.

Fer el

Unter der Gesammtzah |
der Schiffe (Sn. 12) waren




zus

ammen

l 874| \27] 287 113| 80 990 1592|3319\47ﬁ} 274 019 122 788 4 607] 124 680§318|1 000j1 977]|473] OSl«] 23]
itth y. 286G, April 1883 S 124,

|-
il N

segangene Schiffe.

Dampfschiffe. Segelschiffe. ua(‘}““l;“» ea?n; = T
Giiterschiffe. Anzahl | Zusam- zahl der | gewicht ‘ < LS00 IO
Per- | aut = B ‘men 3‘:[':'21 abge- | der ab-| o ‘ s | B e e ‘2
Monat. | gonen- |SChlep;| 20480 § | 25| Trag- | schiffen | gange- | gegan- Sl 2| 828|283
schiffe.| P™ E 2 = | fihig- g:::‘é:;\e Ber Bensn 2 2| & ’ i 1 B
? é_:: keit. | Giter, | Schiffe. S(,\_;;el;“ g " = | 3 12 £ ::0
Anzahl, | Anzahl 2 s = T 1 R
1. 2, 3. 7l T [ &0 % 10. 1. 12, 13, 14, 6. | 17| 18. |19
A. zu Berg.
Januar 42 11| 13| . ‘ 4177 86/ 13 041 21| 197 276 4‘ 29‘ 94| 28| 42| .
Februar 56 14, 18| | 50853 178| 19932 173 325 253| 15] 70| 156| 34 491 1
Miirz 62 24, 30 9070 179| 19 894 398 366 490] 31 86i 138 46| 62| 3|
April 60 15| 30| 8373 236 23 455 229 409 322| 26| 105 182| 40| 52| 4
Mai 93 29 29 8845 260| 26 892 371 477 481] 41/ 109 181| 42| 99| 5| I
Juni 90 24 29| . 8567 281 27 129 257 495 332| 38| 128| 188| 41 95‘ 5
Juli 93 29| 30 . 8069 271 26 653 203] 483 285 35} 93| 211| 45| 95 4 —
Augnst 93 26| 25 . 7 000 311| 28638 282 524 356| 39, 124/ 224 42[ 93] 2 2';
September 90 27| 28] . 7807 203| 21 281 295| 405 411] 27| 67| 175 40 91 5|
October 73 34 29 . 242| 26 299 330) 452 453| 80, 93| 196 46| 83| 4
November 60 31 25 190 23 434 261 370 351| 23| 59| 171] 40 73‘ 4|
December 62 20| 20| . ”75[_7 11752 162f 231 267 9‘_\8 102 j{) 7 593_4
zusammen 874 283| 308 . 871720 1 512| 268400, 3176 4734 4277|318) 981/2018/483| 893| 41
B. zu Thal
Januar 59| 5‘ 18, 1| 5323 743] 24| 14| 7 163] 605, 106 1348] 5| 1\ 6| 30| 64| .
Februar 84 10{ 19 2 51715 1044 31 15| 10563 770] 144 1814 7" 4 9, 39| 85 .
Miirz 124 111‘ 26, . 6 833/ 1161 47 20( 17500] 1323 208 2 484] 10| 1] 21 44| 131] 1
April 120 16‘ 21| . 7202) 1133 47 26| 13529 873 210) 2006) 10 6 19/ 39 135 1
Mai 185 14| 26 1 7124 1029 49 27| 14519 654 274 1 683 l?‘ 2 20] 42| 196 2
Juni 240 1w 27 . 7 G(IGE 982, 38 21| 11042 574 322, 1 556 9‘ g 17] 42| 252 2
Juli 248 2B R I 7 068/ 775) 50 31| 14370 589) 334 1364 8| 1 20| 42| 261| 2
August 248 11] 29 1 8112 921 45! 27| 12680 446 333 1367 l(‘} 1| 18 43‘ ‘!.'_37 4
September 230, 13 23| . 6 308/ 852 59, 34| 16805/ 1 736 325 2 588| 10, 3| 16| 391 256/ 1
October 146 18| 28| . 7 689 1 142] 66 37[ 19001 3 153 258 4295 8 3 22| 42| 180/ 3
November 120 16| 23| . 6473 1454 50 27| 16175 1 286 209] 27401 7 3| 18| 43| 186) 2|
December 93 15 17| . | 4213 85| 46| 23| 14413 1084 171) 1899] 5 . | 17( 89| 108 2
zusammen | 1897 157 288| 5 79666| 12051] 552| 302|167 760] 13 093] 2894| 25 144[101] 25| 203[484/2 061| 20
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1II. Angekommene Flosse.

Bestand der Flosse | Zusam- |
AU e Hol iches Holz | ™en an
der | hartes Holz | weiches Holz | “py o
Monat. angekom- Schnitt Schnitt.| Pestand
St 2 =l chnitt-| |
menen | Stiume. o en. Stidimme. S gl angekom
e men.
Flosse. {
B Tonnen.| Tonnen.| Tonnen.| Tonnen.| Tonnen.
1. 3 | B e %
Januar 7 2 | 2 95 49 170
Februar 10 29 4 108 64 201
Miirz 5 20 ? 62 38 120
April 11 34 . 115 75 224
Mai 10 32 5 107 73 212
Juni 8 27 . 94 71 192
Juli 10 35 a 108 54 197
August 10 37 " 107 70 214
September 2 16 | . 39 20 %
October 9 30 | i 90 68 188
November 5 25 2 68 43 136
December 4 2610 |E 59 80 | 115
zusammen 91 337 | 2 1052 655 2 044

Nr. 1892. Meteorol. Beobachtungen zu Darmstadt im Mai 1884,

Mai-Mittel aus 23 Jahren (1862
Barom. 331,02 Par. Linien. — Thermom. 11,140

Niederschl. 5,95 cm.

Barometerstand hochst. (22.) 337,36; tiefster (5.) 327,26; mittlerer 332,68 P. L.

Thermometerstand » (12.) 23,4; » (7.) 2,55 » 11,86 R.
Anzahl der Ta;ze mit Regen 15; Schnee —; Regen undSchnee —.
» » > Nebel 4; Reif —; Gewitter 20
» » he!telen Tage 8; gemischten Tage 17; triiben Tage 6.

Hohe der Niedersehlige an 15 Tagen mit messbarem Niederschlag 8,00 cm.
Windrichtung (bei tigl. 3 mal. Beob.) SW. 42mal; NO. 27mal; O. 8mal; SO. 6mal;
NW. 5mal; W. 4mal; S. 1mal.

Mittlere relative Feuchtigkeit = 60,8 %.

Nr.1893. Meteorol. Beobacht. zu Schweinsberg im Mai 1884,
(Barometermittel 320,26 Par. Linien. — Mittlere Mai-Temperatur 10,220 R.)
Barometerstand hichst. (22.) 334,95; tiefster (4.) 323,96; mittlerer 329,68 P. L.

1

Thermometerstand »  (12.) 21,1; » (7.) 0,65 » 0,16 °R.
Anmhl der nge mit Regen 10; Schnee —; Regen u. Schnee —.
» Nebel 1; Reif 3; Gewitter 7:
> > hmcren Tage 10; gemischtenTage 13; triiben Tage 8.

Hohe der Niederschliige an 10 Tagen mit messbarem Niederschlag: 6,13 em.

Wmduchtung (bei tiglich 3mal. Beobacht.) N. 3mal; NO. 6mal; 0. 7mal; 80. 5mal;
S. 2mal; SW. 25mal; W. 11mal; NW. 9mal; Calmen 25.

Mittlerer Dunstdruck 3,8 P. L. — Mmlere relative Feuchtigkeit 79,6 %.

1204 Vereleichende Zusammenstellune von meteorologisehen Reohachtuneen im Monat Anril 1884




{[ev

Hi

Nr. 1894. Vergl de 7 llung ven meteorologischen Beobachtungen im Monat April 1884
zu Darmstadt, Michelstadt, Gi Mainz, Monsheim, Pfeddersheim; Schwemsberg und Cassel (Prenssen)
Thermometrograph (R.) Nlederschla.ge ete. Mittel der Min. u. Max,
;. a0 & N R Darmstadt
& nam Maximum? Regen (r), Schnee (s), Nebel (n) $
€| ™. Mch.| G. | Mz [Msh.] P. | 8. | C.| D, [Mch. G. | Mz |Msh, D. [Mch,| G, | Mz [Msh, P. | S. | C. (‘alqs-ven
r—— - Mainz
1| a5l 12| 14] 4] 14,0/ ma'ﬂs 16 | n | | n | Monsheim
o 41| 12| 12 | 17, | r r | Pfeddersheim
3l 61| 09| 13| | | n | Schweinsberg
o1 37 30 Cassel
3 S i 158 ¥ |she der Niederschlige.
r | [ 5 r |[Darmstadt
T | T T Michelstadt
e | or | @ rs [Giessen
[ rf{rs|{res| x| x| s | r |Mainz "
r T rs Monsheim 5,795 "
‘ v Pfeddersh, 4,504
v | v [Schweinsb, 298 o
r ‘ r |Cassel 2813
r ‘ Gewitter.
34 2,5 sl S s
1,8 —1,0 |
20 ~ 7
_2' * e 5 | = Beobachter.
s s | r5 |Darmstadt: Gr. Katas-
r teram
| Michelstadt: Hr. Real-
I s sehuldirector Becker
1,0/—2,0 T | | * | ® [cessen: Hr.
1,0{—2,0| 6501 n T der, A,
10|20 91| 100] | | F. Miiller.
116 139] n | | n |Mainz: Hr. W. v, Rei-
| HI-‘ 16,6] | Sy nau.
14,1] 16,2 3 n [Monsheim: Hr. Jac. Mol
i — - dersheim: Hr. Heinr|
| ] =i T e 13r 3l e ll‘r 10 12r 3r Méllinger.
3,36) 1,02 1,57 1,16| 2,00[10,84] 9,47/10,0810,43/11,00(12,03) 9,40 962]s 4s 18 4ls dis 4/s bis hwelnsberg : Hr. Pfarrer]
| n 3n —n In i a s Klein.
| | | | | (Cassel: Hr. (.cwerbmhul
— = s 3 Oberlebrer Dr. M&h1
Mittel Summe

681
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Nr. 1895. Preise der gewohnlichsten Verbrauchsgegenstinddan 16

| Heu, I

Weizen. | Roggen. i | E 'Gerste.?il Hafer.

Preis perfl 100

S . 2% e be N e W T
oste 4 ENE gl 20 Ela] 3 9\: AR I
= g | & = s ' = | = A= | s = A | 2

6 | r AN ARANAEAr AR ED AR 3

|

Darmstadt  121,0019,0020,00 16,00‘15,00 50122,00/14, 00‘18 00{18,00/14,00,16,00] 8,00,
Babenhausen [20,00/20,00(20,00/16,00/16,00(16,00/18,00/18,00/18,00]16,00 16,00/16,00] 7,00/ 7
Bensheim  [20,00/19,00/19,50{17,0016,00/1 5,0015,00/15,0015,00/ 14, 00(14,50| 6,00/ 6,

Bessungen  [23,00/22,00(22,50{17,00/16,00/1 16,2516, 00‘14 00,15, ,00] 8,00 7

Erbach 19,00/19,00}19,00{18,00| lb 00{18,00 14,50 14, (l(l 14,00/14,00| 6,00,
Offenbach  |21,00/18,00, 19,&, 18,50/15,00/16,64(2 17,34[18.00(14 ,00116,22] 9,60/
Giessen 20,00/20,0020,0017, )0‘17 ,00117,28 17,16[17 n(l‘lb 50/16,72 7,00|
Alsfeld 19,50(19,00{19,25]16. 70 1b 00(16,42]17. 001u 00[16,60]17 51)‘13 00‘1-» 76| 5. h()‘

Biidingen 19,00/19,00{19,00]17 0()‘17 00/17,00 1.) liO‘lo ,00{15,00] 1& ()0‘1\5 00 13,00] 6,00| 6
Butzbach 20,40/20,00/20,2018,00{17,00/17,50/17,00/16,00/16,50] 16. 0()‘13 0(!‘1') 50| 8,40/
Friedberg 19,80(19,30/19,50) 17,‘25 16,50/16,92]16,50/15,50|16,00{16,50,15,00/15,83| 8,50

Schotten 19,50{18,50/19,0018,00/16,00/17,00}15,00/14,40/14,70{16 1:0‘13 50, 15 50] 6,00/ 6
Mainz 20,80(19,30(20,08) 17,40 16,10/16,78[17,5015,80|16,46/16,40 |15, .)0 15,88| 8,00/ 6.5
Alzey 20.40(18,40(19,94]15,60/14:80(15,16{18,00(17.50(17,75{ 16,00/ 15,20/ 15,66| 7,00/ 6
Bingen 21,50(19,00/20,15[17,00/15,00(15,82{17,00115,00(16,03}16.60 14,00(15,54] 8,00]
Worms 22,00/21,00|21,50{16,50(16,00 18,00/17,50/17,75 15.50‘14,50‘ 5,00] 8,00/
Summe 319,4¢ 219,40
Mittelpreis 19,91 ‘ ‘

| Ochsentl. IﬂKall')ﬂeisch.I 7Hammelﬂ;| Schweinefl. I\Veissmé})ljll{(}ggen nehllﬁ

WS SR Al il Y AN e P riedi s p ol A5l
orte. (28| 2218328228 2|28 3|2Hd:],
ﬁ‘E[S [E|E|5|E|8 |22 E|2|2|58|2|3)3
AN AR A A AR A AN ArAAARA A EArANAr A
|

Darmstadt [1,48/1,48] 1,481,40/1,32| 1,361,40(1,40| 1,40[1,201,20  1,20}0,52/0,40)
Babenhaus. [1,40/1,40| 1,40{1,20(1,20| 1,20[1,08/1,08| 1,08|1,00(1,00| 1,00]0,46 0,46
Bensheim  |1,32(1,32| 1,32]1,08[1,08| 1,08|1,20/1,20| 1,20[1,12(1,12| 1,12]0,50/0,44
Bessungen |1,44/1,28) 1,36]1,12/1,12| 1,12]0,80/0,80| 0,80]1,20/1,20 1,20{0,48/0,40
Erbach 1,36/1,36( 1,36{1,00(1,00{ 1,00] . | . | . |1,20(1,20] 1,20]0,46/0,38
Offenbach  |1,40{1,40| 1,40]1,20{1,00| 1,10]1,20/1,00| 1,10{1,40{1,20  1,30}0,58/0,38
Giessen 1,40/1,32| 1,36{1,000,80| 0,90]1,40{1,28| 1,24]1,20/1,08| 1,14]0,48/0,34
Alsfeld 1,20/1,18| 1,19]1,0000,90/ 0,95] . | . | . |1,12{1,08] 1,10}0,400,36!
Biidingen  {1,36(1,36 1,36/1,081,08| 1,08]1,08|1,08| 1,08]1,00/1,00| 1,00}0,40/0,40|
Butzbach  [1,40/1,40| 1,40f1,12/1,12| 1,12}1,20(1,20| 1,20]1,20/1,20| 1,20]0,440,36
Friedberg |1,40{1,40| 1,40}1,0011,00/ 1,00]1,00(1,00| 1,00}1,121,04| 1,08}0,34/0,32
Schotten 1,36(1,20| 1,28}1,00/0,90, 0,95/1,000,90{ 0,95]1,10/1,00| 1,05]0,40 0,32

Mainz 1,441,44| 1,44[1,30/1,20| 1,25(1,00(1,00| 1,00}1,401,40] 1,40{0,44/0,40
Alzey 1,30(1,20( 1,25]1,20(1,10] 1,15[1,20(1,20 1,20{1,20{1,12| 1,16{0,46/0,34
Bingen 1,401,30| 1,351,10/1,00| 1,05]1,40|1,40| 1,40]1,20/1,10| 1,15[0,50/0,36
Worms 1,481,48| 1,48 1,‘281,20 1,24[1,40(1,40| 1,40]1,20|1,20| 1,20]0,46/0,30|C
Summe 21,83 16,05 18,50 6
Mittelpreis 1,36 1,15) 1,16
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nddan 16 Orten des Grossh. Hessen im April 1884,

Hey I Stroh. | Kartoﬂ'(;l'n.ihli Eﬁsien:iil 7303;076“.77[7 Linsen.
; 100 Kllogramm e s i
SRR TE R ST A = N
Sl = S 2 = S £ = =) = = - = = =
L =2 = a = | = | = = g | = g ; = - =
E FARArARArAraAraAraAEar, 7 | M M| e

\

5,00/ 6,501 6,00/ 4,00/ 5,00{42,0020,00| 31,00 34,00§22,oo" 28,00/56,00] 26,00| 41,00)
6,40/ 6,40f 4,00 4,00/ 4,00[38,00|28,00/ 38,00/30,00/30,00| 380,00[24,00| 24,00 24,00
6,00/ 6,00] 4,00/ 3,00/ 3,50/28,00,24,00| 26,00[28,00/24,00| 26,00[50,00( 40,00| 45,00
7,00/ 7,50f 5,00f 4,00 4,50]36,00/32,00 34,00136,00/30 ,00° 35 ,00] 48,00 44,00/ 46,00}
6, 00 6,00] 4,50| 4,560 4,50 33,00 38,00 38,00)38. 00‘38 00| 38,00156,00, 56,00{ 56,00
5,60, 6,32 4,00/ 3,00/ 3,72/47,00/25,00| 35,28135,00/26,00| 30,00/50,00| 27,00/ 39 56
6,00/ 6,30] 5,00/ 3,00/ 3,60}25,00|24,00/ 24,50|27 01)‘2h ,00/ 26,50140,50| 40,00| 40,20
4,80, 5,00 4,00( 2,90/ 3,52|17,50, 15,24 16,86 50 00\30 00| 30,00]32,00| 32,00| 32,00
6,00/ 6,00] 4,00| 4,00 4,0024,00/24,00| 24,00 24,00124,00 24,00130,00] 30,00/ 30,00
5,40/ 5,70 8,60| 8,40/ 3,50[24,0020,00| 22,00}32,00/28,00| 30,00{36,00 32,00/ 34,00
6,00 6,75| 4,25/ 3,25/ 3,71[44,00/28,00/ 36,00/36, 00‘30 ,00| 83,00]56,00] 45,00/ 50,50

4,60, 5,00 5,00 Sboi 4,06] . . : o= < K .
6,00/ 6,25] 5,00 4,30, 4,68[27,00/24,00| 25,50 27,00{24,00( 25,50]42,00 36,00| 39,00

a,ou{ 5,50( 3,80 3,00 3,32[40,00/32,00] 36,00[36,00/32,00| 34,00[52,00| 44,00| 48,00

5,50, 6,70] 4 m»; 4,00| 4,30[40,00/27,00| 36.88]36,00/28,00 32,4049,25/ 36,00 40,38

5,40 5,70] 3,50 3,()0‘*3 2527,00/24,00; 28,0024 ,00 ‘26,00 42, Ol) 28,00/ 35,00

197,62 l | 63,16 X 600,54

‘ 6,10) \ | 3,95 29,97 ‘2 76| ‘40,04

ggel nehllRoggenbrudI Butter, Mileh Eier 711 ] I ]
erf Kilogramm e Lt or 10 Stiick.| h: 5| Peteo Stein- [Braan | ort
= x "__. 2| |0 G_l x pg“ «,' Al bIBEn“]:’_“ leum g onten|kohlen| Per

= gl= A e ver | iter, St

2 ‘2 § :’?: E 5 E ?E) = E E ; e Liter per 100 kg Stiick
AARAArARA AN AFARA A AR ArAaA T

0,31(0,31| 0,31]2,80/2,20 2,50[0,18/0,15 0,11060!055 0,58] 2,600 0,24 2,000 . | 3,50

0,200,20] 0,20[2,00{2,00] 2.0010.16/0.16{ 0,16/0,60/0.60| 0,60 3.00] 0.25] 2,00
0,26(0,24] 0.25]2.00/1,60] 1,88[0,18{0;16/ 0,17]0,60/0; 55; 0,58 3,40 0,24 2,00/ . ¢
0,24(0,24| 0,2412,00(1,90| 1,95}0,18|0,18| 0,18]0,60,0,60! 0,60] 2,80 0,22 1,90 . | 4,00
0,18/0,17/ 0,18]2,00/2,00| 2,00{0,17/0,17| 0,17/0,50/0,50! 2,40 0,26 2,00 ;
0,30(0,28| 0,2912,80(2,00| 2,40[0,35/0,24] 0,30]0,60(0,50 3,200 0,24] 2,00/ .
310,2410,20] 0,22[2,30/2,10| 2,20]0,18/0,13| 0,16/0,550,45, 2,80 0,20 1,80 1,40
0,22/0.20] 0,21]2,00(1,80| 1,90[0,14/0,14| 0,140,40/0,40 3,60 0,26 1,80 .
0,230,20/ 0,222,20(2,20| 2,20]0,16/0,16| 0,16]0,45/0,45| 0,45 2,80} 0,24] 1,70 0,80
0,24/0,24] 0,24]2,40/2,20| 2,30[0,15]0,15] 0,15]0;,50/0,50| ;50| 2:40] 0;22] 2,00 1,50
0,26/0,26| 0,26[2,40/1,80| 2,16[0,16/0,16] 0,16/0,60/0,50| 0,53| 3,60] 0,261 1,80 1,26
0,28/0.23] 0,261,70(1,60| 1,67]0,15/0,15| 0,15[0,40{0,35] 0,38] 3,20] 0,25 24(»
0,28(0.28| 0,282,50(2,10| 2,26]0,20/0,18| 0,19[0,48]0,40] 0,45| 2,60| 0,24 1,70|
0,24/0.22| 0,2312.20(1,80| 2,00[0,18/0,16| 0,17[0,60,0,50| 0,55| 3,20 0,22| 1,50
0,26/0,24 0,25(2,60/2,00| 2,36]0,20{0,16/ 0,180,60/0,50/ 0,55 8,20 0,24f 1 B0/ .
10,24]0,24(0,24| 0,24]2,502,00] 2,20]0,14/0,12] 0,13]0,65(0,50/ 0,567 8,00 0,22f 1,20 i
3,88 33,98 2,74 8,28] 47,80 3,80] 29,10 4,96] 7,50
0,24 2,12 0,17, 0,52 2,99 0,24] 1,82 1,24 8,75
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Nr. 1896. Uebersicht der Sterblichkeitsverhiiltnisse im Mai 1884
in den 15 grossten Gemeinden des Grossherzogthums.

Todesfille.

Verstorb.: im 1. Lebensjahre
3 » 2.—15. »
» Erwachsene
Todesursachen.
Verungliickung
Selbstmord
Mord u. tédtl, Kérperverletzung

Blattern
Masern
Scharlach

Rose
Diphtherie
Croup
Keuchhusten
Unterleibstyphus
Flecktyphus e
Cholera 5 g 5
Ruhr S s ]
Kindbettfieber S R
Andere Infections-Krankheiten 5] O [

a61

| |
Lungenschwindsucht b5 W (SR W 3 8 )
Acute entziindliche Krankheiten
der Athmungsorgane 19| 8| 7| &

Apoplexia (Schlagfluss) 31 G s R S|
Acuter Gelenk-Rheumatismus 5 . 5 23
Darmkatarrh n. Brechdurchfall ) I b (RT3 8
Andere bekannte Krankheiten 54| 38| 23| 13| 16
Todesursache unbekannt s bl 0 - O ) S :

4| 51| 38| 36

26
194
31
444

9l21,95)

Zusammen|136

Todesfiille per Juhr anf 1000 Lebendo |23,




a
3
3

Todesfille per Jahr anf 1000 Ls

|

Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik.

Sl 1ssa.

Inhalt: Die Viehziihlung im Grossh, Hessen am 10. Jan. 1883, —
Giiterverkehr in den Rheinhiifi il Worms u. Bingen 1883. —
Salzbesteuerung im Grossh. Hessen 1883— - Gemarkungen mit legali-

N 314 u 315,

sirten Grandbiiche essungen am 1. Jan. 1884, — Ein-

5. — Preise der gewihnl. Verbrauchs-

a Vergl. meteorol. Beobacht, Mai 1884. — Ergehnisse

d. Betriebs d, Eisenbahnen Mai 1884, — Meteorol. Beobacht. zu Darm-
stadt Juni 1884. — Meteorol. Beobacht. zu Schweinsberg Juni 1884.

Studirende auf de tiit Sommersemester 1884. — Berich-

tigungen und Nach

Nr. 1897. Die Viehziihlung im Grossherzogthum
Hessen am 10. Januar 1883.%)

Die Erhebungen des Viehstands fanden im Grossh. Hessen bis
zum Jahr 1871 jihrlich statt. Durch Bundesrathsbeschluss vom
28, Juni 1872 wurde die periodische Vornahme von gemein-
samen Ermittelungen der Viehhaltung im Deutschen Reich nach
gleichmiissigen Bestimmungen angeordnet. Die erste Erhebung dieser
Art erfolgte am 10. Januar 1873, die zweite — zufolge Bundesraths-
beschlusses vom 16. October 1882 10 Jahre spiiter, am 10. Januar
1883,

Durch letztere Erhebung, deren Ergebniss im Nachstehenden
witgetheilt wird, wurde die Zahl des am genannten Tage in jedem
Hause**) und den zugehorigen Nebengebiiuden und sonstigen Rium-
lichkeiten (im gesammten Gehoft, Anwesen) in Fiitterung stehenden
Viehs — gleichgiiltig, wer Eigenthiimer des Viehs — ermittelt. Vor-
iibergehend (auf Reisen, Fuhren ete.) abwesende Viehstiicke und auch
solche, welche im Laufe des Zihlungstags verkauft wurden, waren
mit aufzuzeichnen, hingegen Vieh, welches im Laufe des Zihlungs-
tags erst gekauft wurde, sowie nur zufillig und voriibergehend im
Gehoft anwesendes, nicht mitzuzihlen. Metzger hatten auch das bei
ihnen stehende, zum Schlachten bestimmte Vieh, Viehhindler das im
Stalle stehende bezw. am Ziihlungstage in den Stall gestellte, sowie
das an diesem Tage auf dem Transport befindliche Vieh, sofern es
nicht etwa erst am Zihlungstag gekauft wurde, an ihrem Wohnort
aufzufithren, Schafherden waren unter allen Umstinden in der Ge-
meinde zu zihlen, wo sie sich anf Weide oder in Fiitterung, wenn
auch nur voriibergehend, befanden.

(Fortsetzung auf S. 196.)

#) Vergl. Mittheil, Nr. 125, Jan. 1874, 8. 13 Notizbl. ITL. Folge, Nr. 144,
Dec. 1873, 8. 177. X

*%) Abweichend yon der Erhebungsweise des Jahres 1873, in welc!wux
die Ermittelung sich auf den zu jeder Haushaltung gehorigen
Viehstand erstreckte.
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Tab. 1. Uebersicht des Viehstangy A 16
F I Pferde. 10 [uL| 1V. Rind
0 = — — —
oR & £ |13 Tatre site gua s1tere o = [apee
el g i, Perde £ = | 2 Jahea
i ] e [ 2| = 2
Kreise 27 2 | | 5 E 2
s e R SARE
und K = - =
2Bl 4 |8 =i |
Provinzen. | 23| 2 |- S 2
SIS IRE 2|
= 28] 2=
2| =
(S8
] T
I. Starkenbg. [ ‘ |
Darmstadt 298,08| 50| 40| 68/61|12 m\ 966/3 2| 9 s17| 5721694 13H o1
Bensheim 7[391,19(118)119/112 . 512 : 7 17| 704/1409]4055) . 3:
Dicburg 504,16 [124] . 21‘5‘414\162 3014 53]" 601 2| 22| 791/1995|5407 1§ b
Erbach 593,11 83 51| . 1284 . (192]1476/1685| 28 46| 61211910
Gross-Gerau [38109]449,52) 204 188/18 2932/ 184/3116 3697 168 2] 5601206 i
Heppenheim [43569]406,22 104‘159 126 . (1239 . 578/1996| 90 5014543400, 3
Offenbach 79615 376 77] 27| 31| 11 310/ 4514(1828(1897| 4] . | 6931707
Pr. Starkenb. | 394574 3019,00) 34;675i61 127761761/ 2508 17105 19186/484] 1
II. Oberhess. | ‘ ‘
Gi 69949]603,72f 66/ 41/ sa\ 11407 39/654|2
Alsfeld 375011622,04 11969 89
Biidingen 38241[491,16| 58
Friedberg 62106{572,40) 5¢
Lauterbach 90921538,43| ] 31‘ 66] . .9 1078 1235‘, 29| |
Schotten 460,38| 37| 21/ 28| . | 716|115| 85| 914{1000] 27 119 47
Pr. Oberh. 8,13 507 544 1“.'017‘45‘.) 2086 136 B7o641
|
I1l. Rheinhess. b
Tainz 753]197,26( 23 27 21 . |1878 835 8253538 3609 19 | 48 7
Alzey 7|311,89] 26| 69| 68| . 259"} ‘.[muy‘ums\ 22| 5| 484|1155/ 80 41
Bingen 5/195,88| 22| . |1170| 59/1439/1496( 10 283| 722/1441| Il 63 53
Oppenheim 33,87 44/ . |
Worms 335,60 73| 98| . 3 59/
Pr. Rheinh. 1374,52| 6(248) . 14048| 14681| 126
Wiederholung.
Starkenburg 3019,00) 2| 17105/ 1 »«,‘454
Oberhessen 4 13679/360|
Rheinhessen | 14681(126]
Gr. Hessen 291

Hieryon entfallen
auf die Schiitz-
ungsbezirke
L. Odenwald mit

Ausschluss d.
vord. Theils

1I. Rheinebene u.

vord. Odenwd,

111, Mainebene

100568] 1061,92)

Prov. Starkenb.

Die Schiitzungsbezirke in Oberhessen fallen mit den l\u\weu zusammen ;
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andfam 10. Januar 1883,

7V1’%cﬂ{v’oine’. | VIL] v |

Feine |Veredelt.
os und | | Woll: | Fieisens|Alle nndcm} }IJa!u alte | o7 | Bienen-
iltores Rindvieh schafe | schafe | Schafe und dlterc | % 3 | sticke.
Sl ) i . ‘ ] S8 :
‘ ‘ 28
| 2

Al

)
)
'8

H

zusammen,
1 Jahr alte un
unter 1 Jah
unter 1 Jal
Schafe iiber]
Ziegen u
(einsehl. d

darunter mit beweg-
lichen Waben

[
61 71 ms 4845 7428| .| .| .| 42| 134] 857 1033
107| 338| 7822| 8267|1443
813371(21564
1/11388/17209] . | .
8 7503(12513] . 150
1| 8813|14217 llG
5| 7376] 766010351
2 si:‘mvmw‘gm.
|

1801 123015731/17150 27204
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6008 813(1063| 7984
5750| 697 ssu 7278

5175 1341‘7814:
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|
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i
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70| 7671/10117 o | | o] 42| 107] 2074| 137] 424] 2635

895)
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9 ('mHm 2| 86| 360 448| 4284 179| 754 5217 ‘I129
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(Fortsetzung von 8. 193.)

Die Aufnahme erstreckte sich auf Pferde, Maulthiere und Manul-
esel, Esel, Rindvieh, Schafe, Schweine, Ziegen, sowie Bienensticke.
Die Pferde wurden hierbei nach dem Alter und nach der Beniitzung
gruppirt. Auch wurde die Zahl der im Jahr 1882 in dem Gehoft
der Viehhalter geborenen Fohlen ermittelt. Bei Rindvieh wurden
unterschieden: Kiilber (unter 6 Wochen und von 6 Wochen bis unter
1y Jahr alt); Jungvieh (Y= bis noch nicht 2 Jahre alt), darunter die
zur Zucht benutzten Bullen (Zuchtstiere) besonders; Rindvieh, 2 Jahre
alt und dlter (mit Trennung nach Bullen — Zuchtstieren —, sonstigen
Stieren u. Ochsen und Kiihen). Bei Schafen wurden unterschieden:
feine Wollschafe (Merinos), veredelte I'leischschafe und andere Schafe
aller Art, simmtlich mit Trennung in unter 1 Jahr alte (Limmer)
und in 1 Jahr alte und dltere. Die Schweine wurden gleichfalls in
unter 1 Jahr alte (einschl. Ferkel) und 1 Jahr alte und iltere, letztere
mit weiterer Trennung in Zuchtsauen und sonstige Schweine, unter-
schieden. Unter den Ziegen sind auch die Ziegenbicke, sowie die
Ziegenlimmer aufgenommen worden. Bei den Bienensticken wurde
die Gesammtzahl derselben, sowie die Zahl der Sticke wit beweg-
lichen Waben besonders erhoben.

Fragen — wie in 1873 — nach dem Ertrag der Seidenzucht,
nach dem Hauptberuf der Viehbesitzer, sowie ob von der Haushaltung
aus Landwirthschaft betrieben wurde oder nicht, wurden bei der Vieh
zihlung von 1883 nicht gestellt.

Die Ausfithrung der in Rede stehenden Zihlung geschah unter
Zuhiilfenahme von Zihlungs-Commissionen und Zihlern. Die
Zihlung erfolgte mittelst Hauslisten. In jedes Haus, in welchem
Vieh gehalten oder Bienen geziichtet wurden, ward eine Hausliste
abgegeben. Die Austheilung und Wiedereinsammlung dieser Listen,
iiber welche eine Controlliste zu fiihren war, lag dem Zihler ob. In
der Regel sollte der Bezirk eines Zihlers nicht mehr als 50 Hiuser
umfassen. Nach Priifung der aufgestellten Listen durch den Zihler
und Abgabe derselben an die Zihlungs-Commission hatte von dieser
gleichfalls eine Priifung der Richtigkeit der Eintriige zu erfolgen.
Die Listen waren hierauf den Grossh. Kreisimtern zur Durchsicht
und eventuell zur Berichtigung vorzulegen. Weder an die Zihler,
noch an die Zihlungs-Commissionen und die Grossh. Kreisiimter wurde
die Aufstellung irgend welcher Uebersichten, Berechnungen u. dergl.
angefordert.

Die mit den seitherigen Aufoahmen des Viehstands im Gross-
herzogthum verbundene Ermittelung der Werthbetriige der Vieh-
stiicke wurde auch bei der neuesten Erhebung vorgenommen und
zwar erfolgte diese zum ersten Male, in Folge des angezogenen
Bundesrathsbeschlusses, gemeinsam mit derjenigen in den andern
Staaten des Deutschen Reichs. Zugleich war durch jenen Beschluss
die Ermittelung des Lebendgewichts des Rindviehs und der 1 Jahr
alten und ilteren Schweine angeordnet worden.

(Fortsetzung auf S, 204.)
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Jrab. 1. Uebersicht des gesammten Verkaufswerths des Viehstands.
I. Pferde. v 7—‘71_ 111,
-] 3 Jahr alte und altere :%
e B Pferde. X =
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5 e & 8 225 g |
: & £ g =l SWE = 3
Provinzen. - =9 = g7 EN ¥ =
2 2| = i s = .
G2l - ) s e = 8 | 2
2 R S 5 & | 2
<] | ™ ‘ o8 ) = =
H | S| | i | 46| g5
|, Starkenburg. | [
Darmstadt 8165| 11800/ 29 700{('362 995 2 092 100| 2 455 095 2 504 760 211| 510)
Bensheim 20 525| 34470, 49 850 . 1184 500{ 1 184 500| 1289 345| 739] 900|
Dieburg 14 820( 23 870| 54 250 1584 000] 1584000/ 1676 940} 211| 1160
Erbach 12750, 22 410/ 20 400 | 738000 738000| 793560 2300
Gross-Gerau 34 465| 55 550| 8! 1690 750, 1690 750| 1 865 815) 115
Heppenheim 17 705| 51 540, 50 350 812 200{ 812 200/ 931795 300
Offenbach | 2970] 7750] 4950 914 000/ 914000, 929 670} . 180)
Pr. Starkenb. [111 400(207 3902 362 995 9015 550/ 9 378545, 9 991 885|1161f 5465
Il. Oberhessen.
Giessen 10 156| 11 844| 38 580 1155 000 1215580 . 4288
Alsfeld 20 413| 33 143| 39 87?‘ : 852 012 945 440| 163] 1744
Biidingen 13 120( 27 900{ 35 200 1500{ 845 649 847 149‘ 923 369] . 722
Friedberg 14 880| 49 000 82 500/ 2221 450| 2 221 450| 2 367 830 1023
Lauterbach 9 048| 23 247| 28 644 410718 410718] 4716567 . b
Schotten 5180 5040, 9800 < 457 000| 457 000] 477 020 317} 1150
Pr. Oherh. | 72 797|150 174234 596 1500 5941 829] 5943 329 6 400 896| 480| 8927
. Rheinhessen.
Mainz 5 106| 9477 10374 1553 182| 1553 182| 1578 139 232
Alzey 5 772| 24 219| 33592 1222615/ 1222615 1286 198] . 290}
Bingen 2886 7722| 10868 631 721 631721 653 197| 120 o
Oppenheim 8 658| 12285/ 21 736 1280 124/ 1280 124/ 1322 803f 60| 58
Worms 13 986| 25 623| 45 942 1477 235| 1477235 1562 786| 240] 464
Pr. Rheinh. | 36 408| 79 326/122 512 6164 877 6164 877| 6403 123| 420| 1044
Wiederholung.
Starkenburg 111 400(207 390294 550| 362 995| 9 015 550| 9378 545| 9 991 885|1161] 5465
Oberhessen 72 797|150 174(234 596 1500 5941 829| 5943 329 6 400 896 480] 8927
Rheinhessen 36 408| 79326(122512| . 6164 877| 6164 877| 6 403 123| 420 1044
Gr. Hessen 220 605|436 890651 658 364 49521 122 256|21 486 75122 795 904]2061{15436)
Hiervon entfallen
auf dieSchitzungs-
bezirke:
l,gaen?am it
V(;‘l's;:rﬂxs'ls‘hdc?lss 38 250) 86 940 84 400! 1776 500 1776 500; 1986 090] 816 3500
11 Rheinebene und 4 : 5
vord. Odenwald 65450 104 700{ 191 700 362 995 5429 050 5792 045 1485
1T, Mainebene 77000 15750( 18450 . 1810000 10 000; 480
Pr. Starkenb. | 111 400; 0| 294 550, 05 0015 550 9378 545 5465|

ungsbezirke in Oberhessen fallen mit den Kreisen zusammen ; Rheinhessen

dtzungsbezirk anzusehen.

1) Hier ist der aus einer Reihe von Jahren ermittelte durchschnittliche Ankaufspreis
den Ansitzen zu Grunde gelegt worden.



Tab. II. (Fortsetzung.)

198

Uebersicht des gesammtey

I\ lel\ Iell

V

Vork:

Die

chduungubczlrke in Oberhessen fallcn mit den Kreisen zusammen; Rheinhessfi

: [ o
8 s ‘ 2 Jahre altes und #lteres ‘ {‘\?”I)]e
i = 5 Rindvich ‘ schafe
Kreise = = ‘ B
© ‘
und B 1
==
Provinzen. | 2 | |
g | :
=
! ==
M | | i |
1. Starkenhg. ‘ ‘ \ ;
Darmstadt 12275 36040’ ".)-Hlll) 141\!0 2425 )lh 1148501\\ 1189650 1492565
Bensheim 28160 84540| 57 2 2793850) !
Dieburg 30615 127300] | 4219415 bl
Erbach 24480| 114600] 4123 325600 | 3518155 .
Gross-Gerau| 21985 76580| 486600 26625 2444940 450
Heppenheim | 22000] 87240/ 441150, 36075 2247600 2 2030| 51
Offenbach 10185 55440, 256050 20700 i 17%4nw 20 ” 4
Pr. Starkenb. | 149700} 58’2240} 209150205025 270250|15381550/19322640[3205| 501
1I. Oberhess. [ | [ |
Giessen 37734| 185773| 923010, 64300 396798| 3830027 4291125 5437672 1803 8o5 66
Alsfeld 470086, 240084 HMBUO”‘ 67650| 514080 3312680, 3894410, 5229500 4
Biidingen 21168 | 36224 2661336/ 2812196 3599614 AU ""\ 1139
Friedberg 25200 4086775 4351625 5339205 18| if 3120
Lauterbach | 26410 130755, 824700| l 2297746 2849946/ 3831811 | 2864
Schotten 21870| 113160, 674560 31 405| 4161995 . 300
Pr. Oberh. |179388| 956328 4912374/316524 /1880119 19355064 21551707 99797|1891 19488
Ill.Rheinhess. | | ‘ |
Mainz 7068| 27255 16 22500 1643904 1681620 1836591 |
Alzey 18392| 79695| 397188 25360, "dGHO 2846304 2995264| 3490539
Bingen 49818| 190212| 19971 161400\ 2036160| 2217531| 2468315
Oppenheim 66378| 337260 22607 19500) 3271968| 3313575 3733269 .
Worms 70863‘ 348480 27579| 14048| 2874327| 3310428 .
Pr. Rheinh. | 68628, 294009 1393788 110633, 359700 -612384 13082317(14839142, 2
Wiederholug,. ‘
Starkenburg 149700, 582240 32()9150“20:’1“25‘ 906275 14270201\ 15381550/19322640[3255 5918 780
Oberhessen |179388| 9563284912374 316524 1880119 193: )’x064 21551707|27599797|1891| 9319488
Rhbeinhessen| 68628 294009 1 393788/110633| 359700 1261?384“3()82317 14839142 . Rl
Gr. Hessen (3977161832577 9515312 632182(3146094|46237698|50015574|61761579|5146 1524420268
Hiervon ent-
fallen auf die
Schitzungs-
bezirke:
1 Odenwald | [
mit Ausschl. |
dvorderen | | L
Theils 54200) 289520 1038750  81000| 678650 5395000 6164650 7507120| 2030 s 560
11, Rheinebene | |
u. vorderer |
Odenwald 72400 231120 154 vd'l\!\ 81125/ 145125, 6063500 1225| oM
I11. Mainebene 00| 111600] 605100 900 82500 3168400 3 .
Pr. Starkenb. | 1 50 i




mtgfVerkaufswerths des Viehstands.
Schafe. VL \Lh\wmu. VIL
delt B R N
lfﬁu ‘;‘?]Z(sf,h_c ‘ A"i ‘;I!::!('l‘ﬂ ‘ IJu:l_»rultc u. _35
rafe schafe PERALY 5 iltere 280 Zu-
=l T Sl=——— S
5 Mus = | S| | &, T | sammen
s Sl | 258
o= s | ‘ 8T8 lL—vir
-5 el [ | 5
= = | g9
8 c s32
is < £33
- i - | [
‘ K
3 e e — | |
i B M, . | S | b, s yA
| | [
. | 1260, 1640] 20590 23490| 811710 0| 72500/ 457760 107480) 4586726
| .l 280/ 80/ 5016/ 21909 27235 446340 142000| 101700 690040 111485] 4913544
ofl 200) 3450/ 10476| 99597 115848 7 82002 7110201
| . 220/ 1020] | 182825 149173 49620
450 | 5190| 17972| 28998 5 116115)
siff 80/ 3000 70257 86929 119600 135540 51264) 4359988
] o 129650/ 143070 ; 889500  3504695)
| 5uifl 780[13950| 493100| 574743267 945810 49784\» 4417110 606816| 34919820
[ [
aasL 6650 6573 47371/ 362625 433602| 381107 | 140689 639628] 62857 7793127
l 5415| 9023 43440| 252068] 309946 223840 120120 433686] 32388 6952867
|l 1139] 7272 30752| 161040 200993| 387315 17 144400/ 682675  53190] 5460563
il 3120(15300 7| 142927 184172 664020 201685 334440/ 1200145) 9206630)
[ 2864| 4950/ 51506( 228660 287980( 183195 880| 113815 353890 4968294
| ,ij‘ﬁs‘xi 30176] 145178| 175738| 166800 88970) 74545 280315 5115087
33119488(43202| 22602 2498 1592431[2006277 17928000/ 3590339| 303608
| X 260 8554 8814 187810 11021‘ 86932| 285763| 43186] 3752725
| 28| 2949| 8866/ 11843] 202020] 17098| 116390 835508] 52800 5177178
A 993 1092  2085( 145180 14111) 43672/ 202963 39886| 3366566
; b 1146 249(5‘ 3642| 276150 21733| 100013 397896] 90464 5548192
55| 1314 9360 10729 999880 18437| 77662 895979 105171 5385797
83| 6662 30368 37113|1111040| 82400| 424669 1618109] 331507| 23230458
i ‘
| 591 780[13950 57748| 493100] 574743[2673455| 945810| 797845| 4417110 606816| 34919820
03:§19488|43202| 226022(1292498| 159243112006277 636053| 928009| 3590339 303698f 39496568
4 83| 6662 30368 37113 nuounisiuoly 424669 1618109| 331507| 23230458
|152820268|57235 ‘290452‘1815966‘ 2204287/5 00772 1684263(2150523| 9625558| 1242021| 97646846
l g
\
\ ! 560| 1050 '.’.039‘31: 5{}461.’-1 397650 342720 1334985/ 102636] 11169122
220) 343600 17097218
111 480}

78!!
ist als ein Schi
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A417110)

34919820
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Tab. III. Uebersicht des durchschnittlichy)
1. Pferde. 1. | 1IT
= | 3 Jahre alte und | 2.Ja
) b | dltere Pferde. . ilter
Kreise = =
und o —E
Provinzen. | £ B
= EUE
R & | =
. AN
I. Starkenbg. | ; |
Darmstadt 163| 295 450/ (‘5951 106
Bensheim 174] 290 445 106
Dieburg 163 284| 438 106
Erbach 170 270/ 400
Gross-Gerau 169 295 450 5
Heppenheim 170( 272| 403 i 467
Offenbach 110| 250, 450 500/ 490] . 3 80| 15
Prov.Starkenb. | 167| 283 434, 5051 544 b21| 106 52| 39 63w
II. Oherhessen. [
Giessen 154| 289 454 550,  550| 530] . 71| 144 |
Alsfeld 137| 253| 856 . 14|  414| 386] 163] 78 18]
Biidingen 160, 300/ 400| 1500/ 433]  434| 416[ . 60| 36 76| 17 ‘
Friedberg 160 350/ 500 0| 550| 534 60 40 80, 18| 400,
Lauterbach 156] 287 1 381| 368] . 3 38 69 15| 303|
Schotten 140| 240/ 850 . | 500 500/ 477f 106] 50| 30| 60| 1sifl 330
Prov. Oberh. 431 1500, 489 489/ 468| 120 63| 87 73@9 323
Ill. Rheinhess. ‘ ‘ ‘ ‘
Mainz | | ‘ } | !
Alzey | | | | } |
Bingen A 222| 351| 494 439 139, 436] 60] 58| 38 69| 1318( 317
Oppenheim ‘ | ‘ | ‘ ‘
Worms | ‘ | | | |
Wiederholung. | ‘ | { ‘ | ‘
Starkenburg 167 283 434/ 5951| 529 b44| 521| 106] 52| 39 63| 1418
Oberhessen 150‘ 2%i 431 1500] 489 489| 4681 120] 6 73| 159
Rheinhessen | 222| 351| 494) 439,  439| 436] 60 69 138
Gr. Hessen| 167 208 443 5879 489 497 479 94 69| 1458
| 4
Hiervon entfallen
anf die Schiitz- | | [
ungsbezirke: (" B I
1. Odenwald mit [ | | ‘
Aussehluss d. [ | [ ]
vord. Theils 170|  270{ 400 60| 12 | 2501
1L Rheinebene u. | .
vord, Odenwd. 75 8300|450 60 1508
[11. Mainebene 10| 250 4501 g0 15l
Prov. Starkenb. i | 434 63 14

Die Schiitzungsbezirke in Oberhessen fallen mit den

1) Vergl. Anmerkung 8. 197.

Kreisen zusammenfiRhein



ichyfVerkaufswerths der Viehstiicke.

Rinifl vieh. V. Schafe. VIIL
’—_-_ T Feine 7Ve;‘cdelte i Kﬁ: | ,?g 3
:]!J;'i‘b ‘;{::flv“l’;g [« | Wol- |Fleisch-| andern 122
' = | schafe | schafe | Schafe | . S 5o
e | i | B & .
- L e
8 | = |5 5 K28
! =S 2 LS 2
SR = |~ B B
i Szl 27 o a8™
| & o i L )
‘q E & (7 [€ S =
I (e I 7»‘., AN
|
‘
342| 244| 246 201 19117 o7 58| 15
356) 250/ 255 194 48/129) 110/ 61| 15

341) 243) 245 196
350| 250| 261| 204
337| 245| 248| 195
853| 250/ 255, 196
250| 225( 226| 199|

) L
341( 244| 249| 198

44/119| 99| 54) 15

35150/ 140| 61) 12

47/120 95| 58] 15

391147 130, 62| 13

30| 75 75| 39| 15

42|126| 108| 57| 14
|

L 1l 340| 323 248| 250| 200] 18| 30 24 38 18

|
39| 82/ 78| 49 16

3( 1| 330| 280| 280/ 281| 211 .| .| 20 23 15 23| 21] 40/ 91 91) 55 12
S| 1ff| 283] 350 243| 247| 206] 18 30 20| 24| 16| 20| 19 45| 80| 80| 56| 15
) 164|400/ 850| 275/ 279| 236| 18 30| 200 30| 16| 22| 22| 45 95| 90| 58| 15
) 16l 303 253| 253 254| 198] .| .| 16| 22| 14| 20 19| 45| 90| 85| 59| 12
)| 15l 830| 300| 245( 301| 230f .| | 20| 28 16/ 22l 21 60| 85| o8| 12

323| 293| 265 268 213| 18 30 20 27| 16 22 21| 44 87|
\ b | bl
< 2
| R A
317| 301 288 289| 239 . | o] o 01103/ 103 78| 11
| |
| o o
269| 341| 244 249‘ 196 18| 80 20 30
323 293/ 265 268| 213 18 30 2
317 301| 288| 289| 239] . ‘ | 70103 103

|
42‘1261 108 57| 14
44| 87| 85/ 56| 14
70103 103/ 78] 11

302| 306 264| 267| 214 —xs‘ 30/ 20/ 28| 15 46i1<\6\ 951 59| 13
) | F

|
|
|

| |
200 30 140] 60 12

158 250| 350 250) 258) 199] 18| 30 12 23| 28] 85( 150|

wlll 21| 375|200 18] 18( 30 20| 30| 12! 18
15081 800| 250| 25| 226) 105 18| 30| 20| 30| 20 15
WM 260| 341|244 249| 198] 18[~ 80" 20/ 80 13l 14

men §Rheinhessen ist als ein Schittzungshezirk anzusehen.




Tab. IV.

Uebersicht des gesammten Lebendgewichts des Rindviehs und

202

und ilteren bchweme

der 1 Jahr altey

Rindvieh,

) ] X T = 3 1 Qa S
Kreise Kilber | Jung- | 2 Jahre altes und élteres | Schweine,
Kiilber | von 6 | vieh Rindvieh Rind- Y Jakval
und unter 6 |Woehen | 2 bis i T vieh Saxialie
Wochen [bis noc hi unter 2 | Stiere | oaam iiber- |und #ltere,
Provinzen. alt. [nicht!s| Jahre | und | Kiihe. | m‘(‘,'"' | haupt.
Jahr .IIL‘ alt. | Ochsen.| | "l
100 kg ’ 100 kg | 100 kg | 100 kg | 100 kg \ 100 kg | 100 kg | 100 kg |
1. Starkenburg. i 5 i \
Darmstadt . 192 572 3914 636 1 18253 | 18889 | 23567 1329
Bensheim . 436 1310 8 808 2081 | 31288/ 33 Jh‘l 43 923 21183
Dieburg 475 1874 | 12230 | 1882 | 50073 66 3045
Erbach 367 1433 | £ | 5972 | 40244 3737
Gross-Gerau 344 1206 | | 1223 2 261
Heppenheim 333 | 11538 | 2 603 2 456
Offenbach . 160 693 1207 1145
Prov. Starkenb. 2307 | 8241 | 50 204 ‘ 15 604 16 157
II. Oberhessen. | |
Giessen 508 2260 | 13205 | 5974 l 4156
Alsfeld 544 | 2432 | 13591 | 8430 | 2271
Biidingen 294 | 1531 6912 1824 | 3692
Friedberg . 5| 1497 | 959 ‘ 3660 | 55729| 59389| 70796 7007
Lauterbach 1345 | 10061 | 8267 | 34920 | 43187 | 54889 1528
Schotten 1509 | 10 880 2525 42920 | 44745 | )7749" 1 23L
Prov. Oberh. 10574 | 64244 | 30680 | 267 306 | 207 986 | 375 136 | 20 391
III. Rheinhessen. |
Mainz . 93 365 ‘ 1563 | 593 | 24288 24881 26902 1065
Alzey . 242 1068 | 5145 2370 | 42052 | 44422| 50877 1452
Bingen 142 | 668 | 2464 | 2897 | 30083 | 32980 36254 628
Oppenheim 206 890 | 4369 | 656 | 48340 | 48996 | 54461 1324
Worms 220 | 950 | 4515 | 945 | 41576| 42521| 48206| 1045
Proy. Rhemh 903 | 3941 | 18056 | 7461 | 186339 ‘ 193 800 | 216 700 5514
Wiederholung. | ‘
Starkenburg 2307 8241 | 50204 | 15604 | 226 976 | 242 580 | 303 332 16 157
Oberhessen 2332 | 10574 | 64244 | 30680 |267 306 297 986 | 375 136 20 391
Rheinhessen 903 | 3041 | 18056 | 7461 (186339 | 193800 216700| 5514
Grossh.Hessen | 5542 | 22756 (132504 | 53745 | 680 621 | 734 366 | 895168 42 062
Hiervon entfallen auf [
die Schiitzungsbe-
zirke:
I. Odenwald mit
Ausschluss_des
vorderen Theils 813 2004 | 16940 | 10184 86320 | 96504 117251 7087
11. Rhefnebene und
vord. Odenwald 1131 3852 | 23179 3410 93476 | 06886 1250 7080
1I1. Mainebene 1395 10085 2010 47180 | 2031
Prov. Starkenburg | 8241 | 50204 15604 | 226976 16167

Die Schitzungsbezirke in Oberhessen fallen mit den Kreisen zusammen;
ist als ein Schitzungsbezirk anzusehen.
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Tab. V.
dtenf  pebersicht des durchschnittlichen Lebendgewichts des Rindviehs und der
1 Jahr alten uml ilteren bchwelne

pr—

h indvieh.
o T R i W T ) e ) i
Kreise | Kilber | Jung- | 2 Jahre altes un(l iilteres Schweine,
Kiilber | von 6 | vieh Rindvieh Rind- ;
und unter 6 |Wochen | 2 bis |———————————| vieh 1 Jahr alte
. Wochen [bis noch| unter 2 | Stiere il iiber- |und #ltere.
Provinzen, alt. |nicht'/a| Jabre und Kiihe, ‘" her haupt.
Jahralt.| alt. |Ochsen. AgupL
ke || kg | ke kg ol ke ke | ke ke
| | | | T
I. Starkenburg. | | |
Darmstadt . . 61 100 | 230 482 | 387 390 317 96
Bensheim .+ . 62 | 93 217 468 | 400 404 | 304 108
Dieburg . . 60 | 94 | 296 | 467 386 380 | 809 100
Erbach . . 60 | 7 | 200 | 450 400 | 406 | 817 138
Gross-Gerau 61 100 229 479 391 | 394 308 96
Heppenheim . 61 79 2056 | 455 400 404 310 131
Offenbach . . ;')57 100 250 425 350 353 | 737117 o '{5
Prov. Starkenb. 60 89 | 220 457 | 388
|

1I. Oberhessen. | | |

50 421 | 340 347 | 128
44 413 | 413 413 99
Biidingen . . 50 100 | 2938 | 207 100
Friedberg . s 50 500. [ 375 | 381 120
/87 Lauterbach s 44 385 | 385 | 385 78
i | Schotten . . 50 475 400 | 401 | 130
5 Proy. Oberh. 48 415 366 371 | 111
|
III. Rheinhessen. ‘ [
Mainz n 5 | ‘ ‘
Alzey . l |
Bingen 50 93 171 482 | 426 | 427 l 350 112
Oppenheim I |
Worms & c |
. | | |
Wiederholung. [ | ‘ | ‘
5 Starkenburg . 60 | 89 220 457 388 | 392 | 310 108
57 W Oberhessen . 48 80 207 415 | 366 | 371 290 111
9L || Bheinhessen < | 50 | 93 | i71 | 482 | 46 | 427 | 350 [ 112
;752’ Grossh. Hessen 53 ‘ 8 | 206 ‘ 435 388 ‘ 391 i 310 110
Hiervon entfallen auf | ‘ | |
die Schiitzungsbe- |
zirke: ] | | [
L. Odenwald mit | |
ﬁﬁzmh%fﬁs 60 ’ G| 200 1 450 ‘ 400 405 31 138
I1. Rheinebene und | | 100
vyord. Odenwald 100 | g2 | 400 00
II1. Mainebene | 00 | = | s i)
Prov. Starkenburg | 8 | ‘ 310 108

Die Schiitzungsbezirke in Obelhcﬂsen fallen mit den Kreisen zusammen; Rheinhessen
ist als ein Schitzungsbhezirk
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(Fortsetzung von 8. 196.)

Zu diesem Behufe war vorgeschrieben, dass durch die landwirth-
schaftlichen Vereine oder auf sonstige Weise Erhebungen iiber den
durchschnittlichen Verkaufswerth und iiber das durchschnittliche
Lebendgewicht eines Thieres mittlerer Qualitit um die Zeit der
Zahlung nach den in den beziiglichen Rubriken der Uebersichten
gemachten Unterscheidungen zu veranstalten seien, wobei in terri-
torialer Beziehung auf die bestehenden charakteristischen Verschie-
denheiten der Viehhaltung Riicksicht zu nehmen war und hiernach
Schitzungsbezirke mit moglichst einheitlichem Charakter des
Viehstandes gebildet werden sollten, fiir welche gesonderte Avgaben
zu machen waren.

Soleher Schiitzungsbezirke wurden, unter Leitung der Grossh.
Centralstelle fiir die Landwirthschaft ete., durch die landwirthschaft-
lichen Provinzialvereine fiir die Provinz Starkenburg, entsprechend
dem wirthschaftlichen Charakter der Provinz, 3, fiir die Provinz Ober-
hessen 6 gebildet, wihrend in Rheinhessen in jeder Gemeinde Ver-
kaufswerth und Lebendgewicht des Viehstands der einzelnen Besitzer
besonders geschitzt und hieraus Durchschnittszahlen fiir die Provinz
ermittelt wurden. Die Schitzungsbezirke wurden hiernach in folgen-
der Weise zusammengesetzt:

In der Provinz Starkenburg umfasst der 1. Schitzungsbezirk
den Odenwald — mit Ausschluss des vorderen Theils —, in sich be-
greifend :

a) den Kreis Erbach,

b) den Kreis Heppenheim, mit Ausnahme der Gemeinden Heppen-
heim, Viernheim und Wimpfen,

¢) denjenigen Theil des Kreises Bensheim, welcher westlich von
der Bergstrasse begrenzt wird,

d) den siidlichen Theil des Kreises Dieburg, begrenzt von der
Linie Eberstadt—Nieder-Modau—Brensbach ;
der 2. Schiitzungsbezirk umfasst die Rheinebene und den vorderen

Odenwald und begreift in sich:

a) aus dem Kreis Heppenheim die Gemeinden Heppenheim, Viern-
heim und Wimpfen,

b) aus dem Kreis Bensheim die Bergstrasse und den Theil west-
lich von dieser bis an den Rhein,

¢) aus dem Kreis Dieburg denjenigen Theil, welcher siidlich von
der Linie Eberstadt—Nieder-Modau—DBrensbach und nérdlich
von der Linie Arheilgen—Schafheim begrenzt wird,

d) den Kreis Darmstadt bis zu der Linie Bischofsheim—Arheilgen
—Schafheim ;

der 8. Schiitzungsbezirk umfasst die Mainebene und begreift
in sich:

a) die nordlich der Linie Bischofsheim—Arheilgen und Arheilgen
—Schafheim liegenden Theile der Kreise Dieburg, Gross-Gerau
und Darmstadt,

b) den Kreis Offenbach.
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Die 6 Schiitzungsbezirke der Provinz Oberhessen fallen mit
den gleichnamigen Kreisen zusammen.

Fiir die Provinz Rheinhessen sind die nach dem Vorstehen-
den ermittelten Durchschnittszahlen als diejenigen eines Schitzungs-
bezirks anzusehen.

Die eingelaufenen Materialien wurden bei Grossh. Centralstelle
fiir die Landesstatistik einer eingehenden Durchsicht unterzogen,
wegen Berichtigung und Vervollstindigung derselben das Erforder-
liche angeordnet und hierauf die Viehzihlungsergebnisse in der Ord-
nung der Zihlbezirke hauslistenweise nach Gemeinden zusammenge-
stellt. Aus der Zusammenstellung nach Gemeinden entstand die unten
folgende Tabelle nach Kreisen bezw. Schiitzungsbezirken, Provinzen
und fiir das Grossherzogthum. Mittelst der geschiitzten Durchschnitts-
zahlen wurden fiir die Schiitzungsbezirke, Kreise event. Theile von
Kreisen (insoweit in mehrere Schiitzungsbezirke fallend), Provinzen
und das Grossherzogthum die Summen des Verkaufswerths und des
Lebendgewichts der einzelnen Thiergattungen und -Arten berechnet,
aus deren Zusammenstellung die Gesammtverkaufswerthe und das
Gesammtlebendgewicht und hieraus wieder die entsprechenden durch-
schnittlichen Verkaufswerthe und das durchschuittliche Lebendge-
wicht in den Kreisen, Provinzen und dem Grossherzogthum gebildet
wurden.

Die vorstehende Tab. I. gibt hiernach kreis- und provinzen
weise sowie nach Schiitzangsbezirken eine Uebersicht der Zahl der
Viehstiicke nach Alter resp. Art, von den erwithnten Gesichtspunkten
aus unterschieden; Tab. II. eine Uebersicht des gesammten Ver-
kaufswerths des Viehstands; Tab, 1II. eine Uecbersicht des durch-
schnittlichen Verkaufswerths der Viehstiicke; Tab. IV. eine Ueber-
sicht des gesammten Lebendgewichts und Tab. V. eine Uebersicht
des durchschnittlichen Lebendgewichts des Rindviehs und der 1 Jahr
alten und iilteren Schweine, alle diese Tabellen mit denselben Unter-
scheidungen wie Tab. L.

Aus den genannten Tabellen werden die nachstehenden Haupt-
ergebnisse der Viehzihlung vom 10. Januar 1883 entnommen. Es
betrug die Stiickzahl der

I. Pferde:
Fohlen unter 1 Jahr alt . a5 s 1818
1 bis noch nicht 2 Jahre alte Phul(, bl e tona 1467
2 5 » 8 » PN s (1)
Zuchthengste 62

3 Jahre
alt u. 33279

ausschliesslich oder \ouugswemp Zu
landw. Arbeit benutzte Pferde

Militirpferde = . = o =0 ilter 3044
andere Pferde . . . ~ 6906
zusammen 3 Jahre alte uml .tltele [‘lelde w - 48291

Zusammen Pferde iiberhaupt 47546
Im Jahr 1882 im Hause der Viehhalter geborene Fohlen 970
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II. Maulthiere und Maulesel
III. Esel
IV. Rindvieh:

Kiilber unter 6 Wochen alt .

> von 6 Wochen bis unter 1/ >Jah1 .xlt

Jungvieh /2 bis 2 Jahr alt
darunter zur Zucht benutzte Bnllen
Bullen (Zuchtstiere)
sonstige Stiere und Ochson
DGR e o l

l 2 Jahre alt
und ilter

560

2090
10268

175234

zusammen 2 Jahr altes und iilteres Rindvieh

22
265

10526
26659
64 328

187592

Zusammen Rindvieh iiherhaﬁpt 289105

V. Schafe:
feine Wollschafe unter 1 Jahr alt
1 Jahr alt und ilter

veredelte Fleischschafe unter 1 Jahr alt
1 Jahr alt und dlter

mdmo Schafe untel 1 Jahr alt .
1 Jahr alt und dlter .

204
508
997
2081
19237
78546

Zusammen Schafe iil)l‘l'hﬂ;{li)til()l 663

VI. Schweine:

unter 1 Jahr alt . 124710
Zuchtsauen 15846
sonstige 's('hweme[ 1 Jahirt alt nnd'ilter 22364
Zusammen Schweine iiberhaupt 162920
VII. Ziegen . . 93646

VIIL Blvnenstucke
gewdhnliche 19040
mit beweglichen \V'Lbon 13055

Zusammen Blenenatocl\e iiberhaupt 32095

Zur Vergleichung folgen hier die hauptsiichlichen Ergebnisse

der Viehzithlung vom 10. Januar 1883 fiir die einzelnen Staaten des
Deutschen Reichs#). In diesen wurden die nachstehenden Stiick-

zahlen ermittelt:

| —

Brau
Sach:

Anha
Schw

Wald
Reus

Scha
Lippe
Liibe
Brem
Haml

k
Pro
1. Sta
Darm
Bensl
Dieht
Erbac
Giross
Hepp
Offen
Prov.
1. Obt
i

Al

e

Schafe,

| Bienen
*| stoeke

Maul-|
Staaten. Pferde. | wet | Esel,| ind-

Maul- vieh.
Preussen . . |2417138) 592| 6446
Bayern 356316/ 83 152 3037098
Sachsen . 126886 18 26| 651329
Wiirttemberg %883‘ 15/ 109 904139
Baden . 66607] 7| 107 593526/
Elsass- Lothrmgen 138725 179) 1332 428650
Hessen . 47546, 22‘ 265/ 289105
Mecklenburg- bchwel in 881461‘ 42| 88| 270088/
Sachsen-Weimar . 17271, 10 27| 110092
Mseklenburg-%trehu 17280, 1 10/ 41532
Oldenburg . 35977| 4| 18] 211147

*) Statistik des Dentschen Reichs, Bd. LIX., 8. XII. 62.

1178270
149037

1038344
35565650
550104| 292206
131461/ 291001
129433 322431
101663, 162920
939097 225720
145442 101443
188078
160937

8737199 14747975 5818732|1679686|123799)

Biidir
Fried
Lante
Schot

| 220818| 23137
116547
04H7l),
90782|
53604
93646
23534

‘ 41291

8679
27407




Die Zu- oder

Abnahme des Viebstands in
10. Januar 1873 bis 10. Januar 1883 in den Kreisen,
und dem Grossherzogthum ergibt sich aus der folgenden Gegeniiber-
stellung der Stiickzahlen fiir 1883 und 1873%):

\luul > N
g > Rind- | o . [Schwei Bienen-|
Steaten. Perde. nE:.:: Esel. vieh. Schafe. ‘ ne. egen. uh:ﬁ:
sel. |
T T
Braunschweig 26853/ 13 54“ 90787, 243935/ 100266‘ 47'744! 8547
Sachsen-Meiningen 51741 10] 10| 66733] 58940, 45136 26817| 7831
» Altenburg 0934 3l 3 60335 20996| 46387 l"420‘ 5988
Coburg-Gotha 8187 5 32 58196 73249 5]54‘*‘ 27015, 8709
Anhalt 15816 1 12 54935 130610 g 26620, 6318
Schwarzburg- \uml(rslx luscn | 6 21205, 54276 "’88-1‘ 11372 3740}
Rudolstadt E 19831 39024| 1954‘” 14420/ 4121
Waldeck 5 41 20249/ 66704 7832 2862
Reuss dlterer Linie 12272 3440 | 1140)
jlingerer : 20991 16805| 2442
Schanmburg- Llpp(, 1 98717 5022 1565
Lippe 21| 31429| 41011) 42385 4128
Liibeck . 12| 7991 5597
Bremen . 10 14114 446
Hamburg A N IO 4 13472 3810
Deutsches Reich 316 1009 8786 2|19185362
1873 111626/11689/15776702|24999406/7

den Pro

der Zeit vom

Zen

l{l'l!irlS(‘ Pferde. \I“::;tlhlhllunl Rindvieh. Schafe. - Schweine. | Ziegen.
un M= 4 = >y T
Provinzen. |1ss3 1873|1883, 1873.| 1883.| 1873.| 1883.| 1873.| 1883 1873 1883 1873
I.Starkenburg. |
Darmstadt 11 15 71301 1033 472 81‘2\ 6004 i
Bensheim 24 21 5| 14417 3111393| 6577
Diehurg 24 24 | 20932 18757 14351
Erbach 1685/ 16 46 91 18687 11311 9804
Gross-Gerau | 3697 3506] 2| 3 11002 13352| 8494
Heppenheim | 1996 1912] 6 12 14939
Offenbach 1897] 1769 3| 2 10387 07 0
Prov. Starkenb.|1918618540] 116 168] 97717| 97494] 25088 19158 7642165 32530
Il Oherhessen. [ |
Giessen 229 61| 122] 27204/ 26580 24268[13024/10882| 4023 3300
Wl Alsfeld 245 30, 48[ 24737 24144 25991f 7902 6921| 2699] 2985|
] Biidingen 2217 1‘141 120 22| 17435| 176 14058 9 5| 3348
lenct l Priodherg 4437| 3908 17| 48| 22609| 21207 11457 ' 1| 7176
ockel Lanterbach 1283( 1208] .| 6] 19320| 1 5 17977] 6042| 4960( 1913 2105
—H Schotten 1000, 899 26| 33| 18116) 18115| 8503 15701 4116) 4173f 1546| 1947
Proy. Oberh. [13679 12287) 146) 269|129421(127026] 74968 109452]6 21344120861
Ill. Rheinhess. | j sl |
ainz 3609 3421] 4/ 5| 7326/ 6891] 346] 393| 3634| 2852| 3926/ 3033
Alzey 2948 2718| 5 7] 15023 14206] 585 477 4182) 4105f 4800| 4442
Ml Bingen 1496 1507 2 4] 10117| 10035] 107 38| 253§\ 2020 3626‘ 2590)
Oppenheim 3034, 3096) 2) 3 14761 171 424] 5127| 5157| 8224] 7352
Worms 3594] 3389 12| 12 363 448 468| 5217| 4793| 9561/ 7862|
44499 Proy, Rheinh. [14681/14131] 25| 31 | 59529] 1607, 1800|20795 18427|30137|25279
120ll  6r. Hessen [7546 3as58| 257 105|289105(284049| 101603 | 130410] 52 020|133 957|95646/ 78670

] Nach dem gegenwiirtigen Bestand der Kreise und unter Zutheilung der Militéirpferde
der K. Preuss. Regimenter ete.
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Demnach hat von 1873 bis 1883 eine Zunahme der Zahl der
Pferde um 2688 (worunter 402 Militiirpferde), der Stiickzahl des
Rindviehs um 5056, der Schweine um 28933 und der Ziegen um
14976 stattgefunden. Dagegen hat die Zahl der Schafe um 28747,
der Esel, Maulesel und Maulthiere um 181%) abgenommen: auch die
Zahl der Bienensticke hat sich vermindert und zwar um 1810%%),
In Procenten des Standes von 1873 betrug im Grossherzogthum die
Vermehrung der Pferde 6,0, des Rindviehs 1,8, der Schweine 21,6,
der Ziegen 19,0, der Maulthiere und Maulesel 2 lie Verminderung
der Schafe 22,0 und der Esel 41,1%, der Bienenstie *) 5,8% , wih-
rend im Deutschen Reich) die Zunahme der Pferde sich auf 5,1,
des Rindviehs auf 0,05, der Schweine auf 29,2, der Ziegen auf 13,8,
die Abnahme der Schafe auf 23,3% berechnete.

In den beiden folgenden Zusammenstellungen ist das Verhiiltniss
des Viehstands zur Fliche und zur Bevilkerung in den Kreisen
und Proviuzen in den Jahren 1883 und 1873 dargestellt.

Gre
Hleppes
ffenb:

1. S

Darms

Benshe

Diebur
Erbact

iudmg
Es berechnen sich auf einen 1 Quadratkilometer: Lf“l‘”‘”"‘
H er
S e = e == chotte
T aulthie T ! . 3
Kreise Pferde. | Maulesel und| Rindvieh. Schafe. Schweine. | Ziegen. Pr
und Esel 3 1li. RI
Provinzen. |53 1875, 1883.] 1873.] 1893 1873 1883, 1875.] 1885 1873, 1883.] 1875 |PMainz
T lzey
1. Starkenburg. I ingen
Darmstadt . | 13,6 12,6 0,04 0,05 24,9 | 23,9 27,2| 20,1 24,0 | 183(f0ppen
Bensheim . .1 65| 661006/ 005] 36,9/ 36,9 2‘.',1 16,81 19,9 | 18,7 (kW orms
Dieburg . .| 66| 65]005| 0,05| 42,8| 41,6 72| 285] 11,2 87l p o
Erbach . . .| 28| 2,9] 0,08 0,15| 29,0 31,6 1'\ L[ 16,5 70| 59 Gros:
Gross-Gerau 82 7,900,004| 0,01] 27,8 24,5 29,7 18,9 17,2 | 13,[f “ros!
Heppenheim 49| 47| 0,01 0,03 36,8 99| 9,0] 19,4/ 16,1 6 72
Offenbach . .| 50| 4,7 0,01/ 0,01 27,6] 155| 88 1sa,§ 14,9 15,7 107
Prov. Starkenb. | 6,4 6,1 | 0,04| 0,06 32,3| 83| 63| 25,9] 19,0 H,(,l‘ 108
1I. Oberhessen. ‘ | ‘
Giessen .| 88| 34|00/ 020] 45,1| 44,0] 285 | 40.2| 21,6 | 18,0| 6,7( 55
Alsfeld . s 4 39| 35)]005| 0,07] 39,8 388 23,7 41,8 12,7 | 11,0| 4,3 | 48
Biidingen . .| 45| 401002 0,04 355 | 35,8 21,2| 28,6 25,0 | 23,9/ 7.2| 68
Friedberg . .| 7,8| 68] 0,03 0,08| 39,5 37,0| 15,0 20,0 86,0 | 83,2 18,3 | 125
Lauterbach . .| 24| 22| . [ 0,01 | 36,0] 28,8| 33,4| 11,2 92| 36| 39
Schotten . 22| 2,0]0,06| 0,07 39,3] 185 | 34 89| 9,1| 36| 42
Prov. Oberh. 4,21 3,71 0,04 0,08 38,6 | 22,8 3] 19,5 17,5| 65| 63
Ill. Rheinhessen. ‘ | |
Mainz . . 18,3 | 17,8 0,02 | 0,03 | 34,9 1,8 20| 184
Alzey . . .| 95| 87| 002 0,02 45,5 1,7 1,5] 134
Bingen . . 7,6 7,7] 0,01 0,02 51,2 05| 02] 135
Oppenheim 9,1{ 93] 0,01| 0,01 442| 05| 1,3| 15,4 |
Worms . . 10,7 | 10,1 | 0,04 | 0,04 40,6 1,3 14

Broe Risinh, 10,7 [ 10,3] 0,02 | 0,02
Grossh. Hessen | 6,2 58] 0,04/ 0,06

*) Esel:

| 48,8] 1,2| 1,3] 15,1| 138
37,0 13,2 | 17,0] 21,2 | 17,4

Abnahme 185; Mdule%el und Maulthiere: Zunahme 4.

**) Gewohnliche Bi Abnal 7673; Bienenstocke mit beweglichen Waben

Zunahme 5863,
##%*) Gewohnliche: Abnahme 28,7, mit bewegl. Waben : /Alm(\hme 81,5%,
T) Statistisches Jahrbuch fiir das Deutsche Reich., 1884, S.32.




Auf 100 Einwohner treffen:
Trai Maulthiere,
h:x;ldse Pforde. | aulesel una

Rindvieh,

Provinzen.

1883.] 1873 1883.] 1873,

1883, 1873,

Schafe. | Schweine,

1883, 1873.] 1883.] 1872

Ziegen,

| 1873] 1883] 1873
I: Starkenhurg | [
Darmstadt 51( 56]001(002] 93| 106| 1,3/ 07| 102] 89 9|
Bensheim 53( 590005 005 30,3| 32,9] 208| 22] 239 150 Jﬁ'if vt
Dieburg . .| 6,1 6,4[ 0,04 0,05) 400| 41;1] a5 34,8| 282| 1055 | 86
Erbach . . .| 33| 38| 009 02| 334/ 398] 128 22,0 | 209] 80| 75
Gross-Geran 9,7| 10,21 0,01| 0,01 | 32,8 | 31.4| 3 35,0 | 242 2053 | 169
Heppenhieim 46| 47] 0,01/ 003| 3206 | 36.6| 9.2 1871 | 160 sl9| 72
Dftenbach 24| 2;7] 0,00] 0,00 1300 15)9| 7 91| 86| 74| 62
Prov. Starkenb. | 4,9 5,3 u,os\ 0,05 24,8 27,9] 6 19,8 | 16,4 m,?" 9,3
1l. Oberhessen. | | \ ;
; 33| 32]009| 02389/ 42,1 18,6 | 17,2
g 65| 59| 008 01| 660/ 647 21,1 | 185
Biidingen 58| 52| 0,03 0,06 435‘ 46,8 32,2 | 31,2
Friedberg 71| 6,6 u,u:s’ 0,07 36,1 33,2 | 32,3
auterbach . 44| 41| .| o2 20,8 | 171
—=Hchotten |36 338|009 01 14,8 | 15,4
en, Prov. Oberh. | 5,2 48] 0,06 0,1 7 9 2 92,8
— || lli. Rheinhessen. | |
1873|Mainz ) 0,00 0,0t 78| 7,9 3,6! 3,3
—|fAlzey 0,01 | 0,02 | 40,1 | 39,6 11,2‘ 11,4
. |Pingen . 0,01 | 0,011 28,7 | 81,6 75| 6,4
lb§ pponhcun 0,00 | 0,01 | 35,5| 35,5 11,8 | 12,4
187 }IWorms . 10,02 0,02] 23,4/ 25,6 87| 90]|159/ 149
gv"‘ Prov. Rheinh. 0,01 | 0,01 22,4| 23,8 75| 7,6 108 10,1
13,1/ Grossh. Hessen | 5,1 53] 0,03 0,05 30,9 333 17,4 15,7] 10,0 9,2

”7'z’ Im Durchschnitt kommen
Jwvfi im Gr@s}x. Hessen
) Stiick.
1883. 1873.
auf 1 Quadratkilometer:
Pferde 6,2 5,8
Rindvieh 37,6 370
Schafe 132 170
Schweine 21,2 175
Ziegen 122 10,2
auf 100 Einwohner:
Pferde 5,1 53
Rindvieh 30,9 33,3
Schafe 10,9 15,3
Schweine 174 15,7
Ziegen 10,0 9,2

nahme der Schweine und Ziegen,
als die Bevolkerung. Gleichwohl ist hieraus,

im Deutschen Reich*)

Stiick,
1883, 1873,
6,5 6,2
299 29,2
355 462
170 132
19 4
7 8,2
345 384
419 60,9
20,1 174
58 5,1

*) Statistisches Jahrbuch fiir das Deutsche Reich. 1884.

Wie sich aus diesen Zahlen ergibt, hat der Viehstand, mit Aus-
in geringerem Masse zugenommen
was das Grossherzog-

S. 33,
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thum betrifft, kein Schluss auf den Riickgang der Viehzucht zu ziehen,
da — wie unten nachgewiesen wird — der Werth des Viehstands im
arossherzogthum sich betriichtlich erhéht hat und im Verhiiltniss zur
Bevolkerung 1883 ein hoherer war als 1873, Fiir das Deutsche Reich
liegen entsprechende Werthangaben nicht vor.

Der Verkaufswerth des Viehstands im Grossherzogthum
wurde auf Grund der Schiitzungen von 1883 zu 97646846 4. ermittelt,
gegen 80648130 6 *) im Jahr 1873, Uunter der Annahme eines gleich-
wiissigen grundsiitzlichen Verfahrens bei den Schiitzungen in beiden
Jahren ergibt sich hiernach seit 1873 eine Vermehrung des Werths
um 16998716 6. Der Verkaufswerth berechnete sich folgendermassen

fiir die einzelnen Viehgattungen: Zitioder Abs ()
1883, 1873. nahme 1883
gegen 1873.
e, S, St

Pferde 22795904 17055 147 5740757
Maulthiere und Maulesel 2061 3600 — 1539
Esel 15436 26 981 — 11545
Rindvieh 61761579 53 132520 8629059
Schafe 2204287 2979324 — 175037
Schweine 9625558 6294737 3330821
Ziegen 1242021 1155821 86200

In Procenten des Werths von 1873 betrug daher die Zunahme
bei den Pferden 33,7, dem Rindvieh 16,2, den Schweinen 52,9, den
Ziegen 74, die Abnahme bei den Schafen 260, den Maulthieren,
Mauleseln und Eseln 428%.

Der durchschnittliche Werth eines Stiicks berechnet sich

wie folgt: Zu-oderAb- (—)

1883. 1873. nahme 1883

gegen 1873,
J. M. .
Pferde 479 380 99
Maulthiere und Maulesel 94 201 —107
Esel 58 60 - 2
Rindvieh 214 187 27
Schafe 22 22 —
Schweine 59 46 13
Ziegen 13 15 — 2

und hat demmach der Werth cines Stiicks gegen 1873 sich vermehrt
bei den Pferden um 26,1, dem Rindvieh um 14,4, den Schweinen um
28,3, dagegen vermindert bei den Ziegen um 13,3, den Eseln um 3,3,
den Maulthieren und Mauleseln um 53,2 Procent. Aus einer Verglei-
chung der procentalen Zunahme des Werths im Ganzen und per Stiick
einer Viehgattung lisst sich entnehmen, in welchem Masse die Werths-
erhGhung im Ganzen der Vermehrung der Stiickzahl und in welchem
Masse der Erhohung des mittleren Verkaufswerths zuzuschreiben ist.

#) Vergl. Anmerkung S, 207,
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Vom gesammten Kapitalwerth des Viehstands treffen durch-
schnittlich auf je 1 Einwohner im Jahr 1883 104,29 ¢, im Jahr 1873
94,56 J6; demnach im Jahr 1883 9,78 46 oder 10,3 Procent mehr als
1873. Nach Hauptthiergattungen vertheilt sich der auf je 1 Einwohner
kommende Kapitalwerth wie folgt:

1883, 1818, &l SoLehiT
oder weniger (—)
b, b,
Pferde 24,35 20,00 4,35
Maulthiere, Maulesel u. Esel 0,02 0,04 — 0,02
Rindvieh 65,96 62,30 3,66
Schafe 2,35 3,49 —1,14
Schweine 10,28 7,38 2,90
Ziegen 1,33 1,35 —0,02
Das ermittelte Lebendgewicht betrug:
des Rindviehs 100 kg
Kilber unter 6 Wochen alt Sl e w4+ 5542
» von 6 Wochen bis unter 'z Jahr alt . . 22756
Jungvieh !/2 bis unter 2 Jahr alt . . . . 132504
Stiere und Ochsen | 53745

>
2 Jahr alt und dlter 680621

Kiihe
zusammen 2 Jahr ams und dlteres Rindvieh . 734366
Zusammen Rindvieh iiberhaupt 895168
der Schweine, 1 Jahr alt und dlter “ . . 42062

Hieraus ergibt sich das durchschnittliche Lebendge-
wicht eines Kalbs unter 6 Wochen alt zu 53, von 6 Wochen bis
unter /2 Jahr alt zu 85, eines Stiicks Juugvieh /3 bis noch nicht
2 Jahre alt zu 206, eines 2 Jahr alten und iilteren Stiers oder Ochsen
zu 435, einer Kuh zu 388, eines Stiicks Rindvieh iiberhaupt, ohne
Unterschied des Alters und Geschlechts, zu 310, eines iiber 1 Jahr
alten Schweins zu 110 Kilogramm.

Aus dem Verkaufswerth und Lebendgewicht berechnet sich der
durchschnittliche Verkaufswerth von je 100 Kilogramm Lebend-
gewicht zu

in der Provinz :
A im
Starkenb. Oberh. Rheinh. Grossh.
bei dem Rindvieh Jb. St ie. Ji.

Kiilber unter 6 Wochen alt . . 65 ka 76 2

» von6 Woch.bisunt.'/2J.a. 71 90 71 81
Jungvieh /2 bis unter 2 J.a. . 64 % i 73
iere u. Och; a 2 63 K
E{t;ithl: Selzen }2 J.altu.dlter g 72 68 68
iiberhaupt 2J. a. u. éilt. Rindvieh . 63 2 68 68
Rindvieh iiberhaupt . 64 4 68 69
bei den 1 J. alten u. dlt. Schwemen 108 78 92 91

Da Ermittelungen in Bezug auf das Lebendgewicht des Schlacht-
viehs bei friiheren Erhebungen nicht angestellt worden sind, so muss
von entsprechenden Vergleichungen abgesehen werden. (F ertsch.)



Nr. 1898. Uebersicht des Giiter-Verkehrs nach Gattung und Gewicht in den Rheinhiifen
bei Mainz, Worms und Bingen im Jahr 1883.%)

g 8 Hafen bel Malnz. Hafen bei Worms Hafen bei Bingen
< n 5 5
:‘2% Gatiuoe der! Giiter, ;\llghl\‘nnlnlen Abgegangen | Angekommen | Abgegangen [ Angekommen Abgegangen
3 = zu | za za ‘ zu zn ‘ zu z J z zu zu zu } zu
'3 E Berg | Thal | Be erg | Thal | Berg | Thal |Berg| Thal | Berg | Thal |Berg| Thal
bl Tonnen. ‘Tonnen. Tonnen. Tonnen. Tonnen. Tonnen.
1 | Diingemittel aller Art . 24,6 5 p 444,3) - 51,6] 284,0 1,51
2 | Lumpen aller Art . 15,4 3,8 3,7 1,6] 248,0 1,1 > q|
3 | Knochen . 1,3 7,0" N s 380,0 |
4 | Rohe Baumwolle 1 140,6' & 8,0 3 = " p [ L
5| Soda. . . 64,6|  300,0] 8,8 54| 1780 7,0 92| 245 29,0
6 | Farbholz . 306,0 0,11 20,4 1,8]  152,0 3,0 n 7,8 d
7 KnuLhenkohle, ]\nod.\enmehl % 1:2 21,6 25,0 12.3 0,5
8 | Salpeterséure, Salzsiure,
Schwefelsidure . : 4,0! 3,8 0o
9 | Roheisen und Brucheisen 258,0] . g 0o
10 | Andere unedle Metalle, roh und
als Bruch. . g . 5 g 20,0 1,0 . 5 5 5 5 |
11 | Verarbeitetes Eisen allcr Alt 2 159,0! 76,1 401 B 7969 1260 15,0 0,5 4,7 (,34 0 61,0, 8,0 67,0
12 | Cement, Trass, Kalk - & 5 5 10,5 4,7 230} 1,0 . 1,0} 1,5 17,0, 08 .
13 | Erde, Lehm, Sand, I\les, Kreide 29,3 47,7 2,8 478 3,0 238,0 6,8 1;81° ¢
14 LISUIIGIZ = 13,2 > ‘ 2,5 : : 5 5 : %
15 | Andere Erze . 80,5 13,4} 8,4 10,8 1,0 0,8 0,81 « 0,3
16 | Flachs, Hanf, Heedc, \Vcrg 271,2 10,7| 9.5 4,1 2,0/ 1,0} 0,3 2,0 . 0,3
17 Welzen und bpelz . 496,8| 47,3 2,2| 3073,0 125,0 1555,0/ 48,0/ . 5
18 | Roggen . : 50251 ) 40,00 . 109650 330 995 03 .
19 | Hafer 402 8 1031,3 10,1 o 4 5 52,0 “ - <
20 | Gerste 1446 4222] . | 4250,1] 1090,0 2,0, 67068 910 . | . | 3515
21 AnderesGetreldeu Hulsenﬁuthte 4540/ 158,2| 16,3| 918,0] 151,0 2,0 24,4 5,0 03| 0,5 5
22 | Oelsaat . ” 10124 26,0 85,5 108,6 56,0/ 0,3 5 o .
23 | Stroh und Heu . 33,8 3 20,0 e ; 0,8 1,3 16,8
24 | Kartoffeln . A 723 : 3,0 i 9,4 20/ 50 08 98
25 | Obst, frisches uml 5etmcknete= 24,2' 23,5 2,9 306,0] 1,0 0,1 289,0] 3,0 2,5 ] 663,0}
26 (xemusa _und Pflanzen . | 5 2,0| 9,8 62,9) 11,5, 2,0 | 0,5]
[as un aaren . , 5 7,0 1,01 0,1 0, X 0,8 2, 5
Hiute, Felle, Leder, Pelzwerk . 84,0 1,0} -‘r.‘-’\ 297,7| 1787,5 22.5\ 4,8 416,

Harte Stimme (Nntz-. Bau-.




60
61
62

T T G B B B e Y o

e und Pflanzen .

ren 3
Hiute, Felle, Leder, Pelzwerk
Harte Stimme (Nutz-, Bau-,
Schiffsholz) 5 .
Harte Schnittwaare .
Harte Brennholzscheite
Weiche Stimme o
Weiche Schuittwaare . .
Weiche Brennholzscheite .
Reisig und Faschinen .
Borke, Lohe
Fastage, Fisser, l(mten Sticke .
Holzwaaren und Mébel
Instrumente, Maschinen und Ma«
schinentheile
Bier . -
Branntweiu
Wei A
Fnschc, auch ]lurmgc ;
Mehl- und Muhlenl.ﬂmkd(g
Reis . . .
Salz . %
Kaffee, Kaﬂeequrron:m' l\akuu.
/ucker, Melasse und Syrup
Rohtabak .
Fette Ocle und Fetto .
Petrolenm und andere Mineralole
Steine und Steinwaaren
Steinkohlen
Koaks
Braunkohlen
Torf .
Theer, l‘(,ch
Asphalt .
Lebendes Vieh E
Mauersteine u. Fliessen uusTlmn
Dachziegel und Thonrghren .
Thonwaaren, Steingut, Porzellan
Wolle, roh .
Alle sonstigen (;rgumtumlv

Summe

Harze aller A)t

e ™7 S bl ptt

S
|
22,0( 10007
(s .
242 12003
| |
2357 59,4
506,4 2327
|
94,6/ 20,2
2,8
220,2| :
1682,1/ 35,8
1397,0| 3,0
2090,0 82,8
863,8| 0,3]
0 02
27049 11,0
37630 1152
54,9| :
7128,8| 113,2
51282 1.0
1399,5 83 677,3
. |36 9413
50,0
1,6/
3 1132
1,4
. | 302689
49,4/ 1,8

90 865,0i 124 680,0

7

22,0

| 19,8
1698

202,5

55

5,2 1785,7

4277,0

I 2,0{
7,
840
6a2 10
6,0
s 2 090,0 s - 4,8
21005 103,0 24,0[ 26| 56,3| 26615
5587 150 50 08 565 73
46, o’ 4,0| 163 71
20 10 - 184 03
930 .| o2 1a] 80
g0 10| 03] 3104 2293
17,0 1,0, 0,4 33,5
16570 50| 52| 24242 43,0
5 o | R 1630,
; 10| 59,0, . y 0,8
66| 850 10| 04 333 1915
o8| 1300| 40 . | 2350 5260
. 7000 20| 03 544 18|
a13,1) 11580| 1000 76| 757 27561
vo| 6130 . | o2 on| 7413
2433 940 4680 130] 128
1436330, 10 s 0165
69,0 4
|
| |
[ | -
sl 2700 60 10| 573
46,8 666,0[18 221,0 75| 05
208 90 10 65| 28|
el | .
97718 52400 59,0 18,6] 2 628,6] 17287
25 144,0f64191,0 20 0 53,0(13 801,0[20 463,

)
=
=

5w
Sl A

oo me woe

o e
B S 0

11,8

608,0
3,8

380 8

16,0, 31,5
2’5} 45
| 13
35 518
I ]
48,0/3 062,8|
18] 18
3,0 12,0
0,3 -
Sl Ssio)
0,8 4,0
1,00 03]
051" &
0,3‘ 14,0)
i

2 845,0

I

2”7'715 412,3

EIEh ==
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Nr. 1890, Uebersicht iiber die Salzbestenerung im Grossh. Hesse
im Etatsjahr 1883 —84.%)

Gegenstand. 1883, 18§%.

I. Production und Absatz der inlindischen Salzwerke.
) Aahl der Salzwerke :

4 verke (Bad-Nanheim, Theodorshalle) . > 2 2

rke (Ludwigshalle) . o 5 . 5 1

v 2 100 kg | 159 114] 155 791

2) e
3)

Abgesetste
a. 50 877 53 858
b. rei abgelass. Salz: dena \lurnl (8 uuh S¢ ll/) » 28 364 28619
4) mit Begleitschein abgelassenes Salz nach dem
Deutschen Zollgebiet 82729] 70763 11 986

5) Stenerbetrag fiir das verstouerte lindische Salz 6 | 610515] 646 296

Il In den freien Verkehr gesetztes Salz.
Ludwigshalle 84 194
1) Inliindisches Salz Bad-Nauheim 15 902 ¢ 100 kg | 107 834| 105 690] 2 144
) Theodorshalle 7 738 l
2) Salz aus anderen Theilen des Deutschen Zoll-

i 3578

mebibtes . S0 Py g R R 26 808| 25 230 1.:48\
z At oe | Bremen 3 : h . L 10 s 10 Offe
3 Jutindisches ! Prankroich - S5 2 2| S
(S Nicht ermittelt iiber Bremen . . % 13 .
Zusammen 134 654] 130933 3 721
Davon wurden:
verstenert oder verzollt : ; y ‘N:IZ 6”'5?2 I 80335 77439 2896/ Gies
abgabefrei abgelassen: [;'5{
mli Nalz 54 3 1
denaturirt | Inlind. Sala 54819y, || 5igi0l saave| e3 Frio
4) Betrag der erhobenen Abgaben: Lau
Salzsteuer (n'wh den Einnahme-Uecber: sxcllfcn) . JM | 963 865 929 096] 34 769 Sch
Salzzoll . S0 154 166 .
1. Abgahefrel verabfolgtes Salz
A. Zu landw. Zwecken (Viehsalz) an 369 Empfing. 100 kg 24 273 23 703 570]
B. Zu gewerblichen Zwecken an:
1 Soda- und Glaubersalz-Fabrik . i " 3 20500f 18 980] 1520, Mai
45 Seifenfabrikanten . , 3 i B 2 656 2 595 61 Alze
19 Gerber und Led('rf.lbnkantt_n : 5 S 1748 2130 Bin,
26 Hiutehiindler . 5 - v o 2 872 3640 . Opp
1 Steingutfabrik und Tupfel o o 5 i B 18] 8| 10 Wo
% Metallwaarenfabriken . 3 54 BTIE |
2 Firbereien und Farbefabriken 5 5 o ¥ 17250 2089 . |
1 Papierfabrik . . . . g . 3 o 33 31 2|
2 Oelfabriken . 5 - 3 5 < A . 25| 10 15
8 Eiskeller . P 5 5 b 3 5 & 5 410 241 169
1 Pferdebahn » H < b
C. Fiir sonstige Ziwecke (/n Bidern fiir liulmeckv) |
Soole %+ s s« = .y - ‘Hectoliter |324:382] 331:840) . Ei
Mutterlange s SN LSS E ) 4166] 3939 227 “;:}3
SR { 100 kg | 54 319] 58 494] 825 lioim
“ Hectoliter | 328 548| 335 779 Zn)

Erhobene Controlgebiibr . . . : . b 1350]  1a72| . ==
#) Vergl. Mittheil. Nr 292, Juli 1883, S. 216.
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'r""- 1900. Uebersicht der mit legalisirten Grundbiichern ver-

sehenen Gemarkungen. sowie des Stands der Kataster-Ver-
messungen am I. Januar 1884.%)

2 981}
2]

743

728
1t

Zahl der Gemarkungen
~_ait legalisirien T NCEE . [ .
Grundbiichern anf | Yon welchen in welchen in
- ientoan Gravdbiicher Betrieb lst
Kreise. f—
[
R e ] }
Darmstadt 24 22 2 s ¢ - 22 2
Bensheim 6611 BOI[ 260 .- ‘ | gt | 32 | 24
Dieburg 76 59 17 5 : & 59 | 17 s
h 120 | S B T ‘ .| 841 38 s
-Geran 46| 25| 21 | | 19| 25| 20 | 1
Heppenheim 78| 49| 28| e Tk | 1% 50| 27 3
Offenbach 49| 36 12 e 5 1%)| 36 12 X
Starkenburg | 449 | 303 | 143 | ‘ BT 3 ‘ 308 | 138 e
| | |
[ | |
o I L
Giessen 95 | 47| a7 | 1’\,‘ oAl |
Alsfeld | R A O [ E8]
Biidingen 103 | 37| 65| . 1| -
Friedberg 841 59 15 ‘ %) 9 2
Lauterbach 77 42 34 o 1| ‘
Schotten 60 18 | 42 | . | |
Oberhessen [ 504 f 245 | 248 | 1| 2 |
|
| |
‘ i
Mainz 28| 28 sl |
Alzey 50 | 40 10 | |
Bingen 26| 18 Sl e .
Oppenheim 4| 18 ‘ 10, | 153} A ‘
orms 43 36 ¥ »77\_ [ ol | .
Rbeinhessen [ 186 13)\ 85 [ 15 1 = [ :
\ gl 5
Gr. Hessen | 1139 | 681 ‘ 426 | 17 5 1| 2 ‘ 10 ‘ 699 | 430 | 43| 1
S o R e i o
1139 [ERE 1159

!) Griiningen. *®) Biidesheim. ?) Bodenheim, I')alhcim, Dexheim, vl')iunh'eim.r_ Dolgesheim,
Eimsheim, Kéngernheim, Lorvzweiler, Ludwigshihe, Mommenheim, Nierstein, bcl_l‘\mbsburg,
Wald-Uelversheim, Weinolsheim, Wintersheim. *) Ginswiese. °) Kiirnbach. ) Rumpen-
heim. 7) Mittel-Griindau (sog. Ortsbezirk). ®) Dorn-Assenheim, Dortelweil, Harheim, Mas-
heim, Nieder-Erlenbach, Reichelsheim i.

#) Vergl. Mittheil. Nr. 283, Miirz 1883, S.80.




Nr. 1901, Einkommensteuerpflichtige in d. Steuercommissariatey|
Die unter den Ordnungszahlen der Classen stehenden Zahlen b

216

*) Vergl. Mittheil, Nr.

292, Juli 1883, §. 218,

Provinzen Lt Vertheilung der Einkommep|
o EEE I. Abtheilung.
Commissariate. |~ 3.| 4.]5.]6.]7.]8]9.]10]11]12]18]14]
2|5 ‘ glal=
Starkenburg. RSB |95 |82 |
Beerfelden 22092 4257 34| 23| 13| 15| 7| 7| 5| 2| . R
Darmstadt 71746] 20423|372|353|345(221/184 208|162 /154 68|116| 72| 57
Dieburg 25142| 6597| 47| 42| 28{ 15 10| 4| 10| 5| 5| 2| 4
Fiirth 24487| 5269| 38| 16| 15| 7| 8 7| .| .| 1} .| .
Gross-Gerau 33587| 9489 83| 58| 39| 21| 29| 15| 7| 5 2| 4| 4
Heppenheim 34205) 8975 37| 38| 39| 25| 17| 8 13‘ 10, 8] 11| 4
Hochst 20815 4646| 28| 18 20| 15/ 8| 6| 1| .| .| .
Langen 27220/ 6268] 30| 30| 15/ 8 6| 3 4 :
Michelstadt 22198| 4312| 65| 30| 34| 23| 10[ 10| 3| 38 1| .| 4] .
Offenbach 49448| 16806]309|207|168(103| 94 sol 55| 86| 17| 25| 12| 12
Seligenstadt 25978| 5888 31| 25| 17| 14| 13| 8| 6 1| 3| 8 3 1
Zwingenberg 37498 9823]108| 77| 53| 37| 32| 29| 24| 14| 3| 12| 10
Summe [393911]102753 IKN:‘917‘786‘5U4‘418 365(290/230(110/174(116| 8
Oberhessen. |
Alsfeld 22688 5487 66| 59| 28 23| 17| 11 G sl
Biidingen 19123] 4987| 36| 36| 29| 13| 12| 18| 4| 6 2| 2| 3
Butzhach 19495| 4620| 48| 38| 23| 18| 20| 17| 4| 4| 5| 5| 1
Friedberg 41017| 10803|118( 97| 52| 58 60| 34 20f 11| 15| 8
Giessen 37861| 97501204128 111| 79| 83| 85| 51| 48| 26| 30| 20| 17
Griinberg 21066 5633| 45| 23| 10| 13| 5 5| 4| 2 1| 1
Homberg 11644| 2556| 27| 14| 9 7| 7| 6| 1| 3 21
Hungen 24451| 6321| 97| 50| 44| 19| 18| 15| 6/ 2| 7| 10| 2
Lauterbach 29092 6108| 26| 21| 26/ 7| 8 10/ 7| 1| 3| 1| .
Nidda 24685| 6559| 46| 30| 21| 11| 12| 15| 2 3| .| 1 .
Schotten 14155 3744] 17| 11| 9| 2| 10| 2| 1| .| .| .| -f -
Summe (265277 66568[730/507(362 250 252 218|114| 89| 55| 68| 37| 32
Rheinhessen. ‘ ‘
Alzey 22295 6307| 99 93‘ 40/ 30| 31] 18/ 24| 6| 11 4 7
Bingen 30623| 8505[186/101| 83| 41| 50| 57| 16| 16| 12| 21| 7
Mainz 97032| 33120[557|337 338|272;266 2908/192(159/102/136{106| 7
Ober-Ingelheim | 23527| 6331] 88| 56| 36| 37| 24| 18 17‘ o 3 4 4
Oppenheim 22280] 6225| 84| 61| 47| 46| 32| 23| 18| 7| 13| 10| 6
Osthofen 21779 6083| 81| 57| 54| 40| 35| 32| 16/ 5| 7( 12|85
Worrstadt 21126 5831 82| 40| 28| 18| 5| 14| 4| 5 1| 3| .| .
Worms 38490 11946[187(130(109) 75| 71| 58| 37| 30| 22| 22| 14 17
Summe [277152] 84348|1361/875|735(559/514|518(324|287(171|212(147|101
Wiederholung. | [
Starkenburg 393911[102753[1182 917|786 /504|418 |365 200|230/110|174/116| 87
Oberhessen 265277 66568730507 362[251!‘25‘2\2[8‘114\ 89| 55| 68| 37| 32
Rheinhessen 277152| 84348]1364875(785 559514518324 |237|171 212|147 101
Grossh. Hessen [936340/2536 188(1313| 1184|1101/ 7281556/ 336|454/ 300 22/ |3
=3 = < = (=3 (=4 | 2|2 =3 =3 (=3 =3 2
Sumue des $|2|1218|3|218/8|8|8|E|8(8|2%
Steuerkapitals ' Slislisials |2 ‘ bl B e I Bl 3l B R
3 y 20 g T 3] 0,18 0,12{0,09| 0,07| 0,04 0.1
igiiﬂiﬁ‘émﬁl&f}“ ‘::dé <;,g)|_‘3 € 0:21\' 0! 2:03 1,"34 1,41J\ 1,20] 0,93/ T

chng|




ten

hngy
—

men
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und den 50 bevolkertsten Gemeinden fiir das Jahy 1884 —85%),

die untere Grenze des Eink

der betreff

Classe in Gulden.

Steuerpﬂichtigenﬁ nach Classen. ¥, Einkommensteuer-
II. Abtheilung. __ Capital.
r = L I g
T [ \ 4 | 5. | 6 | 2 ]'8 | 9 [ 10.] 11, |anthen. |avhang| Srme:
g 2 g 2 Sl B e ‘ g j g | Gulden. | Gulden, | Gulden.
1457| 1001} 518 322 199 124] 71| 92| 74 67| 48] 25880 96055 121935
8484| 2543| 8817 2441 1465 785/ 715| 600| 557 487  351| 842530/ 567605 1410135
1908| 1855| 1110| 577| 304 218| 116 96| 88 77| 35| 42690| 144755 187445
1968/ 1476/ 625 204 172 112| 90; 84 71 49 30| 25160 104020/ 120180
1710/ 3010| 1953 812| 409 270 195| 225 170, 123 83| 65830 225006/ 290835)
1351| 2676| 2356 884| 399 241| 153 121 99| 71| 46| 56530 198075 254605
2085 861 490/ 255 159| 98/ 93| 71| 57 31| 20| 22540/ 86165 108705
935 2073| 1420 615 301 201\ 129 102 65 42| 24| 19860, 139680 159530
1768 591| 458 279| 182 123 119| 95 102| 62, 29| 49640 93130] 142770
2372| 884| 3740| 3767| 2004| 893| 637 474| 348| 247/ 187| 380270 506655 886925
1895( 1422| 897| 447| 277| 169| 143 116| 67 47| 41| 30350( 126175 156525
2229| 2342| 1627| 1094 595| 395 260| 211| 143| 120 56| 114270| 232765 347035
23162(20734(19011(11787| 6466| 3620 2721 /2377|1841 1423| 950|16756540,2520085| 4195625
1780| 1005 672 444) 802| 179 159 143| 116] 99| 34| 48190| 130845 179085
1004) 1405/ 901 478/ 267| 178 148 111/ 64| 66 34 48480| 118515 166995
1367| 1062| 608 413 215 175 127| 96 98| 48 52| 50400 108020 158420
1499| 3067| 2284) 1276| 659 420 297 244| 217| 154| 121| 153130( 280840 433970
2287| 1808| 1412| 1053| 470| 430| 303 245| 213] 202| 114] 308860| 244335 553195)
1804| 1146/ 845 549! 302| 176| 113| 93| 66 36| 17) 22750| 117225 139975
725\ 427) 295 219) 183| 157 115 94| 71| 32 11) 16010 67340 83350
1766| 1488| 889 554 378 228| 165 138 78| 56| 36| 76450/ 140350| 216800
2274) 993| 754| 540| 344 240 192| 190| 76 51| 21| 30860 137210 168070)
2096( 1528| 1007| 619| 354/ 223 178 117| 71| 87| 35| 40150| 143105 183255
1361 808| 558 313 149| 90| 42| 47| 26 16| 11| 10230] 69595 179825
17963|14732(10220| 6458| 3623| 24961839 l.’)lSID‘Jt‘:‘ 797| 506| 805510(1557380| 2362890
1066| 1567| 1145 657| 366| 252| 224 199 150| 131| 131] 85270| 177580 262850
1232| 1571 1640 1082 630| 444 889| 282| 176/ 169| 109] 157150/ 242470| 5399620
3669| 2310| 8800| 6393| 2655| 1676/1292/1115| 808| 659, 524/1132310/1004385| 2136695
1082| 1328| 1403| 777| 456| 332| 204| 162| 113| 77| 48| 77770| 165835 243605
989| 1175| 1414 780| 417| 264| 190| 187| 134| 127| 85| _89020| 172120| 261140
1442| 1322| 883| 590 343 240[ 183 201| 127| 144) 100| "88640| 162440| 251080
1401/ 1214| 1141 632| 344| 256 175| 162 129| 74| 72| 89690 152475| 192165
1089 1717| 8277| 1985| 1021| 596| 448| 872| 250| 246| 185[ 289010| 360270 649280
11920|12204(19703|12896| 6232| 4060(3105|2680|1887 1627|1249|1958860/2437575| 4396435
| [
23162(20734/1901111787| 6466| 3620(2721/2377|1841/1423| 950[1675540|2520085 4195625
1796314732(10220| 6458| 3623| 2496 1839/1518/1096| 797| 506| 805510/1557380| 2362890
11920/12204(19703|12896| 6232 4060|3105 2680|1887|1627/1249]1958860|2437575| 4396435
53045 47670|48934(31141|16321(10185|7665(6575|4824|3847 2705[4439910/6515040/10954950)
=3 < =3 =3 =) (=3 (=3 ie) 2 > (=3
w o |
B8 |&8 |28 |88 |%|F %< 3
|
2 5, 1,07 5,62 94,38 100,00
Zgigi 1&% lgig; 13:35 2;32 3:32’ 21| abss | sels | 000




— 218 —
Namen H 52 Vertheilung der Einkommen. St==l
der %% E_g I. Abtheilung.
Gemeinden. : L] 1 1L 12.1 13
= =2 |2
23

Mainz 61 328[22 545]461 2(:2}293‘2' 91/128(102| 70| 65 37:116
Darmstadt 41 199[12 632]304/296 2861 186/138/129| 6 43| 19| 50f 8
Offenbach 28 597[10 298| 257(17:« 141| 89 50/ 49| 33| 8/ 9| 8 11
Worms 19.024| 6223]133| 01| 72/ 56| 48| 40| 23| 29| 7| 4| 2 ¢
Giessen D) 182.112‘102‘ 72‘ 79| 83| 49| 41 | 6| 4 22 1
Bessungen 5| 30[ 34{ 19| 20| 18| 17| 19| ml 20| 6| 4/ 3| 6| g
Bingen 73| 51| 39| 22| 34| 33| 11| 9| 8| 13| e 6 6 1| ¢ i
Kastel 26| 18/ 11| 12| 9 7l 9 10 Bl ST sl | 2
Bensheim 27( 21| 14| 14| 18] 14| 7| 4| 1| 4] 3] o 1| 2| ¢ ¢
Lampertheim ) PO ST " B ) (B I 4 S (3 5 2
Alze 46| 44 20[ 14 21| 5| 7| 2| 9| 2| 5| \ | 1 1
Pfungstadt 17| 10| 8 6 8 1 4/ 2 .| 1 2 1 3
Heppmﬂwimngw‘_; tef 7| 14 6] af nf 8 2f g 4 1; 1‘ Al Ll 31
Viernheim 2| 4 3 7 2f 1 2| 1 st 5 | | 53
Friedberg 39| 30| 14| 22| 24| 11| 12 3) z[ ai 1 ) 34
Neu-Isenburg 13181 ) Seet oIS ST SIS -
Langen 15| 10| 4 4 3| 1| 3| . | ol 16
Dieburg 11| 15| | 2l 2 8 1 .| (| | 1] 3
Alsfeld 27| 21| 14 14| 14| 9 4] 3| 1| 1] 2 |5 8
Lorsch 3l 7| 5| 4 5 4 s| 2| 1| 4 . 31
Griesheim 2l 3 2| 2 1| .| 1 R 46
Vilbel 4 5 s‘ 4 | 3 2 (|l o 30
Seligenstadt 100 6 8 3 7 6 5 (B N 2
Weisenan 7t 3| 5 8 4 2| 3 z) 1 3 S ‘:g
Eberstadt ,(8t-C. 13 8 4 8 1 1 1| 1 o (e (L)
Gcrnshciml'm"“u‘ ) 14 lO! 9 4 1[ 6 ‘,; 1 1 A 19
Michelstadt 16) 8| 10| 12‘ 4 4] 1| 2 1 2 23
Lauterbach 8 7| 8 2 ‘1' 9 4 1 2 S 42
Oppenheim 23] 15| 13| 17| 10| 6| 5| 6 6 2 1 3 2 28
Kostheim 1) 2| 1] 1} 1l AU TR 1| 5
Biirstadt 3[R 5l 19
Sprendlingen (5. 5 b 3} 1 8 .| 3 02
Gonsenheim 4 6| 1] 2{ . THRNE| ST T
Beerfelden 6| 8| 3f 8 3] . 5 1:
Wimpfen of 6 3 5 1| 5 .| 1 dliea 1 2%‘
Osthofen 10| 14| 18| 13 11| 8| 3 b1V Y [ 1 )
Arheilgen BT I ] 5 R 03 B L R ;g
Nierstein 111 6/ 8 9 6/ 5 2 1 2 1} 2f . | i
Ober-Ingelheim 17| 10| 10| 14 ol 7l 9 8 .| 8 2 | 1 ;
Gross-Gerau 20| 14| 7| 3| 8 7| 3 1| 1f 2[ § 2 ! S 1¢
Erbach (st.-CMichelst.) 18| 6 6 5 3 3 2 . 1 i &
Gross-Zimmern 2 [ SR 1 S S | (| 1 ’ %
Gross-Umstadt 1l wof 6] =5{ 2f el il A e 2lei8t il o2 ]
Butzbach 27| 18| 12| 8 7| 8 4 1| 2| 1f 1 1 ! 0
Ober-Ramstadt £ ) [ s U |l [ > RO R ) | &
Nieder-Ingelheim 12( 10, 4| 5| b 3 2/ 1 1
Biirgel 7l 5 e 1] 1 1| 1 2 I 1
Biidingen 16 15 12| 3| 7| 10| 2| 3| 2| 1 2 o 9
Babenhausen 6| 5] 2| 4 8] . iilf - pa st olf 3¢
Bad-Nauheim 7] 4| 5 38| 5| 3 21 2| 1f . j X 1




stenerpﬂlchtigen nach Classen.

1 by Abthellu;lg:

Einkommensteuer-
Capital.

‘ Summe

5 T
IR |\ s Al Bk =2 11, Ahl{mlcz ‘Amheng
| g g ‘ g i S \‘ \ g A‘ 3 | Guien. | Guiden. | Gulden
3(1994| 787| 6 037| 4 683| 1 793| 1 208 967 418|1 028 230‘ 717 (u')u‘l 7452
170/ 1120 luss‘ .»4:,‘ 1842/ 1109| 561| 53¢ 289|718 590| 397 620(1 116 2?3
9|1 .5:_); 231‘ 1999|2204/ 1428 561| 425| 364| 2 161] 3347 401)‘ 331 285| 0665 985
1| 475 606| 1 767 536 272| 250 116 5480|193 795 429 275|
- | 824) 544 675 275| 210| 112] 286 490| 143 400| 429 890)
79| 198 193] 579 93/ 64/ 33 93620 57890 151510
2 150/ 98 540 113, 86| 47 91770, 64195 155 965
9| 196/ 68 43 16| 34110 79 485
35| 187 289 172| bn 71| 48| 15| 37 870 76 680)
71 182| 402 149 63| 44| 24 5| 10560 45 325
6 124 333‘ 150| 112 76| 74| 51| 41060 92 310
37 131] 292 248/ 135 81| 42| 13| 17510 58 060,
53 220( 254| 143 78/ 37| 3l 16| 13780 45 590
34 144 594 117, 55 24| 15 3l 6310 33 465
4 59| 95 69| 75 34| 42300 84 165|
18 67| 150| 97| b 3| 7400] 422000 49600
37 166] 87| 46| 27 8| 7800] 28410/ 36210
8 1020 521 30/ 21 8 9230, 23840 33070
31 92| 86| 49| 39| 20| 26730/ 299025 56655
46 70/ 49 28 10 9 10360 29 925
30 68l 23] 27 17 6] 2370 23 840
2 132 62| 33 17 12[ 6620 31880
45 62( 32 37 24 8l 11280 30185
10 259 196/ 58| 34 7| 8690 36075 44765
19| 12| 67 22 26 8| 8560/ 21975 80535
23 98| 49| 28/ 25 2| 10530 22300 32830
42 66} 37 30\ 32 2| 13560| 17495 31055
28 84 63 26 30| 10] 10920/ 21745 32 665)
5 133 65| 51| 53 22 30810/ 30365 61175
19 168 61‘ 26| 13| 6| 3530 23120 26650
53 96| 23 5 6 5| 320 18 14|
6 241| 95| 58 80 3| 4260 25915 30175
11 200 70, 39 25 12| 3780 24695 28475
29 58| 27 19| 18 11{ 3940 15425 19365
6 55 43| 28| 16 16| 8930 17355 26285
14 85 64/ 31 31 19| 28480, 25085 53565
39 64 27| 20| 11 1 2330( 15150/ 17480
q 146 87| 17| 22 11| 13100 22425 85525
4 94/ 68| 50| 33 8| 21290 23845 45135
19 105/  60( 42/ 25 18| 21610] 24875 46485
43 49 85 19| 17 4| 14550 14315 28865
3 49 38/ 22( 10 9| 3290 15155 18445
1 82| 42| 32 19 10| 15200/ 20470/ 35670
11 64| 38 26 25 14| 22620] 18415 41035
45 39 20/ 18 15 4] 4980| 13435 18415
3 112| b4 55| 35 10] 19200( 22015 41215
9 295 100, 47| 27 3| 9640 25220 34860
21 76| 41 39/ 36 7] 22860| 21165 44025
38 a7l 2| 21| 2] 5| 5650 12580 18 230]
2 150 97| 37 28 13| ol 7820/ 19950 27770
Y
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Nr. 1"0" Preise der gewohnlichsten Verbrauchsgegenstinde

an

- ﬂ!\VcWen Itdégeh. | Gerste. |  Hafer. | Heu, i
Preis per 1 ¢

= < | =] A + = o 5

orte. |2 B[22 Ezlz2]Elzl2]5]z]2] 20z
sI2| 2|8 (2|52 2| El2(=(&E|l2|2WE
= =L E g [ ]| = i = | = L2l
FARAEAFARARA AV A AR A (‘va‘ e

| | |
Darmstadt 2100‘1500“9501600 15,50/16,00[22 00‘1000‘1850 18,00/15,00/16,50 s,oo‘

Babenhausen [20,00/20,00/20,00{16,00/16,00/16,00 18] 00/18,00|18,00{16,00/16,00/16,00] 7,00 7,09
50| 60

Bensheim 20,50|18,50) 19, ,60]17,00/16, 001 16,50015. 00 15,00/15,00

Bessungen 24, OU 23, 00‘23,:70 17 (m‘lG 0() 16,50 18, ,00117,00/17,50
Erbach 19,00/19,00/19, 00[16 ,00/16, O(l‘ll) ,00]14 00 14 50 4,00 4 00 14 00 6,00( 6,00
Offenbach 21,00/19, nO 19,88[18,00/14.50/16,50{19. 00 15,00/16,661
Giessen ‘M:JU 19,50120,00{18,00/17, 00‘17 50[17,50/16,50/17,001

Alsfeld 18,50 18, (lU 18,25 n,,.ys 16, 4(! 16,49 16 76/14,00/15,72116,0015,20/15,54] 5,60/ 5,41
Biidingen 19,00(19, 00119,00]17,00,17,00/17,00]16, 00| 16 00, 1(; 00117 m) 17,00/17,00] 6,00/ 6,00
Butzbach 21,00 20 ,0020,50118,00/17,00/17,60117,00/16, 00‘1(; 50[17. 4\016 00/16,60f 6,00/ 5,60
Friedberg 20, 40 19 80/20,00) l7,‘25 16,7:7 17,00 16, 51\ 15,50/16,00]16, 7.’: 15,75(16,29| 8,50 7,00

Schotten 19,50/18,50/19, 00 18,00/16,00/17,00]15,00/14.40/14.70[17.00/15.00/16.00| 6,00/ 5,00
Mainz 21,30 9 8020,562]17,30/16,30/16,86/17,80/16,0016,84|16,80/15,8016,26| 8,00 7,00
Alzey 20,4019,50/19, 8&\ 15,6014,80(15,24]18,00/17,50/17,75) 16 40/15,6015,90] 7,00/ 6,00
Bingen 20, 00 18 ol)‘l‘? 25]16,00/14,5015,31 18,00‘15,50 16,1917 O(I‘Io 00/15 88 9,50| 6,00
Worms 20, oOil‘! 50 20 0016, ()(l 15, Dll‘l 518,00/17,00/17,50]16,00/15,50!1 75 8,00} 7,00

Summe 317,78 |
Mittelpreis | 19,86 16,45 116,52 {16,10
Ochsenfl, | Kalbﬂeisch.l Hammelfl. | Schweinefl. IWeissmehl |Roggc?1- meh
R RO ST T .
s8]l alglslale|alale]l el «ls|e|la]s| R
orte 121812121513\ 003|252\ 02200
SN2 ] e B P sy e B =i (R s i s il (e e =
= 2 = = = = = = = = = -~ &= | " =] =t l;
A AR A A A A A ArAF AFANArArAN. |6 |
| | | |
Darmstadt 11,48(1,48| 1,48[1,32/1,32| 1,32|1,40/1,40| 1,40]1,20(1, 20| 1,20 oa?‘o 40(0,46{0,400 31 0,36
Babenhaus. |1,40 1,40‘ 1.40[120/1,20] 120} 08 1,08\ 1,08[1,00/1, 00| 1,000. 4b\o 46/0,46 0,240, J | 0,24
Bensheim  [1,32/1,32| 1,32]1,08/1,08 1,08|1,20/1,20/ 1,20 0,960,906 o,9nusoo44 0,47]0,240.20 ] 0,22
Bessungen [1,44/1,28| 1,36[1.20/1,20( 120 . | . | . 1,20 1,20, 1,20]0,48/0,40/0,44{0,320,80 0,31
Erbach 1,3611,3(‘{ 1,36{1,00 1,00 100 el (15201520 120 0,46/0,38 0424_1,24‘0,20 0,22]
Offenbach  1,40|1,32| 1,36[1,20/1,00 1,10{1,40/1,00 1,20{1,40/1, 30| 1,35]0, b03lr 0,46{0,440,248 0,34
Giessen 1,40(1,32| 1,36|1 00}0 88/ 0,94]1,40/1,28| 1,34/1, 120(1,08| 1,140, 46‘0 3210,390,34/0,32f8 | 0,33
Alsfeld 1,201,16 1,1810(1090‘095 Ll ‘ . |1,12]1,08 1,1004003&1‘0580,240,24 0,24
Biidingen  |[1,36(1,36 1,36]1,08 1,00/ 1,04{1,00/1,00/ 1,00]1,00/1,00 1,000,40/0,40/0,40}0,30/0,30 0,30
Butzbach  [1,40/1,40| 1,40{1,00/1,00' 1,00| 1,20‘1 20 1,20[1,08|1,08| 1,08]0,44/0,36 0,40 0, 280,24 0,25
Friedberg |1,40/1,40| 1,40]1,00/1,00| 1,00 1,00(1 200/ 1,00]0, 96| oss 0,92 0340 32/0,33[0,26,0,28
Schotten 1,36’1,20' 1,28[1,00 0,90‘09» 1,0\.090 0,95]1,101,00| 10504003:‘0 ,36)
Mainz 1,44/1,44| 1,44[1,30/1,20) 1,25]1,00/1,00 100140140 1,40]0,44/0,40/0,42
Alzey 1,301,201 1,25]1,2011,10| 1,1511,20/1,20 1,201 20‘1 12| 1,16 0,46‘0,3430,«:
Bingen 1,40/1,40| 1,40]1,20/1,00| 1,10{1,40/1,40| 1,401,20/1,20| 1,20]0,48/0,48 0,48
Worms 1,48/1,48 1,48]1,20/1,20| 1,20}1,40|1 40‘140”0120 1,20(0,38/0,20 0,29
Summe | 13 1 {1788 Tt ‘ 18,16 6,56
Mittelpreis | | | 71,36 IT,09 [T18 1,14 0,41
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ide | an 16 Orten des Grossh. Hessen im Mai 1884,

;Kg.rtgt?elﬁ Ti Erbsen. l Bohnen. I Linsen.

B

niedgst. B

|

Py
%

hochst. |

niedgst.
héchst. ‘

Mittel-

-
2
=

[ Mittel-
hichst.
‘ Mittel-

| Mittel-
;i niedgst.|

EY
=
S
=
&
=

6

S
3
=
=

] ‘ S| ‘

. il ‘ ] [
6,00( 6,001 4,00/ 5,00[42,00,20,00| 81,00/32,00/22,00| 27,00}54,00/ 26,00/ 40,00
6,40 4,00/ 4,00] 4,00[38,00|38,00| 38,00{30,00/30,00| 30,00]24.00! 24.00| 24.00
6 | 158,00 ,00(30, ,00(24, ) )
601 f | 6:00] 6,001 6,00 6,00 4,00 2,80/ 3,4236,00(32,00 84,00128,00(24,00 26,0048,001 36,00| 42,00
0 [ | %50] 8,00 7,00 7,50[ 5,00 4,00 4,50[4000/36,00| 38,00[36,00/30,00| 33,00[52,00/ 48,00| 50,00
600 ||| 6,00] 6,00/ 6,00 6,00] 4,50 4,50 4,50[38,00/38,00 38,00 38,00‘38,00} 38,00[56,00, 56,00| 56,00
7 f | 98] 7,001 5,801 6,36( 4,00 2,80 8,50045,00(26,00| 34,34135,0026,00/ 30,82[51,00  28,00| 38,78
600 f | 6,20] 6,50/ 5,00 6,00] 4,50/ 3,50/ 8,84]25,00/24,00| 24,50[27.00/26,00| 26,50[4100| 40,00| 40,50
s | 5:50] 5,20) 4,80 5,001 3,60| 3,60/ 3,60|17,0016,00| 16,76(28,00/28,00] 28,00/30,00| 30,00| 30,00
800 9,gg 7,00 ?4’00‘ Z,oo 4,00/ 4,00( 4,00/24,00/24,00/ 24,00[24,00 24,00| 24,00/30,00| 30,00 30,00
ol | 3:80] 5,00 4,80] 4,90] 3,40/ 3:20] 3)3024,00/20,00/ 22,00[28,00|26.00| 27,00[36.00| 32,00 34.00
: 750 600 6,75 420 350 3.8 44:00;28:00; 36,00 36?00‘30:00‘33:00 56,00| 45,00/ 50,50
500)| 5,74] 5,40 4,60 5,00 4,80 3,60/ 4,00{ . : . : 3§ ] s gl :
2o} | 70| 6:80] 6,00 6;36] 5,50, 4:50| 5,00[27,00/24,00] 25,50[26,00/24,00] 25,00[40,00 35,00] 38,00
couf| 8:20] 6,00/ 5,001 5,500 450/ 3,20/ 3,68]10,00/35,00| 88,00136,00/32,00| 84,00/52,00/ 44,00| 48,00
sonf| 8:34] 9,00 6,00 7,58| 4,80| 4,00 4,34f10,00 24,00 35.2532,00/28,00| 30,56[50,00| 28,00 37,50
700 | 750 6,40) 6,00 620 4,00 350 3,75|28,00/24,00 26,00(28,00(24,00] 26,00[44,00( 36,00| 40,00

108,61 | | 98,55) ‘ 64,31 | 438,88 ‘\
5,79) % Teis 1,02 | 29,26 |

ggﬁ- mehllRoggenbrodl Butter. Milch. Af

— W i | Petro- Stein- | Braun-| Torf
K13l o gir a.mim. per Liter, |

ge-
* [brannte] leum |y onien|konten| Der
Boh- ‘

| g8l s |21B 2|2 Bls|2l5] ] 1000
slelzlgls izl El8=iE]2 £ | per [riter Stiick.
S 2| 2|E(2|2 2|2 .5\2 2 = kg per 100 kg
AR AR ARA AR ARAYARAFAr AN AN AN . .
7

I
0,36 0,27‘0,27}0,27 2,20!1,&,! 1,94 0,18,‘(),14 0,17(),60‘0,50‘ 0,55 2,60] 0,24 2,000 . | 850
0,24[0,20/0,20/ 0,20}2,00|2,00/ 2,00/0,16,0,16/ 0,16 0,60}0,60‘ 0,60] 3,00] 0,25 2,00/ ;
0,22[0,25 0,24‘ 0.25]2.20/ 1,80 1.94[0,18/0,16| 0,17]0.60/0,55| 0:58| 3.40] 0:24] 2,00 . | -
0,31]0,24|0,24 0,24}2,40/2,00| 2,20[0,180,18 0,18 0,50‘0,50} 0,60 2,80 0,22 1,90, . | 4,00
0,2210,18(0,17| 0,18/2,00,2,00| 2,00/0,17 0,17/ 0,17/0,50/0,50| 0,50 2,40} 0,26] 2,00| :
0,34]0,30/0,28 0,29]2,80/1,80| 2,22/0,35/0,24| 0,30}0,60(0,50 0,55] 3,20 0,24] 2,00/ .
0,33[0,24/0,20/ 0,22[2,40/1,60| 1,94[0,18/0,13 0,16/0,50/0,40 0,46 2,80| 0,20] 1,80/ 1,40
0,24(0,21(0,20/ 0,21[2,00/1,80| 1,90[0,14/0,14| 0,14]0,40,0,40| 0,40 3,60| 0,26 1,80, .
0,30]0,22(0,20| 0,212,20/2,20| 2,20| 0,16;0,16‘ 0,16 0,4A’L0,~10‘l 0,40] 2,40] 0,24] 1,70, 0,80)
0,25(0,24(0,22) 0,23]2,40/2,20| 2,30/0,15/0,15 0,15]0,50/0,50| 0,50f 2,40 0,22f 2,00/ 1,50
0,26[0,26/0,26| 0,26[2,40/2,20| 2,30 0,1610,16\ 0,16]0,50/0,50| 0,50] 3,60 0,26 1,80/ 1,26
0,26(0,280,23( 0,25]1,70/1,60| 1,670,15(0,15| 0,15]0,40/0,40 0,40f ~3,20( 0,25( 2,40/
0,3610,280,28| 0,282,40/1,90| 2,06/0,20/0,18| 0,19 0,48(0,40| 0,45] 2,60| 0,24 1,70/
0,2810,24/0,22| 0,25[2,20(1,72| 1,94[0;18 0,16| 0,17]0,60/0,50| 0,65 3,20 0,22] 1,50|
0,3410,24/0,24| 0,24/2,60/1,60| 2,06/0,20,0,16/ 0,19]0,60 0,45/ 0,51 ~ 2,80f 0,24| 1,80
0,23]0,24/0,24| 0,24/2,00/1,60| 1,86(0,16/0,12| 0,14]0,600,50| 0,57 8,00 0,22) 1,20 :
4,54 3,80 32,63 278 | 8,02] 47,00( 3,80 29,10‘ 4,961 7,50
0,28 0,24 2,03 0,17, | |70,50] 2,94] 0,24] 1,81] 1,24] 3,75




Nr. 1903. Vergleichende 7 stellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat Mai 1884
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim; Schweinsberg und Cassel (Preussen).

Mittel der Min. u. Max,|

Thermometrograph (R.) Niederschliige ete. Darmstadt
'gp NMinimam - Regen (r), Schnee (s), Nebel (n). M[‘:::;:‘“d‘
[~ [ D Meh G. [ Ma. Msh D. Mch.| G. . | D. [Mch.[ G. | Mz [Msh.] P. | 8.1 C. | Mahz
16 4,0/ | 2] 13,0 11,2 12,8 12,5 5 109 r | » | v | | r Pfeddersheim
o 55 6 90l | ¢ | x| ¢ | r | r | r | Schweinsberg
10,6] r T[S r ‘ r r v ¥ Cassel -
2 ol r AL " | Hohe der Niederschlige.
11,2 10,0 r r r r T r r | r |Darmstadt  £,000 em
[ 110 11,0/ r r r T T r | r | v | Michelstadt 6,165
| 1 1 T n | r r | n | rn |Giessen 4,764
. | | | | Mainz 2580
n | | | Monsheim -
n n | Pfeddersh. 3
i u | Schweinsh "
vl e r | r | rn|Cassel n
r S I Gewitte no
19,0 v | v || | | ¢ ‘ | |58 2Nm; C Zif—a1/ 5 0
14,0 r r|r|r r|or / o
17,0 r r r r ‘ Y T 7 m,; C. 113/4 Vi
18,0 | n | | . u, 1ja—
r | S R n
wl [ Sl Bm SR St ar B e Sl ”x‘Nm'
| el I ey sl 19 Nm
r | [RES] C. 8)2—11

2%
I
oo
{

A

L
z
z
g
£
w

20,0 20,8/
18,0 18,0/ 19,2
14,4 14,8 14,9
14,1} 15,0
11,91 1

u.4Nm ; G,
Mz. 21/3—3/4 Nm.; P.
2—5Nm.; Msh 2

2 0| 17,0
15,4 14,0] 17,0

16,1| 165 16,0, 16,0 190 18,
: - 19. D.5 Nm 5 Mch.1 Vi
G- 472N, Mz Y
16,64 14,90/15,55115,03 15,44/ 17,55 . 21y Nm.; P: 12-3
e —— TN
Mittel. Summe. 20,

M
[
L
s
N
M
wy
L
vy
IN
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Nr. 1904. Vorliiuf. Betriebs-Ergebnisse der Eisen-
bahnen im Mai 1S84.

Main- |Hess. Ludw. -Bahn UhcrE-
Neckar-|—————————| gigche

nicht gar garantirte
Bahn. |iivte finten,| * Linien. | Bahnen.

Kilometer, Kllomuer {Kunmmr Kilometer

Betriebsliinge, Ende Mai . . 94,50] 527,28 179,15 175,73
Auzabl. | Auzabl. | Anzabl. | Anzabl
Personen . . 265 000 518 410 46 453
gegen 1853 + 3 700) 29 7501 — 1970
pro Kilometer 2 804 1008 264]
gegen 1883 + 39) — 58] —11
Beforderung Tonnen. Iunnen Tonnen. | Tonnen
(0 5208 T T 57000 2761 78684] 22 909
gegen 1883 + 3540 8 \: —382l 4 3138
pro Kilometer 603) 524 439
gegen 1583 + 37 — 16 —z
. Jb. Jb.
Pers.u.Gep.-Verk.| 235000] 475291 63 676
gogen 1583 +5944 Toz2|  —4102
pro Kilometer 2 487 355)
gegen 1583 + — 23
Giiterverkehr . | 172 000 730 728/ 87192
gegen 1883 + 6211
pro Kilometer 487
o gegen 1883 + 35|
e sonstige Quellen 3313
gegen 1853 — 19
pro Kilometer 18
gegen 1883 =i
Summe . 154 181
gegen 18 + 2030
pro Kilometer ’ 861
zegen 1883 + 50 4 11

Nr. 1905. Meteorol. Beobachtungen zu Darmstadt im Juni 1SS4.
Juni-Mittel aus 23 Jahre)

—84):
1,20 Par. Linien. — Thermom. l")h” R — Niederschl.

Barom. 33 59 Gt
Barometerstand hochst. (12.) 335,23; tiefster (3.) 326,41; mxitlercr 332,12 P, L.
Thermometerstand » (14.) 22,0; > (19.) 4,5; 12,16° R.
Alualll der Tage mit Regen 17; Schnee —; Rugen und\clmec

» » » Nebel 1; Reif —; Gewitter 5
> » heiteren Tage 2; gemischten Tage 24; triiben 'l‘agu 4.

Hiohe der Niederschliige an 15 Tagen mit messbarem Nnederschlu" 7,98 cm,
Windrichtung (bei téigl. 3 mal. Beob.) NO. 32mal; NW. 21 mal; SW. ‘Zlmal, S0. 7mal;
O. 4mal; W. 4mal; S. 1mal
Mittlere relative Fcucungl\ut 66,4 %.

Nr. 1906. Meteorol. Beobacht. zu Schweinsberg im Juni 1884,
(Mittlerer Barometerstand 320,85 Par, Linien. — Temperatur-Mittel 12,8 0 R.)
Barometerstand hochst. (00.) 332,56; tiefster (00.) 323,305 mittlerer 329,20 P. L

Thermometerstand » (14.)  21,04; » (19.) 2,03 10,58 °R.
Alll‘lhl der Tage mit Rcfren 14; Schnee ,,; chn u. Schnee —.
» > » Nebel 1; Reif Gowitter b,
» heiteren Tage 3; gemischten Tage 18 tr 9.
]lohe der Niederschliige an 14 I‘lgu\ mit messbarem deuwhlm 3,99 cm.

Windrichtung (bei tiiglich 3mu] Beobacht.) N. 11mal; NO. 9mal; O. 7m.xl, .,O —mal;
S. 1mal; SW. 5mal; W. 12mal; NW. 22mal; Calmen 23.
Mittlerer Dunstdruck 38 P. .. — Mmlem relative huuhhgkelt 77,8 %,
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Nr. 1907. Uebersicht der Studirenden auf der
Landes-Universitiit Giessen im Sommersemester

1884.%)

Zahl Ne

der Studirenden. E8
Studienfiicher. LES et i o W DT
THore | Nicht- | Ge- tricu-

e Hes- ‘ sammt-| lirte.

i sen. | zahl.
|

Evangelische Theologie O R 73 \ 19 92 30
Rechtswissenschaft 2 S 51 8 59 18
Medicin . » n & o . . 72 | 18 90 21
Thierheilkunde . . - SRR 10 ‘ 26 36 12
Zahnheilkunde o & IR 3 | 3 6 1
Cameralwissenschaft . : B 5 29 5 29 3
Forstwissenschaft . e 42 ‘ 4 46 5
Mathematik 0 B 0 27 | 2 29 5
Classische Philologie . S LG 37 1 38 8
Neners Philologie . . . . . 23 1 24 1
Philosophie, Naturwissenschaften . 27 5 32 2
Geschichte Wy L g 5 5 . 5 e
Pharmacie . . 5 5 . - 10 ‘ [ 17 3
Chemie . A A : 5 5 2 10 | 10 20 8
Zusammen | 419 I 104 523 117

Unter den neu Immatriculirten waren: mit Gymnasial-Maturitiit 74,
mit Realschul-Maturitiit 21, mit der Reife fiir ihr Fach (Pharmaceuten
etc.) 21, ohne Maturitiit (Chemiker) 1.

#) Vergl. Mittheil. Nr. 304, Febr. 1884, 8. 33,

Berichtigungen und Nachtriige.

In der Uebersicht iiber die niederen landwirthschaft-
lichen Unterrichts-Anstalten im Grossherzogthum im Jahr 1882
—83, »Mittheilungene Nr. 307, Miirz 1884, S. 90, ist

1) in der Spalte »Gesammtunterhaltungskosten ete.« bei der Acker-

bauschule zu Darmstadt statt des Betrags von 6000 J6 zu setzen:
24200 Jb<, hier wie bei den Angaben beziiglich der Ackerbau-
schule zu Friedberg und der landwirthsch, Winterschule zu Als-
feld mit dem Zusatze: »ohne den Gehalt des ersten Lehrers —
Dirigenten, welcher noch andere Functionen zu versehen hat
und dessen Gehalt« (mit 3000 6 bezw. 3000 J& und 2500 J6)
»vom Staate getragen wird«;

2) in der Spalte »Jiihrlicher Zuschuss, welchen die Schule aus Mit-
teln des Staats oder des landw. Vereins erhiilte bei der Ackerbau-
schule zu Darmstadt statt des Betrags von 5500 Jb zu setzen:
»2000 b, und den Betriigen bei der Ackerbauschule zu Fried-
berg und der landw. Winterschule zu Alsfeld beizufiigen: »vom
landw. Provinzialverein fiir Oberhessen«;
in der Spalte »Jahrlicher Zuschuss, welchen die Schule aus an-
dern dffentl. Kassen erhiilt« hei der Ackerbauschule zu Darmstadt
zu setzen: »1000 6 aus der Provinzialkasse fiir Starkenburge.

82

Druck von H. Brill In Darmstadt.




Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik,

No. 316. August 1884,

Inhalt: Morbiditit in den Heilanstalten im Grossh. Hessen 1883.
— Meteorologische Beobachtungen des Gr. Katasteramts zu Darmstadt
1883. — Sterblichkeitsverhéiltnisse Juni 1883. — Anzeige.

Nr. 1908. Morbiditiit in den Heilanstalten (allge-

meinen Krankenhiiusern, Augen-Heilanstalten,

Irren - Anstalten und Entbindungs - Anstalten) im
Grossherzogthum Hessen im Jahr 1883.%)

A. Allgemeine Krankenhiiuser.

Zahl der
A. Oeffentliche.

Betten | Ver-
I. Provinz Starkenburg. inder|intees

1. Stidtisches Hospital zu Darmstadt (hierzu geburts-
hiilfliche Abtheilung) . . 2 o Tl .| 231 | 1449
2. Mathilden-Landkrankenhaus daselbst. . . . 90 | 447

3. Diakonissenhaus Elisabethenstift daselbst (mit ge-
sonderter Abtheilung fiir Augenkranke) . . 30 | 158
4. Heilanstalt des Alice-Franen-Vereins daselbst . 24 | 191
5. Stidtisches Hospital zu Bensheim . . . . 28 | 112
6. Stidtisches Hospital zu Dieburg . . . . . 15 15
7. Stidtisches Hospital zu Heppenheim . . . . 18 64
8. Hospital zu Hirschhorn. . . 6 11
9. Stidtisches Hospital zu Wimpfen 5 30
10. Stidtisches Hospital zu Offenbach 76 | 727
11. Stidtisches Hospital zu Seligenstadt . 6 37

*) Vergl Mittheil. Nr. 301, Dec. 1883, 8. 353.
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Zahl der
Belt—«.: V('r-’
’llvrl(’r plleg-
. Plitze ten.
1l Provinz Oberhessen. e
1. Chirurgische Klinik | des academischen [ln‘lpllalS{ 115 | 736
Medicinische Kli ik zu Giessen 114 | 1099
2. Stiidtisches Hospital zu Alsfeld . . 14 49
3. Biirgerhospital zu Friedberg 60 | 367
4. Krankenanstalt fiir Guwlbwehullen ‘und ‘Dienst-
boten zu Butzbach 5 12 123
5. Stiidtisches Kurspital zu Bad-Nauheim 30 | 179
lll. Provinz Rheinhessen.
1. St. Rochushospital zu Mainz (mit gesonderter Ab-
theilung fiir Augenkranke) X 300 | 2718
2. Stidtisches Hnspn.xl zu Alzey 45 89
3. Heilig-Geist-Hospital in Bingen 37 | 181
4. Gemeinde-Hospital Ludwigstift zn Nieder- Ingclhenn 10 4
5. Stidtisches Hospital zu Oppenheim A 12 32
6. Stiidtisches Hospital zu Worms . 78 | 838
7. Israelitisches Hospital daselbst 9 5
b. Private
(soweit dieselben 11 und mehr Betten haben).
I. Provinz Starkenburg.
Keine,
Il. Provinz Oberhessen.
1. Mathilden-Hospital zu Biidingen . 14 42
2. Johanniter-Krankenhaus zu Nieder-W 1 o 20 53
3. Balserische Stiftung zu Giessen (zugleich Augen-
heilanstalt) 5 15 34
4. Privat-Krankenhaus zn Lauterbach 14 63
Ill. Provinz Rheinhessen.
1. St. Vincenz- und Elisabethen-Hospital zu Mainz 54 | 276
I. Allgemeine Angaben.
Krankenhiiuser
a. b.
1. Zahl der Krankenhiiuser . 23 5
2. » Betten . 1365 115
8. » » Ver pﬂevung:hve miinnlicher Kranken | 152692 | 10 656
»> weiblicher » .| 127076 | 10812
4. \elpﬂugten miinnlichen » 6259 231
» weiblichen 3403 238
5. AufJLl verpflegt. méinnl. Krankenkommen Ver- 24,4 46,1
> weibl. pflegungstage 37,3 45,4

| Ordnungs.

-Nr. II

LS o e e S Py

omND®m
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II. Frequenz.

i ___ Krankenhiuser a. Krankenhiuser b.
Z Do B e
z| Namen der Krankheiten |- S ZallEdar RATO ___Zahl der Fille.
) = Be- = bgang Be- Ahgana
g bezw. Todesursachen. stand | Zu- davon | stand| Zu- |— -
z am | gang | UDEr | gy | am | gang | iber a‘\.".‘é'ﬁ
= LJan. | h.mpv _Tod_|!Jan haupt | Toa
m | w. | m m | w. nlw |l (wlaolw
1. Entwickelungskrankheiten. | | | 1 \
1| Angeborene Lebensschwiiche | | |
(im 1. Monat) 5 1 9| 1| o 1 2] ‘ 2 .
2 [ Angeborene Mnahllrllm"ml 5|1 16/ 12| 16| 10) ‘\ 0l . efss
3| Atrophie der Kinder (Almh- [ | |
rung der Kinder) A 1 . 70 4] 6| 4] 6 8. o g -
4 | Menstruationsanomalien 2 \ 1 | 20 ' 21 ‘ & 5 <
5 | Schwangerschaftsanomalien | ‘
(Fehlgeburt., Blutung. etc.) 22] . |22 . 2 s
6 | Geburts- u. Wochenhetts-Ano- | | |
malien (excl. Puerperalfieb.) | .| .| .| 11] .| 11 9| .| ol = ‘ b et e
7| Altersschwiiche (iih. 65 Jahre) | 8| 11| 3 18| 8| 20| 7/ 14| 2| 2| 2 I I
8| Andere Entwic kelung~ rank- | | | | | |
heiten % 5 2| 1 1‘ | | ) o
| [ |
Il. Infections- u. Allgemeine [ [ |
Krankheiten. | [ \
[ |
9| Pocken 1 .| 75| 25| 76| 24] 5| 4] .|.| .| ;
10| Scharlach . ; 2| 1 59/ 66| 59 64f 18| 11] .| .| .| 1 1
11 [Masern und Rétheln . .| .| 16| 11f 13| 10 1 o [ |
12 | Mumps (Parotitis epidemica) | . ‘ | o4 1 4 1 o s [ ] IS s
13| Rose (Erysipelas) 3 3‘ 6] 58| 62| 60| 64] 4 2[. . 11 6 1| s5].| 2
14 | Diphtherie 3| 5|108/163[105(166] 28| 18] . 1 4 1] 4].|.
15 Puupm.nlmhm ‘ ol [l [ ) 20, | 1] =g
16 | Keuchhusten : 4| 10| 4| 10] 1| 2f. S
17| Gastrisches Fieber . 1] [ G A (] O (O NS [t (5 A | B et
18 | Unterleibstyphus 23| 10| 79| 49[100( 56| 18] 9] 1| 2| 9| 4 9| 6f 2.
23 | Wechselfieber . 1| 1} 15| 3] 16| 3| . 1 1
24| Ruhr (Dysenterie) . =l 1 [ TH ST R
26 | Brechdurchfall (Choleranost.) | - | .| 2| 1| 2 of o [ [
27 | Diarrhde der Kinder Al al s 2| o 3 20 1. ‘ | I (] |
28 | Katarrfieber (Grippe) .| 8| 28| 27| 28 3 4 2 4.
29 | Rheumatisches Fieber .| .| 82| 23] 52 e e [ 1 -
30 | Acuter Gelenkrheumatismus . | 1| 2| 74| 51| 71 || 1] 140 212 3. .
31 Blut.nmuth l" 3| 12| 72| 13 2].(2] 21 5] 2| 61
33 | Pyimie (bepudmmlc) . ‘ 5| 5| . o o N “ N
36 [ Milzbrand . sl 1; b | = 5 B0 A
38 | Trichinen . - | 3 1 3 1 | "
39| Andere thierische Parasiten [ | | |
(excl. Kriitze) . . o] 1] .| 40] 19] 41 19 o [ [ [ 8] -
40| Tuberculosis 4 1 26| 10| 29| 10| 20 9f . |1 4 4.
41 | Skrophulosis 7| 19| 20| 48] 22| 54| .| .| 1 .| 2 1]
42| Rhachitis und Osteomalacie . | 4| 6| 7| 14| 7| 1 2| 1. 1 3 |
43| Zuckerrubr . . . of 21" Bl ] 1 . .
dlBdorbutl - | & 5 & ol [l Pl ] [ e 1 [l
45| Gicht , 3l 1 7 1 6 3p 2 1 1 2.




_ Krankenhiuser b, |

& S
= Am or Fille, 4
2| Namen der Krankheiten B 1 der ;\l = _ Zaul der Falle 4y
& e- ; hgang Be- _ Abgang
- bezw. Todesursachen. stand [ 2w |0 T gaven | snd | Zus | P
o am | gang | @ber- | Guiy | am | gang | iiber-
= 1. Jan haupt od |l Jan haupt | Toq
2 A ENEA FNEA ENEA LI TN S I
|
46 | Bosartige I\cnlnldungan 4| 12104 90 99\_ 92| 19| 22| . ( 1] 11| 18] 11| 19| 3| §| |
47 | Gonorrhoe . 4| 2|141| 57|136| 55| .| .| 1 4, 1 5] 1}.
48 | Primiire byphlll 3| 4] 46| 44| 47| 46| . . [\ ol
49 [ Constitutionelle Syphilis .| 4| | 84| 82| 80| 86| 3 2l 1| ¢ 1.
50 | Chronischer Alkoholismus u. | |
Siiufer-Wahnsinn . A 2 70\ 3| 70/ 3 4 Al T 1
51| Andere chron. Vergiftungen . | 1| .| 23] 3] 22| 3] .| .|. ‘ o 1) 1 1
52 | Allgemeine Entkriftung of 1 1af 11 15| a2 B of 7| |
IlI. Localisirte Krankheiten. !
A. Krankheiten des Nerven-
systems.
53 | Geisteskrankheiten . 13| 45| 45| 46| 45| 4 4f.| 1] .| 1 2
54 | Hirn- u. Hirnhaut- Lnlzuml 1| 2] 10 3] 9f 7| 5| 6. DAY (S 8| () )
55 | Apoplexia cerebri . 3| 14| 16| 13| 15| 7| 8] .| 2 1| 3} .| 4]-|3
56 | And. Krankheiten d. dens 20 .| 18] 8| 13 7] 4 1)1 AL A R -
57 | Epilepsie 5 3] 21| 10] 20 9] . I8N (2 211
58 | Eklampsie o i | G B2 ] . 5l
59 | Trismus und Tutanua 1 4 1] 5 1 3 1 7| gl
60 | Chorea o1 W I I (L ) I o e e
61 | Riickenmark- l\lankhenen 5| 5] 19| 28] 17| 29] 4| 8. 2] 1 1 1
62 | Andere Krankheiten des Ner-
vensystems . . . .| 4| 10| 64| 71| 63| 75| .| 2] 4 5] 8 b5
|
B. Krankheiten des Ohrs. |
63 | Krankheiten d. #usseren Ohrs 6/ 5] 6/ 5] . 3 ’ o [ ] B
64 > > inneren Ohrs 5i @ 5 7| A 1 (R I3 e 1B
C. Krankheiten der Augen. |
65 | Contagiose Augenkrankheiten | 1| .| 27| 5| 27| 4f . A [Pl o .
66 | Andere Augenkrankheiten 12| 22[155(118[160(127| 1 ’ ol 7| 3 6 4.
D. Krankheiten der Ath- |
mungsorgane.
67 | Krankheiten d. Nase u. Adnexa] 1| 2| 5 4| 6 6 .| .|. (F a1 0
68| Croup . . 2 12| 5| 13| 4] 4 . [.] <| - o
69 | And. Kchlkoph Kmnkhellen i ST G S ) (RS TEREH f d (Stle il [
70 | Acuter Bronchialkatarrh 3| . |146| 58 1471 58] 2( 3].|. 3| 3| 3] 3.|-
71 | Chronischer Bronchialkatarrh | 7| 7| 80| 48] 72| 49| 4| 4] 2/ .| 4 . [ 4] -|-|-
72 | Lungenentziindung . 3| 2lie2| a1)160| 52| 35| 12]. | 1| 4| 5| 4| 6] 1]}
73 | Brustfell-Entziindung 12| 1)119| 41)121| 39] 5 3| 1 = | P R
74 [ Lungenblutung . 2| 1| 26| 14| 25| 15| 2| 2|.|.| 1| 2} 1| 2[.|-
75 | Lungenschwindsucht 38! 21]234|127]238|140]107| 74| 3| .| 14| 10| 14| 10] 9| §
76 | Emphysem 17| 8|111| 39[107| 43| 25 17| 2| 1| 10| 1| 9| 2f.|.
77 | Andere Krankheiten der Ath-
muugsorgane 100 3] 9 3| 2 2| 1} 2f 11
78 | Kropf y IS D 7 | 4
|

— |

| Ordnungs-Nr. “

87) 7
88] 3

89)
90}
91
92]
93
94

D )

96
97

98| B
9 Ih
100] K
101 K

102,

103
104
105)

107,
108|

109)
110)

=
S
RHER <<dxm®mxRZ
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Krankenhiuser a.

_ Krankenhéuser b.

o
z : = =
» | Namen der Krankheiten Zahlider Welle, * 7 |\ ZaH/ds0 WAL
o = - Be- | 7 Abgang Be- Abgang
L bezw. Todesursachen. stand | Zu- Eher- | duvon [stend| Zu- o
= a " am uber-
g I.)T)X:n e haupt d'm:.;l 1.Jan g8ng hal‘:pl ‘!;",Ch
mlwlm Twlwmiw | w lwiw|w|wlwlw|mw
1 T . s
E. Krankheiten der Cir- l | | 1 |
culationsorgane. | | |
79| Herz- u. Herzbeutel-Entziind, 1| 6| 6] 5| 6 1i; 2l o 1| 2.1
80| Klappenfehler und andere 1 l | |
Herzkrankheiten . 2| 7| 57| 50| 51| 49| 8| 17| 1| 1| 3| 2| 4 o 2i.
81| Pulsader-Geschwulst . 4 3] 4 2| 1 1. ‘ A | en | 8 ‘ 5
83| Krampfadern 4 18 2| 18] 2| S BT s ol e
84| Venen-E "'ndung A2 4 .| ¢ R ‘ T all 3 [
85| Lymphge und Lymph- [ | \ |
driisen - | | i
der dysk 4 3| 63| 41 64‘ 42| . M\
F. Kmnkhmteu des Ver- | ‘ | |
danungs-Apparats. [ | |
86| Krankheiten der Ziihne und | | | |
Adnexa 25| 13| 24| 13 -
87| Zungen- l‘n(/uudung s = 2 dh 2k a) s |
88| Mandel- und Rachen-Entziin- | | |
dung (excl. 14) : 4, 1| s8|141] 91139} . 4] 12| 4! 12].
89 Krankheiten der \]mmon-]nc 10 2f 10| 2| 2 | SRS
90| Acuter Magenkatarrh 5| 4] 89|119] 91{122] P I3 e 1] [ ) [
91| Chronischer \L.gem\,\t.wm .| 5| 27| 25| 25| 27 ol [ B [ R e
92| Magenkrampf J .| 6| 5| 6| 5 2N IUSH [ I 1 A 5
93| Magengeschwiir 1) 1] 35| 25| 33| 22| 3 12l o2 1 2 g .
94| Acuter Darmkatarrh 1‘ 3| 55| 43| 55| 46 o 1] el R s e
95| Chronischer Darmkatarrh 1] 21| 3| 19| 4 Sl I‘ o [l 01 B (1 o
96| Habituelle Verstopfung \ 3| 10| 3| 10 ‘ o1 081 P
97| Bauchfell-Entziindung (l‘eu- | J
tonitis und Perityphlitis) . | 1 1] 29| 35| 27 31 12| 9. [.| 1| 4] 1 4. /.
98| Briiche (Hernien): |
a. eingeklemmte . . ol [ | ) S ) S 1‘ SR
b. nicht eingeklemmte 2| 2| 13| 5] 14| 6 oo sl e 2 s !
99| Innerer Darmyverschluss e b 2 2 & V| |15 L o B
100 Krankheiten der Leber und
ihrer Ausfiihrungsgiinge | 3] 23[ 26] 22| 29| 1| 4.|.| 1} 1Y 1 1 1
101| Krankheiteu der Milz | i .] 1 Al R | -
|
G. Krankheiten der Ge- | | |
schlechts-Organe [
(excl. 47, 48, 49). | | |
102| Nieren-Erkrankung . . 6 5| 70| 48| 68| 48] 16| 110 1| 1| 4/ 3f 5 4. 1
103| Krankheiten der Blase . 3 1f 27 9of 27 8 1 1f.). | [ B
104] Steinkrankheit . el | | [ o belod | F 1
105| Krankheiten der Prostata 5 5 3 ‘ o) P } 5
106] Verengerung der HarnrGhre 10/ 9| o b |15 1)
107| Wasserbruch n. and. Hoden- | |
Krankheiten . . 15| .| 15 o 1] e P PR [
108 Krankheiten der Gt‘bannmtex sills i IS el e ] .. 15] . } ST (B
109] Krankheiten des Eierstocks .| . ‘ 31 [ A iy B ) £ [l 4 .| §.|.
110] Krankheiten der Scheide [ 9) 8| a2 S| i
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5 Krankenhéduser a. Krankenhiuser b.
> 7, s ; =
?;';, Nembh d6r Keaukhaiton . Zahl der Fille. Zahl der Fille,
& e- . Abgang Be- | _
z bezw. Todesursachen. stand /:I“' ther. | davon |stand Zu- bor. [dver
] k| haupt ot [1Jen| 8478 haupt g
2 wlw m [ w|m v lm (v fmwlw [w|m]w [nw
| |
H. Xrankheiten der dusseren |
Bedeckungen. ‘
111 Kritze 6 . 1066/ 167[1071(167 9 3 9f 3.|:
112| Acute Hautkrankheiten (e,\d
9, 10, 11) X 1 45| 30| 45| 26| 3| 3] 3 3.
113] Zellgcwobs I‘nt/,l\ndlm" 12| 3|156| 78[155| 75| .| 2 A I A S e | ‘
114| Carbunkel (excl. 33) . 2 19| 5| 18] 5] 1 ] [ R S Bl )|
115| Panaritium . 8 7| 63| 52| 65/ 57 1| 2| 8 2 §.|
116| And. Krankheiten d aue\mm | |
Bedeckungen : - | 28] 9]291| 91f284| 88 1 2| .| 13 4] 10, 4
|
L. Krankheiten der Be- | ‘
wegungsorgane. | ‘
117| Krankheiten der Knochen u, ‘
der Knochenhaut 5 20| 18]151| 78]146| 72| 6| 6] 2 13| 14] 13| 11
118| Krankheiten d. Gelenke (e\cl | |
30 u. 45) 28| 27|165/130[167|132) 2| 3] 1| 1| 5| 7| 4] 8§ 1
119| Krankheiten de1 Muskeln u. ‘ | | |
Sehnen . ; 7 1z sglios) a7 1‘ 1| 3| o 8| 3. |4
|
K. Mechan. Verletzungen. ! | | |
120| Quetschungen u. Zerreissung. | 10| 2[260| 36 7 . S| 12] 1] 12 1§ 1},
121 hnochenbruch des Oberarms | 2| .| 20 o e 5 Y A | (S (|5
122] des Vorderarms 2 1| 31 S [rs] 1) e Bt s L IR i
123 2 der Hand 5 7 il (! (e Bt | S5 1 4
124] > des Oberschenkels | 7 3| 29 1 1] 4 1] 4 1] 1
125 > des Unterschenkels | 9/ 3| 61 21 «p 2| of 2] 6] 2f-.
126) des Fusses 2 5 oo e e ) U 1P|
127 des Kopfes 3 .| 12 CHE Y 4
128 des Schliisselbeins 1 6 6 S
130) der Rippen . 5 17) 2| 14) 2| . .
131 > der Wirbelsiule 2 A R I .
132 des Beckens . ’ 8l ) 21t ap . ol e .
133 Verstanchungen 2 57| 12] 55| 10 o I |
134 Verrenkung der Schultex 2 SISl i o il el !
135 des Ellenbogens 3 8 1 3 1 it s a1 3 |l
138 > der Hiifte 1 4] 11 5| 1 . il
139 des Knies 3 3 Bl
140| der Fiisse . 4 3 1
141 » anderer Gelenke 3 3 <[4
142| Wunden (Stich-, Hieb-,
Schuss- ete.) /i 14 263| 32[265 29| 3| 1) . lefle | il
143| Verbrennung 2| 2| 40| 25| 40( 24] .| 2 5 2 2
144 Erfrierung . 2| 1] 23 7 ‘23‘ 8 ‘2‘ 1 . 1
IV. Anderweitige Krankheiten | | |
und unbestimmte Diagnosen | 4| 4] 69 45| 67| 46| . 1 . 1 .
Hauptsumme 411/333] | 1301439/316[24/38]240/223|228(237|25 21
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B. Augenheilanstalten.
Jia: | Zahl der
g Betten | Ver-
avon| Joder | pfleg-
e a. Oeffentliche. Dite | ten,
v | 1. Augenklinik des academischen Hospitals zu Giessen | 42 539
b. Private.
| 1. Klinik des Geh. Medicinal-Raths Dr. A. Weber zu
Darmstadt . 46 178
2 serische *hftung m Giessen (;uha auch Allgc~
Bl meine Krankenhiuser) 4 P s 148
|
: I. Allgemeine Angaben.
[
| Anstalten
l a, ‘ b
“ 1. Zahl der Anstalten 1| 2
: 2. » Betten oder Pli ) S e KD 42 | 61
1 3. \upﬂegnnqsmbv fiir mi nl. Kranke .| 7364 | 4056
[ g 4. > weibl, .| 4699 | 3576
[ 5. \elpﬂeg!en miinnl, Kranken . . . 326 177
Y 6. » weibl. 5 . 3 213 149
|
1. II. Frequenz.
e = ~ Anstalten a. Anst Iten b. —‘
8 Z S 2 =
l‘. @ Be-
0 = Zu- = 4 Zu- 5
. & BErkrankungen Zn 1'\1: stand | Zu Ab
| £ gang | gang | am | gang | gang
| " 1.Jan,
Hllc = Jm | wfm | w fm | w. m. | w.
‘ 1 der Augenlider . . . 5‘ 2| 44| 32| 41 32) .| 1| 7| 7| 7| 8
[ 2 Thriinenorgane . . 2[ 2| 22| 23| 22| 21) .| 1] 4| 13| 3| 12
oIk 3| » Orbitalgebilde . .| .| .| 5[ 14 5 1 .| .| 2| 1} 2 1
2 I 4| » Bindehaut . . .| 7| 2| 87| 53| 84| 46| .| .| 16| 9| 15 9|
3 5 > (nrnex. 5 $ .| 19 9218{119(203/112] 3| 2| 62| 56] 62| 55
Bl 6 o 3| 50| 23 48| 23] .| .| 8| 12] 7| 12
e 7 > ea 5 10, 4f 10[ 4] .| .| 12| § 11 8
il 8 Retina mit df.n “eh-
Al nerven .| 1] 1] 20| 14] 18} 9 13| 9| 13[ 9
| 9| des Linsensystems .| 4] 1] b4| 15| 48] 14 1 28| 20| 28| 20]
-l 10| » Glaskbrpers G e B [ G (R B 5 2| 4] 2
11| der Augenmuskeln . .| .| 2| 12| 3| 11| 3 ; 4 ; 4
Neubildungen 22t el E ] ] 1 s
12 [{ vertotmmgen 1065 Butbustl ol Sof ol sif 1i) 1 of 10| 2 12 4
13| Refrac tmns(momnlmn .| 8| 2| 84| 42f 84| 42] .| .| - .
Gl o 14| Ac lien .| . 10, 6] 10/ 6 .| - 2 ol i
5,21] Summe | 52| 26|676/351|642|329] 5| 6]172(143]167|144]
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C. Irren-Anstalten.

f Zah! der
Betten | Ver-
oder | pfleg-
a. Oeffentliche. “mp'.: St
1. Landeshospital Hofheim . . 414 | 465
2. Landes-Irrenanstalt Heppenheim 438 | 563
b. Private.
Keine. ‘
I. Allgemeine Angaben.
Anstalten
& 5
. Zahl der Anstalten . SRR N o 2
> > Betten oder Plitze . 5, 5 852 ‘
3. > » Verpflegungstage { h\“’ “::HH] Injen; ?;g :ZZ \
4. wcrpﬂegtcn] T:R’;I Lxen sl b ’:2; |
T, Frequenz
c | Abgang Erblichkeit
= Ld 2 im Jabre | pachgewiesen
& s Bt REaEil=——— —Ibei Bestand am
a Krankheitsformen. am im it s B =
g 1 Tan | Tatre iiber- durch | Jan. und Zu-
'E it [ haupt Tod | 8218 im Jahre
© m.|w.|m|w.|m.|w. |m|w.| m | w. |zus.
T T
|
1 | Melancholie. . . .| 5| 20] 9| 24| 8| 23| ll 6 10‘ 32
2 | Manie . . 2| 13| 8/ 18] 6/ 13| .| 2 1’7 22
3 | Secundiire beclumtomng 320(338| 55| 40| 53| 44| 16| 12| 112| 112| 224
4 | Paralytische Seelenstorung | 26| 4| 28| 3 23| 8] 19| 8| 18] 41 17
5 | Seelenstorung mit Epilepsie | 29 16| 8/ 3| 9| 5| 3| 4] 10 1| 11
6 | Imbecilitit, Idiotismus und ‘
Cretinismus . . .|38 17| 8| 1| 3| 2| 2| 1| 17 6 23
7 | Delirium potatorum . .| .| . e s ol ol || 1
Summe [420/408[111] 89]102| 90| 41| 28] 169 160 329
D. Entbindungs-Anstalten.
| zanl der
Betten | Ver-
oder pfleg-
Pliitze. .
a. Oeffentliche. ——
1. Entbindungsanstalt zu Giessen . . . . .| 20 200
2. Entbindungsanstalt zu Mainz . . 24 205
3. Abtheilung des stiidtischen Hospitals zu Darmstadt 3 20
b. Private.
Keine.
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Frequenz.

Ober-

Rhein-

Tm

(Mit 1 lithographirten Tafe

1. Mittlerer Barometerstand bei 0°R.
2. Hochster »

3. Tiefster

4. Mittlere Wiirme des Jahres (Mittel aus
den Beobachtungen um 6 Uhr Morgens,
um 2 Uhr Nachmittags und um 10 Uhr

7. Mittlere Wiirme der Jahreszeiten (nach
den Beobachtungen um 6 Uhr Morgens,
um 2 Uhr Nachmittags und um 10 Uhr
Abends)

Winter (Decbr, des vorhergehenden
Jahres, Januar und Februar)
Friihling (Miirz, April und Mai)
Sommer (Juni, Juli und August)
Herbst (Sept., Octbr. und November)
8. Mittel der tiigl. tiefsten Thermometerstiinde
9. » > hiichsten
10. » tiefst. u. hochst.

*) Vergl. Mittheil. Nr, 288, Mai 1883, §. 145,

hessen. | hessen. | Ganzen
Zahl der Anstalten . . . . | 1 1| 1 3
» » Betten v & o 3 20 | 24 47
> » Entbundenen iiberhaupt -] 20 | 200 | 205 | 425
dav. erkrankt am Kindbettfieh. . 17| 13| 30
> gestorben » > 3 2 | 2

mittelst geburtshilflicher Ope- [
ration Entbundenen & ; I [ £ § 18 33
davon gestorben . 3 3 1o ’ ol 1
» Neugeborenen : < 20 } 200 | 208 | 228
davon todtgeboren . g P 7 I 11 520
» gestorhen . . . 15 4| 6| 11

1).
1883.

Abends) 78°R.
5. Hochste Wiirme 26,5
(am 2. u, 4, Juli
bel SW.)
6. Niedrigste Wiirme —81
am 23. Mirz

bei NO.)

26°R.
6,6

145
80
47

11,4
80

Nr. 1909. Meteorologische Beobachtungen des Gr.
Katasteramts zu Darmstadt im Jahr 1883.%)

1882.

332,12 par. Lin. 331,84 par. Lin.
340,40
(am 'ZK.. Februar

W)

338,21
(am 16. Miirz
bei NO.)

322,16

8,1°R.
26,1

(am 15. Juli
bei SW.)
=76

(am 12, Februar
bei NO.)

+1,6°R.
85
13,6
83
50
114
82
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11. Ganze Regensumme in Pariser Cubik- 1883. 1882,
zoll auf einen Pariser Quadratfuss 3879,7 5289,12
Regenhihe in Pariser Zoll 26,93 36,73
12. Hohe der Verdunstung in Pariser Zoll 21,714 19,09
13. Anzahl der Regentage 181 226
Regen- und Schueetage ! —
Schneetage 33 31
heiteren Tage 31 26
gemischten Tage 233 214
triitben Tage 101 125
stiirmischen Tage 69 256
windigen Tage 296 109
Sommertage (Maximum der
Temp. 20° oder dariiber) 50 28
Bistage (Maximum d. Temp.
unter 0°) 9 6
Frosttage (Minimum d. Temp.
unter 0°) it} 58
Tage mit Nebel 91 89
Tage mit Reif 39 27
Tage mit Gewitter 16 15
14. Letzter Friithjahrsschnee am 23. April am 11. April
Erster Winterschnee am 13. Nov. am 11. Nov.
Letzter Frithjahrsfrost —12 —0,7
(am 13. April)  (am 13. April)
Erster Winterfrost —0,7 —0.2

(am 17. Novbr.) (am 13, Novbr.)
Mittl. Temp. unter 0°, letztmals 18;;—; —0,27 18§1: —1,20

24, Mirz)  (am 12. Febr)

erstmals 18"‘ —0,37 1883: —0,50
(»m 80, Novbr. ) (sun 18, Novbr.)

15, Zahl der Winde (dreimalige Beobachtung tiglich):
1883,

N. 9; NO. 233; 0.119; S0.123;

8. 25; SW. 440; W.57; NW.79;
1882.

N. 12; NO. 208; 0. 67; S0.130;

8. 40; SW. 520; W.37; NW.8l;

Mittlere Windrichtung nach Lambert’s 1883. 1882.
Formel S.15028' W. $.28°50'W.
Mittlere Windstiirke in Procenten (Re-
sultirende nach Kimtz) 18,3% 29,5%
16. Mittlerer Dunstdruck in Pariser Linien 3,0 32
17. Druck der trockenen Luft 329,1 3286
18, Mittlere relative Feuchtigkeit in Pro-
centen 3 %6
19. Ozongehalt der Luft nach Schonbein:
bei Nacht 2.7 31
bei Tag 2,5 28
im Mittel 2,6 30




I. Barometer. (0°R.)

Mittel aus den Beobachtungen Msi-'tiﬁlm%}ls Tiefster Hischster L Unterschied T

Monate. wm 6 Uhr |0 2 Ubr| oo lichen Barometerstand | Barometerstand ‘{l snfx:lj"es Monats+

Morgens. ml\ii‘lc;l- Abends. Bteol)ach- am o) am (...) Barometer- (""d Jahres-
| gs. ungen. stands, | mittels.

1
Januar 33254 | 33258 ! 332,69 332,60 2580 (13) | 83871 (23) 1291 +048
Februar 334,76 334,65 } 334,98 334,79 326,15 (1) 340,40 (23) 1426 | 267
Miirz 330,65 | 33044 | 330,60 | 33056 32322 (26) | 3399 (3 16,73 —156
April 332,07 331,63 331,88 331,86 325,45 (29) 338,01 (7) 12,56 — 0,26
Mai 331,63 331,28 331,59 331,50 326,34 (9) 334,42 (13) 8,08 — 0,62
Juni 331,83 831,42 331,72 331,65 327,77 (5) 335,23 (13) 7,46 — 0,47
Juli 331,31 381,11 33122 | 83121 32883 (21) | 33425 (16) 592 — 091
August 332,87 33254 332,70 332,70 82875 (31) | 33489 (19) 614 | 4058
September 331,31 331,06 | 33130 | 33122 32560 (20) | 83441 (19) 881 — 0,90
October 332,39 332,46 332,64 332,50 325,52 (4) 337,96 (8) 12,44 + 0,38
November 331,86 331,62 331,85 331,78 323,96 (6) 33840 (28) 14,44 — 0,34
December 33303 | 3329 333,28 333,09 32380 (4) | 33840 (21 1460 | +097
Jahr 1883 332,19 [ 331,98 332,20 332,12 323,22 (26, Miirz) 340,40 (23. Pebr.) 17,18 ‘ _

[

gge



Il. Thermometer. (Réaumur.)

Mittel aus den Beobachtungen|Mittel aus| ~ Mittel aus den Mittel Tiefster Héchster
Mo nate. > Tm 2 L: e el Sﬁg:glt; "t>iet‘stc717!;i’;f:l|§ﬁ Thermometer- | Thermometer-
Bn 8 Uhe| "Nach” 1210 Ui oobach f Ther || Thor sand sand
mittags. tungen. Seindennlatnden il skoasn: am (...) am (...)
Januar 0,5 2,69 0,92 1,3° —1,8 ‘ 33" 1,00 —7,7 (25) 10,2* (2)
Februar 2,5 56 3,6 39 18 ‘ 6,2 38 —28 (7) 8,6 (11 u.25)
Mirz —1,3 33 0,2 0,7 2,9 41 0,6 —8,1 (23) 120 (31
April 44 10,9 6,4 72 29 11,6 72 —12 (13) 175 (19)
Mai 9,7 15,6 10,6 12,0 72 ‘ 16,9 12,0 27 (3 228 (26)
Juni 12,6 18,1 13,6 14,8 105 20,1 15,3 60 (18) 252 (30)
Juli 12,9 16,9 135 144 115 18,9 15,7 79 (16w.27) | 265 (2u.4)
August 116 17,7 18,7 144 106 | 191 148 74 (18) 244 (14)
September 9.9 145 10,9 118 88 | 159 12,3 49 (10) 20,0 (16)
October 6,0 98 7,0 7,6 50 | 106 78 1,0 (7) 15,1 (16)°
November 41 58 44 47 27 |"NEG 46 | —24 (30 11,0 (6)
December 1,1 24 16 1,7 —0,3 35 1,6 —80 (8) 79 (15)
Jahr 1883 6,1 10,3 72 78 47 114 8,0 —8,1 (23. Mirz) 26,5 (2.u.4. Jull)
|
|

962




I1l. Psychrometer.

Dunstspannung (Pariser Linien).

~ Relative Feuchtigkeit (I’;Jcente),

Mittel aus den Mittel | Mittel aus den Mittel

Monate. 7‘1;8017801]‘“1159" sﬁf:"‘::‘" Minimum Maximum 7licﬁhnc1m7mgvn séf?-‘nxsll- Minimum Maximum

o Bhe [ 20 | om | ook | am .y | am oy |oBhe | o | om (BR[| am)

Mor- | Nach- |10 Ubr | chtun- > = Mor- | Nach- | 10 Ubr | gehun. o

gens. | mittags.|Abends.| "o gens. | mittags.|Abends | o

|
Januar 19 | 19| 18] 19| 08 (25 |45 () | 8 i 74 | 83 | 81 49 (29) [100 (16,18 1.19)
Februar 2,2 2,2 2,2 2,2 1,3 (8) 32 (22) 87 68 80 8 46 (12) [100 (19 u. 20)
Mirz 15 15 1,6 1,6 07 (4) |38 (@@1) 84 55 78 72 21  (4) [100 (14)
April 22 | 20| 22| 21| 18 ) |29 @ | 74 | 40 [ 68 | 59 22 (21 [ 91 (@)
Mai 32 | 29 33 31 15(2u.8) | 5,2(30u.31)] 69 39 65 58 26 (1) 93 (12)
Juni 41 | 36 | 42| 40| 22 (9 [56 (15) | 70 | 42 | 66 | 59 21 (6u.7) | 89  (16)
Juli 49 | 45 | 48 | 47 26 (18) | 69 (12) 80 | b6 76 71 251 (1) 94 {25)
August 45 41 45 44 26 (17) | 64 (14) 83 48 | 11 67 34 (20) 92 9)
September 40 | 41 | 41| 41| 25 3 |58 a7 | & | 60 | 8 | B 32 @ |9 (@26
October 3,1 3,2 3.2 32 200 (7) |49 a9 91 69 85 82 44 (18) |100(11,12,16,23)
November 2,6 2,6 2,6 2,6 1,6 (30) |38 (6) 88 il 85 84 53 (25) | 100 (28 u. 30)
December 20| 21| 21| 20| 09(6us8) |33 (26 | 87 ‘ 82 | 87 | 8 54 (16) |100 @, 11,18.19,26)
Jahr 1883 | 3,0 2,9 3,0 3,0 0,7 (4. Miirz) | 6,9 (12, Juii 82 59 {7 3 |21 ;:-“ A\‘{fi‘-ﬁm” 100 (s. o.)
\

L€3



IV. Niederschldge und Witterung.

3 Niederschliige. R e :7 Witt_eruné
Anzahl der Hohe des meteorischen g & : | 3 . éé ..S: I‘age mit | Ozongehalt
Monate. g gz g EP Wassers in Pariser Zoll & g E’ l E; 3 ;5 ig l A de: Lgft ngch
52 5|8 . LA B B 5 [z 2| Schionbein
215|55| 8|2s| nachAb| 2 g | & |F8| 55| on 2 |88
£18/28|5/82] von i ‘ gder| 2| 2 | & | B |58 2| 82| 2 u!'ﬁ 3| bet | vet e

[ [ | \ T
Januar 8lal o) L] 102 0,07‘ 1,09 | 027 3 17‘ 11‘ 17 | 14 3 9‘ 9 1 18|20 1,9
Februar 15 3 1| 094 | 014 1,08‘ 028 . | 17| 11| 25| 3| ‘ - |12 31|35 33
Miirz 3\14 [ 1| 0,12 1,83i 1,9 | 0,79 u‘ 20| 5| 22 9‘ | 2|10 1 ‘ 28 81|29
April 1008 23 .| 043|013 056 |—196| 5 ‘.31 il a5t sl [ et s ilia alliols

| | | | |
Mai 13[ ‘ 1 .| 1e8| . | 168 —140| 5| 22| 4| 28i 3i ) || [ 2 28] 26|27
Juni 181 1 ] 15| .| 17 |—1,96 3‘ 25! 2| 98| 2|16 2| .| 2| |32 28|30
Juli 27| l .1 552 | . | 552 | 267 | 23| 8| 26[ L e | |- | 8/1[30] 38331
August 14; N | 216 [—o0p4| 6| 22| 3| 98| 8|13 4| .| 21|29 29| 29
September | 21 . [ . |.].] 24 | 245 | 067| 2| 2| 7 Rl PRSI e [ o Bt I (0 DRS00

| | (]
October 17 [ 2 a3 J 413 809 1| 16| 14 z.)‘ 6 [l ‘ [y \ | | 22| 26| 24
November |22/ 1 1|1 1] 2,40 ()08‘ 248 | 1,14 15| 15t 25| 5| 10| 6 .| .]20| 24|22
December | 18 8 4 1 | 167 | 041 | 208 | 154 12| 19| 2| 6 | \ Al e

Jahr 1883 1811331 7l 7‘ 32427 | 2,66 ‘2603 5,19 31 | 233 | 101 ‘ 296 i 69 | 50 ; 9|9 59‘ 16| 3 (252726

| | | |

| |

866 —




V. Windverhéltnisse.

Windrichtung | Verhiltniss Mittlere t‘;:::(]l'e
nach den Beobachtungen um 6 Uhr Morgens, um _ der . der Windrichtung 55

Monate. 2 Uhr Nachmittags und um 10 Uhr Abends. “‘;’I:“ﬂf'l‘l‘" [ ”:;“g’;f]“ nach Procen-
T T — 7 — | siidlichen | westlichen Tamlierts ten

N ] 0. | 8 | W.|NO. | S0 |NW.| sW. '}E;""f‘,'d" | s e L

” T ‘ T
Januar 20 g i ez 8 1| 29 1:09 | 1:06 | S 64006 0. [ 282
Februar | 18 2 7 11 12 4 35 1:20 ‘ 118 8. 85 086! 0 35,8
Miirz Ll o 1 6 34 9 14 21 1:0,6 1:08 N.64 18 0. 31,6
April 5 | 16 ‘ 4 36 10 | 6 13 1:04 ‘ 1:0,3 N::591 1201:0: 40,2
Mai 10 1CHOR B (R ST B G ST L 1:0,7 1:06 | N.59 114 0. 19,9
Juni “ 10 | 2 5 27 12 i 27 1:1,0 1:08 S. 57 02 0. 88
Juli [ 8 | 4 4 5 b 7 65 1:52 1:6,1 S. 79 52'W. 48,9
August 3 6 ‘ 5 5 [ 18 8 12 39 1116 1:1.9 S. 4 20'W. 25,6
September 2 11 I 6 51 12 L 3 38 1:22 | 1:14 S. 10 08°W. 33,6
October 14 . 9. | 11 14 [ 6 39 1:2,0 1:14 S. 19 45'W. 12,3
November 1 2 S \ 5 7 ‘ B 70 1:72 1:6,0 S. 41 2'W. 73,2
December | 6 | 4 16 LI P 46 12153 =20 S. 48 10°'W. 30,8
Jahr 1883 9 |119 25 i 57 | 233 ' 123 89 | 440 i 1:13 S.15 28'W. 18,3
|

666
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Nr.1910. Uebersicht der Sterblichkeitsverhiltnisse im Juni 1884
in den 15 grossten Gemeinden des Grossherzogthums.

] =
o a5 gols _|s _|8s
% =8 SHAEHER B
=& ol
& ,P_,_"‘gg Todesfiille.
;fég U%’ :8— Verstorb.: im 1. Lebensjahre 3| 5| . 134
:2—- = B » » 2.—15, » T S X [t
DR » Erwachsene 9] 4| 4250
5: =3 Todesursachen. [
25 =) Verungliickung | 1] 16
SE RIS Selbstmord | 0 [e
-:' e ge:.: %g Mord u. todtl, Kérperverletzung | 5
g;: E.:ﬁ =2 | | Blattern
T B Masern A |
o £ » | | Scharlach 5
Ee S E = | | Rose o b 'S
B2 ® 2 | [ Diphtherie Y (2
s = g Croup 2
sn S o8 Kenchlx'ustcn 5
Soiga. = Unterleibstyphus 4
*E g {] Flecktyphus
st Cholera
FiEEeS Ruhr &
03 = Kindbettfieber 1
g—&' E- U;. Andere Infections-Krankheiten 1
Sl —]
g E= 5 Lungenschwindsucht 5 74
=N = Acute entziindliche Krankheiten
‘Eg ? < der Athmungsorgane 1| 2] 52
e 3 Apoplexia (Schlagfluss) i 17
= = ds Acuter Gelenk-Rheumatismus 5 . S| 2
2 BN Darmkatarrh u. Brechdurchfall | 1 qo 35
= = Andere bekannte Krankheiten 6 | 8 6| 6 2[203
. " Todesursache unbekannt 3| 4 5 2 30
Zusammen|117 | 83| 56‘ 35| 4 9 0
Todesfille por Jahr auf 1000 Leb 21;70}55.45)3
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Zusammen|117 | 89|

Mittheilungen

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik,

Mo 317, ' 7A11gustr IS8

Inhalt: Hunde und Hundestener 1883—84.
schaftliche Verbrauchsstenern 1883
fille vom 1. Quartal 1884,
meteorol, Beobacht. Juni 1884,
— Preise der gewdhnl. \ulu anchsgegenst, Juni 1884, enbahnen
.]|1||| 1884. — Meteor: wht. zu Darmstadt Juli 1584, — Meteorol.

Beobacht, zu Schweinsher g Juli 1884, — \L finderangen an den Ein-
Kapitalien 1870 bis 1884—8

Zolle und gemein-
odes-
. Belehnungen 1583, — Vergl.
meteorol. Beobacht. Juli 1884,

sundheitszustand u.

Uebersicht itber die Anzahl (lcr Hunde

und den Ertrag der Hundesteuer im Etatsjahr
I1S83 -84
Zahl Geld-
Orini-| g2 e e e — der LTS
4 Rentiimter und Ober-Einnehmereien. [ ", ,12”‘3'
.5 Jb: N/
1. Provinz Starkenburg
1 l).‘unnl.hlr
2 ; rau . 6 435
3 Gross-Umstadt . 16 090
4 Lampertheim
5 Lindenfels
6 Zwingenberg - 7 6
Summe 56 090
Il. Provinz Oberhessen.
0 sfeld 7 190
8 db(rg 13 220
9 sen 9510
10 Nidda . g o [ o
Summe 41 045
11l. Provinz Rheinhessen. i ado
11 Mainz ; 2 b oAl . 3 585 17 S_J‘ b
12 Worms 5 5 > & s 3 - 2049 | 14745
Summe 6534 32 670
Zusammenstellung. it
I. Provinz Starkenburg . S 11 218 56 090
11. » Oberhessen . . s 8209 4} 045
111 > Rheinhessen 3 8 i 32
Hauptsumme 129 805

%) Vergl, Mittheil. Nr. 289, Juni 1883, S. 161.
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Einnahme an Communalhundesteuer im Etatsjahr 1883—84.

Anzahl ]l"']w: Geld-
men der (emeinden, der PUBEST | otrag.
Hunde, [ S8t
e, L,
I. Provinz Starkenburg.
1| Auerbach 2 110
2 | Babenhausen 3 150
3| Bensheim . 2 250
4| Bessungen 2
5| Biirgel . 4
6 | Darmstadt b
7| Gross-( 2
8| Jugenh 3
9| Langen 3
10| Lengfeld 1
11| Neu-Isenburg 4
12| Ober-Roden 3
13| Offenbach . 5
14| Seligenstadt 3
15| Sprendlingen 2
16| Wimpfen & 5 g . : 5
Summe Prov, Starkenburg | 26 10 635
Il. Provinz Oberhessen.
17| Alsfeld 3 198
18| Bad-Nauheim 5
19 | Biidingen . - 2
20 | Burkhardsfelder 3
21| Butzhach 3
22| I 5
15
5
9
Homberg 2
27| Laubach 3
28 | Lauterbach 3
29| Lich 2
30| Nidda 3
311 Ruhlkirchen 2
32| Schlitz 2
33 | Vilbel Mo e P S b
Summe Prov. Oberhessen
Ill. Provinz Rheinhessen.
34| Alzey . 103 b 510
35 | Bingen 173 3 519
36 | Biidesheim 25 3 75
37 | Budenheim 22 3 66
38 | Kastel 102 b 510
39| Dietersheim 5 3 :
40 | Dorn-Diirkheim 17 2 34
41| Dromersheim 11 2 22
42| Engelstadt 19 2 38
43| Flomborn 23 2 46
44| Gonsenheim 48 5 240




SN

2 Anzah | Erhe | g
e Namen der Gemeinden. der | Dungs-
E Hunde, [ S4t%
b It Ji
45| Kingernheim (J\|u< Oppenheim) 2 17 2
46| Kempten . FRP L e | 5 3
47| Leiselheim ; s 5 S 5 4 12 2
18| Mainz . . 3 . 3 . ' 993 bl
4911 Mombaech; .« . . o o . 47 8
50| Monsheim . 2 5 . % 5 3 23
51| Neuhausen 3 5 5 2 20
52| Nierstein . S : 3 5 108
53 Oppenhieim . : S oy 75,
54| Osthofen . o v 2 5 . . 87
55 Ober- Ingellieim . 5 . s 59
56| Pledde a7
57| Pfiffligheim . 5 5 - 27
58 | Sponsheim - T F E y 9
59| Wachenheim . S y " ! 14
60| Wald-Uelversheim . . . Pl 16
61| Weisenau ¢ . 5 . ‘ . 65
62| Westhofen . I, B 5 v 53 106
63| Worms . 4 s > ¢ : 350 1750
Summe Prov. Rheinhessen | 2580 10577
Wiederholung.
1. Provinz Starkenburg 5 5 | 2690 10 635
11, > Oberhessen 5694
I11. Rheinhessen S 10577
Summe Grossh. Ilessen | 6703 26 906

*) Hierunter pro 1883 1 Hund & 3

Nr. 1912, Summarische Ueber it der Einnahmen
an Zollen und gemeinschaftlichen Verbrauch
steuern im Gr. Hessen im Etatsjahr 1SS3—84.%)

1= Soll- Bonificatio
z Bezeichnung 1‘; . nen anf go | proa
3 Aex an meinsehaftl 1Lt
£ 2 nahme. | Rechnung.
Einnahme. e i Im

1 | Eingangszoll } 3 610,254 698 454,95

Aus |--uh-nll|x|m E ul\n.lhnh

2 | Ritbenzuckersteuer 353 104,80
3 3 4 5 . 963 865,30]
4 ksteuer 3 2 . .| 25268115 249 946,90
5 | a) Branntweinstener . 159 140,27 384 155,02

b) Uebergangsabgaben v. Brannt-
wein . s 5 E . 3 765,40 : 3 765,40
6 | a) Brausteuer 763 761,80 32 688,65 731 073,15
b) Uebe lg,\n;_‘xuhg.lbul von Bier 31 8‘!.,.5! : 31 892,31
7 | Reichs-Spiclkartenstempel 446,20 < 165 446,20]
8 | Reiehs-Stempelabgaben . .| 14648 ',31 ‘ 146 482,34

Summe der Binnahmen |7 842
#) Vergl. Mittheil. Nr. 289, Juni 1883, 8. 175.

114 018,40]7 728 186,37
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Nr. 1913, Gesundheitszustand und Todesfiille im
Grossh. Hessen vom L Quartal 1884.%)

Die Zahl der im I. Quartal 1884 im Grossherzogthum vorge-
kommenen Sterbefiille belief sich nach den vorliufigen Aufstellungen
der Kreisgesundheitsimter, deren summarisches Ergebniss im Nach-
stehenden verdffentlicht wird (mit Ausschluss der Todtgeborenen) auf
5091; davon ereigneten sich im Monat Januar 1697, im Februar
1565, welche Zahl sich bei der Berechnung auf eine den beiden an-
dern Quartalsmonaten gleiche Tageszahl zu 1673 erhoht, und im
Miirz 1829. Gegeniiber dem vorausgegangenen Quartale mit 4491
Sterbfillen hatte sich die Zahl der letzteren um 600 vermehrt und
die allgemeine Sterblichkeitsziffer war von 4,6 p. M. auf 5,3 p. M. ge-
stiegen.
Von den Provinzen hatte Starkenburg 2195 Sterbfiille ver-
zeichnet, im vorhergehenden Quartale 1997, Oberhessen 1448 gegen
1258, und Rheinhessen 1448 gegen 1236; die Sterberate betrug in
denselben nach der Reihenfolge 53 gegen 49 53 gegen 4,6 und
50 gegen 4,3. Die Erhohung der Sterblichk ¢ betrug in Star-
kenburg 04 p. M., in den beiden andern Provinzen 0,7 p. M.

Von den Sterbfillen, im Grossherzogthum iiberhaupt in Summa
5091, betrafen Kinder unter 15 Jahren 1973 (im vorausgegangencn
Quartale 1720); von diesen waren vor Vollendung des ersten Le-
bensjahrs verstorben 1105 (1069), im Alter vom zweiten bis fiinfzehnten
Jahre 868 (651); zu den Erwachsenen gehorten 3118 (2771). Bei den
unter 15 jihrigen betrug die Mortalititsziffer 5,8 gegen 5,0, bei den
Srwachsenen 5,1 gegen 4,5; in beiden Hauptalterskategorien erfulr
sonach die Sterblichkeit eine Zunahw bei den unter 1 Jahr alten
Kindern dagegen hatten die Sterbfille sich nicht erheblich vermehrt.
Von den Provinzen hatte Rheinhessen die hichste Kindersterblichkeit,
denn diese belief sich auf 6,3 gegen 5,2 im vorausgegangenen Quar-
tale, wihrend dieselbe in Starkenburg 5,7 gegen 5,3 und in Ober-
lessen 5,0 gegen 4,1 betrug. Die Erwachsenensterblichkeit war am
hiichsten in Oberhessen mit 5,5 gegen 5,0 und betrug in Starkenburg
5,1 gegen 4,6 und in Rheinhessen 4,4 gegen 8.8

Sterbfiille durch epidemische und ansteckende Krank-
heiten wurden im Grossherzogthum verzeichnet 435 gegen 320 im
vorausgegangenen Quartale und kommen hiervon auf die Monate
Januar 152, Februar 132 und Mirz 151 und auf die Provinzen Star-
kenburg 209 (163), Oberhessen 126 (88) und Rheinhessen 100 (69),
wonach sich die Sterberate durch epidemische Krankheiten fiir die
Provinzen nach der Reihenfolge zu 5,1 gegen 4,0 4,6 gegen 34
und 3,5 gegen 2,4 und im (Girossherzogthum im Ganzen zu 4,5 gegen
33 berechnet. Was die einzelnen hierherziihlenden Krankheiten
anlangt, so hatten Rachenbriiune 114, Halsbriune 94 Sterbfille

(Fortsetzung auf 8. 246.)

#) Vergl. Mittheil. Nr. 310, Mai 1884, 8. 129.

r. Kreisgesundheits-
000.

©
a2
)
@
=
53
=
Z
a
=

ren) 347000,

Hessen vom I. Quartal 1884.

973000; darunter Kinder (unter 15 Jal

sh.




ebersic er Todesfille im Grossh. Hessen vom I. Quartal 1884. (Nach den vorliuf. Aufstell. der Gr. Kreisgesundheits-
#mter.) Einwohnerzahl 973000; darunter Kinder (unter 15 Jahren) 347000, Erwachsene 626000.

\1 Gewaltsamer
Kreise Had
|
und | &
| 2
Provinzen. g ; | 2
2 2z 2
T EIE \ \ [l
Darmstadt 79 68 147] 286).| 4 3| 6/ 13 10 1 8 2 16| 1| 13| 198 23] 4| 8
Bensheim 89 40, 129] 168] . | o (8BS (B ) ST G I (R 8 5 | 8| 1a7) a0f .| 1
Dieburg 71l av) e i8af. | . | o A4 B 4] 12] 4| ‘ 1 1 7 8 138| 36| 4| 3
Erbach 60 38/ 98] 156 : 6 2 7| 4 |l 6 . | 8 69 91 2 1
Gioss-Geran 41| 43 84| 130 703 4 1| 3 1 | il 2| . al 116] 6| 8 2 1
Heppenheim 69 31| 100] 155 P G R S R | | o B 6 . i 4/ 116| 38 2 !
Offenbach 127) 93| 220] 226 .| . 2| 5/ 16) 19/ 8 2 .|:| 2| b 7| 1| 18] 209] 41 .5‘ SIS
Starkenburg | 2195 536 354 890[1305] . 1 10 9| 44| 51| 46| 15| [~ | 23l 21 19| 2| 52| 993[ 275 2 19 1 L2
Von 10000 Einw. | 53,4] . .| 57,4]50,8] . [ 0,3]0,2]0,2|1,1| 1,2| 1,1| 0,4/ 2 | 0,6) 05 0,05| 1,2| 24,11 6,7 ll n‘ 0" 0,02 (o4
Giessen 440] 62 82 144] 296 1l 7 4|18 ST 1 1 2| 3| 180 66| 6 5
Alsfeld 2050 21 48 69| 136 g [N S 7 I 1 2 o4/ 34| 7| 4| 1
Biidingen 202 18 44 62| 140 .| . S e B 3 1) 104f 17| 4] 1] 1
Friedberg 282| 43| 38/ 81] 201 .| . 3 (R R § El | 1 1] 103 4 2
Lauterbach 189 29/ 41 70| 119].( . 1 8 7 4 38| 4 2 2 2l 61 1 3
Schotten 130] 19] 29 48] 82 o e R ol 1) 4] 37 )
Oberhessen | 1448} 192 282 1 9. (. .| 3 8 3| 11] 579( 274] 26| 17| 2
Vou 1000 Einw. | 53,2 0,5/ 0,3 . .| .]0,1 0,3 0,1, 0,4] 21,3/ 10,1} 1,0/ 0,6/ 0,07
Mainz B573| 161105 307] . [ 4! 2| 10| 5| 15| 4 2 2| 21| 220/ 108] 6] 6 1
Alzey 200 37 387 126] | 2| B 4 5 1] 1 2 2| 83 43| 1] 1
Bingen 172| 43| 27 10920 o 2 Al - 1 1| 23 e 1 6 89| 22| 5 4
Oppenheim 2311 67 41 123) .| - 0[S ) S I R RO ] ) (671 2| 5 110, 36 6 1
Worms 272 69 22 R il 1 oo 107§ () S 22 2| 10, 147| 16] 6/ 3
Rheinhessen | 1448 377232 609| 839 . | 7/ 10 6 24 17| 16 11| . 6 44| 649 225)
Von 10000 Binw. | 50,1 . | 62,8] 43,7] . | 0,2 0,4 0,2/ 0,8 0,6/ 0,6] 0,4 52 0,2/ 1 a; 22,5/ T‘H__
Gr. Hessen [5091(1105 868 1973[5118| . |~ 19 39 655575 ua\ 11/107|2221| 774] 70 ‘
Von 10000 Binw. | 52,3] . | . |56,9149,8] . | 0,2 0,4 0,2 1,2 1,0/ 0,8/ 0,4 0,4 04 7,01 5,9/ 1,3[ 0,1 1,1] 22,8] 8,0§0,7[0,5] 0, n4
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veranlasst, beide Krankheitsformen zusammen deren 208 (im Vor-
quartale 146), Keuchhusten 76 (68), Scharlach 39 (51), Abdo-
minaltyphus 35(28), Masern 19 (9), Rose 23 (17) und Wochen-
bettfieber 35 (23).

Die Verbreitung der epidemischen Krankheiten war
im Berichtsquartale eine miissige; Blattern, Flecktyphus und Ruhr
wurden iiberhaupt nicht beobachtet. Die Sterbfille durch epide-
mische Krankheiten waren gegeniiber dem Vorquartale mit ausser-
ordentlich giinstigen Verhiiltnissen etwas erhGht und zwar namentlich
solche durch Rachen- nnd Halsbriiune, Wochenbettfieber, Abdominal-
typhus, Rose und Masern: Todesfiille durch Scharlach dagegen nicht
unerheblich vermindert.

Diphtherie kam ebenso wie im IV. Quartale des vorausge-
gangenen Jahres in den Kreisen Giessen und Offenbach zumeist ver-
breitet vor und hier inshesondere in den Gemeinden Giessen, Lollar,
Bellersheim, Gross-Buseck, in Offenbach, Gross-Steinheim, Rumpen-
heim und Langen, jedoch mit geringer Sterblichkeit und in sichtlicher
Abnahme der Verbreitung. Ausserdem wurde ein frequenteres Vor-
kommen der Diphtherie bekannt aus den Orten Hirschhorn und Trisel
im Kreise Heppenheim, Elbenrod im Kreis Alsfeld, Gelnhaar und
Usenborn im Kreis Biidingen, Friedberg und Staden im Kreis Fried-
berg, Veitshain, Ilbeshausen, Zahmen und Lauterbach im Kreis Lau-
terbach, Hechtsheim im Kreis Mainz und aus den Gemeinden Dalheim,
Nierstein und Eimsheim des Kreises Oppenheim. Auch hier wird
allgemein das seltenere Vorkommen schwerer Erkrankungen hervor-
gehoben. Von den Sterbfiillen an Diphtherie, im Grossherzogthum
im Ganzen 114, kommen auf die Provinzen Starkenburg 44, Ober-
hessen 46 und Rheinhessen 24. Ausserdem wurden Sterbfille durch
Halsbriiune (Croup) verzeichnet im Grossherzogthum iiberhaupt 94
und davon in Starkenburg 51, in Oberhessen 26 und in Rheinhessen 17,
An Rachen- und Halsbriiune zusammen verstarben in den grissten
Stiidten: Mainz (bei 89 bekannt gewordenen Erkrankungsfillen) 7,
Darmstadt 11, Offenbach 13, Worms 0 und Giessen 8 Personen.

Scharlachfieber verschonte einen grossen Theil des Gross-
herzogthums ganz und wurden Todesfille durch diese Krankheit in
den Kreisen Darmstadt, Dieburg, Erbach, Friedberg, Schotten und
Worms iiberhaupt nicht verzeichnet, in andern Kreisen kamen nur
einige wenige Scharlachsterbfille vor; durch eine erheblichere Ver-
breitung dieser Krankheit zeichneten sich aus die Kreise: Giessen
mit den Orten Giessen, Allendorf a.d. Lahn, Leihgestern, Bersrod,
Gross-Linden und Eberstadt, Alsfeld mit einer bis Mirz fort-
dauernden, vom Herbst des Vorjahres iiberkommenen Epidemie in der
Stadt Alsfeld und ferner in den meist nicht erheblich betroffenen
Gemeinden Windhausen, Storndorf, Hergersdorf, Brauerschwend und
Ober-Horgern, Biidingen mit Epidemien in Aulen-Diebach, Wolf,
Bingenheim und Hichst an der Nidder, Lauterbach mit meist spér-
lich auftretenden Erkrankungen in Reuters, Gunzenau, Angersbach,
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Altenschlirf, Lauterbach und Uetzhausen, Alzey mit gehiufteren Er-
krankungen in der Stadt Alzey und in Planig und Bingen mit einer
Epidemie in Heidesheim. Von den insgesammt 39 (51) Scharlach-
todesfillen des Grossherzogthums entfallen auf die Provinzen Star-
kenburg 10 (14), Oberhessen 19 (I8) und Rheinhessen 10 (18) und auf
die grosseren Stiidte Mainz 2 (bei 73 bekannt gewordenen Erkran-
kungen), Darmstadt-Bessungen 0, Offenbach 1, Worms 0 und Giessen 6.

Masern waren, wenn auch etwas verbreiteter als im voraus-
gegangenen Quartale, doch nur spirlich anfgetreten; von 19 (9) Sterb-
tillen durch diese Krankheit kommen auf Starkenburg 11 (7), auf
Oberhessen 1 (2) und auf Rheinhessen 7 (0). Als von Masern be-
troffene Gemeinden sind Darmstadt, Crumstadt (dort von Mannheim
eingeschleppt), Sprendlingen (Kreis Alzey), Gross-Winternheim und
Mainz (40 Erkrankungen, wovon keine einen tidtlichen Ausgang nahm)
zu verzeichnen,

Von einem epidemischen Auftreten von Rétheln (Rubeolae)
wurde aus Ober-Horgern, Kreis Giessen, und Gambach, Kreis Fried-
berg, berichtet.

Mumps herrschte in mehreren Orten des Kreises Lauterbach
namentlich in Maar, Heblos, Lauterbach und Allmenrod.

Keuchhusten gewann im Berichtsquartale eine grissere Aus-
breitung nicht; in der Provinz Starkenburg waren die Gemeinden
Eberstadt, Rossdorf, Griifenhausen, Schneppenhaunsen, Offenbach, Wall-
dorf, Reichelsheim i. 0., Bockenrod, Schlierbach (Kreis Dicburg),
Schaafheim und Lawpertheim von der Krankheit betroffen. In Ober-
hessen kam Keuchbusten hin und wieder in Orten der Kreise Alsfeld,
(yiessen, Biidingen und Lauterbach vor und in Rheinhessen in Kastel,
Kostheim und einigen andern Orten des Kreises Mainz. In der Stadt
Mainz wurden 23 Erkrankungen verzeichnet mit 1 Sterbfall.  Von
den insgesammt 76 Todesfillen durch Keuchhusten des Grossherzog-
thums kommen auf Starkenburg 46 (44), auf Oberhessen 14 (10) und
auf Rheinhessen 16 (14).

Abdominaltyphus trat in bemerkenswerther epidemischer
Verbreitung auf in Brensbach, Kreis Dieburg, woselbst von Januar
bis Miirz in 12 Hiusern 18 Erkrankungsfille, wovon 2 todtlich, sich
ereigneten, ferner in Beerfelden (Kreis Erbach) und in der Stadt
Alsfeld in einem Hiiusercomplexe. Eine Hausepidemie mit 8 leicht
verlaufenen Fiillen kam in Gernsheim vor; bei in Dienheim, Kreis
Oppenheim, im Monat Januar vorgekommenen gehiiufteren Erkran-
kungsfillen an fieberhattem Darmkatarrh blieb deren typhoide Natur
zweifelbaft. Von den in Summa 35 (28) Typhustodesfillen des Gross-
herzogthums entfallen auf die Provinzen Starkenburg 15 (18), Ober-
hessen 9 (8) und Rheinhessen 11 (7). Von den 5 grossten Gemeinden
des Grossherzogthums hatten im Berichtsquartale Mainz (bei 16 ge-
meldeten Erkrankungen) 3, Worms 3, Offenbach 1, Darmstadt-Bes-
sungen und Giessen keine Typhussterbfille aufzuweisen.

Ueber das Vorkommen der Intermittens liegen cingehendere

@
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Mittheilungen nicht vor; in der Stadt Mainz wurden 81 Erkrankungen
an Wechselfieber gegen 75 im vorausgegangenen Quartale verzeichnet.
Die Zahl der Todesfille im Wochenbette war mit 70 eine
sehr betriichtliche; davon waren den Angaben der Todeszeugnisse
zufolge 85 durch Wochenbettfieher vernrsacht. Von letzteren kommen
8 auf die Kreise Bensheim nud Darmstadt und davon weitaus die
1l auf die Monate Januar und Februar. Tm Kreise Darmstadt
kamen Todestille an Puerperalfieher vor in den Gemeinden Darm-
stadt-Bessungen 4 —, Arheilgen, Eberstadt und Wixhausen und
im Kreise Bensheim in der Stadt Bensheim, in Biblis, Gronau, Zell,
Reichenbach, Elmshausen, Laudenau und Winterkasten. Die Art der
Verschleppung war in mehreren Fillen ausser Zweifel.

Eine ungewdhnliche Verbreitung von Rose (Erysipelas) wurde
nicht bekannt, Todesfiille durch diese Krankheit wurden 23 verzeichnet,
im vorhergehenden Quartal 17.

Was die Sterblichkeit durch nichtepidemische Krankheiten
anlangt, so waren im Berichtsquartale an Lungenschwindsucht
verstorben 685 Personen gegen 548 im Vorquartale, an acuten ent-
ziindlichen Krankheiten der Athmungsorgane 5756 gegen
480, an Gehirnschlagfluss 123 gegen 130, an acutem Gelenk-
rhenmatismus 11 gegen 8, an Darmkatarrh und Brech-
durchfall 107 gegen 143.

Allen iibrigen vorstehend nicht aufgefiihrten Krankheiten
zusammen erlegen waren 2221 Personen gegen 1095 im vorausgegan-
genen Quartale, unhekannt bliehb die todtliche Krankheit bei 774
gegen 791 oder bei 155 aller Verstorbenen.

Gewaltsamer Art war der Tod in 125 Fiillen gegen 115 im
Vorquartale und zwar durch Verungliickung veranlasst in 70 (75),
durch Selbstmord in 51 (36) und durch Mord und todtliche
Korperverletzung in 4 (3).

Gegeniiber dem IV. Quartale von 1883 zeichnete sich das Be-
richtsquartal, wie oben bemerkt, durch eine erhihte Sterblichkeit der
Erwachsenen und der iiber 1 Jahr alten Kinder, sowie durch eine
zunehmende Epidemiesterblichkeit bei Riickgang der Scharlachtodes-
fille aus, Ausserdem waren die Todesfille durch acute entziindliche
Krankheiten der Athmungsorgane, noch wmehr diejenigen durch
Lungenschwindsucht an Zahl gestiegen, solche durch Darmkatarrh
und Brechdurchfall vermindert, welche Veriinderungen der Regel ent-
sprechen; Selbstmorde waren hitufiger vorgekommen.

Ein Vergleich der Sterblichkeitsergebnisse des Berichtsquartales
mit denjenigen der gleichnamigen Quartale der vorausgegangenen
Jahre weist ein ungewdhnlich giinstiges Verhalten auf. Die allge-
meine Sterbeziffer des Berichtsquartals blieb mit 5,2 p. M. weit unter
dem Mittel von 6,3 ans den Jahren 18771883, die Kindersterblich-
keit mit 5,7 p. M. weit unter dem Mittel von 7,9 und die Erwachsenen-
sterblichkeit mit 5,0 p. M. ebenso unter dem Mittel von 55. Die Epi-
demiesterblichkeit erreichte nur den Betrag von 4,5 auf 10000 Ein-
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wohner gegen das Mittel von 6. Von den Sterbfiillen durch vor-
herrschende Krankheiten zeigten solehe durch Lungenschwindsucht
einen Betrag, der erheblich unter dem Durchschnitt blieh und die
durch acute entziindliche Krankheiten der Athmungsorgane, auf
welche die Sterbequote von 8.3 als Durchschnitt anf 10000 Einwohner
ergibt, nur eine solche von 5,9. Von den Provinzen zeichnete sich
insbesondere Rheinhessen durch eine niedere Kinder- sowohl wie
Erwachsenensterblichkeit und durch die geringe Zahl der Sterbfiille
durch acute entziindliche Krankheiten der Athmungsorgane aus. Von
den Kreisen hatten die giinstigsten Sterbeverhiiltnisse Friedberg,
Worms, Mainz, Dieburg, Offenbach und Schotten, Dr, Pfeiffer,

Nr. 1914. Anzahl der Muthungen und Belehnungen
im Grossh. Hessen nach dem Bestand in 1S83

! Muthungen. Belehnungen.
Provinzen 7 [
und

Kreise.
Starkenburg.
Darmstadt 12
Bensheim A . _3
Diehurg 19 3 8/ 8§ | 20[ . Gl )
Erbach 50 i 27 27 22 o v | 114
Gross-Gerau | 5 ; 5 . | | [
Heppenheim 3| = o 5 62 8 2 | 65
Offenhach 1| O s i AL

zusammen | 73 bl 5 42 42] 234 Al.yi | 279
Oberhessen. ’ ‘ | o]
Alsfeld 1 1f 8 | HZ
Biidingen {ral- 3 2 "?::
Friedberg It 4 | 265
Giessen 46 [ k:.:n
Lauterbach 2 i .II
Schotten 17 s 3 38 3 l(l:l

zusammen |281 .| 10 7| 23812381065 60 8 - | 1125)
Rheinhessen. |
Alzey b 3 3 7n , SIS
Bingen B T . }g
Mainz | 1 1 :; |.:‘ - I ‘:
Oppenhieim | - 2| 1/ 2 G| L
Worms | 3| 6/ J‘ | qf\

zusammen 1 4| 4] 46 36| . ‘ | 82

Gr. Hessen |: | 284)284f1345 l-H‘ q . 1486

*) Vergl. Mittheil. Nr, 297—300, Nov. 1883, 8. 352.



Nr. 1915.

Vergleichende Zunsammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat Juni 1584

zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim; Schweinsberg und Casse

2] (Preussen

. 3 . =
Thermometrograph (R.) Niederschlige etc. Mittel der Min
= 5 Rege Schuee (s), Nebel 'ms
;F g r\hmmum, Maximum. 7"“ Iy o ShHeR(s), Nehelitu) 1\)[»‘1(\:1?::»;:&‘
2l .| G. | Mz. Msh. Meh. G. Mz Msh. P. | S. | C.| D me 2 Glessen
T Mainz
15,0 18,0/ 14,6 ni [ or v | © ! r | Monsheim
16,9 18,0/ 13,1 n o ro | pfeddershein
18,0 r r| e v J r | rn | Schweinsberg
17.0 r r e r r r r T Casse
rlr | | x| =
L [ (S roor 0t T Hahe der Niederschliige.
S o (R SR Il
R G r = r r ‘ r r | Darmstadt 7,080 em
v v feafoe x| x .
r rn | T [ -
I -
n n »
i n -
r|ix | n 90
T [ % pf 1 G4 sy
r T r r T | T T Gewitter,
r r r r r r|or v 1
rn T r rm 'S
T | e e By
e ol e S
13,6 11,9 ST RS e TN
146 16,0 Al 5
T, ke B,
T n n X
| 3
"lop v
| 14 D. 1V2 N ; Mch. 2
Nm.; Msh. 512 0.6
n
| v 1T 151 160 150 10 13r 4 18
832 6,07 658 857 7,02 7,65 6,57| 7,63]16,58 14,86/15,60 16,26 16,08 1822 14,59 1400fs —1s —s — s —ls —|s —ls —|s —
| W 1o —n 6n —n —n —n ln 9
e as—— — T —
Mittel, Summe,

0%a

Nr. 1916.

Vergleichende Zusammenstellung von meteorologisehen
zu Darmstadt. Michelstadt. Giessen. Lehrbach,

Beobachtungen im Monar Juli 1884

Mainz. Monsheim. Pfaddarabhate s €T 5o -1




Mittel.

1 N = S s AL O N e
\ \ =G i p—— Summe. | !

Nr. 1916. Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat Juli 1884
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Lehrbach, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim; Schweinsberg und Cassel (Preussen). -

( . o Vllﬂvl der Min. || 'lal
I Thermometrograph (R.) Niederschlige ete. v
; 2 Sclinee ()] Nebel Michelstadt
5 Minimum. Mo aiam, Regen (r), Schnee (s), Nebel (n). Miehals
=D, Mch. G. | ' Mz. Msh. SR R 1 5 5 Msh.| P. I D. Mch.] G. | L. | Mz |[Msh.| P. | 8. | G. | Leurbach
1| 10,4] 61 sn‘ 6,2 10,8 11,~| H, y 5 i 2| 99 21,6 | | n
2| 12,4| 838 o4 : 2 24, | v |z e
8l 13,8| 11,4 um |G v v T n 1
Al r n Cassel 15,66
a : : - J |5 [sohe der Niedernchliige,
z | Darmstadt 5,640 cm
g | | Michelstadt 5192
9 r t | x rn| &
: Tieh thach
| e e =l R | R e
5 * | Monsheim
N = Pfeddersh. P
LN R T R S T‘L"h\vﬁm b i
n n n|rn s
ol s T r v RS r | rn
| : 503
e AR o
2. =
AR [ O I
v rolw |
19,00 220 r r ¥ r T o
18,5 19,0 I r r r ¥ r
19,0/ 23,0 r r | 3, /»,\m 5 P. 1 Nowj|
200, G | (R RO R i R S, 3V u. 3 Nm.j
155 18,5] 154 16.4] | v ¥ v v | vn tl Vm. - 6 Nm.
15,01 17 5 5 r r v | 4G 4Nm.; Mz. 31/ N
\,n 4 v r r r r r v C.2 AN
gl Bt S N (R
e | x |enfza| o f ol | 2 |20
= | v i i
n | o),
| r 16ir 12{r 17 13 14)r 3 160 12y 20
12,56( 9,77/10,35) 7,98 12,01 11,00 10,68 10,06 10,06]2 s —ls —[s —
2 Nin.; Meh
10 Nm. ; L. 21/3
Mittel Aljz Nm., 7 Nm

Meh. 6 Vi 3

u. 812 Nm.;

Msh. 4 Nm.; v il i 4'/1 Nm.; S = v -
L.1Vm, 3 Vi Y Yo . Nu. -
TR i . Mch. 6 V.3
Ms 8 Nn 3

. m. . Ms! 11,
- 461y u. 134 Vi —3 D

L. 10 a.

Nm.; P. 81/, m.; §
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Nr. 1917. Preise der gewihnlichsten Verbrauchsgegenstinde '2'_]

Weizen. I Roggen. | (ierste. | Hafer. | Heu,
el e Wy ot 7 Preois pj;
Olritle; ‘ :{t‘ % | :)‘ ) ‘ ‘ = ‘ ‘-_,:‘ f:n
. aE Z
| = = = = 2|
ARAFARAEAN |6 | | b

| | | [
Darmstadt  |21,6019,0020,25117,50/16,00 16,75 21,.’;1!‘!:‘;,«)!) 18,25]18,00/16,0017,00)
Babenhausen |20,0020,00 20,00/16,00 16,00/16,00{18,00/18,00 18,00116,00/16,00 16,00

Bensheim 20,50/18,50 19,50117,00/16,00/16,50/15,00/15,00/15,00{15,00/ 14,00 1
Bessungen  [25,00/24,00/24,50]17,00/16,00/16,50119,00/16,00/1 18,00/17,00 1
Erbach 19,00/19,00/19,00[16,00/16,00/16,00]14,50/14,50 14,50]14,00/14,00/14,00
) ,00]
Offenbach 21,00/ 19,00 20,04]18,00/16,00|16,90{21,00/15,50, 1 3[19,00/17,00/17,56
Giessen 20,50/20,00/20,28}18,00/18,00/18,00[18,00 17,00 1 )17,50116,50|17,00)
Alsfeld 20,00(19,50/19,32[17,00116.50/16,75 17,00/16,00/16,42|17,40/ 15,76 16,42
Biidingen 20,00/19,50/19,83[17,00,17,00/17,00]16,00 15,001 16,00(16,00/16,00
Butzbach 21,00 20,00 20,50118,0017,00/17,50) 17,00/16,80/16,90
Friedberg  |20,50/20,25 20,43]17,25 16,75(17,00) 5(16,50/16,92
Schotten 20,00(19,60,19,8018,00(17,00/17,50 18,00/16,00/ 17,00
Mainz 21,20/19,80 20,50[17,50/ 16,30, 16,83]17.50/16,00|16,56]17,20/16,30|16,75
Alzey 20,60/19,50 20,16[17,00/14,80/16,02]18,00/17,50/17,75{18,00/15,80/17,00)
Bingen 20,60/18,5019,44116,50/15,50/16,13[18,00 14,50/16,00}17,00/15,25 16,09
Worms 21,00(20,00/20,50[17,00/16,00,16,5017,00/16,00/16,50 6,00, 5,40
; .~'nmm.<- ‘ | 267,86 | 2 ‘ 1
Mittelpreis 16,74
Ochsenfl. IKnlbﬂeisch.l Hammelfl. I Schweinefl. |Weissmehl lR(»ggen-
Preis per ,K i
e T ST TS| A S N
S|3| E 3|2 2lE|S s 2| 2|2 (308
= = a2 a2l | = S| &) a | s
=l Jisads = el Ha N
Mo.| Sb.| Ao S| 6| Mo| Sb.| Sb | e Mo| Mo | So| 6| SR
| | | |
Darmstadt [1,48/1,48  1,48[1,3211,32 1,3211,40|1,40( 1,401,20/1,20] 1,20 ‘4),40‘0,41‘» 0,40/08 g';‘j 3»
Babenhaus. [1,40 1,40 1,40]1,20(1,20] 1,20) 1,08/1,08 1,081,00/1,00] 1,00 0,46/0,46]0,2410,4 0'22 0'
Bensheim  |1,321,32) 1,32/1,08 1,08 1,08]1,20/1,20] 1,20[0,96 0,96/ 0,96 ,4710,24(0,20ff 1254
(e | i | . o 0,33]0
i‘iuixungeu 1,44;1,25 1,36 1,201,201 1,20 . | . ! |,'20‘l,‘.w 1,20) O,SGiU,ﬂ: 0'22 0’
drbach 1,36/1,36/ 1,36]1,00(1,00] 1,00]1,20/1,20| 1,20]1,20/1,20| 1,20| 0,24/0,20 92
Offenbach 140132 1,361,20/1,00| 1,10]140/1,00| 1,20[1240/ 1,30/ 1,3: 5[0,44 /0.2 3’233
Giessen 1,40/1,32 1,36[1,00/0,92| 0,96|1,40/1,28 1,34]1,20 1,04/ 1,12]0,46/0,34/0,40]0,34/0,3% 0124 0=
Alsfeld 1,24/1,20| 1,221,00/0,90( 0,95] . | 1,08/1,00) 1,04]0,40/0,3610,38]0,240,24 034 o
Biidingen  [1,36/1,36] 1,36]1,12|1,08| 1,10{1,08/1,08] 1,08| 1,00/1,00( 1,00 0,40/0,36/0,38[0,36 0,024 o
Butubach [1,40/1,401 1,4011,00(1,00( 1,00]1,2011,20 1,20(1,08/1,04| 1,060,400,320,3610,28 024 Dok s
gr;‘udhurg 1,40/1,40, 1,40{1,00{1,00| 1,00}1,00/1,00/ 1,0010,96/0,88| 0,92]0,3410,32 0,23 0,;6 3,2 o
Schotten 1,36/1,20, 1,28/1,00/0,90] 0,95]1,00/0,90| 0,95|1,10/1,00| 1,05]0,40/0,32)0,36/0,30 0 d
Mainz 1,4411,44 1,4411,30(1,20| 1,25{1,00/1,00| 1,00{1,40/1,40| 1,40[0,44/0,40 0,42/0,40 0,44 36 g'
Alzey 1,30(1,20/ 1,25 1,?0‘|,10‘ 1,15]1,20/1,20] 1,20]1,20(1,12| 1,16[0,460,34|0,4010,28 0,2 o
Bingen 1,40/1,30| 1,35]1,20/1,00 1,10]1,40!1,40] 1,40{1,30/1,20| 1,25[0,50/0,36/0,43]0,28 0,2 i
Worms 1,48/1,48 1,48[1,2011,20| 1,20]1,40[1,40/ 1,40}1,20/1,20| 1,20[0,380,20|0,29[0,26/0;! 1
Summe 21,82 i 150 10,60) sl | (e4r |
Mittelpreis 1,36 | 1,10 T ‘ T8l | 0,40
P [ ; 5 )
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an 16 Orten des Grossh. Hessen im Juni 1884,

| Stroh. Kartoffeln. | Erbsen. | Bohnen, | Linsen.
100 Kilogramm. s i
i e | z: [« 5 < | s % . % B
= | R e 2 | @ | 3
| SE s ‘ = Ll B < | 8
s L= S = A0S,
= | & = = | = | - = =
J AR # | S| S ARAN | 6 | S
1

7,00/ 5,00 6,00 7,(10‘ 4,000 5,17)42,0016,00 29,00131,00/18,00| 24,50/52,00/ 16,00/ 34,001

lf,On 6,00/ t?,no 4,00/ 3,60/ 3,87138,00 38,00/ 38,00[30,00/30,00 30,00]24,00] 24,00/ 24:00

6,001 6,001 6,000 8,00/ 2,50/ 2,75136,00/32,00 34,00130,00(28,00| 29,00{44,00| 36,00| 40,00

6,00 6,00, 6,00 4,50
8,00/ 6,00 6,38] 4,50
6,00/ 4,50 5,00] 5,50
5,20, 4,80/ 5,00f 4,00
7,00 7,00/ 7,00] 4,00 3,00/ 3
4,00/ 3,00, 3,50] 5,00/ 4,00
7,50, 5,00 6,50| 4,50 3,50
5,40/ 4,60, 5,00] 4,00 3,00
6,50/ 6,00/ 6,26] 6,00 4,50
6,00, 5,00, 5,50 4,50, 3,20
8,00, 6,00 6,00/ 4,50
5,80, 4,80 4,50 3,80

38,00/38. n(r 38,00]38,00/38,00

£
3
2
8,000 7,00, 7,50] 5,00 4,00/ 4
4
3,66{41,00 24,00/ 31,6

5,00(26,00

340,00/32,00/ 36,00

9140,00(30,00  35,25/33,50 24,00

38,00
30,22

7
7
9|
5040, 00 36,/ U() 38,00]36,0030,00 83,00
0)
6)

J‘) ,00/25,00 26,80]31,00(27,00/ 29,004
16,80 16, rsl'! 16,80]28,00 28,00/ 28,00
,83]24,00/22,00| 22,67|24,00/24,00] 24,00
0/22,00| 23,00128,00/26,00/| 27,00
8,00/ 36,00136,00 30,00 33,00

,00124,001 25,50
36,00132,00/ 34,00]

27,8

26,00/22,00/ 24,00]28,00 24,00/ 26,00

39,0

26,00
15,00
3,00
30,00
30,00
40,00,
56,00

5

14,00

48,00/ 50,00
56,00/ 56,00
27 ()0‘ 34,46
41,00| 42,00}
30 00 3(! 00}
24,00/ 26,00
36,00| 38,00]
45,00/ 50,50]

37,’)!)‘ ,00)
44 01)‘ 48, "0
24,00/ 35,63
36,00/ -10,00

ggen, mehll[{uggenhmdl Butter. Milch. ey
TR o gramm e i ge- | Per | Stein | raun-| Tort
er | B : S 7‘E e prammte] 1w | ohien| kolen| Der
BRI R BB 10 B -1 o i
SR B2 2B (2|3 5[5 [5] soroone [P0
= = = - = 2| = = -
AR AR A A AR A A AR D b, Jb. b,
| |
02410 mlu,‘z? z,wlx,sm 2,02 \),181(},15 u,nu,bﬁ!o,au 0,68] 2,608 0,24 2,00 3,50)
0,2010,20{ 0,2012,00/2,00| 2,00]0,16/0,16  0,16]0,60/0,60 0,60 3,00f 0,25 2,00 . .
0,25/0,24| 0,25[2,20/1,80, 2,08[0,18/0,16/0,17]0,600,35| 0,58| 3,40] 0,24] 2,00, ;
0,24/0,24/ 0,24[2,00/1,80, 1,900,18 0,18 0,180,55 0,.: )| 0,55]  2,80] 0,24] 1,90/ 4,00)
0,180,18| 0,18]2,00(2,00/ 2,00]0,170,17| 0,17}0,50/0,50, 0. J" 2,400 0,26] 2,00/ :
030 10,28 0,29[2,301,80| 2,02[0,350,24  0,30[0,70/0,40 0,55 3,20 0,24 2,00/ .
0,24/0,20/ 0,22]1,90/1,50, 1,68]0,180,13/ 0,16[0,60/0,45| 0,52| 2,80 0,20] 1,70/ 1,50]
022 10,20/ 0,21{1,80(1,60/ 1,70]0,14/0,14/ 0,14]0,40/0,40| 0,40 3,60] 0,26] 1,80 1,90|
0,: 23| 10,201 0,22]1,80/1,80/ 1,80]0,16 0,16/ 0,160,45/0,40| 0,43} 2,80f 0,24 1,70 0,80
5[0,24/0,22  0,23[2,40/2,40| 2,40[0,150,15| 0,15]0,60/0,55, 0,58| : 0,22 2,00/ 1,50}
0,26{0,26 0,26/1,801,60| 1,7210,16/0,16/ 0,16]0,60,0,55 0,58] 3,60 0,26] 1,80, 1,26
0,280, ‘25 0 26]1,60 1,40/ 1,50]0,15/0, 15/ 0,15]0,450,40 0,42] 3,20 0,25 2,40/
0,28/0.28 0,28 mo 1,70] 1,85]0,20/0.18] 0,19]o, 48‘0,44 0,460 2,60] 0,24] 1,70
0,24/0, ‘12 0,23)2. 2“ 1,62 1,78 0 180,16/ 0,17 50/ 0,57] 3,201 0,22] 1,50,
0,22(0,20| 0,21 »50 1,70( 1,94 0,20}0,16 0,18 w) /00 0, 0,60] 3,20 0,24 1,30/
0,23/0,23| 0,232,121 60 1,8810,16/0,12 0,14]0,80/ 1),.)0 10,65] 8,00 0,22 1,20‘ % v
’3,78 30,27 2,75) ’ 2| 49,00] 3,82] 29,00/ 6,96 7,50
0,24 1,89 0,17 |70,68] 8,06] 0,24] 1,81 1,39] 3,75
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Nr. 1918. Vorliuf. Betriebs-Ergebnisse der Eisen-
bahnen im Juni 1884.

Main- | He Ludw.-Ba le Oberhes-|
Neckar- ==E—= || siche
ran-| garantirte

- nicht garan-| .
Bahn. [550" ien,| * Linjen, | Bahnen.

Kilometer. r\uuxmlu | Kitometer | Kilometer.
Betriebslinge, Ende Juni . . 94,50 15‘ 179,15 175,73
Anzahl. | Auzabl. | Anzahl. |
Personen . . . Z.Sbmm 1114‘!1

gegen 1883

pro Kilometer
zegen 1883
Beforderung
Giiter s
gegen 1883

pro Kilometer
gegen 1883

Pers.u.Gep.-Verk,
gegen 1885

pro Kilometer P 440 1 076

gegen 1883 + 3 + 163
Giiterverkehr . | 167 501) l;).? 800“
gegen 1883 - 3090

pro I\'ilumetcl

2 ’ en 1883
Eingalizs sonstige Qucllu)
zegen 1883
pro Kilometor

1

gegen 883

Summe . 153 470 83 785
o ssssl 4117

pro Kilome 857 477
zegen 1883 144 B 4+

Nr.1919. Meteorol. Beobachtungen z Darmstadt im Juli ISS
2 —84):

Barom. 3 Niedersehl. 8,86 cm.
Barometerstand hichst. (31.) 535,14; tiefster (10. 3; mittlerer 332,48 P. L.
Thermometerstand » (13.) 28,23 5 (31.) 8,0; » 16,84 R.
Anzahl der Tage mit Regen 16; Schnee ; Regen undSchnee

» » » » Nebel —3 Rei —; Gewitter 3
» » heiteren Tage 1; gemischten Tage 29; triitben Tage T

Hohe der Niederschliige an 16 Tagen mit messbarem Niederschlag 5,64 em.
Windrichtung (bei tigl. 3 mal. Beob.) .\‘W. 38mal; NW. 14mal; W. 11mal; O. 10mal;
NO. 8mal; SO. 8mal; 8. 4mal.

Mittlere relative Feuchtigkeit 59,7 %,

Nr. 1920. Meteorol. Beobacht. zu Schweinsberg im Juli 1884,

(Barometerittel Par. Linien. — Mittlere Temperatur 14,67 0 R, — Niederschlagsmittel 6,62 em )

Barometerstand hochst. (31.) 332,30; tiefster (10.) 326,39; mittlerer 330,22 P. L.
Thermometerstand » (13.) 25,4 ; 5 81.) BT » 14,78 "R.
Anmhl der I‘.lge mit Regen 12; Schnee —; Regen u. Schnee —.
> > Nebel 1; Reif —; Gewitter 3
hultuux Tage 4; gemischten Tage 24; triitben Tage 3.

lloh(, der

derschliige an 12 Tagen mit mes schlag: 6,63 cm.
glich 3mal. Beobacht.) N. 4mal; NO. 1mal; O. —mal; h‘(). 1mal;
S. 8mal; SW. 7mal; W. 15mal; NW. 15mal; Calmen 42.
Mittlere absolute Feuchtigkeit 5,1 P. L. = 11,5 em.; Maximum am 17. = 17,4 g Wasser
in 1 ¢chm Luft. Mittlere relative Feuchtigkeit 75,1 %.
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Nr 1991, Verandcrnngen an d. Einkommensteuer-
Capitalien in den Steuer - Commissariaten u. den

25 bevélkertst. Gemeinden von 1870 bis 1884 8 51

£
)

Steuer-Capitalien,

Heppenheim
Hichst

Langen

Michelstadt b
Offenbach 477 670
Seligenstadt 131 140
Zwingenberg 220 505
Starkenburg | 2892 210

Alsfeld 144 960
Biidingen 142 120
Butzbach

Friedberg

Giessen

Griinberg 104 190
Homberg 71220
Hungen 168 720
Lauterbach 159 275
Nidda 124510
Schotten 67 475

Oberhessen | 1754 045

Alzey 209 930
Bingen 310 460
Mainz 1092 475
Ob.-Ingelheim| 168 700
Oppenheim 201 850
Osthofen 200 825
W adt

Worms

Rheinhessen | 2 792 005

Gr. Hessen | 7438 260

179 035
166 995
158 420
133 ‘\7(]

2 362 890

399 620
136 695
243 605
261 140
251 080
192 165
649 280

4396 435

10 954 950

33265 |
3045 |
3510 |

2 820

72 895
156 690
—8 990
147 700

0,1
0,6
1,6
1,3
1,4
1,1
| u,u‘.’
| 45

J
"
"

*) Vergl. Mittheil. Nr. 292, Juli 1883, 8. 222.

12 350
608 845

52 920
89 160

1044 Z)U |

1604 430

3516 690

Steuer-
Commissariate| 7 Abgang| Vierzehnjihriger
1870. 1884 —85. | von “‘"“' f 2
und 9
Provinzen. |— . . = :

Beerfelden 90 810 121 935

Darmstadt 963 470 | 1410135

Dieburg 153 845 187 445 33 hl)l)

Fiirth 129 180 28 605

Gross-Geran 74 I'él\
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H{e?wr-()zl);imlieuj

Vierzehnjihriger

o Zn- bezw. Abgang
Giemeinden. 85.| v Zugang
3 1884—85. | von 11 von 1871 bis incl.
1884 85,
fl fl Yo fl. 0o
Mainz 881 445 30020 | 1,8
Darmstadt 763 890 22 350 | 2,0
Offenbach 8465 | 1,3

Worms

24 250 | 6,0
Giessen 5

799 | 1,9

Bessungen 4015 | 2,7
Bingen 155 465 470 | 0,3 |
Kastel 79 485 1065 | 1,2 43 635 |
Bensheim 76 680 279 | 3,8 34430 |
Lampertheim 45 325 1030 | 2,2 7 000
Alze 92 310 1090 | 1 22010
58 060 B 765 ‘
3,9
1 20 |
Friedberg | 0 7 ‘
Neu-Isenburg 0,
Langen 0 |
Dielurg | 8 : ‘
Alsfeld 0. B
Lorsch 2, t
Griesheim 2, 56
Vilbel 1,8
Seligenstadt 3. |
Weisenan _ 0
Eberst. g 30535 1 16,670 | 120.1
Summe [ 3204970 [ 5575810 | 106 300 | 2370840 | 74,0
11185 (41,7
95115 | |
|
Anzeige.

Durch die Hofbuchhandlung von G. Jonghaus (Verlag) in
Darmstadt ist zu beziehen:

ol N . gy o y
Beifriige zur Matistik des Grossherzogthun
Herausgegeben von der Gr. Centralstelle fiir die Landesstatistik.
XXIV. Band, 2. Heft. Darmstadt 1884. 4. Geheftet 6 /4
ssherzogthum Hessen am 1. De-

Inhalt: Die Volksziihlung im Gr
cember 1880,

Druek von H. Brill in Darmstadt.




Mittheilungen

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik.

e o T B R =
No. 318. September 1884,

Inhalt: Schulbildung der Ersatzmannschaften 1883—84. — Ein-
und Ausfuhr des Grossh. Hessen iiber Bremen 1883. — Bergwerke,
Salinen und Hiitten 1883. — Processe in Bezug auf die Zolle und Steuern

des Reichs, sowie die privativen inneren indirecten Steuern und Ab-
gaben 1883—84. — Directe Steuern 1883—84, — Schullehrer-Seminarien
1883—84. — Einnahmen an Zollen u. gemeinschaftl. Verbrauchsstenern
bei den einzelnen Hauptsteueriimtern 1883—84, — Eisenbahnen Juli 1884.
— Preise der gewshnl. Verbrauchsgegenst. Juli 1884, — Sterblichkeits.
verhiltnisse Juli 1884. — Anzeige.

Nr. 1922. Schulbildung der im Ersatzjahr 1883 —84
bei der Gossh. Hess. (25.) Division eingestellten
Hessischen Unterthanen

= = Darunter Qhne
2 h:nﬁf: ’7; mit | Schul-
& By IS\I?\mr- _ Schulbildung | :)‘;Il(i bil-
£ ) s(ﬂi);\f— in ‘ in B ;,,llu i dung
B ten. |deutsch.| fremder| o oc | in
< .\‘pracl\e.‘b‘pmche.‘ &
1 | Starkenbwrg . . . 1009 | 1009%) . ‘
2 | Oberhessen . . . 989 9891)| . .
8 | Rheinhessen . . . 708 706 ! ¢ 2 | 0,28
Zusammen 2706 | 2704 ‘ 2 0,07
Im Ersatzjahr 188283 2609 | 2602 4 ‘ 71 021
J 1881—82 2590 | 2583 | d | 71 0,27
1880—81 2666 | 2659 | | 0
> 1879—80 | 2412(| 2411 | . | 1
» 1818—79 | 2601 | 2595 | . 6
1877—78 2501 | 2496 . ‘ 5
> 1876—17 2 478 || ‘ 2
> » 1875—176 2 661 5 9
» > 1874—75 2 889 | 14
> 1873—174 2615 ¥ 10
> 1872—173 2 666 s 11
» 1871—72 2 806 . 18
1870—71 4 651 1O a6
1869—70 2569 ‘ s
) » 1868—69 | 2600 bl
Summe d. 16 Ersatzjahre | 44020 [ 43883 | 1 |

%) Vergl. Mittheil. Nr. 296, Oct, 1885, S. 277
') Hierunter 3, welche vor stattgehabter Priifung entlassen wurden
bezw. verstarben.
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Nr, 1923. Ein- und Ausfubr des Grossherzogthums
Hessen iiber Bremen im Jahr 1883.%)

Nach dem von dem Biireau fiir Bremische Statistik herausge-

gebenen »Jahrbuch

Bremische Statistik, Jahrgang 1883, 1. Heft:

Zur Statistik des Schiffs- und Waarenverkehrs im Jahr 1883« lieferte
der Handelsverkehr des Grossherzogthums IHessen mit Bremen im

Jahr 1883 folgende Ergebnisse:

A. Einfuhr in Bremen aus dem Grossherzogthum Hessen.
Quantum,

Chocolade

Friichte, getr., Wallniisse
Siid- u. einges. Friichte

Lebensmittel, Butter
Fleisch ete., Wiirste
Conserven
andere Lebensmittel

Spirituosen

Tabak, fabricirter
Cigarren

Wein, deutscher
Champagner

andere Verzehrungsgegenstinde fiir

Droguerien, rohe
priiparirte Siuren
andere Chemikalien
Farbewaaren, Firniss
Ultramarin
andere Farbewaaren
Hasen- und Kaninchenhaare
Ocle, Theerdl
Maschinenfett
Pflanzen und Gewiichse
andere Rohstoffe fiir
Leder, gegerbtes
lackirtes
Baumwollenwaaren
Hiite und Kappen
Leinen und Leinenwaaren
Wollen- und Halbwollenwaaren
Manufacturwaaren iiberhaupt
Biicher und andere Drucksachen
Eisenwaaren, Gusseisen
andere Eisenwaaren
Galanterie- und Kurzwaaren

226 kg Ntto.

33 420
187
6700
1101
1325
820
220
272
1008,3
119 823
645/1, 74,2

995
8540
10 786
11 568
3652
45 081
22 949
10 100
941
704

69417
495

1 680
151
1987
219
201
1976
816
6452
10 960

#) Vergl. Mittheil. Nr. 296, Oct. 1883, 8. 273.

Liter

kg Ntto.

Mille
Liter
Flaschen 1805

kg

» Btto.

Ntto.

Btto.

Ntto.

>

» Ntto.

Btto.

Werth.
o
395

10 1256
255
7900
2125

1 390
658
470
543

24 878
142 645

434
1659
117 889
14 976
16 535
5483
43 069
327253
1060
917
T
409
434 254
H 642
6566
689
5959
1205
%
4790
406
7392
18812




Gemiilde, Statuen n. dergl.
Geriithe, Mobilien etec.
Wagen
Holzwaaren, Spielzeug
feine Holzwaaren iiberhaupt
Fiisser
ordiniire Holzwaaren iiberhaupt
Instrumente, mathem., opt. ete.
Kleidung, neue
Korkwaaren
Lederwaaren
Maschinen
Matten
Messingwaaren
Metallwaaren
Papier
Papierwaaren, Tapeten
andere Papierwaaren
Parfiimerien und Essenzen
Porcellanwaaren
Saiten
fe, Stangenseife
Spielkarten
Strohwaaren
Uhbren und Uhreufournituren
Zinnfolie
andere Industrieerzeugnisse

Werth der Einfuhr:

Quantum. Werth.
.
206 kg Btto. 1878
16 722 18171
1 Stiick, 25 Colli 3845

231 kg Btto. 821

651 » 886
30 752 » 4 388
835 376
H84 8
997 6 842
722 4 396
8228 37630
31738 Ntto. 31860
525 Btto. 626
740 > 321

2824

9 925

» 15391
> 5411
3779
5417

761

11 648
4000
640

Ntto.
» Btto.

JE 1401 132

B. Ausfuhr aus Bremen in das Grossherzogthum Hessen.

Chocolade

Fische, frische

Priichte, getrocknete ete.

Getreide, Mais

Gewiirze

Honig

Kaffee

Lebensmittel, Fleisch und Fleischwaaren
Schmalz
andere Lebensmittel

Obst, getrocknetes

Reis

Sirup, fremder

Quantum. Werth.
b
7162 kg Ntto. 12158
2714 6794
864 946
15 990
172
16 656
8484
483
15512
Hi0
G616 5891
250 765 51177
816 282
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Quantum. Werth.

J
Spirituosen, Cognac 165 Liter 523
Rum 246 447
andere Spirituosen 452 476
Tabak, Java 8756 kg Ntto. 8708
anderer ostindischer 15386 » » 76196
Havana 13788 » » 65980
Kuba 5889 » 14305
Domingo 66 030 . 5b614
Portoriko 9419 » 7079
Brasil 162 853 » 173065
Kanaster (Varinas) 6744 » 8309
Kolumbia 24 608 . 23543
Kentucky 116 728 » 102487
Maryland 95 842 > 71591
Ohio 2409 » > 2571
Sedleaf 33722 » » 29802
Virgini 53780 » » (61672
tiirkischer ete. 21 923 . 14567
Cigarren, fremde 43 Mille 7161
deutsche 551,8 26 646
Stengel ete., amerikanische 302256 kg Ntto. 78549
andere 7837 » » 4784
Thee 355 » 1421
Viehfutter, Kleie und Mehl 20086 » » 2780
Reisabfall 226 100 19972
Wein, fremder 1816 Liter 1535
andere Verzehrungsgegenstinde fiir 544
Droguerien, rohe, Gumumi Arabicum 1365 kg Ntto. 1117
anderer Gummi 1759 » 1194
Schellack 3604 » o 67562
andere rohe Droguen 618 > 1913
priiparirte 264 » > 397
Pirbestoffe, Indigo 201 » » 4698
Farbewaaren 433 582
Federn, Bettfedern 45 » 295
Felle, Kalb-, Schaf- und Ziegenfelle 108 » 462
Holz, Tannen, Erlen ete. 13,50 c¢bm 1074
Dielen 4794 Stiick 5333
Cedernholz 218,11 cbm 56 024
andere Tischlerhilzer 3214 kg Ntto. 316
Oele, Petrolenm 741914 117 815
Maschinenfett ete. 3131 1252
Rohr, Stuhlrohr 469 » 478
Samen, Kleesamen 30071 31331

Schafwolle 772 » » 24438
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Quantum.

Tauwerk, altes
andere Robstoffe fiir
Stahl, fremder
Leinen und Leinenwaaren, fremde und andere
Biicher und andere Drucksachen
Eisenwaaren, Stahlwaaren, fremde
andere Eisenwaaren, fremde
deutsche
Galanterie- und Kurzwaaren, fremde
Gemiilde, Statuen u. dergl.
Geriithe, Mobilien, deutsche
Holzwaaren, Cigarrenkistenbretter, deutsche
feine Holzwaaren iiberhaupt, fremde
Schuhpflicke
ordiniire Holzwaaren iiberhaupt
Korkwaaren, fremde
Maschinen, fremde und andere
Matten
Metallwaaren, fremde und andere
andere Industrieerzeugnisse

Werth.

J
1277 kg Ntto. 406
473
419 406
548 Btto. 2269
947 3 2323
290 982
690 2117
1037 564
81 283
391 3113
200 400
58 647 39210
761 2557

399 Ntto. 1201
12199 Btto. 3740

116

1020

17385 Ntto. 1464
338 Btto. 431

526
676

2090
761

Werth der Ausfuhr: /4 1298590

Werden die einzelnen Artikel der Einfuhr in Bremen aus dem
Grossherzogthum und diejenigen der Ausfuhr aus Bremen nach dem
Grossherzogthum in Hauptwaarengruppen zusammengefasst, so erhilt

man folgende Uebersicht:

Einfuhr. Procent- Ausfuhr.
Jb, antheile, J.
Verzehrungsgegenstinde 193 623 13,82 977 319
Rohstoffe 530027 37,82 256 350
Halbfabrikate 439 896 31,40 406
Manufacturwaaren 15194 1,09 2269
Andere Industrieerzengnisse 222392 15,87 62246

1401182 100,00 1298590

Procent-
antheile.

7526
19,74
0,03
0,18
479
100,00

In den dem Jahr 1883 vorausgegangenen fiinf Jahren umfassst
der Verkehr des Grossherzogthums mit Bremen folgende Werth-

summen :
Einfuhr

Ausfuhr

in Bremen aus dem aus Bremen nach dem
Grossherzogthum Hessen.

1882 2072014
1881 1562 898
1880 1 309 550
1879 960 619

1878 898415

1218 054
1284 883
1184537
1252481
2569 106
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Nr, 1924, Statistik der Bergwerke, Salinen u. Hiitten
im Grossh. Hessen fitr das Jahr 1883.%)
Im Grossherzogthum Hessen waren 1883 in Betrieb:

I. Bergwerke: 34, mit Ausnahme von Messel, Seligenstadt und Unter-
Ostern (Starkenburg) siimmtlich in Oberhessen, und zwar:
1.Braunkohlen-Bergwerke: 11 (Messel, Seligenstadt, Mel-

bach, Ossenheim, Dorn-Assenheim, Weckesheim, Wilfersheim,
Miinster, Biidingen, Trais-Horloff und Ober-Erlenbach):

Gesammtforderung . . 49281 Tonnen. Werth: 288075 .
Verbrauch fiir eignen Betrieb
und Haldenverlust . . 3610 > 17244

Absatzfiihige Jahresproduet. 45 671 Tonnen.. ‘Werth: 270 831 Jé.
per Tonne 5,93
Durchschnittliche tigliche Belegschaft:
unter Tage: . . . . . . . . 248 Arbeiter,
iiber > : miinnl. 212, weibl. 1, zusammen 213 »
iiberhaupt 461 Arbeiter.
9 Bisenstein-Bergwerke: 23 (Unter-Ostern, Ober-Rosbach,
Giessen, Langd, Hungeun, Griinberg, Flensungen, Stangenrod (2),
Langsdorf, Rothges, Lehnheim, Atzenhain, Geilshausen (2),
Ruppertenrod, Feldheim, Villingen, Zell, Nieder-Bessingen, Wei-
tershain, Ilsdorf, Nieder-Ohmen):
Jahresproduction fiir die
Metallgewinnung . 127 931,667 Tonnen. Werth: 809 739 .
per Tonne 6,33 »
Durchschnittliche tigliche Belegschaﬂ
unter Tage: . & "% 2o 899 Arbeiter;
iiber S e i)
iiberhaupt 837 Arbeiter.
3. Braunstein-Bergwerke: 2 (auf welchen Manganerz als
Nebenproduct gewonnen wird: Ober-Rosbach und Giessen):
Gesammt-Production an auf-

bereiteten Erzen . . . 72,700 Tonnen. Werth: 3000 Jé
zum Verbrauch ohne Verhiit-
tung abgegeben . . . 72700 >  » 3000 »

bleiben fiir die Metallgewinnung — —
Die Belegschaft ist unter den Werken ad 2. mitbegriffen.
IL Salinen ete.: 4 (Ludwigshalle bei Wimpfen, Bad-Nauheim, Theo-
dorshalle bei Kreuznach, chemische Fabrik bei Biebrich a. Rh.):
Gesammt-Production:
15868,776 Tonnen. Werth (ohne Steuer) 424 610 .
per Tonne 26,76 »
Durchschnittliche tigliche Belegschaft: 166 miinnl. Arbeiter.
An englischer Schwefelsiiure sind im Laufe des Jahres 10450
Tonnen im Werth von 365 750 ¢ producirt worden mit einer
durchschnittlichen tiglichen Belegschaft von 35 Arbeitern.

#) Vergl. Mittheil, Nr. 294, Aug. 1883, S. 242.

a. led
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1IL. Hiittenwerke fiir Eisenerze: 2 (Mainweser-iitte bei Lollar,
Margarethenhiitte bei Giessen) und zwar:

bei bei | &
Verwendung | Verwendung 7
von von ausammen,

Holzkohlen. | Steinkohlen.

a. lediglich fiir die Herstellung yon Roheisen in
Masseln oder Gusswaaren 1. Sclnnelzung an-
gelegte 2 1 1

b. mit andu\,n Llan Huneu“c" n, welxhn dm
Montanstatistik nachweist (fiir Gusswaaren

2. Schmelzung, schweissbares Eisen oder
Flusseisen), verbundene . 5 < 3 3 ; 1 1
Zusammen - 7 2 o
Hochofen waren auf diesen Werken iiberhaupt
vorhanden L 3 3

Von diesen Huclwfcn sind im Lanfe des .J.\Ins
fiir die Herstellung von Roheisen in Masseln
und Gusswaaren 1. Si'lnmelzlmg in Betrieb ge-
wesen B 3 3

Auf Wochen xh,s Bund)a eines Ouns hore( hmt,
dauerte der Gesammthetrieb aller dieser Oefen
im Jahr — Wochen . . . 156 156

bei Ver: weudunv bei Verwendung

von I[ulzkohleu von Steinkohlen ete. Lrsammen
| Werth| i Werth Werth
Menge|Werth| auf ! | Menge | Werth m\“ Menge | Werth £ 1
e ine
Tounen.| b | Jb_| Tonnen.| (1/; | Tonnen. | ik J

An Roheisen istim Laufe
des Jahrs producirt
worden :
Masseln (Giinze) zur
Giesserei (Giesserei- |
roheisen) . . & 3 . |36376,112 546 821 7
do. zur bt,hwusbelsen-
bereitung  (Puddel-
roheisen, Heerdt- |
frischroheisen) : ; . - - . - & . [t
Zusammen 12546 321| 70 |36 376,1(2 546 321 70

S

36 376,1\2 546 321 70

Das verarbeit. Material
(simmtlich zollinléin- | |
disch) bestand aus: ‘ | | |

[ .| 88205 . | . | #8205

a. Erzen . a A 4
b. ander, Materialien g | . | 42885 . | . | 42885
Zusammen B . I . | 131090 . .| 131090
Miinnl. | Weibl. | _ Miinnl. [ Weibl. Minnl. [ Welbl. |

Durchschnittliche tiig- | Arbeit. | Arbeit. | 295 | Arbeiter.| Arbeiter. | ZUS- | Arbeiter.| Arbeiter.
liche Belegschaft . il ? 5 271 § 271 | 271 5 271
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1V. Verarbeitung des Roheisens: N, 1
A.Werke fiir Gusswaaren zweiter Schmelzung: 12 sowi
(Darmstadt (2), Offenbach (2), Michelstadt (2), Miinster bei Die- gabe
burg, Hirzenhain, Lollar, Ruppertsburg, Mainz, Worms) und zwar :
a. lediglich fiir die Herstellung solcher (Gusswaaren ange- -
legte — r
b. mit anderen llutten\vexken, wvlche dw Monmnstanstlk
nachweist (fiir Roheisen, Schweisseisen, Flusseisen) ver-
bundene 2
c¢. mit l.thrlkbetrmbeu, wclche dlc Montanstanshk nlcht
nachweist fiir fertige Maschinen, Geriithe, Waggons,
Briicken, Schiffe ete.), verbundene Ay 1) G
Zusammen 12 ;
Mittlere tigliche Belegschaft: miinnliche Arbeiter . 645
An Eisenmaterial (Roheisen, altes Guss-, Bruch- und Wasch-
eisen) sind im Laufe des Jahrs verschmolzen worden I
63245 Tonnen.
An Giessereiproducten sind gewonnen worden:
Menge. Werth. Yoith aut
Tonnen. . Jt, -
Geschirrguss (Poterie) . 13660 249200 182 Zoll
Rohren . . . 35 6012 169 Ei:‘x\-
Sonstige (wuaswmaren (Maschmeu- Riih
theile, getemperte Gusswaaren, Abg
Hartgusswaaren etc.) . 41927 958437 229 Tab
Zusammen 55942 1213649 217 l‘l,f;
B. Werke fiir Schweisseisen: 1 (Hirzenhain) und zwar mit Rei
anderen Hiittenwerken, welche die Montanstatistik nachweist g:‘::
(fiir Roheisen, Gusswaaren oder Flusseisen), verbunden. Ueb
Mittlere tigliche Belegschaft: minnliche Arbeiter 3.
An Eisenmaterial (Roheisen und andern Eisenmaterialien) sind Inn
im Laufe des Jahrs verbraucht worden 91,3 Tonnen. \Vﬁ
An Fabrikaten aus Schweisseisen und Schweissstahl sind dar- Abg
gestellt: Abg
Fertige Fabrikate und zwar: Menge. Werth, Yoith auf Abg
Maschinentheile, Schmiede- Tommen. 6 b £l
stiicke ete. 764 12229 160,06
Zunsammenstellung. it
Production Durehschnittliche fi
(ohne Steuer) tigliche Zahl
erth
. ahiters
1. Bergwerke 1083570 1298
1I. Salinen etc. 790 360 201 A
111. Hiittenwerke fiir Emenerze 2546 321 271 #
1V. Verarbeitung des Roheisens 1225 878 648
Summe 5 646 129 2418




Nr.

gaben beziiglick Pr
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1925. Nachweisung der auf die Zille und Steu.
sowie auf die privativen inneren indirecten

ern des Reichs,
Steuern und Ab-

im Grossh. Hessen fiir das Etats-

jahr 1883 —84.%)

Zah

1 der

in dem Jahre,
auf welches
die Nach-

In den cx]uhglen Processen sind zu
Geldstrafe \uurﬂwl]t, einschliesslich
der Fille demn iger \e\mmdelnng
in Freiheitsstrafe

_ B wegen I)efr;uulminn
weisung sich |-— ———— ———| B. wegen
bezicht 1. Zahl N Ordnungs-
Gegenstand der Processe, d%]s&;g:“ 2. Betrag | widrigkeit
hiingig | erle-
gewor- | digten
denen
o b
5
Processe. 0
[ |
Zille . 14| 19| af . ‘ [ sl el
Ausserdem: | | |
Ein-, Aus- und Durchfuhrverbote > ‘ i | | |
Ruben/uukcrsh-uu 3 g A s |
Abgabe von inliindischem S Salz . 2 21 ‘ 5 | 2 12
Tabaksteuer = = 168/ 168 18 .| Sn‘ 447 75| 128
Wechselstempelsteuer . 3|1 42| 41 2 91| 344 | -
Spielkartenstempelsteuer ol 5 1 I ; % ; TR
Reichsstempelabgaben . 18| 26| 28| .| 15 1411 2 10}
Branntweinsteuer . 16 1 1 5 14| 66
Brausteuer 10| 10 1 . | 30| 9 74
Uel»crg'mgubgaben von Brannt- | ‘ ]
wein und Bier . 5 18/ 19) 8‘ | 18 77 11 24
Innere indirecte Stenern und Ab- |
gaben anderer Bundesstaaten 17 15 1| | 40/ 161 13| 22
Weinsteuer . 32 311 12| | . 244 19| 91
Abgabe von l[umlm 202 1891 178 .| 388 2062 6| 60
Abgabe von Nachtigallen .| 5 i sl (S =55
Abgabe von Jagdwaffenpiissen 36 21 22| . 55! 4 20|
Stempelabgabe : | |
fiir Gewerbsbetrieb von Aus- | |
lindern . 44| 48] 38/ .| 720 7 18§
fiir den Betrieb von Wander- [ | | |
lagern . 6 a4 2 . 1 10
fiir offentliche Belusngungcn ‘ 5
und Darstellungen 150|157 151 .| . '5“ 45
Zusammen 764/ 765 497 .| 178/ 812
!
*#) Vergl. Mittheil. Nr. 291, Juli 1883, S. 208.




%) Vorgl. Mittheil. Nr. 296, Oct. 1883, S. 278.
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Nr. 1926. Uebersicht der fiir das Jahr 1SS3—8qpur .
. Einkommensteuer. GGewerbsteuner.
Bezeichnung
e LG | Mitetieaer | Y 7\1(1 d s Al
Provinzen, b = itglieder | Greworbs- )
Rentiimter Grossher- | Gr \“I;"‘“ Priy
i e zogliche Q - o 0w vl unter u
Sl Private. 7‘;}’;‘:':‘:,5" Summe. | Private. | e Stants- | Summe Cor
Ober- Standes- Standes. | verwal- ratio
Einnehmereien. ‘ herren. | herren. tung.
e Ts b el Ml | e el s
|
I. Starkenburg. l
Darmstadt 7821 I3,36: 1775,16| 783 888,52[214 992,28 214 992,26(f 319 &
Gross-Gerau 91 793,76 ‘ 91 793,76| 23 445,36 23 445,36 121 ¢
Gross-Umstadt | 218 060,7 223 923,60] 52 841,52 44\1; ,50. | 58 248,09 291 C
Lampertheim 81 699,60 . J 81 699,60 17 836,74 i | 17 836,74/ 894
Lindenfels 68 966. 37‘ | 68 966,37 18 266,10 ,‘Jn 18 270,00(§ 104 3
Zwingenberg 133319,2 134 491,79 32 113,74 .| 8211374
Summe |1 375 9 3,416 359 495,74 410,40‘ 359 906,14(§1 078 €
Il. Oberhessen.
|
Giessen 265 693,94/ 268 407,14] 56 181,97| 144,66 o 56 326,63
Alsfeld 122 264,04 123 469,20 24 075,66 219,54 1,32| 24 296,5
Friedberg 214 548,06 218 059,26 39 960,36 680,76 847,44 41 488,56
Nidda 164 ,27] “)"’1 88 131.58 o 20,62/ 08
Summe | 761 023,99‘ 13 487,88 774 013 87 1:)0 139,87| 1176,54 869,28[152 185,6¢
|
Ill. Rheinhessen. |
|
Mainz 971 145,39 971 145,391319 903,19 319 903,1
‘Worms 483 5L1,0h 118 404,97 =il 00 118 404‘791
Summe 1454 646,45[438 308,16 438 3081
Wiederholung.
I. Starkenburg [1 375 953,06/ 8 810,581 384 763,64|359 495,74| 410,40; . 359 906, 1
II. Oberhessen | 761 025,99 13 487 88‘ 774 513,87|150 139,87| 1 176,54]  869,28/152 18,6
I1L. Rheinhessen |1 454 646,45, |1 454 646,45/438 308,16, L[t
Grossh. Hessen |3 591 625,50 22 ‘298,4‘:‘3 613 923,96/947 943,77 1 586,94/
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pur Erhelmng iiberwiesenen directen Steuern* )

Grundsteuer.

Hauptsumme

‘ S. mqnwc i i der

Private | Grosier | (4 ’ 3 3] Jesitzun- Einkommen-,
Sl z:gﬂlslsc’;’:f" Cameral-| Forst- | gen unter | . Gowerbs
me. Corpo- Haioa Pn- | Do- | staat- | Summe,

rationen, "»t:::lies- U | miinen. I{glwr |'1':\rl'e1ix:n | und
Gt | er- und e s 5
Hema. ! | waltunrv | Se! ]mlcu 1 Sendstenen

=] =4 L e Syl -

. Jo. | Jb | b | e | . s |

|

192.24(f 319 836,?4 7725,60, 4901,22| 12 773,10 214,38 1123,32| 346 573,86| 1345 454,66
145,354 121 528,0‘0 3 908,40( 25 617,78 5 123,70 41,04 1964,28| 158 183,70] 273 422,82
248,021 291 020,64| 23 098,26 7 434,48 6 008,76 31,62| 2174,10( 329 767,86 606 939,48
336,74 89443,38 . 10 941,30/ 4 588,86 18,90 105 714, 205 251,06
270,00[f 104 32?2,8(? 3966,06| 2 458,64 4191,54 27,90 733,74/ 115 705,68] 202 942,05
113,74] 151 860,06) 1969,38 10 831,98  5194,16 16,26)  1940,34 169 812,18 336 417,71
)06, 14) 1078 021,62| 40 667,70| 62 180,40 da 880,12 350,10 8 658,06|1 225 758,00 2 970 427,78
326,64 21‘3 251,2§ 18 299.46| 3041,70| 3 807.54‘ 2 995,68 241 988,88] 566 722,65
206,51 169 251,96) 6 140,64 2 966,46 13 316,10, 487,32 2 604,18/ 194766,66] 3 138
488,54ff 801 106,88| 33 939,30| 94| 1736,52 2547,60| 7682,34| 353708,58] 618 256,40
073,04 224 489,82 Z‘l) 966, 7578,66| 10 714,02 36,24 3820,92| 273614,88] 468 267,13
185,64 908 099,94| 85 345,62| 20 282,76 29 574,18/ 3 664,38 17 112,12{1 064 079,00] 1 990 778,56

612 574,32
640 649,22

|

|
746,38| 1578,66)

2 114,10|

931,14
410,46

’l‘

263 223,54

078 021,62
908 099,94
253 223,54

40 667,70

85 345,62/

2 187,66

62 180,40| 35 880, 12\
20 282,76

| 2187,66| 3692,76

350,10

1

239 345,10

126 013,32

84 65«),82‘ 69 147,06/ 5 356,08

3 692,76‘ 1341,60|

341,60|

| 42106,623

[

_ 10851,32

29574,18 3 664,38 17 112,12

5 085,12

621 814,62
654 967,38

1912 863,20
1256 873,41

16 336,44

8 658,06

16

4|

1 276 782,00

1 225 758,00
1064 079,00}
1276 782,00

6 619,00

3169 736,61

2970427,78
1 990 778,56
3169 736,61

8130 942,95




Nr. 1927. Lehrer- u. Schiiler-Bestand der Schullehrer-Seminarie \
zu Friedberg, Bensheim u. Alzey im Schuljahr von Ostern 1S§

A. Lehrer-Personal.
Director .
Ordentliche Lehrer
Ausserordentliche Lehrer (Rchglon, 1‘.sl|b=t\xxnnlcl\ l'mundn)
Hilfslehrer 2 5

B. Schiilerzahl. zusammen
I. Bestand am Schlusse d.Vorjahrs (ohne Abzug d. Abgegang.)
II. Abgang mit d. Schlusse d. Vorjahrs u. vor Anfang d. Schulj.
I1L. Verblieben im Seminar (I. —IL.) .
IV. Eingetreten sind mit Anfang des qchul_]dbr:
V. Bestand am Anfang des Schuljahrs (III. - IV)
VI. Zugang im Laufe des Schuljahrs . .
VII. Gesammtzahl (V. + VL) .
VIII. Abgang im Laufe des Sc lmlmhm Bl G
IX. Bestand am Schlusse des Schuljahrs (VII. — VIIL)
Unter der Gesammtzahl (VIL) waren:
a.nach der Confession:
evangelische .
rémisch-katholische
alt-katholische
deutsch-katholische
israelitische

b. nach dem Alter (1m Anl(\ng d(-s \rhnh.lhrkl
im 16. Lebensjahr . .
S iy -
» 18, 3
19. »
20.

iiber 20 Jahrc alt. .
.nach der Heimath:
aus Starkenburg
Oberhessen
Rheinhessen
Nicht-Hessen .

o

=

aus Stidten von iiber 10000 Einwohnern .
» Gemeinden von 2000 bis 10000 Einwohnern
weniger als 2000 Einwohnern
nd(-h dem Mand oder Beruf der Eltern:
ﬁohne vontTiehrernit o cs 5 B S o 0
Landwirthen
Handwerkern und Geschiiftslouten
Beamten . ORI
» Eltern andern S((mdes
nach der Vorbereitung:
vorbereitet in Priiparandenschulen
von Volksschullehrern
von Geistlichen
in Gymnasien
in Realschulen .
in anderen Lehranstallen
. nach xlm Unterrichtsklassen:
in Klasse I. . B
« i AL
» » III.

*) Vergl. Mittheil. Nr. 305, Febr. 1884, 8. 61.

?

™

o

ried [bens [ ey,
1 1 1| s
7 6 6| 19—
4 1 | 2 Ths
Einga
1. 1l L}t A%IS
13 9 | 101 afRiber
118 99 91 | 308 §Salzst
42 | 39 | 43 [ 1fTabal
76 | 60 | 48 | 18 fBrann
39 | 28| 331 lcl';]el‘
] = ra
115 | 88 | 81 | 2y e
— = k __* | - QUeber
15 | 88 | 81 | 280 Bies
Sl ‘ 1| 4fStemp
115 | 85 | 80 | 28] Spie
Wer
n
115 | 58 | 56 |} w
: 30 | 21| &
; o
‘ 1 ] ) Ve
2 ]
6 8 i) IEH
21 22 21 | &
34| 25 ‘ 20 |
295|822 a0 1]
16| 10| 11| &
9 S
R (S| £
16| 76 | 20 |1
96 3 1]
3 9 \‘ 60|
2 9
21 20 [ 19
92 | 67| 53
27| 18| 9| A
53 | 37| 37|11
18 | 2n | 28| M
15 2 7| 9
2 4| f
69 | 69| 55
Gl L )
1 h 1
4 1 2
23| 6| 11| 4
3 1 3 1
38 26 20 | 8
37 ( 28| 25 %
40 | 34 | 36|10
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arie \r. 1928. Uebersicht iiber die Einnahmen an Zéllen und gemein-
Isszlwllaftlichen Verbrauchssteuern bei den einzelnen Gr. Haupt-
steuerimtern wiihrend des Etatsjahrs 1883 —84.%)

B Bezeichnung _ Hauptsteueramtsbezirk Haupt-
samgl der Darmst. | Offend. | G i v fiste: | Smmie:
LT st. .| Giesse Mainz. ‘ Wo Kasse.
]2 Einnahme. b o | I I
1 JEingangszoll .| 581628 421 548: 801 625|2 060 951125\5 883(579 261] . 4 701 896
_ 9 Ausserord. Einnahme A 5 2 (11 RS . 169
32 JRiibenzuckersteuer % . | 353105 § Foulie i 353 105
308 fSalzstener . . .| 624071 1212 143271 76 624| 27 199 91488 . 963 865
124 Tabaksteuer . o -] 242319 2059 3313 61 322 4607 . 252 681
15 f Branntw einsteuer q 34 621|105 339 279 90‘2‘ 14270 19601 5407 . 459 140}
10y jUebergangsabgabe vor | ‘

o B Branntwein 5 v 772 118 247| 1 037‘ 561 30 . 3 765
hpraustener . . .| 177763 63 413‘ 115714 259764128 133| 18975 . 763 762
_- QUehergangsabgabe yon | | |
2840 Bier . i = “ 14583 5158 6 683‘ 4379 1 043: 46 . 31 892

{fStempelabgaben von | | |
23] Spielkarten 5 .| 165 446, g 5 < 165 446
Werthpapier.,Schluss- | |
noten, Rechnungen,| | |
| 2% und Lotterieloosen 14534, 1884 5761 23 246| 1685 530198 842| 146 482
5 Zusammen |1 856 737600 731|1 709 6212 440 501435 427|700 344[98 8427 842 203

s
% #) Vergl, Mittheil. Nr. 290, Juni 1883, S. 189.
i

Nr. 1929. Vorliuf. Betriebs-Ergebnisse der Eisen-
bahnen im Juli 1884.

I

6 - -

P Main- | Hess. Ludw.-Bahn. |Oberhes-

1 Neck isch

7l eckar- |—————————1 gische
s Bahn, [Micht garan-| garantirte | poy o

3 +_ltirte Linien.| " Linien. 5

|

9 Kilometer.| Kilometer. | Kilometer.| Kilometer.
' Betriebslinge, Ende Juli . . 94,50) 527,28%)| 179,15 175,
: [H Anzahl. | Anzahl. | Anzahl.
N Personen . . .| 286011| "491557| 137710
K gegen 1883 +3391] —57682) -+ 432)
& pro Kilometer 3027 956 769)
y | 1 gegen 1833 + 36 — 112 + 24
~ Beforderung Tonnen. | Tonnen. | Tonnen
. Giiter . . . .| 81718 284823 74811
2h gegen 1883 + 18073 +12886) — 8306}
pro Kilometer +81615l f?:? 413
gegen 1883 { 24 — 46)
o St S St
Persu.Gep.-Verk,| 302470 581045/ 71552
gegen 1883 + 3483 + 9153 -+ 2920
pro Kilometer 3200 1130 399
gegen 1883 + 30} + 18 18
Giiterverkehr . | 197 690| 677 623, 85 026
gegen 1883
pro Kilometer
o gegen 1883
o 1 sonstige Quellen
gegen 1883
pro Kilometer
gegen 1883
Summe . . .
DAL S gegen 1883
5 | 9 pro Kilometer
6 | 110 gegen 1883

~ %) Fiir den Personen-Verkehr kommt nur eine Bahnlinge von 514,36 km
in Betracht.
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Nr. 1930. Preise der gewoéhnlichsten Verbrauchﬂgegenstﬁnd. an

Weizen. I Roggm [ Gerste. l ~ Hafer. | Heu|
. o 2 BEielig .
Orte. RS AR IR IR AR o
ot el el sl [ =
S = o 2 oA s =} 2 = =
= = =l = = - = = - "7
] : } ARARARANAR A

| [ | I
Darmstadt 21,00/18,00/19,50{18,00!16,00/17,00 2],00‘15.00"18.\»(1 18,50 IG,()O‘l?,‘_);’, 7,00/ 5

Babenhausen [20,00 Mm) 20,00]16,00/16,00/16,00118,00/18,00/18,00116,00/16,00/16,00| 6,00
Bensheim 18 ,60/18, 00118,25[16,50/16 ,50(16,50{16,00/16,00/16,00]14,50|14,50/14,50] 5,00/ 5y

Bessungen 24,00 JJ,rm 23,50017,00/16,00/16,5018,/ ()n 17,00(17,50]16,00/14,00(1 ;001 6,00 5

Erbach 19,00/19, uu\]q 00]16,00/16, Q(I‘llw 00) 14,50/ 14,00|14,00/14,00} 6,00/ 6,0
Offenbach  [28,00(18,0020,58]19,00/15,00]16,92]: 17,16{19,00/16,00117,56] 8,50,
Giessen 20,50(19,60/ 19,00/17,00/18,00 17,50117,50 16,50|17,00] 5,00| 3,
Alsfeld 20, Oﬂlm 00‘1“ 3|17,/ ()\)wIG 50/16,75[16,00/15,00|15,65/17,00/17,00{17,00] 2,80, 2

Biidingen 21,00/20,00,20,33[17,0017, 00/17,0016,00/16,00/16,00]16,00/16,00|16,00| 4,00/ 4,
Butzbach 20,50/19,00{19,6718,00 lT.un'l?,w 17,00{16,00 17,00{16,50{16,75] 5,00
Friedberg 20, 2.)’10 50|19,88[17,25(16,50(16,88 18,50,17,50/18,00| 7,50
Schotten 20), n(v‘m 00/19,50]18,00/16, 00(17,00/15,60|14,40 5]18,00(16,00/17,00] 4,40

Mainz 21,20(19,00120,23(17, An‘mvn,mﬂa 17,00/16,00(16,36]17,40(16,00/16,74] 6,40

Alzey m ,60. m L00] ZU,% 17,00/16,40/16,64]18,00/17,20, i]18,00/17,40(17,66] 6,00
Bingen 5|17,00/15, 00[16,10{17,00{14,00 5117,00/15,00(16,10| 7,00/ 4
Worms 5 lli,f;u 16,00 16,25{17,00/16,00 16,50(16, 00| 16, 7,00 6,0f_°
Summe 2
Mittelpreis 116,73
T Ochsenfl. 'I{all)ﬂeiscILI Hammelfl, I Schweinefl. I\\'eissmehl.ll-}ogge
Pir il
5 Z|21E 5|23 3 £l23| 8
= 0 = = B =) = = 0 2leala|=
AR ANARAFAFArAY S i
| | | |
Darmstadt [1,4 1,321, :;2! 1,32]1,40(1,40| 1,40[1,32!1,32) 1,32 0,40(14 ﬂgg‘
Babenhaus. |1,40] 1,201,201 1,2001,08/1,08 1,08{1,00]1,00/ 1,00{0, u(; 0,26/0,26[0,24104 0’22‘
Bensheim 1,32 1(:3 1,08 1,08]1,20/1,20 1,20]1,00/0,96| 0,980,50/0,44(0,47]0,2410 0'33'
Bessungen 1,44 611,20/1,20] 1, "U . b . [1,20(1,20| 1,200,500, 40| 0,45 0’2?:
Erbach 1,36] 1ool00 1o .| . 12011 20| 1,2000, 40\0 33}0 a2(0.2404
Off¢ 'nlnch 1,40/1 6]1,20(1,00] 1,10{1,40/1,401 1, o[t 44011, 30 1,35{0,54 OJ“ 0,52(0,36/0 ’33
1,40| 1,08/1,00] 1,04{1,40/1,20| 1.30]1 ,20(1,00] 1,100,46 0,34/0,40[0,34)0. 0'24‘
Als h.lﬂ 1,24 ; ,2()\ 23 lﬂnO’m 0,9.; s i 3 l,l)s 1,00| 1,04 n,4nn,36 0,38[0,24/0,4 0";4:
Biidingen 1,361,36 1,121, 00/ 1,061,08/1,08| 1,08}1,00 1,00/ 1,00]0,400,36/0,38 0,360,447 i
Butzbach 1,40/1,40; 1 00 it 00\ 1 ()U 1,20{1,20/ 1,201, 0(1 1 0(\‘ 1,00]0,40/0,36/0,380,28/0. i
Friedberg |1,40 1.40‘ 1,001 un 1,001,00/1,00{ 1,00{0,96 /0, 88 0,9210, 3 ,3210,33]0,26/0¢ |
Schotten 1,36(1,20 1,00/0. 9n u()') 1,00(0,90| 0,95{1,10/1,00| 1,050,38,0,30/0,34 0,28/0.9 5 |
Mainz 1,44/1,44 1,30] l,zn‘ 1,25(1,00(1,00 1,0001,40/1 ,40| 1,40 0 44 0, 40 0. 42 0,40/0; !
Alzey 1,30(1,20] 1,25[1.20/1,10] 1,15[1,20(1,20] 1,20]1,20(1,12| 116 046‘0 34{"‘“’028‘0 i
Bingen 1,401,30 1,2(» 1:20| 1,20[1,40 1,40| 1,40]1,30|1 20‘ 1,25{0,44/0,40/0,42(0,28 0, |
Worms 1,48(1,48 1,32/1,32| 1,32]1,40|1,40 1,40{1,20/1, 20( 1 20 0, 380 20/ 02‘\ 0,260, -
Summe 17,82 b18 17 6,32
Mittelpreis 1531 1,20 i 1,14 0,39

~#) Bei Bue(_lnumg (]C‘i Preises der Steinkohlen ist an den verschiedenen Orten seifl
er sich im Magazin (bezw. am Schiff), mit Ausschluss des Fuhrlohns, jedoch mit



indJan 16 Orten des Grossh. Hessen im Juli 1884,
Hey| RS | Kartoffeln. IH Erbsen. 7| ~ Bohnen. l  Linsen.
er] 100 Kilogramm. B
2z | 2| 2| 2 & 8|2 AR
| S S s | & SRR s
FAFAFARArar AN ARARANS
| | | | | | |
0| 5 6,00 G,Uﬁ‘ 3,00{ 4,50] 9,00/ 4,00 42,00/16,00| 29,00/31,00/18,00/ 24,50} 50,00‘ 14,00‘ 32,00
0 Yffm 6,00 4,00 3,80/ 3,93| 4,00/ 4,00/ 4,00}38,00/28,00/ 38,00 30,00130,00 30,00{24,00| 24,00/ 24,00
0 -D'HU 5,00 4,00 4,00/ 4,00| 8,00 2,50 4,50}40,00/32,00. :ss,onso,ooiu,muz7,0u 44,0n1 36,00/ 40,00
0| 5'(“ ,50] 4,00/ 3,00 8,50 5,00( 4,00 4,50]40,00/36,00 38,0&136,n0l;50,m> 33,00152,00 44,00/ 48,00}
o sull 6,00] 5,40 5,40| 5,40) 6,00| 6,00 6,00 38,00138,00/38,00/| 38,00156,00| 56,00/ 56,00}
ol 5ol 6:92] 6,60 5,000 6,02| 5,00 2,76 3.84]36 29,5634,00/24,00| 28,82]41,00| 26,00/ 34,12
3,00/ 4,00] 9,00/ 5,00/ 6,0028, 27,00] 27,50130,00,28,50| 29,00144,00| 40,00| 42,00}
2,20| 2,36] 4,40/ 4,00/ 4,20018,00/17,00] 17,63128,00 28,00| 28,00{30,00 80,00] 30,00
4,00/ 5,33 4,00| 4,00/ 4,00]18,00 18,00/ 18,00124,00/24,00/ 24,00§30,00 30,00 30,00}
3,00 3,40f 4,50/ 4,00 4,25{24,00/20,00| 22,00[28,00 26,00 274)036,0()‘ 32,00/ 34,00
5,00{ 6,00] 5,00/ 3,50/ 4,33]44,00/28,00 36,00136,00/30,00, 33,00]56,00| 45,00 50,50
460/ 5,001 5,00/ 8,60/ 4ug0f | )T s BRI
5,00{ 5,20] 8,50/ 5,00( 6,94 27,00{23,50| 25,38]2 400 0]40,00 36,00‘ 38,00
5,50) 4,00 4,50[12,00 8,00/ 10,34}40,00/32,00| 36,00]36, ,00/ 34,00452,00 4440n‘ 48,00}
4ofl 9:68] 8,00/ 3,00/ 5, | 9,50| 6,89140,00/30,00| 35,60]38,00 28,00/ 82,4048,00| 31,00/ 38,10}
0 60§l 8:50] 8,00] 2,00 2,50f 9,00/ 8,00/ 8,50/26,00 24,00 30,00, 24,00/ 27,00f44,00| 28,00/ 36,00}
i 7T el | (89,19 .22
‘ 5,26 4,42 \ 175,57 129,41 38,71
e[ Roggenbrod|  Butter. Mileh |  Eier | B
{Ogﬁ - | Bty I — — ‘\:g"‘- Petro-| syein- [Braun.| Torf
per | Kilo g ramm. | per ]:Jtcr. per 10. Stiick.| hi‘é“‘l:““ tewn |icontenlionten] Per
D15 7 § 7 = 7 oh-
12 532|158 2|25 2|2|5 3]m]|=] 0
F I EEE R R L s e
ﬂ;Eﬁv—".:A—‘-‘:é.-’::A |
AN AAFAPAArANAFAANA A N b
e 1
| | | | =
140004 0,36]0,2710,27| 0,27 2‘20\]’80. 2,00] 0‘1?310,151 0,17}0,60/0,50, 0,56 2,60] 0,24 1,94! 3,50)
)'24 U'} 0,2410,2010,20/ 0,2012,00/2,00 2,0010,16/0,16| 0,16/0,600,60/ 0,60] 3,00 0,25] 2,00 ¥
‘ 0,20 0,2112,40/2,00| 2,20]0,18/0,16/ 0,17/0,60/0,65, 0,58 3,40 0,24 1,70; g
0,24 0,24{2,40/2,20 2,34>u,w!<'»,18; 0,18]0,60,0,60| 0,60 2,80 0,23 1,90| 4,00
0,18/ 0,1842,00(2,00| 2,00]0,17/0,17 0,17{0,50/0,50| 0,50] 2,40] 0,26 2,00/ 5
0,28 0,2912,80/1,80| 2,08/0,35/0,24! 0,300,70/0,60/ 0,57 3,60 0,24] 1,90/ ,
0,20/ 0,2212,40/1,40| 1,9210,18/0,13) 0,16/0,60/0,50{ 0,56] 2,80] 0,20 1, 1,50}
0,20/ 0,2112,00/1,80| 1,850,14/0,14 0,14]0,45/0,40| 0,48 3,60 0,26 1,80/ 1,90
0,20{ 0,21{2,00/1,80( 1,87/0,16(0,16| 0,16/0,45/0,45( 0,45| 2,80] 0,23 1,80/ 1,00
0,22/ 0,28{2,40/2,20, 2,30]0,15(0,15| 0,15}0,60,0,60| 0,60] 8,60 0,22 1.90; 1,50)
510,26 0,2612,20|2,00/ 2,10[0,16/0,16 0,16[0,60/0,60| 0,60] 8,60] 0,26[ 1,70 1,26
0,221 0,2511,60 1,40 1,50]0,15/0,15 0,15]0,60(0,40| 0,45f 3,20 0,25 2,20/ .
0,28 0,28]2,10(1,90| 1,9810,20(0,18| 0,190,50|0,44, 0,48] 2,60] 0,24 1,?0
0,22/ 0,23[2,20(1,64| 1,94]0,18/0,16 0,17/0,70/0,50, 0,63] 3,20 0,22] 1,50
0,22/ 0,28[2,80(1,60] 2,09}0,20/0,16/ 0,18[0,70/0,50 0,61] 2,80 0,24] 1.30/
0,24 0,2412,20/1,72| 1,97/0,16/0,11 0,140,70/0,50, 0,63 8,00] 0,22 1,20/ . | .
3,75 32,10 2,75 | 8,85| 49,00 3.80| 28,00 7,16| 7,50
0,23 2,01 0,17 |70,50] 3,06] 0,24 1,75 1,48| 3,75|

mit Ef

hluss des Octrois, stellt.

icht gleichmiissig verfabren worden., Vom Juli 1884 an wird der Preis so angegeben, wie



Nr.1931. Uebersicht der Sterblichkeitsverhiiltnisse im Juli 1884
in den 15 grissten Gemeinden des Grossherzogthums.
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\ Podesfille per Juhr ant

Mittheilungen

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik.

No. 319. September 188/,

Inhalt: Zur Statistik der evangelischen Kirche 1882, — Ein-
nahmen an Regalien, inneren indirecten Auflagen und aus verschiedenen
Quellen 1882—83. — Vergleich. Zusammenstellung der meteorol. Beo-

bacht. 1883. —
Einnahme

chungen und Priifungen 1883. — Brutto- und Netto-
ichssteuern 1883—84. — Taubstummen-Anstalten 1883
—84, — Tigl. Wasserstiinde April, Mai und Juni 1884. — Eisenbahnen
Aug. 1884. — Meteorol. Beobacht. zn Darmstadt Aug. 1884. — Meteorol.
Beobacht. zu Schweinsberg Aug. 1884, — Vergl. meteorol. Beobacht.
Aug. 1884, — Preise der gewohnl. Verbranchsgegenst. Aug. 1884, —
Sterblichkeitsverhiltn. Aug. 1884. — Anzeige.

Nr. 1932, Zur Statistik der evangelischen Kirche im
Grossh. Hessen im Jahr 1882.%)

Die in der nachstehenden Uebersicht enthaltenen Angaben iiber
die Zahlen der Evangelischen und der von der cvangclischon Landes-
kirche getrennten Baptisten, Tempelbriidder und Frei-Protestanten
sind aus den bei der Grossh. Centralstelle fiir die Landesstatistik vor-
handenen Materialien iiber die Volksziblung von 1880 zusammenge-
stellt worden, die Angaben iiber die Zahlen der von der evangelischen
Landeskirche getrennten Alt-Lutheraner und Darbysten (welche durch
die Volkszihlung nicht besonders ermittelt worden, daher in den An-
gaben Spalte 3 einbegriffen sind), der zur evangelischen Landeskirche
Uebergetretenen und aus derselben Ausgetretenen, der Communicauten,
der kirehlichen Trauungen und der durch evangelische Geistliche Ge-
tauften, der blos civiliter Getrauten, der Taufverweigerungen, der
Confirmirten und Confirmationsyerweigerungen, sowie der Verstorbenen
und der ohne Mitwirkung evangelischer Geistlichen stattgehabten Be-
erdigungen sind den nach Anordnung des Grossh. Ober-Consistoriums
durch die evangelischen Pfarriimter und Decanate aufgestellten Nach-
weisungen entnommen. i

Die Zahlen der Civiltrauungen, unterschieden nach rein evang.
Ehen und Mischehen (Spalten 21—24), und der Geborenen (excl, Todt-
geborenen) nach denselben Unterscheidungen und ansserdem der von
evang. Miittern unehelich Geborenen (Spalten 31—36) sind aus den
standesamtlichen Nachweisungen zu vorliegendem Zweck besonders
ermittelt worden. Bei den in den Spalten 43—48 enthaltencn Procent-
zahlen ist zu beachten, dass nicht alle im Jahr 1882 thuukten‘,au‘ch
in demselben Jahr geboren sind und unter den im Jahr 1882 Ge-
borenen sich auch soleche befinden, die im folgenden Jahr getauft
worden sind. Hieraus sind denn auch die mehrfach vorkommenden,

(Fortsetzung auf S, 278.)
*) Vergl. Mittheil. Nr. 280, Jan, 1883, 8. 17,
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Decanate
und
Superintenden-
turen

(Provinzen).

ber 1880).

. Dece

Zahl der von der
evang. Landes-
kirche Getrennten

zur ev
deskirehe Ueber-
getretenen

‘.th] dm im Laufe des Jahrs Ih

vang. Lan-

Au

aus der evs e\.\ug
Landeskirche
retretenen

Stiidte.
T Z.
1| Darmstadt 2| 2 1 2 10
b \ :
3 1l 6 7 11 il 18
4 | ‘ A
6| 1 1 42 3 7
7] Reinheim | 12
Zwingenberg ; : o : 13
Starkenhurg 267 sw 659 1| 16 ; I8l Al B 2] agk e 2h od . B
i Al |
9 41 182] 101 31| 19| . | 2 | 2 |
10) 24 852| . ] 1
11| Biidingen 21 874] 203| 19| 5l 5
12| Friedberg 23 195 ] B A = |
15| Griiberg | . .| - 1| B
14] Hungen . kil 1 | 1 [
15| Lauterbach 1 18] .| |
16 Nidda 17 956 81 < | 10f -
17| Rodheim 16020 59 .| .| .| DA 3 [
18] Schotten 19204] 31 . |21 .| 2 2 |
Oherhessen 440] 479 50114 2| h 5 3 |‘ 9) | 4
(= | |
19| Mainz soar| .| s | o 4. 2 13
20| Alzey 17 942 2493 1| 27 | 28 | 9¢
21| Oppenheim 22 2 ‘ | 100 1 1 14¢
29| Willstein mum [ | (1142 16 16 [ 101
23| Worms 3 25 51 5 R o
Rhemhpssen [ 95 |1 58 (
e ey
Grnssherzogthum 14 104 2| b8 . #8201
Stiidte. ‘ ‘
1| Darmstadi I‘ S 213 | 5E
2| Offenhach e ‘ : \ Hd 1€
3| Giessen . i 9 (e | § 2¢
4| Mainz 3| . of B [ ) 3¢
5| Worms | ls'} ‘ 6 i 2(
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5 Zahl der Zahl der kirehl.
Zahl : A er kirch 1mnmwcn .
‘der Civiltrauungen. durch evang. (xusmc]m I
S = = — e —_— =]
) s = =
Communicanten 5 i
E—; o
V’ﬁ‘iiii o
| S| =
g ;[ BEl o2 |2
Z:’ | E | é.—;f & | §° |
S R R R E e £
| = B IR g
i e s S g
l & lw 88 s S
15. | 16} ‘ 18, | 19. i 20, 21 ) 22 23. 24. 25, 26, 27, 28, | 29. 30,
0191 78| 10969 20,2 376 162 336 18‘ 11‘ 368 7
i 79,7 8
735 68| 7423 262 200 au| 10| 7| 8 22| 105%| 1
|f 8814 406 19920| a5 245 24 231 6 8 246 e
701 68 7769 3280 170 183) 169| 4 12| 183 so11] @
|l 9416 120] 9536 487 116 132 118l 6| 1} 120] 909 -1
|4 7713 136 7849 197 244 375 99 26| 5 6 2
| W i2o12| 136 13048 42,5 157 168 4
J 309 281 135 (1;7469 177 233 3
|l 87 411( 1943/ 89354 33,4 ’Wafy‘ 175 178, 2 03§ 2
| ‘ |
3 I N | | |
19158 299 19457 47,2 270 4| 8 282 260 2| 6 o6q 7
20691 107 20698 8331 170/ 1) 9| 178l ama| 9| 3 176 1019| 4
122301 145 12875 579 124/ 2| 3 129 124| 1| 2| 12| sl 1
14545 201| 14836/ 81,2l 188 4| 11 153 145 9| 154 1007
26281 353 26584 100,7|  180| . 1l a81l 185 . [ 1| 186 1028
19781) 314 20045 101,8] 182 8 3| 138l 133 1| 8 137 993
2602 327 22929 835 176 3 179l as2 1| 3 102,2
145811 115 14696 818 138 . 1 139 136 136 97,8 .
8207l 126/ 8353 52,11 126 12| 11‘ 149) 123 140/ 940 o
16811) 299) 17040| 88,7 140 . |°. ‘ 140 140] 140] 1000 3
174707 2306/177 013‘ 46| 1594 26 1663 1599 1647( 99,0 17
| [ [ ‘ ‘ |
| {
e 397 14 234 348 183 m\ 80 404 231
272 82 9304 519 141 18| 35| 7
14940 215 15155 683 126 17 A .
10160 80| 10240, 61,7 84l 4 8 96, 92(*
953| 35,7| 188| 50 67| 305 i 172 :
| 58886 46,90 722 230 214/ 1166] 575 100, 51| 726/ 62,3| 10§
‘ﬁwoms 51241325203 51,6 4001 431 435| 4867 5762 199 133 4094 84,1 197
| | \ 1
| | ‘ ‘ | |
- | ] 98001 461 G261/ 18,8 219| 32( 40| 291) 188 16/ 10/ 214 7Bl .
: ‘ 1812 128 1940/ 11,0 113 47/ 38/ 198 70[ 16 9| 5 48,00 51
; 2059 132) 2191] 14,6 94/ 4f 7 105 88l 2| 5 | 905 6
y 3638 320/ 3958 194 82| 94 50 226 57| 46| 20 123 54,4| 1]
.| 2022 2] 2104 184 99 21 33 153 45 7| 10 62| 405| 26
|
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Zahl der (iegul';fllcll r'. B . 7 =
{excl Tottzahs Zahl der von evangelischey
Decanato Chelich Gehorene ;‘ g g\ - A
und | Tl = 52 i1
= : | aus Misch- < o £
= Superintenden- | & | ehen ‘ ‘ 85 g3 H—
g turen N e ’<| 22 il
I i 8 c 28 <[l
& (Provinzen). £ 8 = Sal S5
2 SIS 5.2 & o‘ = z e s 30z
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15 Stiidte. 3 E fird - g (S £
= P g |58 2 E : (58 i
=l = =2 " — = Al 2
= s <} = S =S <
1 2, 31, 32, 33, 34 | 85, 36, 37, |48 J 39,
1| Darmstadt 1281 139 131| 1551 108 1659 1 284| 60| 65
2| Eberstadt 903 21| 19| 943 86| 1020 869| 14| 13
3| Erbach 1170/ 67| 89| 1326 159| 1485 1099 33| 25
4| Gross-Gerau . 760, 17 27‘ 804| 50| 8b4] 733| 17| 20
5| Gross-Umstadt 554 30| 35 619 42| 661] 510[ 20( 6
6| Offenbach 1119 224| 214/ 1557 90| 1647| 1087124 63
7| Reinbeim s34 14 21 869 87 956] 850| 6| 4
8| Zwingenberg 880| 76| 112| 1068 72| 1140 821] 46| 17
Starkenburg | 7501 588 648 8737 694 0431 7 253/320213
| |
9| Giessen . 1193 16 1388 1179 9| 19| 1207| 137| 131l o
10| Alsfeld . 632 7 712| 627 .| 1| 628/ 55 6l oq
11| Biidingen 554 16 619] 523| 10| 6 9| 36
12| Friedberg 539‘ 24| 41 635 42| 9| 21 228
13| Griinberg 712 1 | 787 712 6 7135 59
14] Hungen . 503 ) 529 481| 1 4| 486/ 14
15| Lanterbach 756 3 867| 780 1| 2| =783 80
16| Nidda 436 2 464] 423] 2| 1| 426] 20
17| Rodheim 413 a7 520| 435| 23 20 478 15
18| Schotten .| 480 3 531 478) 2| 2| 482 43
Oberhessen | 6218 114 7058 6180/ 57| 82| 6319 482/ 68l
19| Mainz 811| 450 383 1644 148 1792 773/199/113) 1085 136|
20 Alzey 508 63| 80/ 651 30| 681 536 39| 25 600| 25
21| Oppenheim 584 103| 134 821 33| 834 565 73| 28| 666 27
22| Willstein 436 40| 57 533 19| 552] 429| 28 20| 472 16|
23] Worms 710| 223| 220 1153 56/ 1209 716{154| 63| 933 40|
Rheinh 3040 879 874 4802  286| 5088| 3 019|488|249| 3756/ 244| 40
Grossherzogthum [16 768 1 5511 68820 037 1 540 21 577|16 452|865 54417 8611 299(19 16
Stiidte. ‘ ‘
1| Darmstadt 650, 104/ 106 860/ 73| 933 631| 50| 44| 725 65
2| Offenbach 402| 148| 139| 689 51| 740| 350( 90| 46| 486 26
3| Giessen . 356 12| 31| 399| 109 508] 858 7| 18] 883 107
4| Mainz 288 288| 209 785 120, 90a| 281/157| 88| 526/ 120
5| Worms 277 118| 105 495‘ 25 520] 261| 86| 89| 386/ 19
| | | |
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35,1( 88,6/ 84,2 es,u 5 302 18] 820,
28,6/ 80,9/ 714 1 48 7
28,5 78,2 _853| 786| 4 261
52,2| 89,1| 84,4 88,5| 10|11 7.'3|935 12 258 |
|
| |
| | |
D 1,5 84,3 89,0/ 84,8 580| 21| 601 273| 128 28,1
J 33,1 0’: 51,0] 69,2 262| 68| 830 229/ 23| 11,0
4 58,1 98,5| 98, 2| 96,5 195 11 206) 150)  149] 81| 85,7
4 42,1| 67,0/100,0| 71.4 140| 97| 237 180/ 170| 202 68| 31,2
9 942( 81,9 371 78,0 72.0’ 77,9 205 25 230 125 112 123‘ 1| 08
| |
1
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Zahl 100 iibersteigenden Procente zu erkliren. Die verhiltniss-
sig hohen Zahlen der von evang. Miittern unchelich Geborenen
in den Decanaten und Stiidten Giessen und Mainz haben ihren Grund
iu den in diesen Stiidten befindlichen Entbindungsanstalten.

Da die nicht-kirchlichen Beerdigungen der Mehrzahl nach Kinder
unter 6 Jahren betreffen, bei welehen in sehr vielen GGemeinden eine
kirchliche Begribnissfeier nicht Sitte ist, so wurde bei den Verstor-
benen bezw. Beerdigten eine Trennung nach iiber und unter 6 Jahre
alten Personen vorgenommen.

Als Hauptresultate fiir das Grossherzogthum ergeben sich fol-

gende (die entsprechenden Zahlen fiir 1881 sind in Parenthese bei-
geliigt) :
i 1. Die Zahl der von der evang. Landeskirche (formell) Ge-
trennten betrug: Alt-Lutheraner 1138 (1119), Darbysten 51 (41),
Baptisten 228 (228), Tempelbriider 2 (2), Freiprotestanten 4588 (4588),
zusammen 6007 (5978).

2. Im Jahr 1882 sind zur evang. Landeskirche iibergetreten:
von der kathol. Kirche 14 (26), von andern christlichen Confessionen
104 (69), von andern Religionen 5 (55), zusammen 123 (150); aus der
evang, Landeskirche ausgetreten: zur kathol. Confession 2 (2),
zn andern christl. Confessionen 58 (27), zu andern Religionen 0 (0),
zusammen 60 (39).

3. Die Zahl der Communicanten war: im dffentlichen Gottes-
dienst 320129 (335 793), privatim 5124 (5031), znsammen 325253 (340824)
oder 51,6 (54,0) auf 100 evang. Bewohner, in Starkenburg 334 (34,6),
in Oberhessen 74,6 (79,6), in Rheinhessen 46,9 (47,1). Wird der Be-
rechnung der Procentzahlen die Zahl der Erwachsenen zu Grunde
gelegt, so erhhen sich, da nach den Ergebnissen der Volkszihlung
vom 1. December 1880 die Bevilkerung aus 349 Kindern unter 14
Jahren und 66 % Erwachsenen (Personen von 14 Jahren und dariiber)
bestand, die angegebenen Procentzahlen der Communicanten um bei-
linfig die Hilfte

4. Auf 100 Civiltrauungen kamen 84,1 (84,7) kirchliche Trau-
ungen durch evang. GGeistliche; in Starkenburg 84,4 (86,2); in Ober-
hessen 99,0 (96,6); in Rheinhessen 62,3 (64,3). Die durch Geistliche
andrer Confessionen vollzogenen Trauungen von Evangelischen, also
namentlich von Mischehen, sind hierunter nicht begriffen und konnten
in zuverlissiger Weise nicht angegeben werden. Von den evangel.
Pfarrimtern ist die Zahl der blos civiliter Getrauten zu 197 (263) an-
gegeben, 4,0 (5,5)" der Civiltrauungen.

5. Auf 100 Lebendgeborene kamen 888 (88,7) von evang. (eist-
lichen Getaufte; in Starkenburg 88,6 (88,0); in Oberhessen 96,4 (96,8) ;
in Rheinhessen 786 (78,1). Auch hier fehlen die Angaben der von
Geistlichen andrer Confession Getauften aus Mischehen. Ferner kommt
hier in Betracht, dass die Verhiiltnisszablen der Getauften zu den
(ieborenen héher sein wiirden, wenn die in den ersten Wochen nach
der Geburt ungetauft gestorbenen Kinder ausser Berechnung gelassen
werden konnten. Die Zahl der Taufverweigerungen durch die
Eltern ist von den Pfarriimtern zu 10 (183) angegeben.

6. Confirmirt wurden: aus rein evang. Ehen 11723 (12025),
aus Mischehen 535 (553), zusammen 12258 (12578). Confirmationsver-
weigernngen durch die Eltern sind keine verzeichnet.

7. Von 13071 (13591) verstorbenen Evangelischen, worunter
4965 Kinder unter 6 Jahren und 8106 Personen iiber 6 Jahren, wurden
unter Mitwirkung evang. Geistlichen 9578 (9964), darunter 2043 Kinder
unter 6 und 7535 Personen iiber 6 Jahren, ohne Mitwirkung 3493 (3427),
darunter 2922 Kinder unter 6 und 571 Personen iiber 6 Jahren, be-
erdigt. Von je 100 Beerdigungen iiber 6 Jahre alter Personen fanden
also 7 ohne Mitwirkung evangelischer Geistlichen statt.
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Nr. 1933. Einnahmen an Regalien. inneren indi-
recten Auflagen und aus verschiedenen Quelien

im Grossh. Hessen im Etatsjahr 1S82— 8!

1V. Indirecte Auflagen.
Innere indirecte Auflagen.
Tranksteuer vom Wein

fahrten
Sporteln :
a. Hypotheken . . .
b. Gebiihren fiir den Ein-
trag in die Handels-
und Zeichenregister
¢. Bichgebiihren
Stempel und Gebiihren
Collateralgelder . .
Abgabe von Hunden und
Nachtigallen:
a. Von Hunden
b. Von Nachtigallen
Summe
V. Einnahme aus verschie
denen Quellen,
Geldstrafen :

arstrafen .
Criminalstrafen
lmiu\
Strafen wegen verletzter
Auflagegesetze
Zufiillige Einnahmen der
Ilauput watskasse :

Erhebungen der Ober-Ein-
nehmereien und Haupt-
steuerdimter:

. Strafen wegen Verletz-
ung von Gesetzen iiber
directe Steucrn

. Gerichtliche Unter-
mmhungskus! BT

Sonstige zufillige Ein
nahmen .

bunnnc
Haupt-Summe

Briickengeld und fiir Ueher-

93 142,72| 22 628,58/144 841,21
|

5 064,29 ; 106 118,15

22 151,20)

1200,15 519,07
554 161,15(570 433,55453
118 766,26| 49 232,70/138 46

56 085,00 4

31 495,00}

828419

4661,01| 2009,07 5 430,68

4710,60 21&n.bA 1 970,19

llUlOO’) 409 | 37 831,89

429041 3707,96 5 867,40

102 206,31/ 84 826,16 91 599,89

)
Beschaffenheit Starken- } Ober Rhein- | Grossher
der burg. | h hessen. | zogthum.
Einmahme. L T o7
iI. Regalien.
Regalitiitseinkommen vom
Wassergefiill 5 237,84
Sonstige Regalien 250,81
Summe b iﬁ&,(;?»

260 112,51

306 467,44

129 165! 00)

4766,17
461
87 483,

12 100,76

12 117,46

122 837,73

)Vugl Mittheil. Nr. 286, April 1883, S. 128,

934 040,26/570 574,43/995 865,812 5




Nr. 1934.

im Jahr 18SS3
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monshelm, Pfeddersheim, Schweinsberg und Kassel.*)

Vergleichende Zusammenstellung der Resultate der meteorolog. Beobachtungen

Tiefste Thermometerstinde

Hichste

Mittel der tiefsten Thermometerstinde .
» > hochsten » .
» tiefsten und hochsten Thelmnmcterat(mde,
gleich der mittleren Jahrestemperatur
Mittl, Temp. (aus den tiefst. u. hichst. Thermometerstind.)
des Winters (Dec. 1882, Jan. n. Febr. 1883)
> 3 Friihlings (Miirz, April u. Mai)
> Sommers (Juni, Juli u. Aug.)
Herbstes (Sept., Oct. u. Nov.)

Anzahl der Eistage (Maximum der Temp. unter 0°) .

Frosttage (Minimum der Temp. unter 0%)

» » Sommertage (Max. d. Tcmp 20° oder mehr)
Regentage o 5
Schneetage
Regen- und q(:hmael(lgn
Nebeltage
Pell’tnge v 2
Tage mit Gewitter

Hohe des meteorischen Niederschlags in Centimetern

" %) Vergl. Mittheil. Nr. 290, Juni 1883, §. 188.

D. Mch G. Mz | Msh. P. g B K.
°R. ‘R, oR. oR. R. °R. oR, oR.
—81 [ —136 [ —at,0 —9,4'| —12,0 | =1100| —9iz'll —g8
23. Marz | 17, Mirz | 8. Dec. | 17. Mévz | 17. Mirz | 17. Marz | 24. Mirz | 23, Mirz
u. 8. Dee.
265 | 258 | 28| 288| 240| 20| 27| 296
2. u. 4. Juli| 4. Juli 3. Juli 29. Juni 4. Joli 4. Juli 4. Juli 2, Juli
467 | 298| 305| 479 308| 301| 319| 3873
1140 | 10,28 | 10,85 | 11,52 | 10,22 | 10,47 | 9,87 | 10,22
804 | 663| 69| 816| 665| 674 65| 698
238 | 72| 142| 205( 096 | 10| 1,00| 1,25
6,60 | 493 | 552 7.08| 526| 558| 487 | 536
15,27 | 13,29 | 13,68 | 1501 | 1357 | 1346 | 13,10 | 13,85
823 | 690 7,08 824| 679 660| 696| 734
9 15 9 11 15 9 21 21
78 95 94 65 116 102 103 74
50 35 39 49 26 37 28 38
181 115 153 161 127 143 111 154
33 17 26 14 12 19 20 2
7 4 11 9 6 6 8 6
91 15 53 68 15 37 53 141
39 11 58 30 7 9 26 39
16 17 16 20 23 13 28 19
72,900 | 58,403 | 51,974 | 46,770 | 49,360 | 38,300 | 55,981 { 53,757

083 —




7)) vergl, Mitthell. INr. 29V, Junl 1989, ©. 100.

— 281 —

Nr. 1935. Zusammenstellung simmtlicher im Jahr
1883 stattgehabten FEichumgen und Priifungen
nebst Angabe der dafiir berechneten Gebiihren.”)

*) Vergl. Mittheil. Nr. 301, Deec. 1883, S. 361.

Z At Gebiihren
,é der geeichten und gepriiften Anzahl. ¢
(=] Gegenstinde. T
1| Liingenmasse 284 82,90
2 | Fliissigkeitsmasse e e 4742 650,30
3| Holzerne Fliissigkeitsmasse sog. Herbstgefiisse| 127 90,00
4 ser auf den Inhalt . . | | 79189 | 33 829,43
5| Fiisser auf die Tara . . x 13 3,90
6| Hohlmasse fiir trockene Korper 374 188,20
7| Handelsgewichte . 5 s 18 142 1844,10
8| Pricisionsgewichte S 159 51,55
9| Gleicharmige Balkenwaagen 531 231,30
10| Oberschalige oder Tafelwaagen : 285 163,65
11} Decimal- und Centesimal-Briickenwaagen 496 1 946,70
12| Einfache Balkenwaagen mit Laufgewicht
(Schnellwaagen) 2 ; " . 3 415 715,05
13 | Laufgewichts-Briickenwaagen . 74 728,40
14| Pricisions-Waagen “ 37 19,00
15| Feder- und Neigungswaagen 9 10,00
16 | Hockerwaagen s 6 2,40
17| Gasmesser . X 5 : 1224 2 998,15
18| Kasten- und Rahmenmasse 14 9,60
19 | Messrahmen fiir Brennholz 7 3,00
20| Messapparate fiir Fliissigkeiten 5 41 26,00
Zusammen | 106 169 | 43 588,63

Nr. 1936. Brutto- und Netto-Einnahmen des Grossh.
Hessen an Reichssteuern im Etatsjahr 1883 —84.%)

*) Vergl. Mittheil. Nr. 296, Oct. 1883, S. 285.

2 Brutto- Zur Gr.
& Bezeichnung der Einnahmen. Einnahme. | Staatskasse.
S S b,
1 | Eingangsabgaben . . . . | 4 693 860,75 81456,94
2 | Tabaksteuer . " 5 235 564,00 23 318,62
3 | Riibenzuckersteuer . 1 ) 14 124,19
4 | Salzsteuer . . s .| 964 954,65 9 566,70
5 | Branntweinsteuer . 2 .| 459322,72 69 435,85
6 | Brausteuer . 2 : .| 795 654,11 119 348,12
7 | Reichsstempelabgabe . . . .| 14648234 2 929,65
8 | Stempelabgabe von Spielkarten . .| 160 152,70 8272,31
Summe |7 455 991,27 ‘ 278 452,38

*¥) Die creditirte Steuer kommt erst im Etatsjahr 1884—85 zur Ver-

einnahmung.



— 282 —

Nr. 1937. Die Taubstummen-Anstalten zu Friedberg
und Bensheim im Schuljahr von Ostern 1883 bis
Ostern 1884.%)

1. Taubstummen-Anstalt zu Friedberg:

Lehrer-Personal: 1 Director, 5 ordentliche Lehrer, 1 Iiilfslehrer,
1 Industrielehrerin, 2 Hiilfsindustrielehreriunen — zusammen 10.

Zahl der Zoglinge (in 32 Pflegehiusern): Knab. Midch. zus
: 25 27 52

Bestand am Ende des Schuljahrs 1882
3

Zugang wiihrend > 883—84: 2 5 7
Gesammtzahl "oy 32 T 59
3 3 6

Abgang withrend des Schuljabrs 1883—84: »
Bestand am Ende 1883—84: 24 29 53
Hiervon sind in der 1. Klasse 8

2

s 11
3. » 3
4. 8
5. 8
6. 8

53

Vou der GGesammtzahl sind:
a. aus Starkenburg 18
Oberhessen 23 \ g
Rheinhessen 332
Preussen, Waldeck u. Oldenburg 5
b. evangelisch H3 I
katholisch 2559
israelitisch 4
Unter den 6 Abgegangenen befinden sich 4 (3 Knaben und 1

Miidchen), welche zu Pfingsten 1883 als Confirmanden entlassen

worden sind.

11, Taubstummen-Anstalt zu Bensheim:

Lehrer-Personal: 1 Director, 5 ordentliche Lehrer, 1 Hilfslehrer,
3 ausserordentliche Lehrer (Religion), 1 Industrielchrerin —
zusammen 11,

Zahl der Zoglinge (in 40 Pflege
Bestand am Ende des Schuljahrs 1882—83:
Entlassen wurden am Ende “des Schuljahrs

2 - 83: 2 11
Aufgenommen wurden am Anfange des

Schuljahrs 1883—84: 2 2 4

Anzahl im Schuljahr 1883—84: 47 24 1

Hiervon sind :
a. aus Starkenburg 35 I
Rheinhessen 33 ¢ 71
. Baden ol

b. katholisch 42 l
evangelisch 24 ¢ 11
israelitisch 5
¢. taub geboren 19; durch Krankheit taub geworden 52.
d. ganz taub 52; noch etwas Gehor besitzen 19.
e. in der 1. Klasse 15
DRl 12
> 3. 12
» 4. 12
» b, » 9
6. » 11

" %) Vergl. Mittheil. Nr. 288, Mai 1883, 8. 160.

iusern): Knab., Mitdch, zus.
O ) 24 78

Wasserstinde

Ta‘igli('l




Nr. 1935. Tiagliche Wasserstiinde
an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Riisselsheim, Hirschhorn und Giessen im April, Mai und Juni 1884.%)

¥) Die angegebenen Wasserstinde beziehen sich auf die Beobachtungen zwischen 7 und 8 Uhr Vormittags.

Apuril. Mai. Jumni.
Tag. Rhein. Main. |Neckar| Lahn. | Rhein. . [Neckar | Rhein. Main. |Neckar| Lahn.
Mainz, | Bingen | fissels| Hlirsch- nf Worms | Mainz. | Bingen. |* T || Worms.| Matnz. | Bingen. | Blsselsf Hirseh: o o),
Meter. | Meter. | Meter. | Meter. | Meter. |[TMeter. | Meter. | Meter. | “Meter. | Meter. | Meter. | Meter. | Meter. | Meter.
it 080 050 071{ 10| 119f 049| 075} 050 1281 1125 92| 022 86| 0/93
2 0781 049] 068| 1log| 115)f 047) 072 044 101 128 124| 0/90] 021| 085] 092
3 078) 049 lo4) 113 045} 072| 044 103 130] 122| 090 087 091
4 079 048 1o6| 112|l 044| 074| 045 101 1371 128| 0[94 089| 100
5 078] 049 103 110ff 050} 077| 055 103 135| 131 094 087] 217
6 077 047 1o0| 1o7) 0B3] 087 068 106 11351 1129 0[% 092 176
7 0761 046 loo| 1osf 1o07] 1081 070 144 142] 131f 097 0/97] 202
8 0771 048 104 105) 145) 137| 102 131 145| 1/36) 099 090 190
9 0761 046 145| 106f 149f 150| 108 118 142 135| 100 0851 1180
10 080] 052 133| 110fl 1/33) 144| 108 111 1407 135| 1j00 090] 160
11 09| 060 12| 130 179| 133| 102 108 46| 135 1j00 089 150
12 093] 063 1l18| 138) 1lo7| 123| 088 103 1{46| 139¢ 100 089 136
13 091| 063 120 120 099| 114| 084 102 1l44| 1/38| 100 0sal 126
14 091 063 T1s| 113) 095] 109] 080 0,97 1/41] 135] 099 087 117
15 0921 062 113) 110f 0O94] 108 078 098 135 130| 0l97 086 105
16 091] 062 113 109f 095| 1o6| 078 097 133 1/28| 093 0851 095
17 0891 060 116f 107 099f 107| 076 098 1133| 1/28| 0/92 0/89| 092
18 0881 059 117]| 104) 1j16] 114f 080 097 165| 136| 096 091| 1/05
19 0881 059 118 101) 120] 123]| 084 096 199 166 120 094 104
20 0891 059 17| 108)1 119| 123{ 090 099 205| 179 128 089 101
21 0911 062 120} 119) 120| 1241 090 115 197 179] 136 090 104
22 0951 064 118] 135§ 124] 126 090 103 187 173| 131 098 108
23 0961 068 116 132| 122f 124| 090 097 178| 164 127 115 109
24 0961 069 047| 1204 1250 119] 122] 090 097 181 162 123 1/07| 103
25 09| 070| 046| 118] 123} 118} 120{ 086 092 179 15| 124 100 101
26 096| 069 045| 115] 129) 11| 118| 086 089 172 1559]| 1j20 0961 098
27 093 066f 043| 113| 126) 1191 119] 086 090 168 155( 116 0931 095
28 08s5) 060f 041| 1i12f 121} 1123} 120f 087 090 164 154 114 092 090
29 0821 055| 041| 107| 115| 1/33] 1125] 088 089 1/58| 147 108 089 090
30 078) 050| 089 16| 111f 136] 130] 092 0190 1la9| 1ja2| 105 085 088
31 1321 1271 092 087 | | \ ‘
hichst.| 0196 0[71 1/45 35 1]49 1150 108 K p 1|79 136 l
tiefat.| 0|76 0130 1100 1{01 0144 072 0/44 0[87 9 0[90
mittl.| 0]86 ! 0/30 | 1|14 1|16 105 113 0/81 1{02 /06



Nr, 1939. Vorliiuf. Betriebs-Ergebnisse der Eisen-
bahnen lm August 1SS84.

Main- IIum Ludw.: Balm Oberhes-
Neckar- sische

nicht garan-| garantirte
Bahn. [t Hiuen, - Linien. | Bahnen.

Kilometer.| Kilometer. | Kilometer.|Kilometer.

Betriebslinge, Ende August . 94,50] 527,28%)| 179,15 175,73
Anzahl. | Anzabl. | Anzahl. | Anzabl

Personen . .| 274 310] 566 602| 142712 52 841

gegen 1883 | — 19002 Srxs +o439] S ross

pro Kilometer 2903 10 797 301

gegen 1883 — 202 = 101 + B3 + 6]

Beforderung Tonnen. | Tonnen. | Tonnen. | Tonnen.
Giiter 587 296 217 0

gegen 1883
pro Kilometer
gegen 1883

Pers.u.Gep.-Verk,
gegen 1883
pro Kilometer
gegen 1883
Giiterverkehr
gegen 1883
pro Kilometer
gegen 1883
sonstige Quellen
gegen 1883
pro Kilometer
gegen 1883
Summe .

Einnahme

+ 12
1433 649

gegen 1583 + 64185
pro Kilometer 2719
gegen 1883 + 122

*) Fiir den Personen-Verkehr kommt nur eine Bahnliinge von 514,36 km
in Betracht.

Nr. 1940. Meteorol. Beolm(-lnn Len zu Darmstadt im Aug. 1881

August-Mittel aus 23 Jahren (1862 -84):

Rarom. 331,05 Par. Linien. — Thermom. 14,580 R. — Niederschl, 7,48 em,
Barometerstand hochst. (24.) 334,78; tiefster (26.) 329,93; mittlerer 332,71 P.L
Thermometerstand » (3.) 26,9; » (28.) 6,4; 3 15:51% R.
Anmhl der Tage mit Regen 165 Schnee —; Regen undSchnee —,

5 > Nebel 7; Reif —; Gewitter 4
» heiteren Tage 4; gemischten Tage 24; triiben Tage 3.

Hohe der Niederschlige an 16 Tagen mit messbarem Niederschlag: 9,39 cm.

Windrichtung (bei tégl. 3 mal. Beob.) SW. 24mal; NO. 24mal; SO. 19mal; NW, 14mal |

O. 11mal; W. 1mal.
Mittlere relative Fnuc:mgkut 67,7 %.

Nr. 1941. Meteorol. Beobacht. zu Schweinsberg im Aug. 1884,

(Barometermittel 329,26 Par. Linien. — Mittlere Temperatur 13,220 R, — Niederschlagsmittel 6,04 cm)
Barometerstand hochst. (24.) 332,12; tiefster (26.) 327,19; mittlerer 329,99 P. L.
Thermometerstand » (11.) 23,63 3 (28.) 3,24 » 13,84 °R.
Amahl der ngc mit Regen 9; Schnee ; Regen u. Schnee —.
» Nebel 3; Reif —; Gewitter f
lmte\cn Tage 5; gemischten Tage 18; triiben Tage 8.

lluhe der Niederschliige an 12 Tagen mit messharem Nlcde\sch]ag 7,89 cm.
Wmdnchlung (bei tiiglich 3mal. Beobacht.) N. 4mal; NO. 1mal; O. 4mal; .\0 1mal;
9mal; SW. 9mal; W. 5mal; NW. Bm:\l Windstillen 52.
Mittlere absoll\te Feuchtigkcit 5,5 P L= 12,3 mm; Maximum am 13. Mittags = 17,0 ¢
Wasser in 1 cbm Luft. Mittlere relative Feuchtigkeit 85,2 %.
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Nr. 1942. Vergleichende % ellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat August 1884
zu Darmstadt, Michelstadt, Giiessen, Lehrbach, Mamz, Monshum, Pfeddersheim; Schweinsberg und Kassel (Preussen).

. Mittel der Min. u. Max
Thermometrograph (R) Niederschlige ete, Darmstadt 580 R
: Regen (r), Schuee (s), Nebel (n). Michelstadt
Maximum. egen (r) ee (), elin) G
K. | D. [Mch.| G. | L. | Mz [Msh. D. [Mch.| G. . | Mz [Msh.| P. | S. | !‘}clllrbnfh
Mainz
9,0 19,4 208 20,0 [ | n | Monsheim
21,7| 24,0 21, | | n n Pfeddersheim 1
0/ 27,2 v r v | Schwelusberg 1
(0| v | v |rn| Kassel
‘ ™ laohe der Niederschlige,
‘ Darmstadt ci
Rl . ‘ | Maine
7;’“‘ 21,6 | E 0 n | & | Monsheim
| 1o/ Tl 5| ™| p | Ppreddersh
Tt ‘ ¢ | Sewweinsb.
T | Kassel
Gewitter.
u 10 N Meh,
n . 10 t\ m.; G. 1-3
r n
B 3
r n|r
. s.
n Nm.; K. 10 V.,
r | n v
r|r| o |4
£ (55 Il [
r r l“ K. 4.1/ Nm.
r | 1. Meh. 11 Nm.
r|r |«
& r r
8,4{ 10,6} T FloE
|l L [t easl 12[r 15jr
11,51| &89| 9,28| 6,89(11,38 9,39 10,66 9 19,00/18,68{20,18(18,27{21,¢ 5| ]
| e | h —n —n
| | | e
- Mittel
14. D. 5 Nm,; Mch. 61/2 Nm.; G. 6 -8 Nm.; L. 7—'w Nm ; Mz 6 Nm.; u. 7—8 Nm s u. 5 Nm.; K. 44/ Nm. — 21. D,
6 Nm.; Mz. 3%/3—4 Nm.; §. 6 Nim.; K. 4—6 Nm, — 11 Vam; B. 3 Nem. 8. 11Vin,

@8e
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Nr. 1943, Preise der gewoéohnlichsten Verbrallelmgegenstdndo a

|+ \\el/u) I ' Roggun' r (Jmsle | Hafer. I Heu,

Orte. $l B3 : A & 2l
= T | B I - = = =
= S| 8 3 E 3| £
‘ = B | 8 I ‘ B E | 8
B J, FAPFAFAFAFARATAYAFAE
el | ‘ |

Darmstadt 20,00/17,00,18,50116,50 15,00 15,75{20,00 15,00/17,50/18,00/14,50/16,25} 7,00 45)
Babenhausen {20,00/20,0020,00016,00/16,00,16,00 18 0018 1:(1\18 000 14,50/13,60|14,04] 6,20/ 6,0

Bensheim 18,00/17,00/17,50{16,00 16,00/16,00}16,00,16,00|16,00{16,00 16,00/16,00] 6,00 6,0 ‘
Bessungen  23,00/22,00/22,50 17.04» 16,00(16,50]15,00/14,00/14,50] 7,00 6,0
Erbach 20,00,20,00/20,00) 14,50/14,50(14,50]114,00/14,00/14,00] 6,00/ 6,004
Offenbach 23 Ull‘l-l 50/19,92 19,00/15,00/17,20] 8,00/ 54
Giessen 20,0016, 40/17,68 17,00/18,50|15,00] 4,50
Alsfeld 19,20/17,00/18,20} 317,00 m 1';21 4,50
Biidingen 19,110‘17,:‘)0 18,16 ,16]16,00/15,50(15,84 1) 00 15 ,00{14,00] 4,60 4
Bllt/bdvll 19,00/17,00{18,06/17,00/16,! ()0 llv, 16, (Nl 15,00/15,50]14,00/12,f (10 13,16] 4,40
dberg 19,00/16,50|17,58 16,00 1f 16,00/15,50(15,75 18,50 14,00 H;,42 7,50
\ hotten 18,5016, 0017 ,08117,00/16,00/16,42{15,60 14,40 14, 04 16,00/12,00/14,00f 4,40/ 3
Mainz 21,80(17,50/19,12]17,30/1 17,30/16,00/16,58/17,00,14,00/15,90] 6,00 3,
Alzey 20,40 18 00/19,08]17 140/16,00/16,66]17,60| 16,60 17,08117,80/15,20 16,58] 5,00
Bingen mm» 17,50, 18,.71\ 14 ,00/15. Ow 15,88 IG 50/15,00/16,06116,00/13,50/14,94] 6,00/ 5,0
Worms 20,00/18,00/19,00 16, ,00/15, 50 18,00/17,00/ 14,.)0 14,50(14,00]14,25] 7,00
Summe | 300,89 | 258,50) ‘ } |
Mittelpreis | |18,81 | 16,16 | ‘u'.,zb | 115,09 |
Ochsenfl. |l(:11l>ﬂuisch.| Hammelfl. l Schweinefl. | Wcissulehl. Iltuvgm meh
Preis
Orte. |5/ Bl 2|58z Bl 2l a2]i]3
cH I z 2| £ sl E|8lz|E
= A= = 2R CHE ':\'E\E
16| Jo. | Jb. | S b AFARA AR AN AFAFAr
| |
Darmstadt |1,48 1,48‘ 1,48/1,32/1,32| 1,321 41»‘1 40| 1,4011,20/1,20) 1,20{0,52|0,40/0,46{0,40/05 8/ 0,3
Babenhans. [1,40/1,40] 1,40}1,20/1,20| 1,20}1,08/1, ()R‘ 1,08}1,00/1,00, 1,00]0,26/0,26|0,26]0,24/0
Bensheim  |1,321,32 1,32[1,08|1,08| 1,08[1,20/1,20( 1,20]1,12 1,12 1,12]0,40,0,36/0,38
Bessungen 1,44/1,28| 1,36]1,00/1,00| 1 (m o e ‘ - [1,20(1,20] 1,20}0,50|0,40/0,45|
Erbach 1,36/1,3 ‘ 1 wu 1,00/ 1,00 . 1,20/1,20/ 1,20]0,46/0,38/0,42|
Offenbach  |1,4 1,20/1,00| 1,10{1,40/1 w‘ 1,20]1,40/1,20/ 1,30]0,56/0,36 0,46/
Giessen 1, 1,08/1,00 1,04}1,40/1,20 1,30}1,2011,08| 1,14}0,46/0,32/0,39
Alsfeld 1 42211 unnqn 007 1,20(1,16{ 1,1810,96/0,92| 0,94]0,40 /0,36 u,'ss
Biidingen |1, 1,36]1, znw 12/ 1,16]1,00 1,00‘ 1,0(1 1,00,1,00] 1,00 0,36;0,:5210,31
Butzbach 1, 1,4011,00 1, O(l 1 00 1,20(1,20( 1,20]1, 001 ,00/ 1,0040,400,3010,3:
Friedberg |1, 1,401 00 1,00{ 1,00]1,00/1,00| 1,00/0,96 l),88‘ 0,9200,: 34(0 ,32|0,33
Schotten ki 1,281,00 000 nfv. 1,00 l),QU‘ 0,95]1, 1001 ,00/ 1,0510 38‘ 30 ‘0 34[0,28 w 0,2
Mainz 1, 1,44[1,30(1.20{ 1,25]1,001,00| 1,00]1,40/1,40, 1.40{0.40/0.36(0.38]0,36/0.5 0,3
Alzey i% 125[1.20(1,10] 1215120/ 1,20 1,20 1,20;1‘12‘ 1,16]0,46/0 %4}u4(: 0,280, 02
Bingen 1; 1,40]1,30/1,20| 1,25]1,40(1,20| 1,30{1,20 1,20/ 1,200, .momnqnnsﬁna 03
Worms 1,48 1,48 1,32‘1,32‘ 1,32[1,40(1,40 1,40}1,20/1,20| 1,2004:1»20031 0,26/0,26 yoz
Summe | ‘ 16,41 [ 118,03 | ‘l. 10} Jﬂ
Mittelpreis | | T T3l | (o8 | f02
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inde| an 16 Orten des Grossh. Hessen im ugust 1884

Hen, Stroh. | Kartoffeln.

e 71100 Kilograrmm

& | lescn [7 Bohuen.

H BRI 2| 2|82z 3
=2 s | e LB s o [
al AN AN | # | e | W | J6 | A A

| | | [
‘ 4,501 7,00/ 5,00 6,11}42,00 16,1!01 29,00131,00[18,00| 24,50}14,00| 16,00/ 30,00
4,50| 4,40 4,46 4 ,001 4,001 4,00138,00,28,00/ 38,00[30,00/30,00/ 30,0024,00 24,\)0‘ 24,00
6,00/ 6,00/ 6,00 7,00/ 6,00 6,50132,00(26,00 29,0032 ,00(24,00] 'soo 44,00| 36,00 40,00
4,00/ 3,60, 3,80| 8,00 7,00( 7,50/48,00/40, 00‘ 44,0040,00/36,00| 38,00[48,00 44,00‘ 46,00
3,40/ 3,40 3,401 5,60, 5,60/ 5,60 53 00,38, uo‘ 38, ,00138,00 )8 ,00, 38,00156,00) 56, 00‘ 56,001
6,40( 3,40/ 4,46 6, 00/ 3,60( 4,44]47,0024, 00/ 32,74 34(1) 25. 00‘
3.50] 8100| 5,00 6.30[28,50/24,00| 26.5
3,80] 5,50/ 4,00 4,84]18,00/16,50| 17,3
6,00/ 4,00 4,66] 8 00‘ 8,00/ 8,00[20,00/18. ()n‘ 19, 134

29,34151,00/ 26, 00‘ 36,16
29,50} 28 00| 28,50}42 ,00/ 38, 00‘ 40,00
,00/28,00/ 28,00) 30,00 30,00/ 30,00

24,00/24, 00/ 24,00 )[30,00/ 30,00, 30,00

|
‘ 3,20/ 2,80, 3,06 4 ,40( 3,40/ 3,96/24,00/22,00/ 23, Ol\ 28,00/26,00{ 27,00 "6 00/ 32. UO 34,00
0 6,00 1 6 7,00 5,00‘ 6,00] 4,50 4,00/ 4,25 44|m "8 00| 36,0046,00/30,00/ 38,0056 ,00 49,00 48,50
0| 350 400] 3,00, 3.50] 5,00/ 3,60/ 4.40 | ‘ | s e[
0 5,00 [ 5,501 4,50/ 4,00/ 4,10| 8,00/ 5,50 7,08[27 00 23, .m 25, 20 )6,00‘24,01_[ 25.00 38,00/ 30,00/ 34,00
0/ 4,00 3,00 2,0(): 2,50110,00/ 8,00 8,56 40,0032 00‘ 36,00136,00(32,00/ 34,0048,00| 40,00/ 44,00
0| 5,0 ‘ 6,00 4,00/ 4,60f 8,40 6,80 56145,00/30,00| 87,12]48, 00(24 O(J 3& 76{50. 00 24,00/ 37,00]
0, 6fl| 3,40 2,60\ 3,00 7,50‘ 6,60| 29,00 24, on‘ 26, 140,00| 26, oo‘ 33,00
| ‘ I Tol n
N (I [F e \'
oggerfmehl| Rog renbmd l uttu Mllch | Eier 7 e oY B
= 7' £E l = - Kaffee, Petro-| syoin. |Braun-] Tort
D e'r) R l‘ ois tia T B | Sper Liter, Pe-r‘ IO_S— e leum fyohien(konton| PET
3 BVEER AR R o e
sl R R e ElS|3 = S | 3 ‘:j !E Liter.| 0 100 kg |SHIOK
23] s | e B =|l=a|d|&]|=|&a| = i
AL FArArArES M. | S rlé‘ ArArArA NS rarayars

[
40041 0,36]0,27|0,27] 0,272,50(2, on on\nau 15| 0,17}0,60/0,60| 0,60] 2,60f 0,22) 1,94] . | 8,50
0,20/0,20| 0,20]2,00 2,(»0\ 2,00[0.16/0;16| 0,16[0,60/0:80| 0,60 3.00| 0,25 2(m h
50,21/0,20/ 0,2112,40/2,00| 2 20[0,1810,161 0,17]0,60/0,55| 0,58] 3,40| 0,24| 1770 )
0,24/0,24] 0,2a]2,40 2,20, 2:30[0]1 0 18} 0,18[0,600,60| 0,60] 2,80| 0i24] 2110 . | 4,0
0,18/0,18| 0,182,00(2,00/ 2,00 0/17/0.17| 0.17]0,60(0;60| 0:60| 2,40 0:26] 2,00 ;
028, 0,22/.0,25]2, 80/1,90| 2.26[0:35/0,24 0:30/0,70[0,50| 0,59 3,20] 0,24] 2300
0,24 10.20| 0,22]2.40/ 160 2,06{0.18/0; 13/ 0,16[0,60(0,50| 0;57| 2,80 0;21] 1,56 1,48
021020 0,21 L,8010,1410,14 0,1410,50/0,40| 0,45 3,60] 0,26 1,80/ 1,90
),32(0,2481 0,301 022 0,20 0,21{1,80/1,80| 1,80{0,16/0,16 0,16040‘0 ,45| 0,45] 2,80] 0,23 1,80 1,90
),280,148 0,25(0,24 0 22| 0,2312,4012,20/ 2,36]0,15/0,15/ 0,15]0,60/0,60| 0,60| 2,40 0,23 1,90/ 1,50
1,260 0:26(0,26/0,26 | 0,26[2,40/2,20| 2,30]0,16(0,16/ 0,16 0,60/ 0,60] 3,60 0,26 1,70/ 1,26
0,28/040 0,26]0,26/0,22| 0,24]1,70/1,60| 1,640,15/0,15 0,15[0,50 om‘ 0,50] 3,201 0,25 2,40
0,36/0,3l 0,330,28/0,28 0,28]2,20/2,00| 2,10]0,20{0,18, 0,19]0,54/0 48‘ 051f  2,60] 0,24 1,60|
0,28/0. 0,2810,24 10,22 0,23]2,16/1,80| 2,00]0,18/0,16/ 0,17/0,70/0,60| 0,65 3,20} 0,22} 1,50

0,36/0,38 0,3610,26/0,24/ 0,25[2,60,1,80| 2,22]0,20/0,18 0,19]0,70/0,50 0,61  2,80] 0,22) 1,30
0,26/0:2f10,2810,28/0,23| 0,23[2,40/1,80| 2,06/0,17|0,12| 0,14[0,80(0,65| 0,66( 3,00} 0:21f 1,10/ . | . |
452 3a1| | |33.30 [2,76 | 8,17 a7,40| 8,78] 28,40 7,14| 750
0,28 0,25 | 2,08 0,17} \ \ 0,57 2,96] 0,24] 1,78] 1,43] 3,75
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Nr. 1944. Uebersicht der Sterblichkeitsverhitltnisse im August 1884
in den 15 grissten Gemeinden des Grossherzogthums.

|8
|55 82|25 8
2
Todesfille. 0 |
Verstorb.: im 1. Lebensjahre 61| 19| 16| 20| 15, 8 191
> > 2.—15, » 16 & il | 5
» Erwachsene 77| 32| 23| 22| 13| 3 223
Todesursachen. P |
Verungliickung 5
Selbstmord 8
Mord u. todtl. Korperverletzung 2
Blattern 3
Masern 13
Scharlach 5
Rose 1
Diphtherie 4
Cron 1
Keuchhusten 5
Unterleibstyphus 7
Flecktyphus
Cholera
Ruhr ¥
Kindbettfieber 1
Andere Infections-Krankheiten 2
Lungenschwindsucht 56
Acute entziindliche Krankheiten
der Athmungsorgane 29
Apoplexia (Schlagfluss) 15
Acuter Gelenk-Rheumatismus B
Darmkatarrh u. Brechdurchfall 112
Andere bekannte Krankheiten 178
Todesursache unbekannt 26
Zusammen 470
23,231

882




Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik,

M 820, October 188,

Inhalt: Ergebnisse des Betriebs der IHess. Ludw

isenbahn

1883. — Ergeln der Bierbestenerung 1883—84. — Ergebnisse der
Verwaltung der Sparkassen 1882, — Anzeige.

Nr. 1945, Ergebnisse des Betriebs der H

ischen
Ludwigs-Eisenbahn im Jahr 1883.%)

1. In dem abgelaufenen Jahre sind dem Unternchmen der Hes-
sischen Ludwigsbahn neue Strecken nicht hinzugetreten. Es befanden
sich hiernach Ende 1883 in Betrieh: Kilometer.
Nichtgarantirte Strecken . . . . 54042
Garantirte Strecken

Betriebslinge zusammen T

Betrieb nach zwei Richtungen hin stattfindet, wie im Vorja
mit AN SN R T L SR PR
betragen die im Betrieb befindlichen Bauli
wovon 527,28 Kilometer auf die nichtgarantirten Strecken und
177,12 Kilometer auf die garantirten Strecken entfallen.
Hiervon die gepachteten, bezw. der Hessischen Lud-
wigseisenbahn nicht eigenthiimlich gehorigen, Strecken abge-
zogen mit .

S e e 30,81
betragen die Baulingen der im Betriebe befindlichen ei-
zenen Baholinien . . - & woal @ e s A 674,00

9. Am Jahresschluss war der Bestand an Betriebsmitteln:
Locomotiven . . . . . 18
Pender .« &« =~ ~ =+ - 168
Wagen:

Galawagen und reservirte Salonwagen e e e

Salonwagen 1. Classe (zugleich Revisionswagen) . 2

#) Vergl. Mittheil. Nr. 289, Juni 1883, S. 163,
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Personenwagen I. Classe . . AT S
5 ] und II. Classe comblmlt P ket S
I, II. und 1L Classe combinirt . 20
desgl. mit 2 Etagen (Dampfwagen) . 3
1I. Classe .. . e B BeOh
desgl. Alqulchtw.wen sl i o SREREC)
II. nnd IIL Classe combinirt . . 10
desgl. mit Gepiickrauom . . . 3
ausschliesslich 1IL Classe . . . 262
I11. Classe mit Postabtheilung . . 6 464
Gepiickwagen mit Postabtheilung . . : lh
Gepiick- resp. Dienstwagen (darunter 28 unt (,lose(s) 89 105
3edeckte Giiiterwagen, gewdhnliche . . . . 1120
fiir Biertransporte . . . 44
Spiegeltransporte . . 4
Luxuspferde . . . 1
Requisitenwagen . . . . . . 1 1179
Offene Kohlenwagen . . . . S L28Y
Bogenwagen . . ¥ o 230
L'chu(l(\chtc Viehwagen . . . e
desgl. mit 2 Etagen . . g e 10
Kalktransportwagen . . .+ . » . . . 32
Erztransportwagen = & s o« o oo o ou 80
achtriidrige Plattformwagen ARy ey DR LD
Langholzwagen . . . 5 o D8
Siurewagen mit .ult'rcmm ltvn ]\(‘~=clv| 5o e )
desgl. mit 2 Etagen fiir Flaschentransporte . . 6
Cysternenwagen . . > Pty ol 3
Requisiten- resp. llu]ts\u-r(‘n I o ey |
Material-Transportwagen . . . . . . . 50
Krahnenwagen ™ o - e L L e 3slg)

zusammen 3558
23 Wagen, nimlich 5 Bierwagen, 14 Siurewagen und 4 Spiegel-
wagen, sind Eigenthum von Privat-Itablissements.

3. Das concessionirte Actienkapital, welches sich Ende 1882
auf 90000000 .J4 belief, ist zufolge der Allerhiichsten Genehmigungs-
urkunden d. d. 17. Miirz, 23. August und 27. October 1883 um die Be-
triige von 5100000 J bezw. 8900000 & und bezw. 7200 000 46, also
im Ganzen um 16200000 ¢, erhiht worden, so dass sich dasselbe
Ende 1883 auf 106200000 ./ bezifferte. Von den im Jahre 1883 neu
concessionirten Actien wurde im Laufe des Rechnungsjahres ein Be-
trag von 14 280000 & begeben. Es befand sich demnach Ende 1883
an Actienkapital 104 280 000 ./ im Umlauf, wiihrend 1920000 6 noch
unbegeben waren. An der Abschlagsdividende pro 1883 hat nach
Massgabe der erfolgten Begebung ein Actienbetrag von 93000000 /.
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participirt. Die Superdividende ist dagegen auf 99000000 4 Actien-
kapital zu vertheilen.

Ueber die Bestimmung der neu emittirten Actien ist zu bemerken,
dass dieselben zur Heimzahluog der zufolge Beschlusses der General-
Versammlung vom 30. April 1883 auf den 1. Januar 1884 gekiindigten
4% Prioritiits-Anlehen vom Jahr 1860 und 1866 im Gesammtumnl,
betrage von 7067485 /4 und im Uebrigen fiir bauliche Z
wendet werden.

aufs-
wecke ver-

Der Stand der Anlehen der Gesellschaft und der Amortisationen
gestaltet sich Ende 1883 wie folgt:

Prioritiits oV
Anlehen z]l‘l‘l:)‘l“l‘i‘:l.l'l
fl, J
a. 4% (frither414%)  v. 1856 4000 000 = i 14 (i
b. 4% ( 41/2%) 1860 3000000 = 3
c. 4% + 186365 5000 000 = 2
d. 4% ( 4'/2%) 1866 1800000 = 308571429 292 Al

3 )
e, 4% (fr.5% bez.4'/2%) » 1868/69 15750 000 = 27 00000000 154 200,00
f. 4% (frither 41/29%) s 1874 6650 000 = 11400 000,00 616 200,00

g.5% + 1875 10 000 000,00 -
h. 5% > 1876 10 000 000,00 —
i. 5% + 1878 (8. Mai) 10 000 000,00 = -
k. 5% 1878 (15. Mai) 10000 000,00 —
1. 4% 1881 10 000 000,00

Tnsgesammt 112057 142,86 4 193 657,15
Unter Hinzurechnung der auf die vollstindig heim-
gezahlten drei Anlehen der vormals Frankfurt-Hanauer
Bahn von 1854, 1858 und 1871 bereits amortisirt gewesenen

Betriige mit zusammen PR s O a1 073914 2R
betriigt demnach die gesammte Amortisation . . . 526757143

Von den 5%igen Anlehen vom 15. Mai 1878 war Ende des ab-
gelaufenen Jahres ein Betrag von 5000000 J& noch unbegeben. Die
Begebung dieser Obligationen wird auch mit Riicksicht auf den in-
zwischen bedeutend gesunkenen Zinsfuss uicht beabsichtigt. Die
Obligationen des 1881er Anlehens waren zu Ende 1883 bis auf den
Betrag von 1167000 4 begeben,

Wie bereits oben bemerkt, wurden die Anlehen von 1860 und
1866 per 1. Januar 1884 gekiindigt und heimgezahlt. Ausserdem ist
auch das Anlehen von 1836 bereits zur Riickzahlung auf den 1. Juli
1884 in Gemiissheit des gleichen Beschlusses der General-Versamm-
lung aufgekiindigt worden. Der Betrag beider Anlehen wird durch
Begebung von Actien in gleicher Hohe gedeckt.

4. Die Anlage-Capitalien der im Betrieb stehenden Objecte
betragen nach Ausweis der dem gegenwiirtigen Berichte beigefiigten
Baurechnung Ende 1883:



OB

1) Fiir die nicht garantirten Bahnen . . . . 117486 662,87 Jé
2) » » garantirten Babmen . . . . . 36240761,78 »
3) » Betriebsmaterial, Werkstiitte und gemein-

same Bahnhofe . . . . . . 2992720232 »

183 654 626,97 .

Am Schlusse des Jahres 1882 hatten sich diese Anlage-Kapitalien
auf 181 920 730,52 6 belaufen. Die Vermehrung um 1733 896,45 it
wurde im Wesentliehen durch Fertigstellung der Linie Erbach-Eber-
bach, Einlegung des zweiten Geleises auf den Strecken Erfelden-Biblis
und Lampertheim-Waldhof, Erweiterungsbauten in Gustavsburg, Ab-
tragung der letzten Rate des Beitrages fiir die Westerwaldbahn, Ver-
mehrung der Betriebsmittel absorbirt.

Zur Deckung des fiir das Betriebsjahr ermittelten durchschnitt-
lichen Anlagekapitals der im Betriebe stehenden Objecte waren ver-
wendet:

a. an Actien . . 1 . 96000 000,00 ¢
b. » Obligationen . . 83957 142,86
Zusammen 179 957 142,86 ¢,

Die der Gesellschaft eigenthiimlich gehorigen, im Betriebe be-
findlichen, Bahnlinien mit 674,09 Kilometer und einem Gesammtanlage-
Capital von 183 654 626,97 Jit. berechnen sich somit auf 272448 Jé pro
Kilometer. Exclusive Betriebsmaterial stellt sich der Gesammtaufwand
Ende 1883 auf 161276 182,34 ¢ und es betragen somit die Baukosten
fiir einen Kilometer der eigenen Bahn Ende 1883 durchschnittlich
239250 J¢. Die Kosten der Betriebsmittel auf die Betriebslinge von
704,40 Kilometer berechnet, ergibt pro Kilometer 31770 ¢ Scheidet
man einen ratirlichen Betrag an Kosten der Betricbsmittel fiir die ge-
pachteten Strecken aus, so stellen sich die Anlagekosten per Kilo-
meter eigener Bahn auf durchschnittlich 271020 J4 gegen 268460 ..
in 1882.

Nach Abzug der von den Anleihen bereits amortisirten Betrige
berechnen sich die Anlagekosten pro Kilometer excl. Betricbsmaterial
auf durchschnittlich 231436 6 und incl. letaterer auf 263 206

5. Die Beforderungsquantitiiten stellen sich im verflos-
senen Jahre und im Vergleich zu dem Jahr 1882 wie folgt:

1882. 1883.
Personen .. + . . . 7240555 7571766
Tonnen Reisegepiick . . 11 506 11335
Traglasten . . . . 560789 616 563
Fahrzeuge B r ke 1243 818
TieichenBWii s S AL E o - 174 153
Vieh in Wagenladungen . 248816 246103
Stiick Kleinvieh . . . 11593 16 641

Tonnen Frachtgut. . . 3809594 3655082
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Zur Beforderung dieser Quantitiiten wurden:

1882.

Ziige abgefertigt . TRRSR, 139 657
Nutzkilometer 7u|ucl\gelegt

auf den garantirten Strecken . . | 832 953

» » nichtgarantirten Strecken. . . 5995241

Achskilometer mit eigenen und fremden Wagen,
jedoch nur auf eigener Bahn auf den garan-

tirten und nichtgarantirten Strecken zus. . 123914 881
6. Nach der Betriebs-Rechnung betragen:

die Einnahmen . . i 16 133 679,13

» Ausgaben. . . 8866 906,96

der Ueberschuss 6, 7266 772,17

1883,
141 625

874 854
4155789

134921 972

und nach Abzug der Einnahmen und Ausgaben & conto Erneuerungs-

und Reservefonds:

die Einnahmen . . . % 1591415034
Ausgaben . . | 7535 441,08

der Ueberschuss .Ji. 837870926

Gegen die letaten zwei Betriebsjahre ergibt sich:

1881. 1882. 1883,
durchschnittliches Anlage-Capital e, . o
in runder Summe . . . 167000000 174000000 181000000
Betriebs-Einnahmen . .. 13913103 14773306 15914 150
Betriebs-Ausgaben o 5 6747193 7059 731 7535 441
Die Betriebs-Ausgaben be-
trugen von den Betriehs-Ein- %
nahmen in Procenten . . . 48,495 47,787 47,350
Ueberschuss der Betriebs - Ein- M Je. y
nahmen . . s 7165 910 7713575 8378709
Dieser Ueberschuss betl figt
vom durchschnittlichen Anlage- Yo Yo Yo
Capital in Procenten . . . 4,291 4,433 4,629
Es betrugen: Je. . J,
l die Einnahme . 21 381 21424 22527
per Kilometer ! die Ausgabe . 10 369 10238 10 667
der Reinertrag 11012 11186 11 860
Die Gesammt-Einnahme vertheilt sich auf:
1883. 1882,
o Yo Yo
1. Personen-Verkehr und Nebenertriignisse 5858 S)bl 96 = 36,32 37,35
2. Giiterverkehr . . .. .9396400,85 = 5824 56,85
Vel ng fiir Ueber! Iassun von Bahn-
v L::fl:;;ngetc D ¢ .. 4TT4092= 029 0,3
4. Vergiitung fiir Ueberhssuno‘ von Be-

triebsmitteln
5. Ertriige aus Vi'l-mssmungen
6. Verschiedene sonstige Einnahmen

226532,24 =

029 026
1,41
345
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7. Die Einnahme aus dem Personen- und Gepiickverkehr

betriigt Jé. 5858 961,96
gegen 1882 5 561757984
demnach mehr b 241 382,12 = 4,29%
Im (Ganzen wurden belbrdert
Personen 7571766
gegen 1882 . 7240555
somit mehr 381211 = 4,57%
Hiervon entfallen beziiglich der Zahl und des Ertrags:
Personen. Einnahme.
Y Yo L
a. auf den Localverkehr 6333412 = 83,60 3435 068.72 = 58,63
b. directen Verkehr 1084276 1432 1732666,18 = 29,57
(5 . Transitverkehr 154 078 == 2,03 6‘)12"71)(5: 11,80

7571 766 = 100,00
Der Personenverkebr erbrachte .
gegen 1882 .
mithin mehr .

5858 961,96 = 100,00

Jb. 5487 819,99

. 527713587
J6 210 684,12

Je nach Benutzung du \\"lgenclhaen vertheilen sich Zahl und

Ertrag der beforderten Personen wie folgt:

Zahl,

1. Classe 0 o TR 1,229%
1L et Nt B

111 79,67 »
IV. » 1,67
Ml]ltdlbl“ttb 2,61
100,00

Ertrag.

.
33,90 »
55,81

0,83
1,94 5
100,00

Im Jahr 1882 ergab sich folgende Vertheilung:

nach der Zahl.

bei 1. Classe . 1,29%
AL B . . 1508
» 111 79,27 »

IV. » 1,59 -
Militéir . 2,77 »

nach der Einnahme,

7,749

33,58

55,67 »
0,86
2,15

(iegen das Vorjahr zeigt der Durchschuittsertrag fiir jede Person
in der I. Klasse eine Erhohung um 9 und in der IL um 1 3, in der
I11. Classe gleiches Resultat, in der IV. Classe und bei Militir eine

Verminderung um je 2 .

Im Durchschnitt hat jede Person pro Kilometer erbracht:

in I. Classe .
e

I

IV

bei Militiir

und iiberhaupt

5,03

8271 %

284
200 -
1,33 »
343
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Tiglich wurden durchschnittlich 20745 Personen mit 15033 .6
Binnahme befordert.

Der Gepickverkehr ete. hat ertragen . . . 37114197 #
gegentl8820, = o T G o 0 L1840 44897
somit mehr-. . . . .. . . . 8069800 7{

8. Die Gesammteinnahme aus Giitern, einschliesslich der Neben-
ertriignisse, letztere mit 228 637,53 ¢, betrugen:
.9 396 400,85
gegen . . > 855022803 in 1882, sonach
mehr .. 6 84617282 = 9,90%
Die transportirten Quantitiiten, excl. Leichen, Fahrzeuge und
Thiere betragen 3655 082 Tonnen

gegen 1882 . . 3309504
daher mehr . . 345488 Tonnen = 10,44,

In diesen vergleichenden Zahlen sind aussergewdshnliche Material-
transporte fiir die Babn selbst enthalten und zwar:
pro 1883: 209749 Tonnen mit J6 11523121

1882: 252217 97 855,60
Ohne Nebenertriignisse vertheilen sich die beférderten Quanti-
titen und erzielten Einnahmen nach folgenden Hauptgruppen:
Procente der

Tonnen. Ertrag. Gesammt-
Jé. Einnahme.

a. auf den Localverkehr . . 764918 163784331 = 1857
b. » directen Verkehr . 1815961 4370 27427 = 4957

e, » Transitverkehr . . 1074203 2800 406,33 31,86
3655082 881752391 = 100,00

Diese Verkehre vertheilen
sich nach Tarifclassen wie folgt:
a. im Localverkehr:

R R 5170 6326640 = 386
Stiickgut . . . . . . 10537 44008380 = 26,87
Wagenladungen . . . . 689211 113449311 = 6927

764 918 1637 843,31 = 100,00
b. im directen Verkehr:

Eilgut et ] 3 LS SRR S 10 369 12459821 = 2,8
Btiekgat . - = . . o« M4W2 87645380 = 20,06
Wagenladungen . . . . 1660860 336922221 = 77,09

1815961 4 370274,27 = 100,00
e.im Transitverkehr:

Bilent b e 5551 8554648 = 3,05

Stiickgut . 2 : . 5 2 73143 H48 118,36 19,51

Wagenladungen . . A . 995509 727 }‘7.’) 74149 = T
1074203 280940633 = 100,00
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Die Transportgiiter, welche die grossten Quantititen repriisen-
tiren und diese Quantititen selbst, unter Vernachlissigung der klei-

neren Stiickguttransporte, sind die folgenden:

Kohlen . . . . mit circa 828000 Tonnen,
Steine . - » » 318000 ,
Getreide und Mehl . 251 000
Holz - s 245 000
Eisen, Stahl ete. s » 201 000
Erze und Erden . . 144 000
Rohzucker . . . 92 000
Diingmittel . . . » » 74000
Kartoffeln .= % 2 61 000
Riiben . s © 56000
Petroleum und Oele 49 000
Salz v E ) 44 000
Kalk ARSI 1 » 41000
Bier 3 5 . . 3 » 35 000
Wern: iy 30 000

Im Hafen zu (uust‘wsburg, war 1883 der Wassenukdu um

die Hiilfte stirker als im Jahr vorher.
9. Die Betriebs-Ausgaben vertheilen sich

Allgemeine Verwaltung mit
Bahuyer srwaltung mit . .
Transportverw .lltung mit .

und nach Abzug der Ausgaben a conto
Erneuerungs- u, Reservefonds auf die

Allgemeine Verwaltung mit . . . 97200695
Bahnverwaltung mit .~ . . . . 177186102
T'ransportverwd 1ltung iy SRRSO 492 075 11

" 753 ﬂ'lﬁs
Nach den Titeln des Buchungsplanes

zerfallen die Betriebs-Ausgaben:

Abtheilung I. Personliche Ausgaben.

Titel I. Besoldungen . . . 206170681 =
I1. Andere personliche Ausg'lbu: 1782 986,31
Abtheilung II. Sachliche Ausgaben,

III. Allgemeine Kosten . . . 84488340
IV. Kosten der Unterhaltung u. Er-

neuerung der Bahnanlagen ete. 787 385,73
V. Kosten des Bahntransports ete. 1366 311,09
VI. Kosten der Erneuerung be-

stimmter Gegenstinde . . 1260096,01

Kosten erheblicher Erginzun-

gen, Erweiterungen und Ver-

besserungen %l g 16 600,00

» VIII. Kosten der Benutzung tremdm

Bahnanlagen ete. . . 53274998

» IX. Kosten der Benutzung f|emdu

Betriebsmittel . . . . 21418763

8866 906,

» VI

=1

auf die:

— 129
— 2351
= 6359

23,25
= 20,11

|
!

= 953

= 888
= 1541

= 1421

= 019
= 601

2,41

11,98
28,14
59,88

13,89
21,99
6412
= 100,00 100,00

24,47
20,35

9,37

7,19
15,03

13,83

0,29
7,50

1,97

100,00 100,00

==

Einnabme an Personen-Taxen.

Anzahl der verkauften Billete.

Einnahme von

&=

=)
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= (GewdhnlicherZug I.Classe
3 > » L »
5 > TIL
| » » IV, »
5| £ [Schuellzug L »
= & > IL »
2 2 » L.
5| = (GewdhnlicherZugI. »
S R > » A
e[ > » I »
=] £ \Schuellzug 1G5
4 . TS
| ] » L. »
b
=l J L »
= [Abonnement-Billete I »
3 ' -
El ik
< |Rundreise-Billete ' 1L
| oL
Militéir T
Summe
[ = (GewdhnlicherZug I CL &
gl & > » IL % »
S| o » IIL »
Eiles > » IV.
gl Sclmcllzug I »
2| = I » »
i ur
& + Gewu]mlwhm Iug »
a|28 11, »
G » IIL » »
g Schucllzug L» »
5 > 1I. »
g > IIL. »
i R el
i Summe
s 4 l(xcwicht Tonnen
2 o= Ertrag Sl e
Anzahl .
E > ]nglnsten { Lrlrn;; S
z| a: {Anzahl G 8 A
2| 2% \Ertrag Je.
= Summe Jt
Einnahme aus Ergiinzungs-, Straf-
billeten und Lagergeld .

Gesammtsumme der Einnahme Jé

Directe Verkehre

Local- Transit- X
Verkehr. &,_‘l" Verkehr. Buniing,
fremden Bahnen.

6 152 2539‘ 3154 340} 12 185
127711 32 250| 34 789 4 082 198 832
1 130 858| 151510, 149615 20 864| 1452 847
106 346 5997 6133 200 118 676
2 883 12 031 13 227 18 147 46 288
38 741 52 852 H7 614 47728 196 935
. 3879 5401 1.007] 10 287
9 486 1250 1 858 814 13 408
225 055 25 075 28 308 3 440 281 878
1584 851 90 514 93 033 8 1776 621
868 247 93 635 1843
15 418 4 684 2 969 4 412 27 483
. 344 251 875 1 470)
7 5 3 7]
1550 1 550)
48 742 15 42 25| 48 824
3 1008 1008
9412 9 412
. : 5 3 343 3 343
135 749 28 432 24 181 9 649 198 011
3434417| 411619 420668 134204 4400 908
15 192,70 8688,92| 10 610,96 1813,60] 36 301,18
168 039,55 71 067,59( 75 210,88] 11 112,74] 325 430,76
766 682,17/196 736,19/196 512,564| 42 916,88|1 202 847,78
33787,80| 5672,20| 581560 227,80 4550340
11 009,45| 68 714,92| 73 326,16{147 791,91] 300 842,44
91 371,25{192 479,31{203 202,10{275 775, 03 762 827,69
8914,07| 12 009,06 4 464 65 25 387,78
30 "3‘? 65 7550,30| 11 185,39| 12 288,60 61 263,94
443 ,05] 78 196,31| 80 585,78| 57 139,52| 654 273,11
1600 227 90[103 492,37/ 110 695,66) 15 018,711 829 429,64
3 919,50 1 808,70 676,45] 7 934,80] 14 334,45
45 358,05) 21 752,00/ 13 922,00 36 581,35| 117 613,40
: 540,66|  639,40| 395880 5 138,85)
54 857,15| 21 294,47| 18 093,30] 12 880,65 106 625,57
3 264 031,72|781 898,00812 485,23]629 405,045 487 819,99

5017 2851 2092 1375 11335

80 896,00| 66 917,08| 61 036,97| 61 781,02 270 631,07
615 978 103 482) : 616 563

44 517,65 10,26 21,40 44 549,31

; 331 802 36 1169

: 230,58/ 401,16 41,00 672,74

125 413,6| 67 157,92| 61 469,03| 61822,02| 815 853,12
45 623,35 4 945,10 4 720,40 5 55 288,85

3 435 068,72|854 001,02/878 665,16[691 227,065 858 961,96
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Nr.1946. Ergebnisse der Bierbesteuerung im Gross-
herzogthum Hessen im Jahr 1883—84.%)

Die Menge des in dem Etatsjahr 1883—84 gewonnenen Biers ist
um 75 694,96 hl und der Brutto-Ertrag der Brausteuer um 68 305,18 /¢,
in Vergleichung mit dem Etatsjahr 188283, gestiegen. Als Ursache der
vermehrten Production, besonders in den grosseren Brauereien, sind
die in Folge der vorjihrigen giinstigen Ernteergebnisse im Allge-
meinen gebesserten Verhiiltnisse zu bezeichnen, und es ist nur dem
mit dem Bierconsum gleichzeitig auch gestiegenen Consum von Wein
und Obstwein zuzuschreiben, dass die Bierproduction nicht noch
grossere Ausdehnung gewonnen hat.

Die Witterungsverhiiltnisse waren fiic die Production des Biers
keine besonders giinstigen. Namentlich die kleineren Brauereien waren
wegen des gelinden Winters und des Mangels an Eis in ihrem Betrieb
vielfach gehemmt und sind meistens zum fritheren Einstellen desselben
genithigt gewesen. Krankheiten, welche die Consumtion des Biers
beeintrichtigt hitten, sind nicht vorgekommen. Der Preis der Gerste,
welche in Folge der ungiinstigen Witterung in den Sommermonaten
hier zu Lande von geringer Qualitiit war und vielfach nur mit aus-
liindischer Gerste vermischt verarbeitet werden konnte, betrug 14—
19 J6 per 100 kg gegen 13—14,5 im Jahr 1882—83. Fiir Gerste aus
Ungarn ete. warde bis zu 20—22 6 per 100 kg gezahlt. Der Preis
des Hopfens war im Durchschnitt: fiir beste Qualitit 350—450 Jé,
fiir geringere Qualitit 210—300 J& per 50 kg, gegen 400—550 ./
erster Qualitit und 360400 J¢ geringerer Qualitit im Ltatsjahr
1882—83. Der Bedarf an Hopfen wurde vorzugsweise durch directe
Beziige aus Bayern, Wiirttemberg, Baden und aus Bohmen gedeckt;
es fand der Bezug meistens durch Vermittelung von Hindlern
statt. Im Grossherzogthum Hessen kam Hopfenbau nur in geringem
Umfange vor und wurde fiir inliindisches Product 120—150 J# per
50 kg bezahlt,

In dem Zustand der Brauereien, sowie in der Beschaffenheit und
Giite des Biers, sind gegen das Vorjahr keine erwiihnenswerthe Ver-
dnderungen eingetreten.

Es wurde, wie in den vorderen Jahren, hauptsichlich unter-
giihriges Bier aus Gerstenmalz gebraut und zwar aus 50 kg minde-
stens 1,7 und hochstens 2,5 hl.

Zum Verkauf kam das Bier als Jungbier und Lagerbier, letzteres
oft unter der Benennung Bockbier, Salvatorbier, Mirzenbier, Export-
bier ete.

Die Fabrikation von obergiihrigem Bier hat in dem Etatsjahr
188384 um 667 hl abgenommen. BEs werden zu diesem Biere durch-
schnittlich 50 kg Malz auf 38 hl Bier verwendet. Die Bierbereitung
aus Malzsurrogaten, insbesondere Reis, hat gegen die Vorjahre, haupt-
siichlich in Folge der ungiinstigen 1882 und 1883 er Gerstenernte wieder

#) Vergl. Mittheil. Nr. 304, Febr. 1884, S. 42.
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zugenommen; im Vergleich mit dem Jahr 1882—83 wurden
12998 kg mehr verwendet.

Fassweise aus den Brauereien verkauft wurden durchschnittlich :
1 hl Lagerbier zu 17—20 /4, Jung- oder Schenkbier zu 15—17 b,
obergihriges Bier zu 810 4, Exportbier zu 20—255 b,

Mit Anspruch auf Steuerriickvergiitung wur im Jahr 188384
im Ganzen 32688 hl Bier, hauptsiichlich nach B ss-Lothringen, der
Schweiz, Frankreich, Belgien und Baden, ausgefithrt und zwar vor-
wiegend durch die Bierbrauer selbst. Zusagescheine auf Brausteuer-
Vergiitungen wurden in 188384 19 Stiick ertheilt. Biereinfuhren aus
dem freien Verkchr des Steuervereins fanden in erheblichen Quanti-
titen aus den Stiidten Frankfurt und Hanau statt. Die Einfubr von
Bier aus den siiddeutschen Staaten, insbesondere aus Bayern, hat sich
gegen das Vorjahr vermehrt, wiihrend diejenige aus dem Zollvereins-
Ausland abgenommen hat. Es wurden mehr erhoben an Uebergangs-
abgaben 3082 ., weniger vereinnahmt an Eingangszoll 2102 it

Der grisste Theil der Brauer war, wie in vorderen Jahren, fixirt

a
und zwar vorwiegend unter der Bedingung der Nachversteuerung.

an Reis

=

Hauptsteneramtsbezirke. Zn-

~ o . . v sammen.
Darmst, | Offenb. (-Aesscm‘ Mainz. | Bingen. | Worms,

Gesammtzahl
der am Schlusse des |
Jahrs vorhandenen |

Bierbrauereien : [ :
) in den Stidten . 51 28 37 |80
b) auf dem Lande . 50 33 39 8
Zusammen 101 61 76 33

20 174
i3 140
33 314

o
S

Im Laufe des Jahrs
sind im Betrieb ge-
wesen: ‘

1. gewerbliche : | ‘

a) fixirte . . 16 40 52 a7

b) auf Brauar |
steuernd . X 44 103 10 2 3 3 69
Zusammen 90 50 i 62 | 29 8 31 270
|

8 28 201

2.nicht gewerbliche:
a) fixirte : . o
b) auf Brauanzeig |
steuernd . -
Zusammen

im Betrieb gewes.

Brauereien . . 90 50 | 62 29 8 31 270

|
|
Summe simmtlicher| 1 ‘
|
| |
Von diesen Bier- |
brauereien haben | |
vorzugsweise be- |
reitet: |
Lobergiihriges Bier:| ‘ 5
a) gewerbliche . - 2 23 | . . c 23
b) nicht gewerbl. . : : i
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Zahl

Da

\r
S

Verb

l

Oberg
Unter
Zu;

Hauptsteueramtsbezirke. Zu-
Darmst. [ Offenb. ‘ Giessen. ‘ Mainz. ‘ Bingen. 1 Worms. | Sammen,
. T T |
2. untergéihr. Bier: ‘ | ‘ [
a) gewerbliche . 90 | 50 39 | =11 31 247
b) nicht gewerbl, | L | 3 | 4 q 9
| !
Menge der verwen- | ‘ ‘ ‘
deten steuerpflicht. | | |
Braustoffe : kg kg kg i | kg kg
a) Getreide . [4393888,5(1 583 340, 2 893 629| 6 4.)7 844 475 294 5I 3192 132 18 996 124
b) Malzsurrogate 360765 565 12045 ‘ | 49 48
Menge des gewon- | '
nenen Biers: ‘ bl Bl hl hi
a) obergithriges *)0,92 2331 . ‘ J | o
b) untergithriges . | 181407,5| 67 434,5 119410 283 622,56 20717 126 544,3
Zusammen | 181 401,5‘b7 435,42 121 741} 283 622,5 20 717| 126 544,3
|
Betrag der Brau- | ]
steuer: | |
Brutto-Einnahme |
(incl. der Defecte, | [
excl. der Resti- o | M S oA A S o
tutionen) . |177 624,30,63 412,65/115 714,20/259 764,45|18 975,35| 127 878,65|763 3606/
Davon ab: Steuer- ‘ [
vergiitung f. aus-

gefiihrtes Bier
Bleiben

Es treten hinzu:

a) Uebergangs-Ab-
gaben von Bier .

b) Eingangs - Zoll
von Bier

Gesammt-Einnahme
vom Bier

Zahl der Haushalte,

in welchen die Be-

reitung v. steuer-
freiem Haustrunk
stattfindet

Besteuerte Essig-
Brauereien :

Deren Zahl

Dieselben entrich-
teten an Steuner .

*) Malzextract.

5097, *}0

172 527,00/63 4i2 65(115 714 202

14 584,41\ 5157,75|

51,25| 18,40

187 162,66 68 588,80

|
|
i

122 422,60

|
6 682,50

25,90

395,40 20 552,90
18 010,93‘107 3‘70,45

6 643,05
253 121,40

4 378,65 45,80/ 1043,20

2 400, 10 14,45

|
259 900,15 18 640,20/108 377,25|

] |

8,30

32 688,63
730 680,%

31 8923
25184

765 0916

10

392,20

Sar

Ueber



-

men,

hl

331,91
1358
4677

M.
369,60

301

51841

091,61

10

:52,'20

reien.
Auf B ~ |Auf Brau-
Fixirte [ anzeige | 4 | anzeig;‘ ‘ Zu-
steuernd, | S4mmen steuernd. | sammen,
Zahl der Brauereien 201 69 270 ‘
Darunter solche, \ulche |
Surrogate verwend. haben 22 5 27 1 3 3
Verbrauch an steuerpflich- }
tigen Braustoffen : |
1. Getreide: kg kg kg kg | kg kg
a) geschrot. Gerstenmalz |16 673 402| 2 322 726/18 996 128 5 | 9 805, 9 805
b) geschrot. Weizenmalz : e : | 4
2. Malzsurrogate : |
a) Reis 27328 218935 492215 . : ‘
b) Zucker J]lel .\n 207 2 207 5 | S | 5
Biererzeugung : bl hl hl hl ‘ ol | S
Obergiihriges Bier 1532,92 799 2 331,02 : St
Untergiihriges Bier 703 385,8 95 750| 799 135,8 3
Zusammen . - [704 918,72 96 549801 467,72 s i
Lssxgerzeuguug 5 ¢ o g 604,5 604,5
JSo. | M J, Je. Jb. Jb.
Gezahlte Brausteuer - |669 636,20) 93 733,40|763 369,60) 392,20 392,20
Empfangene Ausfuhr - Ver-
glitung 3 29 209,40 3479,25| 32 688,65 ‘
Zahl der Bierbrauereien. Zahl d. uereien
Steuerbetrag. i mme e Zu-
Fixirte. . sam- Surrogate | Fixirte. oicc sam
anzeige: | e I S et anzeige |
steuernd. haben. steuernd.
Bis 15 Jb. 2 4 6 : [
Ueber 15 bis 30 » 6 6 12 ¢ : | .
» 30 » 60 » 3 6 19 - 1 1
» 60 150 » 21 [ 7 28 2 1 1
» 150 » 300 27 12 39 3 1 1
> 300 600 » 30 7 37 3 5
600 » 900 » 20 5 25 3
900 » 1200 » 15 5 20 | 1
» 1200 » 1500 » 4 1 BUR 2
> 1500 > 2250 » 16 2 18 1 ‘ ‘
> 929250 » 3000 » 6 6 12 2 |
> 3000 » 4500 » 14 14 1 [
> 4500 » 6000 » 6 6 12 1
> 6000 » 9000 » 7 1 8 2
> 9000 » 12000 » 2 2 s J
» 12000 » 15000 » 3 3 1
» 15000 » 22500 » 5 1 6 2
» 22500 » 30000 » . . |
» 30000 » 45000 » 2 . |
> 45000 » 60000 » 2 2 ’ .
> 60000 » 90000 » 1 1 . .
> 90000 » 120000 » 1 ; it . A {
Zusammen | 201 69 270 27 lit2s 3




Nr 1‘)47 ) D} rgebnisse der Verwaltung der Sparknsson im
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Zahl der I

(Sparkassebiicl

cher.)

nlegol

Zu- ‘ ‘

Betrag| der

') “Ab- bezw. Zugiinge am Bestand Anfang 1882 gegeniiber den Angaben Ende 1881 (Mitth. Nr. 296, Oct. 1

Z Sparkasse Be- Be- |
& - ’X““l gmg‘ /1::‘ \‘:; smeml einschl: der |gen, Zuschugill ZE:
2l % - | gang | T sut- 3
=] fang “"‘“‘ men. 7335, “‘“‘l_" ;,e\cliu-br:.u\ y:::t];t:;;l;::'d‘
= e ‘I‘L,I;r)‘ ‘ 1882, ). |bene z,a/..ﬁﬂ |
1| Darmstadt 17362 4288 21650 2683| 18967| 4713110,96| 159358410 | 630
2| Be :qun(rcu(*p(u u. 1 mh] 769/ 172| 941 95 846] 268733,30 T0816,4] 33
3| Lorsch (Spar- u. Leihka 2341 829 2670 265 2405| 1414274,72| 37621284f | 1791
4| Zwingenberg 8570 1757| 10327 743| 9584| 3041362,04| 8711284 J 891
5| Gross-Bieberau (Qplrluls%( . \ |
Creditanstalt) R 1794 271 ‘206) 198 1867 1095545,83
6] Gross-Umstadt 2167 851 20 118‘ 218 ‘25(\0 1851172,37
7| Reinheim 1023 305, 1328 126 2| 669421,86
8] Erbach (Spar- u. Lmhk« 4513 5107| 445| 1947226,43
9] Hochst (Breubrg.Sp.-n.1 2814 392 3206 324/ 1928061,44
10} Gross-Gerau 5 5 5 6289, 737 7026/ 667| 6257899,08|
11| Heppenheim (Spar- u. Leihk.) 7033 570| 7603| 233 2657810,38)
12| Wimpfen {]qup - . \lmll\ ) 237 40 277 29 118909,64
13| Langen . u .| 2705| 328 3033 275972065
14] Offenbach ?) 5158 2558| 77]“1‘ 713| 5882179,63
15| Seligenstadt (“par- u. Leibk.) ) 2827| 892 8219 275 2550613,64
Provinz Starkenburg 02/13084) 78686/ 7227 5041,87
16| Giessen (Spar- u. Leihkasse) 5283 946| 6229 933 5206| 2728759,11 1l 3322
17| Allendorf a. d. Lumda (Spar- | ‘
u. Vorschusskasse) . 766 55| 821 ,1\ 750| 448628,09 500
18| Griinberg (Spar- u. Loihkasse)| 2327 500/ 2827 208 2619 111782447
19] Hungen l\p'u u. Leihkasse) | 2039 136| 2175| 1 159 2016 ‘)06%38 03 ‘ 667
20| Lang Gons*) E v 5 708 109| 817| 138| 679 7892,27 659(
21| Alsfeld®) 3764 1468‘ 5?52‘ 009‘ 4323 536819,39 [ 631¢
22| Gross-Felda u. l\e~huh (\p AT- |
w. Vorschussverein) 664] 800| 766] 339703,89 ‘ 411
23 Homberg (Spar- u. Creditk. V) 2323 235 2558 127| 2431| 534946,36 083f
24] Homberg (8 A IUSII\ 124 |‘ 1204 90| 1114] 226136,81 5
5| Kirtorf ( Q]m 110/ 106/ 216 5 211 21723,00
26| Biidingen (Spar-u. Leibkasse) | 1758 279| 2037 211/ 1826] 1235485,83
27| Nidda (Spar- u. Leihk 1677 154| 1831 137 1694 14822“ 67
28| Ortenberg (Lud.-u. Math. 891 12‘3‘ 1020( 89| 931] 428227,04
29| Friedberg (Mathildenstift) 2381/ 436| 2817| 259| 2358 1-177098.33
30| Butzbach (Mathildenstift) 2407 259 2666/ 186 2480| 1209963,53
31| Vilbel (\l.\flu]nl(‘nﬁtllﬂ 1175 127| 1302| 106‘ 1196] 733605,56
32| Lauterbach 1379 249| 1628) 158 1470| 532460,75
33| Herbstein . 1028/ 380 1408| 116 1292] 591477,80]
34| Schlitz?) . s 1109 lSG[ 1295 149 1146/ 308843,13
35) \dmnw(Lndw -, M 1th.-Stift) 1138‘ 146 1284 53| 1231 53585391
36| Laubach 787 112/ 899 57| 842| 649869,17
37| Ulrichstein 539 89| 628 39‘ 589 874846,00
Provinz Oherhessen 35333 6361| 411;94; 4234 37460[15894732,14
38| Mainz 12511| 2822 15333 1806/ 13527| 9018691,05
39| Mainz (Spar- u. Lioilik, filr die |
Landgem. d. Kreis. 'VIamL)’“) 1273 1654| 2927| 684| 2243| 1108852,30]
40| Alzey 1224 186 1410 147| 1263| 688838,05 %
41 Bmgm (Spar- \1 chhk.wse) 2012) 542| 3464 346‘ 3108] 29581§3,45] 727030,4 g
42 Oppenhenn (Spar- u. Leihk.) "’) 1685 530 2215 232| 1983| 1830438,06) 6484202 24788
43| Worms 1) . 5512 964 6476 626) 5850| 4546890,62| 105994653 56068
Provmz Rhei 25117| 6698 31815 3841  27974|20151878,53 mow“’ﬁﬁm
Grossherzogthum Hessen |126052(26143152195|15302|136893|72702647,54] 184560934 g;g!ﬂz
) be
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sen | im_Grossherzogthum Hessen im Jahr 1882.%)

trag] der Einlagen.

Baarer |Verzinslich

s Kasse- | angelegte R;iscr‘\-e'
Abgang bestand | oder aus- e
- 1689 (G 5 - geliehene |  Ende Anmerkungen.
Zusammen. Rilse \un:zllnt!: dex End,e Capitalien 1882, g
zablungen). |gesenriehenen| 1882, | Ende 1882,
Zinsen). |
. S, g b Jt,
6306695,06 49408

94975,61| 5100480,35] 247042,42]
339549,71 77| 283 22281,30) 2 20784,03| 1
1790487,56|  289597,86| 1500889.70| 110436.96 188097,95
3912490,94) 708989,95 3203500,99| 162222.67 254203,36] ,

13656671,15 9(]1:‘)‘1.’](] llh.) |3I 25| 1148576,93]  40679,67

v
,29) nne.us )

1713924,53 1591923
926728,12 31953,67 779088,43 %,GU
| 2399438,59 69626,46| ¢ 5 A

halte

2248822,47| 243702,85 2| 137598,02| 195352012
7378151,74 ﬂsmow‘ 6391747,72| 78625.48| 622192694
3168642,46| 395 2773012,41| 161356,84| 2855306,54
144431,51 9226,07| 135206,44

3305204,48| 370239,38| 2934965,10 19:
7629407,46| 11717 ,m 07| 64f mss ‘m
3114518,43 2549778,00)
15734164,21 Jasususvs,a, 64224,26|28261

822,01 | | 3322581,18|  502575,69| 2820007,49] 68504,80| 2016493,15| 285908,17

69,49] 3128996,99
167472,2) 661440001

nlagen mit
il v

500976,54  68609,98) 432366,56| 96834,51] 385669,58| 5084074
1348422,30)  105347,16| 1243075,14| 88472,94| 1240826,79| 103101,87
667428,78  49487,82 617940,96| 96096,25] 545081,99] 25370,13
Jf| 659008,39| 126650,44| 532357,95| 67804,10] 47425821] 9704,36
issof | 631699,39|  89791,43 541907,96) 2963,40] 553624,06] 1061842
]6(\21;! 411396,06|  26059,63| 385336,43] 19188,42| 423636,35| 14488,34
583024,62|  26472,60| 554552,02| 30831,37] 553176,95] 28621,45|
258500,05/  17942,65 24064740 30391,60] 206655,79) 10960,80] *
80964,76 868,40 80096,36 77219,24 366,00/
1464026,01| 146496,07| 1317529,94 1382344,33] 111532,01
848802,23|  68042,03| 780760,20 + 807570,68| 111136,35|
498211,18|  50783,53| 447427,65| 16221,81) 498317,01f 78566,48)
1771838,99| 18885(,61| 1582088,38] 38716,07| 1635334,56] 9717877
1858602,35| 125406,56| 1233195,79 10758,53| 1256675,07| 23479,28
847686,05)  98168,00| 749518,05| 16342,94] 795802,29] 110764,61
615904,75|  50373,28| 565531,47 1644538 598486,97| 57856,27
725150,01 101077,97| 624072,04| 14982,61| 546936,15] 20813,07
375045,74|  42937,64| 332108,10| 8795,77| 346347,25] 23354,44 ar 1
611088,86|  63378,00 547710,26] 12901.95] 608750,50| 7880749 Diiern Opoecherns
744490,78|  74013,50| 670477,28] 9731,76| 740587,15] 85000,00 Libagus

444171,99|  36231,19| 407940,80] 14587,45 402309,91] 15698,38
HI18769111,01) 2061562,78/16707548,238| 733772,81/16991083,93[1349167,43

12162792,90| 1897152.75/10265640,15 30383,9911135478,16| 900222,00)

1905820,21| 434010,39| 1471809,82] 84094,74] 1511665,66| 106481,02
8158.,\8 ,04  1056830,70| 710027,84 49091,33] 764277,97] 130862,53
368a793 90| 508022,50 3177771,40] 120804,70| 32568183,32( 299548,35
2478863 126  895472,00| 2083391,26] 114547,47| 2092040,07] 141106,95
560[)837 ,26| 670586,56) 4936250,69] 463122,24] 4686650,09 368579,24
26633966,06 4011074,90/22644891,16] 862044,47|23448295,27/1946800,09)
91 159241,28)12887308,52|78271932,76 3256476,73|79703603,46[6122080,92
5.280) beruhen, insoweit sie sich nicht aus den Anmerkungen erkliren, auf seitdem eingetretenen Berichtigungen.

b a
nden  Disconto-
hsel fir 1882 in
wmalme  gestellt




3 Tor
Baarer Kasse- Verzinslich

Am Ende| Zahl Betrag der Ein-
der der l‘fmgen‘ bestand, :nllﬁelnthfekﬁlf:aﬁ?:\ Lieseereionds
Jahre. Einleger. | IR e el e T |
Grossherzogthum.
1875 93 947 46 364 245,57 2196 917,03 47 287 681,77 3 740 589,25
1876 92777 50511 690,87 2 339 547,73 503812132,26 4028 248,01
1877 96 142 53 970 740,02 2 336 006,27 55 869 639,63 4 361 444,11
1878 98 318 56 997 738,47 2 329 009,58 58 819 334,62 4694 770,18
1879 100 764 60218 879,67 2 801 781,10 61 233 433,03 4991 017,95
1880 108 236 67 143 357,56 3 526 248,54 67 655 244,27 5313 152,94

1881 125 190 72 656 681,94 3 624,30 73 949 305,40 51735 291,07
1882 136 893 78271 932,76 3256 476,73 79 703 603,46 6122 080,92

Auf 1000 Binwohner kommen| Auf einen Einwohner [4wmahme der Binlagen auf einey
Ei

Am Einleger. kommt ar age. Einwohner gegen das niichst.
Ende i e —
der : - — e
Jubire. | Stark, ‘chrh. Rhe!nh.‘Grossh LT 1 Que il R ue
Jo. |
[ T

1867 107,07& 87,59| 43,00 | 83,45] 87,15 | 26,58 | 19,04 2897 . | . ‘
1868 | 108,38 90,01 44.79‘ 84,96] 39,31 | 28,25 | 20,41 | 30,77 2,16' 1,071
1869 | 114,40 96,49) 48,40 | 90,89) 43,10 80,90 | 22,65 | 85,81 | 879 | 265
1870 115,73| 95,99 48,25 | 91,89 44,36 | 31,55 | 2346 | 35.10| 1.26 | 0,66
1871 118,6."\‘ 97,33| 50,61 | 94,28 32,74 | 25,35 | 87,07| 2,51 | 1,19
1872 | 121,19] 100,97| 53,60 | 97,23 8461 | 28,05 | 8979 | 8123 | 187
1873 | 124772| 10731| 57,52 | 101,63 3949 | 30,69 | 44.15| 4,99 | 488 |
1874 | 131,11] 114,47| 64,73 | 108,52 48,42 | 8492 | 49,78 7,14 | 8,08
1875 | 134,42| 115,60| 62,09 | 107,64 45,44‘ 37,28 | 52,44 5,65 2,02
1876 | 135.33| 110,05| 64.75 | 107,22 4859 | 41,38 | 56.46| 455 | 3,15
1877 | 136,92| 113,72 67,86 | 109,81 50,49 | 45.94 | 59,63 3.03 | 190 |
1878 | 137,68| 113,22 70,71 | 110,88| 52,01 | 50,66 | 62,26 1,88 | 1,52 |
1879 | 138,39 113,33 74,65 | 112,41] 79,58 | 53,93 | 54,09 | 65,04 2,24‘ 192 |
1880 | 147,20( 117,28| 81,64 | 119,43 85,39 | 58,09 | 65.23 | 72,25 581 | 4116 | 10,24
1881 | 164,33| 128,44| 89,97 | 132,23] 91,77 | 59,04 | 71,82 | 76,74| 6,38 | 0,95 6,59
1882 | 176,73 13934 98,50 | 143/02| 96,26 | 62,15 | 79,73 | 81,77 4,49‘ 311 | 7.91

| I [ !

#) Die Zunahme der Einlagen auf einen Einwohner im Jahr 1870 gegen das Jahr 18§
berechnet sich fiir das Grossherzogthum hoher, wie fiir jede Provinz. Dies diirfte
vielleicht als sich widersprechend erscheinen. Nihere Erwigung wird zeigen, dass
ein derartiges Ergebniss keineswegs einen Widerspruch enthilt.

Anzeige.

Durch die Hofbuchhandlung von G. Jonghaus (Verlag) in
Darmstadt ist zu beziehen:

Beitriige zur Statistik des Grossherzogthums Hessen.

Herausgegeben von der Gr. Centralstelle fiir die Landesstatistik.
XXIV. Band, 2. Heft. Darmstadt 1884. 4. Geheftet 6 ./
Inhalt: Die Volksziihlung im Grossherzogthum Hessen am 1. De-
cember 1880.

Druck von H. Brill in Darmstadt.
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Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik,

Mo 321  Octobr  1ssa.

Inhalt: Frequenz der technischen Hochschule 1883—84. — Die
landwirthsehaftliche Bodenbenutzung und die Ernteertriage 1883, —
Bisenbahnen Sept. 1884. — Meteorol. Beobacht. zu Darmstadt Sept. 1884.

- Meteorol. Beobacht. zu Sct weinsberg Sept. 1884, — Vergl. meteorol.
Beobacht. Sept. 1884, — Preise der gewdhnl. Verbranchsgegenst. Sept.
1884. — Sterblichkeits Itn. Sept. 1884. — Anzeige.

Nr. 1948. Frequenz der Grossherzoglichen tech-
nischen Hochschule zu Darmstadt im Studienjahre

1883—84.%)

1. Studirende: Provinz Starkenburg 87
Bauschule 14 Oberhessen 20
Ingenieurschule 9 Rheinhessen 12 119
Maschinenbauschule 24 | b. andern deutschen Staaten:
Chemisch-technische Schule: J Preussen 43

a. Chemiker 29 Bayern 7

b. Pharmaceuten 2 ‘ ;?'?chscn 2

Mathematisch-naturwissen- ‘ Siic “'_!SCI‘“ Herzog- "

schaftliche Schule 12 tlfumer ; 2
Elektrotechnische Schule 2 | Mecklenburg bis
Consolidationsgeometer und Reichsstidten HDING3

Culturtechniker 4 J e d‘:'" Auslande:
= Diinemark

zusammen 120 ‘ England und Irland 2

2. Hospitanten i) Russland 2

— Rumiinien 1

Gesammt-Frequenz 195 Nord-Amerika 6
Hiervon waren aus: J Afrika 118
a. Grossherzogthum Hessen: | Summe wie oben 195

*) Vergl. Mittheil. Nr. 294, Aug. 1883, S. 241.



Nr. 1949. Die landw. Bodenbeuntznng und die Ernteertriige im Gr. Hessen im Jahr 18S3. *)

3 o I Anlmn mul Fmte auf Acker- (uml ()vll.l't(‘ll -) land. =5
y 1 e e __a. Getreide und Hilsenfriichte. 3
Provinzen T e 2 Sﬁ«;lz i
und I i i Sommer ~ Winter
Kraise. Aus- Au Ertrag
: ge- : ge- |G — ge e |
per m | pn |~ i i
stollte | VT | gt | Tt | ot |oiele| futter| 7 stelte | 2 | e | 5 | gamson
LI 100 ke | 100 kg ) 12 | T {00 kg ha | — o0y [ to0ks
T
Starkenburg. [ | | | [l
Durms[.;ldt i} 19 39&“ 1\“},91 1} 148 l_v,i s 153,7\ 5| QIMi A} 24.:7’,?1 1?,0i 413;‘;‘ 16,4| 4003
Bgnshmm 5493 16,7 5845 27,6/ . | 13,0/ 360| 16,8 453 985,8| 15,4 15 184| 15,2| 15 007
Dieburg 36889| 15,5 48082 3,0/ 31| 14, 4‘ 44 13,8 15478| 11,8 13 303
Erbach 5722 13,8] 8832 187 | o | 10887 9 ‘ 12134
Gross-Gerau 8294 17,1| 11872 100,0 917| 16,9 4604 160 5011 I
Heppenheim 211,5| 17,5| 3 14,7 3101 54,0 901/ 16,9| 33113 12 1\ 30 896
Offenbach 316,0] 2| 17,7 56000 2,0 7| 48 B
zusammen 5 73 93| 16,0 94480] 2012 I'80a02} <
Oberhessen. | [
Giessen 4331,0/ 10,9] 47 352| 14‘7} 63 646] 144.4 1,0/ 10,1| 1447| 14,3] 2062 a . | i |
Alsfeld 2910,5 2 55906] 76,5 83 6 16,8/ 1284 |
Biidingen 43399 | | 66903 833 . 11,8/ 984) 13,6/ 1130
Friedberg 8131,6) 14,2 1 17,7] 144 062] 4338| . | 16,3 716| 18,4 807
Lauterbach 1307,2( 9,8 38 5,1 20983] 91,00 . | 10,3 940/ 15,9| 1443 i
Schotten 3.6 11,1 ] 49,00 . | 81/ 8951 40 -
zusammen 8| 12,4| 282 8¢ 488,0 1,0/ 10,5 5 114] 1 ; s
Rheinhessen. [ | \ | \ ‘ | |
Mainz | 15,6/ 19266 18,6 229941 150 . 12,0 180/ 10,0 150 3 3 5 .
Alzey 15,0| 35 355 "‘ 51274 1,2l . | 1500 18] 20,0| 24 5 fe \
Bingen 16,7| 5401] 27,3 8 821 500 . 11,4{ 57| 18,6| 93 d
Oppenheim 16,2 43000 21,\4‘ 66 149] 11,5 . 10.5 119‘ 21,0‘ 248 20 100 20 20 (Jl
Worms 171 19375| 22 622 18,0 633 101, 17 8\ 1802| 16,5
zZusammen 15,9 122 462 996/ 16,9 1148 103,1| 17,7| 1822| 16,7
| | |
_ Gr. Hessen 36 412,8] \3,2‘4 47-..:;2.:‘. 17,8 648 549] 757,0 1,0 n,-zj‘ 8432| 15,6/ 11 780] 6 547,8/ 13,0/ 85 258/ 12,5/ 82 120

A\;Vlhxlll7Il"l1:7"ll'll;(‘, auf Acker

(luul Garte:




zusammen

Gr. Hessen

\

LA

144 202) Lol

) ‘
86 412,8] 1%2\ :79324\ 17,8| 648 549

AL

757,0 1,0 11,2| 8432| 15,

5 B_’ 11 780' 6547,8} 13,0‘ 85 258} 12,5

Eil.ﬁf\’ihiaﬁﬁ”;m'f Ernte auf Acker- (m\(l (im'tenj)il;w;ﬂj Toh

fr. a. Getreide und Hiilsenfriichte.
Provinzen 3. Einkorn 4. I\()guon (Korn)
und _ Winter B Winter J Sommer
| Ertrag | Ertrag
% Aus- - e VS G
Kreise. 25 Koner i }‘( l“fi T Tol
g | - o — =
ollte | PoT i v - er | im
stellte | s 20 | o stellte | futter “ S | Ganzen
hal v T | ha ‘ ha | Wik
Starkenburg. (- 1 ET
Darmstadt 14, %‘ 52 365 16,‘2
Bensheim | 14 7‘ 18| 16, f)‘
Dieburg | 11,5| 2| 18, 1
Erbach 27
Sross-Geran " : 3 s 30 647| 20‘
Heppenheim 5,0 9,8‘ 49 16,6 3 14 441| 12,0
Offenbach s 5 A | 46 907 18,1
zusammen 5,0 [ 16,6| 83| 188611 11,9] 224267 17,2] 324249
Oherhessen. | | ‘ ‘
4768,7| 9,4 | 15,3 72884 159 15,0
3 4947,7| 10,0| 19,4 96 204 1,0
Biidingen 2 698,0 18,4) 49585 12,00 8,0
Friedberg : 2 - : 3180,9| 39336 19,9 63222 40,0 40,0/
Lauterbach [ ! : : 3 779,6 44868 17,9  67751) 71,0
Schotten 24293 25 144 18,4] 44785 5
zZusammen ol 21 804,2| 11,0( 240539 18,1| 394 431
Rheinhessen. | | ! |
Mainz 2| 15,8 39064 | 575260 38,0
Alzey 18,6/ 683 "44‘ (m,::‘ 1047 . ’ : : 5
Bingen | 124 44311) 213 75739 100 9.8 98‘ 23,6| 236
Oppenheim | 41117 193 79465 314 128 790 20| 81| 17 19,0 38
Worms T ol ,wn zuq\ 1 37| 160798] . | RS-
zZusammen ‘ T 17,8| 336743 28,2 583830] 50,00 . | 97 43(, 12,6 630
Gr. Hessen 5,0/ 9,8 49‘ 16,6| 83| 59568,9| 13,5 801549| 21,0 1252530 63,0/ 13,2| 8567 16,2] 11520

106



fr. L. Anbau und Ernte :gn‘iiicker- (und Garten-) land.
fr. a. Getreide und Hiilsenfriichte. T

Provinzen i > 5. Gerste B | 6. Hafer
und “"“"CT N Aus. |d8von| _Ertegr. . 0
: Aus- ’ L ——] Aus- _— ok 2 Kirner 1
Kreise. o Stroh o - o Stroh Biite | Griin-— Sl hE e
2 Tper | _im |1 o [ ep e s —re—  atellte: | = o S Higer im T i
stellte) B | Gungen| o | angen| stollte | futter | B | Gangen | B | congen [ ba | 2607 | S | Gansen | B | Gansen
a 100 kg | 100 kg ha ha 100 kg 100 kg - 100 kg 100 kg
T T T
Starkenburg. | | | | ‘
Darmstadt e Wi 5 : ‘15,0{ 15451/ 13,5 13952 12,6 15328(13,3| 16 110
Bensheim 97,1/ 11,1 l 077| 7,0 679 | 14,0/ 59036 13,1| 54 880 11,6| 14427/ 12,8| 15 905
Dieburg 172,0( 11,6/ 1999 85 1461 [ 12,5 25959(12,7| 26374 11,7| 24 107|12,2| 25632
Erbach 3,0/ 9,3 28/10,00 30 10,2| 10135/ 10,7 10647 I 7,5 24125 9,4| 30332
Gross-Gerau 30,0( 13,6 408 20,2 606] ; ‘ 14,4| 82654| 12,4| 70 781 60,0 12,0| 26 184(13,4| 29 954
Heppenheim 16,9 21,4 561 8 4 141 2,0/ 14,4 20 689 10, 8 15575 g 10,4| 23508| 10,1 22 929
Offenbach 60 1021 L 6 778] 6,0/ 11,1| 19577| 16,7| 29570
zusammen | 379,3| 11,2 3 93815 947,3 o 3!

198 987|14 132,3] 66,0 10,5 147 256 T?j]lﬂ) 432

Oberhessen.

Giessen 85,0(15,0 525/ 30,0 1050 2,5\10,5} 41315] 12,7 49736 4649,9] 47| 91| 42412|11,4) 52809
Alsteld 242,3) 7,1| 1731 9,9) 2408 g 8,9 19830|10,9| 24295| 4691,5] 7,0 9,4| 44 053] 12,5 58592
Biidingen ] . ! . 8,0(13,7 45991/ 13,4| 45116 2950,1] . [12,6| 37 165|15,1| 44564
Friedberg . : h A\ | 15,2| 76 925(14,3| 72 644 5016,6]  2,0{ 11,8/ 5960613,7 68723]
Lauterbach X : A | . |12,6] 31972| 9,6| 24406| 36172] . [10,1| 36524 108| 38932
Schotten g 6,0 9.6 27907/10,8| 31524| 22240 . 8,2 18293]10,0| 22235

s

zusammen | 277,3| 8,1 ‘2.4.76 12,5

—|— =i
3 458|2 T 16,5]12,2( 243 940\ 12,4 247 721[23 149,3]  13,7[10,3| 238 053 12,3 285 835,
; | |

Rheinhessen. i |
Mainz 379,3| 14,5 5672|183, t‘ 5190] 21255 34731/ 15,0/ 31827 1004,3] . 12 142/ 13,3 13 336|
Alzey 595,0 15,5 9230 17 5, 10 420| 5 188,5 73 093| 15,5 80472| 11222 3,0 18 310/ 17,9 20 043
Bingen 293,0 12,5 3664/ 13 4| 3920] 2014,5 24 992| 14,2| 28553 569,0] 5,0 8302| 14,0/ 7987
Oppenheim 147,0/13,6] 1 992‘ 22,5/ 3300 5631,9 89 933| 17,4| 97 731| 1 706,9) 26 088| 18,3 31 200
Worms 306,5 20,4 8086/ 15,8 6 288[ 572001 99 841/ 16,0/ 91 478| 1 487,9) 25 096| 18,3| 27 185

zusammen |1 811,1 28 644

16,1

29 118[20 680,56 322 590/ 16,0/

1)8‘

330 061| 5 890,3 8,0;

J 89 938

155

14,8 36 514l56 679,4 15,5

13,9,

786 264) 13,2] 776 769la3 171,01 87,7] 11,0] 475 247,

lG,S}j 99 751
12,9/556 038

Gr._Hessen |2 16

808 =

, fr. I. Anbau und Ernte auf Acker- (und G;;té;—)_ land. ]




29 115‘20 680,5 | 19,6] 322 590} 10,U} 00U LD Il

L avu,ol bk I L=

[
12,9556 oas’

zusammen |1 811,1| 15,8| 28 644 16,1
Gr. Hessen |2 467 -:\ 14.2| 35 155] 14,8| 36 514l56 679.4 155/ -3,9} 786 chl 13,7| 776 769laa 171,9| 87.7] 11,0] 475 247

fr. I. Anban und Ernte auf Acker- (und Garten-) land.
fr. a. Getreide und Hiilsenfriichte.
Provinzen ™7 "B ychweizen (Haidekorn) 8. Erbsen 9. Acker- (Sau-) bohnen

und Ertrag
Aus-
Kreise. B0
stellte| per
ha | ha

davon Ertrag

i davon|
Korner Stroh ge- Gz}'l Korner
im | stellte] 2700 per im

Ganzeu| ha |Lutter

Stroh

Stroh ver zn Korner
= 8o Griin- Tl A
or | per m | per
f“]"“ ha |Ganzen| ha
ha 1

100 kg |7 100 kg

im | per
Ganzen| ba

ha |Ganzen Ganzen
Jragje==—2—a==f= "
100 kg 100 kg 100 kg

| | |
Starkenburg. \ ‘ ‘ ‘ ‘
Darmstadt 475 255 5,7 270 1,7 12| 21,2| 3
Bensheim 3,1 25 12,6 40 16,0/ 122 7
Dieburg 7,8 39 13,9 100 21,0/ 160, 6
2291 8,6 2620 65,1 7
149 12,9 277 05
1002| 9,6/ 1053] 39,2
73] 2,7 29| 35,7
3834 8,7 4389 179,2

6
8

133] 158 . 8
483 4,3 . 5
6

4,

3

7

@

@®
ueo

'S

5,4

8,1
2,3
Erbach 306,0 7,5
Gross-Gerau 21,5 6,9
9.1

6,9

7,6

4] 18,0 o MEEi
309/ 80 3815 189 . 1
413 150 537 31,0
1403|

Heppenheim 110,2
Offenbach 10,6

zusammen | 506,2

SREO NN

|

o wovs -

60€

o

9,1) 1633] 95,1

Oherhessen.
Giessen : 5 . A . |10595 2165 8,5 7205 11,2 11854 14,0 .
Alsfeld 5 o . : y 838,2| . 8431 14,2/ 11939 494 0,1
Biidingen 2,0/ 12,0 24| 18,0 36| 4695 69,00 6,7 2694 18,7 5845 13,0 .
Friedberg 5 : . . . 833,7) 103,0| 8,9 6533 11,9 9935 214/ .
Lauterbach 35| 4,9 17l N1 25 700,7| - 53805 11,1| 7757] 19,3 03
Schotten ‘ : ; } a 274,1| . 9| 1620] 72| 1968] 06| .
zusammen 56| 1,5 41 11,1 61)4 f75,7 388,0| 8,4/ 31788 11,8|49 298] 117,7 0,4

106
| 679
| 121
| 303
| 186
| 2|
‘ 1397
|

|

\

161

P 2000 S 00 0 o
<ol Ovis o e T

1039 1

Rheinhessen.
Mainz 5 2 + v & 28,8 5 1
Alzey 5 5 5 g B 15,0 0,5
Bingen 5 . & 5 " 6,9 .
Oppenheim 3 . 5 . 5,0 2,0
Worms 0,3| 16,7 10,0, 3 15,6 .

zusammen 0,3 16,7 5| 10,0 3 71,2 2,5]

23
23
4 27
59| 8, 70|
76| 16,5 61
0 218 7,7 203

300/ 9,0 258 6,0
2( 10,3 154 4,0!
9,6  66] 4,0
‘ 96| 48] 88 -
| 15,4 239 37 . 2
5| 10,7 765| 26,5,

o

5 |
Gr. Hessen | 512,0] 7,6 3880 8,7 4453|4426,1] 391,0] 8,4 11,7/ 51 696 239,8] 0,4 83| 1986] 9,8/ 283§

33 887



L0 Anb.m und Ernte auf Acker- (llll-d_'(:dltell ) land.
fr. a. Getlelde und Hiilsenfriichte. b. Hackfriichte.
Provinzen 10. Wicken 11. Lupjncu 1. Kartoffeln
and i ¥ Ertra Zum Zu Drusch und Fuite e 5 s
nd Aus- daf‘ on 1 g Unter-|——T, — e (“E(m:mt hic} luL!?r
Krerso G‘“ | Kirner Stroh |, fliigen| Aus- (}d\.LUA gos o SEUEag | ETADEO
stcllte i per | im |ausge-| 8¢ Griin-t————— | — -| stellte im per| im
futter. | 1 B | e | B | cone | Stetie [stllte faster | v [ i | T [ " o il
g | 100 kg ba | ha | ba | —5oxg | 100 ke T 100 kg
I ] 1 | T
Starkenburg. ‘ l ‘ ‘ [ | [ E
Darmstadt 91, b‘ 17,0 8| 510| 11,5 1055 2n),&~“ 42,6/ . ‘ 10,9/ 464| 14,1| 600 428 903‘ 1,6/ 6079
Bensheim 157,9] 51,7| 6,6/ 698| 12,9/ 2042 47,2 ‘ b : 24 370 2,6/ 10 226
Dieburg 168,8] 30,0/ 59| 824 7,9 1335 557,7 43,4/ 19,7 83| 0,8 35 462, 2,3| 13 229)
Erbach 128,6‘! 29,9| 4,6/ 458 5,7! 863 AN Sl e 342 435| 6,1| 21 386
Gross-Gerau 243,0| 925|114/ 1 Al()‘ 10,7| 2 608| 79, ‘J 28,0 5 10,4 292|11,4{ 320 H64 889| 2,0/ 10 798|
Heppenheim 56,5 9,2| 9,0/ 426 11,8 666 ‘ e s I ] 20612 9] 97,6 255 03:1‘ 3,4 9002
Offenbach 10| 7 \;L 245 662.5, (‘.:'7,3‘ i l(r 0| ', 4 124,6| 591 315 0,1 711
zusammen 8()8 1 231,3‘ 7,5 4 184 10,. 8814]1619,1| 1793 . 12 6| 2 Zm B, a7 13,03 372 407 2,4 71431
Oberhessen. ‘ 1 ﬁ ‘
Giessen 841 204 Qu‘ 1967 45,9 I 3 5 3 . | 4764, I 140,0/ 13 386
Alsfeld 8,9/ '98‘ 13,0| 1 201 184 9,0| 9,0 ‘ .| 20,0/ 180 2612, 6/147,5 10 245
Biidingen 7 3 878 13, J 2 643 2,0/ *i 5,0 10| lLI.lli 20] 3 428,5| Ilyl,n 12 364
Friedberg s 7|1 1»40 1 5 | .|| . | 5946,4/168,9(1 1,51 5,6 39 153
Lauterbach 5.8| 6,0 9,00 4,0 96| 48 8,1 73| 2144,1|127,7| 273729/ 2,8/ 6008
Schotten 4.8 5 p | 1= 2 202,0/11 244 97 i‘ 35| 7654
zZusammen 75,8] 20,0/ 13,0 273[22 097,7)149,2/3 207 492 4,00 88 810,
Rheinhessen. [l [ [ | .
Mainz | 28/23,7| 1056 - 5 3 o | ,11103 7} 263 680/ 2,5| 6 226
Alzey 240/ 16,7) 2523] . : : 3 ‘l 5,0/ 440255 6,9| 26 248
Bingen 14‘ 15,2| 996 4 X | 8 8 2337,0| 96,2 224 818| 1, :‘ 3 873
Oppenheim | . | 40083 82,7 831509| 0,8 3382
Worms L ; - 5 . 3
zusammen | 368,7| 301,7| 6.9 - ; S I - 17 110,7|
| | |
o T e O (P! (S T e 12.6] 2 8as| v,2|1 480

56 046,0/121,18 361 615

L0/ 209 193]

01¢

' , . I. Anbau und Ernte auf Acker (nud'Gar en-) land.




MV

et b P b )

301,7|

zusammen b5 a3 | ,17Hn,7
|

s coaal sownl 1m0l 12,8 2 s26] 7.2/1 as0l

98,9/1 691 716| 2,9/ 48 ‘35‘2}
|

50 016.0/ 121,18 861 615 8,0/200 193

fr. I. Anbau und Ernte auf Acker- (un;i Garten-) land.
fr. b. Hackfriichte. c. Handelsgewiichse.
Provinzen 3. And. feldmissig gebaute Riiber : -
2. Runkelriiben als (Mdhren Lgoll;_; niibc]x_:?.t!v.elsj L EspE ond Rubseu 2. Hopfen
und | Futterriiben (Dickwurz) | K ymmien, Srionmbend. Winter Sommer
Kreise. Aus- | Ertrag Wurzeln | Aus- | Ertrag Wurzeln | Aus- rtrag Aus hrtm" Alugs | =7 Brtrig
e- G e or i ge- —| ge- gey e e
stellte ‘;: ' Gn:luz‘en stellte ‘;:; ‘ Gm‘l:m\ stellte stellte r:‘u ‘ "“, stellte: ’;fr | ""c“
ha 100 kg ha 100 ke ha ha Z l.ha
| |
Starkenburg. | | E
Darmstadt 825,2| 243,1 200 586 956,3|  90,7| 86778 203] . 2
Bensheim 1710,5] 218,2) 373 168§ 1268,6| 88,4 112 150) 222 8,0/ 91
Dieburg 1957,4 148,6) 290865| 12385 61,8 75911 801] 5,0 4
Erbach 960,2| 120,4 115 672 202,2| 108.6 21971 638 19
Gross-Geraun 1962,3| 204,1| 400506 1340,1| 96,4 129235 164 s -
Heppenheim 1051,7| 165,2| 173 726) 665,0/ 112,9 75 075 1065 74, 151 237
Oftenbach 912,6 153 )\ 121 802 1590,4| 76, 121 560) 345 1,3 1y L&
zusammen | 9 379,9( 178,7| 1676 325 72611 85,8 622680] 459,2 T 7,5 3438 88,7 200) 36|
Oberhessen. [
Giessen 1799,6| 159, 2‘ 287 502 721,8| 104,2 5206 223,0| 1422| 34,1| 6,5 223
Alsfeld 849,7| 126,6 5 2837 98,4 25| 231,9] 1080] 84,0 6,4 534
Biidingen 1715,7| 238,3 408 935 294,6| 120,6 85 531 101,8 531] 31,2 5,0 156 .
Friedberg 2411,6| 224,2| 540709 56,2 1515 69125 76,0 898| 45| 38 17 6
Lauterbach 544,8| 133,7 72 835 284,11 116,2 33 020, 46,1 553| 39,9 58 231
Schotten 576,4| 96,9 55 839 168,:’)‘ 89,3 15 041 146,2 732| 76,1 _ﬂ 4587 L
zusammen | 7 897,8| 186,6| 1473 379 2208,9| 115,9] 255848 825,0/ 6,3| 5 166] 269,8) 6,5/ 1748 6
Rheinhessen. |
Mainz 264,7) 154 008 788,4| 161,01 12,6/ 2032 . x g 1
Alzey 229,8| 208 500 4 2 90,8 1358 0,5 18,0 9 0,03
Bingen 212,8 132396 8540, 159, 9l 136587 33,2/ 439 6,5 14,3 93| . 5
Oppenheim 272,4| 285 450 907, n‘ 212,1| 192 373 46,8 el .| | - ok [ E
Worms 13050 319,3) 416747 10302 2254 2329238) 2140 3606 . | XS 0,3/ 10,0 £
zusammen | 4 442,0 268,4| 1192 101 4 280,7 8| 842 446| 545,8 8198 7,0 146/ 102 0,7 57 4
\ : .
Gr. Hessen | 21719,7| 199,9| 4341805 13750,7] 125,2 1720 974] 1830,0] 9,2 16802| 3655 5,6/ 2050 48,3/ 7,8 379

118



fr. I. Anbau und Ernte auf Acker- (und (iuﬁen-) land.

d. Futterpflanzen.

rovanzen 1. Klee zu Samen und Futter 2. Luzerne 3. Esparsette 4. Andere Futterpflan-
. Ertrag = } Bl zen (Serradella, Spor-
Aus- | davon |— ] Aus- | Ertrag Heu | Aus- | Ertrag Heu E‘iGr’lsf*{aLﬂU?r_Aft_)

Kreise. o6 z1 ‘ Samen Heu ge- ge- A I

Se. | | — ce-
stellte | Samen| per | im | per | im stellte per im stellte per | im - !usmt |
ha | ha | ha |Ganzen| ba | Ganzen ha | ba | Ganzen ha ! ha | Ganzen | 8 ;’ Sl
| | T0oxs | 100 kg T | 100 ke B 100 ¥z
| | |
Starkenburg. ) | \ |
Darmstadt 674,0| 30,0] 7,2| 217 351 23 661 10616 280 46,5 1 85§
Bensheim 1 080,8{ 62,5 2,75 167| 44,0/ 47517 23 3 400 33,0 914
Dieburg 22233  89.0 4,0/ 356 42,4 94210 27 9 206 41,6 1098
leaul) 1799,8| 101,5| 2,9 2Jb 39,9 71 833 b 1 ’)"') 2 638] 398,8 15 072
Gross-Gerau 1023, 1 88,4 2 9( 36,2 37 307 661 l‘ 35,1 183,2| 31,5| 5 776 118,6! 2 933 l
Heppenheim 2, 2‘ 44 301 "40 8 37,7 34,0/ 23,4 795) 34,2 1104
Ofienbach 4,0 76 11,2, 30 310 5 161,0 5 940 0]
S e 3 e |k ] e
zusammen | 8 984,1| 509,.” 3,1| 1592| 38,9 349 144 622,8| 32,3 20 095 833,7 28 919| o
| |
Oberhessen. | | [

s 9, 05 65 4 5,0/ 5 0 ¢
Giessen 329| 39,1| 105651 3,0/ 15,0 45 38,0 1932
Alsfeld 238 88 582 e il 42,5 1 143]
Biidingen 84 275 3 74,9 2104
Friedberg 128 467 HS 49,7 2041
Lauterbach 34 746 ‘ = 94,4 2 623
Schotten 38241 : # j|-a8 ks 17,0, 404

zusammen 479 962 3,0) 15,0| 45 316,5 10 247
| |
Rheinhessen. ‘ | | ‘ |
Mainz 154?,‘3‘ 8,0( 5,0/ 40| 41,9 26 895 801,0, 39,9 31933 737,7| 31,0 22872 25,4
Alzey 864,6| 158,8/ 3,8) 603| 33,6 29080] 1290,0| 38,4 49518 2964,1| 36, 1] 107 016 104,0
Bingen 6837 31,5, 3,3 103 356 24341 707,0| 42,2 29805 6930 3008 214 68,5
Oppenheim 5 3,6/ 385 30,1 28 9 39263] 2601,2 37,2 123,2
Worms 1.065,7| 2,8/ 120| 45,3 482 5| 62217| 2569,6| 40,6 14,6| 453
zusammen | 4 219, 1\ 348,1‘ 3,6) 1261| 87,4] 167586| 5219,1| 40,8 212736 31,9 10 724
Gr_ MHossen lac vaz7l 1 s08.7] 3.5l 4as40l soal ssseval o iana u,.:[ 280 aool 101901, -} s6.6) 372 67al 1 185.9] 83,6 49590
| | Summe I. | | T T 1 B |




zusammen | 4 219,11 348,11 3,0 1201} 84,4 104 uaul D &ld,1] 2,00 lm)l N A T | N s e ] o J O RRANLE .__’
Summe T. 3 8 %
Anbau und Ernte auf . III. Weinberge .
Bt Acker- (und Garten-) II. Wiesen. Summe
lani a. im Ertrag stehende Y I-11L
und Ertrag an Heu 3 i D
irtrag an Heu, e i A s 5 e . {#
L Haupt- Neben- Grummet n. Weide- thl‘l(g\{:)l;t;r\(m m‘chtlm ?‘ﬂl Haupt
Kreise. St ititis werth ¢ Ertrag | Wein- | nutzung
i g i im ~ |stehende| berge
ha Ganzen
Ausgestellte ha ha Yoh 100 kg ha ha ha ha
1
Starkenburg. [ | "
Darmstadt 12 751,6| 1204,1 2 858,1 35,8/ 102 227 1,5 4,7 7 0,5 2,0] 15611,7
Bensheim 16 127,2 1318,3 6 391,7 35,0 2923 028 353,8/ 30,5/ 10808 42,4 396,2] 229151
El?bu;g 24 043,1 1755,6 5162,7| 41,3 213 496 59,5 42,5 2529 12,5 72,0] 29277,8
Exbac] 15 517,0 53,1 5069,4 42,0 212 726 5,0! 3,8 19 1,3 6,3] 7
Gross-Geran 218803 11645 55474 331 183342 80| 184 147 £ 8.0 5 |
g&ppcnheim 13 720,6 560,0 48298 32,3 155939  205,6] 27,1 5564 14,0 219,6] C
enbach 13 776,0 2 128,2 4136,8 : 173 882 0. 30,0/ 9 s 0.3 wo
zusammen 117 815,8, 8183.8]  35995,9 264 640|  633,7| 30,1 19083 70,7 704,4| 152 .)16,1 5
Oberhessen. ‘ i |
Giessen 29 266,1 529,8 50,9 389 225 | 36919,1
Alsfeld 22 574,7 24,0 51,1 340 210 ‘ | 2 33 524,5|
Biidingen 21 489.4 467,8 46,7 336 340 16,8 4,0/ 67 0,9 17,71 28714,4
Erm;lh?!‘gl ;) 299,2 u{;g 4§,§ 234 Z;b 1,0/ 12,0 12 3,1 4,1 30 ggg,g
auterbach 6470,4 28,8 321 634 27 561
Schotten 140483 303 1092338 2458 253301 | i ) 24 982.1
zZusammen 139 148,1 1751,2 52 776,6 35,5 1875518 4,0| 21,8| 191 946,5)
Rheinhessen.
Mainz 361,0] 32,4 18 604 114,3]  1110,6] 14 960,6)
g_lzcy 290,4 39,5 17 672 148,1 1818,6] 25 811 0
10 gen 112,5] 39,9, 34 277 333,0 2 928,5]
Oppenheim 210,0 25,1 39076 3983 31471
Worms 25 247,1 731,7 26,0 59 716 125,9 1585,0
zusammen 99 701.4 1 711,61 29,5 169 345 9540,2] 33,6 320 653 1 049,6)
Gr. Hessen 356 665,3 11 646,6 35,8 3309503| 10191,7] 33,3| 339815 1124,3] 11316,0] 460 490,6




IV. Obstbau und Obstnutzung.

Provinzen
- Aepfel. Birnen. Pflaumen (Zwetschen). Kirschen.
un
: Zahl Zahl [ Zahl =] Zahl
Kreise. dar Ertrag | Werth der Ertrag | Werth :ler Ertrag | Werth :1;:. Ertrag | Werth
tragbar. traghar. traghar. ‘ S Tlidiyaghar i SR e
Biume. | 100 kg A Biume. | 100 kg Jb. Biiume. | 100kg | Biume. | 1¢p kg M
Starkenburg. ‘
Darmstadt 17 398 5052 31153 10 945 2 412\ 15 324 29 957 1109 9 570 3 316 6515
Bensheim 25 368 11 9G4i 62 149 15 865 6 644! 29 967, 40 492‘ 6362 22 238 8 lb:')fx‘ 819 10 603
Dieburg 35492 90994 116 584 29594| 59026 58723 36 148; 16 503 12 07H 4 840 3 854 5 961
Erbach 75 023 24 257‘ 137 573 43 039 8577 37 349 51 321 1 466 10 812 11 253! 1 339, 9 697
Gross-Geran 32164| 12847 78379 10 287 2595 18455 52 726 2 328‘ 21662, 1682] 251 3 909 l
Heppenheim 72259 30709 181047 25125 6259 31003 35 049 919 6 713] 8390 982 5122
Offenbach 42006/ 39 794‘ 32 991 6 344| 20471 9 084 16 806/ 5747 7669 1439| 833 2426 s
zusamnen 299 710/ 215617, 639 876] 141199 105 984 199 905 262 49‘."‘ 34 434| 90,739 38 092 8394 44233 ,:
Oberhessen. ‘ ‘ |
Giessen 45 942 17 255 83 548 28 023 6328 32 213 3598 19158 8 ()19} 882 4 706)
Alsfeld 18 535 4473 19 747 15 307 2 7711‘ 1055 1 449 9113 35 ‘13‘ 201 1255
Biidingen 50497| 22 931| 114390 24 924 6 648] 30 084 889 4230 13 627 2 350) 18 798|
Friedberg 154106 35457 221 332 34 679 4 824] 32 468 2115 15 24 594 4417 47 423
Lauterbach 15224 2 638| 9891 6 995 6 2 264 139/ 3 938| 52 270]
Schotten 13 791 7 456 15 039 8 093] 6 344] H84 31 13 806| 620 3 730)
zusammen 298 095 90 2101 463 947| 118021 23 657| 113 925 339 442 8774, 51886 67 547‘ 8522 76182
Rheinhessen. | ‘ |
Mainz 23603 16 Gssi 93908| 5166 8367 28481l 32896 7925 61175 17132 3207 3653)
Alzey 35 40“‘ 28 947 172 205 15 068 8 878 41 685 43 225 8367 72220 1897| 603] 8528
Bingen 24 670| 9342 60092 8174 2057 18522 31414 5101 29 104 7319 2 lGSi 37 963
Oppenheim 41996| 24 116] 131 330| 9023 4970/ 28601 76 01!0‘ 10 913‘ 83 074 3642 1 370l 17 412
Worms 40764 15 188 93 015 14 730/ 4596, 33301 63 81723 79 870] 7789 1440, 26 048
zussmmen | 166 433| 94249 550550 55161 23 esa‘ 150 90| 247 : 41029) 825448| 87779 8788 126 486
|
Gr. Hosson zc4 -mgl 400 076l1 654 378] 314 381] 138500 464 420 s4237| 468068l 143418 25704] 246901




zassmimen AL 400 VR &2V YUV JIUY] ARESFANE R LSt o e e dn it Rl R e
fr. IV. Obstbau und Obstnutzung.
Provinzen i IR DB N[ TR ] —f WL TRV S T =
DIAAD SO Kastanien, edle Wallni Zusammen. Tafeltrauben.
ad Pfirsiche.
: ‘ | zant [ Z i Zabl | [ i - AL
Kreise. |Extrag Werth| ger |Ertrag/Werth Ertrag| Werth Qor Ertrag | Werth | Ertrag | Werth
| | .| |
tragbar. : B == traghar. | It SN Ny £
Biiume. 100 kgl 4 2,100 kg| 6 | Biume. | 160 kg M 100 kg |k
T
Starkenburg. }
Darmstadt 1 110| 67 976) 10 103
Bensheim 5457, 105500 31 336
Dieburg 4291 113 011] 174 669
Erbach 4 241 194 766| 39 886 :
Gross-Gerau 1447 99904| 19465 185134 |
Heppenheim 123 164 962| 44847 303512 | :
Offenbach ] 260) 68496 69371 5498 . | . | e
zusammen 4 109 68 msﬁ‘ 24 639 814 615 389 677|1 234 859 141| 4 388 E;;
| 1
Oberhessen. | i ‘ |
Giessen 1 278‘ 8| 39) 14/ 1 5 338 28410/ 143 083 : .
1 . : 1 : el [ n s 2 38 8931 40 838) 3 2
58| P) 15 54 1 10 649 33470 174716 . | .
Friedberg 899/ 34 580 10 12 136 766/ 326 821 9| 160
Lanterbach P 4 IR 8 13149 . |
Schotten . ) ! . | . 219| 30 124 R
zusammen | 2230( 44| 634 181 14| 151| 12607 '2’01’%} 22 006] ¢ 133 2391 728 731 9 160)
" | | |
Rheinhessen. ‘ | | | ‘ [ ‘ [
Mainz 6900 91 6316 19 - 5 2 145 10007 90421 31975 236422 60| 1300
Alzey 270/ 17] 421 o (0] [ 5 6506, 3 49834] 102 366 50247 344 893 28| 930
Bingen 1 828| 106| 2789 12 ‘ a 4074 2832] 46 600) 77 491‘ 21 606 195 070] 925“ 32 675
Oppenheim 802/ 53 1581 16 sl 160] 4150 1264 16302 136520 42694 278460 115 3200
Worns 1495 210 3847] . . . 4423 2104 27323| 132469 382261 263404 1 40
zusammen | 11205 477| 14 954 107 8l 160| 21298 10 364| 150 066| 539276| 178783|1 318249 1132 38145
6r. Hessen | 17553 1075 19607 1289 79| 930f 101 991’ 37 021| 427 480]2 192 014| 701 699|3 281 869] 1282 42693
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Nr. 1950. Vorliuf. Betriebs-Ergebnisse der Eisen-
bahnen im September 1884.

—‘ Main- |Hess Ludw Balm Obcrhssv
Neckar- sische

nicht garan-| garantirto
Bahn. [0 en,, © Linion, | Babmen.

Kilometer.| Kilometes ‘Ihunmmr Kilometer.
Betriebsliinge, Ende September 94,50] 527 '28*) 179,15| 175,73

Anzahl. | Anzabl. | Anzabl. | Anzahl.
Personen . . .| 252069 652478 161885 49137
gegen 1883 —4702] 4+ 14500) —2614] 1738
pro Kilometer 2 667 1 269 280)
egen 1883 — 51 + 28 + 10)
Beforderung Tonnen. | Tonnen. Tonnen. |
Giiter « « + 78 692| 332781 534
gegen 1883 +2 I|| -+ 34168] |
pro Kilometer 631 |
gegen 1383 + 65
M.
Pers.u.Gep.-Verk 608 770/ |
gegen 1 — 5711
pro Kilometer 1184 |
gegen 1583 — 11 |

Giiterverkehr |
gegen 1 6!
pro Kilometer 1528
x: . gegen 1883 4 110]
W sonstige Quellen 77 210
gegen 1883 + 13 051
pro leometer 14‘

1491 438 182 126|

gegen 1883 2559

pro Kilometer

gegen 1883

#) Fiir den Personen-Verkehr kommt nur ¢ine Bahnlinge von 514,36 km
in Betracht.

Nr. 1951. Meteorol. Beobachtungen a1l Darmsladt im Sept. 1884

September-Mittel a Jaliren (1862~
Barom. 45 Par, Linien. — '[‘humnm 12,090 R, — \ILder.sth, 5,15 em,
Barometerstand hochst. (18.) 336,20; tiefster (4.) 326,14; mittlerer 333,25 P.L
Thermometerstand » (18.) 21,4; » (27.) 4,6; » 12,75% R.
Anzahl der Tage mit Regen 9; Schnee —; Regen undSchnee —.
> > > » Nebel 6; Reif —; Gewitter 1
» > heiteren Tage 5; gemischten Tage 25; triiben Tage

Héohe der Niederschlige an 9 Tagen mit messbarem Nxederﬁchlag 1,91 em,
Windrichtung (bei téigl. 3 mal. Beob.) SW. 35mal; NO. 21 mal; SO. 16mal; O. 9 mal;
W. 4mal; 8. 3mal; NW. 2mal
Mittlere relative Feuc’utigkcit = 71,0 %.

Nr. 1952, Meteorol. Beobacht. zu Schweinsberg im Sept. 1884

(Barometermittel 320,85 Par. Linien. — Mittlere Temperatur 11,020 R.)
Barometerstand hochst. (17.) 333,51; tiefster (—.) 323,18; miularm' 330,43 P.L.
Thermometerstand » (2.16.17.) 18,9 > ‘11) 3,0, l4t‘1"l{
An/'\hl der Tage mit Regul 7; Schnee —3 cgen . Schnee —.

5 » > Nebel 6; Reif —; Gewitter 4.
heiteren Tage 6; gemischten Tage 6; triiben Tage 18.

“UIIL der Niederschliige an 7 Tagen mit messbarem deuth‘\'r 1,86 cm.
Windrichtung (bei tiglich 3mal. Beobacht.) N. 1 mal; NO. 1mal; O. 5mlll, 80. 7mal;
S. 15mal; SW. 17mal; W. 7mal; NW. ﬁmal Windstillen 32.

Mittlerer Dunatdluck 4,15; Maximum am 2. 154 g Wasser in 1 cbm Luft.
Mittlere relative Feuchtigkeit 79,1 %.




Nr. 1953.

T8RS’

ehanda 7

Verg

von meteerologischen Beobachtungen im Monat September 1884
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Lehrbach, anz, Monsheim, P('eddt,rsbum, gc]w«'emsber,r; und Kassel (I’reusscn)

A hermometrograph (R.)

Nled rschliige ete.

Summe

g num, Mazioioi. Regen (r), Schnee (s), Nebel (n).
| D. IMch.| G. | L. | Mz. [Msh.| P. | S. | K. | D. [Mch.| G. | L. | Mz S. | K. | D. [Mch.| G. | L. | Mz [Msh| P. | 8. | K.
1,0, 8ol 900 11,1 11,4] 20,0 18,0/ 19,0 r | rn | v n n
ux 105 15,0 11,4 11,5 21,0 19,1 19,8 1: r B el Bl S 1
500 105 114 110] 174/ 165] 160 o S B B el R S 6 7
500 11,0 9,0/ 9] | 146 r r r r ¥ r % o 1u
6,0( &5 90/ 90 14, s v e |
2 5 | r | r [ I rn
| 12 r ro|or ¥ r| r|zn
16,0) 13,0 P I A BT (SO - T
14,0 17,0| 13,8 r r T SN
15,0/ 165) 15 n
16,0/ 180 16,8 n
17,5( 20,0| 180
55| 19.0| 184 | n
75 180| 17,8| n
1800 20,5| 184 n n n
18,0/ 21,0/ 18,9 19, n n n
18,0/ 21,0| 18,9| ¢ n n | n
19,0/ 22,0 18,4 n | n | n n
18,5 21,0 16,8 nfn|n [ o n
8,0 3 [ | n
| n | n| n
P r rn r ; r | rn
n L I B0 n| n
o
n n n n on
| |
17» n | n | n | o
lﬁ,‘.ﬂ 1.1‘ 140] 18,0| 15,4 16/9] | n n | n
=
| | g Gy 10r 6ir W0 8r 7 r 10)
§79| 6,20/ 6,97 543| 9,76 6, 17,22/ 16,14/ 16,40| 16,06/ 17,34 {15,58{17,90 | 15,66 R e Lt | P 9 =i8 =
| i i | ] {FE5t & 6jn tn 1fn 3n —n 1 oln 21
|
- opie==] ey L ——

Mittel der Min. u. Max,

Darmstadt 13,010 R,
Michelstadt 11,17
(ifessen 1,69 -
Lehrbach 1075
Mainz 1355 o,
Monsheim  1L15
Pfeddersheim 12, =

Schweinsherg 1148
12

Kassel 2,25 %

Hohe der Niederschlige.|

Darmstadt 1,910 cm
Michelstadt 1,419
Glessen 2,
Lehrbach
Mainz
Monsheim
Pfeddersh.
Schweins
Kassel

Gewitter.

L8
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Nr. 1954, Preise der gewohmlichsten Verbrauchsgegenstiinde an
—_——— e - — | =
Weizen. I Roggen. | Gerste. ] I llen
o -~ = St 1
] = . W= . - B B 0
Orte. 12 Bzl E Bl lE 3 \z 3
=] = - ‘ =) = ‘ = ‘ = ‘ = =
W | Mo | M | M| o | Mo | e | A S s
| | | | | T
Darmstadt 18,50/17,00(17,75}16,00/15,00/15,50§20,00/15,00/17,50]17,00/18,50/15,25] 6.00 6 6,
Babenhausen |18,00/17,0017,6716,00/15,00, 1 18,00/18,00/18,00114,00/14,00/14,00} 6,00/ 6,00f| 6,
Bensheim l?,()\l‘l(},\iﬂ‘lﬁ.f)ll 16,00/16,00{16,00416,00/16,00/16,00}16,00,16,00/16,00] 6,00| 6, 6,
Bessungen  [22,0021,00/21,50{17 400/ 16 00116,50117,00/ lt; 00116,50115,00/14,00| 14,501 7,00 608} 6,
Erbach 19,00/19 ,00119,00 16, nn 16,00{16,00]14,50{14, 14,00(14,00/14,00] 6,00 600| 6,
Offenbach w 17,00(18,01417,50 14,00 18,50, H 19,00/14,50/16,98] 9,00, 7,1
Giessen 17,50 16,.>n 17,00417,00/16,00!1 16,0014 15,00/12,50/13,00} 4
Alsfeld 18,00/16,00(16,69{18,0015,00/16,54}14,00 1 4,4
Biidingen lT.:'\(L]T,?)O‘IT,b(l 16,0016, uu 16,00415,50 13,00[13,00/13,00| ol 5,
Butzbach 17,00 lﬁ_im‘l 16,00/15 16,00(15, 13,00/12,00(12,60) 4,40/ 40/flf 42
Friedberg 16,75(16,50/1 16,00 5|16,00115,00/ 12 15,50(12,50(14,00f 7,50, 60} 6,7
Schotten 17,00/16,40{16,70| 17,5() 16,50[17, 12,40/12,00|12 4,40( 300| 4,0
18,20/17,00/17,70]16,50 | 16,00/14,00 6 5,00 5000| 5,6
'y 18,40 16,00/15,00 508 5,5
Bingen 16,0014, 3]15,80/13,00 14 a0l 6,3
Worms 75]16,00 14,00(13,50 13 5
Summe |
Mittelpreis | 14,10
S Ochsenfl. I l\':lll)llcis(:h.' Hammelfl. I Schweinefl. | Weissmehl.
is
Orte. E” E i
b5} | = | 2=
a | = =
AFANAYAE M
T T
Darmstadt 1,4811,32/1,32/ 1,3211,40/1,40| 1,40}1,201,20 1,20,
Babenhaus. 1,4001,20 ‘1 120| 1,20]1,08/1,08| 1,08]1,00/1,00/ 1,00
Bensheim 1 1,08/1, 08 1,08{1,20(1,20/ 1,20] 1,12
Bessungen 14 I,.!U 120) 1,‘20 ) g et 1 1,26
Erbach 1,3611,00/1, n 1,00f1,20/1,20 1,20 0,46/0,38,0,42
Uﬂcnlmch | 52|1.40| 1,46 1,201, ml 1,10{1,201,00] 1,10} 1,40/1,20 54/0,4410,49
S L4011, 36| 1,38 l,ll 1,00/ 1,08]1,40|1,20| 1,30}1,20/1,04
1,24/1,20| 1,22 1,20/1,16] 1,1811,04 1,00,
Biidingen 1,36/1,36| 1,36] 1,20‘1,30 1 20 1,08(1,08| 1,08}1,00 1,00/
Butabach  [1,40/1,40| 1,4041,00/1,00| 1,00/1,20/1,20/ 1,20]1,00/1,00
Friedberg |1,40/1,40| 1,40]1, 1)(\ 1,001 1,0001,00/1,00| 1,00]0,96/0,88
Schotten 1,36(1,20| 1,281, nmln 0{ 0.95(1,00{0/90 0,95{1,10/1,00
Mainz 1,44|1,44| 1,44]1,30/1 2m 1,25{1,00/1,00] 1,00}1,40|1,40| 1,40
Alzey 1,30(1, 20| 1 1,201, m 1,15{1,20(1,20 1,20]1,201,12| 1,16
Bingen 1, 40 1,30 1,35]1 1201, 20| 1,20]1,40|1,20| 1,30}1,30/1,30 1,30
Worms 1,481 48‘7,48 ,3211,321 1,32|1,40(1,40| 1,40[1,20/1,20| 1,20
Summe 21,94 1 g ‘
Mittelpreis 1.37 11,12 |




— 319 —

an 16 Orien des Grossh. Hessen im September 1884.
7;I Stroh. | 717{7:i;toﬁ‘eix.mrl " o 77“7337(;1111}; ‘7] ~ Linsen.

er] 100 Kilogramm.
N R AR e
Q) 2 i By S = ) i S| 3| E s £
= E| == &= e | 2 Eleaes 'E 1 z
Jo | o | Mo | Mo | Mo | S| S| Mo | Ko | e | S| M Sl

5,00/ 4,50 4,7 6,0(»‘500‘
420 40“‘ 213 00 4,00
6,00/ 6,00/ 6,00} 7,00/ 5, 00‘
550 aon} 5,25| 7,00/ 6,00
3,60 8,60/ 3,60] 5,00/ 5,00/
5,50( 3,80 4,49| 4,50| 3,00
4,00/ 3,00/ 3,50] 6,00 38,00
4,00 3,60‘ 3,80] 5,00, 3,40/
5,00/ 5,00/ 5,00 5,00 5,00
3,00 zsu‘ 2,90| 4,00/ 3,60,
7,00| 5,00/ 6,00) 4,00/ 8,00/
3,60/ 8,00/ 3,30] 4,00/ 3,00
4,50| 3,60 4,04f 6,20| 5,00
400| 3,00 3,50 9,00/ 7,00
b,éO{ 3,60, 5,12} 7,00 4,40
3,40| 3,00| 3,20] 7,00( 6,00

42,00/16,00| 29,00130,00/22,00| 26,00]44,00 16,00} 30,00)
138,00138,00/ 38,00 30,00‘50 00/ 30,00124,00| 24,00/ 24,00
24,00120,00] 22,00§20. OO‘IE ,00( 19,00132,00| 24,00/ 28,00
140,00{36,00| 38,00{36,00/30,00| 33 (NJ 52,00| 44,00/ 48,00
38,00/38,00] 38,001 38 ,00/38,00| 38,00456,00 56,00 56,00}
2}45,00(18,50| 31,14] 35, ,40|22,/ 50/ 28,76143,00{ 20,50| 30,08
25,50/24,50| 25,0028,00/26,50 27,50/40,00] 40,00/ 40,00)
17,00/16,00| 16,50 28,01»28,00‘ 28,0030,00] 30,00/ 30,00)
20,00/20,00| 20,00[22,00/22,00, 22,00[24,00/ 24,00| 24,00
24,0022,00] 23,0028,00/26,00] 27,00{36,00| 32,00/ 34,00)
3[44,00/28,00/ 36,00 36,00]30.00‘ 400 :')6,01\ 45,00| 48,50!

o M aleis . : 2 ; ¢
27,0023,50| 25,24[28,00/25,00, 26,50 30,«)«) 30, 00 33,00
72140,0032,00/ 36,00136,00/32,00| 34,00 48,0() 40,00/ 44,00
5140,0024,00| 84,00[40,0028,50| 82,94]41,00| 24,00| 35,94
28,00126,00| 27,00{28,00/24,00| 36,00/ 26,00| 31,00)

5 \ 168,58 | | 81,79 |
o e A A e | .
ogge] fﬂehl'Rom*enbmdl B}l{:e}, Mileh | Eier h”r’ I L
4 N = ST ——— | Kaffeed petro-| 510 . Torf
S o ee ein- |Braun-
K i 1 ogram m»;,f | _per Liter. | E-lycannte] Leum |ontonlkonten] per
i - + i S5 ' ' '
= :g eIE|2 ’?: = H & 'L:: Liter. per 100 kg Stiick.|
2 | = g | = = =l = = =
AFAPAFA A AR A ArARS [ | 6 | o | A e ] | A
[ | |
0,2710,27| 0,2712,40/2,00, 2,2401»’4‘«\15 0,17 n,m?o,ao 0,65 2,60 0,22 x.w! 3 3,50
0,66 3,000 0,250 2,00 5

0,20/0,20/ 0,20{2,00(1,80| 1,93]0, 1\40 1161 0,1640,70/0,60|
50,23(0,20| 0,21{2,40/1,80| 2,14]0,18/0,16{ 0,17}0,70] U,:)'y‘ 0,69 38,408 0,24] 1,70 ¢
0,22]0,22| 0,22}2,20/2,00] 2,10]0, wn 18| 0,180,75/0,75/ 0,75] 2,80f 0,24 2,00 . | 4,00
0,18/0,18| 0,18}2,0012,00 2,00] 0,12}0,60/0,60| 0,60 2,401 0,26} 2,00 ;

| 0,28 2,10| 2 3\ 0,290,80(0,50 0,64 3,50] 0,24] 2,00|
29 2,10 21 0,15]0,65/0,55| 0,60] 2,80] 0,21) 1,52 1,48
1.80] 1,90 0,140, 14 0,1410,50/0,50| 0,50 3,60f 0,26] 1,80/ 1,90
|0 12,00] 2,00[0.16(0,16 0.16]0.500,50| 0,50] 2.80] 0,25 1,80 1,00
0,24 0,221 0,23 '_7,40\2.30 2,30]0,15/0,15 0,15]0,60/0,60| 0,60] 2,40 0,23 1,90/ 1,50
0,24[2,40/2,20| 2:30}0,16/0,16| 0,16[0:70/0,60| 0,65| 3,60| 026] 1, 70| 1,26

0,26(0,22| 0,24]1,60/1,60( 1,60[0,15/0,15(0,150,50(0,50/ 0,50] 3,20] 0,25} 2, 40|

2110| 2,26/0,20/0,18| 0,19]0.64(0,50| 0.56{ 2:60 1,60,

19| 2,2800,180,16/ 0,17)0,75(0,60 0,70( 3,20 1,50

2,20| 2,42[0,20/0,16| 0,19]0,70/0,50/ 0,64] 2,80 1,30
10,2300,23 s0l0,18/0714 0.16)0;80/0/60] 0.72| 3.00| 022| po| . |
i 1278 9,86| 47,70 28,26 7,14 7,50

\o ! S 0,62 2,98] 0,24 1,77 1,48 3,75
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Nr. 1955. Uebersicht der Sterblichkeitsverhiilinisse im September 1884

in den 15 grissten Gemeinden des Grossherzogthums.
| i A
=2|gz(2z|8
52|52|us|a
Ch
Todesfille.
Verstorb.: im 1. Lebensjahre TOU TGS | i
s » 2.—15, » 8|13| 5| 1| 2
> Erwachsene | 20| 11} 24| 5| 2
Todesursachen.
Verungliickung 6 5 ‘ |1 £ B
Selbstmord 1 ol 1:f =14
Mord u. todtl. Korperverletzung s [N
| |
Blattern | |G S| o . .
Masern e L B ‘ 5 ‘ ‘ ol 6
Scharlach 2 ol 3 o | | 2
Rose 2 . 5 | = s | | 2
Diphtherie 3| 1 2 )| s 1 ‘ - 1| 8
Croup ik s Ul R ‘ e [ = Il 3
Keuchhusten 1 b 1 5 s 3
Unterleibstyphus 6 | | | 6
Flecktyphus | | | o
Cholera | wif
Ruhr

Kindbettfieber
Andere Infections-Krankheiten

Lungenschwindsucht

Acute entziindliche Krankheiten
der Athmungsorgane

Apoplexia (Schlagfluss)

Acuter Gelenk-Rheumatismus

Darmkatarrh u. Brechdurchfall

Andere bekannte Krankheiten

Todesursache unhekannt

Zusammen

shena

Todesfille per Jahr anf 1000

03¢




Mittheilungen

der

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik.

J\ﬁ 322 w323, November IS8/,

Inhalt: Fruchtmirkte 1883. — Beitreibung der directen Steuern
und indirecten Auflagen 1882—83. — Knappschafts-Invaliden- u. Knapp-
schafts - Krankenkassen - Vereine 1883, — Ergebnisse des Landgestiits
1883. — Handwerker - Fortbildungsschulen 1883—84. — Branntweinbe-
steuerung 1883—84. — Verkehr auf den fliegenden Briicken 1883 -84.

Nr. 1956. Verkaufte Fruchtquantititen wu. Jihrliche
Durchschnittspreise auf den Fruchtmiirkten im
Jahr 1883.%)

Korn.

Mirkte.
100 kg
Alsfeld! 470,0/ 19,34 974,01 16,63) 147,0/ 13,38 719,0, 18,13
Griinberg 114416/ 19,61] 1376,8/ 17,08] 934,0| 14,28[2 409,8! 13,63
Lauterbach| 270,4| 18,78) 752,7 14,71 1975 13,73| 5542 1307
Mainz 4 3 1,0 16,95 . o 6,0/ 16,07
Bingen 5 ¢ AN [ ‘ 5
Worms 3 s Rt |
Z — L !

1883 [12181,9| 19,48| 3104,5 16,361 278,5| 14,093 689,0/ 13,45

1882 | 7912,5| 20,17| 3914,5/ 16,70[1 378,7| 15,11]5158,3 12,81

1881 | 9556,4| 23,87) 41533 20,22|1 880,4| 16,444 653,2/ 15,42

1880 [12 610,7| 22,00| 2840,8 19,94|2317,5| 16,22[6 448,6 13,!7

1879 |12 127,7| 21,18 2770,6! 17,88|1 885,5‘ 15,70[6 369,8 12,50,

)
1878 [11723,5( 20,68 4277,7 16,60[2 144,0| 16,03|6549,1/ 13,66
1877 |11 1356/ 23,34 5166,5 18,47|2 688,8| 17,34]6 016,7 15,10
1876 [12.321,2( 2347( 4690,6) 19,45[2494,4| 18,24/4867,9 16,5
1875 |16415,2( 20,44| 8817,4) 16,93|7 078,8| 16,12[6 833,9] 16,70)
1874 |19894,1| 23,46( 9052,4/ 19,60]5553,6] 18,74|6 227,8 16,73
1873 [20411,5) 28,66] 9402,5 22,20[3 756,2| 20,11[5617,2) 16,17
1872 [19569,3| 25,63[13 246,3| 17,20]5 095,8] 16,31|7 218,4| 12,74

*) Vergl. Mittheil. Nr. 286, April 1883, S. 113.



Nr

32

2

. 1957. Nachweisung iiber die Ergebnisse der Beitreibung de
I. Diree

#) Vergl. Mittheil. Nr. 287, Mai 1883,

8. 138,

= T 1 e 2. % L 5
g Bezeichnung l":fl“" Steuersumme Ohne Mahnung
= der ('}t "'"‘s_ | der 1. Reg.-Abth, Summe, bezahlte Posten, J| pe
Z| Ober-Ein- [POSTCN AUS| yop 188983, {Diffsrans von 2 ns
2 1 1881—82.
2| nehmereien
= 5 i e A e R R | |
(Rentimter). g.[Zabl der| Betrag. |Zalilder Zahlder| Betrag,
Posten. = — b Posten. |—— = Posten. |— il
|
1| Darmstadt 294 4 I“‘l Zh 5 389,80 "'H Di‘u 1 288 2,861 220 288 65
2! Gross-Gerau 88 951 5 83 627 b
3| Gr.-Umstadt 263 881/ 244 487| 518 19
4| Lampertheim 4 68 999, 61200 1608 7
5| Lindenfe 9 78 869 69 970 u.n, u,‘\‘ul 8
6] Zwingenberg 100 204/ i 11
7 n 2 13
8| 11
9| 14|
10) 15
11 91
12| Worms 22
Summe " 565|7 661 499,cd 262
|
e - e ~ —
5| Bezeichnung Wegen der in 9. enthaltenen Posten wurden
é der ks Beschlag- : . oL 13
= Ober-Ei Pfiindungen ol %) o Hindernisse Uneinbringlich: §f dun
P s vorgenommen, | Rehmungen vor- constatirt. keit constatirt f{kau
2| nehmereien genomimen. : eil
(Rentéimter). /,.lhl d.| I Betrag. /Axhl a lk(r;\,‘:, Zahl d. i Betrag. | Zahl a| Be
Posten,| ——{Posten.| Posten.[—— —|Posten. -
| [ M y |
\ ‘ | \
1} Darmstadt 18 370{ 93 ,66] 2693 5 256,91 963 5873,86] 11 802
9| Gross-Geran 2 825,30 z 1 48,54 269
3] Gr.-Umstadt 11 222,79 12| 28 238,46) 922|
4] Lampertheim 6 796,37 2 49 117,03 350‘
5| Lindenfels 6 567,56 ‘ 15 429,84 794/
6] Zwingenberg 6 905,12 6| 29 173,79
7| Giessen 16 431,06 10/ 40| 81 ZU
8| Alsfeld 3 761,85 11 121 68,
9| Friedberg 3436/ 985227 4 21 57 l‘)
10| Nidda 3893 821019 6 : 91l 930,88
11| Mainz 252 993,86) 6770 20 864,12 60, 53,08
12] Worms 21 421,74 | 5 Sl 4 1 40‘)‘
Summe | 71 865 440 020,77] 9514 26 376,08] 1418/  8687,70| 62 410‘ 141 614



2 d

ireg

3

ung
)sten,

3 u, b,

Steuern.

directen Steuerm und indirecten Auflagen im Jahr 188283+

)

Nach d. Malmunv

—

Riickstands- ““‘lt vl(l” der lAllf‘ In den Pfand- | Tn den Pfand- | Zur Plindung
o i : c
posten nach den Pi':n‘ilblt'nfehl(eelbe- befehlen ent- befehlen ge- gek}ommene
Mahnlisten. zahlte Posten, haltene Posten. |strichene Posten. Posten.
(Dierens vou ot (Differenz von 7 u.8.)
Zabld| Betrag. |Zahld| Betrag. |Zabld| Betvag. |Zanla) Zabld| Beteag.
Posten. ————|Posten.|— n Posten.————|Posten.| — l’mmn —
Jo, | . S, | e,
|

65299| 289 061,19 48 023,89] 53 475(241 037,30] 19 647| 75 i 33828(165 511,18

5324 13 618,26 7504,60] 2492 6113.66 625| 1884,94] 1867 422872
19436 44 666,61 23 136,71] 10 097| 21 529,90] 3884 5900,70] 6213 15 629,20/

7799 26 493,06 3 640( 10 829,02 900| 2437,09] 2 74(" 8 391,93

8899 24 431,63 5584/ 14 854,92] 2552 6 351,20] 3032| 8503,72]
11546 28 847,97 4620( 11 152,39 683| 1593,97] 3937 955842
13741 56 461,81 8191 38229, 71 3 788 ]') 460,001 4 403| 22 769,51

7517 22 827,7 3 342| 1384 3045,39] 1958 5 430,26
14377 41 181 81 8233; 4207 5 951 4026 12 795,71
15026 54 129,16 8 868 4284 6 4 584| 10570,90]
91 550, 14 842,14 4260 72 322 250,83
22 285 77987730, 8‘7 5 290 88| 777 163| 22 381,14 o ﬁl 4| 31 058,20
282 799( 1 080 443,47 84 215 290 880, 97 53 377‘172 863,921145 207(616 698,58

|

S | e i o
Von den in 9. enthaltenen Posten sind Unterschied der
— _ — —~ Summen von 9.
| nach der | Pfin- | g du (,h V rkauf Wil u. 12, liquidirter
dung u. ohne Ver- 2 > 9 uneinbringlich : Riic q 1 fiir
kauf der Pfinder der Pfinder ein- reworden Summe. Riickstand fiir
cingekommen. | ﬂel\muumn i i 1883—84.
Zahld, A'lhl d.| Bctmg. Zahl d. ‘ Bt,tmg Zahld.; Betrag. |Zahld., Betrag.
IPosten, 7Postm4fT Posten. Sokn Pnstcn.‘ T ["nsfel].“ T
| |
23039| 110 035,39 816! 2312,16] 9893 50 804,96| 33 748163 152,51 80|  2358,67
1563 2 712,40) 34/ 112,90 269 1354,88] 1866/ 4 180,18 1\ 48,54
5173 10 807,03 90/ 9 4083,39] 6185 15 390,74 28 238,46
2384 6 855,20 3| 1436,12| 2737 8371,67 3 20,26
2131 6187,51 92 380,05 1506,32] 3017 s 073,38 15 429,84
2856/ 5159,15] 470  1912,56 2.465,26] 3935 2 21,43
3565 16 257,63 109/ 293,59 6218,29] 4403 = i
1617 3711,91 26/ 90,31 944,51 1 890‘ 68 683,23
3327 9309,97 140, 636,70 2 821,05 3 27,99
3576 6 923,80 351 1 424,79 1 420,26 63 892,0:)
28203| 272 851 44 78| 1006,54] 44 114 48 389,77, ; 60| 53,08
| 4717) 2119450 42| 227,24 1405 963646 6164/ 31}.3@' Jol 8 .
82141| 272 005,93 2251 8 977,51| 60492 131 031,27|144 884‘617 014,71 323| 4 683,87
|
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II. Indirecte
T 5 & T [ & -
H Bezeichnung Liquidations- Sten i Ohne Mahnung
g der posten aus |’ ‘;g;;“";; yor Summe. bezahlte Posten,
Z&, Ober-Ein- 1881—82. 2 (Differenz yon 3 u. 5),
2 nehmereien
"—i (Rentiimter). Betrag. |Zahld. Betrag. |Zabld., Betrag. |Zahld.| Betrag,
S | I Posten. i Posten. | i Posten. TR
1| Darmstadt 473| 94 539,62| 20575 478 714,18| 21 048 573 253,80| 15 607
2| Gross-Geran 107‘ 14 481,39] 5 851 53 127,17 5958 67 608,66 5274
3| Gr.-Umstadt | 296| 26 258,51 21 733 0,92] 22 029 205 769,43| 19 546
4| Lampertheim| 122| 13 314,06] 6 166| 2,49] 6288 6881655 5114
5| Lindenfels 50/ 5 338,01 8816 3 546,37 8866 58884,38| 7556 46 706,
6| Zwingenberg | 162| 19 106,72] 8986 81543,12| 9148/ 100 649,84] 7513 713194
7| Giessen 254| 30 027,44 14977| 199 497,60| 15 231‘ 229 525,04] 13 287 188 184,62
8| Alsfeld 52| 2258,24] 8541 77 382,201 8593 79 640,44| 7 65 | 72 361,11]
9| Friedberg 262| 43 668,56 13 340| 144 378,78 13 602| 188 047,34 11 982| 138 843,
10| Nidda 223| 21 047,50| 14 543| 140 166,29] 14 766| 161 213,79| 12 809| 131 7034
11| Mainz 25| 1927,21] 26 527 521 606,67| 26 552| 523 533,88] 19 476| 457 329,54
12| Worms 8 2517,77| 21239 288 872,03| 21 247| 291 389,80 17 755
Summe 171 294|2 273 847,82]173 328(2 548 332,85|143 571

2034’274 485,03

10,

Wegen der in 9. enthaltenen Posten wurden

Zal

=
ST T

Bezeichnung
der 3 A - 5 G D

2 u” Pfindungen hLeschlag e Hindernisse Uneinbringlich-
0 ObeteRin: vorgenommen, | eAMungen vor- constatirt. keit constatirt.
| nehmereien | genommen.
?E (Rentimter). |Zah1 d,l Betrag. |Zahl d.| Betrag. Zahld,} Betrag. |Zahld. Betrag.
= D, =l g =l | e oy el |
S I ostcn,i e Posten. N I ostcn.' A Posten. m

1| Darmstadt 1204/ 9 889,06 200’ 71856,64 1518 136331
2| Gross-Gerau 259| 1 755,38 136 14 125,36 37‘ 250,33
3| Gr.-Umstadt 550| 4 375,32 | 274) 27 821,63 5

4| Lampertheim 285 1742,43 111| 11 207,21

5| Lindenfels 347| 2117,13 : 42| 5 344,67

6] Zwingenberg 376| 2 721,31 2 342,86 163 19 430,94

7| Giessen 508| 3118,66 1 6,00} 271| 31 544,54]

8| Alsfeld 241 1126,26 3 63| 2 158,62

9] Friedberg 414| 2321,74 3 39,10 243\ 41 309,82,

10| Nidda 519 2618,46 2 5,6 193, 20 030,20)

11| Mainz 3 632| 25 531,04 24 47| 3304,22

12| Worms 709 3443,01) . . 8| 2088,93

Summe 9 044| 60 759,80 32 639,13] 1 7511250 272,78




recte

S—

ung
sten.

u.5),

ag.
b

500,
526,85
22,01
351,06)
706,
319,4)
184,69
361,11
343,09

i

Auflagen,
5 3 T. S T — vl
Nach d. Mahnung Zur Pfindung
Riickstands- |und “Hr de';lAUf' In den Pfand- | In den Pfand- | gekommene
ellung
posten nach den Pfasrf'ﬁbzlfl&\leell;e- befehlen ent- | befehlen ge- Posten.
Mahnlisten. zahlte Posten, | haltene Posten. | strichene Posten.| Mokl e bt
eltreibg, gek
(Differenz von 5 u. 7.) ﬁi‘n‘ie‘nﬁsﬁm;:;‘.“»
: : - =1 SR
Zahl d.| Betrag. |Zahld.| Betrag. |Zahld.| Betrag. |Zahld. Betrag. |Zahl al Betrag.
5 = FCORDN 1 en.|
I[’ostcn. 7 1§ usn,n.‘ i Posten. A T ostcn“ 3 Pastul.1 T
| I
5441|108 753,06 1921 9 623,65 3520, 99 129,40 598| 8750,64] 2922| 95 378,86
684( 18 081,68 149 1011,33 535| 17 070,35 103 939,26 432| 16 131,09
2483| 41 747,42 947 6917,44] 1536] 34 829,98 417 902,08] 1119 33 927,90
1174] 15 865,49 472 1 956,54 702 13 908,95 186 462,36 516| 13 446,59
1310 12177,76 564 2 903,81 746 9273,95) 220 1121,27] 526| 8152,68
1635 29 530,42 843 3 933,03 792| 25 397,39 HdJ 75 648| 23 390,64
1944| 41 340,42 430/ 1571,29] 1514| 39 769,13 338| 1176| 37 709,84
941 7 279,33 384 2 170,28, 557 5 109,05] 118 439 445429
1620| 49 204,32 478 272398 1 142; 46 480,34 321 821 44 459,47
1957) 2951039  731| 3322551 1226 26187,88| 274/ 952| 24 517,01
7T076] 66204,34] 2357| 28743,22| 4719 37461,12 548| 2476,24] 4171| 34 984,88
3 4921 22 887,29] 2 1‘2(:3‘ 14 289,91 465| 2 068,08 901| 6 529,30
29 757'44‘2 381,91] 11402| 79 166,99|

3 732i 20 132,37

14 623343 082,55
|

T K 12 13,
Von den in 9. enthaltenen Posten sind Unterschied der
Summen von 9.
nach der Pfin- | qureh Verkauf e u. 12,, liquidirter
(ung u. ohne Ver-| 3o, prinder ein- uzeinbainglich Summe Riici{stland fiir
kauf der Pfinder| geworden. &
eingekommen. | g(fk'{"lme"- 1 . I 1883—84.
Zabld.| Betrag. |Zahld.| Betrag. |Zahld.| Betrag. |[Zahld.| Betrag. |Zahld.| Betrag.
Posten. N Pnsten.‘ 73 I’usten.: i Posten.! T Posten. 7
1
1155 4915,15 19 108,80 1 415‘( 6407,27| 2589 11431,22| 333] 83947,64
249| 1 563,98 10] 191,40} 37| 250,35 296 2 005,73 136| 14 125,36
543| 4 306,72 7 68,60) ‘295‘ 1730,95) 845 6 106,27 274| 27 821,63
277| 1 689,38 8 53,05 120| 496,95 405| 2 239,38 111 11 207,21
340 2 054,63 7 62,50) 1371 690,88 484| 2 808,01 42 5 344,67
281| 1998,22 97| 106595 107 895,53 485 395970 163 19430,94
504| 3 009,96 5 114,701 396 3 040,64 905 6 165,30} 271| 381 544,54
251 911,76 6 100,95} 135i 116941 392 2182,12 47 2 272,17
386 958,07 9 14,20 161] 788,81 556} 1761,08 265 42 698,39
495 2 362,31 26, 261,801 238/ 1 862,70] 759‘ 4 486,81 193] 20 0?0,20
3628 25014,12 ’28| 762,44 468| 5854,10] 4 1‘24; 31 630,66| 47 3 354,22
709 3 443,01 5 [ 0 184 997,36/ 8973;_»&4(),37 8|  2088,93]
8818 52 227,31 222‘ 2 804,39 3 693[ 24 184,95 12 733" 79 216,65] 1890, 263 865,90)
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Braunkohlen - Bergwerke
der Wetteran . 5 5
Solms-Rodelheimi-

3| des Griifl,
schen Braunkohlen-Berg-
zu Ossenheim
4 en. Braunstein-Berg-
Werks o o . s
Bl der Zeche Buderus

6| Allgemeiner I\n.qqm haftsverein
»Hessen«!) .

7| Krankenkasse der Grube Ober-Rosbach

8 der Gewerkschaft Schalker

Gruben- u. Hiittenverein
Gebr. Buderns und

Buderus-Jung & Co. .

9 > der

10) des Sieg-Rheinischen Berg- u.
Hiitten-Actien-Vereins

11 der Bergwerks - Gesellschaft
»Germania

12 des Hess.-Rheinischen Berg-
bauvereins .

13 » des Kéln-Miisener Bewwcrks-
Actien-Vereins

14 der Grube Amalie .

15| Giessener Knappschafts-Krankenkasse

16| Bezirkskrankenkasse fiir Starkenburg
und Rheinhessen E it

17| Knappschaftskasse der Saline Lud-
wigshalle

18] Krankenkasse” der Saline Theodors-
halle 3

\ummc

#) Vorgl. Mittheil. Nr. 302, Jan. 1884,

beamte ist Vorstandsmitglied.

. |Hessenbriick.

Weckesheim

Ossenheim
Giessen
Hammer

Giessen
Ob.-Rosbach

Wetzlar
Wetzlar
Siegen
Kalk b.'Deutz
Giessen
Hungen
Seligenstadt
Giessen
Giessen

Wimpfen

Kreuznach [185%

| 2|

S. 8; Nr. 303, Jan. 1884, 8. 24.
') Die Anzahl der Aeltesten, Werke ete.

erscheint unter Krankenkasse.

[ et
52| 25| 27| 18

1958. atistilk der Knappschafts-lnvallden- nnd n
1. Verwaltung 1L Zy.Jgeh
Bergwerkefimd
S 3
Namen Personal, reitungs. st
der Sitz Braun-
hlen,
':3: Knappschafts-Invaliden- der r’;
; und Vereine. S
Z e A
2 Krankenkassen-Vereine, 8
=} "E
1| Knappschaftsverein zu Bad- Nauheim [Bad-Nauheim|1883
2| » der Fiirstl. Solms-Braunfelser

vy R (>




e

nappschafts-Krankenkassen-Vereine im Jahr 1883.%)

. Znjgenorige Werke. 111, Mitglieder.
workehnd Autbe- T YL A B
zvexke :gm}I\t(‘n pa 2 1. Vollbeitragende Mitglieder.
ungs- * | Salinen, |Zusammen. [ (Wi IO
;}lev;- Eisenerze. a. Stindige Mitglieder.
$ Atrell(_-i- g Zusang v | Abgang vom 1. Jan. bis 31. Dec. 1883.
Gl e E 31, Dee. |— P P T T
3 i = 18! 2 dureh Tod tiber- | ,
? C haupt in den |2
ol 3 Lebensal =
< <3 ©
o [
g E
g |=
4| % =
Jah
1l 411 9of 2| 109f 24] 122} 1 .| .f3f .| . | 3‘ i ‘ 1 2 4
1 [
| |
el
gs| - | o < - | <| <] 8 83|48 87} 4| 1] 2[4 4| . | .. 10)
i ‘ e \ |
20[ 3 ] IR T RS 21 S B | He gt ‘ 1 4
| | | |
L I S TR CER: B U I I Y S
‘ 1 b
43 4 1) 43| 35| 43 3 [-] 2| ‘ - ; o[ 28
| | |
. 311] 458 7| 1 73\19} | 4 2[ 1| 1] 321
1| 30| . 1 30 45| 9 .| 18| 1 o
ek
|l 8 60 3 60 63| 84 a4 .| 2 1 .| 1] 46
| .
3| 34 3 84 24| 25| 1| 6 ’ 1 ’ o 7
[ |
1] 24 il 1| 24 10| 28] ! 13 i S e 13
|
[ | [
1) 38 = 1| 388 12| 61 [ 1] 42| . | ‘I i e 43
| sl
‘ |
ool SRRl o ] ufw. 5| 60 ‘ 1 o el R 5
| | ‘ |
‘ 264 | .| .| .| 2| 54 .| 48 .| 21 3l .| o 1f .| 24
NI | o R R 8 ) T .|| 88 e | 33
3o M 8183 .| . | .| .| 9f 215 .| 126 1| 5160 2 2 168
: ] !
l 1 46| .| . ST IR [ Y (TS SRR RIEEE 2 S e -:.‘
[ J ] S [ | [ ] |
| 11 95 .| 1| 95 .| 37 S o e o Y [ |l 2
‘ o
bl o
‘ o) R R SV Ty R I
1|1 21/658|148] 3[168| 10| 83[1167(277[1154f1111] 13

chifts ihrer, vorerst provisoriseh. *) Der Verein hat sich am 1. Juli constituirt. *) Der Kassen-
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fr. 111 Mit
Namen fr. 1. Vollbeitragendy
Aoy Sitz fr; a. Sg'i(;:dd;ﬁe Mit: i
2 Knappschafts-Invaliden- der Bestand am 31. Dee. |5 | 2
g 1883 I e
E und Vereine. in den Lebens- e _’;%
P altern 3l
& Krankenkassen-Vereine. ST = s |88 58
=] - | @ 0 "g D ;f‘_’f >0
g e A
E sl ls 3RS |2 |8y
5 3|5 | & 2|2 |22
Jahren. N |8 [N
1| Knappschaftsverein zu Bad - Nauheim | Bad-Nauheim 1{»‘ 60 34 4
2 > der Fiirstl. Solms-Braunfelser
Braunkohlen - Bergwerke
der Wetterau .| Weckesheim 30/ 39 46 3y
des Grifl. Solms-Ridelheimi-
schen Braunkohlen-Berg-
werks zu Ossenheim Ossenheim 1 8 6| 2
des Giessen. Braunstein-Berg- |
werks . o Giessen 101 70 177) 3
» der Zeche Buderus . Hessenbriick,|
Hammer 6| 26 38 I
Allgemeiner Knappschaftsverein
»Hessen« Giessen 202| 218
Krankenkasse der Grube Ober- Rn%hac} Ob.-Roshach 9| 20
8| der Gewerkschaft Schalker |
Gruben- u, Hiittenverein Wetzlar 25| 19
der Gebr. Buderus und
Buderus-Jung & Co. . Wetzlar 16| 26
> des Sieg-Rheinischen Berg-u.
Hiitten-Actien-Vereins Siegen 10/ 15
der Bergwerks - Gesellschaft
»Germania« Kalk b. Deutz 15| 13
> des Hess. ~Rheinischen Belg-
bauvereins . Giessen 23| 28
des Koln-Miisener Belgwerks-
Actien-Vereins Hungen 37| 15
> der Grube Amalie . Seligenstadt 19/ 10
Giessener Knappsehaffs-Kraukcnkasse Giessen 139 93
Bezirkskrankenkasse fiir Starkenburg
und Rheinhessen Giessen 24| 22
Knappschaftskasse der Saline Lud-
wigshalle Wimpfen 20| .
’\wr
am1.
am 31. Miirz 1884 '.‘;}'Q;:.'
18] Krankenkasse der Saline Theodors-
halle et Kreuznach 5| 13| ]‘ﬁi
Summe ) 57, 677 710[ 149(1593| 302 12

[ Tavalide gowor|
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Jan. bis

glieder.
AT 2. Beurlaubte, nicht oder nicht vollbeitragende,
Mitglieder.  Mit tglieder. &
-| stindige Mitglieder.

Abgang vom 1. Jan. bis 31. Dec. 1883.

o5
@
. T S NS P©
Abgang vom 1. Jan. bis i 5 A \
. Dec. 1883. =l 3 o ‘durth Tod iiber-|
T - = ] [ = | haupt in den | s
s (8 | 8 s Sl | Lebensaltern | £
gl®g) 5 s z o =
2 o|lwe| & 28 = |t £
R =Rl b g g |lg» £
e | @ g ] 2|5 | &
E B | B 3 ] 8 |2 S
& |2 | < S S E-3 N 3 &
T
118 | 14]  24] 183 | ; ‘ 1
| e
4 6 | 11| e8] 150 1| 4 1 . ! . ‘ [ Peas
| 1
i) |
21 21| 10] 28 ‘ I |
=5 |
44| 35| 1) 80| 148 337] 18] 10 8l sl i 5 8]
8 . | ! 3l 51 94 ; i ‘
4551 71 7 3 4 7
asl S bl :
| |
51 | o ‘ |
| |
42 ] . |
| ® hbe
‘ 30 1] R
Jd
. 54 i -
i 29) ; ¢
b 254 5 y
e, 46| ' | s
| |
36 ‘ 1 ‘ 458
vom 1. April 1883 bis am 31, Mérz [ 41 Aes e e
31, Mlm 1884 1884 Apiif - vom 1. April 1883 bis 81. Miirz 1884
- ] J o s 31 . e | gl 1 I | |
52| 76| . | 2| 130] so1| 1soaf 31| 28] .| 13 4 . | .[ .[ . -] 17




fr. IIL. Mitglieder. |
r. 2. Beur- 13 Kur- u. arze-
Namen ]-l“bth’y nicht | herechtigte son-
oder nicht | stjge Personen, | ||~
don Sitz vollbeitrag. ——— ]|
Mitglieder. Invalide. §
g Knappschafts-Invaliden- der Bestand am _-
2 31. Dec. 1883 Ahgang g
5 und Vereine. in den i
i Lebensaltern i
&) Krankenkassen-Vereine. = E
e C
E T
£ &
= £
=l $
L 4 4 { i} . | [l (B T
1| Knappschaftsverein zun Bad-Naunheim | Bad-Nanheim O IO I 11 S 1 W B T | | IS
2 der 1. Solms-Braunfelser \ | ‘ | | ‘
Braunkohlen - Bergwerke |
der Wetterau . . | Weckesheim l 4 4110 2. Bt | BT
3| des Grifl. Solms- J\ud(lh(mn ‘ ‘
schen Braunkohlen-Berg- ‘ [
zu Ossenheim .| Ossenheim |.|.{.[.| .]5 | ‘ § 5
4 en. limunstsilrlf\:rg-
werlks i [20] .| .| 20| 6| 2. ‘ o |
5 > der Zeche Buderus . |
Hammer 1 | e ot ] [0 S e 1‘
6] Allgemeiner Knappschaftsverein
Hessen 2 3 Giessen St et oo\ o e s [ (R 1
7 Kmnl\cnkduu der Grube Ober-R Ob.-Rosbach| . |.|.|.| |4 1/1[.[ 1
8 der Gewerkschaft Sc r |
Gruben- u. Hiittenverein Wetzlar o | e W | S s |
9| 3 der Gebr. Buderus und [
Buderus-Jung & Co. . . Wetzlar | .| 1|.[.| 1
10) es Sieg-Rheinischen Berg- u.
Hiitten-Actien- Vewuw . Siegen 2 e B L s PN IS i |
11 3 der Bergwerks - Gesellschaft |
Germanias Kalk b.Deutz] . | 1. | . Al I Bl
12 > des Hess. Rhunmhcn chg» |
bauvereins . Giessen
13] » des Koln-Miisener Bexg“ ‘erks-
Actien-Vereins . s Hungen
14 der Grube Amalie . . . | Seligenstadt A
15 chswencr Knappschafts-Krankenkasse Giessen 318511
16| Bezirkskrankenkasse fiir Starkenburg
und Rheinhessen Giessen
17| Knappschaftskasse der Saline Lud-
wigshalle: o & o @ be § Wimpfen
18] Krankenkasse der Saline Theodors-
halle . + = « .| Kreuznach .
Summe . |42] .
|
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— | — - e —— —— — —
IV. Personalverhiiltnisse der Unterstiitzungs-Berechtigten.

gﬁi Ganz-Invalide. Halb-Invalide.

i o8 | Zugang v. 1. Jan.| Abgang v.1.Jan | Bestand am ] Zugang v. 1.Jan| Abgang v. 1. Jan,
§ bis 31. Dec. 1883| bis 31. Dee. 1883]31. Dec. 1883 % | bis 31. Dec. 1883| bis 31. Dec. 1883
= B fgestord. 1.4 8 in den |8z |zestorn. 1. 4l 5
o L tern L Leb n| ©
= |3 g
g | = g
2= =4 g
2| Jahren. | S [san] s

| (e i
19 sl o o] 12 ‘18‘15 .‘..1A.]...;.4‘,
| N ‘ ‘ ] ‘ [ ||
10) 2| 2| | ’ o 1 4f 712 S ) 8 I I I
r : i [ 10|
L e e L
5| 5| o (0 sy [ RS R o i (R 5 I
; e B
5/ 8| 8 “ “\
1) 1] 2 A5 "’
| 1 | ‘ feol
1T (P [
NEERE \ |
| L
1 iyl el
|| Hsihal
Lt =2 B
L
‘ ' ‘ y
|l it kel
| e | I
| | l= I
&l sl |
| | |
vl | .w.\.‘.
BEBAEN
' ’ (b
) o ‘;,J;",“,;
mis“s 4.;.;4‘..] »\-Hl 1
| | | |
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Namen

der

Knappschafts-Inyaliden-
und

Krankenkassen-Vereine.

Sitz
der

Vereine.

fr. IV. Personalverhiiltnisse

R TS

@ =

Knappschaftsverein zu Bad-Nanheim

der Fiirstl. Solms-Braunfelser
Braunkohlen - Bergwerke
der Wetterau .

des Griifl. Solms- I\mhlhcnm-
schen Braunkohlen-Berg-
werks zu Ossenheim

des Giessen, Braunstein- erg
werks

der Zeche Buderus .

Allgemeiner Knappschaftsverein
Hessen
Krankenkasse der Grube Ober-Rosbach
der Gewerkschaft Schalker
Gruben- u. Hiittenverein
Gebr. Buderus und
Buderus-Jung & Co. .
des Sieg-Rheinischen Berg- u.
Hiitten-Actien-Verei
Bergwerks - Gesellsc
Germaniac«

der

der

ns
des Koln-Miisener Bcrg\\ erks-
Actien-Vereins .
der Grube Amalie .
chsscnel hnappwlmfh Krankenkasse

Bezirkskrankenkasse fiir Starkenburg
und Rheinhessen .
Knappschaftskasse der Saline Lud-
wigshalle
Krankenkasse der Saline Theodors-
halle

Summe

Bad-Nauheim|

Weckesheim

Ossenheim

Giessen

. [Hessenbriick.] *

Hammer

Giessen
Ob.-Rosbach

Wetzlar
Wetzlar

Siegen

Giessen
Hungen
Seligenstadt
Giessen

Giessen

Wimpfen

Kreuznach

Kalk b, Deutz| .

fr. Halb- —
Invalide. | Witt. s
Bestand am X
31. Dec. 1883 | & Abgang,
=
im A
Lebensalter 5
R =
5| o [t
E I
i % | B
L= z | &
a |8
13|
3| s 2
| |
B
. <A
||
Al
9)
21 .| 2 8|
: 1 1| 7
l
12
‘ 3 3] 59




nisse (167 Unterstiitzungs-Berechtigten. V. Kranken der Vereine.
w“; yen. Waisen Stindige Mitglieder.
—||IBestand am = = | g
; vaterlose. elternlose. |%| Z A Zabl der Krank-
31. Dec. 1883 rolose. |2 | Zugang | Abgang | & heiten
i % |7 | 2 | |y gl T2 | e T
Lehe..'s';\uerl g (oAb 3 4“"!“" Z = ‘ E’ iiber- e
w0 = ] g i) ‘ - | haupt [ohn bezahit
|l gang | & | gang | 8 = = worden
o 'e':‘ 2 s £ 5] .| cr e
£ i o = | vom [& = 8
b b = 3 |1.Jan.| 3 ® =
Elolnls = bis |= 2 g ;
ERIRIS 2 [31.Dec.| 2 = &
enslinl s o £ i
Jahren. | @ | 1888 | & @ H
| ‘ |
| 2 4 9| 4 6] 38| 603| 38| 603]
1 .‘ 3l a1 e 3| 26 438 26| 438
‘ \ :
‘ Al " 13| 303 10[ 295
| | |
| ol 4| 89| 4 1| 1| 4 4 Si 2 o| 3| 28] 1|21 2] 4 11| 1275
i 8/ 9| 5 :H B | { 4 8.’1‘."’A 12| 193] 12 193
8l 8l . |11} 14 5| .| 19| 2| . Al A e
5 207 1| 1l 6 1 1 1) 15] 1| 13} . 2| 16| 90| 8 71
; ? a2 4. 1| 7 20| 6 100
|
1l 2 6 ' s‘. 11 8 99| 8 62
| | |
IR 1 10 . | 10 . Ha 223l olt iy
| | |
|
| Al [ a.ﬁ 5 83| 5 61
|
I 1 5,;6!. 6| 109] 6| 109
| ) 9 14 3; 20| . 23| 469] 23| 344
: : [ =i 11 17] 11 117
s - 7| 78] 2| 78 80/1502| 74| 1127
: |
‘ | 1f . [10]11 211 . | 21 21} 196] 21| 196
Bl um st ‘
| ‘ Miirz
\ i : o 8l. | 8. .| 15 94 15 94
il— 12(15/3865 33| 6 3| 36| 7| 3 10[19| 33| 250 11259 9| 18| 292|4620] 276| 5103
B | |
1
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fr. V. Kranken| q
Unstindige Mitglieder
Namen ——
2| e o 7
der Sitz % g/:“:w Abgang §> l\'rf:}lql} gé
Knappschafts-lnvaliden- der : 1 | g [r
= : Verei iéﬂ\"; : iiher- "
g oreine, = R R (| ||
'/‘:4 und reine. :‘,‘i = | haupt(Hf,;
2 Krankenkassen-Vereine, ‘5 5 N |7
z = (]
= = SR
2 : Ao 2 el \ [l
1| Knappsch ¢in zn Bad- Naubeim | Bad-Nauheim| .| . 2 2 5 3
2 > der Fiirstl. Solms-Br: er |
Braunkohlen - Bergwerke ‘
der Wetterau . . . | Weckesheim [ g
3 des Griifl. Solms-Rodelheimi- 1 |
schen Braunkohlen-Berg-
werks zu Ossenheim .| Ossenheim ‘ | 7 vl‘
4 en. Braunstein- Bub- |
" 28 Giessen 2 1‘ 13] 1] 12 3| |
) der /uhc Bndu\h 2 . . | Hessenbriick |
Hammer 1| 2| 7 9
6| Allgemeiner Knappschaftsverein |
Hessen Giessen sl ‘
7| Krankenkasse der Grube Ober- Roshach Ob.-Rosbach| .| .| .| .|
8| > der Gewerkschaft Schalker | |
Gruben- u. Hiittenverein Wetzlar S A
9 > der Gebr. Buderus und | ‘
Buderus-Jung & Co Wetzlar o |1
10 des Sieg-Rheinischen I ‘
Hiitten-Actien-V Siegen |
11 der Bergwer
Germania . | Kalk b. Deutz ‘ I = ‘
12 » des Hess.-Rheinischen Ji«;rg— |
bauvereins . ! Giessen ‘ Al ‘
13 » des Koln-Miisener Bm(rwuka |
Actien-Vereins . e I Hungen |
14 der Grube Amalie . . .| Seligenstadt ol g (P
15| Giessener Knappschafi S o el B
16| Bezirkskrankenkasse |
und Rheinhess gl ol & ‘
17| Knappschaftskasse der \'llmc Lud- 1 ‘ |
wigshallef . o8 o | % . Wimpfen sl ‘ |
18] Krankenkasse der Saline Theodors-
halle . . . . .| Kreuznach ‘ 8l
Sumnai] s 3 ‘ l 23

1) Fehlende 62 .6 Beitriige der Werksbesitzer sind pro 1884 verrechnet. %)




nken
lieder
Zall
Krank-
iiber-
haupt

der Vereine.

VI, Geldrechnung.

A. Lmnahme vom 1. Jan. bis 31. Dee. 1883.

hat keine Rechnung gestellt.

der X arfa o1 ErH e Ein-
heiten Zahl Laufende Beitrige tritt‘s-
e~ | (](‘r N e S e “"11 T 3
r}fﬂ:‘"‘ﬁfh” Krank: der Mitglieder D;:lde Ein-
Iohn be- heiten - | Straf- | gehal-
Jzahlt wor Aar | der gelder,| tene
den . dor | Werke- 5 £
= der beur- a Lishne|
i ) Taat kran- besitzer, | trags-
é activen. | laub- Son zah-
= ten. lungen,|
A M | M M 1t M it I
| .| 201017 87,60 1023,88 4,00
[
. 1311,90 10,50 655,95 21,000 7,20
| [ 530,78| . | 645,53 2,40 10,95
|
7| 231 3778,00 12,00 1915,70|  53,36[ 126,05| 87,52
|
9| 155 .|| 1| 1] 1of ses20| 22,000 2,00/ 462,50 56,00 15,95
|
2 947,00( 139,16 1478,50[1 343,00[ .
5| 445,00 445,00 3,80
|
1 ' i 8‘.‘,00‘ 193,50 2,00
| 213,90‘ 106,75
|
.. | 160,20/ 80,100 84,00 4,50
|
2l 229,(\“‘ 114,50
Al Al 232,00/ 116,00
. ‘ . ' ‘290,00‘ 33,00
STl alf 232,50 . 5500 7,12
[Ffls - 1.308,00| 8,50| 654, 00 22,100 1,75
| ] [ |
1| 1 436,77 500,00 138,88
vom 1. \pnl 1883 bis 31. Miirz 1884
. e ¢ N | | 840,00 5,20)
21 azof | 11| 1f o). | 1| 1] 10]15 568,53 22 ,26i 10,50] 8 926,16|1 538,36/ : 11454
[




Namen
der
Knappschafts-Invaliden-
und

Krankenkassen-Vereine.

Ordnungs-Nummer.

Sitz
der

Vereine.

fr. VI. Geld-

fr. A. Einnahme vom 1. Jan. bis
31 Dec 1883.

Nutz- S
ungen
des stige
Kapital-| Immo- Ein
zins biliar- B
zinsen.
Ve nah-
mo-
men.
gens.
Jb. Jb. Jb.

Summe
der
Ein

nahime,

1| Knappschaftsverein zu Bad-Nauheim

2 der Fiirstl. Solms-Braunfelser
Braunkohlen - Bergwerke
der Wetterau .

3 des Grifl, Solms-R Sdelheimi-

schen Braunkohlen-Berg-

werks zu Ossenheim

4 > des Giessen. Braunstein- Iuelg-
werks .

5| » der Zeche Budems :

6] Allgemeiner Knappschaftsverein
Hessen« .

7 Kr’ml\enkacse der Grube Ober-Rosbach
8 der Gew ul\sdmtt Schalker

Gruben- u. Hiittenverein

9| > der Gebr, Bmiurns und
Buderus-Jung & Co. .

10} des Sieg-Rheinischen Berg-u.
Hiitten-Actien-Vereins

11 der Bergwerks - Gesellschaft
»Germania

12 des Hess.-Rheinischen Be)g-

bauvereins
13 » des l\ulnu\lucenur lic)g\\(rkc-
Actien-Vereins . ; :
14 der Grube Amalie .

15| Giessener Knappschafts-Krankenkasse
16| Bezirkskrankenkasse fiir Starkenburg
und Rheinhessen

17| Knappschaftskasse der Saline Lud-
wigshalle

=

81 Krankenkasse der Saline Theodors-
halle e

Summe

Bad-Nauheim

Weckesheim

Ossenheim

Gi
Ob. -Roshach

Wetzlar
Wetzlar
Siegen
Kalk b. Deutz|
Giessen
Hungen
Seligenstadt
Giessen
Giessen')

Wimpfen

Kreuznach

1) Die Kasse hat keine Rechnung gestellt.

6 455,54

1 167,95

1169,58
280,00

402,86)
27,35

13,72
93,07

40,00

2 280,43
vom 1. Apnl 1883
458,90|

12 530,73

He
Tun;
ko

tel

73,10

23,07
25,50)
625,02,

30,00

0,25

18,00
49,33

11,00 2

bis 31. Méirz

868,00

12217

716771

2 331,61

315

058
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reld- pechnung.
- bis B. Ausgaben vom 1. Jan. bis 81. Dec. 1883,
Laufende Unterstiitzungen | Aus- An-
i Be- ’ Ver- Son-
mme | | Hei- i Serors schaf-| | Summe
Kran- } griib- dent- | wal- stige
ler lungs- i an an o fung der
. ken- | niss- G it an an- | liche | tungs- Aus- ‘
A KOS~ anz- alb- T £ &
e 1hne. | kos- | -2 ol e A (S P (e (e
hme, || ten. Inva- | Inva- stiitz- Inven- gaben.
5 ten. | . . wen. | sen. ten. g ben.
liden, | liden. ungen, tarien.,
| g | | e | e | e | o | el o | k| e b
L 7 T
554,50/ |1 307,86| 450,57]110,573 070,67 . ‘1273,80 .| 60,00] 265,000 . [137,70] 6 676,17
[
1
4700l | 892,42 229,10] 30,001 776,1 i ; 61,56/ 54,00 . 126,16 . .| 3169,39)
po1mi|| 819,18 138,00] 20,00| 668,92 . | 71,08 . ; 455 . . |2z
|
167,711 740,60] 946,25] 55,00 4(,«»90: | 469,25/116,00| 45,55 159,19] . 66,00] 4 058,34
| |
331,07|) 483,19 173,35(168,00 . | . | (i?Q,SB% 90,95 . 50,00 . .| 159557
|
| y ; 750‘ 63,00 363,00(534,00[ . 629,42 . | 29,70| 1776,62
oo 1 1ilf 446,98  32,00] 20,00 | 54 uu‘ 28»&10‘169 £ 7 | 2| 100748
seopil] 318,79] 5750 sl . | . | . . 3 . .| 1030] 446,04
azprll 758 81,50 . - | ; : : 25,001 . 3,50] 137,58
4o187() 233,451 7,701 . = 2 . X X 3 3 30,00] 271,15
383,00(| 144,05 80,50 . : | ; ! : 34,75 . . 209,30
362,00 83,20 5450] . . ; 2 ; Z . 1,40 139,10
[
co1,55(f 315,79 172,00 60,00 . | : : : 81,00 . 3,50 632,29
348,700 49,05 58,50 . : ; : ; : 5 : 14,00 131.;»5
017,37 058,92 583,00 40,00 ; ) : . 245,52 . .| 192744
|
356,00 - 176,40 44,58| 296,25 . Loewm . I : .| 39,72 162494
2 1884 vom 1. April 1883 bis 31. Miirz 1884
9836 184,32] 47,00 . e R | R 80,001 2,00 . . 263,32
I@ﬂ 605,383 188,07]607,60]6 429,99| 117,00'4 221,54%954,45 185,531 62 335,82|25 217,99
|
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r fr. VL. Gelgfrec]
fr. B. Ausgaben vom 1. Jan,
Namen bis 31. ])u 1883.
der Sitz Bilanz z\\'lschen l:mn.'\]\me nnd
4 Ausgabe.
EE,‘ Knappschafts-Invaliden- der —
£ und Vereine. Also
z i T
E" Krankenkassen-Vereine. Bin- ‘ Ans- || Ueber-|l zulliie:
& nahme. [ gabe. | schuss. |schus
S —_— R
Sb | S Moo |
T n
1| Knappschaftsyerein zu Bad-Naubeim [Bad-Nauheim| 9 534,32/ 6 676,17 2 858,15) . 2
2 der Fiirstl. Solms-Braunfelser ‘
Braunkohlen - Bergwerke
der Wetteran . Weckesheim | 3 247,60 3 169,39 78,21 . E
3 des Grifl. \uhns Risdelheimi- ‘
schen Braunkohlen-Berg- |
werks zu Ossenheim Ossenheim | 1221,71| 1 221,71 |
4 des sen. Braunstein- Bmg- |
werks . 7167,71| 4 058,34] 3 109,37| 21
5| der Zeche Buduus . |
9381,67| 1595,57 1736,10] . ;
6] Allgemeiner Knappschaftsverein |
Hessene . s 6335,52| 1776,62] 455800 . f :
7] Krankenkasse der Grube (Jlm l\osl)(\ch oshach 921,15| 1 007,48 86, 1
der Gewerkschaft Schalker ‘
Gruben- u. Hiittenverein Wetzlar 582,50| 446,04] 136,46
9| der Gebr. Buderus und
Burlenw Jung & Co. . Wetzlar 343,57 137,58 205,99
10 des Sieg- Rheinischen B rg- u. | |
Tiitten-Actien-Vere Siegen 421,87| 271,15) 150,72
11 der Bergwerks - Gese Alschaft | |
»Geermania . |[Kalk b.Deutz| 383,50 209,30 174,20|
12 des Hess.-Rheinischen Bmg | |
bauvereins . Giessen 362,03 139,10] 222,93
13| des Koln Miisener licrgwerks- |
Actien-Vereins . Hungen 601, 632,29 | 30,3
14 der Grube Amalie . Seligenstadt | 348,70 121,55 207,15 . !
15 ener Knappschafts-Kranke nln;:c Giessen 2 017,35 1927,44] 89,91
16) kskrankenka fiir Starkenburg | ‘
und Rheinhessen . (Giessen?) | s 5
17| Knappschaftskasse der Saline Lud- | ‘
wigshalle Wimpfen 3 356,08| 1624,94] 1731,14
18] Krankenkasse der Saline Theodors- vom 1. April 1883 bis 31. Mira 18 |
halle Kreuznach | 983,63 263,32 720,31 | 1!
Summe 40 160,46(25 277,99]1 81
\
1) Siehe S. 336.
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. Gelgfrechnung.
Jan, A. Stand des Vermdgens bei Jahresanfang.
& nnd Activa am 1. Januar 1883. Passiva am 1. Januar 1883.
Unyer- Werth der Schul-
g Zinsbar | zinsliche i : Summe | SO0 y Summe
Baar- Forderun-| —— den auf| Sonstige
o angelegtes S | der . der
Zu f bestand. | ° " Ben) Mo- | Immo- B Immo- |Schulden.| ¥
Vermogen.| Riick- K o Activa. B Passiva.
\‘S\.lnm stiinde, | bilien. | bilien. bilien.
| 6 St o S| JE S S St
2487,37| 135 847,57 | 138 334,94
|
585,48] 25 186,37 25 771,85
2779,67) 25337,82| 1670,69 29 788,18
316,32] 14 000,00} 14 316,32|
344,66 9 536,25 81,50 9 962,41
127,21 685,60 5 812,81
36,51 I 36,51
19,25 392,60 411,85
54,77 1 883,10 1 937,87
ol 27,11] 100000 1027,11
3 7,40 298,41 305,81
3011 8,09] 2914,28 2922,37
120,17 : 120,17
64,42 300,00] 864,42

55 297,52

8.000,00

280 679,52,

1.670,69

am 1. April

9 178,62
290 588,76

7smr




Summe

1) Siehe S. 336.

9 260,61

295 922,24

fr. VI. Gelq. rec
Namen B. Stan des
der Sitz Activa ay "
g Knappschafts-Invaliden- der R =————Ji
2 nve
g und Vereine. Zinshar | “insliche
Z Jaar- Forde-
gL Krankenkassen-Vereine. Hagtand aj’k’“l(‘lg'es w:::ﬁ;” :
Vermigen. Riick- .
S stinde, f§ bl
3 i, 0 L =
b L L
1 ftsverein zu Bad-Nauheim | Bad-Naunheim| 3 438,93] 137 754,16
2 stl. Solms-Braunfelser
Braunkohlen - Bergwerke
r Wetterau o Weckesheim 846,59 25 003,47
3 . Solms-Rodelheimi-
schen Braunkohlen-Berg-
zu Ossenheim Ossenheim
4 > des Giessen. Braunstein-Berg-
werks . s Giessen 1989,04] 29237,82] 16704
) > der Zeche Buderus . Hessenbriick.
Hammer 1052,42] 14 000,00]
6] Allgemeiner Knappschaftsverein
»>Hessen« Giessen 842,39 13 »97 42|
7 l\'rzlnkenk:\ssn der Grube Ober-Rosbach Ob.-Rosbach 40,88
der Gewerkschaft Schalker
Gruben- u. Hiittenverein Wetzlar 172,97
9 > der Gebr. Buderus und
Buderus-Jung & Co. . Wetzlar 211,52 406,32
10} des Sieg-Rheinischen Berg- u.
Hiitten-Actien-Vereins Siegen 112,42 1976,17
11 der Bergwerks - Gesellschaft
»(ermaniac Kalk b. Deutz 161,31 1 040,00
12 des_ Hess.-Rheinischen Bug-
bauvereins . Giessen 0,40 528,34
13] des Koln-Miisener Bergwexks-
Actien-Vereins . Hungen . 2 914,28 .
14 der Grube Amalie . . Seligenstadt 197,32 150,00} 62,0
15| Giessener Knappschafts-Krankenkasse Giessen 3 300,00
16| Bezirkskrankenkasse fiir Starkenburg
und Rheinhessen . Giessen?)
17| Knappschaftskasse der Saline Lud-
wigshalle Wimpfen 58 528,66]
18| Krankenkasse der Saline Theodors-
halle Kreuznach 40,09 9 800,00
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- Gellf oohnung.
- Stan des Vermdgens bei Jahresschluss,
tiva ik December 1883, Passiva am 31. Dec. 1883, Bilanz zwischen Demnach
=T [T ap & = (SR schulden-
Werth der Schul- Dasay s
Summe | Sonstige| Summe | Activa Tasiin frelos
den auf am Ende| Vermigen
der Schul- der am Ende
Mo- Immo- . Tmmo- des  |am 31. Dec)|
W e Activa, A den. |Passiva.|des Jahrs.
. [l bilien. | bilien. bilien. Jahrs. 1883.
TN (T M J i T e S S
141 193,09 o 2 3 141 193,09 5 141 193,09
25 850,06 2 > 5 25 850,06 . 25 850,06
16708 32897,55| . ! . 32 897,55 . 32 897,55
15 052,42, v : . 15 052,42 8 15 052,42
81,60 o 14 521,31 A : 5 14 521,31 § 14 521,31
5 726,48 ¥ : A 726,48 Z 726,48
172,97 3 3 g 172,97 : 172,97
617,84 . % 5 617,84 5 617,84
2 088,59 5 . 2 2 088,59 ¢ 2 088,59
‘ 5 1201,31 " ) ; 1201,31 o 1201,31
528,74 s . 5 528,74 5 528,74
adl ‘ g 2914,28] . 65| 22,60] 201428 22,65]  2891,63]
Ll ‘ 409,32 . 200,50 ¢ 409,32 209,50 199,82
454,33 5 . )y 454,33 ¥ 454,33
|
s |
& ‘ : 58528,66] . ; : 58 528,66 : 58 528,66
an 3 Miiry, 1884,
2 9 840,09 . 9 840,09 ‘ 9 840,09
173298 150 . 306 997,04 . 232,15| 232,15| 306 997,04]  232,15] 306 764,89




Nr1959.

Ergebnisse des Landgestiits im Jahr 1583.%)

1. Uebersicht der durch die Landgestiitsbeschiiler im Jahr 1883 bedeckten Stutey

Grossherzogthum = 2358 Stuten. Davon kommen im Durchschnitt:
auf 1 Beschiiler = 39 Stuten, auf 1 Woche (17) = 139 Stuten, auf 1 Tag (6 per Woche)

b8
= Landgestiitsstationen. Vertheilt auf die Provinzen
S
1 | Babenhausen
2 | Bickenbach
i 8:::5}]_;}‘31)01_““ Starkenburg = 1039 Stuten.
5 | Jugersburg [)il\'nn. kmpm(jn im Durchschnitt:
6 | Konig '1 auf 1 Mah;;n e llla': Stuten,
7il| Gampe:theim 29 1 der 27 Beschiiler == 3 >
8 | Lorzenbach 6
9 | Trebur 1
10 | Berstadt
11 | Butzbach (z exst. Mal besetat.) 5
12 | Diidelsheim 4
13 | Engelrod Oberhessen = 1086 Stuten.
14 | Griinberg X Davon kommen im Durchschnitt:
15 | Hirzenhain 1 auf 1 Station = 109 Stuten,
16 | Nieder-Wallstadt 1 1 der 26 Beschiiller = 42 3
17 | Ober-Ofleiden 12
18 | Romrod 13
19 | Schlitz o y
20 | Alsheim . l Rbeinhessen = 233 Stuten.
21 | Alzey 1 | Davon kommen im Durchschnitt:
22 | Sauer-Schwabenheim i} l auf 1 Station = 78 Stuten,
Samoil 59 1 der 8 Beschiiller = 29

auf 1 Station = 107 Stute

II. Uebers. der Spriinge der Landgestiitsbeschiiler wiihrend der Beschilzeit 188

uenz geordnet.

38

e ) ‘ Ordnungs-Nummer.

1 | Deputirter
2 | Corsar ‘
3 | Consul

4 | Bandit

5 | Regnier

6 | Bayard

7 | Edgar

8 | John

9 | Buei

10 | Cobold

11 | Ignoré

12 | Bruno

13 | Adrian |
14 | Ehrlich
15 | Napoleon
16 | Bohémond
17 | Bliicher
18 | Interprete
19 Lros

20 | Cadet

21 | Exact

Hiernach kommen auf einen Beschiiler durvhs(hnmlmh

|Spriinge

135
129
124
122
122
121
120
117
116
112
109
108
105
105
102
101

99

99

90

86

85

»

ach der Freq

eine Station

Spriinge | ‘
22 ‘ Capitain 84 Barbar | s
25 | Tamerlan 83 Comfortable | &
24 | John-Bull ‘ 81 Feu-de-Joie [l
25 | Abrantes F 7o Helios | &
26 | Protecteur |7 Elector | 4
27 | Candidat | 68 Kladderadatsch | 48
28 ‘ Eremit ‘ 67 Friedland ‘ 47
29 | Bacchus 66 Ivan 4
30 | Jean-Bart 66 Brigand 4
31 | Artist 65 Librator 4
32 | Daniel 61 Seduectear | 42
33 ‘ Diamant 61 (Carignan ‘ 3
34 | Edwin | 60 Bertram 38
35 | Egoist | 60 Don-Juan 38
36 | Isolier ‘ 60 Achilles | 3%
87 | Darius | 59 Bravo ‘ 33
38 | Kabasson | 39 Dagobert ‘ 30
39 | Francois | 56 Young-Capirat | 30|
40 | Prince 56 l Barabas 2]
41 | Domino 52 7
42 | Donnerkeil 52| | Summo | 4428

73 Spriinge.
203 »

#) Vergl. Mittheil. Nr. 296, Juli 1883, §. 282.

i
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IIL. Uebersicht der aus der 1883er Bedeckung triichtiz gewordenen
inlidndischen Stuten.
A. Nach den Landgestiitsstationen gecrdnet.

= m diesen
Bt e = hér 5
2ilrs 5 htigen Stuten 5
: i ) L=t —_— g
—: A e — -
z 2 Y 5 = =z
é Landgestiitsstationen. g% | 2 =
uten, _E §
» =
(<]
1 | Babenhausen 67 . 67 37 e 55,2
9 | Bickenbach 17 1 116 66 945 1] 669
3 | Dornheim 167 . 167 94 9 2| 56,3
4 jross-Bieberau 144 . 144 59 149 2] 61,8
5 | Jagershurg 82 3 82 47 T 57,3
tuten. § 6| Konig 41 ) Al 29 an i Eray
' 7| Lampertheim 48 = 48 23 3 1] 479
8 | Lorzenbach 204 1 203 117 17 1] 57,6
9 | Trebur L 139 1 138 79 1 57,2
Starkenburg | 1009 3 79 8 | 57,1
10 | Berstadt 102 51 8 | 1| 588
tuten, §11 | Butzbach 75 47 I R 66,7
Diidelsheim 114 53%) 3 2 | 50,0
Engelrod 49 > 28 4 1] 67,3
Griinberg 86 1 30 ‘ 1 40,0
Hirzenhain 45 1 21 50,0
Nieder-Waollstadt 117 4 G 56,6
Ober-Ofleiden 142 5 73 59,2
Romyod 270 1 128%) | 52,5
Schlitz 48 4 31 E 68,8
Oberhessen 1048 7 519
Alsheim 86 5 33
Alzey 83 2 41
Sauer-Schwabenheim 63 : e 27|
43 Rheinhesson 2 2 101
| :i Grossherzogthum Hessen | 2289 12 2277 | 1278 | 1107%)
| 4 Procente an trichtiz gewordenen Stuten aus der Beschiilzeit:
" 8
[ :5 1874 55,4 %
30 1875 54,4
| % 1876 50,8 »
o 1877 50,9 »
| 3‘5 1878 54,6 »
| 8
3 10 jihriger Dur
ig 1) 1 Stute mit Zwillingen verfohlt. *) 1 Stute mit Zwillingen (1 lebend, 1 todt). %) 1 Stute

it Zwillingen. *) Hierunter 550 Hengst- und 557 Stuten-Fohlen.
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B. Nach den Kreisen geordnet.

§ 3 Von diesen
= = triichtigen Stuten
= B ED TSP (1Y
Z ) % s g
o Kreise. Z2e | 85 8¢
5 S B 8]
s El =
= )
2 3
5 -1
1 | Bensheim 157 83
2 | Darmstadt 74 34
3 | Dieburg 173 110
4 | Erbach 68 34
5 | Gross-Gerau 312 186
6 | Heppenheim 185 | 111
7 | Offenbach 3 26 11
Starkenburg 995 | 569 | 48t ‘
8 | Alsfeld 423 2 o] 2057 |
9 | Biidingen 164 1 163 79°)
10 | Friedberg 215 4 211 117
11 | Giessen 106 5 106 41
12 | Lauterbach 86 2 86 49
13 | Schotten 54 . 54 27
Oberhessen 1048 7 1041 518
14 | Alzey 44 1 43 28 24
15 | Bingen 17 - 17 8 7
16 | Mainz 40 . 40 20 17
17 | Oppenheim 50 1 49 29 24
18 | Worms 92 3 92 42 32 |
Rheinhessen 243 2 241 127 104 21 2
Grossherzogthum Hessen | 2289 12 2277 | 1278 | 1107 158 | 15

1) 1 Stute mit Zwillingen verfohlt. ?) 1 Stute mit Zwillingen (1 lebend, 1 todt). *) Hier
ein Zwillingspaar (1 lebend, 1 todt). *) Hierbei 2 Stuten mit Zwillingen verfohlt. °) Hie
bei ein Zwillingspaar.

Im Jahr 1883 wurden fiir das Landgestiit angekauft:

Ordn.- Namen o Alter. | Grisse. A
Nr. der Beschiiler. Harbe, J Raske.
Jahre, cm
1 Fantast Rappe 32 171
2 Fanatiker Hellbraun 31/ 169
3 Figaro Hellbraun 3y 170 |\ IR
4 Feodor Fuchs 3”2 168 Arglo-Norménzer
5 Factor Dunkelschwarzbraun 312 168
6 Farmer Braun 31 167
7 Filucius Schwarzschimmel 4 176 Percheron.

Die vorgenannten Beschiiler kosteten im Ganzen = 40 104,39 b

Abgegangen sind im Jahr 1883, als untauglich zum ferneren Zuchtgebrauch in oifentlich
Versteigerung, 6 Beschiiler, wovon 4 unter der Bedingung des sofortigen Abschlachten
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Fentlich
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Nr. 1960. Zahl der Lehrer und Schiiler der Hand-
im Schuljahr 1SS3— S4

werker - Fortbildungsschulen

(Ende Herbst 1884).

wo dieselben bestehen,

Bezeichnung der Schulen und der Orte,

1 der

Zahl der Schiiler

davon
nahmen Theil Be-
am

im

Gan-| Sonn-

Abd.-
Ur

im
Wint.

merkungen.

Alsfeld, H.mdwmkelschnl(
Allcushdt
Alzey,
Babenhausen,
Beerfelden, »
Bensheim,
Bessungen,
Bingen,
Bischofsheim,
Biidingen, Erweiterte Hand werkerschule
Butzbach, ll.md“erkmsuhulc
Darmstadt, . 4
) L mdc:baug(\\crks(hule 1)
3 Kunstgewerbliches Zeichnen %)
Alicevereinsschule?) :
Dieburg, Handwerkerschule
Eberstadt,
Erbach, Erweiterte Handwerkerschule
Erzhausen, Handwerkerschule .
ldbexg. Erweiterte Handwerkerschule
Fiirth i. 0., Handwerkerschule .
(xenmhum, 3
Giessen, Erweiterte ]Lmdwmkercc]mlc
3 Alicevereinsschule*)
Griesheim, Il'nuh\(*ll\cxsd\ult,
Gross-Bieberan,
Gross-Geran,
Gross-Steinheim,
Gross-Umstadt,
Griinberg,
Guntersblum,
Heppenheim a. d. B.
Heusenstamm,
Hirschhorn,
Hochst i. O.,
Homberg a. d. 0.,
Hungen,
Kinig,
Langen,
Lauterbach,
Lich,

Lindenfels,

%) Vergl. Mittheil. Nr. 301, Dec. 1883, §
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1) DerUnterricht
findet an 4Win-
termonaten an
jedemWochen|
tage statt.

DerUnterricht]
findetwichent|
lichan 2N

rinnen).
4) Schiilerinnen.




:
Bezeichnung der Schulen und der Orte,| = | | Be-
= m
wo dieselben bestehen. 2 | Gan-| sonn. | Aba- | merkungen.
= | zen.
N ‘n(,hl‘ Wint.
Mainz, Brweiterte Handwerkerschule .| 9 409 409 10
> Kunstgewerbeschule und offener [
Zeichensaal , 3 <1 2] 67 87
Michelstadt, s nul\\erkcnuhuln 5 : | 2] 87 87|
I\cu\ar—\nmuh 1 9 9|
Neustadt, > 3 3 3 1| 18] 18
Nidda, » 3 3 ; 21 43
Ober-Ingelheim, 5 g 5 1 39 39
Offenbach, Verecinigte Kunst-Industrie- u,

Handwerkerschule . ST sl 208 77
Offenbach, Midchenschule “) 1 15‘ ) Schiilerinnen.
Oppenheim, Handwer! C. 2| 48
Ortenberg, 1 15
Pfungstadt, | 44
Reichelsheim i. O., SR SRS ]R30
Reinheim, : : 3 2l 34
Schlitz, > 2| 34
Schotten, 2| 12|
Seligenstadt, 1| 56|
Sprendlingen i. Rh. 11 29
Viernheim, 1 39
Westhofen, i
Willstein, 1] 4
Wirrstadt, 2| 64/

\\omls, Erweiterte lLlnd“crkersdmle 3| 145
Modelliren RIS e () (9%
> Offencr Zeichensaal . . .| 2 79| .
> Abendschule . . 21 A49] . 49
Zusammen [121| 3663| 3374 367

Nr. 1961. Ergebnisse der Branntweinbesteuerung
im Grossh. Hessen im Etatsjahr I1SS3-—8S4.

Die Maischbottichsteuer ergab im At.Ltﬂthl 1883—84 einen Er-

trag von . 5 .. 42485360 .
im Vorjahr 1‘582—86 einen qolchvn von s oo, 320‘)60 5 >
mithin in 1883—84 mehr . . .. . 10389265 J6

Dieser erhebliche Mehrertrag hndet seine Erklirung in der
ausserordentlich giinstigen Kartoffelernte des Jahres 1883 und in
dem dadurch bedmgten niedrigen Preis der Kartoffeln.

#) Vergl. Mittheil. Nr. 305, Febr. 1884, S. 54.
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In Folge dessen hat eine grosserc Anzahl landwirthschaftlicher
Brennereien, welche im Jahre 1882 stille gestanden, ihren Betrieb
wieder aufgenommen; einige derselben haben sich veranlasst gesehen,
zum Grossbetrieb iiberzugehen, und es haben andere Brennereien
lingere Zeit hindurch ihren Betrieb verstiirkt.

Die Anzahl der im Etatsjahr 188384 im Betrieb gewesenen
Brennereien betrug 435 gegen 385 des vorhergehenden Jahres.

An Kartoffeln allein und mit andern mehligen Stofien zusammen
kamen im Etatsjahr 1883—84 zur Verwendung . . 20972252 kg
in demjenigen von 1882—83 . . . . . | 13673519 -
mithin in 1883—84 mehr . . . . . .7 . 7298733 .

An Getreide allein wurde verwendet :

Roggen 1635 kg gegen 70435 kg im Vorjahr,
Gerste 31675 - 5H 720 3
Mais 509325 » 638 050

Der geringere Verbrauch von Frucht gegeniiber demjenigen von
188283 ist eine Folge der stirkeren Verwendung von Kartoffeln
zum Brennerei-Betrieb.

Die Branntweinmaterialsteuer hat in Folge des giinstigeren
Wein- und Obstjahrs einen, um 2127,12 /4 hoheren Ertrag geliefert.
Mehr verwendet wurden: 811 hl Steinchst, 753 hl gepresste Wein-
hefe, 2169 hl Weintreber, jedoch weniger 1013 hl Hefenbriihe.

Die Mehrverwendung gepresster Weinhefe ist im Wesentlichen
dadurch herbeigefithrt worden, dass die Fabrikation von Weinstein,
weinsaurem Kalk und Cognacdl, bei welcher der Branntwein nur die
Bedeutung eines Nebenproduktes hat, an Ausdehnung zugenommen
hat. Die Verminderung des Verbrauchs von Hefenbriihe ist der Con-
currenz der Getreidepresshefe zuzuschreiben.

Neue Methoden hinsichtlich der Zubereitung der Maische und
des Giihrmittels sind im Etatsjahr 1883—84 nicht zur Anwendung ge-
kommen; auch wurden neue Apparate zur Verarbeitung des Materials
fiir die Einmaischung oder Destillation, Entfuselung und Verstirkung
des Branntweins nicht eingefiihrt.

Neuerungen bezw. Verbesserungen in chemischer und mechani-
scher Beziehung bei der Branntweinbereitung und in der Einrichtung
der Brennereien, sowie der Gefisse und Apparate, sind nicht wahr-
genommen worden.

Wie in vorderen Jahren war die dickere Einmaischung bei drei-
tigiger Giihrungsperiode die vorherrschende; in einzelnen Bremne-
reien wurde jedoch in neuerer Zeit eine diinnere Einmaischung bei
dreitiigiger, und in wiirmerer Jahreszeit bei zweitigiger Gihrungs-
periode vorgezogen. Als Gihrungsmittel wurde der sechsunddreissig-
stiindige Griinmalzsatz verwendet. Die Erneuerung der Hefe er-
folgte durch abg und in besonderen Gefiissen aufbewahrte
Mutterhefe.

Tine Fabrikation von Getreidepresshefe hat nicht stattgefunden.
Dieselbe wurde aus Norddeutschland und in neuerer Zeit auch aus
dem (irossherzogthum Baden eingefiihrt. Der Preis der letzteren hat
1,70 J6, der aus Norddeutschland bezogenen 2 i fiir 1 kg betragen.




Hauptsteuemmtsbezlrke

Zn-
l)nrmst.} ()ﬂ'cnb sen. ; Mainz, | Bmgcn‘ Worms, | SAmmen|
| |
Gesammtzahl der am ‘ | | ‘ ‘
Schlusse des Etats- [ |
jahrs  vorhandenen | [ ‘
Brennereien : | | |
in den Stidten 44 26 | 11 41 16" | 13 150
auf dem Lande 123 | 184 | 143 | 24 28 | 101 553
zZusammen 167 | 160 | 154 65 43 | 114 703
Im Laufe des Ltat=3 whrs | | | |
in Betrieb gewesene | | |
Bwnucnelen | ‘ ‘
in den Stidten 26 | 13 44l 21 14 11 89
auf dem Lande 85 Cr T e s 346
zZusammen G U 95 | 100 | 29 26 ‘ 74 435
Von den in Betrieb gewes | | | |
Brennereien haben der l |
Zahl nach hauptsiich- | |
lich verarbeitet: | ‘
mehlige Stoffe: ;
Jandw. Brennereien 56 76 78 | 3 1 18 231
andere Brennereien 1 5 \ 22 | | 28
andere, nicht mehl. Stoffe, | |
als: Weinhefen, Wein- |
trest., Obst, Riiben ete.: |
fixirte Brennereien 5 15 | 2 18 25 29 89
nicht fixirte Brennereien 39 ‘ 12 8 1 27 87
Branntweinsteuer-Ein- ‘ | |
nahme, i
Brutto-Einnahme (einschl. |
der Defecte, abziiglich
der Restitutionen): | ‘
Maischbottichsteuner: ]
von landw. Brennereien: e | e Mo | S J.
zam niedrig, Steuersatz 125235,00 i 87141,75, 847,50 wl0184 25|
ausnahmsweise zum all- ‘ |
gemeinen Steuersatz . | 1795,50| 3311 70 10863, 80, | ! 15971,
von anderen Brennereien: |
zum allgem. Steuersatz | 8349,40| 59408, 10]18]871 10/ | . [2446286
Materialstener 4240,87| 1774,15 25,20 1342? 75 ")406 70, 9417,00)
zZusammen . |34620,77|105339,45(279901,85/14270,25(5406, 71!'1‘1601 25
Davon ab an \toucner- |
giitung fiir nusgemhrt
ete. Branntwein . |24871,00| 25941,90| 18010,15| 5567,45 95,05 999,70 7
Bleiben . [10249,77| 79397,55(261891,70| 8702,80(5311,65/18601,55]
Es treten hinzu: |
an Uebergangsabgaben v.
Branntwein .| 1770,80] 117,85 235,85‘ 1036,80| 30,25 561,05] 375210
an Au:slemhuugsabgnben |
beim Ueberg. v. Brannt- |
wein aus Lnxemburg 5 1,15 11,15 1,00 13,80
an Eingangszoll fiir einge-|
fithrten Branntwein . [10678,90 $38,30 1944,05/43037,45/3419,80( 1610,70} 61529,20
Gesammt - Einnahme von |. I
Branntwein . [22700,62| 80353,70(264082,75/52777,55/8761,70/20773,30 1149449,0
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703

89
346
435

i
54,00

971,00

16286
12861
140,

985,23
115,01

3752,10)

13,30
1529,20

449,60

=549

Hauptsteueramtshezirke

A. Zahl der in Betrieb gewesenen
Brennereien, welche nach Mass-
gabe ihrer Einrichtung

L. mittelst ein e r Destillation Brannt-
wein bereiten:
a) Brennereien, welche Spiritus zn
80% Tralles und mehr ziehen .

b) Brennereien, welche Brannt-
wein unter 80% Tralles be-
reiten

zusammen .

darunter Brennereien :
a) mit ummmlrluhun Am)lm'
b)mit Blase und z
aa) mit l)ampl‘\pp.uut
bb)ohne Dampfapparat

o

. die Branntweinbereitung nicht in
einer Destillation beenden:
a) mit M h- oder Vorwirmer .
b) ohue d lben mit flachen
Blasen, d. h. solchen, die mehr
breit als hoch sind
¢) ohme dieselben mit tiefen ‘Bla-
sen, d. h. solchen, die mehr
hoch als breit sind und zwar:
aa) mit eckigem oder gewun-
denem Kiihlrohre . 3
bb)mit geradem Kiiblrohre
(Stichrohr)

Zusammen .

Darunter Brennereien:

a) in welchen dieselbe Blase fiir
die erste und die zweite Destil-
lation verwendet wird

b) welche mittelst einer hcsm)d&
ren Blase rectificiren .

B. Destilliranstalten sind im Be-
trieb gewesen:

iiberhaupt . .
darunter in Apothekm .

T [
EldlB 1
E |2 2 SOl
s |'s | .2 e
A |o |8 ‘m‘s
1 | | ]

|

[

|

| [

‘ \

Ul
L[V |1

53| 41| 15| 16| 23

115 (108 | 30| 49| 40\ 76

108|105 | 30| 44| 25| 76

9 3| 10

148

7

o

388

30

92
38
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Nachweisung der im Betrieb gewesenen Branntwein-Brenne-
reien fiir mehhne Stoffe und Melasse nach dem Bewrag der
entrichteten Steuer.

Zahl der Breunnereie
lmupts(tdlhch verarbeiteten
Getreide. ltuil(ln
Steuerbetrag. |
Q {2
2 | &
5 3
= [ 2
E | &
Bia 15004 [0 el SR gy
Ueber 150 bis 300 4 2 36 3 ‘ 36
» 300 600 . . 49 ¢ 4 49
600 » 1500 : 2 83 | 83
0+ 2400 Sl z8ufl 28
2400 3 600 ¢ 2 1 1 12
> 3 600 4 800 2 7 T
4 800 6 000 i 5
» 6000 » 7500 » . 5 ) 3
7500 » 9000 * 5 =3 3
9000 » 12 000 - ; 2 ol L 2
12 000 » 15 000 2 f ol (- 3
15000 » 18 000 » “ 4 > 1 1
18 000 » 21 000 \ 1 1
21000 » 24000 s g | 1 2
24 000 000 g S s
» 27000 » 80 000 5 ; :
Summe - 5 231 ‘ 28 5 259 %

Nachweisung der gewiihrten Branntweinsteuer-Riickvergiitungen.

1. Riickvergiitungen fiir ausgefiihrten Branntwein:
1. Zahl der Empfiinger

2. Menge des Branntweins . Gt lxl Al 10(}".» n.I.L]] “Tralles QH ‘H'

3. holdbbchurr der geleisteten luuk\ubnluuwcn S

1I. Riickvergiitungen fiir Branntwein zu gewerblichen 7\\LckLn

Jb. 14 601,%

A. Zahl der fiic das Kalenderjahr, in welchem das Statistikjahr beginnt, ertheilten

1. Zusagescheine an Gewerbtreibende . o
2. Berechtigungsscheine an Gewerbtreibende §
B. Menge des denaturirten Branntweins:
1. Fiir Hiindler =
2. Fiir Gewerbtreihende und zwar:
a) fiir Essigfabrikanten s .. . hlzu100% nach Tralles 3 342,7¢
b) fiir andere (-cwmhehmbende
aa) depaturirt mit Holzgeist. . . . . . . . > 126614
bb) denaturirt mit Terpentingl, Thieridl oder Schwefelither . , 15083
o) Zmeammen(a:s-h) o U S 0 R GRRS E 61173
2 o 6 117,3]

3. Insgesammt B.
). Geldbetrag der geleisteten R\h*kvgrgutungen

b, 60 3833

Verwendete Materialien und Steuerbetrag.
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Verwendete Materialien und Steuerbetrag.
— — —_— — — —
Menge der Versteuerter Maischraum | Steuersatz.
Gattung A e e i — —=
5 | mit anderen |
dex allein | Mt anderen | =5 Lp Steuer-
o Tt mehligen hlie | Ma Zum Zum [ Geld-
Materialien yargsns Stoffen menigen terialien i P Mass- betrag.
deten . = Stoffen % niedrigeren hoheren | be-
3 - zusammen | im ’ 4 stab.
(unterschieden nach der Ma- VeEWEnAGIEIN] L MR Satz. Satz. trae
Art der Verwendung). terialien. Mitarialion | verwendeten | Ganzen. =
[t * | Materialien. |
kg | kg | kg kg Liter. P .
T Mehlige Stofle: ‘ 3
Kartoffeln 3 5649710 | 3985483 | 9685193 |
Gerste 22 000 607 696 | | 629696 |
Mais 10 650 38 700 | 49850 |
Roggen . 1100 61194 | | 62294 [ 15056 514 f 22,9 25 164 254,00
Waizen . . 10750 | | 10 750 l | o
Hafer Sl v e 2 256 | 2 256 l | | S
Topinambur (Erdbirne) X 9000 | | 9000 | |
Kartoffeln - .| 8229780 3107279 11 337 059
Gerste 9675 1319916 | | 1 32¢ I | |
Mais 498 675 423 600 922 | |
Roggen . 535 52 225 52 760 I | |
Waizen . " 22 200 37 225 59 425 | 19900957 | 22,9 | 30 |260599,60
Dari (amerikanische |
Hirsenart) . 16 200 2 16 200 | |
Mehl - 3400 12 000 | 15 400 | |
Hafer v . & ; 375 375 ‘ 1
2. Nichtmehlige Stoffe: bl hl |
Steinobst a - 2 715,62 2 715,62 | 68,7 | 80
Fliissige Weinhefe 306,48 306,48 [
Weintreber 26 187,38 26 187,38 { 68,7 40
Hefenbriithe . . 22 772,94 22 772,94 13 253,10
Gepresste Weinhefe 347745 3477,45 | 2 023,85
Heidelbeeren 22,29 22,29 12,95
Birnen 114,48 [ 114,48 66,65
Bierhofe 176,27 ‘ 176,27 102,60
Glattwasser . 118,61 | 113,61 66,05
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Nr. 1962. Uebersicht des Verkehrs auf den fliegenden Briicken bei Gernsheim, Kostheim
und Oppenheim im Etatsjahr 1883—84.%)

Anzahl.| Anzah!.| i

u
Personen-

transport.

o

Z
7w

A1 A9 6| a6

Anzahl.| Anzahl.| Anzahl.| Anzahl, | Anzahl.

Fiir
die Ladung.
Vou jedem
Stiick der Be-

Pferde, | Kiihe,
| Ochsen.| Esel.

erhobenen
spanuung.

> | Briicken-

i

Betrag
des

geldes.

#) Vergl. Mittheil. Nr. 301, Dec. 1883, S. 362.

910 2278

EDh
Bezeichnung 5
=
der 2
8
Briicken.
A3 A9 A6
Anzabl. | Anzabl.| Anzahl.
Gernsheim . . .| 4649517 771 868
Kostheim . . . |136 767 32 256, 1550 3127
Oppenheim . . .| 43210}12122
Summe (226 472) 62 149, 3 328 5518
|

67| 14 374

S LE

|
8163 | 220

15 662) 12 208 \

|
7985 5345 |

=3

5 498,58
10 040,83

3 945,55

=)

19 484,96




Mittheilungen

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik.,

]\n 321 December

Inhalt: Octroi-Rechnungen 1883—84, — Vergleichung der Tage
mit vollstindiger schneedecke., — Meteor Beobacht. zu Darmstadt
Oct. 1884, — Meteorol. Beobacht. zu Schweinsberg Oct. 1884. — Volks-
schulen, Fortbildungsschulen und Privatunterrichtsanstalten Friihjahr
1883. — Anzeige

mmenhtcllung aus den 0('lr01 Be(‘ll-

idte Darmstadt, Offenbach, Giessen

Alsfeld, Lauterbach, Mainz u. Worms fiir 1883 —84.%)
Darmstadt.

1. Octroi-Einnahme.

a. Getrinke.
647179,3 Liter in Fissern (auch Jt. S
Most), per Hectoliter 2,1 13 916,29
4057072 Liter, im Gn mudvl
eingefithrt, per Hectol. 25 & 101487
52 048,3 Liter, von Grosshindlern
in die Stadt verkauft, per
Hectoliter 1,90 6 . s 988,94
58 897 Flaschen oder Kriige 43 5, 176691 17 687,01
2) Obstwein (auch Most) 313 659,4 Liter, per Hectoliter
Boroene R e el L et 2166768
261 254 Liter, in der Stadtgemar-
kung fabricirt, von GGrosshren-
nern aus mehligen Stoffen, per

1) Wein ¢

100 Liter Maischraum 15 3 . 391,88
185 274 Liter eingefiihrt, per Hee-
3) Brannt- toliter 4 Jt. . . . T41153

wein 11 938 Flaschen odcl l\ruﬂe 4.5 477152
269 382 Liter, von Grosshiindlern
eingefiihrt, per Hectol. 10 270,54
78519,1 Liter, von Grosshiindlern
in die Stadt verkauft, per
Hectoliter 390 . . . . 306221 11 613,68
zu iibertragen 31 968,37
*) Vergl. Mittheil. Nr. 295, Sept. 1883, 8. 257.
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Uebertrag -
550371 Liter, von Grosshiindlern
l eingefiihrt, per Hectol. 20 5  1100,77

4)Spiritus] 15 065,65 Liter, von Grosshindlern
in die Stadt verkauft, per

Hectoliter 746 . . . . 1056460
1986373,6 Liter eiugefﬁhrL per

5) Bier ] Hectoliter 80 5 . . 15 893,74

34 8455 Centner Malz, in der St'ult-
gem'uknuq' fabricirt, & 1 6. 3484550
104 379,3 Liter eingefiihrt, per
Hectoliter 1,10 46 . . . 1149,09
45169 Liter, in der Stadtgemarkg.
fabricirt, per Hectoliter 70 & 316,16
b. Mehl und Backwerk.
4776172 Kilogramm Mehl, per 100 Kilogr.
1,20 ¢ . . B7320,74
441 169 Kilogramm Wecl\e Wmis~ u. bbhw-\w
brod, von 24 J# Werth fiir Wecke und
Weissbrod oder per 100 Kllogramm
Schwarzbrod 1,20 J6. . . . . 529506
¢. Hiilsenfriichte.
250 656,56 Kilogramm Bohnen, Erbsen, Linsen, per 100
Kilogramm 80 R g

6) Essig l

d. Schlachtvieh, zerlegtes Fleisch und Wildpret.

2982 Ochsen & 19,71 Jb .. 4497822
1351 Kiihe und Rlndu' a 12 ,09 ./!é .. 1633359
5 dergleichen 2126 . . . . . - 60,00
14339 Schweine 4 357 6 . . . . . 5119023
191 dergleichen 4 850 46. . . . . - 668,50
7703 Kiilber & 153 Jb. . . .. 1178559
2708 Himmel und Schafe & 1.3-3 fé 5 . 360164
99 Ziegen A B 4. . . . . . . 72,217
25 dergleichen & 70 & . 17,50
16 621 Zicklein, Limmer, .\p(mtukel lllsm

und Giinse & 30 20 o 4 ol 498080
115 Pferde & 6 J6.. . 690,00
139 633,75 Kllogmmm msches l*lcxsch und

frische Wurst & 6 & . . 838322
31284 Kilogramm Dorrfleisch, gemuchcrte

Waurst ete. 4 10 3 S . 312983
606 Rehe 4 246 . . . . . . . 121200

zu iibertragen 147 108,89

M
31968,37

2 165,37

50 739,24

1465,25

62 615,80

2 006,08

150 950,11
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A Jb.
Uebertrag 147 108,89 150 950,11
2418125 Kilogramm anderes Wlldpret und

Gefligel 4129, .. . . e 2901,75
253 Welsche 480 . . . . . . 202,40 150 213,04
e. Brenwmaterialien.
7350,25 Raummeter Laubholz, Scheit- und
Kniippelholz & 60 & . 4 410,15
61373 Raummeter ‘Ltdelholz, Schut- uml
Kniippelholz, auch Stockholz von Buchen
und Birken & 45 & . . . 276274
3249 Raummeter Nadelholz zur IIol/dlaht
fabrikation eingefithrt & 25 & . . . 812,29
1 058,125 Raummeter Stockholz von Eichen,
Erlen, Aspen und Kiefern & 40 & . 428,25
40 327 Stiick Laubholz-Wellen, per 100 Stuck
0 o 282,40
22 848 Stuck N«ulelholz WL llen pe1 100 Stuck
505 . . 114,35
123 Wagen unge bundunes Relswholz a 20 A‘h 24,60
19564 Centner kleingemachtes und Abfall-
Holz & 5 5 . S 979,67
37570 Hectoliter T'\nncnz.tpfen & 3 A = o 112710
12087 Centner Torf &4 5 & . . i s 605,02
909171,4 Centner Steinkohlen, Br:umkohlen
und Coaks 4 6.5 . . . . . . 5455027 6609184
f- Nacherhebungen und Aversionalgebiithren . 517,85

Summe der Octroi-Einnahme 367 772,84

II. Octroi-Riickvergiitung.
a. In Folge von Ausfuhren.

41794.47 Liter Wein: . . . - & 79417
12 269 Liter Obstwein . . 85,86
23 248,34 Liter Branntwein, muerha.Ib der Stadt

fahricirtasrge e 8 &0 &y oI W 41847
23432 Liter Branntwein, ausserhalb der Stadt

fabricirt . S Toe e BT 74,92
1424 665,55 Liter Bxel . +« . . . b69855
466 Liter Essig . e ol 2,32
408 772 Kilogramm Mehl s ez e 449644
200 707 Kilogramm Hiilsenfriichte . . . 140491
571,56 Centner Steinkohlen . . . . . 25,71
Verschiedene Gegenstinde . . . . . 8,00 13009,35

zu iibertragen 13 009,35
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Uebertrag
b. In Folge von Befreiungen.
(Lieferungen in die Menagen und das Lazareth
der Garnison.)
139 771 104 Kilogramm Fleisch SR = ¥
24 918 Kilogramm Mehl Gln b '
15 320 Kilogramm Hiilsenfriichte
105 Liter Essig l
555 Liter Wein
Vergiitung an »elhumthete mcht an der
Meuagv betheiligte Unteroffiziere

b,

6 889,95

264

Summe der Octroi-Riickvergiitung
Verglichen mit der Sumwe der Octroi-Einnahme
Bleibt baare Einnahme

Offenbach.

L. Octroi-Einnahme.

a. Getrinke.
Wein 2 431,04 Hectoliter & 2,15 J.

(Hiervon sind von den Weingrosshiindlern,
welche ihre Weine octroifrei einfiihren,
fiir die in die Stadt verkaufte Quantitit
835 J6 als Aversionalsumme entrichtet
worden).

Obstwein 6 654,74 Hectoliter & 75 <

(Hiervon wurden 4838 Hectoliter in del
Stadt bereitet).

Bier 42092,13 Hectoliter a 60 3

(Hiervon haben die Blerbrauur der \t.uh

849150 . als Aversionalsumme bezahlt).
Branntwein 5 743,54 Hectoliter & 3,25 Jf
(Hiervon wurden 66,15 Hectoliter in der
Stadt fabricirt).
b. Mehl und Backwerk.
3467100 Kilogramm Mehl, per 100 Kilogr.
52 .9 . 5 )
540 162 }\llogmmm Blod a 03 fh
c. Hafer.
910400 Kilogramm & 0,5 4

d. Schlachtvich, zerlegtes F[r'zsch und Wzldpr('t.

1829 Ochsen & 14 it
619 Kiihe a 10 ¢ .
307 Stiere a 10 J6. .

zu iibertragen

S,
592675

4991,06

95 255,28

18 666,51

18 028,93

270081

25 606,00

190,00

3 070,00
34 866,00

717639

201 '74

347 587,10

54 139,60

20 729,74

21731,24

7760058
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3

Uebertrag 34 866,00
4 Rinder & 546 . . . . gl i 1) 20,00
7788 Schweine & 3.46. . . . . . 23364,00
8677 Kilber 485.% . . . . . 312545
1380 Himmel a8 A T R 173,00
2847 Gansel 812009 . | .. 1, G 469,40
53 Schaflimmer 4 20 % . . |, | 10,60
27 Welsche 4 %% . . . . . 3 20,25
70 Milchschweine 4 20 AR Y 5. o 14,00
1435612 Kilogramm ausgehauenes Fleisch
0 e s TR 07
Von eingebrachtem Wildpret . . . . 282,75

e. Brennmaterialien.
3884 Meter Laubholz & 40 R
11 853,75 Meter Nadelholz i 20 A

211 000 Stiick kleine Wellen, per 100 Stiick 3 N 63,30
9414 Hectoliter Holzkohlen 4 10.% . . 941,40
423000 Stiick Torf, per 1000 Stiick 3 2 12,69

927676 Centner Steinkohlen i 535

Summe der Octroi-Binnahme

1. Octroi-Riickvergiitung.

a. In Folge von Ausfuhren.

Fiir Wein . e & ! 2 . gl 192,02
» Obstwein nach auswiirts und dem Fel-

senkellor. = o Wb Gl puln o 20 576,64

Bier . . . . 5 R S . 105477

»  Branntwein . 3 3 o S SRS 581956

Mehl und Brod . 3 = ; : . 100050

» Hafer . . S [ [ § =g 42325

Milchschweine LY iR i 3,60

Steinkoblan i o ¢ saufl Kt i Aaslt s g 948,17

R HolzE . et A s e 75,40

> Holzkohlen . . e 232,56

b. In Folge von Befreiungen.
Von zu gewerblichen Zwecken verwendetem
Branntwein . ol e e S 18/ 95065
Von Branntwein zur Essighereitung
¢. An die Militiirverwaltung.

RUVEYOIn:, *dbtns cesdh - | o Cote HRE Y 1,05
EEERIOT 5 Ao e N fhaite . s 285,18
BREBIANNEWOIN sty ol t ) o o e e 40,5)(_5
# Mehl and Bradl ' .. . o . . . 557

zu iibertragen 332,76

M
7760058

7052352

13 826,47

430749

18 133,96
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S, M.
Uebertrag 332,76 18 133,96
FHE FISisohT vt e ot g o1 32406
Bteinkohlen & Rl e e 118,98
Holz. gy a0 5 @t e s 3,00 1778,80
Summe der Octroi-Rii »rvutung 19 912,76

Verglichen mit der Summe der Octroi-Eionahme 206 4C 407,18

Bleibt baare Binnahme 186 494 42

Giessen.

1. Octroi-Einnahme.
a. Getrinlke.
191548 Liter Wein & 3 & .
17672 Flaschen Wein & 6 34
63358 Liter Obstwein 4 1 5 .
552 363 Liter Bier, von Aussen ungn,bucht
per Hectoliter 18 &
93598,2 Centner Malz, in der Smdtvuuemde
zur Brauerei verwendet, a 25
77861 Liter Branntwein a3 < . 2 335, 55
Verwaltungskosten von dem durch dle Gross-
hindler eingefithrten Branutwein etc. und
zZwar von:
4071,75 Heetoliter Branntwein & 12 & 488,61
3900 Hectoliter Spiritus &4 23 & . . 912,18
5 Hectoliter Rum und Arac a 18 5 1,35
Octrm \on Branntwein, welcher von den
Grosshiindlern an Einwohner der Stadt
verkauft wurde, und zwar von:

194875 Hectoliter & 2,06 6 . . . 40143 92 086,16
b. Mehl und Backwerk.
8047350 Hectoliter Mehl &4 28 &% . . . 2253258
969 Posten Mehl unter 9 Kilogramm & 6 & 58,14
41202 Kilogramm Backwaaren, per 1‘,4 Kilo-
gramm Lk . .o 5 274,68 99 865,40
c. Hafer.
3033450 Hectoliter Hafer &4 8 % . . AN ¢ 2 426,76
d. Schlachtvieh, zerlegtes Fleisch und Wildpret.
1391 Ochsen 2686 6. . . . 954226
200 Kiihe 4 458 /6. . L i 916,00
1067 Stiere und Rinder & 275 ./I(; 5w W 298425
2 Stoppelkiilber a 2,15 6 3 iy 4,30
6140 Saugkiilber und llammel a os & . 3561,20
6943 Schweine 2 1,726 . . . . . 11 941,96

zu iibertragen 28 899,97 47 378,32
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. M.
Uebertrag 288999 7 378,3¢
85 Spanferkel & 12,9 . . ; 10:25 e
271 Kilogramm zerlegtes Fleisch und Wll(lpl et 8,13
28 855 Kilogramm geriiuchertes Fleisch, Wiirste
und Zungen & 5 & . . .. 1442775
4 Hirsche a 1,72 .46 . AT DL S SR 6,88
288 Rehe 44875 o o s s e 123,84
3 Wildschweine & 1,29 /6 . B 3,87
2873 Hasen a 6 & AL e s T 172,38 30 668.02
e. Brennmaterialien.
3464 Raummeter Laub-, Scheit- und Priigel-
OPATSPIRC H i et b TS
3450,75 Raummeter Nadel-, Scheit- u. I’riigeL
holz 216 & .. . e 552,12
756,25 Raummeter Stockhnll a 1_ S n 90,75
136 Gespanne mit Laubholzwellen & 18 & . 24,48
49 desgl. 4 12 .5 . s 5,88
107 Gespanne mit \1delholz\ullen i 12 A . 12,84
51 desgl. 4 9 &% . e 4,59
334 554,25 Centner Stemkohlcu a4 ,31 o w 1888217
42263,50 Centner Braunkohlen & 2 % . . 84527 15 749,46
Summe der Octrm Lmuahme 93 795,80
II. Octroi-Riickvergiitung.
{79070 LitersWein . =, . o L 0 53,12
20112,20 Hectoliter Bier . . . . . 20112
262,75 Heectoliter Branntwein . A 560,07
37388,04 Hectoliter Mehl . . . 934701
15800 Kilogramm Brod . . . : 55,30
725 Kilogramm Hafer . . . S 0,75
24 342 Hectoliter Hafer = o 50 pals 1217,10
77 895,75 Kilogramm Fleisch . L et 2391 8T
21 066,75 Centner Steinkohlen . . . 842,27
2950 Cubikmeter Holz . . . . . 472 16 41953
Summe der Octroi-Riickvergiitung 1641953
Verglichen mit der Summe der Octroi-Einnahme 93 795,80

Bleibt baare Einnahme 7787627

Alsfeld.
1. Octroi-Einnahme. S
52537 Liter Wein, per Hectoliter 1,20 /¢ . 630,42
798 Flaschen Wein & 3.3, . 23,79

29574 Liter Obstwein, per Hcctohter 30 51 23658
zu uhhm.zgcu 890,79
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S, .
Uebertrag 890,79
162332 Liter Bier, per Hectoliter 40 & . . 649,31
393 110 Liter Branntwein, per Hectoliter 2,20 J¢ 8 64841
3974 Centner Gerstenmalzschrot 4 80 &% . 317920

Summe der Octroi-Einnahme

I1. Octroi-Riickvergiitung.

11:894 Tiiter-WWeint oo, ST es 5 SE el 142,71
7904 Liter Obstwein: . o, 1.0 53,91
479 234 Liter Bier . o 5 s 5 . 167730
339407 Liter Branntwein . . o L0 TA2752 9 001,44

Summe der ()ctrm Riic! rgiitung 9 ()()l 44
Verglichen mit der Summe der Octroi-Einnahme
Bleibt baare Binnahwe —

Lauterbach.
1. Octroi-Einnahme. Jb. Je.

119,64 Hectoliter Wein . s 3 . 5 '

59,71 Hectoliter Obstwein 79E (8

Nl 5 . 1725,06

857,79 Hectoliter Branntwein . . . . l

192,49 Hectoliter Bier .

Aversionalvergiitungen . . SN 674,22

Summe du Octrox Einnahme 2399,28

IL. Octroi- Ruckvelgutung

0,98 Hectoliter Wein . 5 . X ¥ . r } 97096
267,52 Hectoliter Branntwein . . (125
Summe der Octroi- I\uckvm -rntung 270,26
Verglichen mit der Summe der Octroi-Einnahme 2 399,28
Bleibt baare Einnahme 2 129,02
Mainz.
1. Octroi-Einnahme. S

a. Getrinlke.
Wein in Fiissern 88 524,54 Hectoliter & 55 & . 48 688,50
Wein, ungekelterter 942,93 Hectoliter 445 5 . 424,32
Wein in Flaschen oder Kriigen 75 535,15 Liter  1423,70
(nach verschiedenen Tarifsiitzen berechnet).
Obstwein in Fissern 2699,96 Hectoliter a4 55 <y 148498
Obstwein in Flaschen oder Kriigen 13 Liter

ORGSR R S A 0,26
Branntwein, eingefiihrt 959823 Hectoliter

21046 & . . . '20636,19
Branntwein und qulwur in F .wchen und

Kriigen 496450 Liter 4 20 &% . . . 992,90

zu iibertragen 7136’108 i
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.
U(‘bertmg 73 650,85
Bier, eingefiihrt 50 845 ,16 Hectoliter & 66 < 33557 81
Bier in der Stadt bereitet (Malz, Schrot ete.)
87778,30 Centner & 1,15 - . . 10094505
Essig u. Essigsprit 1025,93 Heetoliter i 1 ,20 Jo 123112
b. Mehl und Backwerk.
Mehl, eingefithrt 145 473,93 Centner & 25 A .. 86 368,49
Mehl, in der Stadt bereitet 11627 ,41 Centner
a2 . . 290685
Brod und Wecke, per ") Iulogramm 6 37 3 245,28
¢. Hiilsenfriichte.
Erbsen, Bohnen, Linsen ete. 16 934,12 Centner
a 30 5 5
d. bchlnchtvzeh ze1legtes IvlLtsch und H zldmet

4263 Ochsen & 11 6 . e o 4689300
CNE I T T ) Y SRS S S 5 060,00
8428 Kihe &/T . . . . . 23 996,00
1428 Rinder a 7 6 S s s . 999600
28537 Schweine 4 1, 15 b, - — . 49939,75
12670 Kilber 4 70 & . . .. 886900
3759 Himmel und Limmer & 50 M . . 187950
569 Geisen & 50 [ A 284,50
28748 Spanferkel, kleine Zuchtschweiue,

Hasen und Gimse 4 20.% . . . . 574960
681 Rehe 1.8 . . g 681,00
60 Hirsche (je nach dem (vewxchte nd(h ver-

schiedenem Tarifsatze) . 4 X - 5 85,00
11 'Wildschweine, (2 6. w0 w5 wv s 22,00
288 Welschhiihner & 50 & . . . 5 144,00

Frisches Fleisch 62991,99 Kilogramm & (: ~ o 377952
Gesalzenes etc. Fleisch 13 392,92 Kilogramm
4129 . . 1607,15
Wiirste aller Art 12 991 ‘2.) Kllonfr'unm a 12 1556895
e. Brennmaterialien.
Brennholz aller Art, Reisig u. Tannenzapfen

124 150,87 Centner 4 7 . . A e 81690156
Holzkohlen 239240 Centner & 36 ,\), sl 861,26
Steinkohlen 1114 069,60 Centner & 6 5 . . 6684417
Coaks 19 374,05 Centner & 9 & 4 . 174366
Coaks aus der Gasfabrik zu Mainz lo 420

Centner & 6 w11 vt i, 925,20

/. Fiitterungsartikel.
Heu 49420,09 Centner 4 12.% . . . . 593041
Stroh 14 628,90 Centner a 5 3 . E : (g e 731,4:)

zu iibertragen 6 661,86

209 384,83

3952062

5 080,24

160 544,97

79 064,85

493 ’)‘)5 51



M.
Uebertrag 6 661,86
Hafer 3181255 Centner & 24 & . . . 751501
Wicken 657,54 Centner & 24 5 SRR A 157,81

Schrot 23950 Centner & 9
Kleien 10 739,85 Centner & 9

9156

g. Verschiedene Einnahmen.

21179 Abfertigungsscheine & 3 % . . . 635,37
Scheinegebiihren . . el e 148465
Controlgebiihren von 1’nmtlavern B L a0

Summe der Oectroi-Einnahme

11. Octroi-Riickvergiitung.

Bier 74 731,90 Hectoliter . . . . . 3138736
An die Militirverwaltung . . . . . 2130118

Summe der Octroi-Riickvergiitung
Verglichen mit der Summe der Octroi-Einnahme
Bleibt baare Einnahme

Worms.

1. Octroi-Einnahme. A
a. Getrdnke.

Bier in Fiissern, eingefithrt 275,91 Hectoliter

a66~n . " 3 5 3 i - . 182,10
Bier in Flaschen . ‘ 5 2 L g A 051
Malz, in der Stadtgemarkung fabricirt,

5044859 Centner A 1 .46 . . . . 50 448 59

b. Schlachtvich und zerlegtes Fleisch.
543 Ochsen a 15 J6. . Sl R4 5)
1061 Farren und Kiihe & 10 Jlé .. . 10610,00
786 Rinder a4 10 6. . . ol e 860,00
3193 Kilber a 2 46 . - 5 . & . 6386,00
5932 Schweine & 3 Jé . .. 17796,00
957 Himmel und Schafe & l 20 . At 308,40
207 Ziegen & 50 o R AT oT 103,50
846 Zicklein 420~y . . ot TS 69,20
5 Limmer und Spanferkel & 20 5, T TR S 1,00
120 Pferde & 5 6. . 600,00

32076,5 Kilogramm F Imsch fm Meugm & h S 192459
18455 Kilogramm Fleisch fiir Private 210 v 1 345,50
¢. Brenwmaterialien.
865018 Centner Steinkohlen &5 3 .
Summe der Octlol Emnahme

e
493595,51

15 322,83

5268854

52 688,54
513851,56
461 149,02

50 631,20

55 149,19

4325090

14903129

oy e

>
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II. Octroi-Riickvergiitung.

a. In Folge von Ausfuhren. S,
47 662,77 Hectoliter Bier .~ . . . . 2383140
5;} 2945 Kilogramm Fleisch SRR 261980
270 153,20 Centner Steinkohlen . . 13507,66 39 958 88
. b. In Folge von Befreiungen. =S :
(Lieferungen i die Menagen und das

Lazareth der Garnison.)

21 3322 Kilogramm Fleisch . iy e R
! Summe der Octroi-Riickvergiitung ~— ¢
Verglichen mit der Summe der Octroi-Einnahme
Bleibt baare Einnahme

S,

Nr. 1964. Vergleichung der Tage mit vollstiindiger
Schneedecke um 12 Uhr Mittags.”)
Mitgetheilt von H. Hoffmann,
: Biidi

Giess Kaichen.
160 Me X 153 Meter.
H. Hoffmann. € 11 Horle.
1880 Novemher 1
December 1
1881 Januar 16
:bruar 2
Z 1
1882 Januar
Februar
November 3
December 6
1883 Januar —_
Miirz —
December 4
Summe 6 34
dazu von frither ab Dec. 1878 115 99 118
Totalsumme 182 139 152
oder im Verhiltniss wie 100 76 84

%) Vergl. Notizbl. d. Vereins f. Erdkunde zu Darmstadt, IV. Folge, Nr. 7,
Juli 1880, S. 224, y nd e
Nr. 1965. Meteorol. Beobachtungen zu Darmstadt im Oct. 1884.
October-Mittel aus 23 Jahren (1862—54):
Barom. 331,11 Par. Linien. — Thermom. 7,670 R. — Niedersehl. 6,07 em.
Barometerstand hichst. (31.) 837,70; tiefster (10.) 326,45; mittlerer 33‘2,07J1’. L.
7,880

Thermometerstand » (1) 16,83 » (30.) —0,1; » R.
Anzahl der Tage mit Regen 19; Schnee 2; Regen undSchnee —.

» > > » Nebel 10; Reif 3; Gewitter —

> » heiteren Tage 1; gemischten Tage 17; triitben Tage 13.

Hohe der Niederschliige an 19 Tagen mit messbarem Niederschlag: 7,00 em.
Windrichtung (bei tigl. 3 mal. Beob.) SW. 49mal; NO. 15mal; NW. 9mal; W, 6mal;
0. 6mal; SO, 6mal; 8. 21
Mittlere relative Feuchtigkeit = 81,9 %.

Nr.1966. Meteorol. Beobacht. zu Schweinsberg im Oct. 1584.

(Mittlerer Barometerstand 320,56 Par, Linien. — Mittlere Temperatur 6,20 0R.)
Barometerstand hochst. (5.) 333,66; tiefster (11.) 322,68; mittlerer 329,71 P. L.
Thermometerstand » (1.) 15,4 5 » (24.) —1,5; » ' 6,18 °R.
Anzahl der Tage mit Regen 10; Schnee —; Regen u. Schnee 1.

» » » » Nebel 5; Reif 1; Gewitter g

»  heiteren Tage 1; gemischtenTage 115 triiben Tage 19.

Hohe der Niede ige an 11 Tagen mit messbarem Niederschlag: 7,49 cm.
Windrichtung (bei tiglich 3mal. Beobacht.) N. 1mal; NO. 5mal; SO. 3mal; S. 2mal;
SW. 25mal; W. 20mal; NW. 16mal; Windstillen 21.

Mittlerer Dunstdruck 3,0 P, L.; Maximum am 7.= 10,2 g Wasser in 1 cbm Luft.
Mittlere relative Feuchtigkeit 85,1 Y%.
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Nr. 1967. Zahl, Lehrpersonal und Frequenz der einfachen

Kreise
und

Provinzen.

Stidte.

und Privatunterrichts-Anstalten

Hinfache

Zahl der Schulen

nach dem Be-
kenntniss

nach dem
Geschleeht]

nach den Schul-
klassen

nach dea)
Schul:
geld

@

1
|
| &

Kreis Darmstadt

»  Bensheim
Dieburg .
Erbach
Gross-Geran
Heppenheim
Offenbach

Prov. Starkenburg

Kreis Giess
Alsfeld
> Biidingen
Friedberg
Lauterbach .
Schotten .
Prov. Oberhessen

Kreis Mainz
Alzey
Bingen . .
Oppenheim .
Worms

300 1| 1|
47/ 10| 10

36] 82| 2| 2|

358[304

11291
1] 8 'v!
13

200/ 13 )
316 16
398 10
200( 13
914| 39) :

Prov. Rheinhessen 1
Wiederholung.
Prov. Starkenburg . 358[304 3
» Oberhessen . 409(398 2
» Rheinhessen . 215|164 1
Grossh. Hessen [982[366| 3
|
Stiidte. (i
Darmstadt . o fRs
Offenbach st
Giessen . 1 1
Mainz 24 RSP S
Bingen . V] I RN E R
Worms . 4 [l
*) Vergl. Mittheil. Nr. 285, April 1883, S. 108,

s
16| 13
6 5l
3 4l
4
4
4

224|183

2 20‘ §

28| 24




hen
ten

—

ache

h dea|
*hul-
celd

it Schulgeld.

und erweiterten Volksschulen,

der Fortbildungsschulen

Volksschulen.

excl. besonderer

Lehrerpersonal,

nach dem Stand im Friihjahr 1883.%)

Zahl der Schulkinder

Lebrer und nach dem 2 ;.. | durchschnittlich
Lehrerinnen Geschlecht nach dem Bekenutniss auf

i K =i o ST
et S | 2 <
& 2. |28 § S (.8 & | &
2 les|eg & o Rl (R I R
s | 22| %8 & o = |l A E e
S [x% Mol & () ? (=& o S ®
g ) Crs o =1 SRR AN S ®n | A
8= = oGl 2 2o = - -
m“ 19] 10 069| 4 885 5184 5] 1255 458| 74,0)

106/ 7| 9755 | 4913 205,0/ 203| 86,3

128/ 7] 10619 324 196,9| 161 81,7

131[ 10 304 5150 200,0/ 117| 78,7

83 5 702 3548 .| 1843| 226 77.3

108 5| 8978 4518 4] 206,1| 134] 79,5

_ 140 28] 13 999 7 99| 1 98[ 17,8 389 83,3
811 71| 70 7483 47 37223 107} 179,38 198| 80,2

138 of 1118y mws‘ 114] 250 147| 79,9

93 6 823 6280/ 361| 182 89| 73,4

93 .| 6680 6404 60, 209 94| 71,8

154 3] 10 622 7970| 2293 359 146| 67,7

81| 1] 5484 5140/ 310/ 31 90| 66,9

65 .| 4764| 2410 2354] 4648 9| 100, 93| 73,3

624) 6| 40 556|122 743(22 813| 41 250, 3 147|1 140| 111] 72,3

57| 18846 6607 6789 2672/10476) 112 513| 81,4

.| 6279 8195 3084 4219/ 1513 170 110| 69,8

9| 6122 3056] 2245 37 219| 70,4

1| 7614 3756] 4474 2 146( 70,5

128| 5226] 6184 33551| 18] 199| 745

5[21 854 (21 861 19 79422 085 770 203| 74,0

|

70 749135 045(35 704 47 372(22 062|1 208 198 80,2

45 556(22 74322 §13| 41 250/ 31471 140 111} 72,3

43 71521 854/21 861) 19 794(22 085| 770 203| 74,0

150{160 020{79 642(80 378|108 41647 2043118 164 76,1

7] 2828] 1339 1489] 2386| 423] 14 5| 68,6/2828| 67,3

7 2999] 15111 1488 1739 1148 14| 98[104,912 999 78,9

2| 1325 619 706l 1231f 89 4/ 1] 77,9/1 325 66,3

37] 6030| 3003 3027 1754| 4202| 41| 33| 98,3(3015| 70,9

5] 885 451 434 140 727| 18] . 125,3' 443| 68,1

6] 2843] 1381] 1462 1817] 951| 61| 14] 149,4]2 843 79,0




——gRR A
Fortblldungsschulen
g Zahl der
Kreise IR TR A e S, (A — 3 o .
l‘Olt]]l]ll|lll"" Yohiller
und e Schiiler
Provinzen. T T ) e Ty [ e 1 P
Stidte.

im Ganzen.

Kreis Darmstadt
Bensheim
Dieburg .
Erbach

> Gross-Gerau
Heppenheim
Offenbach

Prov. Starkenburg

Kreis Giessen .
> Alsfeld
Biidingen
Friedberg
»  Lauterbach .
Schotten .
Prov. Oberhessen

Kreis Mainz
> Alzey
Bingen

> Oppenheim .
Worms

Prov. Rheinhessen

Wiederholung.
Starkenburg
Oberhessen .
Rheinhessen
Grossh. Hessen

Prov.

Stidte.

Darmstadt .
Offenbach
Giessen .
Mainz .
Bingen .
Worms .

12
| 8
143 83| 3
757 88‘ 23

ro 60

9

e

63
616
441
112

38
974 4
1101] 308
785 63
789 1
Aiml‘ 421
|
316/1 325|
611 238
324/ 508
693 451
9 478
28 suou‘
|
6 670(3 273
6161| 421
2 8653 000
15 6966 694
365 46|
328| 313
214 5
187 440,
25| 107|
244| 119|

12|
13|
21|
13|

45
i
15

139

‘211
105|
i

111
139
105

101
101

|
9
4 .
16, 4
10

15

2 165

1664

934
1009
1454

805
61721

1675
916
854

1163

1463

6071

10 054
6721
6071
22 846

412
662
223
647
142

10 054 2

26,4

12|

375

238‘ 21,9
24,9| 14, (l 20
26,4| 14,4

29,4 17, é
lc'vE

17,6 29

16,6
22,0
24,2,
26,8
24,3
21,9

72,8
19,5(2
32,8
26,4

34,9
33,4214

25,5
25,4

32,1
17,6/

10,01412,0
22.8(662,0/ 43
13, )‘223 0, 36)
10,5(647,0( 2}
20,1/142,0[31

19, 1'*)15 0, 27;
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Privatunterrichts-Anstalten.

Zahl der Anstalten Lehrerper- | Zahl der Schiiler u. Schiilerinnen
e e sonal, e . —
nach dem Be- | nach dem | ©x¢l: besonderer nach dem | nach dem Be-

! 5 und v
kenntniss | Geschlecht] TLehrerinnen Geschlecht kenntniss

e 1
ST ET= : ﬂ ¢
alg|s |3 g s | g
|8 a2 3 2l
slle = s SIS
S|l B & = = o 2
B o fi=d e [Fest) B FE Gl S
Slel5| 4 2R | e e

s e = = o o =
Elo| 5|2 lala | &~ ‘

53| 20| 33| 658 84, 574 417

7| 221] 49 172| 79
1| o3| 74l 19| 31
10 7| 132] 4 128] 45
| 14l agl ol

= @G
@

24| 20| 4| 265| 187 128[ 149
122| 69| 53|1383] 360/ 1023 732
1
R e
11|80 s 1R
g5 1 50)
18| 8| 5| 58
1| 9 2| ¢8
I -
49| 87 12 335
|
129 5376|2008 579| 1429 9
16) 11 5| 219] 34 185 A
30/ 19| 11] 373] 107 2866 2
7 s o 490 18 33 )
43| 25| 18| 392 ‘ 392 6
18| 225( 113 112[3 041| 736| 2 305) 17

122| 69| 53[1383] 360|1023| 732
49| 37| 12| 335 141 194] 259
2925 113 112}3 041] 73 901

396| 219 177[4 759 2|1892(1 9

48| 15| 83| 557 .| 557 391 123f 43| .
17| 13 4] 1173 62| 111 109 9| 87| 18

‘
120 53 76f2008| 5790|1429 451/1191(357] 9
15| 8 1| 250 | o50] 42| 138 70| .
39| 23| 16| 365 .| s65| 197 74| 89| 5




Erweiterte Volksschulen.
| Lehrerper- 7 y s
Orte, S6ral Zahl der Schulkinder
Zahl ) - e 1 = i LERCRE
- s ¥ excl. besond.
wo sich die Schulen| der Schulen | Tehrer und nach dem | nach dem Be-
i, | Lebrerinnen Geschlecht kenntniss
= THARE s
Provinzen. i | S E 2
SlEl 2| 5|8 =
R T ) S
o el = e e s
S R &
Darmstadt . 1| 1] 31| 26 5|1 465 37| 5
Pfungstadt b 3 2| 64 50! 1
4 4 41 22 g
B; 1 2 % 4 b7 a7 3
Gross-Gerau 5 6 4 2| 142 88 39
Heppenheim i (B GRS BN S R T D 16
Offenbach . 1 1] 25 QJ 401 267 640 16/114
Prov. Starkenburg 12| 77| 64| 13[3128/ 1661 112119
| |
Gi 1\‘ . 1| ®4 8 1 6\
G 1 1 2(082 Al
Hungen l‘ 1 2 2| 5|
Lich M Fi 1|
Nidda A1 3 3 2|
Butzbach 1 1 41 4l 9
Friedberg . ll ¢ 1 2 1 1 8
Schotten A gl 3|
Prov. Oberhessen | & 6 b A E) ) 34[
Prov. Rheinhessen | . !
Wiederholung. ‘ ‘
Prov. Starkenburg 9 3| 4| 2| 77| 64| 13|3128]|1661|1467|2356(541{112/119
» Oberhessen 8 6 2] ‘21| 18 3| 387| 144| 243| 342| 11| 34
> Rheinhessen| . I : . : Azl 2]
Grossh. Hessen 17‘ '.t‘ 4| 4] 98/ 82 163515 2 6981552 146 119
[

*) Ausser diesen unterrichten nach Bediirfniss die Lehrer der htheren Midchen-
schule, mit welcher die Schule verbunden ist.

Anzeige.

Durch die lloi'buchlmndlun;/on G. Jonghaus (Verlag) in
Darmstadt ist zu beziehen:

LS s UYaticti 9
Beitrige zar Statistik des Grossherzogthums Hessen.
Herausgegeben von der Gr. Centralstelle fiir die Landesstatistik.
XXIV. Band, 2. Heft. Darmstadt 1884, 4. Geheftet 6 /6.
Inhalt: Die Volksziihlung im Grossherzogthum Hessen am 1. De-
cember 1880.

Druck von H, Brill in Darmstadt,




19)

19

en-

Mittheilungen

Grossherzoglich Hessischen

Centralstelle fir die Landesstatistik.

No. B23. Decembcr 188,

Inhalt: Eisenbahnen Oct. 1884. — Errichtete und geloschte Hy-
potheken 1882—83. — Gymnasien, Realschulen u. hihere Biirgerschulen
1882—83. — Hohere Midchenschulen 1882—83. — Geburten, Sterbfille,
Heirathen und Ehescheidungen 1883. — Post- und Telegraphen-Verkehr
1883. — Sterblich lhxe)]m]m Oct. 1884. — Anzeige.

Nr. 1968. Vorliuf. Betriebs-Ergebnisse der Eisen-
bahnen im October 1884.

Main- |He Ludw B'\hn Oberhes-
Neckar- |- TR

e i sische
nicht garan-| garantirte
Bahn. [ii%e finion,| Linten. | Bahnen.

Kilometer.| Kilometer. | Kilometer.|Kilometer.
Betriebsliinge, Ende October . 94,50| 527,28%)| 179,15 175,73

Anzahl. | Anzabl. | Anzahl. | Anzabl.
Personen . . .| 202962| 575761| 139851 47 069
gegen 1883 — 16 444 + 3309 + 1409 + 1 35¢
pro Kilometer 2 148 1119 781 268
gegen 1883 —174 + 6 48 + 8
Beforderung Tonnen. | Tonnen, | Tonuen. | Tonnen.
Giiter! v 5 le s 77892 376 280 1\).3214 20 826
gegen 1883 | —165nu]| 442053 3 1 900)
pro Kilometer 824 714|
gegen 1883 —173) + 80[
b, i
Pers.u.Gep.-Verk.| 192 088| 448 855
gegen 1883 — 4908} — 1389
pro Kilometer 2033 8:3.
gegen 1583 — 52 —
Giiterverkehr 903 3’%1 104 618
gegen 1883 73902 - 1979
pro Kilometer l 713 ‘584
i nnalme gegen 1883 — 134 + 140 + 11
sonstige Quellen 32 272 7\ 830 7962
gegen 1883 | — 28848 — 981
pro Kilometer 342
gegen 1883 — 305
Summe . 472 007
gegon 1883 | — 46497
pro Kilometer 4995
gegen 1883 — 492

*)Alﬁiirvden Personen-Verkehr kommt nur eine Bahnliinge von 514,36 km
in Betracht.
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Nr. 1969. Uebersicht der in den Provinzen Starkenbuyfnd
errichteten upgel
Frei
Amtsgerichte. Einsehreibung gen. Lo lmng 1. PR
Aw | Betrag. An- als gelisofgese
zahl. | k. |zahl I e
Prov. Starkenburg. | ‘
1 l)ulnstmh Amle"cr 15 183) 1453 269,85 164| 1443 498,21
2 it 214 430 874,71 | 38882571
3 1',em1- lden 69 88 ¢ 70 427,32 ¥
4| Fiirth . 82| 181092, 126 750,18] 54 343
5| Gernsheim 81 120 818,10] 38 188;
6] Gross-Gerau 191| | 291277 162 796,
7| Hirschhorn 24/ nnlShtl 24| 16 415,01] 19603
8| Hochst 78 mq(.a'uu 83 92 638,59] 17 00,
9] Langen 181|  247612,22] 48 8%
10| Lorsch g ] 85 508
11| Michelstadt i 24
12| Offenbach . N e
13| Reinheim 36 668
14] Seligenstadt . 10¢
15| Gross-Umstadt 1104
16| Wald-Michelbach 13 061,
17| Wimpfen 19 7402814 59 034
18| Zwingenberg 152 409 5 114008
Summe p 735 807 93
mehr eingeschrieben
mehr gelischt
Il. Prov. Oberhessen. |
|| Fiexmeny Amiseenshe 7 ano !l 1 45 088,05 404801
8] Alsfeld S 77| 158 090,72 69 437,
4] Altenstadt . 63 60 392,47 75 61 382,14 :
5| Biidingen . 98| 11813444 94 90033,05] 28101
6 73| 164720,24] 66| 123947,83] 407
7 149 360 602,40 143} 211793,05] 1486004
8| g 56 70817,00 80 76 074,68 3 5
9| Herbstein . 70|  105851,41] 108|  86478,37] 1981
10| Homberg 5 79| 101274,74 L]
11| Hungen Gbi 117 405,37| 412 105
12| Laubach 52/ 87304,03 480
13| Lauterbach 28  121187,45) 52
14 Lich E 36 4633030 AR
15| Nauheim, Bad . 89| 198 567, 23 60 9734
16] Nidda 113|178 430 7 4
17 62| 7291399 82 85783, 5 12
18 61| 51337311 111 7441702 23
19| Schotten 31 39 656,94] 46|  48919,67 9
20| Ulrichstein 50|  43877,00] 75|  52500,74 3
21| Vilbel . 3 172 6 335,4 i
Summe |1 608 1 197 0i 149
mehr eingeschrieben 5

mehr geliseht

Summe Starkenb.u,Oberh.

mehr eingesc

hrieben

mehr geloscht

5| 10 024 776,41
| 850389,76

4 124‘ 9 174 386,65

#) Vergl. Mittheil, Nr. 288, Mai 1883, S. 156

488| :

1932 5




=SB =

ind Oberhessen vom 1.
leloschten Hypothelken

ili 1882 bis zum 30. Juni 1883

Gesetzliche >I~IiypSﬁliéi{einiuhdi(}iaﬁﬂnre;. e

mehr ge- | Bingchreibungen. Lischungen. mehr einge- | mehr ge-
ischt als ein-| i YN e loscht s
eschricben. | An- |  Betrag. An- |
M | zabl | — 6 [ zshl. |
|
97714 136 804,03 | 3 ‘ 181 254,23 : 44 450,20
6 54 9017409 | 78 69 286,01 20 888,08 ]
8 5483 10 4113,48 1919,89
4 34)] 67 726,68 | 28 ‘ 39 656,08 28 070,60
8 1853 54 994,48 | 35 19 617,29
2 795, 28 697, 3 2 324,06
9 6033 887 4003,15 £
7 000 22 002, 5 . 937,80
L8 8264 61 47-} 30 22 121,33 o
35 5089 2 6 15 679,06
i 24 546,82 4318,86 :
. || 79982249 [ . 139 084,99
36 666 : 40 812,56 -
| 108 714,49 | 43 868,79
11 04 . 46 | 9 1001,01
13 0§14 23633,43 | 21 |  20804,04 3 329,39
59 063 4| 1285704 2 039,39

14 8‘\6 43

3943

61 6

)

933 083,80 |

975 652,27 | 27131622 | 184 472,99

|
|
04801, " 75 8638854 | s2 | 4725807 39130,47
69481, J 55 | 76140,90 | 78 | 56 083,61 20 057,29 :

: 989,70 | 27 40987,14 | 28 | 135532,51 . 94 545,37
98101 : 57 56 707,06 | 37 | 19951,32 36 755,74 ;
4077 . 41 53 146,50 16 | 6754548 5 14 398,98
48 6005 5 69| 10499683 | 43 | 27363,58 77 633,25

) f 5257,68 | 88 48610,31 | 82 | 42 702,52 5907,79 ;

1937 " 66 | 41870,83 | 50 | ) . 11 689,25

.| 886745 | 46| s252018 | 33 | 23 452,62 )

112 106 E 120[ 1020 15 | : 26 098,82

4841 ! 33 | 33850,13 11 30 896,15

5203445 | 30 5366838 | 25| 16 089,14 37579,24 :

7780,21 9 26571,28 | 21 [ 29900,21 X 3328,93

g 27 5891,37 | 35 | 35 322,04 : 29 430,67

: 40 6324339 | 59 | 6015429 3109,10 el

12869,66 | 43 2841353 | 75 33 551,81 i 5 138,28
23079,71 | 30 32152,98 | 71 | 29539,39 2 613,59 d

99262,73 | 12 7 882,11 12 | 1582001 . 7 937,90

, 862374 | 27 18634,68 | 57 | 31012,80 :

o ; 39 16 376,74 | 23 | 11448,56
197 04f) 149.465,33 | 826 | 858319,61 | 853 | 781 202,51

; : : 77117,10 4 :

: ) » 2% : : )
G5l 082549,13 [1556 1923 gég,;g 1598 [ 1756854,78 | 0b3 379,64 | 889 419,31
i i .| 163960, ] ’ g - :
1 : : 12 k




Nr. 1970. Statistik der G)mnaslen, lie‘llsclmlen ung

Bezeichnung
der

Lehranstalten.

Schuljahr.

Zahl der Lehrer

Ausserordentliche
und Hiilfsle lncl

nach der Vero,
nung vom 9. Deg

vor 1868.
klass. Sprachen.

Lehr

Von dell
l}:\he

=105 UY A 00 RO e

ks

1 Gymnasmn.
adt .

Herbst 1882/83

Giessen < s .| Oztern

Biidingen

Laubach ,

Manz, e, . | Herbst

Worms S . | Ostern
Summe

II. Realschulen.

Darmstadt I. Ordn.| Herbst

Offenbach I. > | Ostern
y T
Giessen 118
» IRy >
Mainz ! IS Herbst
> 1L

Gr.-Umstadt IL. > Ostern

Michelstadt II.

Alsfeld I. » >
Friedberg I Herbst
Alzey I, = Ostern
Bingen II.
Oppenheim  IT. >
Worms I
Summe
11l. Hihere Biirger-
schule.
Wimpfen . 5 .| Ostern
Wiederholung.

I. Gymnasien .
II. Realschulen .
III. Hohere Biirger-
schule .
Hauptsumme

) und Dienstwohnung.
und ein Zeichenlehrer.

4) Ausserdem 600 'IL thnunm;vclguumg

*#) Vergl. Mittheil. Nr. 286, April 1883,

20113

2 1] 1| 2f. | 1] 7] 37
LR R e s e
1 1] 1. .| 2| 5] 22

218 [ o] 11
3. ‘:; 12
z\. el 2f a2
3 I Y I (S
3. e [ [
3. || 1] 4] 18
2| . ! 2| 9|

29| 2| 2| 1| . |10/44f201| 29

3| 3] 9
| !
3| 8| 3| 1 6{29]158
20| 2| 2| 1. [10[44]201
3. } ‘ 3l 9

1
o 3
o
Sl
\
>
\
| a9l

2|a5| 5| 5| 4| 1|16[76|368] 63

} Hierunter ist das Lehrpersonal fiir das Gymmasium,
%) Siehe oben bei (f

1| 1|4
3 :
< «lal
4 8 M55

Ex

en. |

s8. Sprachen.

kla

2|
1

5
9
1



— 313 —

unfhjheren Biirgerschulen im Schuljahr 1882—-83.%)
Lehry e pe= TS i R

ersonal.
on def E’dﬂl’iélic’n e | I S T e T e S R
habedie Priifung Festaiaon Von den ordentlichen Lehrern sind
Vi de| Veror il = " . = .
e'ﬁ'ec n::;hv:?x: \ergim-z 1_: s im Alter von |m.D einkomm. von (M)
1876 fiir &) angestellt | | DR T [
S W =
H - |2
il sl= H 0 |8
H B c Rl
H = < 2k S
EiE Hliae P i =
2ol = 2 =
el ElelE E e =
el =HEN = Z |2 2
2 B |2 B
| | |
1 1 \ 1
| f 21 2] 3 5/ 2| 5| . 3 3| 3
B 151 |51 2| 1 e
BE (51 (BYR 3 1] 3 | sl @
1. -zju\.(.‘ 2 1] 1 | 1
| 2] 2 | 3| .
1 0 B 5 {8 4
ol 1. 1].] 2] 2|8 ] 5 1
1 s a6 1| 2 23 ) 10 14
B
3‘ 11 2| 4| 9| .| 35
18 1 1 5| 8| 7| 1] 20
|
8|18 1
4 17
b O
alol 8 ol 3
4 .| 8 2
Al R |
4|10} 1
8l 8 1.
3 6 1
|41 [
2(53| 1l1a7] 6 4
2 alls ol = o
|
9/23 . l109] 12| 8| .| si33ja1]20j12] 6] 4| 7| 7]2415/23/16/19| 14
263 1]147] 6| 4| .| 6l33ja0(s5l23/11] 4| 4| 819/24/22/57/29] 10
i z’ o ) ) [ 16 ) 13 2
4 21|78| 11268 20| 14| . [15]69/92[64]35/17 151 26|

‘i““.]b":alschule und die beiden gemeinschaftliche Vorschule begriffen. ¢) Hierunter ein Turn-
bei “Wings-Nummer 7.




=

A.ml der | 2 o i o Zahl depn
im Gunzen. : l‘1u|lm (o

R

hul-

(
Parallel- | ~

|
o Bezeichnung ]‘l'i«m) ‘ -
g | |
g der & ‘
.= =2 |8 | ‘ |
| Lehraustalten. UG [
5 Z |g
g S |z ‘ ‘
K [ = =
= = i 2
°© Z |3 ¥ Z ‘
s | S =] —
i. Gymnasien. | | ‘ |
1| Darmstadt . .| 18| 6| 24 52(867| 81 2031x 19/22 26/33| 38| so 13
2| Bensheim . . 8 .| 8 17[242( 41[201] 16| . | 18] . 28 .| 29 .
3| Giessen. . . 8 3| 11 310374 26/400| 28(372| 13| 27 . | 39| .
4| Biidingen . . 8. | 8l105(137| 1(138| 18 16/ . |4
5 b 8. [ 8 940108 7 115‘ 30 ‘
6] A A 5 17) 6| 23]619721| 89(810(103 '
7l Worms . . 8| .| 8[219/261| 10/271| 32/2: _
Summe 75(15| 90]2271 _'v\l:121\‘1 3l 2510) :
Il. Realschulen. | [
§f Dammstadt 1O INhg} 5olr57l024|100 wose{176{850
0 TG 0 (=31 | |
101 Offenbach L > 11ay15) 51 1efaolse| 20/584| 48530
e II. ‘ | |
o Gitestn . [o18] 8| 16fs08/617] 28‘04.),102 543
14] Mainz I s\ 4 [ 8182231 sszm\ 47(193
15 II. 6| .| 6]258|321| 18/339] 78/261
16] Gr.-Umstadt II. 68| 1| 7|113j129| . [129] 32| 97
17| Michelstadt II. 6\ li 7 lﬁl‘lf)u lb 206 3017
18] S| II. 6 2| 8]147(182f 15|
19 I-rutlnunr 11. 6| 2| 8]189/218
20] Alzey I 6 2\ §]203|242
21| Bingen II. | 8]185(232
22| Oppenheim 1I. 71101121
23] Worms II. 327|389
Summe 6147
1l Hohere Biirger- \ [
schule. |
24| Wimpfen . g 6] .| 6f s4/117
Wiederholung. |
I. Gymnasien . 7;’)‘15} 902271| 2611
1I. Realschulen .| 109 30|139}3596 4360
II1. Hohere Bmgm-
schule . 8l .| 84/117|
Haupt:ummc 190/45|235]5951]7118(47:

1) Herbst- und Ostercotus. #) Die Klassun II.a. und 1L b. sind der les(hulc I
und II. Ordnung gemeinschaftlich. *) Die Vorschule hat 4 Abtheilungen. °) Die Vorsch

*) Die Zahlen I., I, IIL. ete. bezeichnen Prima, Secunda, Tertia ete., Ober-Pri

su Darmstadt und Mainz und an der Realschule I. ()uhumg z1 l),nmst.v.dt bestehen

##) Unter Abzug der am Schlusse und nach dem Schlusse des Vorjahrs, sowie der
#%%) Unter Hinzurechnung der mit Beginn des Schuljahrs neun Aufgenommenen.
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1l gepchiiler.

‘Z’,]“F bammtzahl) gler eTn

}—— 3 IIL Iv. Wi VI, Vorschule

slnen Unterrichtsstufen und Klassen.®)

1. | 2. | 8.

|
||
|

]

1)79{192{1)59| . | 230|867
i e e
31| 32| 46| . |109]400]
i I R Bl ] P
5l . : o A | f i)
78]1)100|")66/')66 | 282810
Rl Ik o R S
210 ‘Jn; 71| . |571]s0

:‘)mu 164 “ ohw‘)ﬁﬂ‘ 2881026

4.

zusammen.

230|107 3:

|
49‘ 37| 86 480]
54|

l)‘Z\ . | 158]584]

55 . ‘ 167645

|1 ol
| | sy
% ‘ylu 129
206
197
553|248
245
240
124
401
4624

. |126)

."..531 |- 830] .|.|.[325 . |387
. 683 - |.|.[675] .|.|.|645] .| 4|‘li:'>l :
|

20]126) - | -

]Wl‘ 5014 <

| 1108}4624)

.| fuze
+ | 1670f7504l

| o _’

. o Jzssl - (ol | |- (996
I. Ordnung gcmems(h.xltluh 3) Die Klassen II.a., IL.b. und IIl.a, sind der Realschule I.

{ . | 8712843
|
|
[

orschiffat 3 Abtheilungen. ©) Die Vorschule hat 2 Al»thellung«u 7) In 2 Parallelciten.
¢-priifl:b. Unter-Prima, II.a. Ober-Secunda ete.; (P.) Parallelklassen; (0.) die an den Gymnasien
ohondVstercoten,

nfang des neuen Schuljahrs (in den Ferien) Ausgetretenen.
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Zahl dey
nach dem Alter (am 1. Jan. 1883) nach der Cop.
4| Bezeichnung | ‘ Es S| s
£ [ 2 5
E der ‘ 2l 12|k
Z | [ |2
5| Lehranstalten. | 5 =
A ER - P S B B S Y
= =T = E|lE|5|E|E|E|E <
5 Q|2 @[ s 2|2 |B == S
ot (o NS R B o) M| o W B | |65
=l © |~ |® | «® | bl | ‘ = | o ‘cu
| |
I. Gymnasien. =1 | 1
I Darmstadt . .| 47| 77) 70 79| 83 83| 55| 62 77| 38 56| 53| 43| 24
2| Bensheim . 8 2l | T 28] 21 22] 87 ‘21 21| 18| 26| 46,
3| Giessen . . .| 40| 32| 28| 28| 41| 36| 33 37| 39 ‘«14 17| 14| 10)
4| Biidingen A ] I8 6 6| 15 13| 18] 14| 24/ 16| 6| 12
5| Laubach = 40 ol 4T 6 9] 12 12 18| 2 12| 9| 14
6| Mainz . . .| 82 61 90| 72| 87| 64| 68| 64 53| 54 36/ 20| 12
9 Worms . o | | .| .| 9| 27| 29| 55| 47| 32 ’4‘ IB 17] 8 19| 1
Summe | 169/170|188 : 220/186/169/126|130)
Il. Realschulen. | |5 ‘ [
; i
S D“”"f‘““‘ ) I}' O } 45| 54| 69 66 107i115 125(110/111 117‘ 61) 46| 19| 13] 841116/, 3
}‘1' Litenbath 1{' | a‘ 61{ 39/ 60 i 49| 57| ez‘ r»u‘ 30/ 20 ‘
ljsieseen - }56‘ 55| 43| 44| 63| 55| 64 81‘ 58| 40 83| 82 2
14 \Ininz L ‘ 5| 32| 30| 36| 87| 39| 23| 25| 6
15 1L [ o] -| -| 24] 79| 65| 71| 45| 89| 15 1
16 Gr Umstadt I 4| 4| 6/ 2| 8| 12| 18| 23| 16| 14| 18| 3
17| Michelstadt II. » 3| 6/ 9 9 19| 13| 29/ 41 23 14 21 8
18| Alsfeld 1L 17| 10| 11| 17| 17| 40| 11| 21 } 4
19| Friedberg II. i 2| 11| 20| 37( 39| 32| 41 ‘Z.S lu 4
20| Alzey I 5| 11| 18| 23| 29| 25| 35 28| 32 19/ 10, 9
21| Bingen 1L 7 7| 12| 16| 27| 85| 34 35| 26| 24| 12| 2
22| Oppenheim II. < | «|. B| 17| 14| 23} 16| 18] 11| 12| 5 2
23] Worms IL > | 34 43 40| 38| 39| 39| 50| 40| 17| 15| 5|
Summe | 160/253(260 319484 /565/553(613 522| 1207 260(142
IIL. Hhere Biirger-| | ‘ ’ ! ‘
schule. [ (b5
24| Wimpfen ]| 3| 14| 21| 25| 18 18| 9| 12| 4| 1| 1] 92
Wiederholung. ‘
I. Gymnasien . 169‘17() 188(191(258(256 254 26?}64?20 186/169/126/130{1903/55
LL Realschul. IO, 1160/253260/319/484/565 55 ‘513‘522‘407 260|142 73| 43[3144
1. Hohme Burga)— I ‘ ‘ ‘ |
schule . | .| 8| 14| 21| 25| 18] 18] 9| 12| 4| 1| 1| e
l[auptsummc 3?()‘423 448|513756(842 832|893/804|636/458(315,200/174|5139| 1325
!) Mit Bessungen. ) Mit Kastel. ?) Mennoniten. %) Die Zahl der Schiiler nach
Anfang des zweiten S ters aus Wechseleot Vurscuten deren Zahl im Ganzen 30 b

=L

Sk =
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—
1l depy Schiiler.
m fession [nach der Heimath| A facultativen Un- Ab si i i
i terrioht natimen Theil gegangen sind mit Zeugniss
| T der Reife fiir die Uni-| dor Befihi .

2 = I S |8, = versitit und gleich-(.Or.;.}f‘hflg.“,."%“um
e o I 2 | gestellte Anstalten [ 94N “‘”.‘““5‘_
Hlss 2|ox= |2 (253 i (am Schluss des Sohul- |20 Laufe u. am Schluss

3 e|e3 (2 .|52(8 | ‘ B des Schuljahrs)

Ml e O] s mElaSzd] g8 | L g ]E = g
1 WA e e BTN R :
1 = |5l £5 <4 s B S ==
22|70 |82 2|52 2|2 2 = g
: 228 = 5] ERECHISHE = g
T T

|
9l |1 72| . |Y711| 118 25 13| 45| 10| . | 43 7/20(19| 8| 54| 6| 3| 2| 1 12
9. . 15! . 7alds8| a8 | .| 9 T 5| 1| of 18] 1].]| 3 4 3 11
23, Ul IREE IS iR i) (6 TR R IR (R (R 8 6L Al aill el 3
3.1, Al T VRSG5 VSl (e S e Wl ) R ) B 69 R0 [ 1 [ (8 5 1
2l ol [ i ST S | T el PR R [ R I R ]
8| 8 | 165 . |%)659( 183| 15| 3| 37| 19| .| .| 5| .| .| ef10] 6] 4| 26| 11 7| 3| 3| 1| 25
36] 113 50/ 97| 178| 85 11| 2| 8 8 .| .| 7| .| .|.l2( 4 3 o 22 23 2 u
50/1280 | 363 7} 2034| 679112 18| 119| 61| .| .| 67| . .§39‘1 31| 125 23/1412{11| 6| 66

| = I 4) 4| 4| 12] 311414 5| .| 64
16.;3 96 765| 249| 25 17 { i Anld
. Sl 42 1| 7 5|1 wi{lre
58| 83 87 496 41| 42| 3| { ; Alie]

. (.13 9 3 2 17| 8 4 6 5 1| 24
28] .| 1 33| 2| 488 17| 33 7 { : ) oalal e
r il 1fg| 1 4125/ .1 18|
109] %3] 475| 77| 24| 3 ; { s 5l a3
ol .| 46 s3 . 35| 3 14‘ 411 20
26/ .| 90| 107 9f . 54 ‘ 9l 6| 3| 1 19
30| .| 137 51 9| . 45 : 16/ 5/ 3 4 28
46/ .| 127) 116] 3| @ 52 | 25 e 10
46/ 92| 143] 93| 9| . 50 13| . | ’ e 2| 7| . 9
68/ .| 167 36| 36/ 1 36, | o[ 18] .| 1] 1 18
21 84 39/ 1| . 49 [ 6l 1.1 8
guilisli 07| n 83} At o] ol el 8| | ol el ) e sl 16
688| 10| 3325/1092(202| 35| .| . (324| 16| .| .| .| 4|19|10] 7| a0|181|72/42(23] 1|319
|
| |
16 .| 1l (SRR e S R U USRI Sl G (SR U (N 1523100 A )
501280 | 363] 7] 2034| 679112| 18| 119| 61| .| .| 67 .| . |14{39]41| 31| 125] 23/14/1211] 6| 66|
08 AR R RS b

59 o4l | 688| 10 3325/1002(202) 35[{ * | * loul 1o 1| 4juejto| 7| dopt81(72ja2128) 1319
18 . 7|10 1R 5 1R | A BN 2.0 R . |1 S S o188 8 S
215) (1069 17| 5396|1772|402| 53| 119] 61/353| 16/ 67| .| . [1858/51] 38| 165]209]89|54|35] 7394
ch dafl Alter, der Confession und Heimath bezieht sich auf die Gesammtzahl ohne Abzug der am

30 e trug. %) 2 Baptisten, 1 Anglikaner.

|
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Zahl der
Berufsfachcr zu welchen die mit ‘\I'ltunmtszeugmss
o E _ Academisches
i seaitlini o
o Bezeichnun = .
= & o I3 E | s | é
E = P (F- [ B SilS 2
E der 28 gl 2 d | & s LM B
= P ElEls| 25,33
f Lehranstalten. S "; o § 2 |54l & |8 §
&0 gl 8 E|2|E|.€8|& (B
z BB|E =212 |25 2|8 (B
2 S Bl E|E|E ]g R |
&S] =3 = 5 &
= 2|88 e g E i 2 3 ?
b =B O | = ’ =R AR R
{. Gymnasien. | ; ‘
1] Darmstadt 6 11 3 7 1 1
2 i 4 2 9l 2 : |
3 1 2 i 5 \ 1
4 Budm;e 2 2{ 3
5| Laubach 3 B ol | |
6] Mainz 5| 1| 5| ale Al {3 i ]
7| Worms . o] Lt 1 1 1 00|
Summe | 22| 1] 21 13 3| 1| 11 1
Il. Realschulen. | | |
8] Darmstadt 600150 P S Ll 2‘ 1 2 LI s
9 1 [ I o e | ¢
10| Offenbach I S L] (S | [GRRCEN IR (T A TR s
11 T il T e R (S (e ‘
12| Giessen I w ol Swall el SRS
13] 1L . IR et e ‘ S R
14} Mainz 1, o [ 21 : ‘ SRS
15 ) I : - Sl ; B
16| Gr.-Umstadt IL | s ARLS | .
17| Michelstadt 11, \ S e ‘ ‘ 2l
181 Alsfeld 1I. 5 | . 2 ,
19] Friedberg  IL ) | : \ ‘ . ‘
20] Alzey II. i | 5 o e
21| Bingen 1. | | g | o0
22| Oppenheim II. & | «| ~
23} Worms I i : ol « [ Sl
Summe 71; s ‘ 3; I
1ll. Hhere Biirger-| | ‘
schule. |
24] Wimpfen V >
Wiederholung. | ‘ ; |
I. Gymnasien .| 22 | 39 13 1
II. Realschul. 1. O] 1 \ \ 3 .
3 IT. » o
1II. Hohere Biirger- |
schule e ‘ “ | ol O
Hauptsumme | 23 H 21 39 |16 1

!) Hierunter 12741,00 Jé aus der Vorschule. *) Desgl. 5630,00 J6 °) Desgl
7) Desgl. 2002,00 Jb

) Desgl.

2055,00 Jt.

9) Desgl. 1483,00 J6 %) Desgh

I




niss
shes

:
3
3|
3E|
0
)
3

Desgl
Dosgl

Schiiler, oL
Entlassenen iibergegangen sind. a i Schulgeld zahltm: Schul
Studium. \ (Durchschnittszahlen), geld
L | - il
| ist
einge-
; gangen
= (& | im
s g ol 3
=2 S |2 | Ganzen.
= E | %8|
5 S i ;
= C | == ‘ B
2| ‘
20 2 1 54| 613 191) 24| 828]")56 810,00
6| 204 33| 5 242] 12724,00
: | 73| 13} )25 180,00)
| 20/ 6 7 499,00
. 14, 6 7 380,00
I 157| 31 )49 706,00
| [ 54/ 14 16 274
2 EER | [T99 175
| | |
H 1 At ! 171] 33| 9350154 478,00
> y [
1 A ik ; : 139, 20 584 30272,00
gl % g 2 { 100 wi 597120 751,50
Ale e 52/ 28 591 3433400
; . 4| 21| .| 129] 87 203,33
kv 30/ 6 187 1019632
| | 27| 4 180] 79 057,00
: ‘ & 24) 8| 244[%10 90098
J o1 53| 7| 2450 9992,00)
42| 8 236 11369,00
| 20| 4| 124] °)6 292,32
. 5 : | 101| 10| 386'°)21427,80)
4 7Y Y R a‘ fs‘ 40| 3455| 780 146| 4381)235 364,25
; 4 ‘ 19| 6 1| 126] 6372,75
1 |
| S ’
2 3‘ 1{ O B ST | e 125] 2070| 542) 99| 2711f 175 578,75
2 il 2’ 5 & 40Ns455| 750 146] 4881] 285 364,25
2 Al | : i . =gl
ol O ’ o e e [ 119 6 1) 126 637275
6 6 s 1l .| 1at] 9 7| .| 8| 165 5644/1328| 246| 7218|417 810,75

14076,00 6,
7951,80 Jlt.

4) Desgl. 13827.50 J6

%) Desgl. 5053,50 Jb.

%) Desgl.

720,00 6
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Statistik der lmlleren Miidchen-

1) Einschliesslich 2 Seminarklassen.

%) In 2 Paralleleiten.

’7 Lehr.
= rax —
Zahl der Lehrer und Lebrerinnen | Vou den
G AR i P haben
" Ordent- Au:aunl«lulﬂuln, nnch der
Ort liche
g pinsehl, |
i Director
£ der Schuljabr, [ =
g =
Z? Lehranstalt. s
& = al 8 i
Z g glelx| &
i & E1 S
> & gle| &
1| Darmstadt Ostern 1882/83 | 10| 6| 16[ 3. | 1| 1. ‘ ‘ 3| 8| 24
9| Offenbach . . > 6| 3 of-|1|.|-|-]1 2 413
8| Giessen . o (B R ERERNNEE
Summe 24| 12| 36] 4| 2| 2| 2| | 1| e[zl B3l . | . | .
1) Hierunter ein Lehrer, der '\uch an der mit der Anstalt verbundenen erweiterten Mid-
g Zahl der Klassen | o Zahl der
H ort (einschl. Parallelklassen) im (m.n/cn
5 ~ - R e e =
Z ~ . 2 ~| 8o 2o
';j, der = = SEeL S & L]
g 5.8 E |BES (Ew 2 i)
2|  Lehranstalt. €2 | § |s2E|85 5z
i g =T 2ia
(s} > | = [45 < ]
|
1| Darmstadt o [Pt 15 379 474 22 496 60 436
2| Offenbach . . 9 . 9 260 316 10 326 38 288
3| Giessen.. . . 73| N)3 10 | 861 | 411 13 424 40 | 384
Summe 31 3 34 1000 1201 45 1246 138 1108

3) Die Vorschule (VIIL, IX,

') Hierunter 3630,00 # ans dem Seminar.
" *) Vergl. Mittheil. Nr. 286, April 1883, S. 114.

#) Unter Abzng der am Schlusse und nach dem Schlusse des Vorjahrs, sowie der vor
#%) Unter Hinzurechnung der mit Beginn des Schuljahrs neu Aufgenommenen.,
5 TRl W ARG R N Zahl der
E Ort nach dem Alter (am 1. Januar 1883) nach der
= - Sl
Z = |, ¢l
@ der Jahre @ |8
£0 = |0 @
El & |25
B Lehranstalt. ez
A 6|7|8|9|[10 1213 L
(=) A
1| Darmstadt 25, 55 3:‘)} 53| 50 "‘ 57
2| Offenbach 32 48 42| 36| 34 ot
3] Giessen . 43 74 46 23| 32| 39| 32 18 6 1 HIEEY
Summe |100; 174 112 130 l]JllU‘ldll 87| 65] 22| 19| 5| 2
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schlllen im Sclmljahr 1882 —83.*)

pereonal

ord.Lehrern (Lehrerinnen)
die Priifung bestanden

Von den ordentllchen Lehrern (Lehverinnen) sind

nach der

im Altel von

Vemdmmg prnvisnr. mit 12xens£emk0mmgn von (J6)
16 angestellt e o e e e
= e B = ol e o
- b =A== ‘ S|als|a|&s
2] : TIS|g |3 (2|38 |2|8
< |5 = BB |¥ |9 |8 |8 (8 8| &
sl |2 = P R T T B e e
AlES 4 A|2|2|E|2 (52|88
W 58| vl 8 | [l E
sE| 2 2|8 glgiglglislels]|s
o |35 & £ |2 Sla|sls]|s(s|s|a|=
o B g elesla|s(a|s|a|E
5|24 @ =8 B T S o R lv—1 =
=l I = =l (BB 2 ] el U (5
| | | ‘ |
41 11 6/ 5 18] | 1] 2 4
M a1 s B gl ‘ 1‘ ;
71 | o ls 2 3’ 5 L] . ; | 1 1
B T A i T e T 2 3l 2 5
chen- (Volks-) schule Unterricht Lrt]\mlt
Sﬁ&ﬁéri&nﬁn 5 3 4 & B
Frequenz (Gesammtzahl) der einzelnen Klassen.
‘ ; i ‘ } g | Seminarklassen
| | 8 5
i |- | e Bt S Sane] Ranidiues E E
} 1 ‘ ; 1 II. | zus. E
| | ] | »
15 13 #)54 2 )65 | 2)87 54 52 43 43 | 463 21 12 33 496
19 3 33 42 ‘ 46 39 40 41 43 . 326 " 326
19 14 33 26 ' 38 36 40 64” i 7 ) 77 | 424 5 ; . 424
53 | 50 | 103 | 122 | 149 | 162 | 134 | 157 | 163 | 120 [1218| 21 | 12 | 33 | 1246
X.) ist mit der erweiterten Miidchen- (Volks-) schule gemeinschaftlich.
Anfang des neuen Schuljahrs (in den Ferien) Ausgetretenen.
Schiilerinnen S Tk e = schulgeld
Coniesalon nach der Heimath bchulgeld zahlten Zahlen) ist
g | & e e e TR T e - (S . [eingegangen
L S g5H|58 13 28840128 | &4 S| & i
S o 2 . ST aies 8l G.A 25 el o8 Do gD g
g2 A= g IS 888328 B2L| 8% |22y 5% g (ranzen
° = P es(adn Ses NS |® o
] 2 |8 aeglem Bl Ete o Eslic®e M8 s
S8 s | = |BE5alagS 2 3 6a] 8 3| & |——
2| & g S|8= |2 g (s | RH ® | S Jt,
3 61 : 456 34 5 il 383 ‘ 99 14 ’ 496 | )31 176,00
26 66 5 311 4 9 2 237 75 4 316 17 355,00
argll 409 | 12 1 2 | 289 | 104| 7 | 400 15125,00
29 A . 1176 | 50 15 5 909 | 278 | 25 | 1212 | 68 656,00
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Nr. 1972. Uebersicht iiber die Zahl der Geburten, Sterbfiille,
Heirathen und Ehescheidungen im Jahr 1883.%)

Zahl

Zahl der Geborenen
Provinzen ”7]’ liel = o '] i " der
chelich unehelich -
und S Bt = T e Gestorbenen
Kreise. lebend todt lebend | todt einschl. d. Todtgeb ) |
[ | | =3 T im
mo | owe o | | w | w: | wh | e
Starkenburg. ‘
Darmstadt 1128 1029, 2477] 28] . 1961 13
Bensheim 800) 1802] 21 9
Dieburg 782) 1780] 18 3
Erbach 65 1640 19 1 3
Gross-Gerau 554 1524] 18 3
Heppenheim 7 661 1604 11 2
Offenbach 1452| 1295 2992] 29] . | 1014] 9 610 2
28|

Zusammen | 6315 5773[309|243| 466 464f28(21|13619 1| 4965| 4750
| |

Oberhessen. [ |
|

Giessen 995/ 995| 36/ 25| 140 134 9| 892 759 1651) 442| 5
Alsfeld 486 422| 19| 15| 45| 40 413 398| 811 224
Biidingen 449| 486| 17| 15] 37 30) 458| 421 879] 233 .
Friedberg 860| 730] 31| 22| 48] 40 3 .| 637 665 1302 391 1
Lauterbach 431‘ 372 18i 16| 51| 49] 2| 1] 940] 18] . 312| 68s| 183] 1
Schotten 361) 823 20, 13| % 278| 617 179] 1

141 106 2 594811652 §

Zusammen | 3582

Rheinhessen. |

Mainz 1545| 1494 82| 62| 193 44] . 2579] 781] 11

Alzey 586 5H17| 28 18 39 17] 818 242

Bingen 535/ 523| 22| 19| 17 15) 703 203[ 1

Oppenheim 715 649 15 945] 281 5|

Worms 968| 105 2 26] . 1413 497) §
Zusammen | 4369 9678(117) . 6458]2004] 28

|

Gr. Hessen [14266 654 513]1166(11177

Wiederholung.

Starkenburg 6315| 5773|309 243 466| 464]28 21]13619{144] 1] 4965 5]2629] 28

Oberhessen 3582| 3328|141 106| 362| 325/20 14| 7878[121] 2| 8115] 1652|

Rheinhessen 204/164) 338| 328[24 18] 9678117 . | 3328| 3130/ 6 4| 28
53|31175]352| 3[11408 nnm'zzm 5285] 64

#) Vergl. Mittheil. Nr. 313, Juni 1884, 8. 182.
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Nr. 1973, Uebersicht des Post- und Telegraphen-Verkehrs im Grossherzogthum Hessen
im Jahr 18SS3. )
Zahl |, - - e : ;
s Porto- Fingegangene Aufgegebene gegangene Betrag der Telegramme
Orte Ein- | snd = B0 N A s e T
mit Post- wrzl.u- gramm- Briefe Posts einge- usge- 7“?”"
- LIS ge- ‘ Packete | und nach. | Post- | zahlten | zahlten G 1 auf- | ein-
dmtern nach |, . ohne | Packete| o ¢ | nahme-| auf | tungs- | rei-
der |Pithren-loh Or o] Werthe | mic | Werth- mavme:) tes 5 num. | sen- | B6ge- [gegan-
I. Klasse. Ziih- Ein- | waare angabe. | Werth-| angabe. A, . | Postanweisungen oL bene. | gene.
e nahme,| probe angabe. e T 2 2
1880.| b Stiick. | Stiick. | Stiiek. | Stiick . | Stiick. M| S Stiiek. | Stiick
|
Mainz 61328 675358| 4059900| 265100 47500 295200} 42000} 17‘260‘ 13911 15978158|1328997 78449| 87779
Darmstadt m. ( |
Bessungen | 48769| 412583] 2810800| 198800 26400 213400) 26000| 15790| 10469 8[‘72232 3166295 36966/ 41586
Offenbach 28597] 306049] 1426100| 124600 15400 231100, 13500] 8120 7447 11, 291| 104284 14806|
Worms 19024| 167776] 1046400, 78500/ 9000] 81200/ 9800] 6520 940124 19792
Giessen 17003] 169854] 1317000 93200| 10900 100300| 10300 9610 388822 16506
Bingen 7062 b8-l|? 390100( 34300| 3600 25300 3060 19682 10309,
Bensheim 3 192900/ 15600, 1200} 15000 1220/ 74464 2166
Alzey 4’4()() 25700 1900 22500 2540 79162 37
Friedberg 48927 26900{ 2200 283 4000 82)1 24] 200124
Grossherzog- | ‘
thum Hessen|936340[2860679[20270200 1402600 93800) 1446800, 173900[164800 107703[62763739|64718463(7249402149704 246265271371
“ |

*) Vergl. Mittheil. Nr. 303, Jan, 1884, 8

i‘”
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Nr. 1974. Uebersicht der Sterblichkeitsverhiiltnisse im

in den 15 grissten Gemeinden des Grossherzogthums.

October 1884

Todesfiille.

Verstorb.: im 1. Lebensjahre
» » 2.—15. »
» Erwachsene
Todesursachen.
Verungliickung
Selbstmord
Mord u. todtl. Korperverletzung

Blattern

Masern
Scharlach

Rose

Diphtherie

Crou
Keuchhusten
Unterleibstyphus
Flecktyphus
Cholera

Ruhr
Kindbettfieber
Andere Infections-Krankheiten

Lungenschwindsucht

Acute entziindliche Krankheiten
der Athmungsorgane

Apoplexia (Schlagfluss)

Acuter Gelenk-Rheumatismus

Darmkatarrh u. Brechdurchfall

Andere bekannte Krankheiten

Todesursache unbekannt

Zusammen|1
Todesfélle per Jahr anf 1000 Lebende |1
*) Ausschlivssiich der Pheglinge der La

64| 46 | 14|
1 21l
1
‘.\
6 | 1
2 el il
Tl gt
1
ol |
[
|
ol
1 |
i)
[
2| 5
(sl
12| 2
3 5
11| &
35| 37
8| 2
06| 61

5116,

ven-Anstalt und

1
‘ i
| | |
. | |
e |-
: | | |
(1
: 1
N 1
- |
| |
‘ 2| 2| 2| s 3
‘ |
1 o2 o1
1| 1] .
2
1 9
1
715

5,71113,13120,03l22,18125 4012, 69120 43

r bel denselben vo.gekommenen Todesfalle,

16,001

O

- D00 00 O

(Y

61

29
14

41
23

~ 7387

19,13/

¥8¢




Graphische Darstellung der Resultate der meteorologischen Beobachtungen des Gro[sherzoglich Hessischen Kataster-Amts

zu
Darmstadt im Jahr 1883.
- /}z'l'/flvl%//vlzy.lﬂa’/%’ly‘jl)). . 7«;; S //r :r./ﬂl)r%/

e T T 1 1 |
Mittlere relative Feuchti
der vollsta:

eit der Tuft m Procenten
en. Sat

" Hahe der monatlichen Niederschlage.

T3 B OL[AM[ 3] J|A]5]0

Vorhandene Wassermenge
nadh_Abzucg der Verduanstung.

I F LA DL T[T [ A] St 0[N,
A RSHEOE % ID

i
oA ga,d 4]
S
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satlicheWindrichtungen |

s — —_— —_— — -
Januar Februar September October November December
Parl %, u m 20 = % a 7?,, n f? ‘2 1 2 2 L A TR S T R T S S 3MPan 1
e I =l = S = T
(At Hoare Lﬂi;f 0 ety ‘//?Y{I&j -'ff”?/;,,,a’??:‘;&,,,4/,/,,, 20 Mare=32 85z
= ! =1 = = Therm (B i e e B e T o
HoeAote Masie il P Wiy =+ 8= H

Windrig, .y
%,

£,

. o
~>&\\ (anberts
&

FUTILIPULA SPIEIOpY

| 3
b sz | SBTESIpay P

B 7 iH a7 22 27 T o2 g 2 2 "
; T (ctober November December
Januar Februar August September : ‘
St — = s T — — — e — Tith: bt v CWelsbadhar, Damstadt
Erliuterungen :
7. Die Beobachtungen. finden tiglich 3mal statt: 6 Uk Morgens, 2 Uhr Nadhmittags w. 10 Ur Abends, 2. Die angegebenen Bavoreterstinde sind das auf 0°Réawanur veducirte tigliche Mittel; m. 5. perdidnet  den ittleren Barometerstand im ganzen Monat.

3. Bei dem Thermometer ist dor hichste, tiefste und mittlere Stand nade Réwmua: fi jeden Tag angegeber.; m. W bezeihnet den mittleren Thermometerstand in ganzen Monat. Fiir Windstarke u. Witterung

vollige Windstille, «» schwacher Wind, o starker Wind, o Sturm.
[ [ i B g i
¥Illig heites: heiter wolky eritbe Bedeckt ebel Gewitter: Wetterlewchten Sturm Begen Schnee
Ozongehalt der L nach Schénbein.
[ E B B
0. 7. 2.3 4.5 6.2 &89m0

gelten. folgende Bezeichraungen ;

Hagel



	Beiträge zur geologischen Karte des Grossherzogthums Hessen
	Einige Diluvialfaunen des nördlichen Odenwalds
	II. Die Diallaggesteine des Frankensteins und seiner Umgebung
	III. Zur Kenntniss der älteren porphyrischen Gesteine des nördlichen Odenwalds
	Resultate der im Grossh. Hessen für die Zwecke der Europäischen Gradmessung ausgeführten Präcisions-Nivellements
	Verzeichniss der Bücher und Schriften etc.
	Auswanderung, überseeische, aus dem Grossh. Hessen nach aussereuropäischen Ländern im Jahr 1883
	Beitreibung der directen Steuern und indirecten Auflagen, Nachweisung über die Ergebnisse derselben im Jahr 1882-83
	Bergwerke, Salinen und Hütten im Groossh. Hessen für das Jahr 1883
	Berichtigungen und Nachträge
	Uebersicht der ortsanwesenden Bevölkerung der Kreise des Grossh. Hessen am 1. December 1880 nach  Geschlecht und 5 jährigen Geburtsjahresklassen
	Bier, ausgeführtes, Steuerrückvergütungen im 1883-84
	Bierbesteuerung im Grossherzogthum Hessen im Jahr 1882-83
	Bierbesteuerung im Grossherzogthum Hessen im Jahr 1883-84
	Die landw. Bodenbenutzung und die Ernteerträge im Grossh. Hessen im Jahr 1883
	Branntweinbesteuerung im Grossh. Hessen im Jahr 1882-83
	Branntweinbesteuerung im Grossh. Hessen im Jahr 1883-84
	Verkehr auf den fliegenden Brücken bei Gernsheim, Kostheim und Oppenheim im Etatsjahr 1883-84
	Eichungen und Prüfungen im Jahr 1883, nebst Angabe der dafür berechneten Gebühren
	Einfuhr und Ausfuhr  des Grossh. Hessen über Bremen im Jahr 1883
	Einkommensteuerkapitalien, Veränderungen an denselben in den Steuercommissariaten und den 25 bevölkertsten Gemeinden von 1870 bis 1884-85
	Einkommenssteuerpflichtige in den Steuercommissariaten und den 50 bevölkertsten Gemeinden für das Jahr 1884-85
	Eisenbahnen. Vorläuf. Ergebnisse des Betriebs der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im Nov. 1883
	Eisenbahnen. Vorläuf. Betriebs Ergebnisse der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im Dec.1883
	Eisenbahnen. Vorläuf. Betriebs Ergebnisse der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im Jan.1884
	Eisenbahnen. Vorläuf. Betriebs Ergebnisse der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im Febr.1884
	Eisenbahnen. Vorläuf. Betriebs Ergebnisse der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im März. 1884
	Eisenbahnen. Vorläuf. Betriebs Ergebnisse der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im April 1884
	Eisenbahnen. Vorläuf. Betriebs Ergebnisse der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im Mai.1884
	Eisenbahnen. Vorläuf. Betriebs Ergebnisse der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im Juni 1884
	Eisenbahnen. Vorläuf. Betriebs Ergebnisse der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im Juli 1884
	Eisenbahnen. Vorläuf. Betriebs Ergebnisse der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im Aug.1884
	Eisenbahnen. Vorläuf. Betriebs Ergebnisse der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im Sept.1884
	Eisenbahnen. Vorläuf. Betriebs Ergebnisse der Main-Neckar-Eisenbahn, Hess. Ludwigs-Eisenbahn und Oberhessischen Eisenbahnen im Oct.1884
	Statistik der evangelischen Kirche im Grossh. Hessen im Jahr 1882
	Uebersicht des Flächengehalts und der Areal-Vertheilung  nach Culturarten im Grossh. Hessen
	Flächengehalt der Gemarkungen und Krelse nach dem Stand für das Jahr 1882-83
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